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Vorwort

Das Statistische Jahrbuch des Kantons Basel-Stadt erscheint hiemit im siebenten 
Jahrgang und zwar nach Systematik und Inhalt in möglichster Anpassung an die vorange­
gangenen Jahrgänge 1923—1926. Um stetige Wiederholungen zu vermeiden, sei daher für 
Aufschlüsse über Anordnung und Gewinnung des Zahlenmaterials im allgemeinen und über 
die Vergleichbarkeit der Basler Bevölkerungsstatistik durch die Jahrzehnte hindurch im beson­
deren, auf die Ausführungen in den genannten früheren Jahrgängen verwiesen.

Der siebente Jahrgang des Jahrbuches enthält insbesondere die Statistik des Jahres 1927 
und führt die vergleichenden Übersichten bis zu diesem Jahre fort. Wo es irgend möglich war, 
wurde gesucht, die einander entsprechenden Zahlentabellen auf der gleichen Seite wie in den 
früheren Jahrgängen unterzubringen und überhaupt in allen Übersichten die grösste Stetigkeit 
zu bewahren. Da aber für die Statistik der Fürsorgeeinrichtungen zwei Seiten mehr benötigt 
wurden, mussten im Unterabschnitt C 3a, Wohnungsbestand 2 Seiten, welche schon in zwei 
vorangehenden Jahrgängen unverändert geblieben waren, unterdrückt werden. Wiederum 
zerfällt das Jahrbuch in 7 tabellarische Hauptabteilungen mit einem textlichen Anhang, und 
die ersteren wieder in 30 Abschnitte mit 107 Unterabschnitten. Die Inhaltsverzeichnisse, 
Veröffentlichungen und Stadtpläne sind in gleichem Umfang und in unveränderter Form 
vorangestellt.

Umgearbeitet wurden im siebenten Jahrgang nur die Abschnitte E 3 Arbeitslosenver­
sicherung, G 1 Politische Statistik und der Unterabschnitt G 3 e Betätigung der Schüler nach 
Beendigung der Schulpflicht. In geringerem Umfang erfuhr auch der Abschnitt über die Preis­
statistik einige Änderungen, mehr in technischer Hinsicht die Unterabschnitte über Fleisch­
preise, Preise von Bedarfsartikeln, von Bekleidung und von Hausgeräten, mehr in sachlicher 
Hinsicht selbst die Indexziffern durch Beifügung von Ausgaben für Bekleidung, in der Weise, 
dass die wirklichen Ausgaben gemäss Haushaltungsrechnungen 1921—1923 in Verbindung 
mit der schweizerischen Landesindexziffer für Bekleidungsausgaben zu Interpolationsrech­
nungen für die ganze Periode 1911—1927 benützt wurden. Die grosse Basler Indexziffer umfasst 
nun rund 80% der Ausgaben einer Normalfamilie gemäss den Grundsätzen der Indexrechnung. 
Die spätere Ersetzung der schweizerischen Landesindexziffer durch eine Basler Bekleidungs­
indexziffer bleibt vorbehalten.

Im Unterabschnitt E 2 b Witwen- und Waisenkasse der Basler Staatsangestellten sind 
die Ergebnisse der Mitgliederstatistik vom 1. Dezember 1927, die einer zweiten Normalbilanz 
als Grundlage dienen müssen, abgedruckt. Die Politische Statistik ist durch Beifügung von 
Vergleichsergebnissen, zunächst für die eidgenössischen Volksabstimmungen und Wahlen 
bereichert. Die Statistik der Betätigung der Schüler nach Beendigung der Schulpflicht ist 
eine Konzentration der vergleichenden Ergebnisse einer besonderen Untersuchung, die unter 
den Mitteilungen des Statistischen Amtes veröffentlicht wird.

Unter den textlichen Abhandlungen figuriert an erster Stelle wiederum eine allgemeine 
Übersicht über die wichtigsten statistischen Erscheinungen im Kanton Basel-Stadt für die 
Jahresmittel 1911—1920 und 1921—1925, sowie für die einzelnen Jahre 1923—1927. Die bei­
gefügten Bemerkungen sind gegenüber dem Vorjahre wesentlich erweitert und sie gehen auch 
über den Inhalt der nebenstehenden Tabelle stark hinaus. Sie wollen die wichtigsten, zahlen­
mässig erfassbaren Erscheinungen nochmals ins Gedächtnis rufen, ohne aber auf eine er­
schöpfende textliche Besprechung des reichhaltigen tabellarischen Teiles Anspruch zu erheben. 
Solche Erläuterungen, so erwünscht sie vielleicht da und dort wären, würden den Rahmen 
eines statistischen Jahrbuches sprengen und zu einer recht bedeutenden Verzögerung in der 
Herausgabe des Jahrbuches führen.
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Völlig neu ist die kurz gefasste Übersicht über eine Statistik der Wohnhäuser im Kanton 
Basel-Stadt nach der Wohnungszählung vom 1. Dezember 1920. Mitgeteilt werden nur die 
wichtigsten Hauptergebnisse, da beabsichtigt ist, das Material in einer besonderen Mitteilung 
zu veröffentlichen. Die 3 folgenden Aufsätze (Nr. 3—5) führen die bisherige Tradition fort, 
während die drei letzten bestimmte Todesursachen im Kanton Basel-Stadt über längere Zeit­
räume behandeln. Prof. Jessen bespricht die Blinddarmentzündung für die Jahre 1901—1925 
und vom Statistischen Amt sind die Dissertationen Tschan und Schreiber über die tödlichen 
Unglücksfälle und die Selbstmordfälle für die 50 letzten Jahre gekürzt zusammengestellt. 
Damit sind die vom Gesundheitsamt angeregten medizinisch-statistischen Untersuchungen 
einzelner Todesursachen für langjährige Zeiträume (meist 50 Jahre) abgeschlossen und es kann 
der Raum im Jahrbuch nun anderen, mehr wirtschaftsstatistischen Abhandlungen zur Ver­
fügung gestellt werden. Den Mitarbeitern, vor allem dem rührigen Senior, Herrn Prof. Dr.
E. Jessen, sei hiemit der wärmste Dank der herausgebenden Amtsstelle ausgesprochen.

Als Sonderabdrucke werden in gewohnter Weise herausgegeben die mehr bevölkerungs­
und medizinalstatistischen Aufsätze Nr. 3—8 mit den geeigneten Tabellen der Bevölkerungs­
statistik unter dem Titel: 58. Bericht über die Zivilstandsbewegung, die Todesursachen und 
die ansteckenden Krankheiten im Kanton Basel-Stadt 1927, der Abschnitt C 4, Arbeitsmarkt 
mit Jahresbericht als 38. Bericht über die Vermittlungstätigkeit des Öffentlichen Arbeits­
nachweisbureaus 1927, ferner der Abschnitt G 2, Unterrichtswesen für das Erziehungsdeparte­
ment, sowie verschiedene kleinere Abschnitte für besondere Interessenten (Witwen- und Waisen­
kasse, Krankenkassen usw.).

Den Mitarbeitern innerhalb und ausserhalb des Statistischen Amtes, den Behörden und 
Verwaltungen sei auch hier wiederum für die verständnisvolle Mitarbeit der geziemende Dank 
ausgesprochen.

Basel, im Juli 1928.
Statistisches Amt:

Dr. O. H. Jenny
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— Lehrerschaft 303
— Schülerzahl  304—308
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Sanitätsdepartement, Gehälter und Löhne der
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— — Herkunft der geschlachteten Tiere . .212 

Schülerberufswahl 312 
Schülerzahl der privaten Schulen 310
— der staatlichen Schulen  304—309
— mutmassliche, der ersten Primarklassen . 311

Schützenmattpark, Areal  3
Schuhwaren, mittlere Jahrespreise 1912—1927
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1913, 1924—1927  287 
Schulgeburtsjahrgänge, Lebendgeborene 1905—
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Verwaltungsbericht 1927

Seite
Universität, Bestand des Lehrkörpers .... .... 39 Abschnitt G 2 Tabellen a 1

Studierende .... .... 33 „ G 2 „ a 3—a 5
Schulen, staatliche ............................................. .... 50 .. G 2 ,. b
Zahl der Schüler................................................. .... 58 „ G 2 ., b 4—b 17
Allgemeine Gewerbeschule................................. .... 57 „ G 2 „ b 18-b 21
Frauenarbeitsschule............................................. .... 58 ., G 2 „ b 20 und b 21
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19

1 ” C 2
G 3

JJ

JJ

a und b 
a 1

22 C 6
23 G 3 a 2
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XXI. Militärsteuer

XXIV. Erbschaftssteuer  
XXV. Handänderungssteuer

Bundessubventionen

Ausgaben
Vermögensstatus .................................................................
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Droschken.........................................................................
Motorwagen und Fahrräder ........................................
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. 33 I
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Seite
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„ B 4 • ' a

11
Anhang Nr. 4
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14 .. B 4 a 3
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I ,. D 5
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e

43 .. D 5 f
44 „ D 5 b
49 .. D 5 C
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11 B 2 h
12 1
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16 .. E 4
30 ., E 2 a
40 .. D 4 ,, b
50
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Tabelle
a
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64 „ E 2 Tabellen b 1—15
70 „ C 3 99 C

4 Abschnitt B 4 Tabellen d

3 Abschnitt D 6 Tabellen C

7 Abschnitt D 5 Tabellen a
— „ D6 • • b

Abschnitt C 1 Tabelle e 1—2
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Die Stellung des Kantons Basel-Stadt
Tabelle 1 Areal und Wohnbevölkerung

Kantone
Gesamtareal davon produktives 

Land
Zahl der 

Haus­
haltungen

Wohnbevölkerung
1920 
im 

ganzen

auf 1 km2 des Zunahme 
1910-20 

%km2 °/oo km2 % Rang Gesamt­
areals

produkt. 
Areals

1. Zürich .... 1 729,1 42 1 563,3 90 7 127 531 538 602 311 343 6,9
2. Bem .... 6 883,5 167 5 585,9 81 17 146 693 674 394 98 121 4,4
3. Luzern . . . 1 492,2 36 1 358,9 91 6 35 095 177 073 119 130 5,8
4. Uri................ 1 074,4 26 565,9 53 25 4 653 23 973 22 42 8,3
5. Schwyz . . . 908,0 22 714,8 79 18 12 595 59 731 66 84 2,3
6. Obwalden . . 492,9 12 423,2 86 12 3 638 17 567 36 41 2,4
7. Nidwalden . . 274,8 7 211,1 77 19 2 850 13 956 51 66 1,3
8. Glarus .... 684,5 17 494,9 72 21 9 030 33 834 49 68 1,5
9. Zug................ 240,1 6 200,6 84 14 6 072 31 569 131 157 12,1

10. Freiburg . . . 1 671,1 40 1 465,7 88 9 27 433 143 055 86 97 2,7
11. Solothurn . . 791,4 19 765,6 97 1 27 865 130 617 165 170 11,5
12. Basel-Stadt . 37,1 1 23,1 62 23 35 058 140 708 3 796 5 940 3,5
13. Baselland . . 427,0 10 409,1 96 2 17 837 82 390 193 201 7,7
14. Schaffhausen . 298,1 7 284,0 95 4 11 991 50 428 169 177 9,4
15. AppenzellA.Rh. 242,7 6 232,2 96 3 13 839 55 354 228 238 -4,5
16. Appenzell I. Rh. 172,6 4 150,0 87 10 3 091 14 614 85 97 -0,3
17. St. Gallen . . 2 013,4 49 1 777,9 88 8 67 670 295 543 147 165 -2,4
18. Graubünden . 7 113,5 172 4 945,1 70 22 26 640 119 854 17 24 2,4
19. Aargau . . . 1 403,5 34 1 328,0 95 5 51 586 240 776 172 180 4,4
20. Thurgau . . . 1 005,8 24 825,6 82 15 31118 135 933 135 164 0,8
21. Tessin .... 2 813,4 68 2 082.0 74 20 37 471 152 256 54 73 -2,5
22. Waadt .... 3 208,9 78 2 728.0 85 13 76 304 317 498 99 116 0,0
23. Wallis .... 5 235,2 127 2 925,8 56 24 28 224 128 246 24 44 0,1
24. Neuenburg . . 799,6 19 692,1 87 11 32 964 131 349 164 190 -1,2
25. Genf .... 282,1 7 230,4 82 16 49 626 171 000 606 744 10,4

Schweiz . . 41 294,9 1000 31 983,2 77 — 886 874 3 880 320 94 121 3,3

0 Zahl der Frauen auf 1000 Männer.

Tabelle 2 Struktur der Bevölkerung 1920

Kantone
Bevöl- 

kerungs 
anteil

Ge­
schlechts­
verhältnis 

19201)

Von je 1000 Einwohnern am 1. Dezember 1920 waren
Kan­
ton s- 

bürger
Aus­

länder
prote­
stan­
tisch

katho­
lisch

israeli­
tisch

deutsch- 
spra

fran­
zösisch- 
chig

unter
15 15-65 

jährig

über 
65

1. Zürich . . 139 1 112 540 137 761 210 13 951 13 235 711 54
2. Bem .... 174 1 016 841 37 857 133 3 830 158 304 641 55
3. Luzern . . . 45 1 017 732 52 120 870 3 972 8 305 639 56
4. Uri................ 6 901 719 67 77 919 0 934 4 329 624 47
5. Schwyz . . . 16 1033 742 45 49 949 1 977 5 308 635 57
6. Obwalden . . 4 986 762 36 26 973 0 986 3 331 599 70
7. Nidwalden . . 3 999 761 31 20 980 0 985 4 339 601 60
8. Glarus . . 9 1182 682 87 701 295 0 946 2 256 668 76
9. Zug ..... 8 1071 426 79 122 874 1 959 8 287 652 51

10. Freiburg . . . 37 989 808 38 136 861 1 311 676 342 601 57
11. Solothurn . . 34 1042 579 50 363 628 1 958 20 315 638 47
12. Basel- Stadt . 36 1 196 433 270 642 317 18 940 31 221 728 51
13. Baselland . . 21 1 050 578 105 761 231 3 965 14 295 651 54
14. Schaffhausen . 13 1 055 548 160 779 213 1 957 7 276 661 63
15. Appenzell A.Rh. 14 1 121 646 51 882 114 1 986 2 289 637 74
16. Appenzell I. Rh. 4 1 104 854 27 53 947 0 995 1 328 618 54
17. St. Gallen . . 76 1 136 600 114 402 589 4 973 3 294 648 58
18. Graubünden . 31 1 044 731 124 518 474 2 512 5 294 641 65
19. Aargau . . . 62 1054 748 55 572 421 3 979 7 306 634 60
20. Thurgau . . . 35 1049 520 122 667 327 1 970 4 284 655 6121. Tessin .... 39 1 170 732 213 40 923 1 56 7 283 638 7922. Waadt .... 82 1 077 626 103 833 147 6 101 849 256 681 6323. Wallis .... 33 973 884 57 33 959 0 313 658 329 608 63
24. Neuenburg . . 34 1 147 478 82 837 142 7 122 847 242 697 61
25. Genf .... 45 1200 321 302 497 441 17 121 780 175 761 61

Schweiz . . 1000 1074 655 104 575 409 5 709 212 279 663 58
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Tabelle 3 Die Bevölkerungsbewegung in den Kantonen
unter den schweizerischen Kantonen

Kantone

Eheschliessungen

auf je 1000

Lebendgeburten

Lebende der mittlere

Sterbefälle

n Wohnbevölkerung i

Geburtenüberschuss-

ind pro Jahr

1901/10 1911/20 1921/25 1901/10 1911/20 1921/25 1901/10 1911/20 1921/25 1901/10 1911/20 1921/25-

1. Zürich .... 8,3 7,7 9,1 24,4 17,5 16,1 14,9 12,9 11,2 9,5 4,6 4,9
2. Bern................ 7,1 7,0 7,8 29,0 22,6 20,5 16,2 14,1 11,7 12,8 8,5 8,8
3. Luzern . . . 7,1 5,9 7,1 27,7 23,0 22,4 17,1 15,3 13,3 10,6 7,7 9,1
4. Uri................ 6,3 6,4 6,6 32,7 26,9 26,2 17,5 15,9 12,4 15,2 11,0 13,8
5. Schwyz . . . 6,4 5,6 7,2 28,6 22,5 23 3 18,4 15,9 14,0 10,2 6,6 9,3
6. Obwalden . . 6,1 5,1 5,8 28,5 24,0 24,4 16,6 15,1 13,6 11,9 8,9 10,8
7. Nidwalden . . 6,3 5,0 6,7 29,7 24,8 26,2 16,9 15,6 14,4 12,8 9,2 11,8
8. Glarus .... 7,8 6,8 7,6 22,6 18,9 19.4 16,9 15,0 14,1 5,7 3,3 5,3-
9. Zug................ 7,0 6,3 7,2 25,8 21,3 20,7 16,2 15,0 12,1 9,6 6,3 8,6

10. Freiburg . . . 6,6 5,7 6,4 33,4 27,6 26,4 20,3 17.3 13,7 13,1 10,3 12,7
11. Solothurn . . 7,7 7,5 8,4 30,8 25,3 23,1 16,2 13,7 11,1 14,6 11,6 12,0
12. Basel-Stadt. . 8,7 7,2 9,1 25,1 16,0 13,1 13,6 11,9 11,7 11,5 4,1 1,4
13. Baselland. . . 7.0 6,7 7.9 27,6 22,2 19,8 15,6 13,4 10,9 12,0 8,8 8,9
14. Schaffhausen . 7,4 7,9 8,2 24,8 21,8 19,1 16,2 15,0 11,9 8,6 6,8 7,2
15. Appenzell A.Rh 8,0 6,1 6,3 26,7 19,8 17,3 16,9 15,1 12,7 9,8 4,7 4,6
16. „ I.Rh. 6,G 5,3 5,8 32.1 25,2 25,2 19,8 17.8 15,3 12,3 7,4 9,9
17. St. Gallen . . 8,2 6,0 6,3 28,0 21,4 19,8 16,9 14,0 12,2 11,1 7,4 7,6
18. Graubünden . 6,8 6,1 6,3 24,7 22,9 21,2 17,5 16,2 13.6 7,2 6,7 7,6
19. Aargau . . . 6,9 6,4 7,8 27,5 22,5 22,2 17,2 14.7 12,5 10,3 7,8 9,7
20. Thurgau . . . 7,8 6,4 6,9 25,4 20,1 18,4 15,7 13.9 12,3 9,7 6,2 6,1
21. Tessin .... G,5 5.1 6,3 29,0 21.9 18.7 21,2 17,9 15,3 7,8 4,0 3,4
22. Waadt .... 7,5 6.9 7.5 24,7 18,4 17,0 16,9 14,8 12,7 7,8 3,6 4,3
23. Wallis .... 6,3 6,1 6,3 30,0 26,9 27,3 19,2 17.9 15,3 10,8 9,0 12,0
24. Neuenburg . . 8,1 7,5 7,9 24,5 16,9 15,4 15,3 13,6 12.1 9,2 3,3 3,3
25. Genf................ 8,9 8,7 9,1 17,9 12,9 11,3 16,9 14,8 12,8 1,0 -1,9 -1,5

Schweiz . . . 7,5 6,8 7,6 26,9 20,9 19,4 16,7 14,6 12,4 10,2 6,3 7,0

Bevölkerungsbewegung und Säuglingssterblichkeit in den Schweizer Städten
Tabelle 4 von über 10 000 Einwohnern

Städte
Eheschliessungen 

auf je 1001
Lebendgeburten

Lebende der Wohnb
Sterbefälle 

evölkerung
Säuglings­

sterblichkeit 
(auf 100 Lebendgeborene)

1925 1926 1927 1925 1926 1927 1925 1926 1927 1925 1926 1927

Zürich................ 9,9 10,7 11,1 13,8 13,5 13,2 10,2 9,7 10,3 4,3 3,5 3,8
Basel.................... 8,7 9,0 9,2 12,1 11,9 12,4 10,4 10,2 11,3 5,1 4,8 5,6
Genf.................... 8,7 8,1 8,6 9,2 9,1 9,1 12,8 12,6 13,6 5,9 5,5 3,8
Bem.................... 8,5 8,5 8,7 15,1 14,5 13,0 9,8 10,5 10,2 4,2 3,0 4.0
Lausanne .... 7,8 7,1 7,1 11,5 10,1 9,7 10,1 11,0 10,9 3,9 3,8 5,6
St. Gallen .... 5,4 5,2 5,6 13,1 12,8 12,3 11,3 10,4 11,2 5,9 5,7 4.9
Winterthur . . . 8,7 9,1 8,1 14,8 14,4 12,9 10,4 10,9 11,4 3,8 3,3 4,4
Luzern................ 8,1 8,9 7,7 14,2 14'2 12,6 11,3 10,3 11,3 6.0 5,4 4,3
Biel........................ 10,3 9,3 8,4 12.5 13,2 12,9 10,0 10,2 10,9 5,9 4,8 3,6
La Chaux-de-Fonds 8,5 8,3 8,2 12,6 11,1 11,1 12,3 11,7 12,5 7,0 4,0 5,8
Neuenburg .... 6,3 6,7 7,5 11,1 9.0 10,0 H,1 11,7 13,2 3,7 7,1 5,0
Freiburg................ 5,5 4,5 5,0 16,3 18,0 15,2 13,1 12,8 14,6 7,1 7,0 6.9
Schaffhausen . . . 8,3 7,2 8,1 17,4 14,8 13,6 12,3 10,5 12,0 3,6 4,2 3,8
Thun.................... 6,7 6,9 7,1 16.4 15,3 14,9 9,2 9,1 9,2 4,1 5,7 4,7
Montreux .... 6,2 6,7 7,4 10,9 10,6 9,4 11,8 H,1 10,6 3,1 5,2 4,0
Chur.................... 5,2 5,2 6,1 15,8 14,2 15,1 10,2 10,6 12,6 5,4 4,2 6,5
Herisau................ 6,5 5,1 6,1 16,2 13,4 13,4 11,0 11,1 11,7 3,7 4,9 4,9
Lugano................ 6,2 7,0 7,7 13,1 13,6 13,8 12,6 10.8 12,1 11,7 9,0 10,8
Solothurn .... 8.0 5,8 7,9 16,8 15,9 12,7 11,6 11,2 11.4 4,0 4,2 5,8
Vevey .................... 7,2 8,5 9,0 12,4 14,3 10,2 12,3 12,4 14,6 4,5 5,0 12,3
Olten.................... 8,8 7,9 8,3 15,4 17,4 17,1 9,9 10,6 10.4 7,9 6,0 4,7
Locle.................... 8,2 8,6 9,1 14,5 13,8 13,5 10,1 10,6 8,4 7,4 3.0 4,9
Bellinzona .... 5,1 5,6 5,3 12,4 13,6 13.8 11,3 9,7 9,7 9.1 3,7 5,6
Aarau.................... 7,9 9,0 8,2 15,3 13,6 14,3 10,4 10,4 8,9 3,5 5,1 4,3
Rorschach .... 5,9 6,6 7,3 14,1 12,7 13,3 11,3 10,6 11,6 7,4 8,4 8,6
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Veröffentlichungen
über

Statistik des Kantons Basel-Stadt

a) Mitteilungen des Statistischen Amtes des Kantons Basel-Stadt
No. 1. Die Arbeitslosigkeit in Basel im Winter 1902 — 1903. Von Dr. F. Mangold. 72 S. 8°.

Basel 1903 .................................................................................................................................Fr. 1.60
2. Die Arbeitslosigkeit in Basel im Winter 1903 — 1904. Von Dr. F. Mangold. 27 S. 8°.

Basel 1904 ............................................................................................................................ „ -.80
3. Basels Staatseinnahmen und Steuerverteilung 1888 — 1903. Von Dr. F. Mangold.

Gross 4°, 80 S. Text, 24 Tabellen und 7 Tafeln graph. Darst. Basel 1905 . . . „ 3.50
4. Die Zählung der leerstehenden Wohnungen und Geschäftslokale in Basel im De­

zember 1904. Von Dr. F. Mangold. 34 S. 8° mit 1 Karte. Basel 1905. (Vergriffen) ,, —.—
5. Statistik der Grossratswahlen vom 6./7. Mai 1905 im Kanton Basel-Stadt. Von

Dr. F. Mangold. 26 S. 8° mit 3 Tabellen. (Vergriffen)............................................„ — .—
„ 6. Die Arbeitslosigkeit in Basel im Winter 1904 — 1905. Von Dr. F. Mangold. 18 S. 8°.

Basel 1905 ............................................................................................................................ ,, —.60
„ 7. Die Zählung der leerstehenden Wohnungen und Geschäftslokale in Basel im De­

zember 1905. Von Dr. F. Mangold. 16 S. 8°. Basel 1906 .......................................„ —.40
,, 8. Bericht über- die Bautätigkeit im Kanton Basel-Stadt im Jahre 1905. Von Dr. F.

Mangold. 40 S. 8° mit 10 Tafeln (Typische Bauten). Basel 1906 ...............................„ 1,—
,, 9. Die Zählung der leerstehenden Wohnungen und Geschäftslokale in Basel im De­

zember 1906. Von Dr. F. Mangold. 16 S. 8°. Basel 1907 ............................................   —.45
„ 10. Die im Jahre 1906 im Kanton Basel-Stadt erstellten Neubauten. Von Dr. F. Mangold.

36 S. 8°. Basel 1907 ................................................................................................................„ -.60
„ 11. Die Zählung der leerstehenden Wohnungen und Geschäftslokale in Basel im De­

zember 1907. Von Dr. F. Mangold. 23 S. 8°. Basel 1908 .......................................„ —.50
„ 12. Die im Jahre 1907 im Kanton Basel-Stadt erstellten Neubauten. Von Dr. F. Mangold.

28 S. 8°. Basel 1908 ................................................................................................................„ -.60
„ 13. Statistik der Grossratswahlen vom 9./10. Mai 1908 im Kanton Basel-Stadt. Von

Dr. F. Mangold. 17 S. 8°. Basel 1908 ............................................................................. „ —.50
„ 14. Statistik der Nationalratswahlen vom 31. Oktober/1. November 1908 im Kanton

Basel-Stadt. Von Dr. F. Mangold. 15 S. 8°. Basel 1908 ........................................... ,, —.30
,, 15. Die Erhebung von Schulgeld von den auswärts wohnenden Schülern und Schülerinnen.

Von Dr. F. Mangold. 104 S. 8° mit 4 kartograph. Skizzen. Basel 1908 . . . ,, 1.80
„ 16. Die im Jahre 1908 im Kanton Basel-Stadt erstellten Neubauten. Von Dr. F. Mangold.

21 S. 8°. Basel 1909 ................................................................................................................„ -.50
„ 17. Die Zählung der leerstehenden Wohnungen und Geschäftslokale in Basel im De­

zember 1908. Von Dr. F. Mangold. 17 S. 8°. Basel 1909 ........................................... ,, —.50
„ 18. Heft 1. Industrie, Handel und Verkehr, künstlerische und wissenschaftliche Ge­

werbe und Landwirtschaft im Kanton Basel-Stadt nach den Ergebnissen der 
eidgenössischen Betriebszählung vom 9. August 1905. Von Dr. F. Mangold.
70 S. gross 4°. Basel 1909 ...................................................................................................„ 1.60

Heft 2. Die Verlagsbetriebe und die Heimarbeitsbetriebe in Basel nach den Ergeb­
nissen der eidgenössischen Betriebszählung vom 9. August 1905. Von Dr. F. 
Mangold. 19 S. gross 4°. Basel 1909 ........................................................................... „ 1.—

„ 19. Die im Jahre 1909 im Kanton Basel-Stadt erstellten Neubauten. Von Dr. O. H. Jenny.
23 S. 8°. Basel 1910.................................................................................................................  -.50

„ 20. Die Zählung der leerstehenden Wohnungen und Geschäftslokale in Basel im De­
zember 1909. Von Dr. O. H. Jenny und Dr. F. Mangold. 24 S. 8°. Basel 1910 „ —.50 

,, 21. Erläuterungen und Zahlenmaterial zu den in der Internationalen Hygiene-Aus­
stellung Dresden 1911 vorgeführten Tafeln: Trunksucht als Todesursache 
1879 — 1908 und Säuglingssterblichkeit 1870 — 1909 in Basel. 14 und 21 S. 8° 
mit (verkleinerter Wiedergabe der Tafeln). Basel 1911...........................................  1.—
(Die beiden Veröffentlichungen sind als Separatabzüge auch einzeln zu haben.
Preis je 50 Cts.)

>, 22. Die leerstehenden Wohnungen und Geschäftslokale in Basel im Dezember 1910.
Von Dr. O. H. Jenny. 24 S. 8°. Basel 1911.....................................................................  -.50
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No. 23. Die Bautätigkeit im Kanton Basel-Stadt im Jahre 1910. Von Dr. O. H. Jenny. 
26 S. 8°. Basel 1911........................................................................ Fr. -.50

„ 24. Statistik der Grossratswahlen vom 6./7. Mai 1911 im Kanton Basel-Stadt. 60 S. 8°
mit 5 Tafeln graph. Darstellungen und 2 Tabellen. Basel 1911.......................... ,, 1.50

„ 25. Die Milchversorgung Basels. Ergebnisse einer Erhebung Ende September 1910.
Von Dr. O. H. Jenny. 49 S. 8° Text und Tabellen, 2 Tafeln graph. Dar­
stellungen und 1 Kartenskizze. Basel 1912.....................................................................  1.50

„ 26 Bautätigkeit und Wohnungsmarkt im Kanton Basel-Stadt 1911. Von Dr. O. H. 
Jenny. 45 S. 8°. Basel 1912..................................................................... „ 1.—

„ 27. Bautätigkeit und Wohnungsmarkt im Kanton Basel-Stadt 1912. Von Dr. O. H. 
Jenny. 59 S. 8°. Basel 1913...........................................................................  1.20

» 28. 1. Heft. Die Bevölkerung des Kantons Basel-Stadt am 1. Dezember 1910. Erster 
Teil. Von Dr. O. H. Jenny. Gross 4°, 51 S. Text, 36 S. Tabellen, 2 Tafeln graph. 
Darstellungen und 4 Pläne. Basel 1914 .....................................................  3,—

2. Heft. Die Bevölkerung des Kantons Basel-Stadt am 1. Dezember 1910. Zweiter
Teil. Von Dr. O. H. Jenny. Gross 4°, 48 S. Text, 48 S. Tabellen, 3 Tafeln graph. 
Darstellungen und 3 Karten. Basel 1915........................................................................... 3.—

3. Heft. Die Bevölkerung des Kantons Basel-Stadt am 1. Dezember 1910. Dritter
Teil. Von Dr. O. H. Jenny. Gross 4°, 56 S. Tabellen. Basel 1917................. ,, 2,—

4. Heft. Die Bevölkerung des Kantons Basel-Stadt am 1. Dezember 1910. Dritter
Teil. Von Dr. O. H. Jenny. Gross 4°, VIII + 6 S. Text, 39 S. Tabellen, 2 Tafeln 
graph. Darstellungen. Basel 1924 ..................................................................................„ 2,—

„ 29. Bautätigkeit und Wohnungsmarkt im Kanton Basel-Stadt 1913. Von Dr. O. H. 
Jenny. 24 S. 8». Basel 1915..........................................................................  1.-

„ 30. Bautätigkeit und Wohnungsmarkt im Kanton Basel-Stadt 1914. Von Dr. O. H. 
Jenny. 24 S. 8°. Basel 1915..........................................................................  1.—

,, 31. Bautätigkeit und Wohnungsmarkt im Kanton Basel-Stadt 1915. Von Dr. O. H. 
Jenny. 24 S. 8°. Basel 1916......................................................................„ 1,—

„ 32. Die Wohnungen des Kantons Basel-Stadt am 1. Dezember 1910. Tabellen. Vom 
Statistischen Amt. Gross 4°, 191 S. mit 6 Tafeln graph. Darstellungen und 2 
Plänen. Basel 1916 ....................................................................................... ..... 5,—

„ 33. Bautätigkeit und Wohnungsmarkt im Kanton Basel-Stadt 1916. Von Dr. O. H. 
Jenny. 24 S. 8°. Basel 1917..........................................................................  1,—

„ 34. Bautätigkeit und Wohnungsmarkt im Kanton Basel-Stadt 1917. Von Dr. O. H. Jenny.
VIII + 24 S. 8°. Basel 1918................................................................................................. 1.­

,, 35. Bautätigkeit und Wohnungsmarkt im Kanton Basel-Stadt 1918. Von Dr. O. H. 
Jenny. X 4- 30 S. 8°. Basel 1919..................................................................  1.—

„ 36. Bautätigkeit und Wohnungsmarkt im Kanton Basel-Stadt 1919. Von Dr. O. H. 
Jenny. XII + 36 S. 8°. Basel 1920. (Vergriffen)............................ ......

„ 37. Bautätigkeit und Wohnungsmarkt im Kanton Basel-Stadt 1920. Von Dr. O. H. 
Jenny. VIII + 32 S. 8«. Basel 1921.........................................................  1.50

„ 38. Die Mietpreise in der Stadt Basel 1910 — 1920. 64 S. 8°. Basel 1921..........................  2.50
„ 39. Die Bevölkerung des Kantons Basel-Stadt am 1. Dezember 1920, Hauptergebnisse

der eidgenössischen Volkszählung vom 1. Dezember 1920. Von Dr. O. H. Jenny.
120 S. 8°. Basel 1921.......................................................................................................„ 4,-

„ 40. Die vorläufigen Ergebnisse der Wohnungszählung vom 1. Dezember 1920 im Kanton 
Basel-Stadt. 56 S. 8°. Basel 1922 ............................................................. ,, 2.—

„ 41. Die Entwicklung der direkten Hauptsteuern des Kantons Basel-Stadt 1904 — 1920.
65 S. 8». Basel 1922 ........................................................................................................... „ 3,—

„ 42. Die Veränderungen der Lebenshaltungskosten 1911—1922 und die Basler Index­
ziffern. 102 S. 8°. Basel 1923 ....................................................................... 3.-

„ 43. Die Finanzlage des Kantons Basel-Stadt. 56 S. 8°. Basel 1923 .......................... ...... 3,—
„ 44. Sonderergebnisse der eidgenössischen Volkszählung vom 1. Dezember 1920 für den 

Kanton Basel-Stadt. 94 S. 8°. Basel 1924 ............................................ ...... 3.—
,, 45. Haushaltungsrechnungen von Basler Familien aus den Jahren 1912, 1919 — 1923.

63 S. 8°. Basel 1925 ................................................................................................................  3.­
,, 46. Die Mietpreise im Kanton Basel-Stadt nach der Wohnungszählung vom 1. Dez. 1920 ,, 3.—

b) Statistische Jahresübersichten über die Bevölkerungsbewegung im Kanton Basel-Stadt
mit dem Untertitel: Bericht über die Zivilstandsbewegung, die Todesursachen und die ansteckenden 

Krankheiten im Kanton Basel-Stadt.
Jahrgänge 1870 — 1910 (zum Teil vergriffen) je..................................................................................Fr. 1.60

„ 1911-1917 je ......................   2.—
„ 1918-1920 je ................................................................................................................................ 3,-
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c) Statistische Vierteljahrsberichte des Kantons Basel-Stadt 
Herausgegeben vom Statistischen Amt

Je 26 bis 36 S. gross 8°.
Preis per Jahrgang 1912 — 1917 je Fr. 1. —, per Jahrgang 1918 — 1920 je Fr. 1.50 

(Der erste Jahrgang 1911 liegt nur im Manuskript vor.)
In Heft 2, 1914, 1917 u. 1920 eine gedrängte Statistik der Grossratswahlen.
In Heft 2, 1915, Die Zählung der leerstehenden Wohnungen und Geschäftsräume in Basel und Riehen. 

Mitte Mai 1915.
In Fleft 3, 1915. Die Berufsstatistik der Wohnbevölkerung des Kantons Basel-Stadt am 1. Dezember 

1910.
In Heft 2, 1918. Die Hauptergebnisse der Anbaustatistik im Juni 1918.
In Heft 4, 1918 u. 1919. Die Verteuerung der Lebenshaltung 1912 — 1919.
In Heft 3, 1920. Die Hauptergebnisse der Wolinungsmietpreisstatistik vom September 1920.

d) Statistische Monatsberichte des Kantons Basel-Stadt 
Herausgegeben vom Statistischen Amt

1. Jahrgang 1921. Gross 4°, je 4 Seiten pro Monat nebst Jahresübersicht. 52 Seiten . . Fr. 1,—
2. Jahrgang 1922. Gross 4°, je 4 Seiten pro Monat mit Vierteljahrs- und Jahresübersichten.

68 Seiten...................................................................................................„ 1.50
3. Jahrgang 1923. Gross 4°, wie oben . , ........................................ „ 1.50
4. Jahrgang 1924. Gross 4°, wie oben . .............................. „ 1.50
5. Jahrgang 1925. Gross 4°, wie oben . .............................. „ 1.50
6. Jahrgang 1926. Gross 4°, je 8 Seiten pro Monat, mit Jahresübersicht. 100 Seiten . „ 3,-
7. Jahrgang 1927. Gross 4°, je 8 Seiten pro Monat, mit Jahresübersicht. 100 Seiten . „ 3,-
8. Jahrgang 1928. Gross 4°, je 8 Seiten pro Monat, mit Jahresübersicht. 100 Seiten . ., 3.-

e) Statistisches Jahrbuch des Kantons Basel-Stadt
Herausgegeben vom Statistischen Amt

Erster Jahrgang 1921. XVI + 344 S. 8°. Basel 1923  Fr. 3,—
Zweiter Jahrgang 1922. XVI + 423 S. 8°. Basel 1923 ..................................................................... ,, 3.—
Dritter Jahrgang 1923. XX + 352 S. 8°. Basel 1924 ....................................................................„ 3.—
Vierter Jahrgang 1924. XXIV + 348 S. 8°. Basel 1925 ................................................................ „ 3.—
Fünfter Jahrgang 1925. XXIV + 366 S. 8° Basel 1926 ............................................................... „ 5.—
Sechster Jahrgang 1926. XXXII + 368 S. 8°. Basel 1927 ............................................................  5.-
Siebenter Jahrgang 1927. XXXII + 376 S. 8°. Basel 1928............................................................. 5.—

Sonderabdrucke aus dem Statistischen Jahrbuch sind die neueren Berichte über die Zivil­
standsbewegung u. s. w. im Kanton Basel-Stadt, vom 52. Jahrgang an.

f) Andere statistische Veröffentlichungen des Kantons Basel-Stadt
Die Bevölkerungsaufnahme von Basel-Stadtteil am 25. Jenner 1837. Basel 1838. (Vergriffen)
Die Bevölkerungsaufnahme von Basel-Stadt am 3. Februar 1847. Basel 1848. (Vergriffen)
Die Bevölkerung von Basel-Stadt am 10. Dezember 1860. Basel 1861. (Vergriffen)
Die Bevölkerung des Kantons Basel-Stadt am 1. Dezember 1870. Von Prof. Dr. Herrn. Kinkelin.

Basel 1872. (Vergriffen)
Die Bevölkerung des Kantons Basel-Stadt am 1. Dezember 1880. Von Prof. Dr. Herrn. Kinkelin.

Basel 1884. (Vergriffen)
Die Bevölkerung des Kantons Basel-Stadt am 1. Dezember 1888. Von Prof. Dr. Karl Bücher.

96 und LVIII S. gross 4° und 8 Karten. Basel 1890 ...................................................... Fr. 3.—
Basel’s Staatseinnahmen und Steuerverteilung 1878 — 1887. Von Prof. Dr. Karl Bücher.

84 S. gross 4°. Basel 1888 ....................................................................................................... ...... 3.50
Die Wohnungs-Enquête in der Stadt Basel vom 1, —19. Februar 1889. Von Prof. Dr. Karl

Bücher. 356 S. 4°. Basel 1891 .............................................................................................. „ 5,—
Bericht über die Erhebungen betreffend Liegenschaftsverkehr im Kanton Basel-Stadt. Von

Prof. Dr. Th. Kozak. XII und 186 S. gross 4° mit 28 Tafeln graph. Darstellungen
und 2 Plänen. Basel 1899 ....................................................................................................... ..... 3.—

Die Bevölkerung des Kantons Basel-Stadt am 1. Dezember 1900. Von Prof. Dr. Stephan
Bauer. 100 und XCII S. gross 4°. Basel 1905 .....................................................................  3.50

Denkschrift über die staatlichen Massregeln zur Verbesserung der Wohnungsverhältnisse
im Kanton Basel-Stadt. Von Dr. F. Mangold. 25 S. 4°. Basel 1906 ..........................„ —.60

Denkschrift über die Entwicklung der staatlichen Arbeitslosenfürsorge im Kanton Basel­
Stadt. Von Dr. F. Mangold. 73 S. 4° mit 2 Tafeln graph. Darstellungen. Basel 1906 „ 1.80
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Sonderabdrucke aus Zeitschriften werden abgegeben, meist gratis, sofern nicht 
vergriffen.
a) Aus der Zeitschrift für schweizerische Statistik und Volkswirtschaft:

1. Milchversorgung schweizerischer Städte, Frühjahr 1913, von Dr. O. H. Jenny, 1914, 2. Heft. 
Gross 4°. 10 S.

2. Mitteilungen über die Preise der wichtigsten Lebensmittel und anderer Bedarfsartikel in 30 
schweizerischen Gemeinden, gesammelt und zusammengestellt vom Statistischen Amt des Kan­
tons Basel-Stadt. Jahrgänge 1911—1917, je 4 Seiten. Gross 4°. Schlussbericht 20 Seiten.

3. Die Hausbesitzverhältnisse der Stadt Basel von Dr. C. Higy. Jahrgang 1919.
4. Brot- und Milchversorgung im Kanton Basel-Stadt, Frühjahr 1925, von Dr. P. Meierhans, 

1925, 4. Heft (vergriffen),

b) Aus den Statistischen Jahresübersichten im Kanton Basel-Stadt:
1. Die Influenzaepidemie in Basel vom Juni 1918 bis Juni 1919, von Dr. H. Hunziker und Dr. O. H. 

Jenny. Jahrgang 1918.
2. Die Krebssterblichkeit in der Stadt Basel 1870 — 1919 von Prof. Dr. E. Jessen. Jahrgang 1919.
3. Diphtherie und Croup in der Stadt Basel 1870 — 1919 von Prof. Dr. E. Jessen. Jahrgang 1920.

c) Aus dem Statistischen Jahrbuch des Kantons Basel-Stadt:
1. Die Tuberkulosesterblichkeit der Stadt Basel 1870 — 1919 von Prof. Dr. E. Jessen. Jahrgang 1921.
2. Scharlach in der Stadt Basel 1875 — 1919 von Dr. W. Roth. Jahrgang 1921.
3. Infektionskrankheiten in der Stadt Basel 1870 —1919 von Prof. Dr. E. Jessen : d) Masern, e) Keuch­

husten. Jahrgang 1922.
4. dito, f) Abdominaltyphus, g) Gastroenteritis. Jahrgang 1923.
5. Infektionskrankheiten in der Stadt Basel 1875 — 1924 von Dr. E. Weiss: a) Variola vera, b) Vari­

cellen. Jahrgang 1925.
6. Die Pneumonie in Basel 1875 — 1924 von Prof. Dr. E. Jessen. Jahrgang 1925.
7. Die Nephritis in Basel 1875 — 1924 von Prof. Dr. E. Jessen. Jahrgang 1926.
8. Die Blinddarmentzündung in Basel 1901—1925 von Prof. Dr. E. Jessen. Jahrgang 1927.

d) Aus der Schweizerischen Zeitschrift für Gesundheitspflege:
1. Geburtenrückgang und Schülerzahl von Dr. O. H. Jenny. Jahrg. III, No. 1 1923.

Manuskripte für folgende Bearbeitungen sind druckbereit und können von Interessenten ein­
gesehen werden:

Haushaltungsrechnungen von 82 Familien in Basel vom Jahre 1912.
Ergebnisse der eidgenössischen Betriebszählung vom 9. August 1905 (Text zu den Tabellen).
Die Ergebnisse der statistischen Erhebungen über die Landwirtschaft im Kanton Basel-Stadt.

Berichte über das Öffentliche Arbeitsnachweisbureau des Kantons Basel-Stadt

Jahre 1904 — 1927. (Unter Mitwirkung des Statistischen Amtes erschienen.) Je 20 bis 50 S. 8° 
mit Tabellen und graphischen Darstellungen. Enthalten teilweise auch Berichte über das Dienstboten­
heim, Übersichten über Lohnbewegungen und Streike in Basel, die Tätigkeit der Schweiz. Arbeits­
ämter und die der privaten Stellenvermittler in Basel. Seit 1922 ist der statistische Teil ein Son­
derabdruck aus dem Statistischen Jahrbuch, Abschnitt C 4 daselbst.

Die obengenannten Veröffentlichungen sind zum Teil im Kommissionsverlag von C. F. Lendorff 
erschienen. Sie sind zu den angegebenen Preisen durch die Buchhandlungen oder direkt vom Statisti­
schen Amt des Kantons Basel-Stadt zu beziehen.
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Die Einteilung der Stadt Basel
a) Die Gliederung nach Wohnvierteln

Die Einteilung der Stadt Basel in 18 Wohnviertel, wie sie aus nachstehendem Plane ersichtlich ist, 
verdankt ihre Entstehung wohnungsstatistischen Bedürfnissen. Dabei ergab sich von selbst auch eine 
Gliederung der Bevölkerung nach sozialen Gesichtspunkten. Fläche und Einwohnerzahl der 18 Wohn­
viertel für 1910 und 1920, sowie die Wohndichtigkeit, sind aus Tabelle b2 (Seite 9) ersichtlich.

Noch schärfer kommt die soziale Gliederung in Wohnviertelgruppen zum Ausdruck. Hiebei 
bilden die Wohnviertel 1, 2, 11 (Altstadt) und 12 die Gruppe der Geschäfts viertel, No. 3, 4 und 7 die

Wohlstandsviertel, No. 6, 8 und 13 die Mittelstands viertel, und No. 5, 9, 10, 14—18 die Ar­
beiterviertel. Streng geschieden sind diese vier Bevölkerungsschichten in den einzelnen Wohnvierteln 
natürlich nicht und in grösseren Wohnvierteln wohnen alle Schichten mehr oder weniger gemischt.

Diese Wohnviertelgliederung dient rein nur statistischen Zwecken undfindet, vom amtlichen 
Wohnungsanzeiger abgesehen, keine weitere Verwendung in der Verwaltung oder zu privatem Gebrauche.
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in statistische Bezirke
b) Weitere Gliederungen in statistische Bezirke

Im nachfolgenden Plane sind die Wohnviertel in weitere Teile zerlegt (vergl. hiezu Mitteilungen des 
Statistischen Amtes No. 39, Tabelle 3 und No. 40. Tabelle I—V) und aus diesen Teilen lassen sich durch 
andere Zusammensetzungen verschiedene im Jahrbuch verwendete Gliederungen des Stadtgebietes ableiten.

1. Politische Gliederung. Grossbasel zerfällt in zwei Wahlquartiere, wobei die Wohnviertel 
1, 2c 3d 4 6 zu Gr o s s b as el - O s t, die übrigen zu Grossbasel-West gehören. Kleinbasel bildet 
das dritte Wahlquartier der Stadt. Die beiden Landgemeinden bilden besondere Wahlkreise.

2. Die alten politischen Quartiere lassen sich aus diesem Plane ebenfalls wiederherstellen und 
die Grenzen sind überall zu erkennen. Diese Einteilung hat jedoch keine Bedeutung mehr.

3. Bei Zusammenfassung in grössere Wo h n vi e rt e 1 gr u p p e n bilden die Wohnviertel 1, 2 und 3 
ohne 3a2 und 3d2 das S tad t z e n t r u m, die übrigen Stadtteile östlich vom Birsig (3d2. 4, 5 und 6) das 
Südostplateau, westlich vom Birsig 3a2, 7 — 10) das Nordwestplateau, die Wohnviertel 11, 12, 13, 
15 und 18 Kleinbasel-Ost und die Wohnviertel 14, 16 und 17 Kleinbasel-Nord.
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Originalplan im Masstab 1:5000
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A. Areal- und Naturverhältnisse
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b) Vergleichende Witterungsübersichten
c) Die Witterung im Jahre 1927

3. Wasserstände und Abflussmengen....................................... 12
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b) Vergleichende Übersichten über Wasserstände

und Abflussmengen des Rheins seit 1901
c) Die Wasserstände im Jahre 1927
d) Diagramme zu den Wasserständen und Abflussmengen
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1. Arealverhältnisse
a) Oberflächengestaltung

nach Mitteilungen des Grundbuchgeometerbureaus des Kantons Basel-Stadt
ai Geographische Lage der äussersten Punkte und der Sternwarte Basel

Punkte Beschreibung Geographische
Breite

Geographische
Bern

Länge östl. von
Greenwich

1. Nordpunkt . Landesgrenzstein No. 63 auf dem
Mayenbühl (Basel-Stadt-Baden) 470 36' 08",27 0° 15' 17",18 7° 41' 42",58

2. Ostpunkt . . Landesgrenzstein No. 64 auf dem 
Mayenbühl (Basel- Stadt-Baden) 470 36' 07",74 0° 15' 18",85 70 41' 44",25

3. Südpunkt . . Kantonsgrenzstein No. 88 auf dem 
Bruderholz (Basel-Stadt-Basel­
land, Gemeinde Reinach) . . 470 31' 14",45 0» 09' 22",11 70 35' 47",51

4. Westpunkt . Landesgrenzstein No. 16 an der 
Hegenheimerstr. (Basel-Stadt- 
Elsass) .................................... 470 33' 56",72 0° 06' 57",78 70 33' 23",18

5. Bernoullianum 
(Sternwarte)

Signalstein bei der Kuppel
286,45 m über Meer................ 47° 33' 42",64 0° 08' 31",46 70 34' 56",86

Übersichtsplan des Kantons Basel-Stadt

Masstab ca. 1 : 80000

2a Ausdehnung des Kantons Basel-Stadt
1. Länge Ost—West: 0° 08' 21",07 = 10,460 km
2. Breite Nord—Süd: 0° 04' 53",82 = 9,093 km
3. Diagonale vom Mayenbühl (Nordpunkt) bis Grenzecke Basel—Binningen—Allschwil . . . = 12,105 km
4. Diagonale von der Grenzecke im Rhein beim Rheinhafen bis Bruderholz (Südpunkt) , , = 7,862 km
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a3 Länge der Kantonsgrenzen
Die Totallänge der Grenze des Kantons Basel-Stadt beträgt  42,370 km

a) Kanton Baselland (gleichbedeutend mit der an die Schweiz anstossenden Grenzstrecke) 15,300 km 
insbesondere gegen Birsfelden 3,320 km (davon 1,440 km im Rhein und 1,880 km in
der Birs) Muttenz 0,190 km (die ganze Strecke in der Birs) Münchenstein 3,335 km, 
Reinach 0,340 km, Bottmingen 1,470 km, Binningen 3,780 km, Allschwil 2,865 km

b) Elsass (Frankreich) 5,160 km 
inbesondere gegen Burgfelden 2,100 km, St Louis 0,680 km, Hüningen 2,380 km
(1,760 km im Rhein)

c) Baden (Deutsches Reich) 21,910 km 
insbesondere gegen Weil 6,700 km (0,100 km im Rhein), Lörrach 3,900 km, Inzlingen
4,820 km, Wyhlen 1,070 km, Grenzach 5,420 km (0,050 km im Rhein).

Total: am linken Ufer 15,190 km, in der Birs 2,070 km, im Rhein 3,350 km; am rechten Ufer 21,760 km. 
Länge der Kantonsgrenze gegen das Ausland 27,070 km.

a< Höhenverhältnisse
Diese Höhenangaben beziehen sich auf den neuen Nivellementshorizont der Schweiz mit R. P. N. 
(Repère Pierre du Niton in Genf) als Ausgangspunkt = 373,6 m über dem Mittelwasser des Mittelländischen 
Meeres im Hafen von Marseille. Der alte Horizont, der z. Z. noch die Grundlage des schweizerischen 

Kartenwerkes bildet, liegt 3,26 m höher.

Höchster Punkt: Chrischonaterrasse 522,19 m; Tiefster Punkt: Rechtes Rheinufer, Landesgrenze Klein- 
hüningen bei 0,0 m Pegelstand 240,43 m. Nullpunkt des Basler Rheinpegels an der Schifflände, neu: 

243,91 m (alt: 247,17 m).

Punkte Beschreibung Höhe ü. M. 
m Punkte Beschreibung Höheü.M. 

m

a) Trigonometrisch bestimmte Höhenpunkte b) Nivellitisch bestimmte Höhenfixpunkte
Münster (Maiiinsturm) Turmspitze................ 334,74 355 Münsterplatz-Rittergasse . . . 270,45
Peterskirche . . Mitte Turmkugel . . . 310,66 348 Barfüsser]. latz-Barfüssergasse . 260,61
Elisabethenkirche Turmspitze................ 341,54 1 Schifflände - Mittl. Rheinbrücke 253.60
Pauluskirche . . Mitte Turmkreuz . . . 340,57 397 Aeschenplatz-Aeschenvorstadt . 270,91
Heiliggeistkirche . Mitte Turmkugel . . . 346,43 393 Centralbahnplatz........................ 278,82
Johannstor . . . 298,72 428 Teilplatz......................................... 280,71
Spalentor.... »5 >> ... 312,89 575 Batterie......................................... 366,40
Albantor .... „ „ (siidl.) 307,75 465 St. Jakob..................................... 263,44
Gewerbeschule . ., Südgiebel . . . 300,79 168 Allschwilerstr.- Morgartenring . 277,29
Margarethenkirche „ Turmkugel . . . 330.58 17 Elsässerstrasse-Kohlenstrasse . 259,46
Theodorskirche . » ... 296,45 746 H i 1 tal i n gerst r ässe - G renzstrasse . 249,60
Matthäuskirche . >> »? ... 323,93 773 Deutscher Bahnhof (Anfnahmsgetade) . 258,89
Josephskirche . . M ?» ... 303,42 1613 Riehen, Baslerstrasse-Rössligasse 280,98
Kl’hüningen (Kirche) .. ... 274,85 1803 Bettingen, Schulhaus................ 383,20
Riehen (Kirche) . » „ ... 320,52 1813 Chrisehona (62 cm über der Terrasse) . 522,81
Chrischonakirche. 99 99 ... 551,67 1585 Mayenbühl, Signal.................... 419,26

b) Bodenfläche 
Grundfläche und Landeskulturverhältnisse

bl nach der Schweiz. Arealstatistik von 1923/24 (Schweiz. Statist. Mitteilungen, VII. Jahrg. 1925, 3. Heft)

Gemeinden 
und

Kanton

Gesamt­
fläche

Produktiv Unproduktiv
Landwirtsch. 

benützter Boden 
(inkl. Gärten)

Forstwirtsch.
benützter

Boden
Total

absolut in % 
der Ge­
samt­
fläche

absolut I in % 
der

Ges. fl.ha a ha a ha a ha a ha a 1

Stadt Basel . . . 2 402 24 976 17 71 08 1 047 25 43,6 1 354 99 56.4
Riehen .... 1 091 23 842 95 212 32 1 055 27 96,7 35 96 3,3
Bettingen . . . 213 11 108 98 100 85 209 83 98,5 3 28 1,5

Kanton Basel-Stadt 3 706 58 1 928 10 384 25 2 312 35 62,4 1 394 23 37,6

Einzelne Areale der Stadt Basel

In % des Stadtgebietes (2 402,24 ha). 2) Ausserhalb des Kantonsgebietes.

b2 (nach planimetrischen Ausmessungen auf Grund des Stadtplanes von 1920)

Bahngebiet.................... . 163,91 ha = 6.82%i) Anlagen und Wald zusammen 132,64 ha = 5.52%
davon S.B.B. . . . . 62,25 „ = 2,59% dav. Zoologischer Garten . 6,74 = 0,28%

Bad. Bahnhof . 85,78 „ = 3,57% Sehützenmattpark . . 4,94 „ = 0,21%
Friedhöfe........................ . 20,53 ,. = 0.85% Erlenp. u. Lange Erlen 79.27 ,. = 3,30%

davon Kannenfeld . . 9.59 „ = 0.40% altes Festungsgebiet . 9,15 ., = 0.38 %
Wolf .... 5,47 ., = 0,23% Jakobsbergerh. u. -hölzli 7.89 .. = 0.33%
Horburg . . . 5,09 „ = 0,21% Margarethenpark2) . . 8,60 ,. = 0,36%
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Nach der planimetrischen Ausmessung auf dem Stadtplan von 1920 beträgt die Fläche des Rheins in der Stadt Basel 
102,76 ha oder 4,3% des Stadtgebietes, die Fläche von Grossbasel 1507,78 ha od. 62,8%, diejenige von Kleinbasel 791,70ha od. 32,9%.

b3 Allmend, Anlagen und Kleingärten

Allmend der öffentlichen Strassen und Plätze Öffentliche Anlagen Klein gärten Zahl
Jahre Kanton Stadtbann Bann Zuwachs Areal im Zuwachs

Basel-Stadt Basel Riehen Bettingen im Jahre ganzen im Jahre Zahl Fläche Pächter
m« m2 m2 m2 m2 % m2 m2 %

1900 2 056 465 1 945 809 106 636 4 020 10 200 0,5
1905 2 051 694 1 940 660 107 014 4 020 45 338 2,3 393 870 + 892 0,2
1910 2 312 749 2178 866 129 863 4 020 48 963 2,2 402 268 - 93 0,0
1915 2 518 435 2 361 703 152 712 4 020 48 611 2,0 404 321 - 145 0,0
1920 2 648 305 2 488 932 153 575 5 798 45 369 1,7 417 391 + 1 470 0,3 4 536 1 145 588 3 942
1923 2 715 267 2 555 894 153 575 5 798 13 684 0,5 429 517 + 1 295 0,3 3 639 889 380 2 797
1924 2 774 874 2 615 418 153 658 5 798 59 607 2,1 469 650 +40133 8,5 3 704 910 735 2 855
1925 2 838 858 2 679 254 153 658 5 946 63 984 2,3 469 554 - 96 0,0 3 617 843 124 2 768
1926 2 896 742 2 737 134 153 662 5 946 57 884 2,0 474 377 + 4 823 1,0 3 806 878 746 3 058
1927 2 913 585 2 753 760 153 879 5 946 16 843 0,6 478 549 4-4172 0,9 3 689 834 964 3 016

c) Strassenareal im Kanton Basel-Stadt
c 1 Übersicht

Gesamte Strassenfläche Mac- 
ad am

Feste Beläge Geteerte davon Zu­
nahme 

im 
Jahre

Jahre Ende Zunahme im ganzen Fahr­
bahnen Trottoire

Fläche im 
ganzen Fahr­

bahnen
Trot­
toire

m2 m2 «/« m2 m2 m2 m2 m2 m2 m2 ®/o

1910 2112 740 1 696 770 415 970 226 902 189 068 352 286 33,8
1915 2 315 710 55 492 2,39 1 869 925 445 785 245 182 200 603 721 953 525 530 196 423 10.4
1920 2 375 252 13114 0,55 1 916 996 458 256 254 833 203 423 811 436 605 866 205 570 0,9
1924 2 539144 81 395 3,31 2 034 541 504 603 279 969 224 634 1 071 320 828 456 242 864 5,1
1925 2 560 981 21 837 0,86 2 037 581 523 400 298 418 224 982 1 169 627 917 599 252 028 9,2
1926 2 605 564 44 583 1,74 2 041 217 564 347 337 713 226 634 1 262 025 992 853 269 172 7,9
1927 2 646 250 40 686 1,54 2 051 472 594 778 357 375 237 403 1 200 685 924 616 276 069 -4,9

c2 Die Strassenfläche nach Art der Beläge

Art der Beläge Kreis I1) Kreis II1) KreisIII1) Total Ende 1927 Ende 1926 Zunahme
1927

m! m2 m2 m2 % m2 m2

Fahrbahnen und 1 Macadam . .
Trottoire | feste Beläge .

126 083
303 873

1 176 861
191 743

748 528
99 162

2 051 472
594 778

77.5
22.5

2 041 217
564 347

10 255
30 431

Total ! aob,s-
1 /O

429 956
16,3

1 368 604
51,7

847 690 
32,0

2 646 250
100,0

2 605 564
100,0

40 686
1,6

Gepflästerte Strassen. Bestand der festen Beläge

Areal
Stein­

pflaster
Holz­

pflaster Asphalt Rosto- 
lith

Vul- 
kanol Zement Teer- 

macad.
Ver­

schied.
Total Zu­

nahme 
1927 
m2

Ende 1927 
m 2

Ende 1926
m2 m2 m2 m2 in2 m2 m2 m2

Fahrbahnen . . 275 717 21256 32 963 3120 2 266 — 22 053 357 375 337 713 19 662
Trottoire . . . 17 282 95 82 610 — 2 198 118114 14 453 2 651 237 403 226 634 10 769

t, . i 1 1927 Total J1926 292 999
288 548

21 351
21 674

115 573
101 932

3 120
3120

4 464
4 464

118114
117 997

14 453
3 714

24 704
22 898

594 77S
564 347

J30431

c4 Bestand der Oberflächenteerung

Kreis x)
Fahrbahnen Trottoire Total 

Geteerte 
Flächen 

m2

1927 
geteert 

in2

früher 
geteert 

m2

Total Ende Zunahme 
1927 
m2

1927 
geteert 

m2

früher 
geteert 

m2

Total Ende Zunahme 
1927 
m2

1927 
m2

1926 
m2

1927 
m2

1926 
m2

I. 30 951 68 082 99 033 94549 4 484 2 450 20431 22 881 22 881 121 914
TI. 272 123 291 662 563 785 558 776 5 009 12 278 159 374 171 652 164 755 6 897 735 437

III. 145 256 116 542 261 798 339 528 -77 730 34 510 47 026 81536 81 536 — 343 334
Total 448 330 476 286 924 616 992 853 -68 237 49 238 226 831 276 069 269172 6 897 1 200 685

*) Kreis I umfasst Altstadt links und rechts des Rheins und einige Strassen zwischen Altstadt, Bundesbahnhof, Peter 
Merianstrasse und Lange Gasse. Kreis II: übriges Grossbasel. Kreis III: übriges Kleinbasel und Landgemeinden.



NB. Das Tagesmittel der Temperatur ist berechnet nach der Formel l/i (7%a+lt4p+2x9%p), die übrigen Tagesmittel nach der Formel 
/s (7y2a+lJ4p+9%p). Frosttage: Minimaltemperatur unter Null; Eistage (ohne Auftauen) Maximaltemperatur nicht über Null.

2. Klima und Witterung
a) Klimatische Normalwerte für Basel, abgeleitet aus Beobachtungen von 1826 bis 1925

Mitgeteilt von der astronomisch-meteorologischen Anstalt im Bernoullianum
47° 33,7' nördl. Breite, 7° 34,9' östl. Länge von Greenwich, Seehöhe des Barometerniveaus: 277,2 m, Schwerekorrektion 0,13 mm
ai Mittelwerte und Summen nach Monaten

Monate 
und 

Jahreszeiten

Luftzustand Himmelsbeschaffenheit Niederschlag
Temperatur Baro­

meter­
stand 
bei 0° 

mm

Relative 
Feuch­
tigkeit 
um l’/2 

O/ /0

Bewölkung Sonnenschein Nieder­
schlags­
menge 
Summe 

mm

Zahl der Tage mit

Tages­
mittel 

°C

Zahl der Tage Tages­
mittel 

%

Zahl der Tage Monats­
dauer 
Stun­
den

mindestens
mm Schnee­

deckemit 
Frost

ohne 
Auf­
tauen

unter 
20% 

(hell)

über
80% 

(trübe)
ohne 
Sonne 0,1 1,0

1826 1894 1894 1826 1864 1864 1864 1864 1886 1886 1864 1827 1864 1853
bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bisder Jahre 1925 1925 1925 1925 1925 1925 1925 1925 1925 1925 1925 1925 1925 1925

Januar . . . -0,1 18 7 739,6 80 71 3 15 10 73 38 12 8 10
Februar. . . 1,8 14 3 8,5 73 68 3 13 6 107 42 12 8 8
März .... 5,0 8 — 6,4 65 66 4 12 4 143 52 14 10 4
April .... 9,2 2 — 5,7 58 64 4 12 3 168 66 15 11 1
Mai .... 13,5 — — 6,8 58 61 4 10 3 229 80 16 11 —
Juni .... 16,9 — — 8,1 59 60 4 8 2 246 98 16 12 —
Juli .... 18,6 — — 8,5 58 55 5 7 1 271 88 14 11 —
August . . . 17,7 — — 8,4 60 52 6 7 2 263 86 14 10 —
September . 14,3 — — 8,8 66 57 5 8 3 185 78 13 10 —
Oktober . . 9,5 1 — 7,8 73 68 2 13 6 131 73 14 10 —
November. . 4,4 8 1 7,8 78 76 1 16 9 74 60 13 10 3
Dezember . 1,2 14 4 8,7 81 75 2 17 11 62 54 13 10 8
Winter . . . 1,0 46 14 738,9 78 71 8 45 27 242 134 37 26 26
Frühling . . 9,2 10 — 6,3 60 64 12 34 10 540 198 45 32 5
Sommer . . 17,7 — — 8,3 59 56 14 22 5 780 272 44 33 —
Herbst . . . 9,4 9 1 8,1 72 67 8 37 18 390 211 40 30 3

Jahr .... 9,3 65 15 737,9 67 65 42 138 60 1952 815 166 121 34

a2(von 2 zu 2 Tagen)
Jährlicher Gang der Temperatur (absolute Werte in °C) 1826—1925

Monate 2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. 16. 18. 20. 22. 24. 26. 28. 30.

Januar . . . 0,1 0,0 0,0 -0,1 -0,1 -0,2 -0,2 -0,2 -0,2 -0,2 -0,1 0,0 0,1 0,2 0,4
Februar. . . 0,7 0,8 1,0 1,2 1,4 1,6 1,8 2,0 2,2 2,4 2,6 2,8 3,0 3,2 —
März .... 3,4 3,6 3,8 4,1 4,3 4,5 4,8 5,0 5,2 5,4 5,7 5,9 6,2 6,4 6,7
April .... 7,2 7,5 7,8 8,2 8,5 8,8 9,1 9.5 9,8 10,0 10,4 10,7 11,0 11,3 11,6
Mai .... 11,9 12,2 12,4 12,7 13,0 13,2 13,5 13,8 14,0 14,2 14,5 14,7 15,0 15,2 15,4
Juni .... 15,8 16,0 16,2 16,4 16,6 16,8 17,0 17,2 17,4 17,6 17,8 17,9 18,1 18,2 18.4
Juli .... 18,5 18,7 18,7 18,8 18,9 18,9 18,9 18,9 18,9 18,9 18,9 18,9 18,9 18,8 18,8
August . . . 18,7 18,7 18,6 18,5 18,4 18,3 18,2 18,0 17,9 17,8 17,6 17,4 17,2 17,0 16,8
September . 16,4 16,2 15,9 15,6 15,3 15,0 14,7 14,4 14.1 13,8 13,5 13,2 12,9 12,6 12,3
Oktober . . 12,0 11,7 11,3 11,0 10,7 10,3 10,0 9,7 9.3 8,9 8,6 8,2 7,9 7,5 7,2
November. . 6,6 6,2 5,9 5,6 5,2 4,9 4,6 4,3 4,1 3,8 3.6 3,3 3,1 2,9 2,7
Dezember . . 2,4 2,2 2,0 1,9 1,7 1,5 1,3 1,2 1,0 0,9 0,7 0,6 0,5 0,4 0,2

Täglicher Gang der Temperatur nach Jahreszeiten 1899 — 1905
a3 (Abweichungen vom Mittelwert in °C, Tagesstunden in Ortszeit)

Jahreszeiten 2 4 6 7 8 10 Mtg. 1 2 4 6 8 9 10 Mnt.

Winter . . -1,01 1,21 -1,35 -1.33 -1,23 -0,18 1,28 1,83 2,12 1,82 0,74 0,08 -0,15 -0,36 -0,74
Frühling . . -2,71 -3,29 -3.37 -2,65 -1,49 0,85 2,58 3,19 3,66 3,74 2,52 0,39 -0,37 -0,96 -1,94
Sommer . . -3,83 -4,54 -4,17 -2,70 -0,91 2,01 3,32 3,82 4,47 4,67 3,14 0,36 -0,83 -1,59 -2,88
Herbst . . 1,62 -1,98 -2,22 -2,03 -1,54 0,24 2,02 2,63 2,96 2,69 1,22 0,00 -0,37 -0,64 -1,15
Jahr . . . -2,29 -2,76 -2,77 -2,18 -1,29 0,73 2,30 2,87 3,30 3,23 1,90 0,21 -0,43 -0,89 -1 68

abgeleitet aus dem 18jährigen Mittel 1904—1921
Jahr . . . |-2,18 |-2,57 |-2,79 |-2,29 |-1,41 | 0,56 | 2,23 | 2,82 | 3,25 | 3,14 | 1,85 | 0,31 |-0,29 |-0,76 |-1,54
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bi Mittelwerte und Summen nach Jahren seit 1901
b) Vergleichende Witterungsübersichten

Jahre

Luftzustand Himmelsbeschaffenheit Niederschlag
Temperatur Baro­

meter­
stand 
bei 
0° 

mm

Re lat. 
Feuch­
tigkeit 

um 
iy2p 

%

Bewölkung Sonnenschein Nieder­
schlags­
menge

Summe 
mm

Zahl der Tage mit
Tages­
mittel

«c

Zahl der Tage Tages­
mittel 

%

Zahl der Tage Dauer
Stun­
den

mindestens
Schnee­
deckemit 

Frost
ohne 
Auf­
tauen

mit 
Max. 

üb. 25°

unter 
20% 
(hell)

über 
80% 

(trübe)
ohne 

Sonne
0,1 
mm

1,0 
mm

1901-1905 9,4 74 18 18 737,8 66 69 36 169 94 1441 772 156 122 37
1906-1910 9,3 71 16 19 737.9 66 65 45 148 63 1 815 783 157 126 29
1911-1915 9,8 59 10 32 737,6 65 64 38 133 55 1 770 799 193 127 26
1916-1920 9,6 65 13 34 737,8 66 70 27 148 63 1 738 783 185 126 29
1921-1925 9,7 63 12 40 738,0 65 69 31 159 67 1758 841 181 128 22

1906 9,7 76 16 30 738,0 63 63 55 147 76 1 658 662 138 109 32
1907 9.4 66 16 17 738,4 66 67 36 156 73 1560 683 159 128 24
1908 8,9 81 21 24 739.1 68 63 54 141 62 2014 797 145 112 32
1909 8,9 86 22 15 737,4 66 63 51 139 44 2 031 807 164 137 28
1910 9,6 48 4 8 736,6 68 68 27 158 61 1 814 966 177 143 30
1911 10.4 65 13 66 738,6 63 59 63 118 58 2 074 624 170 114 44
1912 9,4 56 4 19 737,6 65 64 36 125 46 1 698 810 202 127 8
1913 10.0 54 4 21 738,3 66 63 36 124 49 1 726 776 190 131 9
1914 9,5 57 16 21 737,5 67 67 42 146 61 1 686 906 206 138 39
1915 9,7 64 12 31 736,2 66 69 15 151 60 1 668 877 199 125 32
1916 10.0 40 2 16 736,6 66 71 18 166 60 1 566 959 209 156 19
1917 8,9 97 32 43 737,8 66 68 14 140 63 1 692 860 173 123 47
1918 9,8 68 10 31 738.7 64 63 42 128 57 1 891 678 168 104 22
1919 9,4 56 15 45 737,1 65 68 38 157 62 I 785 730 200 127 43
1920 10,0 65 9 33 739,2 67 68 24 148 74 1 759 694 166 107 15
1921 10.6 64 10 57 739.8 61 61 36 119 51 2108 500 140 81 3
1922 9.1 57 12 37 737,5 68 73 26 190 75 1 588 1 143 216 162 44
1923 10,2 41 6 47 737,4 65 68 36 167 78 1 744 966 188 135 22
1924 9.2 91 19 32 737,9 66 69 27 156 66 1 665 719 161 122 16
1925 9,7 62 11 28 737,8 67 70 26 168 64 1689 881 200 136 26
1926 10,4 38 10 37 737,8 67 70 37 172 64 1712 708 188 126 16
1927 10,0 47 7 26 737,4 68 70 26 162 66 1769 862 212 138 20

b2 Monats- und Jahreszeitenmittel der Temperatur in HC

Jahre Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Winter Frühling Sommer Herbst

1917 -0,5 -1,3 2,8 6,7 16.8 19.0 18,5 17,2 16,5 8,5 5,4 -2,7 0.5 8,8 18.2 10.1
1918 1,1 2,5 5,4 9.1 15,5 14,8 18,7 18.0 14,8 8,0 4,5 5,2 0.3 10,0 17,2 9.1
1919 1,5 1,2 5,2 6,6 14 2 17.5 15.7 20,0 16.7 6,5 3,6 3,5 2,6 8,7 17.7 8.9
1920 4.1 3,7 7,4 10,3 15.8 16,7 18,4 16,3 14,6 8,9 2,1 1,5 3,8 11,2 17,1 8,5
1921 5,4 2,1 6.6 8,7 14.8 17,3 21,9 18,3 15,8 12,5 1.9 1,7 3,0 10,0 19.2 10,1
1922 0.6 1.3 5.5 7.6 15.8 17,3 17,3 17,0 12,7 7,3 3,8 2.9 1.2 9.6 17.2 7.9
1923 1,6 5,2 6,5 9,4 13,3 13,2 21,2 18,7 14,4 12,4 4,2 1,7 3,2 9,7 17.7 10.3
1924 -0,2 -0,2 5,2 9,4 14,9 16,6 18,5 15,2 14,9 10,7 4,6 1,3 0,4 9,8 16,8 10,1
1925 2,8 4,7 2,6 9,7 14,2 17,7 18,3 17,7 12,3 10,2 3,2 2,6 2,9 8,8 17,9 8,6
1926 1,7 7,0 6,2 11,2 12,1 14,8 18,4 18,2 16,9 10,3 7,1 0,5 3,8 9,8 17,1 11,4
1927 2,4 2,5 7,2 10,2 14,2 16,8 18,9 17,3 15,1 9,6 5,0 0,9 1,8 10,5 17,7 9,9

Tab. b 4, siehe Seite 10.

b3 Monats- und Jahreszeitensummen der Niederschlagsmengen in mm

Jahre Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Winter Frühling Sommer Herbst

1917 21 17 77 40 76 134 95 149 84 118 36 13 131 193 378 238
1918 40 16 33 92 33 66 41 52 135 54 47 69 69 158 159 236
1919 13 77 103 74 21 53 85 24 55 34 115 76 159 198 162 204
1920 52 9 64 54 82 61 113 90 116 12 2 39 137 200 264 130
1921 37 2 18 41 85 49 31 96 63 18 39 21 78 144 175 120
1922 72 83 82 179 53 107 123 102 86 96 67 93 176 314 332 249
1923 40 84 49 71 144 36 25 61 71 160 142 83 217 264 122 373
1924 21 14 55 68 127 92 108 91 71 51 8 13 118 250 291 130
1925 24 60 31 98 110 30 168 109 95 38 35 83 98 239 307 168
1926 42 28 46 23 102 125 86 29 40 128 40 19 153 171 240 208
1927 43 67 58 75 68 83 92 198 89 11 58 20 129 201 373 158
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c) Die Witterung im Jahre 1927
nach den Beobachtungen der astronomisch-meteorologischen Anstalt

1) Tagesmittel berechnet nach der Formel % (7 % a + 1 % P + 2 X9% p)- 2) aus Extremthermometern.
3) aus Terminbeobachtungen.

ci Luftzustand (Temperatur, Luftdruck und Feuchtigkeit)

Monate 
und 

Jahreszeiten

Temperatur in 0 C Barometerstand in mm 
auf 0° C reduziert

Relative 
Feuchtigkeit

7'/2 a

Mittel

172 p 9^2 p

Tages­
mittel

*)

Abwei­
chung 
vom 

Normal­
wert

absolutes2) Tages­
mittel

Abwei­
chung 
vom 

Normal­
wert

Grösste 
Tages­

OS­
cilla- 
tion

abgelesenes8) Tages­
mittel

Mittel 
l’A PMini­

mum
Maxi­
mum

Mini­
mum

Maxi­
mum

Dez. 1926 . -0,3 1,6 0,3 0,5 -0,7 -8,9 7,5 742,4 + 3,7 10,8 728,8 753,4 88 82
Januar . . 1,3 3,8 2,2 2,4 +2,5 -2,4 9,0 37,0 -2,6 16,0 24,2 50,4 86 80
Februar . . 0,5 4,6 2,4 2,5 +0,7 -6,8 16,0 40,7 + 2,2 11,5 26,3 51,8 77 68
März . . . 4,3 10,3 7,1 7,2 +2,2 -0,5 18,4 35,0 -1,4 13,4 22,1 49,7 74 59
April . . . 7,5 12,9 10,2 10,2 + 1,0 0,0 23,9 37,2 + 1,5 10,4 26.3 45,4 71 59
Mai .... 11,1 17,4 14,1 14,2 + 0,7 2,5 26,1 37,6 +0,8 8,2 30,1 46,4 73 59
Juni.... 14,3 20,1 16,4 16,8 -0,1 8,2 28,1 37,4 -0,7 8,8 28,1 45,0 73 59
Juli .... 16,0 22,0 18,7 18,9 +0,3 9,9 31,5 36,7 -1,8 10,0 25,3 43.1 76 60
August . . 15,1 20,3 16,9 17,3 -0,4 8,7 32,3 38,3 -0,1 7,4 32,3 44,4 82 70
September . 13,1 18,0 14,7 15,1 +0,8 7,2 26,2 36,2 -2,6 10,9 21,1 43,6 83 71
Oktober . . 7,0 12,7 9,3 9,6 +0,1 1,4 18,3 40,4 +2,6 14,2 25,5 47,2 81 67
November . 4,1 6,7 4,5 5,0 +0,6 -4,9 18,4 37,8 — 10,4 19,8 50,4 85 78
Dezember . -0,1 1,9 0,9 0,9 -0,3 -16,2 14,0 34,3 -4,4 10,6 20,7 46,7 82 79

Winter 26/27 0,5 3,3 1,6 1,8 +0,8 -8,9 16,0 740,0 + 1,1 16,0 724,2 753,4 84 77
Frühling . . 7,6 13,5 10,5 10,5 + 1,3 -0,5 26,1 36,6 + 0,3 13,4 22,1 49,7 73 59
Sommer . . 15,1 20,8 17,3 17,7 8,2 32,3 37,5 -0,8 10,0 25,3 45,0 77 63
Herbst. . . 8,1 12,5 9,5 9,9 +0,5 -4,9 26,2 38,1 — 14,2 19,8 50,4 83 72

Jahr 1927 . 7,8 12,6 9,8 10,0 1+0.7 -16,2 32,3 737,4 -0,5 16,0 719,8 751,8 79 68

C2 Himmelsbeschaffenheit, Niederschlag und Windrichtungen

Monate 
und 

Jahreszeiten

Bewöl­
kung 

Tages­
mittel 

°/o

Sonnenschein­
dauer

Niederschlag 
in mm

Häufigkeit der Windrichtungen nach 
Terminbeobachtungen

Summe
Stunden

Abwei­
chung V. 
Normal­

wert

Monats­
summen

Abwei­
chung V. 
Normal­

wert
N NE E SE s SW NW

Wind­
stille

Dez. 1926 . 84 51 - 11 19 - 35 12 2 12 17 4 7 22 9 8
Januar . . 82 57 - 16 43 + 5 3 1 9 43 4 6 21 2 4
Februar . . 68 109 + 2 67 + 25 3 3 8 40 3 7 10 4 6
März . . . 70 126 - 17 58 + 6 1 3 10 27 8 24 12 3 5
April . . . 78 153 - 15 75 + 9 6 — 5 14 6 19 26 8 6
Mai .... 63 255 + 26 68 - 12 16 — 10 3 24 4 25 10 1
Juni. . . . 62 242 - 4 83 - 15 6 2 15 2 21 6 31 5 2
Juli .... 54 251 - 20 92 + 4 6 2 15 9 19 8 24 8 2
August . . 64 196 - 67 198 + 112 9 2 13 4 32 5 14 9 5
September . 72 123 - 62 89 + H 5 1 17 — 33 8 18 3 5
Oktober . . 67 143 + 12 11 - 62 13 1 14 3 31 3 17 6 5
November . 78 71 - 3 58 - 2 14 1 15 6 18 5 20 9 2
Dezember . 83 43 - 19 20 - 34 6 5 29 8 21 2 19 3 -

Winter26/27 78 217 - 25 129 - 5 18 6 29 100 11 20 53 15 18
Frühling . . 70 534 - 6 201 + 3 23 3 25 44 38 47 63 21 12
Sommer . . 60 689 - 91 373 + 101 21 6 43 15 72 19 69 22 9
Herbst. . . 72 337 - 53 158 - 53 32 3 46 9 82 16 55 18 12

Jahr 1927 . 70 1769 -183 862 + 47 88 21 169 159 220 97 237 70 43
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Tagesmittel der Temperatur und des Luftdrucks, sowieC3

Tag
Temperatur Luft­

druck 
Mittel

Sonnen­
schein 
Std.

Nieder­
schlag 
mm

Temperatur Luft­
druck 
Mittel

Sonnen­
schein 
Std.

Nieder­
schlag 
mm

Temperatur Luft­
druck 
Mittel

Sonnen­
schein 
Std.

Nieder­
schlag 

mmMittel Diff. Mittel Diff.Mittel Diff.

Januar Februar März
1 1,0 1,5 744,6 3,8 — 4,4 3,9 734,2 2,2 0,1 8,0 4,8 731,5 1,3 2,3
2 -0,2 0,3 44,7 3.2 — 5,1 4,5 37,5 6,8 2,3 7,2 3.9 37,0 1,0 2,1
3 1,2 1,8 39,4 — 4,3 2,4 1,7 48,0 5,0 0,2 7,7 4,3 37,7 4,8 1,2
4 2,0 2,6 35.4 — 3,5 1,5 0,7 48,2 6,5 — 8,8 5,3 34,4 7,4 —
5 1,3 1,9 42,8 1,7 0,7 1,1

1,4
0,2 48,2 8,4 1,2 7,8 4,2 26,9 4,3 —

6 1,6 2,2 39,9 — 5,2 0.4 42,6 — 2,4 6,7 3,0 28,4 1,7 —
7 3,6 4,2 33,5 — 5,3 0,2 -0,8 44,6 2,4 — 6,8 3,0 26,3 1,4 7,1
8 2,6 3,2 41,5 — 1,1 -0,9 -2,0 42,2 7,1 — 7,9 4,0 26,4 0,1 1,3
9 1,5 2,1 47.6 — 3,6 -1,1 -2,3 45,9 5,7 — 7,3 3,3 28,4 4,3 6,3

10 6,8 7,4 48,9 0,2 0,3 -1,4 -2,7 48,3 8,5 — 5,1 1,0 30,3 0,6 8,5
11 6,3 6,9 47,9 1,4 1.1

0,2
-1,1 -2,5 46,8 8,2 — 4,6 0,3 35,2 2,9 1,6

12 4,7 5,3 41,5 — 0,5 -1,0 45,7 8.7 — 4,0 -0,4 36,1 2,9 0,3
13 4,6 5,2

4,1
28,4 0,3 — -0,4 -2,0 49,1 8,6 — 3,5 -1,0 29,8 0,2 1,2

14 3,6 25,3 0,2 0,2 1,2 -0,5 51,2 8,4 — 4,8 0,2 36,2 — 1,1
15 6,5 7,0 25,6 1,1 0.1 2,2 0,4 47,7 0,4 1,6 3,2 -1,5 45,0 — 0,3
IG 3,1 3,5 28,0 — 3,4 3,2 1,3 45,9 1,2 0,3 4,3 -0,6 46,3 10,4 —
17 2,6 3,0 25,5 0,2 0,8 4,1 2.1 43.4 — 7,1 6,2 1,2 44.9 10,4 —
18 2,1 2,5 26,5 0,9 0,1 3,2 1.1 38,1 — 26,5 8,4 3,3 48,4 7,7 —
19 1,2 1,5 34,6 — — -0,4 -2,6 40,1 — 1,1 8,6 3,4 49,4 9,6 —
20 1,0 1,3 33,5 — — -3,0 -5,3 39,9 3,0 5,6 9,4 4,1 48,0 10,5 —
21 0,4 0,6 30,1 — 4,8 1,3 -1,1

1,2
31,8 — 0,7 10,0 4,5 43,9 10,6 —

22 0,3 0,5 31,3 1.1
0,4

2,5 3,7 28,9 0,4 0,8 9,6 4,0 41,7 8,3 —
23 3,2 3,3 34,0 1,1 4,8 2,2 29,3 1,2 0,2 11,8 6,1 32,2 4,5 0,6
24 3,3 3,4 40,8 2,0 1,0 3,7 1,0 30,2 3,0 0,1 7,6 1,8 25,2 4,8 0,6
25 2,0 2,0 43,6 6,4 — 6,5 3,7 31,6 0,8 10,8 8,8 2,8 23,1 0,2 2,7
26 -0,2 -0,3 43,6 8,1 1,2 8,1 5,2

7,6
33,8 3,2 5,2 9,8 3,7 29,0 7,4 0,7

27 0,5 0,4 45,8 — 0,6 10,6 33,6 6,0 1,2 7,2 0,9 29,2 — 9,8
28 0,7 0,5 45,6 7,7 — 9,4 6,3 32,3 3,3 — 7,7 1,3 30,5 1,7 4,1
29 0,9 0,6 35,1 7,8 0,8 7,3 0,7 32,3 3,1 0,2
30 3,4 3,0 33,9 7,1 — 8,0 1.3 34,0 1,3 3,6
31 3,6 3,2 29,3 3,8 1,2 6,3 -0,6 37,8 2,3 2,6

April Mai Juni
1 6,0 -1,1 730,0 1,3 1,5 10,3 -1,3 737,8 0,2 0,3 21,7 6,2 731,6 9,5 —
2 6,2 -1,1 38,5 — 1,8 13,9 2,2 37,0 6,0 — 18,8 3,2 35,8 7,9 3,7
3 8,3 0,8 37,0 1,8 1,9 15,9 4,0 35,5 13,0 — 17,8 2,0 38,8 4,0 13,7
4 10,8 3,1 38,6 6,0 — 17,0 5,0 31,6 8,3 — 13,4 -2,5 37,8 — 14,2
5 11,6 3,8 36,9 — 1,8 17,2 5,1 34,8 10,2 9,2 13,0 -3,0 38,3 11,1 0,2
6 14,3 6,3 33,8 2,2 8,6 17,1 4,9 38,8 10,7 — 11,6 -4,5 36,9 4,9 2,4
7 13,1 4,9 29,1 2,1 1,7 18.2 5,8 36,9 11,4 — 14,5 -1,8 40,0 9,8 —
8 9,0 0,6 30,0 7,2 — 18.5 6,0 39,0 10,9 0,3 16,4 0,0 38,5 7,9 0,8
9 10,2 1,7 29,4 7,6 2,3 15,1 2,5 37,9 1,9 13,9 16,6 0,1 39,9 14,6 1,0

10 6,3 -2,4 30,5 0,1 12,5 15,2 2,5 35,7 4,3 0,1 15,3 -1,3 35,8 1,3 3,9
11 8,2 -0,6 36,1 10,0 1,4 8,6 -4,3

-3,0
40,7 4,3 — 16,1 -0,6 34,8 2,8 4,2

12 7,4 -1,6 43,8 1,6 0,1 10,0 38,8 13,7 — 15,3 -1,6 36,3 3,2 9,9
13 6,5 -2,6 44,5 6,2 — 8.1 -5,0 39,8 9,1 — 17,9 0,9 38,1 9,5 0,1
14 10,5 1,2 37,1 8,7 — 8,9 -4,4 39,2 13,7 — 20,1 3,0 36,2 12,7 —
15 10,4 1,0 31,6 0,2 0,2 12,2 -1,2 38,2 11,3 — 20,7 3,5 38,8 7,0 —
16 7,5 -2,1 39,0 8,1 0,5 16,7 3,2 38,4 13,0 — 21,0 3,7 38,0 8,2 —
17 6,4 -3,3 42,3 8,4 — 18,4 4,8 39,2 12,0 — 22,8 5,3 36,3 7,8 11.1
18 7,5 -2,3 44,7 9,5 — 17,3 3,5 39,9 10.1 6,4 15,9 -1,7 38,0 4,5 —
19 12,4 2,4 44,0 10,9 — 14,0 0,1 38,8 0,2 10,8 16,1 -1,6 35,5 6,9 0,9
20 14,0 3,9 44,4 12,4 — 15,0 1,0 40,2 12,0 — 15,7 -2,1 43,2 12,5 0,1
21 14,6 4,3 44,0 10,8 — 15,8 1.7 34,9 10,7 12,9 18,5 0,6 42,6 15,0 —
22 15,7 5,3 41,2 13.0 — 11,3 -2,9 37,3 9,4 1.0 19,7 1,7 42,0 10,7 5,7
23 15,3 4,8 35,6 11,2 0,3 9,4 -5,0 43,6 4,6 1.1 16,9 -1.2 41,6 12,4 0,1
24 9,5 -1,2 33,1 0,1 3,1 12,8 -1,7 44,7 6,5 — 18,6 0,4 39,0 12,4 —
25 10,0 -0,8 32,1 — 0,3 15,8 1,2 39,3 4,5 — 14,8 -3,4 36,9 6,8 0,3
26 11,0 0,0 35,5 0,6 5,8 12.4 -2,3 37,7 10,1 — 17,5 -0,8 31,0 11,3 6,2
27 5,9 -5,2 39,4 — 15,3 12,5 -2,4 36,1 14,1 4,5 10,6 -7,8 36,3 1.2 3,1
28 8,8 -2,4 41,2 1,2 0,7 10,1 -4,9 34,0 2,1 2,7 14,4 _4 1 38,6 5,1 0,9
29 15,1 3,7 36,8 7,6 5,2 13,2 -1,9 34,4 1,7 3,4 17,3 -1,2 36,0 13,2 0,1
30 14,0 2,5 35,8 4,5 10,4 19,1 3,8 33,5 9,3 0,3 19,6 1,0 30,3 7,7 —
31 19,7 4,3 31,8 5,4 0,7
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tägliche Sonnenscheindauer und Niederschlagsmengen 1927

Tag
Temperatur Luft- Sonnen Nieder Temperatur Luft- Sonnen Nieder Temperatur Luft- Sonnen Nieder-

druck schein schlag druck schein schlag druck schein schlag
Mitte Diff. Mittel Std. mm Mittel Diff. Mittel Std. mm Mittel 1 Diff. Mittel Std. mm

Juli August September
1 13,6 -5,0 731,3 3,2 8,7 25,0 6,1 735,6 10,9 18,7 19,0 2,5 741,2 11,1 _
2 14,8 -3,9 32,7 2,8 1,7 18,4 -0,5 40,9 0,7 41,4 19,2 2,8 41,0 7,2
3 16,7 -2,0 37,9 1,0 — 18,0 -0,9 43,3 2,2 — 18,0 1,7 38,6 5,3 1,8
4 19,3 0,5 37,3 11,3 — 18,4 -0,4 40,9 5,8 — 18,2 2,0 37,1 4,8 17,9
5 23,4 4,6 36,1 14,8 — 21.2 2,4 36,9 11,2 — 17,4 1,3 37,5 2,8 0,8
6 24,0 5,2 34,6 11,0 9,7 21,7 3,0 33,3 7,9 21,7 18,5 2,6 38,7 4,9 1,5
7 19,5 0,6 35,2 5,8 10,9 21,1 2,4 34,7 12,6 — 16,3 0,5 40,2 1,6 3,9
8 18,1 -0,8 29,4 0,9 8,8 20,4 1,8 34,2 6,3 3,6 14,3 -1,4 40,8 1,7 4,6
9 16,9 -2,0 27,2 7,7 11,8 18,9 0,4 37,7 8,4 — 15,8 0,3 38,6 6,0 2,2

10 16,1 -2,8 31,4 0,4 12,1 20,5 2,0 38,0 11,0 1,2 18,0 2,6 34,4 4,4 3,3
11 20,1 1,1 

-1,3
37,6 11,6 — 17,4 -1,0 37,4 2,1 14,1 14,6 -0,6 33,2 1,4 1,6

12 17,7 35,6 2,0 1,9 17,5 -0.9 39,6 9,2 0,1 12,0 -3,1 37,5 2,4 0,2
13 19,7 0,7 37,7 11,2 0,1 17,8 -0,5 40.0 9,6 — 11,9 -3,0 41,6 3,2
14 18,5 -0,5 39,3 11,0 7,1 18,5 0,3 37,3 2.1 7,2 13,1 -1,7 37,8 8,1 _
15 19,4 0,3 40,1 8,9 0,7 16,7 -1,5 34,0 2,8 1,6 16,2 1,6 33,6 7,5 _
16 18,7 -0,4 38,2 9,0 0,6 14,1 -4,0 I 35,0 2,5 0,8 14,4 -0,1 30,5 0,1 10,6
17 17,4 -1,7 36,6 5,7 1,2 16,7 -1,3 36,4 11,3 — 13,4 -0,9 33,4 1,2 1,618 17,9 -1,2 39,1 11,4 0,1 17,2 -0,7 33,6 3,0 16,9 14,1 -0,1 34,0 _ 3,4
19 18,3 -0,8 41,8 11,8 — 14,1 -3,7 36,0 9.9 6,9 18.6 4,6 36,2 0,6 0,620 18,6 -0,5 41,3 7,4 — 16,1 -1,6 41,0 1,2 0,1 19,7 5,8 38,6 4,0
21 21,4 2,3 39,5 10,6 — 18,4 0,7 36,0 8,0 10,2 18,9 5,2 36,6 10.0 _
22 20,8 1,7 35,2 9,6 6,0 16,9 -0,7 36,3 5,0 11,1 18,3 4,7 32,1 3,9 7,223 16,8 -2,3 35,6 5,8 1,4 15,2 -2,3 37,5 — 15,6 14.9 1,5 29,2 7,0 0,324 16,6 -2,5 41,3 9,4 — 14,0 -3,4 37.1 — 17,9 15,5 2,3 21,9 13,825 17,6 -1,5 42,2 12,9 — 12,2 -5.1 39,1 4,2 2,6 11,7 -1,4 26,7 0,4 7,126 21,3 2,2 38,4 14,2 — 11,5 -5,7 42.1 6.1 12,3 -0,6 35,5 9,727 23,0 3,9 34,7 8,8 6,6 12,6 -4,5 44,0 1,8 0,2 11,3 -1,4 38,8 3,7 2,828 19,1 0,1 35,3 5,5 2,6 15,2 -1,8 43,0 10,9 — 10,2 -2,4 42,9 5,0 0,229 17,9 -1,1 36,6 0,1 0,3 17,9 1,1

1,3
42.1 12,8 — 11,6 -0.8 40,0 5,1 0,430 20,6 1,6 39,4 11,5 — 18,0 42,3 11,2 — 10,1 -2,1 38,7 3,231 22,5 3,5 39,0 14,0 — 18,5 1,9 41,8 11,5 —

Oktober November Dezember
1 9,2 -2,9 742,8 8,8 0,1 12,7 5,9 746,5 0,9 _ 1,5 -0,9 740,3 _ _
2 12,2 0,3 41,4 5,3 — 11,3 4,7 49,1 1,5 2,7 0,4 40,3 _ _
3 12,3 0,6 42,7 1,1

5,8
1,2 12,6 6,1 46,2 8.1 — 3,1 0,9 38,7 4,0 _

4 8,4 -3,2 44,1 — 12.4 6.1 43,5 6,4 — 3,5 1,5 35,2 4,2 0.25 7,2 -4,2 45,3 5,1 — 9,7 3,6 38,6 2,2 0.5 3,4 1,5 36,0 5,96 5,8 -5,4 46,4 8,2 — 9,2 3,2 28,9 6,5 0,1 1,6 -0,2 32,3 _
7 7,5 -3,6 44,5 5,4 — 10,5 4,7 24,6 — 14.5 1.2 —0,5 29,6 _
8 10,3 -0,6 43,5 5,2 — 7.6 1,9 28,3 — 1.4 1,6 0,0 33,09 8,2 -2,5 46,3 5,1 — 10,9 5,4 21,2 0,1 26.0 4.0 2,5 36,3 _

10 8,2 -2,3 45,5 5,2 — 4,2 -1,2 23,7 — 5,3 4,3 2,9 36,8 — —
11 8,8 -1,6 42,7 8,5 — 2,5 -2,7 29.6 2,0 0.2 4,1 2,8 35,212 8,6 -1,6 42,8 — — 2,1 -2,9 35,3 1,8 0,1 2,0 0.8 28,1 _ 3,2TB 9,4 -0,6 38,9 — — 1,1 -3,8 40,9 4,4 _ -0,4 -1,5 29,9 _
14 9,9 0,0 34,2 3,4 — 0,5 -4.2 43,3 3,1 0,1 -0,9 32,0 _ 2.815 9,0 -0,7 34,3 — — -1,2 -5,8 44.3 5,6 0,1 4,2 3,3 31,7 0,2 3,116 8,1 -1,4 33,6 — — 1,1 -3,3 44,9 — 0,3 -5,4 -6,2 40,5 0,1 0,217 10,5 1,1

2,1
35,8 5,9 — 4,2 -0,1 41.5 7,2 — -10,4 -11,1 44,5 2,7 0,618 11,3 36,0 0,2 — 2,3 -1,8 35,6 5,9 _ -13,5 -14,1 46,0 4,719 10,3 1,3 37,2 — — 2,7 -1,3 31,7 1,7 — -10,6 -11,1 39,9 4,120 10,1 1,3 40,2 7,0 — 2,0 -1,9 28,5 — 0,5 -6,8 -7,2 36,9 —

21 9,9 1,2 40,5 3,1 — 5,7 2.0 32,9 5,8 _ -0,5 -0.9 34,8 1,7 1,922 9,4 0,9 30,1 — 7,6 3,7 0,1 30,2 — 6,8 6,1 5,8 25,2 5,423 10,1 1,8 28,0 0.3 1.9 2,8 -0.6 34.4 — 1.8 11.4 11,2 22,5 4,2 0,124 9,4 1,2 38,6 2,3 0,1 3,3 0,0 42,3 — 8,5 8,4 23,9 0,1 1.125 9,0 1,0 43,4 7,5 — 4,6 1.5 47,9 5,7 6,8 6,8 23,7 6,1 0.126 10,9 3,1 43,2 9,3 — 3,7 0.7 47,6 0,5 — 4,2 4,2 22,7 1,327 10,8 3,2 42,8 8.1 — 4,8 1.9 43,0 1,6 0,1 4.2 4,3 31.6 _ 0,228 10,8 3,3 42,1 8.9 — 2,1 -0.7 44.7 — _ 1.3 1,5 36,729 12,0 4,7 43,4 6,9 — 2.1 -0.5 43.7 — -1,5 -1.2 39,1 4,930 10,5 3,4 41,1 8,4 — 2,1 -0,4 42,3 _ — -2,3 -2,0 38,631 11,9 4,9 40,0 7,7 — 0,0 0,4 42,7 — 0,1
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C4 Zahl der Tage mit den nachgenannten Witterungserscheinungen im Jahre 1927

Monate 
und 

Jahreszeiten

Temperatur Bewölkung
Tage 
ohne 
Son­
nen­
schein

Nieder­
schlag 

mindestens Schnee­
fall

Schnee­
decke

Reif,
Duft

Nebel,
Dunst

Ge 
witter- 

er- 
schei- 
nung

Ha­
gel, 

Grau­
peln

Sturm 
(Wind­
stärke 
min­
de­

stens 
3)

Mini­
mum 
unter 

0° 
(Frost­
tage)

Maximum unter 
20%

(heile
Tage)

über
80%

(trübe 
Tage)

unter
0°

(Eis­
tage)

über 
25° 

(Som­
mer­
tage)

o,l
mm

1,0

mm

Dez. 1926 . 16 5 — 1 20 16 16 5 7 3 5 3 — 4 —
Januar . . 14 — — 1 22 12 23 14 5 6 5 7 _ 2 6
Februar . . 14 1 — 2 12 5 18 11 8 5 8 2 — 3 3
März . . . 1 — — 3 13 3 21 15 — — 3 — 2 4 10
April . . . — — — 1 17 4 20 14 — — 2 1 2 — 8
Mai .... — — 1 3 11 — 15 10 — — — 3 7 — 4
Juni. . . . — 6 2 5 1 21 12 — — — — 5 1 8
Juli .... — — 11 5 7 — 19 14 — — — — 11 6
August . . — — 7 3 10 3 20 16 — — — 2 7 — 6
September . — — 1 — 13 3 22 16 — — — 5 3 — 5
Oktober . . — — — 2 12 6 5 3 — — — 10 — 5
November . 5 — — 2 18 11 14 6 5 1 5 4 — — 3
Dezember . 13 6 — 2 22 18. 14 7 5 8 1 7 — — 7
Winter <21ol‘2n 44 6 — 4 54 33 57 30 20 14 18 12 — 9 9
Frühling . . 1 — 1 7 41 7 56 39 — — 5 4 11 4 22
Sommer . . — — 24 10 22 4 60 42 — — — 2 23 1 20
Herbst. . . 5 — 1 4 43 20 41 25 5 1 5 19 3 - 13

Jahr 1927 . 47 7 26 26 162 66 212 138 23 20 24 1 41 37 10 71

cs Niederschlagsmengen und Zahl der Niederschlagstage der basel-städtischen Stationen 1927

Monate

Reservoir 
(Bruderholz) 

350 m
Bernoullianum

280 m
Pumpwerk 

(Lange Erlen) 
265 m

Riehen Wenkenhof
350 in

Chrischona
285 m 520 m

Summe 
mm Tage Summe 

mm Tage Summe 
mm Tage Summe

mm Tage Summe
mm Tage Summe

mm Tage

Januar . . 44 20 43 23 41 20 48 22 56 22 61 25
Jbebruar . . 69 16 67 18 74 12 76 15 82 15 91 18
März . . . 61 21 58 21 65 18 64 20 72 18 79 21
April . . . 68 18 75 20 67 17 67 17 75 18 94 19
Mai .... 69 15 68 15 75 13 74 12 81 13 123 13
Juni . . . 78 16 83 21 82 16 91 16 92 16 100 18
Juli .... 92 17 92 19 93 16 97 16 115 15 125 14
August . . 220 18 198 20 208 18 220 18 241 17 255 19
September . 94 21 89 22 93 21 116 22 131 23 145 21
Oktober . . 15 3 11 5 10 3 11 4 13 3 18 4
November . 64 11 58 14 60 10 66 15 75 10 85 16
Dezember . 25 9 20 14 19 12 20 11 22 10 24 12

Jahr . 899 185 862 212 887 176 950 188 1055 180 1200 200

Nachtrag zu Unterabschnitt b) Vergleichende Witterungsübersichten, Seite 6
b4 Zahl der Tage mit mindestens 0,1 mm Niederschlag

Jahre Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jahr

1916 12 21 19 17 18 23 16 12 18 18 15 20 209
1917 18 7 15 17 13 16 16 21 6 20 13 11 173
1918 12 8 11 20 11 17 13 11 19 13 14 19 168
1919 17 18 27 24 9 9 18 5 11 14 25 23 200
1920 18 6 14 23 16 13 18 14 18 5 5 16 166
1921 22 2 7 18 18 12 10 13 10 8 6 14 140
1922 22 18 18 25 9 15 20 17 19 21 14 18 216
1923 17 17 17 15 18 14 8 13 10 19 18 22 188
1924 9 9 10 19 20 18 16 21 13 13 4 9 161
1925 13 21 16 21 18 10 17 17 18 11 15 23 200
1926 20 17 18 11 20 20 17 7 10 18 14 16 188
1927 23 18 21 20 15 21 19 20 22 5 14 14 212
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Tägliche Sonnenscheindauer, Temperaturmittel und Niederschlagsmengen in Basel (Bernoullianum) 1927
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3. Wasserstände und Abflussmengen
Nach Mitteilungen des Gas- und Wasserwerkes Basel und des eidgen. Amtes für Wasserwirtschaft in Bern. 
Nullpunkt des Basler Rheinpegels an der Schifflände (neu) : 243,91 m ü. M. Grundwasserstand ü. d. Null­
punkt des Rheinpegels: I. Grossbasel (Missionsstr.), II. Kleinbasel (Hammerstr.). Nullpunkt des Bodensee­

pegels in Rorschach (neu) : 392,14 m ü. M.

a) Allgemeine hydrographische Verhältnisse 
ai Der Rhein und seine Zuflüsse im Kt. Basel-Stadt a2 Das Gefälle des Rheins (Dez. 1913)

Flüsse
Gesamtes 

Flussgebiet 
km2

davon in der 
Schweiz Länge 

km

dav. im 
Kanton 
Basel- 
Stadt3)

Bezeichnung der 
Punkte

Kilometrie- Höhe 
über 

Meer2)km2 % rung (Axe)

Rhein1) . 36 494 27 963 76,6 381 7,08 Landesgrenze b. Horn 5,57 0,00 246,92
Birs . . 924 ' 904 97,8 73 2,1 Eisenbahnbrücke . . 4.07 1.50 245,87
Birsig . . 84 63 75,0 20 2,2 Mittl. Brücke (Pegel Schill) 1,88 3,69 243,91
Wiese . . 437 20 4,6 53 6,1 Landesgrenze Elsass . 0,00 5,57 242,14

„ Baden . -1,66 7,23 240,43
i) Flussgebiet u. Länge d. Rheins bis Landesgrenze Kleinhiiningen ’) Bei Pegelstand 0,00 m an der Schifflände (neue Goten).
3) länge des Rheins im Kt. Basel-Stadt, linkes Ufer : 4,3 km, rechtes Ufer: 6,94 km, in der Stromaxe: 7,08 km.

a3 Beziehung zwischen Pegelstand und Abflussmenge des Rheins (m3/sec)

Pegelstand (Schifflände) m -0,5 0,0 0,5 1,0 1,5 2,0 2,5 3,0 3,5 4,0 5,0 6,0

gültig 14. V. 1923 -30. IV. 1924 334 537 792 1068 1362 1704 2079 2504 2985 3495 4633 5946
Abfluss- gültig 1. V. 1924-31. XII. 1924 371 559 797 1068 1362 1704 2079 2504 2985 3495 4633 5946
menge gültig 1. 1.1925-30. IV. 1926 371 565 809 1087 1387 1728 2110 2541 3025 3537 4679 6000
m3/sec gültig 1. V. 1926-31. XII. 1926 380 579 839 1135 1458 1817 2208 2628 3081 3552 4679 6000

gültig seit 1. I. 1923 . . . . 415 608 843 1127 1451 1817 2208 2628 3081 3552 4679 6000

Mittlere Jahreswassermenge der Birs bei Münchenstein 16,1 m3/sec (1908—1927)

ai Charakteristische Wassermengen des Rheins in Basel 1808 1927 in m3/sec

Monate
Mittlere Monatswassermengen Aeusserste Wassermengen in den einzelnen Monaten

Ge­
mittelte 
m3/sec

grösste kleinste grösste 
(Tagesmaximum)

kleinste 
(Tagesmittel)

kleinste 
(Tagesminimum)

m3 / sec Jahr ms / sec Jahr m3/sec Tag Jahr m’/sec Tag Jahr m’/sec Tag Jahr

Januar . 663 1 596 1834 242 1858 3 322 20. 1910 212 31. 1858 212 31. 1858
Februar . 650 1 330 1897 220 1858 3 396 17. 1812 202 27.-28. 1858 202 27.-28. 1858
März . . 762 1796 1876 332 1921 3 623 5. 1817 212 1.-6. 1858 212 1.-6. 1858
April . . 972 1 844 1901 464 1921 3 095 10. 1901 357 3.-4. 1921 268 4. 1921
Mai . . . 1 248 1 954 1924 713 1814 3 700 26. 1872 465 1. 1921 402 2. 1921
Juni . . 1531 2 511 1876 845 1865 5 700 13. 1876 639 28.-30. 1865 639 28.-30. 1865
Juli . . 1 522 2 836 1817 789 1870 4 790 6. 1817 610 1. 1865 610 1. 1865
August . 1 354 2 496 1851 705 1885 3 960 26. 1824 519 30. 1885 488 10. 1921
Septemb. 1 133 2 410 1897 607 1895 5 642 18. 1852 399 30. 1895 395 30. 1895
Oktober . 918 1748 1888 436 1895 3 745 28. 1880 368 30.-31.

28.-31.
1874
1906 327 20.-30. 1921

November 794 2143 1824 375 1809 3 960 3. 1824 272 16.-17. 1874 268 17. 1874
Dezember 734 1588 1836 326 1871 4 615 28. 1882 282 31. 1857 245 20. 1920

Jahr 1024 2 836 VII. 1817 220 II.1858 5 700 13. VI. 1876 202 27./2Ü. II. 1858 202 27.-28. II. 1858

Mittelwerte der Wasserstände und der Abflussmengen des Rheins 1901 — 1925

SekundeMittlere
1 039
1091
1032
1 046
1093
1 090
1000

m3 pro
1901-1910 
1911-1920
1901-1905
1906-1910 
1911-1915 
1916-1920 
1921 — 1925

aö

Jahre Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. 1 )ez. Jahr
• Mittlere Monatswasserstände in

1901-1905 47 48 84 172 182 213 190 183 153 127 78 62 128
1906-1910 54 52 83 117 185 227 234 165 132 66 45 62 118
1911-1915 66 38 92 116 164 190 193 170 124 70 57 67 112
1916-1920 111 46 47 102 156 184 194 140 109 86 47 63 107
1921-1925 26 21 20 81 143 166 139 127 96 67 66 29 82

Monatsabflussmengen in
616 622 772 I 129 1 382 1 655 1598 1333 1 132 864 683 679
950 692 845 1065 1383 1569 1 621 1 356 1 111 888 751 846
575 591 752 1 290 1 343 1 558 1 387 1 359 I 155 1 002 725 643
657 654 792 968 1421 1 751 1809 1 308 1 108 725 640 716
806 655 963 1096 1405 1578 1613 1 460 1 148 818 755 814

1094 728 728 1034 1 361 1560 1 629 1253 1 075 959 748 878
687 659 661 980 1353 1506 1 323 1246 1051 902 900 722
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bi Die mittleren Monatswasserstände des Rheins in cm (nach Limnigraph Schifflände, Pegelnullp. = 243.91)

b) Vergleichende Übersichten über Wasserstände und Abflussmengen des Rheins

Jahre Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jahresmittel

1906 76 38 131 106 192 248 239 152 69 12 14 27 109
1907 23 21 101 146 213 247 219 160 94 41 10 58 111
1908 11 48 65 116 230 203 175 129 182 65 10 8 103
1909 12 -10 4 99 107 150 244 166 116 124 47 97 96
1910 146 162 112 119 184 289 292 220 199 86 146 121 173
1911 44 27 69 75 131 183 142 73 41 66 26 29 75
1912 79 37 74 79 156 204 181 207 155 102 101 52 119
1913 61 53 50 102 126 158 203 171 147 54 76 82 107
1914 80 39 174 172 200 208 249 229 166 63 40 45 139
1915 67 33 93 153 205 196 192 171 109 63 41 128 121
1916 107 72 79 126 162 226 247 159 143 143 111 91 139
1917 121 16 12 85 196 187 170 177 132 136 99 36 114
1918 50 13 10 41 97 129 153 120 117 83 11 114 78
1919 115 62 82 174 158 191 211 121 36 16 41 118 HO
1920 160 66 52 82 165 189 190 122 118 57 -24 -40 95
1921 -24 -28 -51 - 16 50 87 69 58 39 -13 32 -40 14
1922 48 63 82 162 196 227 205 181 160 133 115 69 137
1923 65 87 77 104 138 176 155 88 52 98 110 94 104
1924 74 10 22 109 233 252 198 202 122 58 53 -22 109
1925 -35 -25 -30 46 98 90 70 108 105 61 22 42 46
1926 85 65 69 70 112 259 228 179 60 5 63 7 100
1927 9 -3 73 151 173 202 180 200 190 119 42 6 112

li2 Die mittleren Monatsabflussmengen des Rheins in m3 pro Sekunde

J ahre Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jahresmittel

1906 720 543 1 017 878 1 469 1 873 1 791 1 181 707 443 453 507 965
1907 492 487 896 1 145 1 600 1 859 1 652 1 233 841 567 436 668 990
1908 443 621 685 957 1 733 1 525 1 336 1040 1 383 693 438 428 940
1909 453 357 425 870 909 1 172 1 850 1 270 961 1 015 598 861 895
1910 1 179 1 260 935 991 1 396 2 328 2416 1814 1 648 908 1 276 1 116 1439
1911 681 613 813 844 1 180 1523 1 248 829 666 793 593 614 866
1912 874 647 837 864 1 366 1 688 1 509 1 707 1 343 1001 993 723 1 129
1913 769 732 724 997 1 138 1 348 1 678 1440 1 275 732 861 886 1 048
1914 904 657 1 491 1 452 1 651 1 707 2 039 1 879 1 405 785 661 687 1 276
1915 802 626 950 1 323 1 691 1 623 1593 1 444 1049 780 669 1 161 1 147
1916 1 030 856 864 1 144 1 376 1 850 2 029 1 355 1253 1256 1 049 969 1254
1917 1 151 569 557 921 1 632 1 557 1445 1 489 1 199 1 243 996 667 1 123
1918 761 561 545 695 990 1207 1 329 1 130 1 119 914 552 1 198 920
1919 1 117 809 908 1486 1 367 1 591 1 742 1 136 673 578 708 1 181 1 110
1920 1413 846 765 926 1438 1 596 1 600 1 156 1 132 802 433 374 1 041
1921 434 416 332 464 770 953 856 796 703 475 696 372 606
1922 777 837 927 1 415 1 669 1 910 1 747 1 578 1 434 1 260 1 167 899 1 304
1923 879 995 943 1090 1 291 1536 1 396 1001 803 1060 1 127 1 048 1098
1924 923 585 661 1129 1 954 2103 1692 1719 1195 843 835 474 1178
1925 424 462 441 800 1079 1028 922 1134 1 119 872 674 817 816
1926 1 017 893 913 919 1161 2 291 2 036 1669 904 610 914 613 1 163
1927 652 606 970 1 462 1 619 1 836 1666 1818 1743 1268 804 633 1260

b3 Zahl der Tage nach Stufen von Wasserständen und Abflussmengen des Rheins

Jahre
Zahl der Tage mit Wasserstand in cm Zahl der Tage mit Abflussmenge in m3/sec

unter-49 -49—0 1-50 51—100 101-200 201-300 über 300 unter 300 301-500 501-1000 1001-2000 über 2000

1921 10 162 97 76 20 — — — 167 175 23 —
1922 — 4 48 69 158 85 1 — 2 113 241 9
1923 — — 39 157 165 4 — — — 153 211 1
1924 — 66 59 61 88 91 1 — 44 115 172 35
1925 — 119 59 121 62 4 — — 96 159 HO —

1926 — 25 78 126 64 69 3 — 6 201 108 50
1927 — 46 67 47 159 45 1 — 8 138 201 18
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c) Die Wasserstände im Jahre 1927 
Monatsmitfel und Extreme der WasserständeCl

Monate
Rhein (Schifflände) 

(nach den Limnigraphenaufzeichnungen)
Grundwasserstand (in cm) Bodensee

Rorschacher Pegel 
(in cm)I. Grossbasel 

(Missionsstrasse)
II. Kleinbasel 

(Hammerstrasse)Pegelstand (in cm) Temp.
Mittel 

»CMittel Min. Max. Mittel Min. Max. Mittel Min. Max. Mittel Min. Max.

Januar . . 9 -27 44 4,1 1087 1084 1 092 241 231 247 303 295 312
Februar . . -3 -33 120 3,5 1080 1076 1084 227 215 238 287 282 298
März . . . 73 45 115 6,0 1074 1 071 1076 240 216 257 308 293 319
April . . . 151 105 221 8,3 1070 1 067 1071 281 259 305 355 319 385
Mai .... 173 152 201 12,8 1070 1067 1 072 320 305 330 425 389 438
Juni. . . . 202 155 257 15,6 1 076 1072 1 082 333 327 338 477 440 488
Juli .... 180 151 237 18,1 1 087 1082 1090 332 327 339 464 449 478
August . . 200 163 308 17,8 1 094 1 090 1098 349 334 370 439 425 460
September . 190 150 280 16,1 1101 1 098 1104 349 359 379 450 427 518
Oktober . . 119 48 225 12,4 1105 1104 1107 351 329 371 436 370 513
November . 42 17 113 8,8 1107 1107 1109 298 277 322 351 338 367
Dezember . 6 -17 51 5,3 1109 1109 1110 255 231 277 315 298 337

Jahr. . . . 112 -33 308 10,7 1088 1067 1110 298 215 379 384 282 518

C2 Wasserstände in cm und Rlieintemperaturen in 0 C von 5 zu 5 Tagen

Ta­
ge

Rhein
Grund­
wasser­
stand

II 
Klein­
basel

Boden­
see

Rhein
Grund­
wasser­
stand

II 
Klein­
basel

Boden­
see

Rhein
Grund­

wasser­
stand

II 
Klein­
basel

Boden­
see

Rhein
Grund­

wasser­
stand

II 
Klein­
basel

Boden­
see

Pegel­
stand

Temp.
°C

Pegel­
stand

Temp.
« C

Pegel­
stand

Temp.
»C

Pegel­
stand

Temp. o c

Januar April Juli Oktober
3 -27 4 245 299 106 7 260 321 169 15 328 472 204 14 370 506
8 21 5 244 297 221 8 266 350 151 18 300 462 166 13 370 480

13 37 5 242 306 154 7 274 360 208 17 327 477 126 12 362 449
18 24 4 242 312 154 8 266 366 201 18 331 472 93 12 351 422
23 13 4 241 308 139 10 298 366 171 19 337 460 76 12 343 399
28 0 4 239 302 168 8 303 378 171 20 338 451 60 11 329 383

Februar Mai August November
3 -6 4 236 296 177 11 306 398 202 19 337 446 35 12 319 362
8 -17 3 233 292 181 13 309 419 174 20 344 437 21 10 308 349

13 -28 2 228 286 186 12 321 435 195 18 348 436 69 8 399 360
18 -24 5 223 284 155 14 328 426 173 17 348 428 45 7 300 353
23 -3 4 224 285 176 12 328 438 184 17 353 427 34 7 286 347
28 120 5 215 290 164 14 328 438 265 15 362 460 23 8 281 342

März Juni September Dezember
3 86 5 219 301 167 15 330 455 191 17 363 444 16 7 273 335
8 64 6 228 306 214 14 328 482 168 18 376 437 4 6 268 326

13 75 5 238 311 233 15 332 485 183 16 373 436 -5 6 260 318
18 52 5 247 310 214 16 336 486 166 15 363 430 -10 5 251 313
23 56 7 253 310 194 17 338 484 181 16 359 444 18 5 244 305
28 74 7 257 312 183 15 334 475 240 9 362 513 18 5 240 303

C3 Zahl der Tage nach Stufen von Wasserständen und Abflussmengen des Rheins

Stufen Sept. Okt.Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. JahrNov. Dez.

Zahl der Tage mit Wasserstand (Tagesmittel aus Limnigraph)
bis 0 cm 11 22 — — — — — — — — — 13 46

1- 50 „ 20 3 1 — — — — — — 2 24 17 67
51-100 „ — 1 27 — — — — — — 13 5 1 47

101-200 „ — 2 3 27 30 14 25 22 22 13 1 — 159
über 200 ,, — — — 3 1 16 6 9 8 3 — — 46

Zahl der Tage mit Abflussmenge (Tagesmittel aus Limnigraph)

Niedrigster Wasserstand —0,41 cm 1 , 1Q. „n Höchster Wasserstand 319 cm 1
Kleinste Abflussmenge 447 mä/sec. J am ' ' . r <-ur., 1n. ,iu. Grösste Abflussmenge 2798 m'Vscc. J

bis 300 m3/see. — — — — — — — — — —
301- 500 „ 2 6 — — — — — — — —
501-1000 „ 29 20 20 — — — — — — 10

1001-2000 „ — 2 11 30 31 26 30 25 24 20
über 2000 ,, — — — — — 4 1 6 6 1

- 8
28 31 138
2 - 201

18
am 27. August, 13 h.
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C4

NB. Maxima halbfett, Minima kursiv.

Tägliche Wasserstände und Abflussmengen des Rheins 1927

Tag Jan. Febr. März 1 April 1 Mai Juni Juli Aug. 1 Sept. 1 Okt. Nov. 1 Dez. Tag

Mittlere tägliche Rheinwasserstände in cm am Pegel Schifflände (aus Limnigraph)
1 -24 I - 8 92 119 166 755 167 170 208 225 42 21 1
2 -26 - 4 83 112 180 160 174 169 199 215 38 17 2
3 -27 - 6 86 106 177 167 169 202 191 204 35 16 3
4 -17 - 7 80 705 173 188 165 184 178 198 32 12 4
5 -19 -11 71 116 171 257 161 176 177 193 30 7 5
G -18 -19 63 149 181 246 156 168 172 185 24 9 6
7 -10 -20 59 205 179 226 152 173 164 175 23 7 7
8 21 -17 64 221 181 214 757 174 168 166 21 4 8
9 14 -19 82 203 189 218 152 179 171 155 77 - 1 9

10 9 -21 93 172 191 218 177 172 164 150 71 - 1 10
11 41 -27 88 164 201 212 237 763 160 140 113 - 5 11
12 44 -26 83 157 190 217 212 199 176 133 85 - 6 12
13 37 -28 75 154 186 233 208 195 183 126 69 — 5 13
14 41 -30 70 146 179 222 203 170 169 122 63 - 6 14
15 34 -31 64 146 169 210 202 175 159 114 53 - 5 15
16 25 -31 59 186 164 202 196 195 750 102 48 6 16
17 24 -33 56 165 161 198 195 190 159 97 44 2 17
18 24 -24 52 154 155 214 201 173 166 93 45 -10 18
19 23 8 52 142 752 215 193 188 180 86 45 -14 19
20 18 - 4 45 135 177 210 179 194 204 80 41 -15 20
21 19 - 8 51 134 180 202 173 188 183 76 42 - 77 21
22 19 - 7 54 137 170 193 169 181 171 73 39 -11 22
23 13 - 3 56 139 176 194 171 184 181 76 34 18 23
24 13 1 63 139 181 200 181 201 195 81 35 51 24
25 14 6 68 142 176 192 174 290 239 77 33 36 25
26 11 56 73 141 170 186 168 278 280 69 32 29 26
27 6 106 67 139 168 181 159 308 242 65 26 21 27
28 0 120 74 168 164 183 171 265 240 60 23 18 28
29 - 3 111 169 158 180 178 240 235 57 2t 8 29
30 - 8 109 159 156 173 198 226 225 50 21 2 30
31 - 6 115 155 179 216 48 - 4 31

Mittlere tägliche Abflussmengen des Rheins in ms/sec. (Tagesmittel aus Limnigraph)
1 512 574 1 076 1 244 1 564 1489 1 571 1 592 1 878 2 009 805 700 1
2 500 589 1 028 1 203 1 667 1 517 1 626 1 588 1 805 1 935 780 682 2
3 499 583 1 040 1 163 1 645 1 571 1 585 1832 1750 1 843 768 677 3
4 535 579 1 007 1 154 1611 1 727 1 557 1693 1 652 1802 756 659 4
5 531 562 957 1 225 1 603 2 265 1 524 1641 1 645 1 764 745 639 5
6 533 529 913 1 444 1 674 2175 1496 1578 1607 1 704 715 644 6
7 564 527 891 1 855 1656 2 016 1465 1 615 1 549 1 630 710 637 7
8 702 537 921 1 978 1674 1928 7 467 1622 1 578 1 560 697 626 8
9 668 529 1 019 1 843 1734 1 955 1465 1656 1600 1 486 684 605 9

10 646 520 1 085 1 607 1752 1955 1641 1 607 1 553 1 451 954 601 10
11 798 500 1 052 1 545 1 825 1 908 2 102 7 542 1 524 1 384 1 203 587 11
12 813 502 1 025 1 500 1741 1 947 1904 1 805 1 637 1 334 1 037 583 12
13 778 495 982 1 479 1708 2 066 1 874 1 779 1 689 1 291 946 587 13
14 795 489 948 1 423 1 663 1 985 1 843 1596 1 585 1 259 913 585 14
15 763 481 918 1 423 1 581 1 893 1 828 1630 1 514 1 212 862 587 15
16 722 481 893 1 712 1 553 1 832 1787 1 779 7 457 1142 833 583 16
17 715 478 872 1 557 1 528 1 802 1 779 1737 1 514 1 109 813 599 17
18 715 510 857 1 483 1 486 1 924 1825 1 618 1 560 1 082 818 564 18
19 707 642 854 1 391 1465 1 935 1 764 1723 1 667 1 046 818 550 19
20 686 591 820 1 347 1641 1 893 1 660 1771 1 847 1 004 798 548 20
21 693 574 849 1 341 1 670 1 828 1 615 1 727 1 689 985 803 535 21
22 691 576 865 1 364 1 592 1 767 1 585 1 674 1 600 968 785 562 22
23 663 597 875 1 370 1 633 1771 1 596 1 700 1 674 988 763 686 23
24 663 612 910 1 377 1 678 1813 1 670 1 828 1 779 1 013 768 849 24
25 668 630 943 1 395 1 633 1 756 1 626 2 537 2118 991 761 773 25
26 654 878 965 1 384 1 596 1 715 1 574 2 439 2 456 946 754 740 26
27 635 1163 937 1 384 1 574 1 670 1 514 2 699 2 142 921 722 702 27
28 608 1 247 973 1 578 1 549 1 689 1 600 2 331 2130 899 710 686 28
29 595 1 193 1 581 1 510 1 667 1 656 2130 2 083 881 702 639 29
30 576 1 178 1 514 1493 1 615 1 802 2 012 2 009 843 697 616 30
31 581 1 218 1 482 1 660 1 939 833 593 31
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d) Diagramme zu den Wasserständen und Abflussmengen

I. Die Wasserstände des Bodensees, des Rheins (Schifflände) und der Birs

2. Wasserstände und Abflussmengen des Rheins in Basel (Schifflände)

3. Mittlere und ausserordentliche Wasserstände des Rheins unterhalb der mittleren Rheinbrücke

Wasserstände Rhein b Basel schwiäna« 
 -_____ m

Distanz o 100 ISO 200

250 g- 
 

c 
<D

245 3 <D 
<V

240

Meter
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1. Bevölkerungsstand
a) Der Bevölkerungsstand aus den Volkszählungen 1835-1920

al Wohnbevölkerung und ortsanwesende Bevölkerung nach Bezirken

i) Mittlere geometrische Zunahme im Jahresdurchschnitt nach der Zinseszinsformel. — 2) Die ein­
geklammerten Zahlen im Jahre 1888 gelten für die Zuteilung der Gemeinde Kleinhüningen zum Stadt­
bezirk. Die tatsächliche Eingemeindung in Basel erfolgte auf 1. Januar 1893.

Volks­
zäh- 

lungs- 
jahre

Zählung Wohnbevölkerung Ortsanwesende Bevölkerung

kan­
to­
nale

eidge­
nössi­
sche

Kanton
Basel­
Stadt

Stadt
Basel

Land­
ge­

meinden

Zunahme im Kanton Kanton 
Basel­
Stadt

Stadt
Basel

Land­
ge­

meinden

Zunahme (Kt.)

Per­
sonen

0/ 
im 

ganzen
pro 

Jahr1)
Per­

sonen
°/o 
pro 

Jahr1)

1835 1. 23 254 21 219 2 035 4 897 26,7 1.19 — — — —
1837 II. _ 24 316 22 199 2 117 1062 4,6 2.26 — — — —
1847 III. _ 28 067 25 787 2 280 3 751 15,4 1,44 — — — —
1850 IV. I. 29 555 27 170 2 385 1 488 5,3 1.74 29 698 27 313 2 385 — —
1860 V. II. 40 680 37 915 2 765 11 125 37,6 3,25 41 044 38 282 2 762 11 346 3,29
1870 VI. III. 47 040 44 122 2 918 6 360 15,6 1,46 47 760 44 834 2 926 6716 1,53
1880 VII. IV. 64 207 60 550 3 657 17 167 36,5 3,16 65 101 61 399 3 702 17 341 3,15

1888 VIII. V. 73 749 69 809 
(71 131)

3 940 
(2 618)2 9 542 14,9 1,75 74 245 70 303 

(71 623)
3 942 

(2 622)2 9 144 1,66

1900 IX. VI. 112 227 109 161 3 066 38 478 52,2 3,56 112 885 109 810 3 075 38 640 3,55
1910 X. VII. 135 918 132 276 3 642 23 691 21,1 1,92 136318 132 577 3 741 23 433 1,90
1920 XI. VIII. 140 708 135 976 4 732 4 790 3,5 0,35 140 508 135 711 4 797 4 190 0,30

Die Wohnbevölkerung nach Geschlecht und nach Gemeinden

NB. Kleinhüningen ist hier auch im Jahre 1888 zur Stadt gerechnet.

a2

Jahre
Kanton Basel-Stadt Stadt Basel Riehen Bettingen

im 
ganzen m. w. ZUS. in. w. ZUS. in. w. ZUS. m. w.

1888 73 749 33 384 40 365 71 131 32 070 39 061 2 146 1 040 1 106 472 274 198
1900 112 227 52 275 59 952 109 161 50 783 58 378 2 576 1 198 1 378 490 294 196
1910 135 918 63 234 72 684 132 276 61 511 70 765 3 185 1 440 1 745 457 283 174
1920 140 708 64 072 76 636 135 976 61 958 74 018 4 227 1 836 2 391 505 278 227

a3 Behausungsziffer und Haushaltungsgrösse

Jahre

Wohnhäuser 
(Bewohnte Häuser) Haushaltungen Behausungsziffer 

(Bewohn, pro Wohnhaus)
Haushaltungsgrösse 
(Pers, pro Haushaltung)

Kanton
Basel­
Stadt

Stadt
Basel

Land­
ge­

meinden

Kanton
Basel­
Stadt

Stadt
Basel

Land­
ge­

meinden

Kanton
Basel­
Stadt

Stadt
Basel

Land­
ge­

meinden

Kanton 
Basel­
Stadt

Stadt
Basel

Land­
ge­

meinden

1870 3 945 3 576 369 9 451 8 894 557 11,9 12,3 7,9 4,98 4.96 5,24
1880 5 318 4 898 420 13 507 12 827 680 12,1 12,4 8,7 4,75 4,72 5,38
1888 5 534 5 124 410 15 880 15 127 753 13,3 13,6 9,6 4.64 4,61 5,23
1900 7 738 7 397 341 24 604 24 037 567 14,5 14,8 9.0 4,56 4,54 5,41
1910 10 774 10 362 412 31 085 30 386 699 12,6 12,8 8,8 4,37 4,35 5,21
1920 11 704 11 167 537 35 058 34 101 957 12,0 12,2 8,8 4,01 3,99 4,94

Geschlechtsverhältnis und Zivilstand im Kanton Basel-Stadt

NB. Die Angaben über den Frauenüberschuss beziehen sich für 1870— 1900 nur auf die Stadt, 
für 1910 und 1920 auf den ganzen Kanton.

a 4 (1870—1900 auf Grund der ortsanwesenden Bevölkerung, übrige Jahre Wohnbevölkerung)

Jahre
Frauenüberschuss absolut Auf je 1000 Männer 

kommen Frauen
Von je 100 Personen 

der Gesamtbevölkerung waren

im 
ganzen

Kantons­
bürgern

bei 
übrigen 

Schweiz.
Aus­

ländern
im 

ganzen
Kantons­
bürgern

bei 
übrigen 

Schweiz.
Aus­

ländern
weib­
lich

ledig verhei­
ratet

ver­
witwet

geschie­
den

1870 4 742 906 2 022 1 814 1 236 1 154 1 244 1 307 55,0 64,5 29,1 6,0 0,4
1880 5 483 1 207 2 590 1 686 1 196 1 154 1 251 1 174 54,0 62,4 31,3 5,9 0,4
1888 6 926 1 635 3 019 2 272 1 219 1 178 1 262 I 207 54,7 62,4 31,2 5,9 0,5
1900 7 550 2 161 2 970 2419 1 148 1 170 1 161 1 121 53,4 61,0 33,3 5,3 0,4
1910 9 450 2 533 3 426 3 491 1 150 1 119 1 189 1 147 53,5 58,3 35,7 5,3 0.7
1920 12 564 3 722 1 873 6 969 1 196 1 130 1 094 1 450 54,5 55,4 37,6 6,0 1,0
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Die Bevölkerung des Kantons Basel-Stadt nach Heimat und Konfessiona 5

Heimat Konfession

Jahre Bürger 
der 

Wohn­
gemeinde

Bürger 
and. Ge­
meinden 
des Kant.

Zus.
Kantons­

bürger

Bürger 
anderer 
Kantone

Zus.
Schweizer­

bürger

Ausländer 
und 

Heimat­
lose

protestan­
tisch

katholisch

römisch- christ-
israe­

litisch andere
keine 
oder 

unbek.

Grundzahlen
1837 10 021 327 10 348 8 498 18 846 5 470 20 513 3 604 126 73
1847 10 623 369 10 992 10 598 21 590 6 477 23 087 4 807 100 73
1860 11 934 551 12 485 16 506 28 991 11 689 30 504 9 754 172 250
1870 13 740 613 14 353 19 197 33 550 14210 34 455 12 303 503 499
1880 18 473 528 19 001 23 982 42 983 22 118 44 236 19 289 831 755
1888 21 118 711 21 829 26710 48 539 25 210 50 081 22 132 1086 450
1900 27 972 1 027 28 999 40 447 69 446 42 781 73 063 37 101 1897 166
1910 44 404 773 45 177 39 640 84 817 51 101 86 207 40955 j 4353 2440 525 1438
1920 59 764 1 206 60 970 41 745 102 715 37 993 90 356 41043 3607 2516 79 3107

Verhältniszahlen (bezogen auf die jeweilige Gesanitbevölkerung des Kantons)
1837 41,2 1.3 42,5 35,0 77,5 22,5 84,4 14.8 0,5 0,3
1847 37,8 1,3 39,1 37,8 76,9 23,1 82,2 17.1 0,4 0,3
1860 29,3 1,4 30,7 40,6 71.3 28,7 75,0 24,0 0,4 0,6
1870 28,8 1,3 30,1 40.2 70,3 29,7 72,1 25,8 1,1 1,0
1880 28,4 0,8 29.2 36,8 66.0 34,0 68,0 29.6 1,3 1,1
1888 28.6 1,0 29,6 36,2 65,8 34,2 67,9 30,0 1,5 0,6
1900 24,9 0,9 25,8 36,1 61,9 38,1 65,1 33.1 1,7 0.1
1910 32.6 0,6 33,2 29.2 62,4 37,6 63,4 30,1 ; 3,2 1.8 0,4 I 1,1
1920 42,5 0,8 43,3 29,7 73,0 27.0 64,2 29,1 2,6 1.8 0,1 2,2

Die Bevölkerung des Kantons Basel-Stadt nach Altersklassen

Grundzahlen

Zahl der Personen (in. und w.) mit . . . zurückgelegten Lebensjahren

a 6

«I dlllc
0 4 5 9 10-14 15-19 20-29 30-39 40-49 50-64 65-79 80u.+ 0 14 15-64 65 u.+

1837 2 220 1 803 1 761 2 337 5 348 4 132 2 637 2 826 1 121 131 5 784 17 280 1 252
1847 2 607 2 179 2 100 2 451 6 491 4 464 3 497 2 974 1 204 100 6 886 19 877 1 304
1860 3 443 2 792 2 790 4 314 10701 6 997 4 319 3 973 1 256 95 9 025 30 304 1 351
1870 4 749 4 327 3 682 4 160 10140 8 270 5 738 4 799 1 748 147 12 758 33 107 1 895
1880 7 286 5 983 5 076 6 558 13 277 10 771 7 534 6 309 2 133 174 18 345 44 449 2 307
1888 7 298 7 012 6812 7 451 14 754 10981 8818 7 749 2 629 245 21 122 49 753 2 874
1900 12 775 10 725 8 929 10 485 23 960 17 893 11 775 11 473 3 871 341 32 429 75 586 4212
1910 12 660 13 459 13 069 12 681 24 497 23 305 16 578 13 788 5 351 530 39 188 90 849 5 881

da- im. G 320 6 730 6 578 5 991 10 993 10 985 7 784 5 803 1 889 161 19 628 41 556 2 050
von |w. G 340 6 729 G 491 G 690 13 504 12 320 8 794 7 985 3 402 369 19 560 49 293 3 831

1920 8 288 10 768 12 090 13 772 27 156 21 977 20 794 18 689 6 472 702 31 146 102 388 7 174
da- (m. 4 259 5 450 5 982 6 535 11 803 9 671 9 599 8 1G9 2 374 230 15 691 45 777 2 604
von Iw. 4 029 5 318 6 108 7 237 15 353 12 306 11 195 10 520 4 098 472 15 455 56 611 4 570

Verhältniszahlen

NB. In den Übersichten 5 — 7 beziehen sich die Angaben für die Jahre 1870 und 1880 immer auf 
die ortsanwesende Bevölkerung, für alle anderen Jahre auf die Wohnbevölkerung.

a 7

Jahre
Mittleres Alter 

(Jahre) Von je 100 Personen der Gesamtbevölkerung hatten . . . Jahre zurückgelegt

ZUS. m. W. 0-4 5-14 15-29 30-49 50-64 65-79 80u.+ 0-14 15 64 65u.+

1837 29,9 29,0 30,8 9,1 14,7 31.6 27,9 11.6 4.6 0,5 23,8 71.1 5,1
1847 29,4 28,6 30,2 9,3 15,2 31,8 28.4 10.6 4,3 0.4 24,5 70,8 4.7
1860 28,0 27,5 28,5 8,5 13,7 36,9 27,8 9,8 3.1 0.2 22,2 74,5 3,3
1870 28,3 27,7 28,9 9,9 16,8 29.9 29.3 10.1 3,7 0,3 26,7 69,3 4.0
1880 27,7 26,7 28,5 11.2 17.0 30.5 28.1 9.7 3.3 0.2 28,2 68,3 3,5
1888 28,2 27,0 29,1 9.9 18,7 30,1 26,9 10,5 3,6 0,3 28,6 67,5 3.9
1900 28,1 27,0 29.1 11.4 17,5 30.7 26,4 10,2 3,5 0,3 28,9 67,3 3.8
1910 28,6 — — 9.3 19,5 27,4 29,4 10.1 3.9 0.4 28.8 66.9 4.3

da- ( in. — 27,4 — 10.0 21,0 26,8 29,7 9,2 3,0 0,3 31,0 65,7 3,3
von! w. — — 29,6 8,7 18,2 27,8 29,0 11,0 4.8 0,5 26,9 67,8 5,3

1920 31,1 — — 5,9 16.2 29,1 30.4 13.3 4.6 0,5 22.1 72,8 5,1
da- ( m. — 29,9 — 6,7 17,8 28,6 30,1 12,7 3.7 0,4 24,5 71,4 4.1
von{ w. — — 32,0 5,3 14,9 29,5 30,7 13,7 5,3 0,6 20,2 73,9 5,9
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as Die Bevölkerung des Kantons Basel-Stadt nach Berufsklassen

Jahre
Gesamt­
bevöl­
kerung

Personen, die einem bestimmten Berufe angehören Nicht in erkennbarem 
Verhältnis zu einem Be­
rufe stehende PersonenGesamt­

zahl
A

Urpro­
duktion

B 
Industr. 

und 
Gewerbe

c
Handel

D
Verkehr

E 
Verwalt, 
u. freie 
Berufe

F
Persönl. 
Dienste im 

ganzen
Dentiers 
u.Partik.

and. Be­
rufslose

Grundzahlen
1870 47 760 44 188 2 378 24 210 8 444 2 927 3 357 2 872 3 572 2 955 617
1880 65 101 59 209 2816 34 347 11 491 4 470 4 132 1 953 5 892 3 976 1 916
1888 73 749 67 160 2 906 37 293 13 470 6 430 5 111 1 950 6 589 4 150 2 439
1900 112 227 104 481 2 766 57 904 20 490 11 902 10 138 1 281 7 746 4 573 3 173
1910 135 918 125 257 2 443 65 397 25 730 16916 12 756 2 015 10 661 7 616 3 045
1920 140 708 128 568 2 056 65 993 28 898 16 955 12 854 1 812 12 140 7 210 4 930

Verhältniszahlen
1870 100,0 92.5 5,0 50,7 17,7 6,1 7,0 6,0 7,5 6,2 1,3
1880 100,0 90,9 4,3 52,7 17,7 6,9 6,3 3,0 9,1 6,1 3,0
1888 100,0 91,1 3.9 50,6 18,3 8,7 8,3 1,3 8,9 5,6 3,3
1900 100,0 93,1 2,5 51,6 18,3 10,6 9,1 1,0 6,9 4,1 2,8
1910 100,0 92.2 1,8 48,1 18,9 12,5 9,4 1.5 7,8 5,6 2,2
1920 100,0 91,4 1,5 46,9 20,5 12,1 9,1 1,3 8,6 5.1 3,5

In °/o der Gesamtbevölkerung. Im Jahre 1920 wurden die 1993 Ernährten, davon 746 Tätige, der Gruppe ..Zentral­
anlagen für Kraft-, Gas- und Wasserlieferung“ des Volkszählungsschemas mit Gruppe g) Metallindustrie vereinigt. ,,Et Anstalten“ 
mit 3514 Angehörigen wurden den Berufslosen zugezählt.

aa Die Wohnbevölkerung des Kantons Basel-Stadt nach Berufsgruppen 1900—1920

Berufsgruppen
1900 1910 1920

Er­
nährte

in °/od. 
Bev. *)

davon
Tätige

Er­
nährte

in % d. 
Bev. ')

davon 
Tätige

Er­
nährte

in ”/o d 
Bev. l)

davon 
Tätige

A. Urproduktion......................... 2 766 2,5 1 320 2 443 1,8 1 175 2 056 1,5 1 010
a) Bergbau............................ 102 0,1 39 124 0,1 40 75 0.1 26
b) Landwirtschaft, Gartenbau 2 594 2,3 1 256 2 282 1.7 1 120 1 937 1.4 972
c) Borstw., Jagd, Fischerei . 70 0,1 25 37 0,0 15 44 0,0 12

B. Gewerbe und Industrie . . 57 90-1 51,6 28 287 65 397 48,1 31 309 65 993 46,9 34 710
a) Nahrungs- u. Genussmittel 5 038 4,5 2 387 6 047 4.4 2 771 5 729 4.1 2 863
b) Bekleidung und Putz . . 8 905 7.9 5 549 9 732 7.2 6 000 9 089 6,5 6 169
c) Baugewerbe (Baustoffeetc.) 19 652 17,5 8 325 18 819 13.8 7 544 13 827 9,8 6 316
d) Textilindustrie................ 12 093 10,8 7 016 12715 9,4 7 386 10 888 7,7 6 722
e) Papier, Leder, Kautschuk 491 0.4 201 1 298 1.0 632 1 289 0.9 739
f) Chemische Produkte . . . 4 987 4,5 1 767 7 194 5,3 2 659 11562 8,2 4 996
g) Metallindustrie................ 4 443 4,0 1 967 7 238 5,3 3 216 11 142 7,9 5 606
h) Polygraphische Gewerbe . 2 295 2,0 1 075 2 354 1,7 1 101 2 467 1,8 1 299

C. Handel..................................... 20 490 18,3 9104 25 730 18,9 12 890 28 898 20,5 15 739
a) Handel, Bankw., Versieh.. 16 794 15,0 6813 21 390 15,7 9714 24 738 17,5 12 702
b) Wirtschaftsgewerbe . . . 3 696 3,3 2 291 4 340 3,2 3 176 4 160 3.0 3 037

D. Verkehr................................. 11 902 10,6 4 510 16 916 12,4 5 878 16 955 12,1 6 657
a) Offenti. Verkehrsanstalten. 9 201 8,2 3 379 13 622 10,0 4 530 13 581 9,7 4 963
b) Privates Verkehrsgewerbe. 2 701 2,4 1 131 3 294 2,4 1 348 3 374 2,4 1 754

E. Freie Berufe........................ 10 138 9,0 3 920 12 756 9,4 5 434 12 854 9,1 5 847
a) Öffentliche Verwaltung . . 3 066 2,7 936 3 651 2,7 1 196 4112 2,9 1 692
b) Rechtsbeistand etc. . . . 647 0,6 208 801 0,6 283 1 133 0,8 493
c) Gesundheits-u.Krankenpfl. 1 897 1,7 969 2 891 2.1 1 584 1 936 1,4 948
d) Unterricht und Erziehung . 2 743 2,4 1 091 3 274 2,4 1 450 3 342 2,4 1 549
e) Seelsorge u. Kirchendienst 517 0,5 135 530 0.4 146 557 0,4 184
f) Andere freie Berufe . . . 410 0.4 135 352 0,3 163 708 0,5 386
g) Künste.................................

F. Persönl. Dienste und nicht
858 0,7 446 1 257 0,9 612 1 066 0,7 595

genau bestimmbareTätigkeit 1 281 1,1 892 2 015 1,5 1 249 1 812 1,3 1 220
Total: Angehörige aller Berufe
Personen ohne erkennbares

104 481 93,1 48 033 125 257 92,1 57 935 128 568 91,4 65183

Verhältnis zu einem Berufe . 7 746 6,9 — 10 661 7,9 — 12 140 8,6 —

Gesamtbevölkerung................... 112227 100,0 - 135 918 100,0 — 140 708 100,0 —
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aio Die Berufssteilung der einem bestimmten Berufe angehörenden Personen 1900 -1920

Jahre
Gesamt­

zahl 
Personen

Unmittelbare Berufszugehörige
(Erwerbstätige)

Mittelbare Berufszugehörige 
(Angehörige)

im 
ganzen m. w. Selb­

ständige
Ange­
stellte

Arbeiter 
incl. 

Lehr!.
im 

ganzen m. w. dan 
Dienst­
boten

nter
Kinder

abs. 104 481 48 033 33 841 14 192 8 495 9 237 30 301 56 448 15 853 40 595 4 639 30 106
1900 100,0 46,0 32,4 13,6 8,1 8,8 29.1 54,0 15.2 38,8 4.4 28.8%|b — 100.0 70,5 29.5 17,7 19.2 63.1 100.0 28,1 71,9 8,2 53,3

abs. 125 257 57 935 40 130 17 805 9 940 14 471 33 524 67 322 19 550 47 772 4 325 36 407
1910 100.0 46,3 32,1 14,2 7,9 11,6 26,8 53,7 15.6 38.1 3,5 29,1

/°lb — 100,0 69,3 30,7 17,2 25,0 57.8 100.0 29,0 71,0 6.4 54,1
abs. 128 568 65 183 44 611 20 572 9 969 19 493 35 721 63 3S5 15 770 47 615 4 526 28 744

1920 100,0 50.7 34,7 16,0 7,8 15,2 27,7 49,3 12,3 37,0 3,5 22,4
Rb — 100,0 68,4 31,6 15,3 29,9 54,8 100,0 24,9 75,1 7,1 45,4

b) Der Bevölkerungsstand nach den neuesten Volkszählungsergebnissen
Die politische Gliederung des Kantons Basel-Stadt

b 1 Verteilung der Grossratssitze auf Wahlquartiere und Gemeinden

gültig I
Grossbasel­

Ost

II
Grossbascl- 

West

zusammen
Grossbasel

III
Kleinbasel

zusammen
Stadt Basel

IV
Riehen

V
Bet­

tingen

Total
Kanton 

Basel-Stadtfür die Zeit von

1 CH 1 OQ Wohnbevölkerung 40 896 42 925 83 821 48 455 132 276 3 185 457 135 918
luld: Zo [ Grossratssitze . . 39 41 80 46 126 3 1 130

109Q nn Wohnbevölkerung 40 540 47 071 87 611 48 365 135 976 4 227 505 140 708
i an Grossratssitze . . 37 43 80 45 125 4 1 130

b2 Die Wohnbevölkerung der Wohnviertel und die Wohndichtigkeit 1910 und 1920

Wohnviertel, Stadtteile 
und Gemeinden

Fläche Wohnbevölkerung Indexzahl 
der Wohn­
dichtigkeit 

1920 
(1910 = 100)

im
ganzen 

ha
O'/O

1910 1920
im 

ganzen
O//O

pro 
ha

im 
ganzen

O/ /O
pro 
ha

I. Zentrum Grossbasel . 37,60 1.0 8 231 6,1 218,9 7 022 5.0 186,8 85
2. Vorstädte..................... 64,53 1.7 7 539 5.5 116,8 6 999 5,0 108.5 93
3. Am Ring.................... 117,54 3,2 12 789 9.4 108,8 13 415 9,5 114.2 105
4. Alban......................... 240,05 6.5 4 144 3.1 17,3 4 309 3.1 18,0 104
5. Breite......................... 74.77 2,0 5 360 3,9 71.7 5 684 4,0 76,2 106
6. Gundeldingen .... 444.27 12,0 17 427 12,8 39.2 18 391 13.1 41.4 106
7. Bachletten.................... 152,19 4,1 3 746 2.8 24,8 4 623 3,3 30.4 123
8. Gottheit.................... 58.41 1,6 6 130 4,5 105.5 7 029 5.0 120.4 115
9. Hegenheim................ 101,58 2,7 8 255 6.1 81,5 8 088 5,7 79.6 98

10. St. Johann................ 216,84 5,9 10 200 7,5 47,7 12 051 8,6 55,6 118
11. Zentrum Kleinbasel . 25,33 0,7 6 288 4,6 258,6 6 219 4,4 245.5 98
12. Clara............................ 23,20 0,6 4 976 3.7 214,5 4 994 3.6 215,3 100
13. Wettstein.................... 79,95 2,2 2 985 2,2 37.3 3 549 2,5 44,4 119
14. Matthäus.................... 60.09 1.6 21 949 16,1 365,3 20 801 14.8 346,1 95
15. Rosenthal.................... 85,32 2.3 4 928 3.6 57,8 5 076 3.6 59.4 103
16. Klybeck.................... 97,68 2.7 5 320 3,9 54,5 5 551 4.0 56.8 104
17. Kleinhüningen . . . . 134,57 3.6 1 511 1.1 1 1.2 1 573 1.1 11.7 104
18. Hinter d. bad. Bahnhof 285,56 7,7 498 0,4 1,7 602 0.4 2.1 120
Grossbasel........................ 1507,78 40,7 83 821 61,7 55,6 87 611 62,3 58,1 105
Kleinbasel........................ 791,70 21,4 48 455 35,6 61,2 48 365 34.4 61.1 100
Stadt Basel ohne Rhein . 2299.48 62.1 132 276 97.3 57,5 135 976 96.7 59,1 103
Stadt Basel mit Rhein . 2402.24 64,8 132 276 97,3 55,1 135 976 96.7 56.6 103
19. Riehen........................ 1091,23 29,4 3 185 2,4 2.9 4 227 3.0 3.9 133
20. Bettingen.................... 213,11 5,8 457 0,3 2,1 505 0.3 2.4 111

Landgemeinden................ 1304,34 35,2 3 642 2.7 2,8 4 732 3,3 3.6 130

Kanton Basel-Stadt . . . 3706,58 100,0 135 918 100,0 36,67 140 708 100,0 37,96 104
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b3
Die Wohnhäuser, Haushaltungen und Personen nach

NB. Die Volkszählungsergebnisse von 1920, insbesondere die

Kanton, Stadtteile, Gemeinden, 
Wohnviertel und Quartiere

Wohnhäuser Haushaltungen Ortsanwesende 
Bevölkerung

über­
haupt °/o

im ganzen pro 
Wohn­

haus

Anstalts­
haus- 
hal­

tungen
im 

ganzen

davon 
vorüber­
gehend 
anw.absolut o/o

11 68G 100.0 35 058 100,0 3,0 150 140 508 2 013Kanton Basel-Stadt .... 1 10 774 100,0 31 083 100,0 2,9 - 136 318 2 502

A Q4- -R 1 ( 1920A. Staat Basel............................... 11910 11 132 95.3 34 101 97,3 3.1 132 135 711 1 888
10 362 96,2 30 384 97,8 2,9 — 132 577 2 350

Grossbasel-Ost..............................1920 3 834 32,8 10 185 29,1 2.6 64 40 681 897
Grossbase]-West..........................1920 4 219 36,1 11 744 33,5 2,8 36 46 778 570

T n K i 1 19201. Grossbasel........................... j 1910 8 053 68.9 21 929 62,6 2,7 100 87 459 1 467
7 490 69,5 19 327 62,2 2,6 — 84 169 1 851

TT TTl • K 1 1 I92011. Kleinbasel ...... j jgjQ 3 079 26,3 12 172 34.7 4.0 32 48 252 421
2 872 26,7 11 057 35,6 3,8 — 48 408 499

„ T . . , ( 1920 554 4.7 957 2,7 1.7 18 4 797 125B. Landgemeinden.......................(1910 412 3,8 699 2,2 1,7 3 741 152

i T?- i f ^9201. Kienen................................... [1910
495 4,2 880 2.5 1.8 14 4 290 118
355 3,3 622 2,0 1,8 — 3 254 117

„ „ ... i 19202. Bettingen............................... | lgl0 59
57

0,5
0,5

77
77

0,2
0,2

1,3
1,3

4 507
487

7
35

Wohnviertel 1920:
1. Zentrum Grossbasel........................ 772 6,9 1 787 5,3 2,3 26 7 138 237
2. Vorstädte............................................. 694 6,2 1 635 4.8 2,3 14 7 069 215
3. Am Ring............................................... 1 583 14,2 3 245 9,5 2,1 37 13 571 476
4. Alban ................................................. 722 6,5 957 2,8 1,3 5 4 270 66
5. Breite................................................. 394 3.5 1 466 4,3 3,7 1 5 654 25
6. Gundeldingen........................ ... 1 398 12,6 4 742 13,9 3,4 5 18 252 216
7. Bachletten............................................. 578 5,2 1 167 3,4 2,0 2 4 553 64
8. Gottheit............................................. 653 5.9 2018 5.9 3,1 4 6 948 57
9. Hegenheim......................................... 572 5,1 1 987 5,8 3,5 2 8 025 40

10. St. Johann......................................... 687 6,2 2 925 8,6 4,2 4 11 979 71
11. Zentrum Kleinbasel........................ 420 3,8 1 538 4,5 3.6 10 6 245 121
12. Clara ..................................................... 323 2,9 1 242 3,6 3,8 9 4 944 29
13. Wettstein............................................ 333 3,0 861 2,5 2.6 2 3 564 64
14. Matthäus............................................. 1 215 10,9 5511 16,3 4.5 4 20 728 109
15. Rosenthal............................................. 266 2.4 1 232 3,6 4.6 4 5 089 61
16. Klybeck............................................. 305 2,7 1 305 3,8 4.3 — 5 529 21
17. Kleinhüningen..................................... 156 1,4 344 1,0 2,2 3 1 560 14
18. Hinter dem badischen Bahnhof . . 61 0,6 139 0,4 2,3 — 593 2

Wohnviertelgruppen 1920:
a) Geschäftsviertel (No. 1,2, 11 und 12) 2 209 19.8 6 202 18,2 2.8 59 25 396 602
b) Wohlstands viertel (No. 3, 4 und 7) . 2 883 25,9 5 369 15,7 1,9 44 22 394 606
c) Mittelstandsviertel (No. 6, 8 und 13). 2 384 21,4 7 621 22,3 3.2 11 28 764 337
d) Arbeiterviertel (No. 5, 9, 10, 14—18) 3 656 32,8 14 909 43,8 4,1 18 59 157 343

A. Zentrum (bis Ringstr. ; No. 1, 2, 3, ohne a2 und d„) 2 769 24,9 5 946 17,4 2 1 68 24 880 827
B. Südostplateau (No. 4, 5, 6 und 3 d,) . 2 560 23.0 7 246 21.3 2,8 20 28 774 392
C. Nordwestplateau (No. 3a«. 7—10) . 2 724 24,5 8 737 25,6 3.2 12 33 805 248
D. Kleinbasel-Ost (No. 11, 12,13, 15,18) 1 403 12,6 5 012 14.7 3.6 25 20 435 277
E. Kleinbasel-Nord (No. 14, 16 und 17) 1 676 15,1 7 160 21,0 4,3 7 27 817 144

Quartiere 1920:
I. Stadt ............................................. 772 6,9 1 787 5.3 2,3 26 7 138 237

II. St. Johann..................................... 1 426 12,8 4 860 14.2 3.4 12 20 260 305
III. Spalen............................................. 1 638 14,7 4 748 13,9 2,9 14 18 07 7 154
IV. Steinen............................................. 1 358 12,2 2 624 7,7 1,9 16 10 351 155

V. Äschen............................................. 1 778 16,0 5 445 16,0 3,1 25 21 610 521
VI. Alban................................................. 1 081 9,7 2 465 7,2 2,3 7 10 023 95

VII. Riehen............................................ 727 6,5 2 271 6,7 3.1 12 9 517 129
VIII. Bläsi................................................. 1 058 9,5 4 380 12,8 4,2 14 17012 187

IX. Horburg........................................ 1 294 11,7 5 521 16,2 4,3 6 21 723 105
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b3

') Indexzahl für 1920, wenn 1910=100 gesetzt wird.

Stadtteilen, Gemeinden, Wohnvierteln und Quartieren 1920 und 1910 
Bevölkerungszahl der Wohnviertel nach der kantonalen Auszählung

Wohnbevölkerung Familien­
bevöl­
kerung 

(ohne 
fremde 

Personen)

Fremde 
Per­
sonen

(in 
Familien)

An- 
stalts- 
bevöl- 

ke- 
rung

Wohnbevölkerung 1910

im ganzen 1 davon 
vorüber­
gehend 

ab­
wesend

pro 
Wohn­
haus

Haushaltungsgrösse 
(Personen pro Haushalt.) im 

ganzen

Zunahme 
1910-1920

absolut % 1920 1910 Index1) absolut %

140 708 100,0 2 213 12,0 4.0 _ 1 91 119 296 16 672 4 740 _ _
135 918 100,0 2 102 12,6 — 4,4 f 91 114 000 19019 2 899 135918 4 790 3,52
135 976 96,9 2 153 12,2 4.0 — 115 695 16 177 4 104 — — —
132 276 97,3 2 049 12,8 — 4,3 111 249 18 649 2 378 132 276 3 700 2,80
40 543 28,8 759 10,6 4.0 33 422 5 807 1 314 40 896 -353 -0,86
47 072 33,5 864 11,2 4,0 39 461 5 732 1 879 42 925 4 147 9,66
87 615 62,3 1 623 10,9 4,0 — 72 883 11 539 3 193 — —
83 821 61,7 1 503 8,8 — 4,3 69 018 12 820 1 983 83 821 3 794 4,52
48 361 34,3 530 15,7 4.0 — 1 91 42 812 4 638 911 — — —
48 455 35,6 546 16,9 — 4,4 1 91 42 231 5 829 395 48 455 -94 -0,19

4 732 3.4 60 8,5 4,9 — 3 601 495 636 — — —
3 642 2,7 53 8,8 — 5,2 2 751 370 521 3 642 1 090 29,93
4 227 3,0 55 8,5 4,8 3 294 476 457 — — —
3 185 2,4 48 9,0 — 5,1 2 472 355 358 3 185 1 042 32,71

505 0.4 5 8,6 6,6 — 307 19 179 — — —
457 0,3 5 8,0 — 5,9 279 15 163 457 48 10,50

7 023 5,2 122 9,1 3,9 4,3 91 5 251 1 168 604 8 231 -1208 -14,68
6 999 5.1 145 10,1 4,3 4,5 96 4 796 1 293 910 7 539 - 540 - 7,16

13 416 9,8 321 8,5 4,1 4,4 93 9 990 2 418 1 008 12 789 627 4.90
4 309 3,2 105 6,0 4.5 4.8 94 3 008 1 262 39 4 144 165 3,98
5 684 4,2 55 14,4 3,9 4,3 91 5 354 304 26 5 360 324 6,04

18 392 13,5 356 13,2 3,9 4,2 93 16 160 2 121 111 17 427 965 5,54
4 623 3,4 134 8,0 4,0 4,0 100 3 714 859 50 3 746 877 23,41
7 030 5,2 139 10,8 3,5 3,8 92 6 343 628 59 6 130 900 14,68
8 088 5,9 103 14.1 4,1 4,7 87 7 515 535 38 8 255 - 167 - 2,02

12 051 8,9 143 17,4 4,1 4,5 91 10 752 951 348 10 200 1851 18,15
6 219 4,6 95 14,7 4,0 4,3 93 4 900 777 542 6 288 - 69 - 1,10
4 994 3,7 79 15,5 4,0 4,3 93 4 177 665 152 4 976 18 0,36
3 549 2,6 49 10,6 4.1 4,5 91 3 009 484 56 2 985 564 18.90

20 801 15,3 182 17.1 3,8 4.2 90 18 909 1 795 97 21 949 - 1148 - 5,23
5 076 3,7 48 19,1 4,1 4,7 87 4 620 407 49 4 928 148 3,00
5 551 4.1 43 18,2 4,3 4.9 88 5 209 342 — 5 320 231 4,34
1 573 1,2 27 10,1 4.6 4.8 96 1 432 126 15 1 511 62 4,10

598 0,4 7 9,8 4,3 5,0 86 556 42 — 498 100 20,08

25 235 18,6 441 11,4 4.1 4.4 93 19 124 3 903 2 208 27 034 - 1799 - 6.65
22 348 16,4 560 7,7 4,2 4.4 95 16712 4 539 1 097 20 679 1669 8,07
28 971 21,3 544 12,1 3.8 4.1 93 25 512 3 233 226 26 542 2429 9,15
59 422 43,7 608 16,2 4,0 4,4 91 54 347 4 502 573 58 021 14(11 2,41

24 584 18,1 531 8,9 4,1 4,4 93 17 736 4 541 2 307 25 890 - 1306 - 5,04
28 907 21,2 525 11,3 4.0 4,3 93 24 783 3 733 391 27 589 1318 4,78
34 124 25,1 567 12,5 3.9 4,3 91 30 364 3 265 495 30 342 3782 12,46
20 436 15,0 278 14.6 4.1 4.6 89 17 262 2 375 799 19 675 761 3,87
27 925 20,6 252 16,8 3,9 4,3 91 25 550 2 263 112 28 780 - 855 - 2,97

7 023 5,2 122 9,1 3.9 4,3 91 5 251 I 168 604 8 231 -1208 -14.68
20 252 14,9 297 14,2 4.2 4.5 93 16 827 2 099 1 326 17 796 2456 13,80
18 250 13,4 327 11.1 3,8 4,3 88 16 083 1 780 387 17 451 799 4.58
10 482 7,7 286 7.7 4,0 4,2 95 7 984 2 231 267 9 771 711 7,28
21 527 15,8 438 12.1 4.0 4,2 95 18 239 2761 527 21 012 515 2,45
10 081 7,4 153 9.3 4,1 4,5 91 8 499 1 500 82 9 560 521 5,45
9 534 7,0 146 13,1 4.2 4,5 93 7 703 1 244 587 9 003 531 5,90

17 032 12,5 207 16.1 3,9 4.3 91 15 005 1 790 237 16 646 386 2.32
21 795 16,1 177 16,8 3,9 4,4 89 20 104 1 604 87 22 806 -1110 - 4,43
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b 4 Die Personen der Wohnbevölkerung nach Geschlecht und Heimat

Kanton, Stadtteile und 
Gemeinden

Gesamt­
bevöl­
kerung

Kanton
Basel­
Stadt

Kanton 
Basel­
land

Übrige 
Kan­
tone

Total 
Schweiz

Deutsch­
land

Frank­
reich Italien Übriges 

Ausland
Total 

Ausland

Gesamtbevölkerung

Kanton Basel-Stadt 1920 140 708 60 970 8 203 33 542 102 715 28 302 3 968 3 357 2 366 37 993
1910 135 918 45 177 9 371 30 269 84 817 42 291 1 597 4 602 2611 51 101

A. Stadt Basel . . . 1920 135 976 58 839 7 993 32 402 99 234 27 242 3 908 3 285 2 307 36 742
1910 132 276 43 507 9 196 29 570 82 273 41 304 1 574 4 548 2 577 50 003

I. Grossbasel . . . . 1920
1910

87 611
83 821

40 751
30 282

5 310
6 327

22 252
20 761

68 313
57 370

13 567
21 627

2 593
I 110

1 448
1 859

1 690
1 855

19 298
26 451

II. Kleinbasel . . . . 1920 48 365 18 088 2 683 10 150 30 921 13 675 1 315 1 837 617 17 444
1910 48 455 13 225 2 869 8 809 24 903 19 677 464 2 689 722 23 552

B. Landgemeinden . . 1920 4 732 2 131 210 1 140 3 481 1 060 60 72 59 1 251
1910 3 642 1 670 175 699 2 544 987 23 54 34 1 098

Männliche Personen

Kanton Basel-Stadt 1920 64 072 28 624 3 832 16 104 48 560 10 934 1 684 1 763 1 131 15 512
1910 63 234 21322 4 263 13 844 39 429 18 922 730 2 753 1 400 23 805

Weibliche Personen

Kanton Basel-Stadt 1920 76 636 32 346 4 371 17 438 54 155 17 368 2 284 1 594 1 235 22 481
1910 72 684 23 855 5 108 16 425 45 388 23 369 867 1 849 1 211 27 296

bä Verteilung der Wohnbevölkerung des Kantons Basel-Stadt auf die Altersklassen 1920 und 1910

Bevölkerungs- Von je 100 Zugehörigen waren im Alter von ... ,Jahren
gruppen 0—4 5—9 10—14 15—19 20—29 30—49 50—59 60-64 65—69 70u.m. 0-14 15-64 65 u.m

1920 5,9 7,7 8,6 9,8 19,2 30,4 10,0 3,3 2,2 2,9 22,2 72,7 5,1
Ge- 1910 9,3 9,9 9,6 9,3 18,0 29,4 7,5 2,6 2.0 2.4 28,8 66,8 4,4

samt- 1920 6,6 8,5 9,3 10,2 18,4 30.1 9,9 2,8 1,9 2,3 24,4 71.4 4,2
bevöl- m m. 1910 10.0 10,6 10,4 9,5 17,4 29.7 6,9 2,3 1,5 1.7 31,0 65,8 3,2
kerung 1920 5,3 6.9 8,0 9,4 20,1 30,6 10.1 3,7 2,5 3.4 20,2 73,9 5,9

1910 8,7 9,3 8,9 9,2 18.6 29,0 8,0 3,0 2,4 2,9 26,9 67,8 5,3
1920 6.5 7,1 8,0 9,3 20,0 29,9 10,5 3,5 2,3 2.9 21,6 73,2 5,2
1910 8,6 9,4 10,0 9,5 16.6 29,2 8,5 3,1 2,3 2,8 28,0 66.9 5,1

Schwei- 1920 6,8 7,7 8,4 10,1 20,9 29,1 10,0 2.9 1,9 2.2 22,9 73,0 4,1
zer in. 1910 9,3 10,3 10,9 10,2 16,4 28,7 7,8 2,5 1,8 2.1 30,5 65,6 3,9

1920 6,1 6,7 7.7 8,6 19,2 30,6 10,9 4,0 2.6 3.6 20,5 73,3 6,2
1910 8,0 8,7 9,2 89 16,7 29,8 9.1 3,5 2.7 3.4 25.9 68,0 6,1
1920 4,2 9,1 10,2 11,1 17,5 31,7 8,6 2.8 2,0 2,8 23,5 71,7 4.8
1910 10,5 10,7 9,0 9,1 20,4 29,5 5,8 2,0 1.4 1,6 30,2 66,8 3.0

Aus- 1920 5,6 11 2 12.3 10,4 11,0 33,1 9.7 2.7 1,7 2,3 29,1 66,9 4,0
länder 1910 11.1 11.2 9.6 8,4 19,0 31,4 5,4 1.7 1,1 1.1 31,9 65,9 2,2

1920 3,3 7,7 8.7 11,6 22,0 30,7 8,0 2.9 2,2 29 19,7 75,2 5,1
1910 9,9 10,2 8.5 9.8 21,7 27,8 6,1 2,2 1,7 2,1 28,6 67,6 3,8
1920 10,6 13,8 15,5 17,6 25,8 11,9 2,6 0,9 0,6 0,7 39,9 58,8 1,3
1910 16,0 17,0 16,5 15,9 20,9 10.0 2,0 0,7 0.4 0,6 49,5 49,5 1,0

Vci heil atete. 1920 — — — 0.1 13,0 58,7 18,4 4,9 2.7 2,2 — 95,1 4,9
1910 — — — 0,1 16,0 61.9 13,8 4,0 2,5 1.7 — 95,8 4.2

Verwitweten. 1920 — — — — 2.1 24,8 23,1 13,5 12,6 23,9 — 63,5 36,5
Geschiedene . (1910 — — — — 1,3 22.3 23,0 13,7 14,5 25,2 — 60,3 39,7

NB. Weitere Volkszählungsergebnisse, siehe Statistisches Jahrbuch 1921-1923, insbesondere 1922, Seite 24—34 und 318—378.

bc> Die Wohnbevölkerung des Kantons Basel-Stadt nach Heimat, Zivilstand und Altersklassen 1920

Alter 
(Jahre)

Gesamtbevölkerung Schweizer Ausländer Zivilstand
ledig verheiratet verwitwet und 

geschiedenüber­
haupt m. w. in. w. in. w. m. w. m. w. m. w.

Grundzahlen
0- 14 31 146 15 691 15 455 11 189 11 040 4 502 4415 15 691 15 455 — — — —

15-64 102 388 45 777 56611 35 405 39 724 10 372 16 887 19 511 26 245 24 824 25 498 1 442 4 868
65 n. mehr 7 174 2 604 4 570 1 966 3 391 638 1 179 165 839 1590 960 849 2 771
Total . 140 708 64 072 76 636 48 560 54 155 15512 22 481 35 367 42 539 26 414 26 458 2 291 7 639

Verhältniszahlen bezogen auf die Gesamtzahl jeder Art)
0- 14 22,2 24,4 20,2 22,9 20,5 29,1 19,7 44.3 36,4 — — — —

15-64 72,7 71,4 73,9 73,0 73,3 66.9 75,2 55,3 61,7 94,1 96,4 63,0 63.8
65 ii. mehr 5,1 4,2 5,9 4,1 6,2 4,0 5,1 0,4 1,9 5,9 3,6 37,0 36,2
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2. Bevölkerungsbewegung
a) Allgemeine Übersicht über die natürliche Bevölkerungsbewegung

al Übersicht nach Monaten in absoluten Zahlen seit 1901 — Wohnbevölkerung

Art und Jahre Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jahr

1901-1910 574 545 717 1323 1 103 761 1 109 732 858 1 607 873 635 10 837
1911-1920 524 472 618 1 165 1074 776 1 174 627 750 1383 810 713 10 086
1901-1905 264 266 364 618 541 382 512 361 405 728 437 321 5 199
1906-1910 310 279 353 705 562 379 597 371 453 879 436 314 5 638

Ehe- 1911-1915 294 231 304 640 522 369 571 251 346 703 387 366 4 984
schlies- 1916-1920 230 241 314 525 552 407 603 376 404 680 423 347 5102
sungen 1921-1925 337 288 385 762 669 510 724 443 517 970 474 369 6 448

1923 62 68 59 160 152 92 125 76 102 199 82 69 1 246
1924 68 56 57 170 103 81 152 85 93 192 83 74 1 214
1925 56 45 78 159 114 78 173 85 96 197 91 73 1245
1926 40 49 80 176 139 83 153 86 101 220 104 71 1 302
1927 44 55 75 170 142 95 159 92 136 212 101 81 1 362

1901-1910 2614 2 577 2 813 2 777 2 731 2 555 2 642 2615 2 555 2 490 2 393 2 380 31 142
1911-1920 1 963 1 795 1 938 2 005 1 989 1 878 1 883 1800 1 809 1 805 1 678 1 825 22 368
1901—1905 1376 1365 1 435 1 439 1 428 1 318 1 366 1 390 1 335 1 284 1 298 1 265 16 299
1906-1910 1 238 1 212 1 378 1 338 1 303 1 237 1 276 1 225 1 220 1 206 1095 1 115 14 843

Lebend- 1911-1915 1 139 1048 1 130 1 211 1 160 1 115 1 126 1095 1034 1046 983 1 051 13 138
ge- 1916-1920 824 747 808 794 829 763 757 705 775 759 695 774 9 230

borene 1921-1925 799 766 807 838 854 792 808 781 777 647 696 685 9 250
1923 159 144 155 157 152 158 155 157 148 128 153 131 1797
1924 158 164 148 152 168 147 171 145 166 132 132 139 1 822
1925 139 118 139 162 156 155 163 153 168 121 133 136 1 743
1926 172 132 162 146 171 137 150 141 129 134 151 124 1 749
1927 151 137 159 186 167 164 169 163 150 115 126 152 1839

1901-1910 92 67 82 74 72 65 80 86 66 77 81 75 917
1911-1920 46 56 53 58 60 46 38 58 32 60 44 43 594
1901-1905 44 34 36 43 46 33 43 44 35 36 46 48 488
1906-1910 48 33 46 31 26 32 37 42 31 41 35 27 429

Tot- 1911-1915 25 36 28 31 44 30 25 31 18 36 29 23 356
ge- 1916-1920 21 20 25 27 16 16 13 27 14 24 15 20 238

borene 1921-1925 23 12 16 17 16 18 15 19 18 18 17 22 211
1923 5 3 4 4 4 5 4 3 4 3 4 2 45
1924 6 1 3 3 1 3 5 1 3 5 1 6 38
1925 2 4 2 2 2 3 1 3 4 3 2 4 32
1926 8 3 6 10 2 8 4 3 4 8 4 2 62
1927 2 3 2 3 4 3 3 5 1 4 7 1 38

1901-1910 1 567 1 537 1 711 1574 1 456 1 322 1 305 1 296 1 223 1 286 1 261 1 343 16881
1911-1920 1 564 1 628 1 534 1465 1 391 1 151 1 240 1 226 1 131 1413 1 399 1 453 16 595

Ge- 1901-1905 806 809 870 784 708 696 706 641 633 638 637 705 8 633
1906-1910 761 728 841 790 748 626 599 655 590 648 624 638 8 248
1911-1915 817 746 776 720 699 580 625 640 618 577 588 649 8 035

(ohne 
Tot-

1916-1920 747 882 758 745 692 571 615 586 513 836 811 804 8 560
1921-1925 746 691 782 676 632 558 559 534 549 575 612 714 7 628

ge- 1923 135 133 143 128 121 110 101 93 103 125 113 120 1425
borene) 1924 127 146 170 161 124 110 124 101 114 119 142 142 1 580

1925 148 122 130 139 133 104 122 124 124 111 100 156 1 513
1926 155 143 139 110 130 108 120 117 101 125 105 164 1517
1927 251 140 174 142 138 118 114 107 108 119 122 144 1 677

1901 — 1910 1 047 1040 1 102 1203 1 275 1 233 1 337 1 319 1 332 1 204 1 132 1 037 14 261
1911-1920 399 167 404 540 598 727 643 574 678 392 279 372 5773
1901 — 1905 570 556 565 655 720 622 660 749 702 646 661 560 7 666

Ge-
1906-1910 477 484 537 548 555 611 677 570 630 558 471 477 6 595
1911 — 1915 322 302 354 491 461 535 501 455 416 469 395 402 5 103

bürten- 1916-1920 77 - 135 50 49 137 192 142 119 262 - 77 - 116 - 30 670
über- 1921-1925 53 75 25 162 222 234 249 247 228 72 84 - 29 1622
schuss 1923 24 11 12 29 31 48 54 64 45 3 40 11 372

1924 31 18 - 22 - 9 44 37 47 44 52 13 - 10 - 3 242
1925 - 9 - 4 9 23 23 51 41 29 44 10 33 - 20 230
1926 17 - 11 23 36 41 29 30 24 28 9 46 - 40 232
1927 -100 - 3 - 15 44 29 46 55 56 42 - 4 4 8 162
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a2 (Verhältniszahlen auf je 1000 Lebende der Wohnbevölkerung und auf das Jahr berechnet)
Übersicht nach Monaten in Verhältniszahlen seit 1901. — Wohnbevölkerung

Art und Jahre Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jahr

1901-1910 5,56 5,27 6,94 12,81 10,68 7,37 10,73 7,08 8.30 15,55 8,45 6,15 8,74
1911-1920 4,50 4,06 5,31 10,01 9,23 6,67 10,09 5,39 6,45 11,89 6,96 6,13 7,23
1901-1905 5,37 5,42 7,41 12,58 11,01 7,78 10,42 7,35 8,25 14,82 8,90 6,54 8,82
1906-1910 5,72 5,15 6,51 13,0] 10,37 6,99 11,01 6,84 8,36 16,22 8,04 5,79 8,67

Ehe- 1911-1915 5,02 3,95 5,19 10,93 8,92 6,30 9,75 4,29 5,91 12,01 6,61 6,25 7,09
schließ- 1916-1920 3,98 4,17 5,43 9,08 9,55 7,04 10,43 6,51 6,99 11,77 7,32 6,00 7,36
sungen 1921-1925 5,72 4,88 6,53 12,92 11,35 8,65 12,28 7,51 8,77 16,45 8,04 6,26 9,11

1923 5,27 5,78 5,01 13,59 12,91 7,81 10,62 6,45 8,66 16,90 6,96 5,86 8,82
1924 5,74 4,73 4,81 14,36 8,70 6,84 12,84 7,18 7,86 16,22 7,01 6,25 8,55
1925 4,69 3,77 6,54 13,32 9,55 6,54 14,49 7,12 8,04 16,51 7,61 6,12 8,69
1926 3,30 4,04 6,60 14,52 11,47 6,85 12,62 7,10 8,33 18,15 8,58 5,86 8,95
1927 3,58 4,48 6,12 13,87 11,56 7,72 12,92 7,46 11,01 17,11 8,12 6,51 9,21

1901-1910 25,30 24,94 27,22 26,88 26,43 24,73 25,57 25,31 24,73 24,10 23,16 23,03 25,12
1911-1920 16,87 15,43 16,66 17,23 17,10 16,14 16,19 15,47 15,55 15,52 14,42 15,69 16,02
1901-1905 28,01 27,79 29,21 29,30 29,07 26.83 27,81 28,30 27,18 26,14 26,43 25,75 27,65
1906-1910 22,84 22,36 25,42 24,68 24,04 22,82 23,54 22,60 22,51 22,25 20,20 20.57 22,82

Lebend- 1911-1915 19,45 17,90 19,30 20,68 19,81 19,04 19,23 18,70 17,66 17,87 16,79 17,95 18,70
1916-1920 14.26 12,93 13,98 13,74 14,35 13,20 13,10 12,20 13,41 13,13 12,03 13,39 13,31

ge­
borene 1921-1925 13,55 12,99 13,69 14,21 14,48 13,43 13,70 13,25 13,18 10,97 11,80 11,62 13,07

1923 13,51 12,23 13,17 13,33 12,91 13,42 13,17 13,34 12,57 10,87 13.00 11,13 12,72
1924 13,35 13,85 12,50 12,84 14,19 12,42 14,45 12,25 14,02 11,15 11,15 11,74 12,83
1925 11,65 9,89 11,65 13,57 13,07 12,99 13,66 12,82 14,08 10,14 11,14 11,39 12,17
1926 14,19 10,89 13,36 12,04 14,11 11,30 12,37 11,63 10,64 11,05 12,46 10,23 12,02
1927 12,30 11,17 12,98 15,18 13,59 13,33 13,73 13,22 12,14 9,28 10,13 12,21 12,44

1901-1910 0,89 0,65 0,79 0,72 0,70 0,63 0,77 0,83 0,64 0,75 0,78 0,73 0,74
1911-1920 0,40 0,48 0,46 0,50 0,52 0,40 0,33 0,50 0,28 0,52 0,38 0,37 0,43
1901-1905 0,90 0,69 0,73 0,88 0,94 0,67 0,88 0,90 0,71 0,73 0,94 0,98 0,83
1906-1910 0,89 0,61 0,85 0,57 0,48 0,59 0,68 0,77 0,57 0.76 0,65 0,50 0,66

TM 1911-1915 0,43 0,61 0,48 0,53 0.75 0,51 0.43 0,53 0,31 0,61 0,50 0,39 0,51
1916-1920 0,36 0,35 0,43 0,47 0,28 0,28 0,22 0,47 0,24 0,42 0,26 0,35 0,30

ge­
borene 1921-1925 0,39 0,20 0,27 0,29 0,27 0,31 0,25 0,32 0,31 0,31 0,29 0,37 0,38

1923 0,42 0,26 0,34 0,34 0,34 0,42 0.34 0,26 0.34 0.26 0,34 0,17 0.32
1924 0,51 0,08 0,25 0,25 0,08 0,25 0,42 0,08 0,25 0,42 0,08 0,51 0,27
1925 0,17 0,34 0,17 0,17 0,17 0,25 0,08 0,25 0,34 0,25 0,17 0,34 0,22
1926 0,66 0,25 0,50 0,83 0,17 0,66 0,33 0,25 0,33 0,66 0,33 0,17 0,43
1927 0,16 0,24 0,16 0,24 0,33 0,24 0,24 0,41 0,08 0,33 0,56 0,08 0,26

1901-1910 15,17 14,88 16,56 15,23 14,09 12,80 12.63 12,54 11,84 12,45 12,21 13,00 13,61
1911-1920 13,44 13,99 13,19 12,59 11,96 9,89 10,66 10,54 9,72 12,14 12,02 12,49 11,89
1901-1905 16.41 16,47 17,71 15,96 14,41 14,17 14,37 13,05 12,89 12,99 12,97 14,35 14.65'ge­

stor­
bene 
(ohne 
Tot-

1906-1910 14,04 13,43 15,51 14,57 13,80 11.55 11,05 12.08 10.88 11,95 11,51 11,77 12,68
1911-1915 13,95 12,74 13,25 12,30 11,94 9,91 10.67 10,93 10,56 9,86 10,04 11,08 11.44
1916-1920 12,93 15,26 13.12 12,89 11.98 9,88 10,64 10,14 8.88 14,47 14,04 13,9] 12,35
1921-1925 12,65 11,72 13,26 11,47 10,72 9,46 9,48 9,06 9,31 9,77 10,38 12,11 10,78

ge- 1923 11,47 11,30 12,15 10,87 10,28 9,34 8,58 7.90 8,75 10,62 9,60 10,19 10,09
borene) 1924 10,73 12,33 14,36 13,60 10,47 9.29 10,47 8,53 9,63 10,05 12,00 12,00 11,12

1925 12,40 10,22 10,89 11,65 11,14 8,71 10,22 10,39 10,39 9,30 8,38 13,07 10,56
1926 12,79 11,80 11,47 9,07 10,72 8,91 9,90 9,65 8,33 10,31 8,66 13,53 10,43
1927 20,44 11,41 14,20 11,59 11,23 9,59 9,26 8,68 8,74 9,61 9,81 11,57 11,3,

1901-1910 10,13 10,06 10,66 11,65 12,34 11.93 12,94 12,77 12,89 11,65 10,95 10,03 11,51
1911-1920 3,43 1,44 3,47 4,64 5,14 6,25 5,53 4,93 5,83 3,38 2,40 3,20 4,13
1901-1905 11,60 11,32 11,50 13,34 14,66 12.66 13,44 15,25 14,29 13,15 13,46 11,40 13,00
1906-1910 8,80 8,93 9,91 10,11 10.24 11.27 12,49 10,52 11.63 10,30 8,69 8,80 10,14

Ge- 1911-1915 5,50 5,16 6,05 8,38 7,87 9,13 8,56 7,77 7,10 8,01 6.75 6,87 7,26
bürten- 1916-1920 1,33 -2,33 0,86 0,85 2,37 3,32 2,46 2,06 4,53 -1.34 -2,01 -0,52 0,96
Über­
schuss

1921-1925 0,90 1,27 0,43 2,74 3,76 3,97 4,22 4,19 3,87 1,20 1,42 -0,49 2,29
1923 2,04 0,93 1.02 2,46 2,63 4,08 4,59 5,44 3,82 0,25 3,40 0,94 2,63
1924 2,62 1,52 -1,86 -0,76 3,72 3,13 3,97 3,72 4,39 1,10 -0,85 -0,25 1,71
1925 -0,75 -0,33 0,76 2,22 1,93 4,28 3,44 2,43 3,69 0,84 2,76 -1,68 1,61
1926 1,40 -0,91 1,89 2,97 3,39 2,39 2,47 1,98 2,31 0,74 3,80 -3,30 1,59
1927 -8,14 -0,24 -1,22 3,59 2,36 3,74 4,47 4,54 3,40 -0,33 0,32 0,64 1,10
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a 3 (Jahressummen = 1200, Monatsmittel = 100 gesetzt, die Monate auf gleiche Länge ausgeglichen)

’) Beim Geburtenüberschuss Differenz aus Indexzahlen der Lebendgeborenen und der Gestorbenen. Die Summe der 
Abweichungen ist null.

Indexzahlen zur natürlichen Bevölkerungsbewegung nach Monaten

Art und Jahre Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

1901-1910 62 66 78 149 120 86 121 80 96 175 98 69
1911-1920 61 61 72 141 126 94 137 73 91 162 99 83
1901-1905 60 67 83 145 123 89 116 82 95 165 102 73
1906-1910 65 65 74 152 117 82 125 78 98 184 94 66

Ehe- 1911-1915 70 61 72 156 124 90 135 59 85 166 95 87
schlies- 1916-1920 53 62 73 125 128 97 140 87 97 157 101 80
sungen 1921-1925 62 58 70 145 122 96 134 81 97 178 89 68

1923 59 71 56 156 143 90 119 72 100 188 80 66
1924 66 58 56 171 100 81 148 83 94 187 84 72
1925 53 47 74 156 109 77 164 81 94 187 89 69
1926 38 41 75 160 130 75 143 80 91 206 94 67
1927 38 53 65 153 123 85 138 80 122 183 90 70

1901-1910 99 108 106 108 103 100 100 99 100 94 93 90
1911-1920 103 105 102 109 105 102 99 95 98 95 91 96
1901-1905 99 109 104 107 103 98 99 100 100 93 97 91
1906-1910 98 106 109 110 103 101 101 97 100 96 90 89

Lebend- 1911-1915 102 104 101 112 104 103 101 98 96 94 91 94
1916-1920 105 105 103 105 106 100 97 90 102 97 91 99

ge- 1921 -1925 102 106 102 110 109 104 103 99 103 83 92 87borene
1923 104 104 101 106 100 107 101 103 100 84 104 86
1924 102 113 96 102 109 98 111 94 111 86 88 90
1925 94 88 94 113 106 108 110 103 117 82 93 92
1926 117 84 110 102 117 96 102 98 91 92 106 85
1927 97 97 102 123 107 109 108 104 99 74 83 97

1901-1910 118 95 105 98 93 86 103 111 88 99 108 96
1911-1920 91 123 105 119 119 94 75 115 65 119 90 85
1901-1905 106 91 87 107 111 83 104 106 87 87 115 116
1906-1910 132 100 127 88 71 91 102 115 88 113 99 74

Tot- 1911-1915 82 132 92 106 145 103 82 102 62 119 99 76
1916-1920 104 110 124 138 79 82 64 132 72 119 77 99

ge­
borene 1921 -1925 131 78 90 100 68 105 86 105 108 105 96 128

1923 133 80 107 107 106 133 107 80 107 80 107 53
1924 189 32 95 95 32 95 157 32 95 157 32 189
1925 73 162 73 76 73 113 37 110 151 110 76 146
1926 151 63 114 197 38 157 76 57 79 151 79 38
1927 62 103 62 96 123 96 93 155 32 123 224 31

1901-1910 109 119 119 113 101 95 91 90 88 90 91 94
1911-1920 111 128 109 107 98 84 88 87 83 100 102 103

Ge­
stor­
bene 
(ohne 
Tot-

1901-1905 110 122 119 110 96 98 96 87 89 87 90 96
1906-1910 109 115 120 116 106 92 85 93 87 94 92 91
1911-1915 120 121 114 109 102 88 91 94 93 84 89 95
1916-1920 103 134 104 106 95 81 84 80 73 115 115 110
1921-1925 115 117 120 108 98 89 86 82 88 89 98 110

1923 111 121 118 109 100 94 83 77 88 103 97 99
borene) 1924 95 116 127 124 93 85 93 75 88 89 109 106

1925 115 105 101 112 104 84 95 96 100 86 81 121
1926 120 123 108 88 101 87 93 90 81 97 85 127
1927 176 109 122 103 97 86 80 75 78 84 89 101

1901-1910 - 10 - 11 -13 - 5 2 5 9 9 12 4 2 - 4
1911-1920 - 8 -23 - 7 2 7 18 11 8 15 - 5 - 11 - 7
1901-1905 - 11 - 13 - 15 - 3 7 — 3 13 11 6 7 - 5
1906-1910 - 11 - 9 - 11 - 6 - 3 9 16 4 13 2 -2 - 2

Ge- 1911-1915 - 18 - 17 - 13 3 2 15 10 4 3 10 2 - 1
bürten- 1916-1920 2 -29 - 1 - 1 11 19 13 10 29 - 18 -24 - 11
über- 1921-1925 -13 -11 -18 2 11 15 17 17 15 - 6 - 6 -23

schuss1) 1923 - 7 -17 -17 - 3 — 13 18 26 12 -19 7 -13
1924 7 - 3 -31 -22 16 13 18 19 23 - 3 -21 -16
1925 - 21 -17 - 7 1 2 24 15 7 17 - 4 12 -29
1926 - 3 -39 2 14 16 9 9 8 10 - 5 21 -42
1927 -79 -12 -20 +20 + 10 +23 +28 +29 +21 -10 - 6 - 4
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Die natürliche Bevölkerungsbewegung der Ortsanwesenden nach Monaten
a 4 (Verhältniszahlen auf je IOOO Lebende der Wohnbevölkerung und auf das Jahr berechnet)

Art und Jahr Jan. Fehr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jahr

Grundzahlen
1901-1910 2 869 2 840 3 100 3 019 2 968 2 802 2 941 2 887 2 786 2718 2 653 2 594 34 177
1911-1920 2 306 2 199 2 351 2416 2 368 2 257 2214 2173 2158 2 140 2 028 2175 26 785
1901-1905 1459 1452 1 529 1 522 1504 1 399 1474 1 479 1405 1 361 1 401 1 342 17 327

Le- 1906-1910 1410 1 388 1 571 1497 1464 1403 1467 1408 1 381 1 357 1 252 1252 16 850
bend- 1911-1915 1332 1274 1 365 1 453 1 371 1 335 1 308 1 304 1 193 1 220 I 166 1 232 15 553
ge- 1916-1920 974 925 986 963 997 922 906 869 965 920 862 943 11232

borene 1921-1925 1038 963 1030 1066 1088 994 1047 984 1007 853 894 908 11872
1925 201 154 194 223 207 201 219 194 225 171 177 192 2 358
1926 215 189 206 215 214 184 203 195 182 197 207 181 2 388
1927 207 177 217 244 224 216 235 209 201 159 171 202 2 462

1901-1910 1 687 1 647 1 834 1 698 1594 1451 1 424 1 373 1 279 1 388 1368 1478 18 221
1911-1920 1707 1 742 1 680 1 581 1507 1262 1 321 1 288 1213 1 513 1 477 1576 17 867

Gestor- 1901-1905 856 849 932 848 767 754 765 668 670 681 681 765 9 236
bene 1906-1910 831 798 902 850 827 697 659 705 609 707 687 713 8 985
(ohne 1911-1915 902 809 857 787 775 648 682 679 667 635 644 718 8 803
lot- 1916-1920 805 933 823 794 732 614 639 609 546 878 833 858 9 064
ge- 1921-1925 788 742 847 744 699 603 603 550 565 595 666 780 8182

borene) 1925 161 . 137 147 159 143 124 128 130 129 119 111 171 1 659
1926 174 167 146 131 139 123 121 131 114 146 115 191 1698
1927 264 154 185 160 148 124 120 127 125 130 143 157 1 837

1901-1910 1 182 1 193 1 266 1321 1 374 1 351 1 517 1514 1507 1330 1 285 1 116 15956
1911-1920 599 457 671 835 861 995 893 885 945 627 551 599 8918

f'o 1901-1905 603 603 597 674 737 645 709 811 735 680 720 577 8091
1906-1910 579 590 669 647 637 706 808 703 772 650 565 539 7 865
1911-1915 430 465 508 666 596 687 626 625 526 585 522 514 6 750
1916-1920 169 - 8 163 169 265 308 267 260 419 42 29 85 2 168
1921-1925 250 221 183 322 389 391 444 434 442 258 228 128 3 690

1925 40 17 47 64 64 77 91 64 96 52 66 21 699
1926 41 22 60 84 75 61 82 64 68 51 92 -10 690
1927 -57 23 32 84 76 92 115 82 76 29 281 45 625

Verhältniszahlen
1901-1910 27,77 27,49 30,00 29,22 28,73 27,12 28,47 27,94 26,96 26,31 25,68 25,11 27,57
1911-1920 19,82 18,90 20,21 20,77 20,36 19,40 19,03 18,68 18,55 18,40 17,43 18,70 19,19
1901-1905 29.70 29,56 31.13 30.98 30,62 28.48 30,01 30.11 28,60 27,71 28,52 27,32 29,40

Le- 1906-1910 26,01 25,61 28,98 27,62 27,01 25,88 27.06 25,97 25.48 25,03 23,10 23,10 25,90
bend - 1911-1915 22,75 21,76 23,32 24,82 23,42 22.80 22.34 22,27 20,38 20,84 19,92 21,04 22,14

ge- 1916-1920 16,86 16,01 17,06 16,67 17,25 15.96 15,68 15,04 16,70 15,92 14,92 16,32 16,20
borene 1921-1925 17,60 16,33 17,47 18,08 18,45 16,86 17,76 16,69 17,08 14,47 15,16 15,40 16,78

1925 16,84 12,90 16,25 18,69 17,34 16,84 18,35 16,25 18,85 14,33 14,83 16,09 16,47
1926 17,74 15,59 16,99 17,74 17,66 15,18 16,75 16,09 15,01 16,25 17,08 14,93 16,42
1927 16,86 14,43 17,71 19,91 18,23 17,56 19,09 16,95 16,27 12,83 13,75 16,22 16,65

1901-1910 16,33 15,94 17,75 16,43 15,43 14.04 13,78 13.29 12,38 13,44 13,24 14,31 14,70
Gc- 1911-1920 14,67 14,97 14,44 13,59 12,96 10,85 11,36 11,07 10,43 13,01 12,70 13,55 12,80

stör- 1901-1905 17,43 17,29 18,98 17,26 15,61 15,35 15.57 13,60 13,64 13,86 13,86 15,57 15,67
bene 1906-1910 15,33 14,72 16,64 15,68 15,26 12,86 12.16 13,00 11.24 13,04 12,67 13,15 13,81
(ohne 1911-1915 15,41 13,82 14,64 13,44 13,24 11,07 11.65 11,60 11,39 10,85 11,00 12,26 12,53

1916-1920 13,93 16,15 14.24 13,74 12.67 10.63 11,06 10.54 9,45 15,19 14,42 14.85 13,07
ge- 1921-1925 13,36 12,58 14,37 12,62 11,86 10,23 10,23 9,33 9,58 10,09 11,30 13,23 11,56

borene) 1925 13,49 11,48 12,32 13,32 11,98 10,39 10,73 10,89 10,81 9,97 9,30 14,33 11,58
1926 14,35 13,78 12,04 10,81 11,47 10,15 9,98 10,81 9,40 12,04 9,49 15,76 11,67
1927 21,50 12,55 15,10 13,06 12,05 10,08 11,37 10,30 10,12 10,49 11,50 12,61 12,42

1901-1910 11,44 11.55 12,25 12,79 13,30 13,08 14,69 14,65 14,58 12,87 12,44 10.80 12,87
1911-1920 5,15 3,93 5,77 7,18 7,40 8,55 7,67 7,61 8,12 5,39 4,73 5,15 6,39
1901-1905 12,27 12,27 12,15 13,72 15,01 13,13 14,44 16,51 14,96 13,85 14,66 11.75 13,73

Ge- 1906-1910 10,68 10,89 12,34 11,94 11,75 13,02 14,90 12,97 14,24 11,99 10,43 9,95 12,09
bürten- 1911-1915 7,34 7,94 8,68 11,38 10,18 11,73 10,69 10,67 8,99 9,99 8.92 8,78 9,61
über- 1916-1920 2,93 -0,14 2,82 2,93 4,58 5,33 4,62 4,50 7,25 0,73 0,50 1,47 3.13
schuss 1921-1925 4,24 3,75 3,10 5,46 6,59 6,63 7,53 7,36 7,50 4,38 3,86 2,17 5,22

1925 3,35 1,42 3,93 5,37 5,36 6,45 7,62 5,36 8,04 4,36 5,53 1,76 4,89
1926 3,39 1,81 4,95 6,93 6,19 5,03 6,77 5,28 5,61 4,21 7,59 -0,83 4,75
1927 -4,64 1,88 2,61 6,85 6,18 7,48 7,72 6,65 6,15 2,34 2,25 3,61 4,23
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as Eheschliessungen, Geburten und Sterbefälle der Wohnbevölkerung nach Jahreszeiten (vergl.Tab.aiu.a2)
NB. Januar, Februar, Dezember = Winter; März—Mai = Frühling; Juni—August = Sommer; September—November = Herbst

Jahre
Eheschliessungen Geburten (Lebend-) Sterbefälle

Winter | Frühling Sommer Herbst Winter Frühling | Sommer Herbst Winter Frühling i Sommer Herbst

Verteilung der Eheschliessungen, Geburten und Sterbefälle der Wohnbevölkerung auf die 
ausgeglichenen Kalendermonate1)

a6 (Mittlere Monatslänge 1924 = 30,5 Tage, 1926 und 1927 = 30,417; 1911—1920 - 30,442 Tage)

Grundzahlen aus Tab. a 1)
1901-1910 1 754 3 143 2 602 3 338 7 571 8 321 7 812 7 438 4 447 4 741 3 923 3 770
1911-1920 1 709 2 857 2 577 2 943 5 583 5 932 5 561 5 292 4 645 4 390 3 617 3 943
1901-1905 851 1 523 1 255 1 570 4 006 4 302 4 074 3 917 2 320 2 362 2 043 1 908
1906- 1910 903 1 620 1 347 1 768 3 565 4 019 3 738 3 521 2 127 2 379 1 880 1 862
1911-1915 891 1 466 1 191 1 436 3 238 3 501 3 336 3 063 2 212 2 195 1 845 1 783
1916-1920 818 1 391 1 386 1 507 2 345 2 431 2 225 2 229 2 433 2 195 1 772 2 160
1921-1925 994 1 816 1677 1961 2 250 2 499 2 381 2120 2151 2 090 1 651 1 736

1923 199 371 293 383 434 464 470 429 388 392 304 341
1924 198 330 318 368 461 468 463 430 415 455 335 375
1925 174 351 336 384 393 457 471 422 426 402 350 335
1926 160 395 322 425 428 479 428 414 462 379 345 331
1927 180 387 346 449 440 512 496 391 535 454 339 349
Verhältniszahlen bezogen auf je 1000 Lebende der Wohnbevölkerung und pro Jahr a 2)

1901 -1910 5,66 10,14 8,39 10,77 24,42 26,84 25,20 24,00 14,35 15,29 12,66 12,17
1911-1920 4.90 8,18 7,38 8,43 16,00 17,00 15,93 15,16 13,31 12,58 10.36 11,29
1901- 1905 5,78 10,33 8,52 10,66 27,18 29,19 27,65 26,58 15,74 16,03 13,86 12,95
1906- 1910 5,55 9,96 8,28 10,87 21,92 24,71 22.99 21,65 13.08 14,63 11,56 11.45
1911-1915 5,07 8,35 6,78 8,18 18,43 19,93 18.99 17,44 12,59 12,50 10,50 10,15
1916-1920 4,72 8,02 7,99 8,69 13.53 14,02 12,83 12,86 14,03 12.66 10,22 12,46
1921 -1925 5,62 10,27 9,48 11,09 12,72 14,13 13,46 11,99 12,16 11,82 9,33 9,81

1923 5,63 10,50 8,30 10,85 12.29 13,14 13,31 12,15 10.99 11,10 8,61 9,66
1924 5.58 9,29 8,95 10,36 12.98 13,18 13,04 12,11 11.69 12,81 9,43 10,56
1925 4,86 9,80 9,38 10,73 10,97 12,76 13,15 11,78 11,90 11,23 9,77 9,36
1926 4,40 10,86 8.86 11,69 11,77 13.17 11,77 11,39 12 70 10,42 9,49 9,10
1927 4,86 10,52 9,37 12,08 11,89 13,92 13,43 10,52 14,47 12,34 9,14 9,39

*) Jahressummen = 100 gesetzt. — 2) Mittlere Zahl pro Monat.

Erscheinungen Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Mittel2)

Ehe- 1911- 1920 5,1 5,1 6.0 11.7 10,5 7,8 11,4 6,1 7,6 13,5 8,2 7,0 84,05
schlies- 1926 3,0 4,1 6,1 13,7 10.5 6,5 11,6 6,5 7,9 16,6 8,1 5.4 108,50
sungen 1927 3,2 4,4 5,4 12,8 10,2 7,1 11,5 6,6 10,1 15,3 7,5 5,9 113,08

1911- 1920 8,6 8,7 8,5 9.1 8,7 8,5 8,3 7.9 8,2 7,9 7,6 8.0 186,40
m. 10,4 8,3 9,6 8,2 9,7 7,7 9.5 7.1 7,7 7,6 7,6 6,6 74,42

Ge- 1926 w. 8,8 8,1 8,6 8,8 9,5 8,2 7,3 8,7 7,2 7,5 10,0 7,3 71,33
bürten zus. 9,6 8,2 9,1 8,5 9,6 8,0 8,4 7,9 7,5 7,5 8,8 6,9 145,75

m. 7,3 8,0 8,3 11,2 9,6 8,6 9,1 8,6 8,6 6,0 6,4 8,3 79,42
1927 J w. 8,9 8,2 8,6 9,3 8,2 9,5 9,0 8,7 7,9 6,3 7,5 7,9 73,85

ZUS. 8,1 8,1 8,5 10,3 8,9 9,0 9,0 8,7 8,3 6,1 6,9 8,1 153,27
1911- 1920 9,2 10.7 9,1 8,9 8,2 7,0 7,3 7,2 6.9 8.4 8,5 8.6 138,29

Sterbe- m. 9.4 11,2 8.6 8,2 7,4 8,3 8,1 7,8 7,3 7,5 6,9 9,3 58,75
fälle 1926 w. 10,5 9,4 9,3 6,6 9,3 6,3 7,5 7,4 6,3 8,6 7,1 11,7 67,66
über- ZUS. 10,0 10,3 9,0 7,3 8,4 7,2 7,7 7,6 6,8 8,1 7,0 10,6 126,41
haupt in. 15,2 8,7 9,4 8,4 8,8 6,7 6,9 6,9 6,9 6,9 7.4 7,8 67,66

1927 w. 14,2 9,4 10,9 8,8 7.4 7,5 6,5 5,7 6,2 7,0 7,4 9,0 72,00
ZUS. 14,7 9,1 10,2 8.6 8,1 7,1 6,7 6,3 6,5 6,9 7,4 8,4 139,66

1911- 1920 8,7 10,9 9,1 9,3 8,7 7,0 7,6 9.0 8,5 6,8 6,8 7,6 22,81
Sterbe- m. 7.4 13,1 11,9 6,1 8,9 4,6 5,9 8,9 10,7 4,4 10,7 7,4 5,50

fälle 1926 w. 10,9 12,1 12,7 3,8 7,3 11,2 10,9 7,3 1,9 7.3 3,7 10,9 4,50
von zus. 9,0 12,6 12,2 5,0 8,1 7,6 8,1 8,2 6,8 5,7 7,7 9,0 10,00

Kindern m. 9,8 6,2 11,3 8,7 14,1 10,2 4,2 7,0 11,6 8,4 2,9 5,6 5,82
1927 w. 11,4 15,4 8,8 13,1 5,1 10,4 5,1 3,8 7,8 3,8 6,5 8,8 6,47

zus. 10,6 11,1 10,0 11,0 9,3 10,3 4,7 5,3 9,6 6,0 4,8 7,3 12,29
1911- 1920 9,3 10.6 9,0 8.9 8,1 7,0 7,3 6,9 6.6 8,6 8,9 8,8 115,48överoe- m. 9,6 11,0 8,3 8,4 7,2 8,7 8,3 7,7 7,0 7,8 6,5 9,5 53,25j aiie 1926 w. 10,5 9,2 9,1 6.8 9,4 5,9 7,3 7.4 6,5 8,7 7,4 11,8 63,16\ on Er­

wachse- zus. 10,1 10,0 8,7 7,6 8,4 7,2 7.7 7.5 6,7 8,3 7,0 10,8 116,41
m. 15,7 8.9 9.3 8,3 8,3 6,4 7,1 6.9 6,4 6,8 7,8 8,1 61,86nen .1927 w. 14,5 8,8 11,1 8,4 7,6 7,2 6,6 5,9 6,0 7,4 7,5 9,0 65,53

zus. 15,1 8,9 10,2 8,3 8,0 6,8 6,9 6,4 6,2 7,1 7,6 8,5 127,38
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(Zugehörige Verhältniszahlen siehe Jahrbuch, II. Jahrgang 1922, Seite 41)
il Geburten und Sterbefälle der Wohnbevölkerung nach Heimat und Wohnvierteln 1911 — 1920

Wohnv iertel
Kantonsbürger Übrige Schweizer Ausländer Gesamtbe völkeru ng

Ge­
burten

Sterbe­
fälle

Über­
schuss

Ge­
burten

Sterbe­
fälle

Über­
schuss

Ge­
burten

Sterbe­
fälle

Über­
schuss

Ge­
burten

Sterbe­
fälle

Über­
schuss

1. Zentrum Grossbasel . 254 405 -151 337 323 14 353 272 81 944 1 000 - 56
2. Vorstädte................ 213 664 -451 243 470 -227 222 304 -82 678 1 438 -760
3. Am Ring................ 630 878 -248 470 360 110 402 324 78 1 502 1 562 - 60
4. Alban........................ 238 246 - 8 97 92 5 73 76 - 3 408 414 - 6
5. Breite........................ 332 220 112 550 290 260 263 144 119 1 145 654 491
6. Gundeldingen .... 915 716 199 1 651 652 999 638 381 257 3 204 1 749 1 455
7. Bachletten................ 247 209 38 215 145 70 145 97 48 607 451 156
8. Gottheit.................... 415 349 66 377 216 161 291 173 118 1 083 738 345
9. Hegenheim................ 420 299 121 537 282 255 549 317 232 1 506 898 608

10. St. Johann................ 484 394 90 909 464 445 900 464 436 2 293 1 322 971
Grossbasel................ 4 148 4 380 -232 5 386 3 294 2 092 3 836 2 552 1 284 13 370 10 226 3 144

11. Zentrum Kleinbasel . 218 269 - 51 342 316 26 488 334 154 1 048 919 129
12. Clara ......................... 177 193 - 16 200 167 33 295 263 32 672 623 49
13. Wettstein................ 182 173 9 149 95 54 171 119 52 502 387 115
14. Matthäus................ 992 840 152 1 122 731 391 1 653 1 034 619 3 767 2 605 1 162
15. Rosental..................... 144 106 38 179 103 76 561 345 216 884 554 330
16. Klybeck.................... 224 129 95 340 136 204 519 235 284 1 083 500 583
17. Kleinhüningen . . . 65 49 16 102 54 48 133 52 81 300 155 145
18. Hinter d.bad. Bahnhof 15 16 - 1 32 23 9 18 10 8 65 49 16

Kleinbasel................ 2 017 1 775 242 2 466 1 625 841 3 838 2 392 1 446 8 321 5 792 2 529
Stadt Basel .... 6 165 6 155 10 7 852 4 919 2 933 7 674 4 944 2 730 21 691 16 018 5 673

19. Riehen........................ 222 250 - 28 162 156 6 228 129 99 612 535 77
20. Bettingen................ 30 22 8 23 17 6 12 3 9 65 42 23

Landgemeinden . . 252 272 - 20 185 173 12 240 132 108 677 577 100

Kanton Basel-Stadt. 6 417 6 427 - 10 8 037 5 092 2 945 7 914 5 076 2 838 22 368 16 595 5 773

as Geburten und Sterbefälle der Wohnbevölkerung nach Heimat und Wohnvierteln 1927

Wohnviertel
Kantonsbürger Übrige Schweizer Ausländer Gesamtbevölkerung

Ge­
burten

Sterbe­
fälle

Über­
schuss

Ge­
burten

Sterbe­
fälle

Über­
schuss

Ge­
burten

Sterbe­
fälle

Über­
schuss

Ge­
burten

Sterbe­
fälle

Über­
schuss

1. Zentrum Grossbasel . 19 42 -23 40 25 15 12 14 - 2 71 81 -10
2. Vorstädte................ 17 82 -65 30 51 -21 15 35 -20 62 168 -106
3. Am Ring................ 62 83 -21 61 36 25 17 25 - 8 140 144 - 4
4. Alban........................ 24 36 -12 14 10 4 6 9 - 3 44 55 -11
5. Breite........................ 30 23 7 45 18 27 18 13 n 93 54 39
6. Gundeldingen . . . 91 103 -12 133 59 74 22 20 2 246 182 64
7. Bachletten................ 38 34 4 34 17 17 6 7 - 1 78 58 20
8. Gotthelf.................... 57 45 12 42 20 22 15 15 — 114 80 34
9. Hegenheim................ 44 38 6 45 26 19 18 22 - 4 107 86 21

10. St. Johann................ 62 56 6 89 47 42 36 24 12 187 127 60
Grossbasel................ 444 542 -98 533 309 224 165 184 -19 1 142 1 035 107

11. Zentrum Kleinbasel . 16 37 -21 42 36 6 10 19 - 9 68 92 -24
12. Clara........................ 25 33 - 8 26 16 10 12 14 - 2 63 63 —
13. Wettstein................ 33 35 - 2 11 8 3 9 6 3 53 49 4
14. Matthäus................ 113 99 14 82 70 12 43 56 -13 238 225 13
15. Rosental.................... 17 21 - 4 23 10 13 16 15 1 56 46 10
16. Klybeck.................... 25 18 7 33 16 17 17 15 2 75 49 26
17. Kleinhüningen . . . 13 12 1 12 2 10 4 7 - 3 29 21 8
18. Hinter d. bad. Bahnhof 14 12 2 13 3 10 8 5 3 35 20 15

Kleinbasel................ 256 267 -11 242 161 81 119 137 - 18 617 565 52
Stadt Basel .... 700 809 -109 775 470 305 284 321 -37 1759 1600 159

19. Riehen........................ 39 44 - 5 23 20 3 14 8 6 76 72 4
20. Bettingen................ 3 4 - 1 — 1 - 1 1 — 1 4 5 - 1

Landgemeinden . . 42 48 - 6 23 21 2 15 8 7 80 77 3

Kanton Basel-Stadt. 742 857 -115 798 491 307 299 329 -30 1 839 1 677 162
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as Die Eheschliessenden, Geborenen und Gestorbenen der Wohnbevölkerung nach Heimat 1927

Heimat
(Gemeinde, Kanton, Staat)

Ehe­
schliessende

Geborene Lebend­
geborene

Tot­
geborene

Gestorbene 
(ohne Totgeb.)über- 

baupt
davon

un­
ehelich

tot- 
gebor.in. w. m. w. in. w. in. w.

1. Stadt Basel............................ 603 353 719 26 10 363 346 5 5 412 411
2. Riehen..................................... 16 13 29 1 — 15 14 — — 12 17
3. Bettingen................................. 1 1 4 — — 3 1 — — 4 1

a) Kanton Basel-Stadt ................ 620 367 752 27 10 381 361 5 5 428 429

1. Kanton Basel-Land .... 81 116 145 16 4 63 78 1 3 52 57
2. Aargau.................... 80 90 115 11 4 57 54 3 1 40 33
3. ,, Solothurn................ 43 47 80 5 1 43 36 1 — 20 23
4. ,, Bern........................ 119 133 189 20 — 107 82 — — 51 54
5. ,, Zürich.................... 52 51 55 4 2 24 29 — 2 15 22
6. ,, Schaffhausen . . . 12 8 14 1 1 5 8 — 1 6 11
7. ,, Luzern.................... 33 40 44 5 1 27 16 1 — 14 22
8. „ Zug........................ 2 2 8 1 — 3 5 — — — —
9. ,, Schwyz.................... 6 11 12 2 — 7 n — — 5 2

10. ,, Obwalden................ 3 1 2 — — 2 — — — 2 —
11. ,, Nidwalden .... 3 2 1 — — — 1 — - — —
12. Uri............................ 3 4 2 — — — 2 — — — 1
13. ,, Thurgau.................... 26 19 24 1 1 14 9 1 — 7 5
14. St. Gallen................ 33 22 43 4 2 23 18 1 1 9 7
15. ,, Appenzell Ausser-Rh. 7 8 10 — — 6 4 — — 2 3
16. ,, Appenzell Inner-Rh. 3 1 6 — — 4 2 — — — —
17. ,, Glarus.................... 5 5 7 — — 4 3 — — — 3
18. ,, Graubünden .... 7 4 13 2 — 6 7 — — 5 2
19. ,, Freiburg................ 5 5 8 — 1 4 3 — 1 1 3
20. ,, Neuenburg .... 13 8 12 — 3 3 6 2 1 3 5
21. ,, Waadt..................... 11 8 15 — — 10 5 — — 2 —
22. ,, Genf......................... 1 2 3 — — 2 1 — — — —
23. ,, Wallis........................ 5 10 5 2 — 4 1 — — 1 1
24. ,, Tessin........................ 7 6 5 — — 3 2 — — 2 —

b) Übrige Schweiz............................. 560 603 818 74 20 421 377 10 10 237 254
Schweiz überhaupt .... 1180 970 1570 101 30 802 738 15 15 665 683

1. Baden ..................................... 71 183 135 33 2 67 66 1 1 67 80
2. Württemberg........................ 19 50 26 8 1 15 10 1 — 15 12
3. Bayern..................................... 9 21 10 4 — 3 7 — — 8 6
4. Hessen..................................... 1 3 3 1 — — 3 — — — 5
5. Preussen................................. 14 18 22 4 1 10 11 — 1 4 13
6. Übrige deutsche Staaten . . 8 7 9 1 1 6 2 1 — 4 2
I. Deutsches Reich ................ 122 282 205 .->1 5 101 99 3 2 98 118

II. Frankreich............................. 23 45 41 10 2 17 22 2 — 18 32
III. Italien..................................... 26 41 36 7 1 19 16 1 — 19 18

IV. Österreich. Liechtenstein . . 5 11 7 3 — 3 4 _ __ 3 4
V. Tschechoslowakei. Jugoslavien — 5 4 — — 3 1 — — 1 1

VI. Ungarn, Rumänien................ — 1 2 — — — 2 — — 1 1
VII. Belgien, Luxemburg .... 1 — 2 — — 2 — — — — 1

VIII. Holland................................ — — 1 — — — 1 — — 1 1
IX. Grossbritannien.................... 1 — 3 — — 2 1 — — — —
X. Dänem.,Schwed. ,Norw. ,Finnl. — 2 1 — — — 1 — — — —

XI. Spanien, Portugal................ — — 1 — — 1 — — — 2 —
XII. Polen, Russland. Balt. Staaten 2 4 1 — — 1 — — — 3 4

XIII. Übriges Europa..................... 1 — 3 — — 2 1 — — 1 —
XIV. Ver. Staaten v. Nord-Amerika — 1
XV. Übrige aussereurop. Staaten — 1 - — — — — — 1 —

Übriges Ausland ................ 10 24 25 3 - 14 11 — — 13 13

c) Au sland überhaupt .... 181 392 307 71 8 151 148 6 2 148 181
Unbekannt..................................... 1 —

Total 1 362 1362 1877 172 38 953 886 21 17 813 864
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aio Die Eheschliessenden, Geborenen und Gestorbenen der Wohnbevölkerung nach Beruf 1927

Beruf und Berufsstellung
S = Selbständige
A = Angestellte und Arbeiter

Ehe­
schliessende

Geborene Lebend­
geborene

Tot­
geborene

Gestorbene 
(ohne Totgeb.)über­

haupt
davon

i un- tot­
ehelich gebor.in. w. in. w. m. w. in. w.

A. Urproduktion, Landwirtschaft, ZUS. 22 3 19 _ _ 9 10 _ _ 7 2
Viehzucht, Jagd, Forstwirt- s. 6 — 11 — — 7 4 — — 6 —
Schaft usw................................................ A. 16 3 8 — — 2 6 — — 1 2

ZUS. 657 449 748 46 14 403 331 5 9 231 75
B. Gewerbe und Industrie . . . s. 71 90 120 2 — 70 50 — — 58 3

A. 586 359 628 44 14 333 281 5 9 173 72
a) Nahrungs- u. Genussmittel- s. 11 8 17 — — 10 7 — — 4 —

gewerbe ............................. A. 96 33 74 2 4 37 33 2 2 13 1
b) Bekleidungsgewerbe . . . s.

A.
18
20

82
90

26
29

2
10 _

13
19

13
10 _

12
13

1
27

c) Baugewerbe (ohne technisch gebiid. Hilfs- S. 26 — 35 — — 21 14 — — 24 1
pers. und ohne Taglöhner und Handlanger). A. 202 — 147 — 3 77 67 1 2 56 8

d) Fabrikanten, Teilhaber, Di­
rekt., Grossarchitekten usw. S. 9 - 20 - - 11 9 - - 8 1

e) Techn. geb. Hilfspersonal A. 33 54 ] 31 22 1 12 1
in Gewerbe u. Industrie .

f) Arbeiter d. Textilindustrie A. 18 159 33 16 1 15 17 — 1 8 18
g) „ in Färbereien . . A. 29 13 46 6 2 20 24 1 1 11 —
h) „ d. chem. Industrie
i) Metall- und Maschinen-

A. 84 10 HO — 2 59 49 1 1 14 4
S. 1 — 10 — — 8 2 — — 3 —

industrie............................. A. 42 8 87 2 1 45 41 — 1 31 9
k) Graph. Gewerbe (Buchdr., S. 5 — 9 — — 6 3 — — 1 —

Lithogr., Lichtdruck usw.) A. 39 20 32 4 — 18 14 — — 12 2
1) Übrige gewerbl. Berufe (Pa- S. 1 — 3 — — 1 2 — — 6 —

pier,Leder,Kautschuk usw.) A. 23 26 16 4 — 12 4 — — 3 2

ZUS. 307 526 412 43 12 194 206 8 4 124 51
C. Handel..................................... s. 53 22 92 1 3 44 45 2 1 58 13

A. 254 404 320 42 9 150 161 6 3 66 38
a) Selbständ. Warenhandel . S. 46 17 80 — 3 38 39 2 1 48 13
b) Bank-, Versicherungs- und A. 100 22 81 2 36 43 1 1 16 3Agenturenpersonal
c) Kaufmännische Angestellte 

in Gewerbe u. Industrie A. 123 208 187 11 5 86 96 4 1 42 27
d) Wirtschaftsgewerbe(Restau- S. 7 5 12 1 — 6 6 — — 10 —

rants,Hotels,Kos tgebereien) A. 31 174 52 31 2 28 22 1 1 8 8

D. Verkehrspersonal: Beamte, 
Angestellte und Arbeiter . . A. 152 25 213 - 5 115 93 3 2 42 9
a) Eidgen. Verkehrsanstalten A. 67 16 116 — 3 71 42 1 2 20 2
b) Übrige einheim. Verkehrsg. A. 67 8 69 — 2 33 34 2 — 21 5
c) Ausländ. Verkehrsanstalten A. 18 1 28 — — 11 17 — — 1 2

E. Öffentliche Verwaltung und 
freie Berufe.............

zus.
S.
A.

171
12

159

57
5

52

307
26

281

1

1

2
1
1

155
10

145

150
15

135

2
1
1

—
61
12
49

23

23
a) Öffentl. Verwaltung, ein­

schliess!. Lehrer u. Profess. A. 129 24 218 - 1 109 108 1 — 33 10
b) Übrige freie Berufe (Juristen, Arzte, S. 12 5 26 — 1 10 15 1 — 12 —

Pfarrer, Künstler, Schriftsteller, Artisten) A. 30 28 63 1 — 36 27 — — 16 13

F. Ungenau best. Berufstätigkeit A. 52 192 158 64 4 68 86 2 2 64 37
a) Persönl. Dienste (Dienstb.) A. 11 184 71 61 2 34 35 1 1 4 17
b) Tagl. u. Handl, (a. Erdarb.) A. 41 8 87 3 2 34 51 1 1 60 20

Total: In erkennbarem Verhält- S. 142 117 249 3 4 131 114 3 1 134 16
nis zu einem Berufe stehende A. 1219 1035 1608 151 33 813 762 17 16 395 181
Personen..................................... zus. 1361 1152 1857 154 37 944 876 20 17 529 197

1. Rentiers und Partikulare . . _ _ — _ _ _ 31 53
2. Schüler und Studenten . . . 1 4 2 — — 1 1 — — 2 2
3. Personen ohne Beruf (Beruf unbek.) — 206 18 18 1 . 8 9 1 — 251 612

Total 1362 1362 1877 172 38 953 886 21 17 813 864
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b) Eheschliessungen

Vergleichende Jahresiibersichten nach Trauungsort und Wohnortb 1

Jahre, 
Monate 

und 
Vierteljahre

Von den Eheschliessenden wohn 
im Kanton Basel-Stadt

;en
Mann 
u.Frau 
ausw.

«) 
Zahl 

aller im 
Kanton 
Basel­
Stadt 
erfolgt. 
Trau­
ungen

ß)
davon 
Mann 
nicht

in
Basel 
woh­
nend

/) 
ausw.
ge­

traute, 
aber im 
Kanton 

woh­
nende 

Männer

<5) Ehe­
schliessungen 

der Wohn­
bevölkerung 
im Kanton 
Basel-Stadt

Ehe­
schliessende 
Frauen im 

Kanton 
Basel-Stadt

Mann u. Frau nur der Mann nur die Frau

Trauungsort
Basel ausw. Basel ausw. Basel ausw. Basel absolut °/oo 1) abs. °/<» ■)

1901-1910 7 627 116 1 662 1432 1002 233 10 524 1235 1 548 10 837 8,74
1911-1920 7 337 166 1 397 1 186 1099 993 278 10111 1 377 1 352 10 086 7,23 9 595 6,87
1901-1905 3 673 60 787 679 452 116 5 028 568 739 5 199 8,82
1906-1910 3 954 56 875 753 550 117 5 496 667 809 5 638 8,67
1911-1915 3 551 72 744 617 522 472 114 4 931 636 689 4 984 7,09 4617 6.57
1916-1920 3 786 94 653 569 577 521 164 5 180 741 663 5 102 7,36 4 978 7,18
1921 -1925 4 803 82 850 713 652 668 168 6 473 820 795 6 448 9,11 6 205 8,77

1905 742 8 159 134 91 94 32 1 024 123 142 1043 8,50 935 7,62
1906 796 14 168 131 94 24 1082 118 145 1 109 8,84
1907 820 9 187 135 97 17 1 121 114 144 1 151 8,98
1908 770 9 159 168 114 22 1065 136 177 1 106 8,50
1909 770 11 190 156 130 26 1 116 156 167 1 127 8,54
1910 798 13 171 163 115 118 28 1 112 143 176 1 145 8,50 1044 7,75
1911 783 12 175 146 130 103 19 1 107 149 158 1 116 8,13 1028 7,49
1912 840 8 194 144 115 101 29 1 178 144 152 1 186 8,50 1064 7.63
1913 776 12 155 144 136 104 25 1092 161 156 1087 7.64 1028 7,22
1914 684 10 127 115 79 79 24 914 103 125 936 6.54 852 5,95
1915 468 30 93 68 62 85 17 640 79 98 659 4,70 645 4,60
1916 535 19 94 104 77 81 19 725 96 123 752 5,41 712 5,12
1917 596 15 102 80 92 72 26 816 118 95 793 5,71 775 5.58
1918 725 24 135 97 92 100 31 983 123 121 981 7,11 941 6,82
1919 867 19 158 122 143 111 44 1 212 187 141 1 166 8.46 1 140 8,29
1920 1 063 17 164 166 173 157 44 1444 217 183 1410 10,06 1 410 10,06
1921 1 092 11 178 168 155 143 46 1 471 201 179 1 449 10,31 1 401 9,97
1922 985 20 158 131 118 122 35 1 296 153 151 1 294 9,21 1 245 8,86
1923 891 23 193 139 131 129 21 1236 152 162 1 246 8,82 1 174 8,31
1924 881 11 171 151 115 159 20 1 187 135 162 1 214 8,55 1 166 8,21
1925 954 17 150 124 133 115 46 1 283 179 141 1245 8,69 1 219 8,51
1926 991 23 151 137 109 118 35 1 286 144 160 1 302 8,95 1241 8,53
1927 1038 17 164 143 114 99 42 1 358 156 160 1 362 9,21 1 268 8,57

*) Auf je 1000 Lebende der mittleren Wohnbevölkerung pro Jahr.

b2 Übersicht nach Monaten, Trauungsort und Wohnort 1927

Januar . . 36 2 2 4 3 2 3 44 6 6 44 3,57 43 3,49
Februar. . 46 — 2 7 10 4 — 58 10 7 55 4,46 60 4.87
März . . . 56 — 14 5 6 2 2 78 8 5 75 6,09 64 5,19

I. Vierteljahr 138 2 18 16 19 8 5 180 24 18 174 4,71 167 4,52
April . . . 130 4 20 16 10 11 n 1 65 15 20 170 13,79 155 12,58
Mai . . . 100 1 20 21 9 17 3 132 12 22 142 11,52 127 10,30
Juni . . . 73 2 13 7 7 12 4 97 11 9 95 7,71 94 7,63

II. Vierteljahr 303 7 53 44 26 40 12 394 38 51 407 11,01 376 10,17

Juli , . . 124 3 20 12 11 8 6 161 17 15 159 12,90 146 11,85
August . . 59 — 18 15 7 8 3 87 10 15 92 7,46 74 6,00
September 109 - 13 14 16 9 4 142 20 14 136 11,04 134 10,87

III. Vierteljahr 292 3 51 41 34 25 13 390 47 44 387 10,47 354 9,57

Oktober . 164 3 23 22 24 16 7 218 31 25 212 17,20 207 16,79
November. 77 2 11 11 2 7 5 95 7 13 101 8,19 88 7,14
Dezember . 64 — 8 9 9 3 - 81 9 9 81 6,57 76 6,17

IV. Vierteljahr 305 5 42 42 35 26 12 394 47 47 394 10,66 371 10,03

Jahr . . 1038 17 164 143 114 99 42 1 358 156 160 1 362 9,21 1 268 8.57
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b 3 Zivilstand der Eheschliessenden

Jahre
Grundzahlen Verhältniszahlen

ge­
schieden

Ehe­
paare 

im 
ganzen

Männer Frauen Männer Frauen
ledig ver­

witwet
ge­

schieden ledig ver­
witwet

ge­
schieden ledig ver­

witwet
ge­

schieden ledig ver­
witwet

1901-1910 10 837 9 556 988 293 10012 571 254 88,2 9.1 2,7 92,4 5.3 2.3
1911-1920 10 086 8 652 1 025 409 9 099 646 341 85,8 10,2 4.0 90,2 6,4 3,4
1901-1905 5 199 4581 485 133 4 778 291 130 88.1 9.3 2.6 91,9 5.6 2.5
1906-1910 5 638 4 975 503 160 5 234 280 124 88,3 8.9 2.8 92.8 5.0 2.2
1911-1915 4 984 4 329 476 179 4 531 283 170 86,9 9.5 3.6 90.9 5.7 3,4
1916-1920 5102 4 323 549 230 4 568 363 171 84,7 10,8 4.5 89,5 7.1 3.4
1921 -1925 6 448 5 491 601 356 5 767 375 306 85,2 9,3 ö.ö 89.4 5,8 4,8

1907 1 151 1 013 108 30 1 090 48 13 88,0 9,4 2.6 94,7 4,2 l.l
1908 1 106 970 104 32 1 021 61 24 87,7 9,4 2.9 92,3 5,5 2.2
1909 1 127 995 90 42 1 040 60 27 88,3 8.0 3.7 92,3 5.3 2,4
1910 1 145 999 115 31 1046 60 39 87,2 10,1 2,7 91,4 5,2 3,4
1911 1 116 973 106 37 1029 52 35 87,2 9.5 3,3 92,2 4,7 3.1
1912 1 186 1036 111 39 1 067 74 45 87,3 9.4 3,3 90,0 6,2 3,8
1913 1 087 958 90 39 999 55 33 88,1 8,3 3,6 91,9 5,1 3,0
1914 936 808 95 33 847 58 31 86,3 10,2 3.5 90,5 6,2 3.3
1915 659 554 74 31 589 44 26 84,1 11,2 4,7 89,4 6,7 3,9
1916 752 643 76 33 678 45 29 85,5 10,1 4.4 90.1 6,0 3,9
1917 793 656 94 43 713 54 26 82,7 11,9 5,4 89,9 6,8 3.3
1918 981 848 97 36 886 60 35 86,4 9,9 3,7 90,3 6,1 3,6
1919 1 166 977 136 53 1 041 97 28 83,8 11,7 4.5 89.3 8,3 2.4
1920 1 410 1 199 146 65 1250 107 53 85,0 10,4 4,6 88,6 7,6 3,8
1921 1 449 1241 140 68 1281 96 72 85,7 9,7 4,6 88,4 6.6 5,0
1922 1294 1091 129 74 1 132 94 68 84,3 10,0 5.7 87,5 7,3 5.2
1923 1246 1071 105 70 1 136 57 53 86,0 8.4 5,6 91.2 4.6 4,2
1924 1214 1028 111 75 1 096 64 54 84,7 9,1 6,2 90,3 5,3 4.4
1925 1 245 1 060 116 69 1 122 64 59 85,2 9,3 5,5 90,1 5,2 4,7
1926 1302 1 112 112 78 1 181 54 67 85,4 8,6 6,0 90,7 4,1 5,2
1927 1 362 1 176 108 78 1234 53 75 86,4 7,9 5,7 90,6 3,9 5,5

bt Zivilstandskombinationen und Wohnort der Eheschliessenden

Jahre
Von den Eheschliessenden im Kanton Basel-Stadt 

waren ledig
Gesamtzahl der Eheschliessungen
Stadt Basel Landgemeinden

Mann u. Frau nur der Mann nur die Frau weder Mann noch Frau über­
haupt

davon 
Ledige

überhaupt davon 
Ledigeabs. % abs. % abs. % abs. % Riehen Bettingen

1901-1910 9 069 83,7 487 4,5 943 8,7 338 3,1 10 634 8 896 176 27 173
1911-1920 8 102 80,3 551 5,5 995 9,9 438 4,3 9 871 7 923 185 30 179
1901-1905 4 335 83,4 246 4,7 443 8,5 175 3,4 5 116 4 262 75 8 73
1906-1910 4 734 84,0 241 4,3 500 8,8 163 2,9 5 518 4 634 101 19 100
1911-1915 4 070 81,7 258 5,2 461 9.2 195 3.9 4 872 3 982 100 12 88
1916-1920 4 032 79,0 293 5,7 534 10.5 243 4,8 4 999 3 941 85 18 91
1921-1925 5139 79,7 352 5,5 628 9,7 329 5,1 6 227 4 956 211 10 183

1907 977 84,9 36 3,1 113 9,8 25 2,2 1 123 951 27 1 26
1908 924 83,5 46 4,2 97 8,8 39 3,5 1 079 902 19 8 22
1909 944 83,8 51 4,5 96 8,5 36 3,2 1111 932 16 — 12
1910 937 81,9 62 5,4 109 9,5 37 3,2 1 121 918 18 6 19
1911 919 82,3 54 4,8 110 9,9 33 3,0 1 093 900 18 5 19
1912 971 81,8 65 5,5 96 8,1 54 4.6 1 158 947 25 3 24
1913 903 83,1 55 5,1 96 8,8 33 3.0 1 060 882 25 2 21
1914 760 81,2 48 5,1 87 9,3 41 4,4 913 742 21 2 18
1915 517 78,4 36 5,5 72 10,9 34 5,2 648 511 11 — 6
1916 595 79,1 48 6,4 83 11,0 26 3,5 739 582 12 1 13
1917 616 77,7 42 5,3 95 12,0 40 5,0 779 606 12 2 10
1918 799 81,4 49 5,0 87 8,9 46 4,7 965 784 13 3 15
1919 913 78,3 64 5,5 128 11,0 61 5,2 1 143 895 18 5 18
1920 1 109 78,6 90 6,4 141 10,0 70 5,0 1 373 1 074 30 7 35
1921 1 148 79,2 93 6,4 133 9,2 75 5,2 1 405 1 112 42 2 36
1922 1 002 77,4 89 6,9 130 10,1 73 5,6 1 244 961 46 4 41
1923 1 011 81,2 60 4.8 125 10,0 50 4,0 1 208 976 35 3 35
1924 975 80,3 53 4,4 121 10,0 65 5,3 1 169 938 45 — 37
1925 1 003 80,6 57 4,6 119 9,5 66 5,3 1 201 969 43 1 34
1926 1 055 81,0 57 4,4 126 9,7 64 4,9 1 264 1 026 38 — 29
1927 1 109 81,4 67 4,9 125 ! 9,2 61 4,5 1 322 1 078 38 2 31
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b5 Die Eheschliessungen nach Zivilstandskombinationen

Gesamt- Ledige Verwitwete Geschiedene

Jahre Ehe- Männer heirateten .. Frauei
schlies-

ledige ver­
witwete

ge­
sell ied. ZUS. ledige ver­

witwete
ge- 

schied. ZUS. ledige ver­
witwete

ge­
sell ied. ZUS.sangen

1911-1920 10 086 8 102 333 217 8 652 715 237 73 1025 282 76 51 409
1911-1915 4 984 4 070 147 112 4 329 338 105 33 476 123 31 25 179
1916-1920 5 102 4 032 186 105 4 323 377 132 40 549 159 45 26 230
1921-1925 6 448 5 139 173 179 5 491 391 152 58 601 237 50 69 356

1913 I 087 903 35 20 958 66 17 7 90 30 3 6 39
1914 936 760 26 22 808 66 25 4 95 21 7 5 33
1915 659 517 20 17 554 51 18 5 74 21 6 4 31
1916 752 595 28 20 643 59 12 5 76 24 5 4 33
1917 793 616 24 16 656 64 23 7 94 33 7 3 43
1918 981 799 32 17 848 64 17 16 97 23 11 2 36
1919 1 166 913 45 19 977 90 42 4 136 38 10 5 53
1920 1 410 1 109 57 33 1 199 100 38 8 146 41 12 12 65
1921 1 449 1 148 49 44 1 241 92 36 12 140 41 11 16 68
1922 1 294 1 002 47 42 1 091 84 36 9 129 46 11 17 74
1923 1 246 1011 26 34 1 071 72 21 12 105 53 10 7 70
1924 1 214 975 28 25 1 028 71 27 13 111 50 9 16 75
1925 1 245 1 003 23 34 1 060 72 32 12 116 47 9 13 69
1926 1 302 1 055 19 38 1 112 74 24 14 112 52 11 15 78
1927 1 362 1 109 25 42 1 176 70 ‘22 16 108 ;>5 6 17 78

Zivilstand der Eheschliessenden 1927bG

Zivilstand 
des

Mannes

Grundzahlen Verhältniszahlen

Zivilstand der Frau Total Männer Zivilstand der Frau Total Männer

ledig ver­
witwet

ge­
schieden 1927 1921-25 1911-20 ledig ver­

witwet
ge­

schieden 1927 1921-25 1911-20

ledig................ 1 109 25 42 1 176 5 491 8 652 81,5 1,8 3,1 86,4 85,2 85.8
verwitwet . . . 70 22 16 108 601 1 025 5,1 1.6 1.2 7.9 9,3 10,2
geschieden . . . 55 6 17 78 356 409 4.0 0,5 1,2 5,7 5,5 4,0
™ , I 1927
lotal 1921/25 
Flauen | 191] ,20

1 234 53 75 1 362 — - 90,6 3,9 5 5 100,0 — —
5 767
9 099

375
646

306
341 -

6 448
10 086

89,4
90,2

5,8
6.4

4,8
3,4

— 100,0
100,0

Zivilstand der Eheschliessenden nach Wohnort und Heimat des Mannes 1927b 7

Zivilstand Stadt Basel Landgemeinden 
Riehen und Bettingen

Total Ehepaare 
im Kanton Basel-Stadt

des 
Mannes

der 
Frau

Kantons­
bürger

Übrige 
Schweizer

Aus­
länder Total Kantons­

bürger
Übrige 

Schweizer
Aus­

länder Total Kanions- 
bürger

Übrige 
Schweizer

Aus­
länder Total

ledig 480 452 146 1078 18 10 3 31 498 462 149 1 109
ledig verwitwet 7 12 6 25 __ __ __ _ 7 12 6 25

geschieden 19 21 1 41 1 — — 1 20 21 1 42
ZUS. . 506 485 153 1 144 19 10 3 32 525 495 156 1 176

ledig 34 19 14 67 1 1 1 3 35 20 15 70
ver- verwitwet 11 7 4 22 — — — — 11 7 4 22

witwet geschieden 9 5 2 16 — — — — 9 5 2 16
ZUS. . 54 31 20 105 1 1 1 3 55 32 21 108

ledig 31 19 3 53 2 — — 2 33 19 3 55
ge- verwitwet 1 4 1 6 — — — — 1 4 1 6

schieden geschieden 6 10 1 17 — — — — 6 10 1 17
ZUS. . 38 33 O 76 2 — — 2 40 33 f) 78

ledig 545 490 163 1 198 21 11 4 36 566 501 167 1 234
verwitwet 19 23 11 53 — — — — 19 23 11 53

J. () led geschieden 34 36 4 74 1 — — 1 35 36 4 75
ZUS. . 598 549 178 1 325 ‘22 11 4 37 620 560 182 1 362
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bs Die Heimat der Eheschliessenden für die drei Bevölkerungsgruppen

Jahre

Gesamt­
zahl 
der
Ehe­

paare

Männer Frauen

Kantons­
bürger

Übrige 
Schweizer Ausländer Kantons­

bürgerinnen
Übr. Schwei­

zerinnen
Aus­

länderinnen
absolut % absolut % absolut % absolut % absolut % absolut %

1901-1910 10 837 2 447 22,6 3 914 36.1 4 476 41,3 1598 14,7 4455 41,1 4 784 44,2
1911-1920 10 086 3 635 36,0 3 890 38,6 2 561 25,4 2 148 21,3 4132 41,0 3 806 37,7
1901-1905 5199 1098 21,1 1994 38.4 2 107 40,5 740 14,2 2 199 42,3 2 260 43,5
1906-1910 5 638 1 349 23,9 1920 34,1 2 369 42,0 858 15,2 2 256 40,0 2 524 44,8
1911-1915 4 984 1483 29,7 1633 32,8 1868 37,5 904 18,1 1946 39.1 2 134 42,8
1916-1920 5 102 2 152 42,2 2 257 44,2 693 13.6 1244 24,4 2 186 42,8 1 672 32,8
1921-1925 6 448 2 976 46,2 2 562 39,7 910 14,1 1847 28,6 2 526 39,2 2 075 32,2

1910 1 145 298 26,0 377 32,9 470 41,1 166 17,1 450 39,3 499 43,6
1911 1 116 316 28,3 337 30,2 463 41,5 198 17.7 446 40,0 472 42,3
1912 1 186 335 28,3 369 31,1 482 40,6 211 17,8 467 39,4 508 42,8
1913 1087 291 26,8 361 33,2 435 40,0 191 17,6 402 37,0 494 45 4
1914 936 293 31,3 294 31,4 349 37.3 154 16,5 352 37,6 430 45,9
1915 659 248 37,6 272 41,3 139 21,1 150 22,8 279 42,3 230 34,9
1916 752 303 40,3 368 48.9 81 10,8 178 23,7 338 44,9 236 31,4
1917 793 350 44,1 357 45,0 86 10,9 177 22,3 357 45,0 259 32,7
1918 981 430 43.8 443 45,2 108 11,0 240 24,5 431 43,9 310 31,6
1919 1 166 510 43,7 478 41,0 178 15,3 295 25,3 486 41,7 385 33,0
1920 1410 559 39,7 611 43,3 240 17,0 354 25,1 574 40,7 482 34,2
1921 1449 593 40.9 616 42,5 240 16,6 384 26,5 548 37,8 517 35,7
1922 1294 591 45.7 507 39,2 196 15,1 393 30,4 495 38,2 406 31,4
1923 1246 594 47,7 483 38,8 169 13,5 357 28.6 508 40,8 381 30,6
1924 1 214 577 47,5 486 40,0 151 12,5 327 26,9 496 40,9 391 32,2
1925 1245 621 49,9 470 37,7 154 12,4 386 31,0 479 38,5 380 30,5
1926 1302 633 48,6 531 40,8 138 10,6 370 28,4 567 43,6 365 28,0
1927 1362 620 45,5 560 41,1 182 13,4 367 26,9 603 44,3 392 28,8

bg Die Eheschliessungen nach Heimatkombinationen der Ehegatten

Heimat 
des

Mannes

Grundzahlen Verhältniszahlen

Heimat der Frau Total Männer Heimat der Frau Total Männer
Kanton 

Basel-Stadt
Übrige 

Schweiz
Aus­
land 1911-20 1916-20 1921-25

Kanton 
Basel-Stadt

Übrige 
Schweiz

Aus­
land 1911-20 1916-20 1921-25

Kanton Basel-Stadt 1202 1 335 1098 3 635 2 152 2 976 11,9 13,2 10,9 36,0 42,2 46,2
Übrige Schweiz . . 637 2 202 1051 3 890 2 257 2 562 6,3 21,9 10,4 38,6 44,2 39,7
Ausland................ 309 595 1 657 2 561 693 910 3.1 5,9 16.4 25,4 13,6 14,1
T . , [1911-1920 
total 1916_1920 

Trauen | 1921-1925

2 148 4 132 3 806 10 086 — — 21,3 41,0 37,7 100,0 — —
1 244 2 186 1672 — 5 102 — 24,4 42,8 32,8 — 100,0 —
1 847 2 526 2 075 — — 6 448 28,6 39,2 32,2 — — 100,0

bin Die Eheschliessungen nach Heimat der Eheschliessenden 1927

Heimat 
des

Mannes

Heimat der Frau
Total

Männer
Kanton
Basel­
Stadt

Übrige Schweiz Total
Schweiz

Deutsch­
land

Frank­
reich Italien

Übriges
Aus­
land

Total 
Aus­
landBasel­

land
Übrige 

Kantone Total

Kanton Basel-Stadt . 222 52 193 245 467 111 16 13 13 153 620
Kanton Basel-Land . . . 15 16 25 41 56 19 3 1 2 25 81
Übrige Kantone .... 88 37 220 257 345 91 18 17 8 134 479
Zus. übrige Schweiz . 103 53 245 298 401 110 21 18 10 159 560

Total Schweiz 325 105 438 543 868 221 37 31 23 312 1180
Deutschland .... 26 5 38 43 69 47 1 5 — 53 122
Frankreich................ 6 3 5 8 14 4 5 — — 9 23
Italien........................ 4 3 4 7 11 9 2 4 — 15 26
Übriges Ausland . . 6 - 2 2 8 1 — 1 1 3 11
Total Ausland . . . 42 11 49 60 102 61 8 10 1 80 182

Total Frauen 367 116 487 603 970 282 45 41 24 392 1362 ’
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Die Eheschliessungen nach der Konfession der Eheschliessendenb 11

•fall re
Gesamt­

zahl
d. Ehe­
paare

Männer Frauen

prote­
stant.

romisch- 
kathol.

christ- 
kathol.

israe­
litisch andere

keine 
oder 

unbek.
prote- römisch- 
stant. kathol.

christ- 
kathol.

israe­
litisch andere

keine 
oder 

unbek.

1911-1920 10 086 6 528 3 112 151 143 5 147 6 304 3 389 133 134 6 120
1911-1915 4 984 3 023 1718 85 72 2 84 3 026 1737 70 69 4 78
1916-1920 5 102 3 505 1 394 66 71 3 63 3 278 1 652 63 65 2 42
1921-1925 6 448 4102 1 894 119 73 3 257 3 956 2153 102 68 6 163

1924 1 214 772 362 16 12 — 52 746 401 25 11 — 31
1925 1 245 799 357 26 15 — 48 766 414 16 14 1 34
1926 1 302 797 401 36 19 2 47 822 421 18 16 — 25
1927 1 362 868 412 22 20 3 37 838 465 20 22 — 17

Verhältniszahlen bezogen auf die Gesamtzahl der Ehepaare
1911-1920 100,0 64,7 30,8 1,5 1,4 0,1 1,5 62,5 33,6 1,3 1,3 0,1 1,2
1911-1915 100,0 60,7 34,5 1,7 1,4 0,0 1,7 60,7 34,8 1.4 1,4 0,1 1,6
1916-1920 100,0 68,7 27,3 1,3 1.4 0,1 1,2 64,3 32,4 1,2 1,3 0,0 0,8
1921-1925 100,0 63,6 29,4 1,9 1,1 0,0 4,0 61,4 33,4 1,6 1,0 o.l 2,5

1924 100,0 63,6 29.8 1,3 1,0 — 4,3 61.4 33,0 2,1 0,9 — 2,6
1925 100,0 64,2 28,7 2,1 1,2 — 3,8 61,5 33,3 1,3 1,1 0.1 2,7
1926 100,0 61,2 30,8 2,8 1,5 — 3,7 63,2 32,3 1,4 1,2 — 1,9
1927 100,0 63,7 30,3 1,6 1,5 0,2 2,7 61,5 34,2 1,5 1,6 — 1,2

Die Konfessionskombinationen der Eheschliessendenb 12

Jahre

Rein konfessionelle Ehen Konfessionell gemischte Ehen Keine
Kon­

fession 
oder un­
bekannt

prote­
stant.

römisch- 
kathol.

Chris t- 
kathol.

israe­
litisch Total

Mann protest.
Frau

Mann röm.-kath.
Frau

Sonstige 
Kom­
bina­
tionen

Totalrömisch- 
kathol.

andere 
Konf.

prote­
stant.

andere
Konf.

1911-1920 5096 1 996 25 117 7 234 1 334 98 1081 35 196 2 744 108
1911-1915 2 381 1 120 12 59 3 572 588 54 579 19 101 1 341 71
1916-1920 2 715 876 13 58 3 662 746 44 502 16 95 1403 37
1921 -1925 3 076 1 120 11 60 4 267 952 71 738 34 214 2 009 172

1924 574 203 — 11 788 184 14 149 10 38 395 31
1925 606 217 2 11 836 178 12 134 4 28 356 53
1926 606 227 1 14 848 177 11 167 7 45 407 47
1927 617 219 1 19 856 230 21 189 4 25 469 37

Verhältniszahlen bezogen auf die Gesamtzahl dei Ehepaare
1911-1920 50,5 19.8 0,2 1.2 71,7 13.3 1,0 10.7 0.3 1.9 27,2 1.1
1911-1915 47,8 22,5 0,2 1.2 71.7 11,8 1.1 11,6 0.4 2.0 26,9 1,4
1916-1920 53,2 17,2 0.3 1.1 71,8 14,6 0.9 9,8 0.3 1.9 27,5 0.7
1921-1925 47,7 17,4 0,2 0,9 66,2 14,8 1,1 11,4 0,5 3,3 31,1 2,7

1924 47,3 16,7 — 0.9 64,9 15,2 1,1 12.3 0,8 3,1 32,5 2,6
1925 48,7 17.4 0,2 0,9 67,2 14,3 1,0 10.8 0,3 2,2 28.6 4,2
1926 46,6 17,4 0,1 1,1 65,2 13,6 0,8 12,8 0,5 3,5 31.2 3,6
1927 45,3 16,1 0,1 1,4 62,9 16,9 1,5 13,9 0,3 1,8 34,4 2,7

Die Eheschliessungen nach Konfession der Eheschliessenden 1927b 13

Konfession 
des 

Mannes

Konfession der Frau (Grundzahlen) Verhältniszahlen

prote­
stant.

römisch- 
kathol.

christ- 
kathol.

israe­
litisch andere

keine 
oder 

unbek.
Total 

Männer
prote­
stant.

römisch- 
kathol.

christ- 
kath.

israe­
litisch andere

keine 
oder 

unbek.

protestantisch. 617 230 16 2 — 3 868 45,30 16,89 1,18 0,15 — 0,22
römisch-kath. . 189 219 3 — — 1 412 13,88 16,08 0,22 — — 0.07
christ-kath. . 12 9 1 — — — 22 0,88 0,66 0,07 — — —
israelitisch . . 1 — — 19 — — 20 0,07 — — 1,39 — —
andere . . . 2 1 — — — — 3 0,15 0,07 — — — —
keineod.unbek. 17 6 - 1 - 13 37 1,25 0,44 — 0,07 — 0,96

Total Frauen . 838 465 20 22 - 17 1 362 61,53 34,14 1,47 1,61
-

1,25
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b 14 Die Eheschîiessungen nach Alter der Eheschliessenden

Jahre
Männer

unter
20

Frauen
unter

25 25-2.1 30-34 35-39 40-49 50-59 60 und 
mehr 20-24 25-29 30-34 35-39 40-49 50 und 

mehr

1901-1910 2 465 4 632 2 026 794 611 221 88 523 4 318 3 525 1 357 523 471 120
1911-1920 2 340 3 969 1 808 798 756 312 103 481 3 907 3 275 1 170 526 550 177
1901-1905 1 195 2 262 956 356 278 104 48 226 2 080 1 742 626 248 223 54
1906-1910 1 270 2 370 1 070 438 333 117 40 297 2 238 1 783 731 275 248 66
1911-1915 1 197 1 999 890 401 308 139 50 279 2 030 1 532 557 248 250 88
1916-1920 1 143 1 970 918 397 448 173 53 202 1 877 1 743 613 278 300 89
1921-1925 1417 2 517 1 116 512 542 253 91 225 2 418 2 077 864 360 373 131

1924 257 491 209 95 96 45 21 42 437 421 164 54 67 29
1925 267 509 209 87 105 48 20 34 483 412 151 73 67 25
1926 281 548 215 101 103 44 10 42 499 438 168 69 63 23
1927 287 575 232 112 88 52 16 42 492 515 154 75 61 23

Verhältniszahlen bezogen auf die Gesamtzahl der Ehepaare (b 2)

1901-1910 22,8 42,8 18,7 7,3 5,6 2,0 0,8 4.8 39,9 32,5 12,5 4,8 4,4 1,1
1911-1920 23,2 39,4 17,9 7,9 7,5 3,1 1,0 4,8 38,7 32,5 11,6 5,2 5,4 1,8
1901-1905 23.0 43,5 18,4 6,8 5,4 2.0 0,9 4.3 40.0 33,5 12.1 4,8 4,3 1,0
1906-1910 22.5 42,0 19,0 7,8 5,9 2,1 0.7 5.3 39.7 31,6 12.9 4.9 4,4 1,2
1911-1915 24,0 40.1 17,9 8,0 6,2 2,8 1,0 5.6 40,7 30,7 11.2 5.0 5.0 1,8
1916-1920 22,4 38,6 18,0 7,8 8,8 3,4 1,0 4,0 36.8 34.1 12,0 5,5 5,9 1,7
1921-1925 22,0 39,1 17,3 7,9 8,4 3,9 1,4 3,5 37,5 32,2 13,4 5,6 5,8 2,0

1924 21,2 40,5 17,2 7,8 7,9 3,7 1,7 3,5 36,0 34,7 13,5 4.4 5,5 2,4
1925 21,4 40,9 16,8 7,0 8,4 3,9 1,6 2,7 38,8 33,1 12,1 5,9 5,4 2,0
1926 21,6 42,1 16,5 7,7 7,9 3,4 0,8 3,2 38,3 33.7 12,9 5,3 4,8 1,8
1927 21,1 42,2 17,0 8,2 6,5 3,8 1,2 3,1 36,1 37,8 11,3 5,5 4,5 1,7

Das Durchschnittsalter der Eheschliessendenb 15

Jahre
Männer Frauen

über­
haupt ledige Witwer ge- 

schied.
Kant.- 
bürger

Übrige 
Schweiz

Aus­
länder

über­
haupt ledige Witwen ge- 

schied.
Kant.* 
bürger

Übrige 
Schweiz

Aus­
länder

1901-1910 29,32 27,67 42,48 38,84 30,31 28,82 29,23 26,65 25,66 39,44 36,57 26,36 26,84 26,56
1911-1920 29,99 27,86 44,19 39,45 30,32 29,12 30,83 27,08 25,79 40,36 36,41 27,41 26,90 27,08
1901-1905 29,23 27.59 42,22 38,35 30,37 28,83 29,02 26,64 25,64 38,71 36.55 26,37 26,79 26,59
1906-1910 29,41 27,74 42.73 39,24 30,26 28,80 29,41 26,65 25,69 40,20 36.59 26.34 26,89 26.54
1911-1915 29,67 27,71 43,87 39,33 30,48 29,06 29,55 26,98 25,54 41,19 36.04 27,24 26,59 26,77
1916-1920 30,30 28,01 44,46 39.53 30,21 29,17 34,27 27,37 26.04 39,70 36,78 27,53 27,18 27,48
1921-1925 30,61 28,16 47,12 40,74 30,35 29,87 33,61 27,56 26,14 42,03 36,65 27,13 27,54 27,94

1907 29,08 27,56 41,07 37,07 30,51 27,95 29,24 26,31 25.60 40,06 35,84 26,61 26,37 26,16
1908 29,54 27,57 45,38 37,78 30,28 28,91 29,60 26,79 25.78 40,75 34,21 27,25 27,12 26,34
1909 29.50 27.84 42.89 40.07 29,80 29,28 29,49 26,64 25,65 39,15 36,59 26,09 27,20 26,34
1910 29,85 27,92 43,17 41,87 30,91 29,32 29,60 27,09 25,93 41,33 36,54 26,26 27,23 27,28
1911 29,28 27,50 41,75 40.58 30,28 28,56 29,11 26,44 25,41 41,16 35,25 27,27 26,27 26,24
1912 29,70 27,75 44,93 37,87 31.20 29,09 29,11 27,04 25,65 40,57 37.69 26,88 26,88 27,22
1913 29.25 27,59 42,81 38,90 29,34 29.29 29,17 26,45 25,29 42,64 34,61 27,33 25.97 26,50
1914 30,03 27,96 44.55 39,03 31,02 28,82 30,22 26,79 25,51 41,07 35,29 26,67 26,81 26,84
1915 30,44 27,81 45,81 40,84 30,43 29,61 32,09 27,42 26,02 40,63 36,73 28,16 27,23 27,29
1916 30,34 28,15 43,74 42,03 30,99 28,98 34.10 27,15 26,09 37,59 35,53 27,75 26,78 27,22
1917 30,81 28,04 46,77 38,05 31,12 29,67 34,22 27,61 26,18 40,72 39,54 27,55 28,13 26,92
1918 29,98 27,89 44,00 41,33 29.65 29,03 35,10 27,15 25.90 39,08 38,08 27.18 26,98 27.34
1919 30,48 28,01 44,80 38,94 30,07 29,05 34.62 27,49 26,05 40,51 36,07 27,57 27,23 27,76
1920 30,07 27,99 43,29 38,71 29,77 28,94 33,65 27,39 25,98 39,68 35,66 27,52 27,00 27,76
1921 30,44 28,12 46.13 ■10,50 30,33 29.44 33,31 27.71 26,23 40,69 36,72 27,21 27,45 28,35
1922 30.90 28.40 46 61 40,43 30 15 30.31 34,68 27.91 26.29 41.59 35,82 27.71 27.98 28.01
1923 30,49 28.10 47,10 42,16 30,31 29.68 33,46 27.08 25.97 40.81 36,00 26,22 27.24 27,68
1924 30.62 28,13 47,50 40,53 30,83 29,57 33.36 27,56 26,14 43,36 37,57 27,31 27,47 27,87
1925 30,59 28,04 48,24 40,10 30,12 30,35 33,24 27,52 26,09 43,69 37,12 27,20 27,57 27,78
1926 30,12 27,91 45,50 39,49 30,48 29,64 30,26 27,32 26,16 42,30 35,78 27,26 27,30 27,48
1927 30,07 27,78 47,73 40,14 30,36 29,65 30,39 27,10 1 25,90 41,62 36,67 27,51 27,01 26,88
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Die Eheschliessungen nach Alter der Eheschliessenden 1927biß

Zivilstand 
der Ehe­
schlies­
senden

Alter 
des 

Mannes

Alter der Frau Total 
Männer

sô'jaîfre 20-24 25-29 30-34 35 39 40 44 45-49 50-54 55-59 6°e'),"d

unter 20 Jahre 
20-24 „ 
25-29 ..

30-34 ..

24
12
4

3 
16G 
223 

G7

80
261

78

4
39
34

3
9
8

1
1

-

-
—

-

3
277

192
35-39 .. — 15 27 12 8 1 — — — — 63a) 

Ledige 40-44 ..
45-49 ..

— 1 4
1

3
4

4
8

1
1 —

— — — 13
14

50-54 .. — — — — — — — — — — —
55-59 .. — — — — 1 1 — — — — 2
60u.mehr,, - - - - - - — — - - —
Total Frauen 40 475 451 9G 41 6 - - - - 1 109

unter 20 .Jahre _ — _ — _ — — — _ _
b) 20-24 — — 3 1 1 1 — — — — 6

Ledige 25-29 „ — 1 9 6 2 1 — — — — 19
Männer 30-34 ,, — — 4 6 2 3 — — — — 15

und 35-39 .. — 1 1 5 3 4 1 — — — 15
verwitwete 40-44 „ — — — — — 3 1 — 1 — t>

oder 45-49 — — — — 1 2 — 1 — — 4
geschie- 50—54 „ — — — — — — 2 — — 2

dene 55—59 ,, — — —■■ — — — — — 1 — 1
Frauen ßOu.mehr,, — — — — - - — - — - —

Total Frauen - 2 17 18 9 14 2 3 2 - G7

unter 20 Jahre _ — _ _ — _ —
c) 20-24 — 1 — — — — — — — — 1

Verwitwete 25-29 — 3 5 1 — — — — — — 9
oder 30 34 .. 1 4 13 4 — — — — — — 22

geschie- 35-39 1 5 9 5 2 1 2 — — — 25
dene 40-44 .. — 1 10 8 4 2 — — — — 25

Männer 45-49 — — 1 3 5 2 2 — — — 13
und 50-54 — — 2 o 5 3 — — — — 15

ledige 55-59 — — 3 — 1 2 1 2 — 9
Frauen ßOu.mehr,, — - — 1 2 1 1 — 1 — 6

Total Frauen '2 14 43 27 19 11 6 2 1 - 125

unter 20 Jahre — _ _ — — — _ _
20-24 — — — — — — — — — — —
25-29 .. — 1 1 — — — — — — — 2

d) 30-34 „ — — — 3 — — — — — — 3
Verwitwete 35-39 — — 2 2 1 3 1 — — — 9

oder 40-44 .. — — 1 1 2 3 — — — — 7
Geschie- 45-49 .. — — — 2 — 4 — — — 1 7

dene 50 54 .. — — — 1 1 3 2 1 — — 8
55-59 .. — — — 4 2 2 2 4 — 1 15
ßOu.mehr,, - — — — — 1 1 2 1 ') 10

Total Frauen - 1 4 13 G IG 6 7 1 7 Gl

unter 20 Jahre _ 3 — _ — — — _ 3
20-24 .. 24 1G7 83 5 4 1 — — — — 284
25-29 12 228 27G 46 11 2 — — — — 575
30-34 5 71 95 47 10 4 — — — — 232

Total 35-39 1 21 39 24 14 9 4 — — — 112
(alle 40-44 .. — 2 15 12 10 9 1 — 1 — 50
Ehe- 45-49 „ — — 9. 9 14 9 2 1 — 1 38

schliessen- 50-54 — — 2 6 6 6 2 3 — — 25
den) 55-59 .. — - 3 4 4 5 3 6 1 1 27

ßOu.mehr,, — - - 1 2 2 '-2 2 2 D 16

Total Frauen 42 492 515 154 75 47 14 12 4 7 1 362
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b 17 Die Eheschliessungen nach Kombinationen von Altersklassen (Verhältniszahlen)

Alter des Mannes
Alter der Frau Total

U2or 20-24 25-29 30-34 35-39 40-44 45-49 50-54 55-59 019ne""rd Männer

1911—1920 im ganzen
unter 20 Jahre 14 1,6 — — — — — — — — 3,0

20-24 „ 23.6 137,8 54,8 8,9 2,4 1,1 0,3 — — 0,1 229,0
25-29 „ 16,3 169,7 162,1 34,4 8,0 2,0 1,0 — — — 393,5
30-34 „ 4.1 53,3 68,2 33,8 12,1 5,5 1,6 0,6 — 0,1 179,3
35-39 „ 1.4 16,3 23,5 17,3 12,6 5.6 1,9 0,4 0,1 — 79,1
40-44 „ 0,4 6,1 10,8 1 1,5 8,4 6.1 4,1 0,4 — — 47,8
45-49 „ 0,3 1,8 3.5 5,7 4,6 5,2 3,5 2,1 0.4 0,1 27,2
50—54 ,, 0,1 0,8 0.9 2,8 2,6 4,3 3,6 2,4 1,1 0,2 18,8
55-59 „ 0,1 0,2 0,7 0,9 1,1 1,9 3,1 2,4 0,7 1,0 12,1
60 u. mehr ,, — — 0,2 0,6 0,4 1,2 2,3 2,5 1,6 1,4 10,2

Total Frauen 47,7 387,6 324,7 115,9 52,2 32,9 21,4 10,8 3,9 2,9 1 000,0

Jahr 1927
unter 20 Jahre — 2,2 — — — — — — — 2,2

20-24 „ 17,6 122,6 60,9 3,7 2,9 0,7 — — — — 208,4
25-29 „ 8,8 167,4 202,6 33,8 8,1 1,5 — — — 422,2
30-34 ., 3,7 52,1 69,8 34,5 7,3 2,9 — — — — 170,3
35-39 „ 0,7 15,4 28,6 17,7 10,3 6,6 2,9 — — — 82,2
40-44 „ — 1,5 11,0 8,8 7,4 6,6 0,7 — 0,7 — 36,7
45-49 „ — — 1,5 6,6 10,3 6,6 1,5 0,7 — 0,7 27,9
50-54 „ — — 1,5 4,4 4,4 4,4 1,5 2,2 — — 18,4
55-59 „ — — 2,2 2,9 2,9 3,7 2,2 4,5 0,7 0,7 19,8
60 u. mehr ,, — — — 0,7 1,5 1,5 1,5 1,5 1,5 3,7 11,9

Total Frauen 30,8 361,2 378,1 113,1 55,1 34,5 10,3 8,9 2,9 5,1 1000,0

Die Eheschliessenden nach ihrem Berufe und ihrer Berufsstellung 1927bis

Beruf des Mannes
Berufstätigkeit der Frau Haus­

dienst 
Dienst­
boten

Beruf­
lose 
oder 
Beruf 

unbek.

Total 
MännerLand­

wirt­
schaft

Beklei- 
dungs- 

gew.

Textil­
indu­
strie

Übrige 
Ge­

werbe

Ei- 
gentl. 

Handel

Wirt­
schafts- 

gew.

Freie 
Be­
rufe Total

davon 
selb- 
ständ.

1. Urproduktion, Landwirt- [ S 1 — — — 1 — — 2 — 3 1 6
schäft...................................1 A — 1 1 2 1 1 1 7 — 5 4 16

2. Nahrungs- und Genuss- ( S — — — 1 2 1 1 5 1 6 — 11
mittelgewerbe...................| A — 13 15 12 12 15 2 69 9 19 8 96

1 s3. Bekleidungsgewerbe • • • 1 _
3
3

4
4 1

1
4

4
2

1 13
14

2
1

2
4

3
2

18
20

4. Bauge- ( Architekten und Selbständige . — 2 2 1 5 5 1 16 3 7 3 26
gewerbe | Angestellte und Arbeiter . . . 35 38 15 20 41 8 157 18 30 14 201

5. Fabrikbes., Teilhab., Direkt. — — — 2 — — 1 3 — — 6 9
6. Ar- t Textilindustrie . . . — 3 10 — 1 — — 14 1 4 — 18

beiter ■! in Färbereien . . . 5 3 6 4 5 1 24 1 4 1 29
( Chemische Industrie .. — 13 15 16 8 9 2 63 6 19 2 84

7. Übrige Gewerbe und In- t S — — — — 2 1 — 3 — 1 3 7
dustrien...............................| A — 13 12 14 22 14 1 76 9 12 13 101

8. Technisches Hilfspersonal . . — 4 2 1 10 2 2 21 2 3 9 33
9. Selbständiger Handel. . . . — 7 — — 14 2 2 25 9 3 18 46

10. Bank- u. Versicherungswesen — 22 3 4 37 7 4 77 12 5 21 103
11. Kaufm. Angest. in Gewerbe, Industr. u. Handel 1 17 6 2 47 4 5 82 10 8 31 121
12. Anderes Hilfspersonal (JIagaz., Ausl., Abw.) — 3 2 2 3 4 — 14 1 2 2 18
13. Wirtschaftsgewerbe . . . | —

3 1
—

1
5

21 1
5

27
1
2

1
3

1
1

7
31

14. Öffentl. Ver- 1 Direktions-11. Biireaiipersonal — 4 1 1 14 1 — 21 2 4 7 32
kehrsanstalten | Angestellte und Arbeiter . — 5 7 8 8 12 1 41 2 5 7 53

15. Sonstige Verkehrsgewerbe | —
13 10 4 7 9 4 47 6 14 6 67

16. Öffentl. Vor- t Beamte, Arzte, Lehrer . . — 2 — 2 9 1 12 26 5 2 24 52
waltung und < Kanzlei- u. Verwaltungspers. — 6 3 2 17 3 5 36 6 2 11 49
freie Berufe ( Arbeiter.................... — 8 16 2 11 4 4 45 4 19 6 70

17. Taglöhner und Handlanger . — 2 5 4 4 5 — 20 3 4 3 27
18. Persönliche Dienste .... 1 1 — — 3 1 1 7 — 3 — 10
19. Personen ohne Beruf . . . — — — — — — — — — — 1 1

Total Frauen 3 188 160 102 268 179 60 960 116 194 208 1362
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ci Die Legitimationen im ganzen

c) Legitimationen

Zeit­
räume

Gesamt­
zahl 
der 

Legi-

Basel-Stadt 
als Ort der

Zeit d. Legitimation Geburtsort 
d. legitimiert.

Kinder

Alter der legitimierten Kinder
bei der 

Ehe-
nach der 

Eheschliessung bis 3 3-6 6-12 1—2 2-3 3-5 über 5Legi- Ehe-
schlecht tima- 

tionen
tima- 
tion

Schlies­
sung

Schlies­
sung

im
1. Jahr später Basel­

Stadt
aus­

wärts Monate Jahre

1911-20 554 551 531 430 102 22 384 170 111 76 71 110 52 58 76
1911-15 337 335 321 243 76 18 226 111 66 49 51 62 31 36 42
1916-20 217 216 210 187 26 4 158 59 45 27 20 48 21 22 34
1921 - 25 228 228 216 182 36 10 178 50 68 33 20 31 21 25 30

1917 38 38 36 31 7 — 33 5 8 4 3 13 2 3 5
1918 51 50 49 47 4 — 44 7 9 4 3 16 7 7 5
1919 34 34 32 29 4 1 21 13 11 2 3 4 1 4 9
1920 54 54 53 47 6 1 35 19 10 10 5 10 5 6 8
1921 68 68 64 49 15 4 51 17 18 13 6 6 4 9 12
1922 47 47 45 39 6 2 36 11 12 6 5 11 4 5 4
1923 47 47 44 36 9 2 36 11 13 5 6 4 9 5 5
1924 33 33 31 26 6 1 25 8 13 4 1 3 2 4 6
1925 33 33 32 32 — 1 30 3 12 5 2 7 2 2 3
1926 36 33 32 29 4 3 30 6 6 5 4 8 5 3 5
1927 56 56 55 54 1 1 53 3 17 6 10 13 5 3 2

c2 Die Legitimationsfälle nach Vierteljahren und Geschlecht 1927
ZUS. 13 13 13 13 — — 12 1 2 1 3 6 — 1 —

I- m. 9 9 9 9 — — 9 — 2 1 — 5 — 1 —
w. 4 4 4 4 — — 3 1 — — 3 1 — — —

zus. 20 20 20 19 1 — 18 2 3 5 3 4 2 1 2
11. in. 6 6 6 6 — — 5 1 — 2 1 1 1 — 1

w. 14 14 14 13 1 — 13 1 3 3 2 3 1 1 1
zus. 9 9 9 9 — — 9 — 5 — 1 1 ‘2 — —

III. m. 5 5 5 5 — — 5 — 3 — — — 2 — —
w. 4 4 4 4 — — 4 — 2 — 1 1 — — —

zus. 14 13 13 13 — 1 14 — 7 — 3 2 1 1 —
IV. m. 7 7 7 7 — — 7 — 3 — 3 1 — — —

W. 7 7 6 6 — 1 7 - 4 — — 1 1 1 —

[zus. 56 56 55 54 1 1 53 3 17 6 10 13 5 3 2
Jahr m. 27 27 27 27 — — 26 1 8 3 4 7 3 1 1

t w. 29 29 28 27 1 1 27 2 9 3 6 6 2 2 1

Die Legitimationen nach der Heimat der Eltern 1927C3

Heimat der Mütter
Heimat der Väter

Total
MütterKanton 

Basel - 
Stadt

Übrige Schw 
Basel- Übrige 
Land Kant.

eiz

Total
Total

Schweiz
Deutsch­

land
Frank­
reich Italien

Übriges
Aus­
land

Total 
Aus­
land

Kanton Basel-Stadt . . . 1 2 2 3 — — — 3
,. Basel Land . . . — — 3 3 3 2 — — — 2 5

Übrige Kantone................ 4 1 12 13 17 1 1 1 — 3 20
Übrige Schweiz................ 4 1 15 16 20 3 1 1 — 5 25
Total Schweiz ................ 5 1 17 18 23 3 1 1 - 5 28
Deutschland.................... 3 1 8 9 12 8 1 2 — 11 23
Frankreich........................ — — 1 1 1 — — — — — 1
Italien................................. 2 — 1 1 3 1 — — — 1 4
Übriges Ausland .... — — — — — — — — — — —
Total Ausland................ 5 1 10 11 16 9 1 2 — 12 28
Total Väter........................ 10 2 27 29 39 12 2 3 — 17 56

„ Mütter.................... 3 5 20 25 28 23 1 4 — 28 56
Differenz ( Heimatänderg. ) + 7 - 3 + 7 + 4 +11 -11 + 1 - 1 — -11 —
Knaben allein.................... 4* 3 — + 2 + 2 + 5 - 3 — - 2 — - 5 —
Mädchen „.................... + 4 - 3 + 5 + 2 + 6 - 8 + 1 + 1 — - 6 —
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d) Ehelösungen

Die Ehelösungen überhauptd 1

Zeiträume

Sterbefälle ver­
heirateter Personen

Ehescheidungen (gerichtl. gänzl. geschiedene Ehen) Ehe­
lösun­
gen 

über­
haupt

Über­
schuss 
d. Ehe­
schlies­
sungen

durch
Basler andere

Gerichte
1

Von den Geschiedenen wohnten zur 
Zeit der Scheidung in Basel-Stadt

Total 
Schei­

dungen 
der 

Wohn- 
bev.1)

im 
ganzen

und 

in.

zwar

w.
beide

nur der Mann nur die Frau
Frau 

unbek.
Frau 
ausw.

Mann 
unbek.

Mann 
ausw.

1911-1920 6 431 3 924 2 507 757 78 485 8 146 49 147 688 7 119 2 967
1911-1915 3 051 1 893 1 158 329 47 207 3 69 26 71 305 3 356 1 628
1916-1920 3 380 2 031 1 349 428 31 278 5 77 23 76 383 3 763 1 339
1921-1925 3178 1978 1200 610 68 444 2 100 32 100 578 3 756 2 695

1923 570 353 217 116 13 81 — 22 8 18 111 681 565
1924 678 400 278 115 20 89 2 11 7 26 109 787 427
1925 653 418 235 162 8 114 — 24 11 21 149 802 443
1926 645 402 243 117 26 85 1 22 6 29 114 759 543
1927 702 447 255 256 14 181 2 28 7 52 218 920 442

Verhältniszahlen bezogen auf je 1000 Lebende der mittleren Wohnbevölkerung
1911-1920 4,61 2,81 1,80 0,54 0,06 0,35 0,01 0.10 0,04 0,10 0,49 5,10 2.13
1911-1915 4,35 2.70 1.65 0,46 0.07 0,29 0,00 0.10 0,04 0,10 0,43 4,78 2.31
1916-1920 4,88 2,93 1,95 0,62 0.04 0.40 0,01 0,11 0,03 0.11 0,55 5,43 1,93
1921-1925 4,49 2,79 1,70 0,86 0,10 0,63 0,00 0,14 0,05 0,14 0,82 5,31 3,81

1925 4,56 2,92 1,64 1,13 0,06 0,80 — 0,17 0,07 0,15 1,04 5,60 3,09
1926 4,43 2,76 1,67 0,80 0,18 0.58 0,01 0,15 0,04 0,20 0,78 5,22 3,73
1927 4,75 3,02 1,73 1,73 0,09 1,22 0,01 0,19 0,05 0,35 1,47 6,22 2,99

*) Scheidungen der Wohnbevölkerung: Mann in Basel-Stadt + Frau in Basel-Stadt, Mann unbekannt.

Verhältniszahlen bezogen auf die Gesamtzahl der Ehelösungen
1911-1920 90.3 55,1 35.2 10.7 1.1 6,8 0.1 2.1 0.7 2.1 9.7 100.0 41,7
1911-1915 90,9 56,4 34,5 9,8 1.4 6.2 0,1 2,0 0.8 2,1 9.1 100,0 48,5
1916—1920 89,8 54.0 35,8 11,4 0.8 7.4 0,1 2,1 0,6 2,0 10,2 100,0 35,6
1921-1925 84,6 52,6 32,0 16,2 1,8 11,8 0,1 2,7 0,8 2,6 15,4 100 0 71,8

1925 81,4 52,1 29,3 20,2 1,0 14,2 — 3,0 1,4 2,6 18,6 100,0 55,2
1926 85,0 53,0 32,0 15,4 3,4 11,2 0,1 2,9 0,8 3,8 15,0 100.0 71,5
1927 76,3 48,6 27,7 27,8 1,5 19,7 0,2 3,0 0,8 5,6 23,7 100,0 48,0

d2 Gesamtzahl und Art der Ehelösungen nach Vierteljahren 1927

I. Vierteljahr 239 156 83 55 6 42 — 5 3 11 50 289 - 115
II „ 162 94 68 80 3 56 — 9 3 15 68 230 177

111. .. 138 93 45 41 5 28 1 8 1 8 38 176 211
IV. „ 163 104 59 80 — 55 1 6 — 18 62 225 169

Jahr . . 702 447 255 256 14 181 2 28 7 52 218 920 442

1) Art. 137: Ehebruch, Art. 138: Nachstellung nach dem Leben, Misshandlung und Ehrenkränkung, 
Art. 139: Verbrechen und unehrenhafter Lebenswandel, Art. 140: Verlassung, Art. 141: Geisteskrankheit, 
Art. 142: Zerrüttung des ehelichen Verhältnisses.

da Die Ehescheidungen der Wohnbevölkerung nach Scheidungsgrund 1927

Schei­
dungs­
grund ’) 

(Art. des Z.G.B.)

Total
Heimat Ehedauer Kinderzahl Konfession

Kan­
tons­
bürger

Übrige 
Schwei­

zer
Aus­

länder
wenig.

als
1 Jahr

1-2 
Jahre

2-5 
Jahre

5-10
Jahre

mehr 
als 10 
Jahre

0 1-2 mehr beide 
prot.

beide 
röm.- 

kathol.

gern.
prot. 

röm.-k.
andere

137 35 11 21 3 8 15 12 9 22 4 12 7 9 7
138 3 — 3 — — 2 1 1 1 1 2 1 — —
139 5 2 3 — — — — 1 4 1 2 2 — 2 3 —
140 — — — — — — — — — — — — — — —
141 6 3 2 1 — — 1 1 4 3 3 — 3 — 3 —
142 166 69 72 25 2 5 39 55 65 68 86 12 67 27 45 27

unbest. 3 1 1 1 — — — 1 2 2 1 — 2 - 1 —

Total. . 218 86 102 30 2 5 48 75 88 84 115 19 86 37 61 34
in % 100,0 39.4 46,8 13,8 0,9 2,3 22,0 34,4 40,4 38,5 52,8 8,7 39,4 17,0 28,0 15,6
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*) In % der Geborenen überhaupt.

e) Geburten
ei Die Geburten und die Gesamtzahl der Geborenen im Kanton Basel-Stadt

Jahre
Gesamt­
zahl der 

Ge­
burten

davon Ge­
borene 
über­
haupt

und zwar Geschlecht Knaben 
auf 
1000

Mäd­
chen

Legitimität

Lebend­
geborene

TotgeboreneZwil- 
Jings- 

gebu

Dril­
lings- 

rten
Knaben Mäd­

chen
Ehe- 
liehe

Unehelicheans. %•) abs. %*)

1901-1910 34 851 409 4 35 268 34 177 1091 3.1 17 905 17 363 1031 31904 3 364 9.5
1911-1920 27 214 351 4 27 573 26 785 788 2,9 14 195 13 378 1 061 24 984 2 589 9,4
1901-1905 17 690 191 2 17 885 17 327 558 3.1 9 057 8 828 1 026 16 172 1713 9.6
1906-1910 17 161 218 2 17 383 16 850 533 3,1 8 848 8 535 1 037 15 732 1 651 9,5
1911-1915 15 817 211 2 16 032 15 553 479 3.0 8 235 7 797 1 056 14 444 1 588 9.9
1916-1920 11 397 140 2 11541 11 232 309 2.7 5 960 5 581 1 068 10 540 1 001 8.7
1921-1925 12 030 144 — 12174 11 872 302 2,5 6169 6 005 1 027 11193 981 8,1

1910 3 454 45 — 3 499 3 365 134 3,8 1 767 1732 1 020 3 159 340 9,7
1911 3 383 52 1 3 437 3 340 97 2,8 1 727 1 710 1 010 3 086 351 10,2
1912 3 346 47 1 3 395 3 304 91 2,7 1 768 1 627 1 087 3 055 340 10.0
1913 3 408 34 — 3 442 3 341 101 2.9 1 811 1 631 1 110 3 132 310 9,0
1914 3 187 44 — 3 231 3 124 107 3.3 1 676 1 555 1 078 2 903 328 10.2
1915 2 493 34 — 2 527 2 444 83 3,3 1253 1 274 984 2 268 259 10,3
1916 2 259 24 — 2 283 2 222 61 2,7 1 191 1 092 1 091 2 071 212 9,3
1917 2 178 29 1 2 209 2 159 50 2.3 1 162 1 047 1 110 2016 193 8,7
1918 2 120 30 — 2 150 2 088 62 2.9 1 103 1 047 1 054 1963 187 8,7
1919 2 182 25 1 2 209 2 139 70 3.2 1 161 1 048 1 108 2 016 193 8,7
1920 2 658 32 — 2 690 2 624 66 2,5 1 343 1 347 997 2 474 216 8,0
1921 2 542 26 — 2 568 2 504 64 2.5 1 276 1 292 988 2 362 206 8,0
1922 2 372 27 — 2 399 2 329 70 2.9 1 259 1 140 1 104 2 229 170 7.1
1923 2 351 28 — 2 379 2 321 58 2.4 1 196 1 183 1 011 2187 192 8.1
1924 2 387 31 — 2 418 2 360 58 2.4 1236 1 182 1 046 2 216 202 8.4
1925 2 378 32 — 2 410 2 358 52 2 2 1 202 1208 995 2199 211 8,8
1926 2 439 36 — 2 475 2 388 87 3,6 1279 1 196 1 069 2 269 206 8.4
1927 2 486 38 — 2 524 2 462 62 2,5 1 314 1 210 1 086 2 286 238 9,4

*) In % der Lebendgeborenen überhaupt.

e2 Die Lebendgeborenen im Kanton Basel-Stadt überhaupt (Ortsanwesende)

Jahre
Lebendgeb.

Orts­
an­

sässige

davon
Ortsfremde

Geschlecht Legitimität Heimat
über­
haupt

aut
1000

Einw.
in. w. ehelich un­

ehelich
Kantons­

bürger
Übrige 

Schweizer
Aus­

länderabs. %')

1901-1910 34 177 27,56 30 845 3 332 9.8 17 258 16919 30 924 3 253 6 112 12 397 15 668
1911-1920 26 785 19,19 22 010 4 775 17,8 13 769 13 016 24 302 2 483 6 603 10 540 9 642
1901-1905 17 327 29,40 16 146 I 181 6.8 8 733 8 594 15 675 1 652 2 907 6 571 7 849
1906-1910 16 850 25,91 14 699 2 151 12.8 8 525 8 325 15 249 1 601 3 205 5 826 7 819
1911-1915 15 553 22.14 12 927 2 626 16.9 7 977 7 576 14012 1 541 3 214 5 185 7 154
1916-1920 11 232 16.19 9 083 2 149 19.1 5 792 5 440 10 290 942 3 389 5 355 2 488
1921-1925 11 872 16,78 9 087 2 785 23,5 5 991 5 881 10 933 939 4 012 5 649 2181

1910 3 365 24,99 2 852 513 15,0 1 689 1 676 3 038 327 666 1 121 1 578
1911 3 340 24.33 2 764 576 15.2 1 668 1 672 2 998 342 670 1 106 1 564
1912 3 304 23,68 2 744 560 17.2 1 718 1 586 2 970 334 609 1 036 1 659
1913 3 341 23.47 2 785 556 16.9 1 759 1582 3 041 300 667 1 112 1 562
1914 3 124 21.82 2 574 550 16.6 1 620 1 504 2812 312 650 988 1 486
1915 2 444 17.44 2 060 384 17.6 1 212 1 232 2 191 253 618 943 883
1916 . 2 222 15,98 1 868 354 15.7 1 155 1 067 2 014 208 651 976 595
1917 2 159 15,56 1 749 410 15.9 1 135 1 024 1 972 187 591 1 048 520
1918 2 088 15,13 1 663 425 19.0 1071 1 017 1 911 177 690 1 027 371
1919 2 139 15.56 1 707 432 20.4 1 126 1 013 1 982 157 671 1029 439
1920 2 624 18,73 2 096 528 20,2 1 305 1 319 2411 213 786 1 275 563
1921 2 504 17,82 1 978 526 20,1 1 237 1267 2 301 203 760 1 226 518
1922 2 329 16.58 1 824 505 21,0 1 215 1 114 2 167 162 808 1 102 419
1923 2 321 16.43 1 767 554 21.7 1 166 1 155 2138 183 788 1097 436
1924 2 360 16.61 1 801 559 23.9 1206 1 154 2 166 194 861 1110 389
1925 2 358 16,47 1717 641 23,7 1167 1191 2161 197 825 1114 419
1926 2 388 16.42 1 728 660 27,2 1 231 1 157 2196 192 832 1147 409
1927 2 462 16,65 1 814 648 26,3 1 278 1184 2 230 232 795 1 205 462
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Die Lebendgeborenen der Wohnbevölkerung des Kantons Basel-Stadte 3

J ahre
Lebend- 
geborene 
d. Wohn- 
bevölk.

inbegriffen 
auswärts

Wohnort Geschlecht Legitimität Heimat

Gebo 
abs.

rene
%

Stadt
Basel

Land- 
gem. m. w. ehelich un­

ehelich
Kantons - 
bürger

Übrige 
Schweiz.

Aus­
länder

1901-1910 31 142 297 0,9 30 454 688 15 673 15 469 28 502 2 640 6 060 11 332 13 750
1911-1920 22 368 358 L6 21 691 677 11515 10 853 20 521 1 847 6 417 8 037 7 914
1901-1905 16 299 153 0.9 15 956 343 8 209 8 090 14 909 1 390 2 902 6 206 7 191
1906-1910 14 843 144 1,0 14 498 345 7 464 7 379 13 593 1 250 3 158 5 126 6 559
1911-1915 13 138 211 1,6 12 738 400 6731 6 407 12 001 1 137 3 163 4 190 5 785
1916-1920 9 230 147 1.6 8 953 277 4 784 4 446 8 520 710 3 254 3 847 2 129
1921-1925 9 250 163 1,8 8 848 402 4 671 4 579 8 513 737 3 812 3 798 1610

1910 2 888 36 1,2 2 820 68 1438 1450 2 618 270 648 958 1 282
1911 2 799 35 1,2 2 720 79 1 391 1408 2 550 249 660 923 1216
1912 2 778 34 1,2 2 702 76 1443 1 335 2 542 236 599 842 1 337
1913 2 832 47 1,7 2 742 90 1 497 1 335 2611 221 659 898 1275
1914 2 632 58 2,2 2 542 90 1 360 1 272 2 403 229 634 800 1 198
1915 2 097 37 1,8 2 032 65 1040 1 057 1 895 202 611 727 759
1916 1 897 29 1,5 1 841 56 986 911 1733 164 638 735 524
1917 1 787 38 2.1 1 742 45 943 844 1638 149 573 753 461
1918 1 690 27 1,6 1650 40 881 809 1561 129 659 713 318
1919 1 737 30 1,7 1672 65 926 811 1626 111 638 734 365
1920 2 119 23 1,1 2 048 71 1048 1 071 1 962 157 746 912 461
1921 2 021 43 2,1 1939 82 986 1 035 1852 169 716 867 438
1922 1 867 43 2,3 1 794 73 983 884 1739 128 769 772 326
1923 1 797 30 1,7 1 717 80 913 884 1 663 134 758 716 323
1924 1 822 21 1,2 1 738 84 921 901 1671 151 809 726 287
1925 1 743 26 1,5 1660 83 868 875 1588 155 760 717 266
1926 1 749 21 1,2 1 654 95 893 856 1 605 144 781 709 259
1927 1 839 25 1,4 1759 80 953 886 1 671 168 742 798 299

04 Die Geburtenziffer der Wohnbevölkerung des Kantons Basel-Stadt

Auf je 1000 Lebende der mittleren Wohnbevölkerung wurden geboren

Jahre -Leoenageoorene Tot-
ge­

borene

Orts­
frem­

de
Kanton 
Basel­
Stadt

Stadt
Basel

Land­
gemein­

den
Kna­
ben

Mäd­
chen

Kan­
tons­

bürger

Übrige 
Schwei­

zer
Aus­

länder
An­

sässige
Aus­

wärtige
ehe­
lich

un­
ehelich

1901-1910 25,12 25,24 20,72 12,64 12.48 16,49 25,62 29,31 24,88 0,24 22,99 2,13 0,74 2.69
1911-1920 16,03 16,04 15,74 8,25 7,78 12,03 20,23 17,02 15,77 0,26 14,70 1,33 0,43 3,42
1901-1905 27,65 27,82 21.57 13.93 13,72 17,79 30.66 32.12 27,39 0.26 25,29 2,36 0,83 2,00
1906-1910 22,82 22,90 19.89 11,48 11.34 15,46 25,52 26,74 22,60 0.22 20,90 1.92 0.66 3,31
1911-1915 18,70 18,68 19,27 9,58 9,12 12,83 21,54 22,12 18,40 0,30 17,08 1,62 0,51 3,74
1916-1920 13,31 13,34 12.45 6,90 6.41 11,32 19,00 10,46 13.10 0,21 12,29 1,02 0.34 3,10
1921-1925 13,07 12,97 15,63 6,60 6,47 11,47 18,26 9,76 12,84 0,23 12,03 1,04 0,30 3,93

1910 21,45 21,52 18,84 10,68 10,77 14,63 24,01 25,32 21,18 0,27 19,44 2,01 0,76 3,81
1911 20,39 20,37 21,01 10.13 10,26 14,35 23,65 23,43 20,13 0,26 18,58 1,81 0,55 4,20
1912 19,91 19,93 19,24 10.34 9,57 12,70 21,63 25.02 19,67 0,24 18,22 1.69 0,47 4,01
1913 19,90 19,85 21,27 10,52 9,38 13.46 23,20 23,33 19,57 0,33 18.35 1,55 0,52 3,91
1914 18,38 18,32 20,41 9,50 8,88 12,30 20,69 22,62 17,98 0,40 16,78 1,60 0,50 3,84
1915 14,96 14,97 14,77 7,42 7,54 11,56 18,72 15,65 14,70 0,26 13,52 1,44 0,50 2,74
1916 13,65 13,67 12,78 7,09 6,56 11,86 19,03 11.50 13,45 0,20 12,47 1.18 0,32 2,55
1917 12,88 12.94 10,39 6,80 6,08 10,27 18,77 10.75 12,60 0,28 11,81 1,07 0,27 2,95
1918 12.25 12,35 9.18 6,39 5,86 11.42 17,51 8,03 12,05 0,20 11,31 0,94 0,36 3,08
1919 12,64 12,57 14,41 6,74 5,90 10,79 18,04 9,69 12,42 0,22 11,83 0,81 0,39 3,14
1920 15,12 15,12 15,20 7,48 7,64 12,33 21,92 12,14 14,96 0,16 14,00 1,12 0,38 3,77
1921 14,39 14,28 17,26 7,02 7,37 11,56 20.78 11,90 14,08 0,31 13,19 1,20 0,35 3,74
1922 13,29 13,22 15,14 7,00 6.29 11,86 18,66 9,50 12,98 0,31 12,38 0,91 0,34 3,59
1923 12,72 12,61 15.66 6.46 6.26 11,31 17,46 9,70 12,51 0,21 11,77 0,95 0,32 3,92
1924 12,83 12,72 15,33 6,49 6,34 11,74 17,47 9,08 12,68 0,15 11,76 1,07 0,27 3,94
1925 12,17 12,06 14,77 6,06 6,11 10,85 16,94 8,62 11,99 0,18 11,09 1,08 0,22 4,48
1926 12.02 11,85 16.10 6,14 5,88 10,98 16.24 8,44 11,88 0,14 11.03 0.99 0,43 4,54
1927 12,43 12,41 13,05 6,44 5,99 10,27 17,72 9,77 12,26 0,17 11,30 1,13 0,26 4,38
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es Die unehelich Geborenen der Wohnbevölkerung des Kantons Basel-Stadt

J ahre
Unehelich Geborene (ohne Totgeborene) ausser­

dem
Totge­
borene

V erhältniszahlen : 
auf je 100 Geborene gleicher Art

über­
haupt m. w. Kan- Übrige 

tons- Schwei- Aus­
länder

über­
haupt in. w.

Kan­
tons­

bürger
Übrige 
Schwei­

zer
Aus­

länder
Tot- 
ge­

borenebürget zer

19O1-I9IO 2 640 1 342 1 298 206 992 1 442 93 8,5 8,6 8,4 3,4 8.8 10,5 10,1
1911-1920 1847 962 885 206 687 954 57 8.3 8,4 8.2 3,2 8,6 12,1 9,6
1901-1905 1 390 717 673 107 529 754 50 8.5 8,7 8,3 3,7 8,5 10,5 10.2
1906-1910 1 250 625 625 99 463 688 43 8.4 8,4 8,5 3,1 9,0 10,5 10,0
1911-1915 1 137 602 535 113 389 635 32 8.7 8.9 8,4 3.6 9.3 11,0 9,0
1916-1920 710 360 350 93 298 319 25 7.7 7,5 7,9 2,9 7.7 15,0 10,5
1921-1925 737 392 345 126 314 297 26 8,0 8,4 7,5 3,3 8,5 18,4 12,5

1910 270 131 139 23 90 157 11 9,4 9,1 9,6 3,6 9,4 12,2 10,8
1911 249 123 126 25 95 129 6 8,9 8,8 9,0 3.8 10,3 10.6 7,9
1912 236 138 98 16 71 149 5 8,5 9,6 7,3 2,7 8.4 11.1 7,7
1913 221 120 101 24 66 131 8 7.8 8,0 7,6 3,6 7.4 10,3 10.8
1914 229 119 HO 21 74 134 9 8,7 8,8 8,6 3,3 9,3 11.2 12,7
1915 202 102 100 27 83 92 4 9,6 9,8 9,5 4,4 11,4 12,1 5,7
1916 164 74 90 17 65 82 3 8,6 7,5 9.9 2,7 8,8 15,6 6,7
1917 149 81 68 18 57 74 6 8.3 8,6 8,1 3.1 7.6 16,1 15.8
1918 129 64 65 21 52 56 8 7,6 7,3 8,0 3.2 7,3 17,6 16,3
1919 111 55 56 14 53 44 6 6.4 5.9 6.9 2,2 7.2 12.1 11,3
1920 157 86 71 23 71 63 2 7,4 8,2 6,6 3,1 7,8 13,7 3,8
1921 169 82 87 34 64 71 2 8.4 8,3 8.4 4.7 8,3 16,2 4.1
1922 128 82 46 25 53 50 7 6.9 8,3 5.2 3,2 6.9 15,3 14.9
1923 134 63 71 15 68 51 7 7.5 6.9 8.0 2.0 9,5 15.8 15,6
1924 151 81 70 29 57 65 7 8.3 8,8 7,8 3,6 7.9 22,6 18,4
1925 155 84 71 23 72 60 3 8,9 9,7 8,1 3,0 10,0 22,6 9,4
1926 144 68 76 31 63 50 10 8,2 7,6 8,9 4.0 8,9 19,3 16,1
1927 168 86 82 26 73 69 4 9,1 9,0 9,3 3,5 9,1 23,1 10,5

eo Die in der Stadt Basel unehelich Geborenen (Ortsanwesende)

Jahre
Unehelich Geborene (ohne Totgeborene) Verhältniszah len :

auf je 100 Lebendgeborene gleicher Art

über­
haupt in. w. Kan- Übrige Aus­

länder
Orts­

fremde
über­
haupt m. w. Kan­

ton s- 
bürger

Übrige 
Schwei­

zer
Aus­

länder
Orts­

fremdetons­
bürger

Schwei­
zer

1901-1910 3 221 1 630 1 591 173 1 197 1 851 692 9.6 9,7 9,5 3,0 9.8 11.9 22,1
1911-1920 2 456 1 261 1 195 179 982 1 295 727 9,3 9,2 9,4 2,9 9,5 14,7 15,0
1901-1905 1 636 828 808 84 622 930 300 9.6 9,7 9,5 3.0 9.6 12,0 25.6
1906-1910 1 585 802 783 89 575 921 392 9.6 9,6 9,5 2.9 10.0 11,8 18,6
1911-1915 1 522 798 724 88 537 897 451 10.1 10.3 9.9 2,9 10.6 12,9 16,9
1916-1920 934 463 471 91 445 398 276 8,5 8.2 8.9 2.8 8.3 16.5 13,0
1921-1925 920 494 426 117 446 357 233 7,9 8,5 7,4 3,0 8,1 16,9 8,5

1910 323 151 172 20 107 196 72 9,8 9,1 10,2 3,1 9,6 12,7 14,1
1911 334 170 164 23 117 194 99 10,2 10.5 10,0 3.6 10.8 12,7 17,2
1912 330 185 145 11 98 221 106 10,2 11.0 9,3 1.9 9.6 13,6 19,0
1913 298 160 138 18 97 183 92 9.2 9,3 9,0 2.8 8.9 12,0 16,6
1914 308 162 146 16 106 186 95 10,2 10,3 10.0 2.6 11.0 12,9 16,5
1915 252 121 131 20 119 113 59 10,6 10,2 11,0 3,4 12,9 13,2 15,4
1916 207 95 112 16 91 100 49 9.6 8,5 10,7 2.6 9,5 17,2 13,9
1917 186 101 85 16 85 85 45 8,8 9,2 8,5 2,8 8,2 16,7 11,0
1918 175 84 91 23 84 68 71 8,5 8,0 9,1 3,4 8.3 18,7 16,7
1919 157 71 86 13 79 65 51 7.6 6,5 8.7 2,0 7.1 15,4 11.8
1920 209 112 97 23 106 80 60 8,2 8,8 7,6 3,1 8,5 14,5 11,7
1921 197 100 97 28 87 82 42 8.1 8,4 7,9 3,8 7,3 16,3 8,4
1922 159 101 58 24 74 61 41 7,0 8,6 5,3 3.1 6.9 15,1 8,1
1923 177 83 94 14 97 66 55 7,9 7,4 8,4 1,9 9.1 15,6 10,0
1924 190 107 83 28 85 77 47 8,3 9,2 7,5 3,4 7,9 20,7 8,4
1925 197 103 94 23 103 71 48 8,4 8,8 7,9 2,8 9,3 16,9 7,5
1926 188 85 103 30 89 69 53 7,9 6,8 8,8 3,6 7,8 16,9 8,5
1927 226 112 114 23 111 92 69 9,5 9,1 9,9 3,1 9,4 20,6 10,7
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67 Die Lebendgeborenen des Kantons Basel-Stadt nach Geburtsnionat 1927

Monate
Kantonsbürger Übrige Schweizer Ausländer Zusammen
ehelich unehelich ehelich unehelich ehelich unehelich ehelich unehelich .

m. w. m. w. m. w. in. i w. m. w. m. w. m. J w. m. w. 1 ganzcn

a) Lebendgeborenc überhaupt (A Register, Ortsanwesende)
Januar .... 25 37 2 — 52 41 7 2 14 19 4 4 91 97 13 6 207
Februar. . . . 27 26 — 1 37 42 2 5 15 11 7 4 79 79 9 10 177
März................ 32 38 5 1 50 38 9 3 13 20 3 5 95 96 17 9 217

I. Vierteljahr 84 101 7 2 139 121 18 10 42 50 14 13 265 272 39 25 601
April................ 46 38 — — 66 46 4 6 11 16 9 2 123 100 13 8 244
Mai................ 32 28 1 — 55 57 4 4 25 10 4 4 112 95 9 8 224
Juni................ 42 33 1 2 44 39 3 9 13 23 — 7 99 95 . 4 18 216

II. Vierteljahr 120 99 2 2 165 142 11 19 49 49 13 13 334 290 26 34 684
Juli................ 38 31 — 56 50 8 6 17 20 4 5 111 101 12 11 235
August .... 34 36 — 1 42 39 3 6 25 16 • 4 3 101 91 7 10 209
September . . 40 32 — 2 41 43 5 3 20 10 3 2 101 85 8 7 201
III. Vierteljahr 112 99 — 3 139 132 16 15 62 46 11 10 313 277 27 28 645

Oktober . . . 23 23 2 1 42 35 2 3 13 9 3 3 78 67 7 7 159
November. . . 20 22 3 2 41 42 5 4 12 11 3 6 73 75 11 12 171
Dezember . . 37 30 — 1 49 46 4 5 13 11 2 4 99 87 6 10 202

IV. Vierteljahr 80 75 5 4 132 123 11 12 38 31 8 13 250 229 24 29 532
Jahr . . 396 374 14 11 575 518 56 56 191 176 46 49 1162 1068 116 116 2462

ß) Ortsfremde (Passanten) und /) Auswärts Geborene der Wohnbevölkerung (B Register)
NB. Die auswärts Geborenen (7) sind durch kleine hochgestellte Zahlen — in den grossen Zahlen nicht inbegriffen — dargestellt
Januar .... 5 21 — — 18 11 1 — 7 11 2 11 30 241 3 11 58 2
Februar. . . . 1 3 — — 10 12 — 2 5 2 2 3 16 17 2 ö 40
März................ 2 2 — — 17 16 7 3 4 61 1 1 23 241 8 4 591

I. Vierteljahr 8 71 — — 45 39 8 5 16 19' 5 5’ 69 652 13 101 157 3
April................ 2 1 — — 222 18 2 4 5 4 2 — 29 2 23 4 4 60 2
Mai................ — 42 _ 1 _ 1 15' 24' 1 1 14 4 — 1’ 291 323 1 1 22 61’
Juni................ 1 5-2 — — 15 14 1 1 5 10 — 2 21 29 2 1 3 54 2

II. Vierteljahr 3 104 _ 1 _ 1 523 56 ' 4 6 24 18 2 3' 79 3 84 5 6' 92 17811
Juli................ 6' 6 — — 21 15 — 1 7 8 2 1 341 29 2 2 67'
August .... 2 42 — 1 17 11 2 2 3' 51 1 2 22 t 20 3 3 504
September . . 7 2 — — 12 17 1 1 8 2 — 1 27 21 1 2 51
III. Vierteljahr 15 1 122 — 1 50 43 3 4 18' 15' 3 4 83 2 70 3 6 9 168 ’

Oktober . . . 21 1 — — 211 101 1 1 4 5 1 1 272 161 2 2 47 3
November. . . 2 1 — — 161 14 1 2 6 3 — 2' 241 18 1 4' 472
Dezember . . 2 11 — — 12 17 2 2 7 5 1 2 21 231 3 4 511

IV. Vierteljahr 61 3' — — 492 41 ' 4 5 17 13 2 5' 723 57 2 6 101 145 6
Jahr . . 32- 32» _ 1 I1 196 5 179 2 19 20 751 652 12 173 303» 27612 31' 381 6482i

<5) In der Wohnbevölkerung Geborene (<5 = a - ß + /)

Januar . . . . 1 20 36 2 — 34 30 6 2 7 8 2 4 61 74 10 6 151
Februar. . . . 1 26 23 — 1 27 30 2 3 10 9 5 1 63 62 7 5 137
März................ 30 36 5 1 33 22 2 — 9 15 2 4 72 73 9 5 159

1. Vierteljahr 76 95 7 2 94 82 10 5 26 32 9 9 196 209 26 16 447
April................ 44 37 — — 46 28 2 2 6 12 7 2 96 77 9 4 186
Mai................ 32 26 2 1 41 34 3 3 11 6 4 4 84 66 9 8 167
Juni................ 41 30 1 2 29 25 2 8 8 13 — 5 78 68 3 15 164

II. Vierteljahr 117 93 3 3 116 87 7 13 25 31 11 11 258 211 21 27 517
Juli................ 33 25 — — 35 35 8 5 10 12 2 4 78 72 10 9 169
August .... 32 34 — — 25 28 1 4 23 12 3 1 80 74 4 5 163
September . . 33 30 — 2 29 26 4 2 12 8 3 1 74 64 7 5 150
III. Vierteljahr 98 89 — 2 89 89 13 11 45 32 8 6 232 210 21 19 482

Oktober . . . 22 22 2 1 22 26 1 2 9 4 2 2 53 52 5 5 115
November. . . 18 21 3 2 26 28 4 2 6 8 3 5 50 57 10 9 126
Dezember . . 35 30 — 1 37 29 2 3 6 6 1 2 78 65 3 6 152

IV. Vierteljahr 75 1 73 5 1 4 85 83 7 1 7 21 18 6 9 181 174 18 20 393
Jahr . . 366 1 350 15 H 384 341 37 36 117 113 34 35 867 804 86 82 1839
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£8 Die Totgeborenen des Kantons Basel-Stadt 1927

Monate
Geburtsort Kantonsbürg. Übr. Schweiz. Ausländer Zusammen

Stadt Basel Landg. ehelich unehel. ehelich unehel. ehelich unehel. ehelich unehelich im 
gan­
zenin. w. zus. m. w. in. w. in. w. m. w. m. w. m. w. ni. w. m. w. m. w.

a) Im Kanton Basel-Stadt Totgeborene überhaupt
Januar .... 3 3 6 — — — — 2 2 — — 1 1 — — 3 3 — — 6
Februar. . . . 1 2 3 — — — 1 — — 1 — — — 1 — — 1 2 — — 3
März................ 5 1 6 — — 1 — — - 2 1 — — 2 — — — 5 1 — — 6

I. Vierteljahr 9 6 15 — - 1 1 — — 5 3 - — 3 2 — — 9 6 — — 15
April................ 3 1 4 2 1 1 — 2 1 1 — 4
Mai................ 3 4 7 — — — 2 — — 1 1 — 1 1 — 1 — 2 3 1 1 7
Juni................ 3 2 5 — — — 2 — — 3 — — — — — — — 3 2 — — 5

11. Vierteljahr 9 7 16 — — — 4 — — 6 1 — 1 1 1 2 — 7 6 2 1 16
Juli................ 4 1 5 — — — 1 1 — 2 — — 1 — — — 3 1 1 — r.

August .... 2 3 5 — — — 2 — — 1 1 — — 1 — — — 2 3 — — ~t

September . . 2 1 3 — — — — — — 1 1 — — 1 — — — 2 1 — — 3
111. Vierteljahr 8 5 13 - - — 3 1 — 4 2 — - 3 — — - 7 5 1 — 13

Oktober . . . 2 3 5 — — — — — — 1 3 — — — — 1 — 1 3 1 — 5
November. . . 7 4 11 — — 3 — — — 4 3 — 1 — — — — 7 3 — 1 11
Dezember . . 1 1 2 1 — 1 1 1 — — 2

LV. Vierteljahr 10 8 18 — — 4 - - - 5 7 — 1 — — 1 — 9 7 1 1 18
Jahr . . 36 26 62 — — 5 « 1 - 20 13 — 2 7 3 3 - 32 24 4 2 62

ß) Ortsfremde (Passanten; auswärts Totgeborene (/) werden nicht gemeldet)
Januar .... 3 1 4 — — — — — — 2 — — — 1 1 — — 3 1 — — 4
Februar. . . .
März................ 4 — 4 — — 1 — — — 2 — — — 1 — — — 4 — — — 4

I. Vierteljahr 7 1 8 — — 1 — — - 4 — — — 2 1 — — 7 1 — — 8
April................ 1 — 1 — — 1 1 — 1
Mai................ — 3 3 2 — 1 2 — 1 3
Juni................ 1 1 2 1 1 1 1 — — 2

11. Vierteljahr 2 4 6 - — - 3 — — 1 — - 1 — — 1 — 1 3 1 1 6
Juli................ 2 — 2 — — — — — — 1 — — — 1 — — — 2 — — — 2
August .... — —
September . . 1 1 2 — — — — — — 1 1 — — — — — — 1 1 — — 2
III. Vierteljahr 3 1 4 — — - — — — 2 1 1 — — — 3 1 — - 4

Oktober . . . — 1 1 — — — — — — — 1 — — — — — — — 1 — — 1
November. . . 3 1 4 — — — — — — 3 1 — — — — — — 3 1 — — 4
Dezember . . — 1 1 — — — — — — — 1 — — — — — — — 1 — — 1

IV. Vierteljahr 3 3 6 — — — — — — 3 3 — — — — — — 3 3 — — 6
Jahr . . 15 9 24 — — 1 3 — — 10 4 - 1 3 1 1 — 14 8 1 1 24

<5) In der Wohnbevölkerung Totgeborene (<5 = a — J)
Januar .... — 2 2 — — — — — — — 2 — — — — — 2 — — 2
Februar. . . . 1 2 3 — — — 1 — — 1 — — — — 1 — — 1 2 — — 3
März................ 1 1 2 — 1 1 1 1 — — 2

I. Vierteljahr 2 5 7 - — - 1 - - 1 3 — - 1 1 — — 2 5 — - 7
April................ 2 1 3 2 1 2 1 — — 3
Mai................ 3 1 1 — — — — — — 1 1 — — 1 — 1 — 2 1 1 — 4
Juni................ 2 1 3 1 2 2 1 — — 3

II. Vierteljahr 7 3 10 — — - 1 — - 5 1 — - 1 1 1 - 6 3 1 — 10
Juli................ 2 1 3 — — — 1 1 — 1 — — — — — — — 1 1 1 — 3
August .... 2 3 .) — — — 2 — — 1 1 — — 1 — — — 2 3 — — ö
September . . 1 — 1 — — — — — — — — — — 1 — — — 1 — — — 1
III. Vierteljahr 5 4 9 — - - 3 1 — 2 1 — — 2 — — — 4 4 1 — 9

Oktober . . . 2 2 4 — — — — — — 1 2 — — — — 1 — 1 2 1 — 4
November. . . 4 3 7 — — 3 — — — 1 2 — 1 — — — — 4 2 — 1 7
Dezember . . 1 — 1 — — 1 — — — — — — — — — — — 1 — — — 1

IV. Vierteljahr 7 5 12 — — 4 — — — 2 4 — 1 — — 1 — 6 4 1 1 12
Jahr . . 21 17 38 — - 4 5 1 — 10 9 — 1 4 2 2 — 18 16 3 1 38
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e9

') In % der Gesamtzahl aller im Kanton Geborenen überhaupt. — 2) In % aller In Anstalten Geborenen.

Die in Anstalten Geborenen

Jahre
Gesamtzahl und zwar Ansässige Ortsfremde

abs. %') lebend- tot­
geboren ehelich un­

ehelich
Stadt
Basel

Land- 
gem.

im 
ganzen

Basel­
land

Übrige 
Schweiz

Aus­
land

im ganzen
abs. %2)

1911-1920 16 080 58,3 15 598 482 14 073 2 007 11031 269 11 300 2 123 1 171 1 486 4 780 29,7
1911-1915 8 620 53,8 8 343 277 7 398 1222 5 849 134 5 983 918 482 1237 2 637 30,6
1916-1920 7 460 64.6 7 255 205 6 675 785 5 182 135 5317 1 205 689 249 2 143 28,7
1921-1925 8 886 76,0 8 689 197 8 079 797 5 838 217 6 055 1 523 809 463 2795 31,5

1916 1 329 58,2 1 288 41 1 161 165 943 27 970 198 HO 51 359 27,0
1917 1 393 63,1 1 358 35 1 239 154 964 24 988 226 134 45 405 29,1
1918 1412 65,7 1 374 38 1 255 157 971 15 986 251 139 36 426 30,2
1919 1473 66,7 1429 44 1 343 130 1 012 32 1 044 232 143 54 429 29,1
1920 1853 68,9 1806 47 1674 179 1292 37 1 329 298 163 63 524 28,3
1921 1 805 70,3 1 759 46 1 643 162 1232 42 1 274 301 159 71 531 29,4
1922 1 704 71,0 1 658 46 1561 143 1 148 39 1 187 304 143 70 517 30,3
1923 1 724 72,5 1 689 35 1 565 159 1127 42 1 169 288 174 93 555 32.2
1924 1820 76,5 1 786 34 1650 170 1205 48 1253 310 158 99 567 31,2
1925 1 833 77,7 1797 36 1670 163 1142 46 1188 330 181 134 645 35,2
1926 1 920 77.6 1 849 71 1753 167 1 187 57 1244 355 177 144 676 35.2
1927 2 008 80,8 1 961 47 1 805 203 1 303 47 1 350 351 155 152 658 32,8

eio Die in Anstalten Geborenen nach Wohnort der Eltern 1927

Wohnort der Eltern 
(bei Unehelichen: der Mutter)

Lebendgeborene Totgeborene
Zu­

sam­
men

ehelich unehelich zusammen ehelich unehelich zusammen

m. w. m. w. in. w. ZUS. m. w. m. w. m. w. ZUS.

Wohnort . . 1 Stadt Basel . 618 536 67 59 685 595 1280 9 10 3 1 12 11 23 1303
| Landgemeinden 22 20 4 1 26 21 47 — — — — — — — 47

Total Ansässige........................ 640 556 71 60 711 616 1327 9 10 3 1 12 11 23 1350
Kantons bürger . 273 249 12 7 285 256 541 3 5 1 — 4 5 9 550

und zwar • Übrige Schweizer 271 232 30 27 301 259 560 6 5 — 1 6 6 12 572
Ausländer . . . 96 75 29 26 125 101 226 — — 2 — 2 — 2 228
Baselland . . . 156 155 10 17 166 172 338 9 3 — 1 9 4 13 351

Wohnort . Übrige Schweiz . 66 63 11 8 77 71 148 3 4 — — 3 4 7 155
Ausland .... 75 53 8 12 83 65 148 2 1 1 — 3 1 4 152

Total Ortsfremde.................... 297 271 29 37 326 308 634 14 8 1 1 15 9 24 658
Kàntonsbürger . 30 30 — 1 30 31 61 1 3 — — 1 3 4 65

und zwar Übrige Schweizer 194 177 17 19 211 196 307 10 4 — 1 10 U 15 322
Ausländer . . . 73 64 12 17 85 81 166 3 1 1 — 4 1 5 171

Total: In Anstalten Geborene. 937 827 100 97 1037 924 1961 23 IS 4 2 27 20 47 2008
Kantonsbürger . 303 279 12 8 315 287 602 4 8 1 — 5 8 13 615

und zwar Übrige Schweizei’ 465 409 47 46 512 455 967 16 9 — 2 16 11 27 994
Ausländer . . . 169 139 41 43 210 182 392 3 1 3 — 6 1 7 399

Mehrgeburten in der Wohnbevölkerung 1927e 11

Art der 
Mehrgeburten

Gesamtzahl 
Geburten

Kantonsbürg. Übr. Schweizer Ausländer Geborene im ganzen
ehelich unehel. ehelich unehel. ehelich unehelich ehelich unehelich zu­

sam­
men

im 
Kan­
ton

in 
der 

Stadt

i. den 
Land- 
gern. m. w. m. w. m. w. in. w. in. w. in. m. w. m. w.

Zwil- männliche 10 10 2 _ _ 12 _ _ 6 _ 20 _ _ — 20
lings- gemischte 8 8 — 4 4 — — 4 4 — — — — — — 8 8 — — 16

ge- weibliche 8 8 — — 2 — — — 8 — 4 — 2 — — — 12 — 4 16
bürten ZUS. . . 26 26 — 6 6 — — 16 12 — 4 6 2 — — 28 20 — 4 52
davon totgeboren . —

Drillingsgeburten . - -

Mehrgeburten von Ortsfremden (in obiger Tabelle nicht Inbegriffen): 12 in der Stadt Basel;
Total: 24 Kinder, 12 Knaben und 12 Mädchen, 24 ehelich, 4 Kantonsbürger, 14 übrige Schweizer, ß Ausländer.
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Lebendgeborene der Wohnbevölkerung nach Wohnviertel und Heimat 1927e 12

Wohnviertel 
und Geschlecht

Kant.
Basel­
Stadt

Übrige Schweiz Total 
Schweiz

Deutsch­
land

Frank­
reich

Ita­
lien

Übr.
Aus­
land

Total 
Aus­
land

Geborene 
im ganzenBasel­

land KaX Total

1. Zentrum Gross- I in. 9 3 15 18 27 4 1 1 6 33
basel . . . . 1 w. 10 6 16 22 32 5 1 — — 6 38

2. Vorstädte . . . j in.
w.

7
10

2 17
11

19
11

26
21

3
5

2
1

1 1
2

7
8

33
29

3. Am Ring . . . | in.
w.

34
28

1
3

29
28

30
31

64
59

8
2

2
1

1
3

11
6

75
65

4. Alban . . . . j in. 8 1 9 10 18 3 1 — — 4 22
w. 16 2 2 4 20 1 1 — — 2 22

5. Breite . . . . | in. 13 3 21 24 37 10 2 — 2 14 51
w. 17 7 14 21 38 3 1 — — 4 42

6. Gundeldingen . | m.
w.

49
42

13
10

60
50

73
60

122
102

6
8

2
4 2 —

8
14

130
116

7. Bachletten . . | in. 
w.

‘23
15

3
1

16
14

19
15

42
30

1
2 2

1
—

2
4

44
34

8. Gottheit . . . J in.
w.

25
32

5
2

19
16

24
18

49
50

6
4

1
2

- 2 9
6

58
56

9. Hegenheim . . j m.
w.

25
19

6
3

13
23

19
26

44
45

5 2
2

4
—

11
7 52

10. St. Johann . . | m. 
w.

27
35

6
7

43
33

49
40

76
75

10
10

1
4

5
4

1
1

17
19

93
94

in. 220 43 242 285 505 56 14 11 8 89 594
w. 224 41 207 248 472 45 18 7 6 76 548I. Grossbasel . . . j

ZUS. 444 84 449 533 977 101 32 18 14 165 1 142
11. Zentrum Klein- | in. 9 4 22 26 35 5 — 2 1 8 43

basel . . . . 1 w. 7 5 11 16 23 1 — - 1 2 25

12. Clara................... j in. 12 2 12 14 26 1 1 1 1 4 30
w. 13 1 11 12 25 5 — 3 — 8 33

13. Wettstein . . . j in. 
w.

15
18 1

6
4

6
5

21
23

3
4 1

1
—

4
5

25
28

14. Matthäus . . . j in.
w.

63
50

3
11

38
30

41
41

104
91

16
19 1

1
4 2

17
26

121
117

15. Rosenthal . . | in.
w.

8
9

3
6

9 12
11

20
20

6
4

- 2
1

2
1

10
6

30
26

16. Klybeck . . . in.
w.

16
9

4
4

12
13

16
17

32
26

6
S 1 1 1

6
11

38
37

17. Kleinhüningen in. 
w.

4
9

1 4
2

5
7

9
16

1
1

2
—

- 3
1

12
17

18. Hinter dem | in. 10 1 3 4 14 3 — — 3 17
bad. Bahnhof j w. 4 1 8 9 13 4 1 — — 5 18

in. 137 18 106 124 261 41 3 7 4 55 316
11. Kleinbasel. . . w. 119 34 84 118 237 46 4 9 5 64 301

ZUS. 256 52 190 242 498 87 7 16 9 119 617
in. 357 61 348 409 766 97 17 18 12 144 910

Stadt Basel . . . w. 343 75 291 366 709 91 22 16 11 140 849
ZUS. 700 136 639 5 1 475 188 39 34 23 284 1 759

19. Riehen . . . . in. 
w.

21
18

2
3

10
8

12
11

33
29

4
7

- 1 2 7
7

40
36

20. Bettingen . . . in. 
w.

3
— —

- 3
1

-
—

-
1

3
1

in. 24 2 10 12 36 4 — 1 2 7 43
Landgemeinden . . w. 18 3 8 11 29 8 — — — 8 37

ZUS. 42 5 18 23 65 12 — 1 2 15 80

Kanton
Basel-Stadt . . .

in. 381 63 358 421 802 101 17 19 14 151 953
w. 361 78 299 377 738 99 22 16 11 148 886

ZUS. 742 141 657 798 1 540 200 39 35 25 299 1 1 839
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ei3 Die Lebendgeborenen der Wohnbevölkerung nach Heimat und nach Wohnvierteln

Heimat und Wohnviertel 1911-20 1916 1917 1918 1919 1920 1921 1922 1923 1924 1925 1926 1927

Gesamtzahl..................... 22 368 1 897 1 787 1 690 1 737 2 119 2 021 1 867 1 797 1 822 1743 1 749 1 839
Heimat

Kanton Basel-Stadt . . 6 417 638 573 659 638 746 716 769 758 809 760 781 742
Kanton Basel-Land. . . 1 776 176 151 147 153 175 167 158 112 137 105 121 141
Übrige Kantone .... 6 261 559 602 566 581 737 700 614 604 589 612 588 657

Total Schweiz . . 14 454 1 373 1 326 1 372 1 372 1 658 1 583 1 541 1 474 1 535 1 477 1 4901 540

Deutschland.................... 6 072 395 358 226 288 326 315 219 232 201 169 172 200
Frankreich......................... 220 10 8 10 7 63 51 41 29 33 31 35 39
Italien............................. 1 152 76 59 44 41 36 42 36 39 30 52 38 35
Übriges Ausland .... 470 43 36 38 29 36 30 30 23 23 14 14 25

Total Ausland . . 7 914 524 461 318 365 461 438 326 323 287 266 259 299
W ohnviertel

1. Zentrum Grossbasel . 944 65 65 76 72 92 91 70 80 90 88 73 71
2. Vorstädte................. 678 67 63 56 43 54 67 70 43 64 59 52 62
3. Am Ring................. 1 502 112 133 149 131 143 157 150 162 160 136 115 140
4. Alban......................... 408 30 43 42 34 48 56 50 40 48 30 53 44
5. Breite......................... 1 145 104 85 92 99 90 117 97 82 95 103 65 93
6. Gundeldingen .... 3 204 284 276 266 251 306 293 253 245 245 236 250 246
7. Bacliletten................ 607 53 58 53 50 63 62 67 68 55 50 59 78
8. Gotthelf..................... 1 083 106 81 75 92 129 105 103 112 117 81 94 114
9. Hegenheim................ 1 506 126 108 101 108 130 97 120 98 90 99 112 107

10. St. Johann................ 2 293 207 195 153 168 220 181 156 168 153 176 157 187
Grossbasel .... 13 370 1 154 1 107 1 063 1 048 1 275 1 226 1 136 1 0981 117 1 058 1 031 1 142

11. Zentrum Kleinbasel . 1 048 85 76 69 83 95 109 80 90 73 91 77 68
12. Clara......................... 672 65 60 50 52 56 63 59 54 46 46 49 63
13. Wettstein................ 502 49 47 34 49 42 45 41 54 45 48 54 53
14. Matthäus................ 3 767 292 285 275 278 374 298 294 264 284 238 247 238
15. Rosenthal................ 884 76 62 59 59 80 75 79 74 67 70 66 56
16. Klybeck..................... 1 0S3 93 82 71 79 87 79 75 60 71 62 70 75
17. Kleinhüningen . . . 300 25 19 22 22 27 33 23 12 23 25 23 29
18. Hinter d. bad. Bahnhof 65 2 4 7 2 12 11 7 11 12 22 38 35

Kleinbasel. ... 8 321 687 635 587 624 773 713 658 619 621 602 623 617
i m. 11 150 954 918 859 890 1 007 942 939 868 882 839 842 910

Stadt Basel . . . < w. 10 541 887 824 791 782 1 041 997 855 849 856 821 812 849
1 ZUS. 21 691 1 841 1 742 1 650 1 672 2 048 1 939 1 794 1 717 1 738 1 660 1 654 1 759

19. Riehen......................... 612 50 40 36 56 69 70 67 73 77 79 91 76
20. Bettingen................ 65 6 5 4 9 2 12 6 7 7 4 4 4

( m. 365 32 25 22 36 41 44 44 45 39 29 51 43
Landgemeinden. . < w. 312 24 20 18 29 30 38 29 35 45 54 44 37

1 ZUS. 677 56 45 40 65 71 82 73 80 84 83 95 80

eit Verteilung der Geburten nach Wohnort, Geschlecht, Legitimität, Heimat, Jahreszeit und Geburtsort

Jahre wohnten in waren in
wurden geboren 

im

Von je 100 Lebendgeborenen der Wohnbevölkerung des Kantons

Basel Land- 
gem. m. w. ehe­

lich
un­

ehelich
Kant.- 
bürger

Übrige
Schweizer

Aus­
länder

xv- . „ Früh- 
"lntcr ling

Som­
mer Ho rbst An­

stalten
Privat 
wohn g

1901-1910 97,8 2,2 50,3 49,7 91,5 8.5 19,5 36,4 44,1 24,3 26,7 25,1 23.9 31,9 68,1
1911-1920 97,0 3,0 51,5 48,5 91,7 8,3 28,7 35,9 35,4 25,0 26,5 24,8 23,7 49,2 50,8
1901- 1905 97,9 2,1 50,4 49,6 91,5 8,5 17,8 38,1 44,1 24,6 26,4 25,0 24,0 27,0 73,0
1906-1910 97,7 2,3 50,3 49,7 91.6 8.4 21,3 34.5 44.2 24,0 27.1 25,2 23,7 37,3 62,7
1911-1915 97,0 3,0 51,2 48,8 91.3 8,7 24,1 31,9 44,0 24,6 26,7 25,4 23,3 44,3 55,7
1916-1920 97,0 3,0 51 8 48,2 92.3 7,7 35,2 41,7 23,1 25,4 26,3 24,1 24,2 56,1 43,9
1921 -1925 95,7 4,3 50,5 49,5 92,0 8,0 41,4 41,0 17,6 24,3 27,0 25,7 23,0 65,5 34,5

1922 96,1 3.9 52,7 47,3 93.1 6,9 41.2 41,3 17,5 24,3 28,7 24,9 22,1 61,5 36,4
1923 95,6 4.4 50.8 49.2 92.5 7,5 42,2 39,8 18,0 24.2 25,8 26,1 23,9 63.6 36,2
1924 95,4 4,6 50,5 49,5 91,7 8,3 44,4 39,8 15,8 25,3 25.7 25,4 23,6 63,8 32,0
1925 95,2 4,8 49,8 50,2 91,1 8,9 43,6 41,1 15,3 22,6 26,2 27,0 24,2 68,0 32,8
1926 94,6 5,4 51,1 48,9 91,8 8,2 44,7 40,5 14,8 24,5 27,4 24,5 23,6 68,5 31,5
1927 95,6 4,4 51,8 48,2 90,9 9,1 40,3 43,4 16,3 23,9 27,8 27,0 21,3 72,2 27,8
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fi Die im Kanton Basel-Stadt Gestorbenen überhaupt (Ortsanwesende)

■) In % der Gestorbenen überhaupt.

sf) Sterbefälle

Jahre
Gestorbene und zwar Gestorbene 

in Anstalten Geschlecht Heimat Land- 
gern.über­

haupt
auf 1000

Ein­
wohner

An­
sässige

Ortsfremde
Kant.- 
bürger

Übrige 
Schweizer

Aus­
länderabs. %>) abs. %’) m. w.

1901-1910 18 220 14,7 16261 1 959 10,8 7 145 39,2 8 996 9 224 4 860 6 545 6815 718
1911-1920 17 867 12,8 15 837 2 030 11,4 8 505 47,6 8 670 9 197 6 309 5 793 5 765 815
1901-1905 9 235 15,7 8 328 907 9,8 3 198 34,6 4 569 4 666 2 316 3 438 3 481 323
1906-1910 8 985 13,8 7 933 1 052 11,7 3 947 43,9 4 427 4 558 2 544 3 107 3 334 395
1911 — 1915 8 803 12,5 7 691 1 112 12.6 4 129 46.9 4 333 4 470 2 762 2 744 3 297 451
1916-1920 9 064 13.1 8 146 918 10.1 4 376 48.3 4 337 4 727 3 547 3 049 2 468 364
1921-1925 8182 11,6 7193 989 12,1 4 100 50,1 3 911 4 271 3 501 2 770 1 911 405

1910 1 720 12,8 1489 231 13,4 775 45,1 840 880 503 586 631 81
1911 1 931 14.1 1 680 251 13.0 849 44.0 954 977 552 581 798 102
1912 1 770 12,7 1 522 248 14.0 876 49.5 894 876 534 553 683 90
1913 1 818 12,8 1 607 211 11.6 831 45,7 932 886 587 558 673 89
1914 1 610 11,2 1396 214 13,3 782 48.6 785 825 508 505 597 92
1915 1 674 11,9 1 486 188 11,2 791 47,3 768 906 581 547 546 78
1916 1 493 10,7 1 321 172 11,5 706 47,3 729 764 586 467 440 76
1917 1 672 12.0 1 519 153 9.2 774 46.3 794 878 620 562 490 61
1918 2 303 16,7 2 102 201 8.7 1 100 47.8 1 1(15 1 198 891 830 582 75
1919 1 828 13.3 1622 206 11.3 919 50,3 866 962 705 626 497 78
1920 1 768 12,6 1582 186 10,5 877 49,6 843 925 745 564 459 74
1921 1 609 11.5 1442 167 10.4 777 48.3 799 810 652 499 458 71
1922 1 667 11.9 1 479 188 11,3 830 49.8 799 868 715 572 380 60
1923 1 528 10.8 1340 188 12,3 762 49.9 721 807 653 546 329 78
1924 1 719 12.1 1 500 219 12.7 843 49,0 805 914 744 583 392 97
1925 1659 11,6 1432 227 13,7 888 53,5 787 872 737 570 352 99
1926 1 698 11,7 1 435 263 15,5 931 54,8 799 899 708 582 408 108
1927 1 837 12.4 1 587 250 13,6 973 53,0 898 939 833 596 408 97

f2 Die Gestorbenen der Wohnbevölkerung des Kantons Basel-Stadt

Jahre
Gestorbene 

der Wohnbevölkerung 
über- dav. auswärts

Wohnort Geschlecht Altersklassen

unter über

15 jährig

Heimat

Stadt
Basel

Land­
gemein­

den
m. w.

Kan­
tons­
bürger

Übrige 
Schwei­

zer
Aus­

länderhaupt abs. O/ ,o

1901-1910 16881 620 3.7 16 369 512 8 254 8 627 5 401 11 480 4 957 5 997 5 927
1911-1920 16 595 758 4.6 16018 577 7 984 8 611 2 737 13 858 6 427 5 092 5 076
1901-1905 8 633 305 3.5 8 395 238 4 232 4401 3 137 5 496 2 361 3 191 3 081
1906-1910 8 248 315 3.8 7 974 274 4 022 4 226 2 264 5 984 2 596 2 806 2 846
1911-1915 8 035 344 4.2 7 756 279 3 932 4 103 1 707 6 328 2 799 2 452 2 784
1916-1920 8 560 414 4.8 8 262 298 4 052 4 508 1 030 7 530 3 628 2 640 2 292
1921-1925 7 628 435 5,7 7 298 330 3 614 3 984 779 6 849 3 579 2 304 1 745

1910 1 540 51 3,3 1 491 49 732 808 327 1 213 517 503 520
1911 1 763 83 4.7 1 706 57 862 901 484 1 279 563 532 668
1912 1583 61 3,8 1 539 44 802 781 344 1 239 541 480 562
1913 1 671 64 3.8 1 603 68 846 825 338 1 333 597 508 566
1914 1 466 70 4,8 1 410 56 711 755 278 1 188 512 452 502
1915 1552 66 4.2 1 498 54 711 841 263 1 289 586 480 486
1916 1 392 71 5.1 1 333 59 688 704 217 1 175 594 404 394
1917 1 590 71 4.5 1 540 50 746 844 201 1 389 636 495 459
1918 2213 III 5.0 2 147 66 1 036 1 177 227 1 986 926 734 553
1919 1 720 98 5.7 1 658 62 797 923 193 1 527 717 53) 472
1920 1 645 63 3,8 1 584 61 785 860 192 1 453 755 476 414
1921 1 532 90 5.9 1 475 57 ' 748 784 164 1 368 663 443 426
1922 1578 99 6,3 1 522 56 764 814 203 1 375 724 480 374
1923 1425 85 6.0 1 363 62 664 761 129 1 296 682 449 294
1924 1580 80 5.1 1 505 75 744 836 142 1438 764 467 349
1925 1 513 81 5,4 1 433 80 724 789 141 1 372 746 465 302
1926 1 517 82 5.4 1 430 87 705 81'2 120 1 397 715 458 344
1927 1 677 90 5,4 1 600 77 813 864 147 1 530 857 491 329
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f3 bezogen auf je 1000 Lebende der mittleren Wohnbevölkerung gleicher Art
Die allgemeinen Sterbeziffern der Wohnbevölkerung und der Ortsanwesenden

Jahre
W ohnbevölkerung Ortsanwesende Bevölkerung

Kanton
Basel­
Stadt

m. w.
Land­

ge­
meind.

Kan­
tons­

bürger

Übrige 
Schwei­

zer
Aus­

länder
Kanton 
Basel­
Stadt

in. w.
Land­

ge­
meind.

Kan­
tons­
bürger

Übrige 
Schwei­

zer
Aus­

länder

1901-1910 13,61 14,30 13.02 15.42 13,49 14,87 12,63 14,69 15,58 13,92 21,62 13.23 16,23 14.53
1911-1920 11,89 12,52 11,35 13,42 12,05 12,82 10,91 12,80 13,60 12,13 18,95 11,83 14,58 12,39
1901-1905 14,65 15,44 13,96 14,97 14.48 15,76 13.76 15,67 16.66 14,80 20,31 14.20 16,98 15,55
1906-1910 12,68 13,27 12,17 15,79 12,71 13,97 11.60 13,81 14.61 13,12 22.76 12,45 15,47 13,59
1911-1915 11,44 12.10 10,86 13,45 11,35 12.60 10,65 12,53 13,34 1 1,84 21.73 11,20 14,10 12.61
1916-1920 12.35 12,96 11,84 13,39 12.65 13.02 11,25 13,07 13.87 12.42 16,36 12.36 15,04 12,12
1921-1925 10,78 11,36 10,30 12,09 10,76 11,08 10,43 11,57 12,29 11,04 15,94 10,52 13,32 11,44

1910 11,43 11,66 11,24 13,57 11,67 12,66 10,27 12,77 13,38 12,24 22,44 11,35 14,74 12,46
1911 12,84 13,53 12,24 15,16 12.24 13,50 12.87 14,06 14,97 13.27 27.12 12,00 14,74 15,37
1912 11,35 12,36 10.46 11.14 11,47 12,33 10.52 12,69 13,78 11.74 22,78 11,32 14.20 12,78
1913 11.74 12,78 10,83 16.07 12.19 13,12 10,35 12,77 14.08 11.63 21.04 11.99 14.41 12.31
1914 * 10,24 10,73 9,82 12,70 9,93 11.69 9,48 11,24 11.84 10.73 20.86 9.85 13.06 11,27
1915 11,07 11,15 11,01 12,27 11,09 12,38 10,02 11,94 12,04 11,86 17,73 10,99 14,09 11,26
1916 10,01 11.00 9,21 13,47 11,04 10.20 8,64 10,74 11,65 9.99 17,35 10.89 11,79 9,65
1917 11,46 11,97 11,04 11,55 11,40 12,34 10.70 12,05 12,74 11,48 14,09 11.11 14.01 ! 1.43
1918 16.04 16.72 15.48 15.14 16,05 18,03 13.96 16.69 17,83 15.75 17.20 15.44 20,39 14,70
1919 12,51 12,83 12,25 13,75 12,13 13,05 12,53 13,30 13.94 12,77 17.29 11.93 15.38 13.19
1920 11,74 12,31 11.26 13,06 12,47 11,44 10,90 12,62 13,22 12,11 15,84 12,31 13,55 12,09
1921 10,90 11,70 10,24 12,05 10,70 10.61 11,57 11.45 12,50 10.58 15,01 10.52 11,96 12 44
1922 11,23 12,00 10,59 11,81 11,17 11.60 10,90 11.86 13,04 11.29 12,66 11.03 13,82 11,08
1923 10,09 10,41 9,82 12,40 10,18 10.95 8.83 10,82 11,30 10,41 15,60 9.75 13.32 9.88
1924 11,12 11.56 10,76 14,10 11,09 11,24 11.04 12.10 12.50 11.76 18,23 10,80 14.03 12.40
1925 10,56 11,14 10,09 14,23 10,65 10,99 9,79 11,58 12,11 11,15 17,62 10,52 13,47 11,41
1926 10,43 10,68 10,23 14,75 10,05 10,49 11,22 11,67 12,10 11,32 18,31 9,95 13,33 13,30
1927 11,34 12,11 10,70 12,50 11,86 10,90 10,75 12,42 13,37 11,63 15,75 11,53 13.23 13,34

f4 Verteilung der Sterbefälle nach Wohnort, Geschlecht, Altersklassen, Heimat, Jahreszeit und Sterbeort

Von je 100 Gestorbenen der Wohnbevölkerung des Kantons Basel-Stadt

• > —

J ahre wohnten in

Basel Land- 
gem.

1901-1910 97.0 3.0
1911-1920 96,5 3,5
1901-1905 97.2 2,8
1906-1910 96.7 3.3
1911-1915 96,5 3.5
1916-1920 96.5 3,5
1921-1925 95,7 4,3

1910 96,8 3,2
1911 96,8 3,2
1912 97,2 2,8
1913 95,9 4.1
1914 96,2 3,8
1915 96,5 3,5
1916 95,8 4.2
1917 96.9 3,1
1918 97.0 3,0
1919 96.4 3,6
1920 96.3 3,7
1921 96,3 3,7
1922 96.5 3,5
1923 96.4 3,6
1924 95,3 4,7
1925 94,7 5,3
1926 94,3 5,7
1927 95,4 4,6

m. w.

waren 
unter über 

15 jährig

48,9 51.1 32,0 68,0
48,1 51,9 16,5 83,5
49,0 51.0 36,3 63,7
48,8 51,2 27,4 72,6
48 9 51,1 21.2 78,8
47,3 52,7 12,0 88.0
47,8 52,2 10,2 89,8
47,5 52,5 21,2 78,8
48,9 51,1 27.5 72,5
50,7 49,3 21,7 78,3
50,6 49,4 20.2 79.8
48,5 51.5 19,0 81,0
45,8 54,2 16,9 83,1
49,4 50,6 15,6 84,4
46,9 53,1 12.6 87.4
46,8 53.2 10.3 89,7
46.3 53,7 11,2 88,8
47,7 52,3 11,7 88,3

48,8 51,2 10.7 89.3
48.4 51.6 12,9 87,1
46,6 53,4 9,1 90,9
47,1 52,9 9,0 91,0
47,9 52,1 9,3 90,7

46,5 53,5 7,9 92,1
48,5 51,5 8,8 91,2

Kan­
tons­

bürger

Übrige Aus-
Win­
ter

Schwei­
zer

Kin­
der

29,4 35.5 35.1 26.3
38,7 30,7 30,6 28,0
27,3 37,0 35,7 26,9
31,5 34,0 34,5 25,8
34,8 30,5 34,7 27,5
42,4 30,8 26,8 28.4
46,9 30,2 22,9 28,2
33,6 32,6 33,8 26,9
31,9 30,2 37.9 26,2
34,2 30.3 35.5 24.5
35,7 30.4 33,9 26.7
34.9 30.8 34.3 28.2
37,8 30,9 31,3 32,5
42,7 29.0 28.3 28,2
40,0 31,1 28.9 31.3
41,8 33.2 25,0 24.4
41.7 30.9 27.4 28.1
45,9 28,9 25,2 31,6
43.3 28.9 27,8 29.2
45.9 30.4 23.7 30.1
47,9 31,5 20,6 27,2
48.3 29.6 22,1 26.3
49,3 30,7 20,0 28,2
47,1 30,2 22 7 30,5
51,1 29,3 19,6 31.9

starben
im

Herbst
in

An- IPrivat- 
stalten'wohng.

Früh­
ling

Som­
mer

28.1 23.3 22,3 32.3 .
26.5 21.8 23,7 41.0 54,4
27,3 23,7 22,1 28,1 .
28,8 22,8 22.6 36,7 .
27,3 23,0 22,2 38.8 56,9
25,7 20,7 25.2 43.0 52,2
27,4 21,6 22,8 42,6 50,9
29,0 20,7 23,4 37,1 .
25,6 24,7 23,5 35,6 59,7
27,6 23.9 24.0 41.4 54.7
28,2 23.7 21.4 38,9 57.3
29,3 20.9 21.6 38.7 56,5
26,2 21,1 20,2 39,9 55,9
29,8 22.3 19.7 40,4 54,5
27.4 21,3 20.0 40.4 55,2
18.8 19,5 37,3 45,9 49.1
27.7 21,5 22,7 42,6 51,7
27,5 19,6 21.3 44,4 51.8
26,8 23.1 20.9 41,5 52,6
27.3 19.5 23.1 42.2 50.6
27,5 21,3 24,0 42,2 51,0
28,8 21,2 23.7 40.9 52,9
26,6 23,1 22,1 46,2 47,5
25,0 22,7 21,8 45,4 48,1
27,1 20.2 20,8 44,9 49,7



fs Die Gestorbenen der Wohnbevölkerung des Kantons nach Zivilstand

Altersklassen

Jahre
Ge­

samt­
zahl

Grundzahlen V erhältniszahlen
ledig verheiratet verwitwet oder 

geschieden ledig verheiratet verwitwet oder 
geschieden

m. w. in. w. in. w. in. w. m. w. m. w.

1911—1920 16 595 2 913 3 226 3 924 2 507 I 147 2 878 17,6 19,4 23,7 15,1 6,9 16,9
1911—1915 8 035 1 509 1 583 1 893 1 158 530 1 362 18.8 19,7 23,6 14,4 66
1916—1920 8 560 1 404 1 643 2 031 1 349 617 1 516 16,4 19,2 23,7 ]5,8 7.2
1921-1925 7 628 978 1 227 1 978 1 200 688 1 557 12,8 16,1 25,9 15,8 9,0 20,4

1916 1 392 218 252 356 222 114 230 15,7 18.1 25,6 15,9 8.2 16.5
1917 1 590 237 291 393 241 116 312 14,9 18,3 24,7 15,2 7,3 19,6
1918 2 213 419 462 497 376 120 339 18,9 20,9 22,5 17,0 5,4 15,3
1919 1 720 256 346 400 274 141 303 14,9 20,1 23,3 15,9 8,2 17,6
1920 1 645 274 292 385 236 126 332 16,7 17,7 23,4 14,3 7,7 20,2
1921 1 532 219 235 402 239 127 310 14.3 15.3 26,3 15,6 8,3 20,2
1922 1 578 222 271 405 231 137 312 14,1 17,2 25,6 14,6 8,7 19,8
1923 1 425 166 248 353 217 145 296 11,6 17,4 24.8 15,2 10,2 20,8
1924 1 580 202 232 400 278 142 326 12,8 14,7 25,3 17,6 9,0 20.6
1925 1 513 169 241 418 235 137 313 11,2 15,9 27,6 15,5 9,1 20,7
1926 1 517 174 251 402 243 129 318 11,5 16,5 26,5 16,0 8,5 21,0
1927 1 677 202 274 447 255 164 335 12,0 16,3 26,7 15,2 9,8 20,0

Die der Wohnbevölkerungf 6 Gestorbenen des Kantons nach

Altersklassen

0-1 1-5 5-10 10-15 15-20 20-25 25-30 30-35 35-40 40-50 50-60 60-65 65-70 70-80 über
80

Grundzahlen

1911—1920 1 592 634 259 252 553 633 576 641 703 1 707 2 294 1 274 1 483 2 778 1 216
1911—1915 1 077 383 132 115 225 230 216 285 346 804 1 047 612 701 1 317 545
1916-1920 515 251 127 137 328 403 360 356 357 903 1 247 662 782 1 461 671
1921-1925 478 135 86 80 186 251 208 189 241 779 1 267 735 756 1 519 718

1916 112 60 21 24 43 34 36 43 62 172 194 110 120 238 123
1917 103 46 27 25 52 61 44 41 51 165 256 130 155 307 127
1918 90 68 24 45 116 172 157 157 109 215 278 126 185 321 150
1919 97 35 37 24 60 78 58 59 71 171 257 151 171 316 135
1920 113 42 18 19 57 58 65 56 64 180 262 145 151 279 136
1921 106 29 16 13 45 49 44 37 53 156 247 145 157 301 134
1922 126 33 25 19 35 56 28 35 66 164 254 136 158 301 142
1923 71 23 23 12 34 40 45 37 39 146 235 136 149 299 136
1924 89 30 8 15 35 63 49 44 44 152 272 166 139 324 150
1925 86 20 14 21 37 43 42 36 39 161 259 152 153 294 156
1926 82 16 13 9 36 49 55 37 48 144 243 133 163 321 168
1927 99 25 11 12 35 62 50 41 41 142 258 177 181 354 189

Verhältniszahlen bezogen auf die Gesamtzahl der Gestorbenen (siehe f5)

1911-1920 9.6 3,8 1.6 1,5 3.3 3,8 3,5 3.9 4,2 10,3 13,8 7,7 8,9 16,7 7,4
1911-1915 13.4 4,8 1.6 1.4 2.8 2.9 2.7 3.6 4.3 10,0 13,0 7,6 8,7 16,4 6,8
1916-1920 6,0 2,9 1.5 1.6 3.8 4.7 4.2 4.2 4.2 10,6 14.6 7.7 9.2 17,1 7.8
1921-1925 6,3 1,8 1,1 1,1 2,4 3,3 2,7 2,5 3,2 10,2 16,6 9,6 9,9 19,9 9,4

1916 8,1 4,3 1 5 1.7 3.1 2,4 2.6 3.0 4.5 12,4 13.9 7,9 8.6 17,2 8,8
1917 6.5 2,9 1,7 1,6 3.3 3.8 2.8 2.6 3.2 10.3 16.1 8,2 9,7 19,3 8,0
1918 4.1 3,1 1,1 2,0 5.2 7,8 7.1 7,1 4.9 9.7 12.6 5.7 8,3 14,5 6.8
1919 5.6 2,0 2,2 1.4 3,5 4,5 3.4 3.4 4.1 9.9 14,9 8,8 9.9 18,5 7.9
1920 6,9 2,5 1,1 1,1 3,5 3,5 4,0 3,4 3,9 11,0 15,9 8,8 9,2 16,9 8,3
1921 6.9 1,9 1.1 0.8 2.9 3.2 2.9 2.4 3,5 10,2 16.1 9.5 10.2 19.6 8,8
1922 8.0 2,1 1.6 1.2 2.2 3.6 1.7 2.2 4.2 10.4 16,1 8.6 10,0 19,1 9,0
1923 5,0 1,6 1,6 0.8 2.4 2,8 3.2 2.6 2.7 10,2 16.5 9,5 10.5 21,0 9,6
1924 5,6 1,9 0.5 1.0 2.2 4.0 3.1 2.8 2.8 9.6 17.2 10,5 8,8 20,5 9,5
1925 5,7 1,3 0,9 1,4 2,5 2,8 2,8 2.4 2,6 10,6 17,1 10,1 10,1 19,4 10,3

1926 5,4 1.0 0,9 0,6 2,4 3,2 3,6 2.4 3.2 9.5 16.0 8,8 10,7 21,2 11,1
1927 5.9 1.5 0.7 0.7 2,1 3,7 3,0 2.4 2.4 8.5 15.4 10,5 10,8 21,1 11,3
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f7 Die Gestorbenen des Kantons Basel-Stadt nach Sterbemonat 1927

Monate
Kantonsbürger Übrige Schweizer Ausländer Zusammen
unter | über

15 jährig
unter über

15 jährig
unter | über

15 jährig
unte r | über

15 jährig im
ganzenin. w. 1 m. w. m. J w. in. 1 w. in. w. J m. w. in. w. m. w.

et) Gestorbene überhaupt (A Register, Ortsanwesende)
Januar .... 2 3 56 53 9 7 38 40 3 1 23 29 14 11 117 122 264
Februar . . . 2 9 39 37 3 3 13 17 1 2 15 13 6 14 67 67 154
März................ 2 5 39 35 7 1 19 38 — 1 16 22 9 7 74 95 185

I. Vierteljahr 6 17 134 125 19 11 70 95 4 4 54 64 29 32 258 284 603
April................ 1 4 33 35 4 6 21 22 3 3 15 13 8 13 69 70 160
Mai................ 4 2 32 28 8 2 18 20 1 — 15 18 13 4 65 66 148
Juni................ 3 2 28 29 5 4 13 18 1 3 11 7 9 9 52 54 124

11. Vierteljahr 8 8 93 92 17 12 52 60 5 6 41 38 30 26 186 190 432
Juli................ 1 4 25 25 1 15 14 3 — 18 14 5 4 58 53 120
August .... — — 30 25 3 5 17 12 5 4 11 15 8 9 58 52 127
September . . 5 2 21 21 3 6 18 16 1 2 11 19 9 10 50 56 125
III. Vierteljahr 6 6 76 71 7 11 50 42 9 6 40 48 22 23 166 161 372

Oktober . . . 3 — 31 32 2 3 15 20 4 2 9 9 9 5 55 61 130
November . . 1 9. 27 26 3 4 26 24 1 2 14 13 5 8 67 63 143
Dezember . . 1 2 29 37 4 5 22 22 3 3 12 17 8 10 63 76 157
IV. Vierteljahr 5 . 4 87 95 9 12 63 66 8 7 35 39 22 23 185 200 430

Jahr 25 35 390 383 52 46 235 263 26 23 170 189 103 104 795 835 1 837
ß) Ortsfremde (Passanten) und 7) Auswärts Gestorbene der Wohnbevölkerung (B Register)

NB. Die auswärts Gestorbenen (;’) sind durch kleine hochgestellte Zahlen — in den grossen nicht inbegriffen •— dargestellt.
Januar .... — — 22 21 6 2 45 63 1 23 31 7 2 8i» IP 28'5
Februar. . . — — 2 _ 1 1 1 2 2 31 1 2 1 2 2 3 9 3 52 19»
März................ — — _ 3 32 — 43 7 — — 5 2 3 2 — 9 5 9 3 2110

I. Vierteljahr — — 2 5 102 3 10’« 164 2 0 124 7* 122 5 26'« 2510 68 30
April................ — — F 1 2 2 6 1 — 1 4' 4l 2 3 ll3 61 224
Mai................ — — F _ 1 3 — 32 • ) 4 — — 3‘ 3’ 3 — 75 83 188
Juni................ — _2 1' l4 1 2 41 1 1 1 31 — 2 32 83 2 4 15»

II. Vierteljahr — - - 36 25 6 4 133 71 1 2 IIP 72 7 62 26“ 16» 5521

Juli................ _ 1 — _ 1 P l1 — 85 23 3 — 2 1 42 — 10» 44 18’2
August .... ■ — — _ 2 l3 1 3 3 5 2 3 5 2 3 6 82 83 255
September . . — — 14 21 1 3 41 6 — 1 3 2 1 4 85 10' 23»
III. Vierteljahr _ 1 — 1’ 45 3‘ 6 15» 133 5 4 10 5 82 10 26t3 22 8 6623

Oktober . . . — — — — 1 — 1 3 3l 3 1 1 1 3 2 4 42 132
November . . — — F 1- ‘2 2 10’ 51 1 1 5 2 3 3 16» 83 30»
Dezem ber . . — _ 1 l1 1 1 2 l1 41 3 2 31 — 4 4’ 53 51 18»
IV. Vierteljahr — _ 1 2 6 23 3 5 142 123 7 4 9’ 3 10 9’ 25» 17« 6116

Jahr _ 1 _ 3 IO22 1018 223 18 5221 48“ 15 12 4F 22 3 374 30 3 10351 8032 25090
<5) Gestorbene 1er Wohnbevölkerung (<5 = c -/? + /)

Januar .... 2 3 56 52 3 5 39 37 2 1 24 27 7 9 119 116 251
Februar . . . 2 9 37 38 •2 2 13 15 — — 11 11 4 11 61 64 140
März................ 2 5 41 38 6 1 18 31 — 1 11 20 8 7 70 89 174

I. Vierteljahr 6 17 134 128 11 8 70 83 2 2 46 58 19 27 250 269 565
April................ 1 4 34 34 2 4 15 21 3 2 12 10 6 10 61 65 142
Mai................ 4 2 33 29 jS 2 17 16 1 — 13 16 10 4 63 61 138
Juni................ 3 4 28 32 4 2 10 17 — 2 9 7 7 8 47 56 118

II. Vierteljahr 8 10 95 95 11 8 42 54 4 4 34 33 23 22 171 182 398
Juli................ 2 4 26 25 1 — 12 15 • — — 16 13 3 4 54 53 111
August .... — — 32 27 2 2 14 7 3 1 6 13 5 3 52 47 107
September . . ö 2 24 20 2 3 15 10 1 1 8 17 8 6 47 47 108
I II. Vierteljahr 7 6 82 72 5 5 41 32 4 2 30 43 16 13 153 147 329

Oktober . , . 3 — 31 33 2 2 12 18 1 1 8 8 6 3 51 59 119
November . . 1 2 31 27 1 2 17 20 — 1 9 11 2 5 57 58 122
Dezember . . . 1 3 29 36 3 3 22 19 — 1 10 17 4 7 61 72 144
IV. Vierteljahr 5 5 91 96 6 7 51 57 1 3 27 36 12 15 169 189 385

Jahr 26 38 402 391 33 28 204 226 11 11 137 170 70 77 743 787 1 677
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Die Gestorbenen der Wohnbevölkerung des Kantons Basel-Stadt nach Sterbemonat, Geschlecht, Zivil- 
fs stand, Heimat und Altersklassen 1927

Art Jan.

251
126
125

Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jahr

Gestorbene im 
ganzen.............

1 ZUS.
m.

1 w.

140
65
75

174
78
96

142
67
75

138
73
65

118
54
64

114
57
57

107
57
50

108
55
53

119
57
62

122
59
63

144
65
79

1677
813
864

Ledige.................... 1 in. 27 10 19 16 24 18 18 15 16 12 14 13 202
1 w. 35 26 31 28 21 23 13 18 17 15 23 24 274

Verheiratete . . . j m. 68 44 44 33 36 25 30 34 29 33 31 40 447
1 w. 33 24 26 26 24 18 21 11 13 24 15 20 255

Verwitwete .... ( in. 27 9 12 15 11 11 9 7 8 10 12 12 143
1 w. 54 20 34 21 19 21 21 19 21 21 23 33 307

Geschiedene....r 4
3

2
5

3
5

3 2
1 2 2

1 2
2

2
2

2
2 2

21
28

1 ZUS. 113 86 86 73 68 67 57 59 51 67 61 69 857
Kantonsbürger . . m. 58 39 43 35 37 31 28 32 29 34 32 30 428

1 w. 55 47 43 38 31 36 29 27 22 33 29 39 429
1 ZUS. 84 32 56 42 40 33 28 25 30 34 40 47 491

Übrige Schweizer . m. 42 15 24 17 22 14 13 16 17 14 18 25 237
1 w. 42 17 32 25 18 19 15 9 13 20 22 22 254
1 ZUS. 54 22 32 27 30 18 29 23 27 18 21 28 329

Ausländer .... m. 26 11 11 15 14 9 16 9 9 9 9 10 148
1 w. 28 11 21 12 16 9 13 14 18 9 12 18 181

1,—5. Altersjahr . 1 in. 
[ w.

7
9

3
10

7 5
9

9
3

6
6

1
2

4
3

6
6

5
3

2
5

2
6

57
67

6.-10. ., . (Ï: -
1 1

- - 1
1

1
2

1 1 -
—

1
1

5
6

11.-15. „ . f m.
1 w. —

1 1
1

1
1

1
1 1

1
—

1 1 1 8
4

1 ZUS. 16 15 15 16 14 15 7 8 14 9 7 11 147zusammen
unter 15 jährige . 1 w.

7
9

4
11

8
7

6
10

10
4

7
8

3
4

5
3

8
6

6
3

2 4
7

70
77

16.—20. Altersjahr . ! m­
I w. 3

1
1

1
1 1

2
3

3
1

5
1

2
1 1 —

3 1
2

20
15

21.-25. „ . 1 m. 6 1 3 5 2 — 4 2 2 3 5 2 35
1 w- 4 2 4 1 3 2 2 3 2 — 3 1 27

26.-30. .. . 1 m. 1 2 3 — 4 3 2 1 4 1 1 1 23
i w- 1 3 2 3 2 2 3 2 12 3 2 27

31.-35. .. . 1 m. 3 1 2 3 2 3 2 1 — 2 2 — 21
1 w. — 2 2 4 3 2 2 1 1 1 1 1 20

36.-40. „ . 1 2
2

2
2

1
3

2
1

4
1

1
2

1
1

2
1

3 1
2

1
5 1

20
21

41.-45. .. . 7
2

4
2

1
3

2
3

3
4

4
3

1
1

1
2

2
1

4 1
2

4
2

37
27

46.-50. .. . 1 8
1

6
4

2
2

6
3

6
2

2
4

3
4

2
2

2
1

4 4
4

6 51
27

51.-55. .. . u 7
3

6
7

7
6

7
6

8
4

1
3

5
3

4
1

5
4

3
4

7
2

1
4

61
47

56.-60. .. . 1 12
7

8
4

14
9

s
2

6
3

5
6

8
1

7
3

6
6

7
6

6
2

10
4

97
53

61.-65. .. . J m.
1 w.

16
9

7
9

6
8

5
10

6
6

3 5
11

9
7

6
7

4
7

8
4

9
10

84
93

66.-70. .. . 1 in. 15 6 15 4 4 1 6 7 5 6 4 8 81
1 w. 15 3 8 12 9 7 7 4 3 11 7 14 100

71.-80. ,. . 1 in. 25 13 10 15 13 14 8 10 7 9 11 13 1481 w. 46 15 22 15 15 10 9 11 12 14 20 17 206

über 80. Altersjahr J m.
1 w.

15
23

4
11

5
18

4
5

3
5

7
9

4
9

1
8

5
7

7
10

4 6
14

65
124

zusammen
über 15 jährige .

I ZUS. 235 125 159 126 124 103 107 99 94 110 115 133 1530
m. 119 61 70 61 63 47 54 52 47 51 57 61 743

1 W. 116 64 89 65 61 5() 53 47 47 59 58 72 787
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fa Die Gestorbenen der Wohnbevölkerung nach Geschlecht, Zivilstand und Altersklassen 1927

Altersklassen
Zivilstand Gestorbene 

im ganzen
Heimat

ledig verheiratet verwitwet 
od.geschied.1)

Kantons­
Bürger

Übrige 
Schweizer

Aus­
länder

m. w. m. w. m. w. m. w. 1 ZUS. m. w. in. w. m. w.

1.-— 5. Altersjahr . . 57 67 _ _ 57 67 124 21 32 28 26 8 9
6,—10. „ . . 5 6 — — — — R 6 11 2 6 2 — 1 —

11.—15.......................... 8 4 — — — — 8 4 12 3 — 3 2 2 2
16.—20. ,. . . 20 15 — — — — 20 15 35 11 9 4 1 5 5
21,—25. „ . . 33 25 2 2 — — 35 27 62 20 9 10 8 5 10
26,—30. „ . . 18 18 5 9 — — 23 27 50 12 17 9 5 2 5
31,—35. „ . . 8 8 12 11 1 11 21 20 41 6 '15 12 4 3 1
36,—40.......................... 4 3 16 17 — 11 20 21 41 10 12 9 4 1 5
41,—45. . 3 4 32 17 21 6' 37 27 64 22 16 9 10 6 1
46.—50. „ . . 6 7 44 16 li 42 51 27 78 28 16 11 5 12 6
51,—55. „ . . 9 8 44 29 8-* IO2 61 47 108 40 35 14 5 7 7
56.—60. „ . . 8 16 80 28 9> 9' 97 53 150 57 30 23 16 17 7
61.—65.......................... 8 14 58 45 185 345 84 93 177 53 42 20 24 11 27
66,—70.......................... 1 14 57 41 233 45« 81 100 181 47 48 14 31 20 21
71.—75.......................... 8 15 44 23 374 471 89 85 174 39 36 30 26 20 23
76,—80. „ . . 2 22 32 12 25' 87« 59 121 180 28 46 19 43 12 32
81,—85. „ . . 2 16 14 4 26 541 42 74 116 15 37 14 25 13 12
86.—90. . . 2 10 5 1 81 311 15 42 57 10 21 2 15 3 6
91.-95. ., . . — 2 1 — 4 6 5 8 13 2 2 3 4 — 2
96,—100........................ — — 1 — 2 — 3 — 3 2 — 1 — — —
Kinder (unt. 15-jährig) 70 77 — — — — 70 77 147 26 38 33 28 11 11
Erwachsene (übei'15-j.) 132 197 447 255 16421 33528 743 787 1530 402 391 204 226 137 170

Total . . 202 274 447 255 16421 33528 813 864 1677 428 429 237 254 148 181
x) Die kleinen hochgestellten Zahlen bedeuten die Geschiedenen; sie sind in den grossen Zahlen inbegriffen.

Die gestorbenen Kinder (unter 15-jährige) der Wohnbevölkerung nach Geschlecht, Sterbequartal, 
f io Heimat, Alters- und Geburtsjahren 1927

Alters- und 
Geburtsjahre

II. 1 III.
Vierteljahr

Gestorbene 
im ganzen

Kantons­
Bürger

Übrige 
Schweiz.

Aus­
länder

111. w. m. w. in. w. m. w. m. w. ZUS. m. w. 111. w. in. w.

1. Altersjahr . 1927
1926

7
5

9
7

16
1

11
3

10 10 7 11
2

40
6

41
12

81
18

16
1

21
3

16 16
5

8 4
4

2. 1926 — 2 — — — — 1 — 1 2 3 — 1 1 1 — —
1925 5 2 1 — — — — — 6 2 8 1 — 5 2 — —

3. 1925 — 1 — 1 1 1 — — 1 3 4 — 1 1 1 — 1
1924

4. 1924 — — — — — — — 1 — 1 1 — 1 — — — —
1923 — 2 2 1 — — 1 — 3 3 6 3 2 — 1 — —

5. 1923 — — — 1 — — — — — 1 1 — 1 — — — —
1922 — 1 — 1 — — — — — 2 2 — 2 — — — —

6. 1922 — — — — 1 — — — 1 — 1 — — — — 1 —
1921 — 1 — — 1 — -■ — 1 1 2 — 1 1 — — —

7. 1921 — — — — — — 1 — 1 — 1 — — 1 — — —
1920 — 1 1 — — -• — — 1 1 2 1 1 — — — —

8. 1920 — — — — 1 — — — 1 — 1 1 — — — — —
1919 — — — 1 — — — — — 1 1 — 1 — — — —

9. 1919 — —
1918 — — — — — 1 — 1 — 2 2 — 2 — — — —

10. 1918
1917 — — — — — 1 — — — 1 1 — 1 — — — —
1917 — — — — — — 1 — 1 — 1 — — 1 — — —
1916 1 — — — — — — — 1 — 1 1 — — — — —

12. 1916
1915

— — — 1 — — — — — 1 1 — — — 1 — —

13. 1915 — — 1 — 1 — 1 — 3 — 3 1 — 1 — 1 —
1914 — 1 1 — 1 — — — 2 1 3 1 — — — 1 1

14. 1914
(1913 1 _ _ _ _ _ 1 1 _ _ 1 _ _ _

15. 1913 — —
1912 - — -- 2 - - - — — 2 2 — - - 1 - 1
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Die gestorbenen Erwachsenen (über 15-jährigen) nach Geschlecht, Zivilstand und Heimat, sowie nach
f 11 Alters- und Geburtsjahren 1927

9 geschieden: kleine hochgestellte Zahlen, in den grossen Zahlen inbegriffen.

Altersj ahre 
und

Geburtsjahre

Zivilstand Gestorbene
d. Wohnbevölkerung 
des Kantons Basel­

Stadt im ganzen

Heimat

ledig verheiratet verwitwet u. 
geschieden1)

Kantons­
bürger

Übrige 
Schweizer

Aus 
länder

m. w. m. W. m. w. m W. ZUS. m. w. m. w. m. w.

16. Altersjahr . | 1
2 _

-
_

- 1
2 2

1
4 2 2

-
_

1 -

1 7 j 1911 1 — — — — — 1 — 1 — — 1 — — —
” • i 1910 — k7 — — — — — 2 2 — 1 — 1 — —

1 Q 1910 2 2 — — — — 2 2 4 — 2 — — 2 —
lo. ” • 1 1909 3 4 — — — — 3 4 7 3 2 — — — 2
1 ü 1909 5 — — — — — 5 — Ö 2 — 3 — — —
IV. ” • 11908 •7 1 — — — — 2 1 3 2 — — — — 1
9Û 1908 3 O. — — — — 3 2 5 2 1 — — 1 1Zu. ” • 11907 1 2 — — — 1 2 3 — 1 — — 1 1

91 1 1907 — 2 — — _ 2 2 — — — 2 —
ZI. ” • 11906 5 5 — — — — 5 5 10 4 1 1 2 — 2
99 j 1906 5 2 — — — — 5 2 7 4 1 1 — — X
ZZ. ” ’ | 1905 3 1 — — — — 3 1 4 2 1 — — 1 —
23 1905 5 1 — 2 — — 5 3 8 2 1 1 2 2 —

” ' 1 1904 3 3 — — — — 3 3 6 1 — 2 1 — 2
9/1 1904 — 4 — — — — — 4 4 — 2 — — — 2
Z4r. ” ' 1903 4 3 — — — — 4 3 7 3 2 1 — — 1
9PJ 1903 3 2 1 — — — 4 2 6 2 1 1 1 1 —
ZO. ” ’ 1902 5 2 1 — — — 6 2 8 2 — 3 — 1 2
9ß f 1902 3 2 — — — — 3 2 5 1 1 1 — 1 1
ZO. ” ' i 1901 3 1 1 1 — — 4 2 6 2 1 2 — — 1
97 j 1901 1 4 — — — — 1 4 5 1 4 — — — —

” ’ 11900 1 2 — — — — 1 2 3 1 2 — — — —
9ß

j 1900 — 1 2 ') — — 2 3 5 2 2 — 1 — —
Zo. ” • j1899 2 2 — 1 — — 2 3 5 — 1 2 2 — —
9Q j 1899 3 2 1 1 — — 4 3 7 2 1 2 — — 2
ZV. ” ' 1 1898 2 1 — •7 — — 2 3 5 •7 2 — 1 — —

1 1898 1 Q — 1 — — 1 3 4 — 2 — — 1 1
OV. ” ’ j1897 2 1 1 1 — — 3 - 5 1 1 2 1 - —

31 J 1897 1 1 2 3 — — 3 4 7 — 3 2 — 1 1
” ' 1 1896 2 2 ‘2 1 — — 4 3 7 2 3 1 — 1 —

Q9 1 1896 — — 1 4 — — 1 4 ■ ) — 3 1 1 — —
oZ. ” ' j1895 — 1 3 — 1 — 4 1 :) 1 1 3 — — —
QQ J 1895 1 — 1 — — V 2 1 3 — — ‘7 1 — —
<)o. ” • j1894 2 — — 3 — — 2 3 5 1 3 1 — — —

1 1894 — — ‘7 — — — 2 — 2 — — 2 — — —
94. ” • 1 1893 — — 1 — — — 1 — 1 1 — — — — —

) 1893 1 1 — — — — 1 1 2 — — — 1 1 —
OO. ” ' 1 1892 1 3 — — — — 1 3 4 1 2 — 1 — —
Oß 1 1892 — — — 1 — — — 1 1 — 1 — — — —
ob. ” ' 1 1891 — — 1 — — — 1 — 1 1 — — — — —
07 1891 — — 2 — — — 2 — 2 2 — — — — —

” ' j1890 — 1 3 3 — — 3 4 7 2 4 1 — — —
Oö j 1890 2 — 1 4 — — 3 4 7 — 3 2 1 1 —•)o. ” ' 11889 1 — 3 — — — 4 — 4 1 — 3 — — —
OQ 1889 — 2 1 1 — — 1 3 4 — 1 1 1 — 1
oV. ” ’ |1888 1 — 4 3 — — 5 3 8 3 1 »7 1 — 1
A f\ 1 1888 — — — 2 — 1' — 3 3 — — — 1 — •7

” ' j1887 — — 1 3 — — 1 3 4 1 2 — — — 1

A 1 J 1887 _ — 3 1 — 3 1 4 2 1 1 —
41. ” • j 1886 1 — 4 3 l1 — 6 3 9 7 2 — 1 1 —
.19 j 1886 — — 1 — — — 1 — 1 1 — — — — —
4Z. ' j 1885 — — 2 2 — 1 2 3 5 — 2 2 1 — —
A 9 1 1885 — 3 3 2 — 3 3 8 11 2 4 1 4 — —
49. ” ' 11884 1 — 3 1 — — 4 1 5 2 1 2 — — —

44 j 1884 — — 2 1 — 11 2 2 4 — 2 — — 2 —
” ’ (1883 1 1 4 1 — — *) 2 7 5 1 — 1 — —

A K 1 1883 — — 4 2 1 — O 2 7 2 ‘7 2 — 1 —
40. ” ' j1882 — — 6 4 — 1 6 5 11 3 2 1 2 2 1
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47.

48.

49.

50.

51.

52.

53.

54.

55.

56.

57.

58.

59.

60.

61.

62.

63.

64.

65.

66.

67.

68.

69.

70.

71.

72.

73.

74.

75.

j 1857
• J 1856

1856
• 11855

i 1855
' i 1854 

1854
• l1853

I 1853 
’ I1852

Die gestorbenen Erwachsenen nach (Geschlecht, Zivilstand, Heimat) Alters- und Geburtsjahren 1927 
f 11 (Fortsetzung)

1867 
1866 
1866 
1865
1865
1864 
1864 
1863 
1863
1862 
1862 
1861 
1861
1860 
1860 
1859 
1859
1858 
1858 
1857

Altersj ahre 
und 

Geburtsjahre

1877
1876
1876
1875
1875
1874
1874
1873
1873
1872
1872
1871
1871
1870
1870
1869
1869
1868
1868
1867

,ß AIt. ■ u (188246. Altersjahr . ig^[
1 1881

• I1880
I 1880

• l1879
1879

• I1878
1878

■ l1877

Zivilstand Gestorbene 
im ganzen

Heimat
ledig verheiratet verwitwet 

o. geschieden
Kantons­

bürger
Übrige

S chweizer
Aus­

länder
m. 1 m. w. m. w. m. w. ZUS. m. w. m. 1 'V. m. 1 w-

9 _ 2 1 I1 5 1 6 3 1 _ 2
— 1 4 3 — — 4 4 8 1 2 2 1 1 1
— 2 1 — — — 1 2 3 1 2 — — — —
— — 9 2 — — 5 2 7 2 1 2 1 1 —
2 1 4 2 — ll 6 4 10 4 2 2 1 — 1
1 — 9 3 — — 6 3 9 4 2 1 — 1 1

— — 6 1 — — 6 1 7 4 1 — — 2 _
— 1 11 1 — — 11 2 13 8 2 2 — 1 _
— — 2 1 — I1 2 2 4 1 -- — 1 1 I
1 2 4 2 — 2 5 6 11 — 3 2 1 3 2

1 — 2 3 1> — 4 3 7 2 1 2 2 _ _
9. 3 4 2 21 — 8 5 13 4 4 4 — — 1
— 9 9 3 l1 2 6 7 13 5 6 — — 1 1
1 — 4 3 11 — 6 3 9 5 1 — 1 1 1
— 1 3 3 — — 3 4 7 2 1 1 9 1
— 1 6 4 — 42 6 9 15 9 7 1 — _ 2
2 — 3 1 — — 9 1 6 3 1 2 — _
2 1 6 5 — — 8 6 14 6 6 — — 2 _
1 — 5 2 3 2 9 4 13 4 3 4 — 1 1
— — 6 3 — 2 6 9 11 4 5 — — 2 —
1 1 8 3 — 3 9 7 16 3 9 4 2 2
1 2 2 2 1 — 4 4 8 2 2 1 1 1 1

— 3 9 1 1 1 6 9 11 3 3 1 1 9 1
1 4 8 3 1 ]1 10 8 18 9 3 1 3 — 2
3 — 7 4 — 1 10 5 15 6 1 1 3 3 1
1 2 12 2 2 — 15 4 19 11 2 3 1 1 1
1 — 9 4 — — 10 4 14 8 4 1 — 1

— 3 13 5 31 1 16 9 25 9 5 3 4 4 —
— — 8 3 — — 8 3 11 4 3 4 _ _
— 1 8 1 1 2 9 4 13 2 4 1 3 1

1 3 2 1' 2’ 4 5 9 3 3 1 1 _ 1
— — 9 5 1 6> 6 11 17 3 2 1 5 2 4
3 2 7 7 1 6i 11 15 26 7 8 3 9 1 5
— 1 7 5 3 2 6* 10 12 22 5 4 3 2 9 6
2 — 5 3 1 1* 8 4 12 5 9 3 2 _ _
— — 7 4 3* 1 10 5 15 8 2 2 3
— 5 6 4 — 1 6 10 16 5 3 1 5 _ 22 2 6 5 3 5 11 12 23 6 7 2 2 3 3
— 3 6 3 2 3 8 9 17 6 6 1 — 1 3
1 — 6 7 31 3 10 10 20 5 5 3 2 2 3
1 2 9 8 2 5 9 15 20 3 10 1 3 1 2

— 2 8 1 2“ 7 10 10 20 7 6 1 3 2 1
— 3 5 6 1 32 6 12 18 3 3 — 4 3 5
— 1 6 8 3 3 9 12 21 5 8 3 4 1 _
— 1 9 1 2 61 H 8 19 8 3 — 3 3 2
— 1 14 1 — 72 14 9 23 8 2 3 4 3 3
— — 3 4 3 — 6 4 10 3 1 1 2 2 1
— 2 2 3 2 4‘ 4 9 13 4 4 — 2 — 3
— 1 3 3 4 6 7 10 17 4 9 1 3 9 2
— 1 5 6 41 4 9 11 20 2 6 4 3 3 2

2 5 3 2 1 7 6 13 0 _ 1 4 4 2
2 4 10 4 4 5 16 13 29 8 7 6 2 2 4
— 1 6 3 4 7 10 11 21 5 4 3 5 9 9.
— — 3 5 4’ 1 7 6 13 3 2 2 3 2 1
— 3 5 1 61 2 11 6 17 6 4 9 — 3 9
1 1 3 3 41 4 8 8 16 2 2 4 2 6

— — 3 1 1 71 4 8 12 3 4 — 3 1 1
2 3 4 2 9 10 11 15 26 5 9 4 4 2 2
1 1 2 — 41 3 7 4 11 3 2 4 2 —
2 — 3 1 3 7 8 8 16 2 2 4 3 2 3
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Die gestorbenen Erwachsenen nach (Geschlecht, Zivilstand, Heimat) Alters- und Geburtsjahren 1927 
f 11 (Schluss)

Altersjahre 
und 

Geburtsjahre

Zivilstand Gestorbene 
im ganzen

Heimat
ledig verheiratet verwitwet 

u. geschieden
Kantons­
bürger

Übrige 
Schweizer

Aus­
länder

m. w. m. w. in. w. m. w. ZUS. m. w. in. w. m. w.

76. Altersjahr. 1852
1851

- 3
3

2
6

1
2

3
2

5
16 8

9
21

14
29 t4

- tC 4
5

1
2

1
13

2
2

4
3

1851 — 4 4 1 3 7 7 12 19 4 7 2 2 1 3
1850 — 2 3 2 4 153 7 19 26 3 7 4 6 — 6

78. „ • 1850 — 1 2 2 — 4i 2 7 9 1 3 1 2 — 2
1849 — 2 1 — 3 16 4 18 ‘22 2 7 2 7 — 4

79. ., 1849 -■ 2 4 — 1 7 9 9 14 3 5 — 3 2 1
1848 1 3 2 1 5' 51 8 9 17 2 2 3 3 3 4

80. ,. . 1848 1 — 2 2 2 81 5 10 15 4 4 1 4 — 2
1847 — 2 6 1 2 4 8 7 15 3 2 3 2 2 3
1847 — 9, 2 — — 6 2 8 10 — 5 — 2 2 1öl. ,, . 1846 — 2 3 1 1 51 4 8 12 — 2 1 5 3 1
1846 — 4 3 — 2 8 5 12 17 3 6 — 5 2 1
1845 — — 1 — 3 5 4 5 9 1 3 3 1 — 1

83. . 1845 — 1 2 1 3 5 n 7 12 2 4 2 2 1 1
1844 — 1 1 1 4 5 5 7 12 1 ‘2 3 4 1 1

84. „ . 1844 1 3 ... — 3 9 4 12 16 2 7 2 2 — 3
1843 — 1 — — 4 3 4 4 8 1 2 1 1 2 1

85. „ . 1843 — 1 o 1 2 4 4 6 10 3 3 — 2 1 1
1842 1 1 — — 4 4 5 5 10 2 3 2 1 1 1

80. „ ■ 1842 — 2 1 1 1 4 9 7 9 1 4 1 3 — —
1841 — — — — — 6 — 6 6 — 1 — 5 — —

87. .. . 1841 — 2 — — 11 4 1 6* 7 1 4 — I — 1
1840 — 3 3 — 1 51 4 8 12 3 5 1 3 — —

88. ,, . 1840 — 1 — — — 9 — 3 3 — 1 — — — 2
1839 1 — — 2 2 3 0 5 9 1 — 1 1 —

89. „ . 1839 — — — — 3 — 3 3 — 1 1 — 1
1838 1 1 — — 9 1 3 9 5 1 — — — 2 2

90. ,. . 1838 — — — — — 9 — 2 9 — 1 — 1 — —
1837 — 1 1 — 1 2 9 3 5 2 3 — — — —

91. „ • 1836 — — 1 — — 9 1 9 3 — — 1 2 — —
92. ,. . 1836 — — — — 1 1 1 1 2 1 — — 1 — —

93. „ . 1835 — — — 1 — 1 — 1 — — 1 — — —
1834 — 1 — — 1 3 1 4 5 — 9 1 — — 2

94. .. . 1833 — — — — 1 — 1 — 1 1 — — — — —
95. .. . 1832 — 1 - — — — — 1 1 — — — 1 — —
96. . 1832 — — 1 — — — 1 — 1 — — 1 — — —

1831 — — — — 1 — 1 — 1 1 — — — — —
97. „ . 1830 — — — 1 — 1 — 1 1 — — — — —

f 12 Verteilung der Gestorbenen jeder Gruppe auf die einzelnen Altersklassen

Von je 100 Gestorbenen jeder Gruppe starben
im 1 — 5. Altersjahr 28.2 24,4 — — — — 7,0 7.7 7.4 4.9 7,5 11,8 10,2 5,4 5,0

6 — 10. ., 2 5 2,2 — — — — (1.6 0.7 0.7 0,5 1.4 0.8 — 0,7 —
11 —15. .. 4,0 1,5 — — — — 1,0 0.5 0.7 0.7 — 1.3 0.8 1,3 1.1
16 —20. .. 9,9 5,5 — — — — 2,5 1.8 2.1 2.6 2,1 1,7 0.4 3.4 2.8
21 _ 25. 16,3 9,1 0,4 0 8 — — 4.3 3,1 3.7 4.7 2,1 4.2 3.1 3,4 5.5
26 —30. .. 8,9 6,6 1,1 3.5 — — 2,8 3.1 3.0 2.8 4.0 3.8 2,0 1,3 2,8
31 —35. .. 4,0 2,9 2,7 4,3 0,6 0,3 2.6 2,3 2.4 1.4 3,5 5,1 1,6 2.0 0.5
36 —40. .. 2,0 1,1 3,6 6,7 — 0,3 2.5 2.4 2.4 2,3 2,8 3,8 1.6 0.7 2.8
41 —45. .. 1.5 1,5 7,2 6,7 1,2 1,8 4,5 3.1 3.8 5.1 3,7 3.8 3,9 4.1 0.5
46 —50. .. 2,9 2,6 9,8 6,2 0,6 1,2 6.3 3.1 4.7 6,5 3.7 4.6 2.0 8,1 3,3
51 —55. .. 4.4 2,9 9,8 11.4 4,9 3,0 7,5 5.5 6.4 9.4 8.1 5.9 2.0 4,7 3.9
56 —60. .. 4,0 5,8 17,9 11.0 5 5 2,7 11.9 6.1 8,9 13,3 7.0 9,7 6,3 11.5 3.9
61 —65. .. 4,0 5,1 13,0 17.6 11,0 10,1 10.3 10,8 10.6 12,4 9.8 8,4 9.5 7,5 14.9
66 —70. .. (1,5 5,1 12,8 16,1 14.0 13.4 10.0 11.6 10.8 11.0 11.2 5.9 12,2 13,5 11,6
71 —75. .. 4,0 9,0 9,8 9,0 22,6 14,0 10,9 9.9 10.4 9.1 8,4 12,7 10,2 13,5 12.7
76 —80. .. 1,0 8,0 7,2 4.7 15,2 26,0 7.3 14.0 10,7 6,6 10,7 8.0 16.9 8,1 17.7
81 —90. .. 1,9 9,5 4,3 2,0 20,8 25,4 7.0 13.4 10,3 5.8 13,5 6,8 15,7 10,8 9.9
91 —100. .. — 0,7 0,4 — 3.6 1.8 1.0 0.9 1.0 0.9 0,5 1.7 1,6 — 1,1

als Kinder (1.-15. Altersj.) 34,7 28,1 — — — — 8.6 8.9 8,8 6.1 8,9 13,9 11,0 7,4 6.1
als Erwachsene (über 15j.) 65,3 71,9 100,0 100,0 100.0 100.0 91,4 91,1 91,2 93,9 91,1 86,1 89,0 92,6 93,9
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f 13 Die gestorbenen Personen der Wohnbevölkerung nach Geschlecht, Heimat und Geburtsjahr 1927

Ge- 
burts-

Kantons- 
bürser

Übrige 
Schweizer Ausländer

Total 
Ge- Geburts-

Kantons­
bürger

Übrige 
Schweizer Ausländer

Total 
Ge-

j ahre stör-jahre m. w. in. w. w. bene in. w. m. w. m. w. bene
— ■ ■■■ — — —— —— - -

1927 16 21 16 16 8 4 81 1872 7 10 4 9 4 — 27
1926 1 1 6 6 — 4 21 1871 5 5 2 2 3 2 19
1925 1 1 6 3 — 1 12 1870 15 4 2 6 3 3 33
1924 — 1 — — — — 1 1869 19 6 4 1 2 1 33
1923 3 3 — 1 — — 7 1868 13 8 7 4 4 — 36

1922 — 2 — — 1 — 3 1867 5 5 5 2 3 2 22
1921 — 1 2 — — — 3 1866 10 10 4 7 3 9 43
1920 2 1 — — — — 3 1865 10 6 6 4 2 6 34
1919 — 1 — — — — 1 1864 13 5 3 8 — 9 31
1918 - 2 - — — - 2 1863 12 13 3 2 4 6 40

1917 _ 1 1 — 2 1862 8 15 4 5 3 5 40
1916 1 — — 1 — — 2 1861 10 9 1 7 5 6 38
1915 1 — 1 — 1 — 3 1860 13 11 3 7 4 2 40
1914 1 — — 1 1 3 1859 11 3 4 6 5 4 33
1913 — — 1 - — — 1 1858 8 9 1 0 2 5 30

1912 — — 1 1 1 3 1857 4 6 5 7 7 4 33
1911 2 2 1 — — — 5 1856 13 11 9 7 4 6 50
1910 — 3 — 1 2 — 6 1855 9 6 4 3 5 3 30
1909 5 2 3 — — 2 12 1854 5 6 4 3 3 7 28
1908 4 1 - - 1 2 8 1853 8 11 8 6 2 2 37

1907 1 — 2 1 1 5 1852 4 6 5 4 4 7 30
1906 8 2 2 2 — 3 17 1851 8 12 4 15 3 6 48
1905 4 2 1 2 3 — 12 1850 4 10 5 8 — 8 35
1904 1 2 9, 1 — 4 10 1849 5 12 9, 10 9 5 36
1903 5 3 2 1 1 1 13 1848 6 6 4 7 3 6 32

1902
1901

13
11

1847 3 7 3 4 4 4 253
3

1
5

4
2

— 2 3
1 1846

1845
3
3

8
7

1 10
3

5
1

2
2

29
211900

1899
3
2

4
4

1
2

—
2

8
12 1844

1843
3
4

9
1

6
3

1
3

4
2

28
181898 2 4 — 1 1 1 9

1842 3 7 3 4 1 1 19
1897 1 4 4 1 1 1 12 1841 1 5 — 6 — 1 13
1896 2 6 2 1 1 — 12 1840 3 6 1 3 — 2 15
1895 1 1 ,) 1 — — 8 1839 2 2 — 2 1 1 8
1894 1 3 3 — — — 7 1838 1 1 — 1 2 2 7
1893 1 - - 1 1 — 3 1837 2 3 — — — — 5
1892
1891
1890
1889
1888

1
3
2
1
3

3

7
1
1

3
4

1

1
1
2 1 1 

1

1
3

5
3

14
8

11

1836
1835
1834
1833
1832
1831

1

1

1

1 1^1 
1 

1

1
1
1

1

3

1
-

1 
1 

01 
1 

1 
1

5
1
5
1
2
1

1887 3 2 1 1 — 1 8 1830 1 — — — — — 1
1886 6 2 — 1 1 — 10 1927—1923 21 30 28 26 8 9 122
1885 2 6 3 5 — — 16 1922—1918 2 7 9 — 1 — 12
1884 2 3 2 — 2 — 9 1917—1913 3 1 3 1 2 1 11
1883 7 3 2 1 1 — 14 1912—1908 11 8 4 2 4 5 34

1907—1903 18 10 7 8 5 9 57
1882
1881
1880
1879
1878

6
2
6
8
9

3
4
3
3
2

1
2
4
1
2

2
1

1

4 
1 
1 
3 
2

1
1
1
1
1

17
11
17
16
17

1902—1898
1897—1893
1892—1888
1887—1883
1882—1878

13
6

10
20
31

16
14
12
16
15

10
14

9
8

10

4
4
5
8
6

3
3
1
4

11

7
1
4
1

53
42
41
57
78

1877 2 4 4 3 3 2 18 1877—1868 95 66 35 21 24 15 256
1876 9 10 4 — 1 2 26 1867—1858 100 86 34 53 31 47 351
1875 7 9, 1 3 1 2 16 1857—1848 66 86 50 70 33 54 359
1874 8 8 3 — — 2 21 1847—1838 26 57 19 42 18 21 183
1873 10 9 4 — 3 1 27 1837u.frühei 6 5 4 4 — 2 21
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f 14 Die Sterhefälle in der Wohnbevölkerung nach Jahreszeiten und Altersklassen

Jahreszeiten ’)
Unter
1 Jahr

1- 15
Jahre

15-30 
Jahre

30-60
Jahre

über 
60 Jahre Sterbefälle überhaupt

m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. 111. w. ZUS.

Winter . . . 245 173 156 158 225 209 818 658 734 1269 2 178 2 467 4 645
1911 Frühling . . . 253 170 154 172 194 237 708 626 781 1095 2 090 2 300 4 390
bis Sommer . . . 222 158 143 130 198 190 642 540 580 814 1 785 1 832 3 617

1920 Herbst . . . 216 155 125 107 251 258 717 636 622 856 1 931 2012 3 943
Total . . 936 656 578 567 868 894 2885 2460 2717 4034 7 984 8 611 16 595

Winter . . . 15 14 3 4 9 23 65 62 116 151 208 254 462
Frühling . . . 10 8 8 5 22 19 64 60 68 115 172 207 379

192G Sommer . . . 7 10 6 6 20 22 65 43 74 92 172 173 345
Herbst . . . 12 6 5 1 9 16 61 52 66 103 153 178 331

Jahr . . 44 38 22 16 60 80 255 217 324 461 705 812 1 517
Winter . . . 9 18 6 9 17 18 87 48 137 186 256 279 535
Frühling . . . 17 14 7 7 20 21 84 61 90 133 218 236 454

1927 Sommer . . . 9 9 6 6 22 17 56 42 75 97 168 171 339
Herbst. . . . 11 12 5 2 19 13 60 44 76 107 171 178 349

Jahr . . 46 j 53 24 24 78 69 287 195 378 523 813 864 1677

Verteilung der Sterbefälle der Jahre und der Jahreszeiten auf die Altersklassen
f 16 (Jahres- und Jahreszeitensummen - 100 gesetzt)

Verteilung der Sterbefälle im ganzen und nach Altersklassen auf die Jahreszeiten
f 15 (Indexzahlen für Jahressummen = 400)

Jahreszeiten J)
Unter
1 Jahr

1-15
Jahre

15—30
Jahre

30-60 
Jahre

über
60 Jahre Sterbefälle überhaupt

m. w. m. w. in. w. m. w. m. w. m. w. ZUS.

1 Û1 1 Minter . . 105 105 108 111 104 94 114 107 108 126 109 115 112
11

bis Frühling . . 108 104 106 121 89 106 98 102 115 108 105 107 106
1 Û9A Sommer . . 95 96 99 92 91 85 89 88 85 81 89 85 87

Herbst. . . 92 95 87 76 116 115 99 103 92 85 97 93 95
Winter . . 136 148 55 100 60 115 102 114 143 131 118 125 122

1 QOK Frühling . . 91 84 145 125 147 95 100 111 84 100 98 102 100
Sommer . . 64 105 109 150 133 110 102 79 91 80 98 85 91
Herbst. . . 109 63 91 25 60 80 96 96 82 98 86 88 87
Winter . . 78 136 100 150 87 104 121 99 145 142 126 129 128

1 Q97 Frühling . . 148 106 117 117 103 122 117 125 95 102 107 109 108
Sommer . . 78 68 100 100 113 99 78 86 79 74 83 79 81
Herbst. . . 96 90 83 33 97 75 84 90 81 82 84 83 83

Alters­
klassen

1911- 1920 1926 1927
Früh­
ling

Som­
mer

Herbst lJabres’ MerosL| "•inter Herbst Jahr Winter Früh­
ling

Som­
mer Herbst Jahr

Männliche Personen

Weibliche Personen

Winter

0- 1 11,2 12.1 12.4 11,1 11,7 7.2 5,8 4,1 7.8 6.2 3 5 7.8 5.4 6,4 5.7
1-15 7,2 7.4 8.0 6,5 7 3 1.4 4,7 3,5 3.3 3.1 ■233 3.2 3.6 •2,9 2.9

15-30 10,3 9,3 11.1 13.0 10’9 4,3 12.8 11,6 5,9 8.5 6,7 9,2 13,1 11,1 9,6
30-60 37,6 33.9 36,0 37,2 36,1 31.3 37,2 37,8 39,9 36.2 34.0 38,5 33,3 35,1 35,3

über 60 33,7 37,3 32,5 32,2 34,0 55,8 39,5 43,0 43.1 46.0 53,5 41,3 44,6 44,5 46,5

Beide Geschlechter

0- 1 7,0 7,4 8,6 7,7 7,6 5,5 3.9 5,8 3.4 4.7 6,5 5,9 5,3 6,8 6,1
1-15 6,4 7,5 7.1 5,3 6,6 1.6 2.4 3,5 0.6 2.0 3,2 3,0 3,5 1.1 2,8

15-30 8,5 10,3 10,4 12,8 10.4 9.1 9.2 12,7 9.0 9.8 6,4 8.9 9,9 7,3 8,0
30-60 26,7 27,2 29,5 31,6 28,6 24,4 29.0 24,8 29,2 26,7 17,2 25,8 24,6 24,7 ‘22'6
über 60 51.4 47,6 44,4 42,6 46,8 59,4 53,2 57,8 56,8 66,7 56,4 56,7 60,1 60,5

*) Januar, Februar und Dezember = Winter; März-Mai - Frühling; Juni-August — Sommer; September-November = Herbst 
< meteorologische Jahreszeiten).

0- 1 9,0 9,6 10,5 9.4 9,6 6.3 4.8 4.9 5,4 5,4 5,1 6,8 5,3 6,6 5,9
1 - 15 6,7 7,4 7,6 5,9 6,9 1.5 3,4 3,5 1.8 2.5 2,8 3,1 3,5 2.0 2,9

15-30 9,3 9,8 10,7 12,9 10,6 6,9 10.8 12,2 7,6 9.2 6,5 9,0 11.5 9,2 8.8
30-60 31,8 30,4 32,7 34,3 32,2 27,5 32.7 31,3 34.1 31,1 25,2 32,0 28,9 29.8 28.7
über 60 43,2 42,8 38,5 37,5 40,7 57,8 48,3 48,1 51,1 51,8 60,4 49,1 50,8 52,4 53,7
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f 17 Die Sterblichkeit der Wohnbevölkerung des Kantons Basel-Stadt nach Geschlecht und Altersklassen

Von je 1000 Lebenden der betreffenden Altersklasse starben beim
Alters­
klassen männlichen Geschlecht weiblichen Geschlecht

1900 1910 1920 ’ 1925 1926 1927 1900 1910 1920 1925 1926 1927

0—1 151,2 98,0 66,8 54,2 49,3 48,3 128,9 75,8 37,3 44,6 44,3 59,8
1—4 12,2 9,4 5,7 3,5 2,8 3,1 11,9 7,7 5,2 1,9 1,7 4,1
5—14 2,3 1,7 1,8 2,0 1,3 1,4 2,5 2,0 2,0 1,6 1,4 1,1

15—19 3,6 3,5 3,8 2,7 3,0 3,2 3,8 2,7 3,5 2,9 2,3 2,2
20—29 4,0 4,1 4,4 3,0 3,1 4,2 4,1 3,8 3,7 2,9 3,8 3,8
30—39 7,8 5,8 5,8 4,2 3,9 3,7 5.9 4,9 4,4 2,7 3,6 3,0
40—49 13,5 12.2 9,7 10,3 8,3 9,5 8,4 8,8 6,7 5,6 5,9 4,7
50—59 25,9 25,1 22,4 19,0 19,1 20,1 16,8 14,1 14.7 14,8 12,1 10,7
60 und mehr 69,2 68,0 67,1 63,6 62,6 63,4 63,2 59,9 60,0 53,9 55,3 56,1

Total 15,6 12,4 12,1 11,2 10,8 12,2 14,1 11,3 11,0 10,1 10,3 10,7
NB. In dieser Tabelle ist die durchschnittliche Zahl der Sterbefälle 1899—1902, 1909—1912, 1919—1922 auf den Gesamt­

bestand gemäss Volkszählungen 1900, 1910 und 1920, die Zahl der Sterbefälle von 1925—1927 auf den Anfangsbestand der Alters­
klassen für jedes dieser Jahre bezogen (bei der Klasse der 0-1 jährigen auf die Gesamtzahl der Lebendgeborenen der betr. Jahre).

i) Bezogen auf die Lebendgeborenen der betreffenden Jahre.

Die Sterblichkeit der Wohnbevölkerung nach Geschlecht, Heimat und Altersklassen 
f18 1910 und 1920

Alters­
Klassen

Gesamt­
Bevölkerung

männliche | weibliche 
Personen

Kantons­
bürger

Übrige 
Schweizer

Aus­
länder

1910 1920 1910 1920 1910 1920 1910 1920 1910 1920 1910 1920

0—l1) 91,0 51,7 101,5 66,8 80,6 36,8 60,0 44,9 91,2 49,3 106,5 67,2
1—4 9,2 5,5 9,3 6,0 9.1 5,0 5,8 5,1 8,2 5,5 11,5 6,6
5—9 1,7 1,6 1.5 2,1 1,9 1,1 2,0 1,6 1,7 1,6 1,7 1,6

10—14 2,1 1,3 1,4 1,2 2,8 1,5 1,6 1,3 2,2 1,3 2,4 1,3
15—19 3,9 3,7 3,8 3,4 3,9 3,5 4,1 3,8 3,7 3,5 3,8 3,8
20—24 3,7 3,7 3,7 4.0 3.7 3,4 5,2 4.0 4,0 3,9 2,8 2,9
25—29 4,0 4,3 4,3 5,1 3,8 3,7 5,5 5,1 3,7 3,9 3,4 3,9
30—34 4,8 4,2 4,4 5,7 5,2 3,0 4,3 4,3 6,4 3,6 4,1 4,9
35—39 6,7 5,4 7,4 5,9 6,1 5,1 4,8 5,1 8,4 5,6 7,0 5,7
40—44 8,8 6.4 9.4 8,1 8,3 5,0 7,5 6,8 8,4 5,3 10,2 6,7
45—49 13,6 10,0 16,0 11.1 11,5 8,9 14,0 9,5 12,2 10,0 14,0 10,9
50—54 13,7 15,1 20,6 18,6 8,4 12,1 14,2 14.5 12,1 15,9 14,5 15,7
55—59 26,1 21,7 31,7 26,8 21,8 17,8 23,7 22,3 26,7 19,9 27,9 22,4
60—64 33,9 31,4 46,4 41,7 25,7 24,7 32,1 30,1 36,1 29,9 34,6 35,8
65—69 53,1 49,6 64,7 50,8 46,3 48,9 49,9 49,7 53,5 54,7 56,5 43,6
70—74 69,1 74,0 71,4 88.7 67,9 65,8 58,2 71,3 79,2 76,7 73,3 75,3
75—79 123,9 106,6 125,0 115,0 123,4 102,4 120,2 110,1 115.0 86,8 138,0 127,0
80 und mehr 179,2 192,3 230,0 167,4 157,2 204,5 210,4 172,1 169,1 200,4 157,5 219,0

Total 12,2 11,3 12,6 12,0 11,8 10,7 12,0 11,6 13,0 11,0 11,7 11,1
1926 und 1927

1926 1927 1926 1927 1926 1927 1926 1927 1926 1927 1926 1927

0—l1) 46,9 53,8 49,3 48,3 44,3 59,8 35,9 55,3 53,6 52,6 61,8 53,5
1—4 2,2 3,6 2,8 3,1 1,7 4,1 2,0 4,0 2.7 4,2 1,4 1,0
5—9 1,6 1,2 1,4 1,1 1,7 1,4 1,3 2,0 2,0 0,6 1,6 0,7

10—14 0,9 1,3 1,1 1,7 0,6 0,9 0,4 0,6 1.1 1,8 1,5 2,0
15—19 2,7 2,7 3,0 3,2 2,3 2,2 2,4 3,3 3,2 1,4 2,5 2,8
20—24 3,3 4,0 2,0 5,2 4,3 3,1 3,1 4,4 3,8 3,9 3,1 3,6
25—29 3,8 3,2 4,3 3,3 3,3 3,1 4,1 4,2 3,8 2,6 2,9 2,1
30—34 3,0 3,1 3,2 3,5 2,8 2,7 3,8 3,5 1,7 3,1 3,3 1,9
35—39 4,5 3,6 4,6 4,0 4,4 3,3 4,9 4,3 4,1 3,2 4,4 2,7
40—44 5,1 6,2 6,5 7,9 4,1 4.8 3,5 7,3 8,5 6,5 5,0 3,2
45—49 8,8 7,5 10,2 11.1 7,7 4.6 8,5 7,4 11,0 6,8 7,6 8,4
50—54 14,1 11,0 18,2 13,6 10,6 8,8 13,3 12,8 16,3 9,2 14,4 7,2
55—59 16,9 20,3 20,3 28,6 14,0 13,2 18,9 19,5 19,5 25,8 14,1 16,9
60—64 24,5 29,8 28,6 33,0 21,6 27,3 23,0 27,7 22,9 34,5 30,4 30,5
65—69 43,4 43,3 52,0 50,5 38,5 38,8 38,1 41,8 58,3 44,3 38,2 46,1
70—74 77,9 67,3 79,7 93,7 76,8 52,0 72,2 59,5 75,7 78,3 91,9 70,5
75—79 113,4 116,5 146,1 106,9 96,9 121,9 118,0 102,2 109,7 141,2 109,9 115,2
80 und mehr 206,1 183,9 220,9 207,0 199,3 173,7 182,1 193,5 205,1 195,1 254,1 150,0

Total 10,6 11,4 i 10,8 12,2 10,3 10,7 10,1 11,9 10,7 10,8 11,3 10,6
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f 19 Die Sterbefälle der Kinder von unter 5 Jahren in der Wohnbevölkerung

Jahre
Kantonsbürger Übrige Schweizer Ausländer Zusammen

ehelich unehel. zu­
sam­
men

ehelich unehel. zu­
sam­
men

ehelich unehel. zu­
sam­
men

ehelich unehel. im 
gan­
zenin. w. m. w. m. w. in. w. m. w. m. w. m. w. m. w.

1911 —1920 248 180 13 10 451 386 300 62 38 786 479 380 83 47 989 1113860 158 95 2226
1911—1915 128 98 9 6 241 234 173 39 27 473 364 287 64 31 746 726558 112 64 1460
1916—1920 120 82 4 4 210 152 127 23 11 313 115 93 19 16 243 387,302 46 31 766
1921 —1925 124 86 14 5 229 128 91 16 14 249 59 39 14 23 135 311 216 44 42 613

1916 17 13 — — 30 32 34 5 3 74 34 26 3 5 68 83 73 8 8 172
1917 21 17 1 — 39 28 20 6 3 57 20 21 8 4 53 69 58 15 7 149
1918 26 14 — 2 42 27 34 6 — 67 22 20 3 4 49 75 68 9 6 158
1919 24 19 2 1 46 31 18 2 3 54 16 12 3 1 32 71 49 7 5 132
1920 32 19 1 1 53 34 21 4 2 61 23 14 2 2 41 89 54 7 5 155
1921 22 15 3 1 41 35 18 4 57 16 9 4 8 37 73 42 11 9 135
1922 32 20 5 2 59 36 23 3 3 65 17 11 4 3 35 85 54 12 8 159
1923 16 23 — — 39 19 15 4 3 41 7 4 — 3 14 42 42 4 6 94
1924 29 12 3 2 46 16 24 3 3 46 12 7 5 3 27 57 43 11 8 119
1925 25 16 3 — 44 22 11 2 5 40 7 8 1 6 22 54 35 6 11 106
1926 17 15 1 1 34 28 15 1 2 46 6 9 1 2 18 51 39 3 5 98
1927 21 31 — 1 53 24 23 4 3 54 4 8 4 1 17 49 62 8 5 124

davon insbesondere Säug! inge (1. Altersjahr allein)

1911-1920 182 122 13 9 326 271 197 53 37 558 341 250 76 41 708 794 569 142 87 1592
1911—1915 97 69 9 6 181 165 113 35 26 339 266 206 58 27 557 528 388 102 59 1077
1916—1920 85 53 4 3 145 106 84 18 11 219 75 44 18 14 151 266 181 40 28 515
1921—1925 100 70 13 5 188 95 66 14 14 189 45 23 12 21 101 240 159 39 40 478

1916 11 10 — — 21 19 24 4 3 50 19 15 3 4 41 49 49 7 7 112
1917 17 11 1 — 29 23 15 5 3 46 13 4 8 3 28 53 30 14 6 103
1918 17 8 — 1 26 15 17 3 — 35 13 9 3 4 29 45 34 6 5 90
1919 17 13 2 1 33 25 11 2 3 41 12 8 2 1 23 54 32 6 5 97
1920 23 11 1 1 36 24 17 4 2 47 18 8 2 2 30 65 36 7 5 113
1921 16 11 3 1 31 28 12 3 — 43 14 6 4 8 32 58 29 10 9 106
1922 29 15 5 2 51 24 18 3 3 48 15 6 4 2 27 68 39 12 7 126
1923 15 19 — — 34 13 10 3 3 29 3 2 — 3 8 31 31 3 6 71
1924 21 11 2 2 36 11 17 3 3 34 9 3 4 3 19 41 31 9 8 89
1925 19 14 3 — 36 19 9 2 5 35 4 6 — 5 15 42 29 5 10 86
1926 14 12 1 1 28 23 12 1 2 38 4 9 1 2 16 41 33 3 5 82
1927 17 23 - 1 41 18 18 3 3 42 4 7 4 1 16 39 48 7 5 99

f 20 Die Sterbefälle der Kinder von unter 5 Jahren in der Wohnbevölkerung 1927
a) Säuglinge (1. Altersjahr)

1. Altersmon.
2. „
3. „
4. „
5. „
6. „
7. „
8. „
9. „

10. „
11. ..
12. „

15
1
1

19
1

3

1 1 1 
1 1 1 

1 1 1 
1 1 1

w 
1 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

1 
1 1 1 1 

1 1 1 
C
O
 1 1 

- to
 S

i 7 
1
4 
4

1

1

11

3
1

1
1

1

”
 

I 
I 

I 
I 

I 
I 

I 
I 

I 
I 

I

1 
1 "

 
1 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

1

21
1
9
6

1
1
2

1

"”
1111^111111

~ 1
 » 

1 1 ..
...

...
...

...
...

...
...

...
...

... 3
1

1

9
1
1

1

3

1

25 33
2 1
5 3
4 1

2 3
- 1

1 1

- 3

- 2

3
1
2
1

1 
1—

1 
1 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

1 
1

65
4

11
6

5
1
2

3

__ 2

Total 1 .Altersj. 17 23 — 1 41 18 18 3 3 42 4 7 4 1 16 39 48 7 5 99

b) Kinder (2.-5. Altersjahr)
2. Altersjahr 1 1 — — 2 6 3 — — 9 — — — — — 7 4 — — 11
3. „ — 1 — — 1 - 1 1 — 2 — 1 — — 1 — 3 1 — 4
4. 3 3 — — 6 - 1 — — 1 — — — — — 3 4 — — 7
5. „ — 3 — — 3 — — — — — — — — — — — 3 — — 3

Total2.-5. Jalir 4 8 _ — 12 6 5 1 12 1 — — 1 10 14 1 — 25
Zus. 1.-5. „ 21 31 - 1 53 24 23 4 3 54 4 8 4 1 17 49 62 8 5 124
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f2i Die gestorbenen Säuglinge der Wohnbevölkerung nach Geschlecht, Legitimität, Heimat und Todesursachen

Jahre
Gestorbene Säuglinge überhaupt Heimat Todesursachen (No. siehe f24)

im 
ganzen

Kna­
ben

Mäd­
chen

ehe­
liche

un­
ehe­
liche

Kan­
tons­
bürger

Übrige 
Schwei­

zer
Aus­

länder 1 2 3 4 5 6

1901-1910 3 697 2 050 1 647 3 223 474 506 1456 1 735 19 1 005 1 371 400 531 371
1911-1920 1 592 936 656 1 363 229 326 558 708 76 522 379 244 202 169
1901-1905 2 187 1 198 989 1 911 276 279 894 1 014 3 576 859 211 325 213
1906-1910 1 510 852 658 1 312 198 227 562 721 16 429 512 189 206 158
1911-1915 1 077 630 447 916 161 181 339 557 49 305 307 168 136 112
1916-1920 515 306 209 447 68 145 219 151 27 217 72 76 66 57
1921—1925 478 279 199 399 79 188 189 101 47 223 57 45 67 39

1907 358 197 161 311 47 48 148 162 — 86 129 56 48 39
1908 274 153 121 240 34 46 88 140 3 92 90 27 27 35
1909 278 147 131 245 33 40 102 136 4 74 83 35 56 26
1910 213 119 94 181 32 28 72 113 9 79 58 29 20 18
1911 313 172 141 268 45 49 103 161 9 69 140 31 40 24
1912 223 133 90 190 33 50 49 124 17 68 48 44 18 28
1913 198 122 76 171 27 28 68 102 8 68 39 31 31 21
1914 203 125 78 173 30 32 66 105 9 62 52 30 26 24
1915 140 78 62 114 26 22 53 65 6 38 28 32 21 15
1916 112 56 56 98 14 21 50 41 8 43 17 15 18 11
1917 103 67 36 83 20 29 46 28 5 41 16 13 18 10
1918 90 51 39 79 11 26 35 29 5 41 6 20 8 10
1919 97 60 37 86 11 33 41 23 4 42 14 14 12 11
1920 113 72 41 101 12 36 47 30 5 50 19 14 10 15
1921 106 68 38 87 19 31 43 32 6 49 15 9 21 6
1922 126 80 46 107 19 51 48 27 13 61 16 10 13 13
1923 71 34 37 62 9 34 29 8 10 35 9 7 5 5
1924 89 50 39 72 17 36 34 19 6 37 11 11 18 6
1925 86 47 39 71 15 36 35 15 12 41 6 8 10 9
1926 82 44 38 74 8 28 38 16 5 39 7 4 14 13
1927 99 46 53 87 12 41 42 16 10 48 15 16 7 3

■Verhältniszahlen bezogen auf je 100 Lebendgeborene gleicher Art (bei Todesursachen auf die 
Gesamtziffer der gestorbenen Säuglinge aufgeteilt)

1901-1910 11,9 13,1 10,6 11,3 18,0 8,4 12.8 12,6 0.1 3,2 4,4 1,3 1,7 1,2
1911-1920 7,1 8,1 6,0 6,6 12,4 5,1 6,9 9,0 0,3 2.4 1,7 1,1 0,9 0,7
1901-1905 13,4 14,6 12,2 12,8 19,9 9.6 14,4 14.1 — 3.5 5,3 1,3 2.0 1,3
1906-1910 10.2 11.4 8,9 9.7 15,8 7,2 11.0 11.0 0,1 2.9 3.4 1,3 1.4 1.1
1911-1915 8.2 9,4 7,0 7.6 14,2 5,7 8.1 9.6 0.4 2.3 2.3 1,3 1.0 0,9
1916-1920 5.6 6.4 4.7 5,3 8.7 4.5 5,7 7.1 0.3 2,4 0.8 0.8 0.7 0.6
1921-1925 5,2 6,0 4,4 4,7 10,7 4,9 5,0 6,2 0,5 2,4 0,6 0,5 0,7 0,5

1907 12,1 12,8 11,3 11,4 18,8 8,0 14.1 12.3 — 2.9 4.4 1.9 1.6 1.3
1908 9.2 10,5 7,9 8,8 14,4 7.1 8,7 10.6 0,1 3.1 3.0 0.9 0.9 1.2
1909 9,5 10.1 8.9 9,1 14,9 6,4 10,3 10,3 0.1 2.6 2.8 1,2 1.9 0.9
1910 7,4 8,3 6,5 6,9 11,9 4,3 7,5 8,8 0,3 2,8 2,0 1,0 0,7 0,6
1911 11.2 12,4 10,0 10,5 18,1 7,4 11,2 13,2 0,3 2.5 5.0 1.1 1.4 0,9
1912 8,0 9.2 6,7 7,5 14.0 8,4 5,8 9,3 0.6 2,5 1,7 1,6 0.6 1.0
1913 7.0 8,2 5,7 6.6 12,2 4,3 7,6 8,0 0,3 2.4 1.4 1.1 1.1 0.7
1914 7.7 9,2 6.1 7.2 13 1 5,1 8.3 8.8 0.3 2.4 2.0 1.1 1.0 0.9
1915 6,7 7,5 5,9 6,0 12,9 3.6 7,3 8.6 0,3 1,8 1,4 1,5 1,0 0.7
1916 5,9 5,7 6.2 5.7 8,5 3.3 6,8 7,8 0.4 2,3 0.9 0.8 0.9 0.6
1917 5.8 7.1 4.3 5.1 13.4 5,1 6.1 6.1 0.3 2.3 0.9 0,7 1.0 0.6
1918 5.3 5,8 4,8 5.1 8.5 4,0 4,9 9.1 0.3 2.4 0.4 1.2 0.4 0.6
1919 5.6 6,5 4.6 5.3 9,9 5,2 5,6 6,3 0.2 2.5 0,8 0.8 0.7 0.6
1920 5,3 6,9 3,8 5,2 7,6 4,8 5,2 6.5 0,2 2,3 0.9 0,7 0,5 0.7
1921 5,2 6.9 3,7 4,7 11.2 4,3 5.0 7.3 0.3 2.4 0,7 0,5 1.0 0,3
1922 6,8 8.1 5,2 6,2 14.8 6.6 6,2 8,3 0.7 3,3 0,9 0,5 0,7 0,7
1923 4,0 3,7 4,2 3,7 6,7 4,5 4,1 2,5 0.6 1,9 0,5 0.4 0,3 0,3
1924 4.9 5,4 4.3 4.3 11,3 4.4 4,7 6.6 0,3 2.1 0.6 0.6 1.0 0.3
1925 4,9 5,4 4,5 4,5 9,7 4,7 4,9 5,6 0,7 2,3 0,3 0,5 0,6 0,5
1926 4,7 4,9 4,4 4,6 5,6 3,6 5,4 6,2 0,3 2,3 0,4 0,2 0,8 0,7
1927 5,4 4,8 6,0 5,2 7,1 5,5 5,3 5,4 0,5 2,6 0,8 0,9 0,4 0,2
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f 22 Gestorbene Säuglinge und Kinder nach Sierbequartal und Alter

Säuglingssterblichkeit nach Jahreszeit und AltersmonatenDie

Gestorbene Säuglinge Gestorbene Kinder Zu-
Jahre I.

im
II. III.
Vierteljahr

IV. 1. 2.
im

3. 1 4.-6. 1 7—9.
Altersmonat

10.-12. 2. 3. 1 4.
Altersjahr

5. sam-
men

1901-1910 995 871 1 013 818 1474 479 363 678 407 296 627 237 174 118 4 853
1911-1920 441 372 433 346 677 214 126 279 166 130 300 140 100 94 2 226
1901-1905 587 493 638 469 838 290 210 429 246 174 358 139 101 65 2 850
1906-1910 408 378 375 349 636 189 153 249 161 122 269 98 73 53 2 003
1911-1915 286 238 316 237 393 163 92 210 132 87 196 84 58 45 1 460
1916-1920 155 134 117 109 284 51 34 69 34 43 104 56 42 49 766
1921 -1925 158 130 84 106 293 40 29 56 33 27 63 29 20 23 613

1909 83 72 55 68 108 40 27 45 33 25 49 20 16 14 377
1910 62 52 40 59 92 24 17 46 21 13 39 16 14 4 286
1911 61 41 149 62 94 53 23 71 40 32 65 22 14 10 424
1912 60 51 55 57 91 32 23 40 21 16 32 14 11 9 289
1913 48 59 47 44 78 32 13 34 25 16 43 17 15 11 284
1914 64 49 40 50 77 28 23 38 23 14 21 13 7 6 250
1915 53 38 25 24 53 18 10 27 23 9 35 18 11 9 213
1916 40 25 28 19 53 16 5 13 9 16 21 15 12 12 172
1917 30 28 30 15 58 8 10 15 5 7 19 9 11 7 149
1918 20 27 16 27 55 4 5 8 7 11 26 18 8 16 158 .
1919 33 23 23 18 55 10 6 14 6 6 15 7 4 9 132
1920 32 31 20 30 63 13 8 19 7 3 23 7 7 5 155
1921 46 25 14 21 59 9 5 16 9 8 12 8 4 5 135
1922 41 33 23 29 81 10 8 13 9 5 14 10 5 4 159
1923 23 18 12 18 46 6 5 8 6 — 14 3 4 2 94
1924 23 27 20 19 55 8 5 10 4 7 15 5 2 8 119
1925 25 27 15 19 52 7 6 9 5 7 8 3 5 4 106
1926 28 13 19 22 46 7 3 18 4 4 9 « 2 — 98
1927 28 .31 20 20 65 4 11 11 3 5 11 4 7 3 124

f 23

Jahre
Von je 100 gestorbenen Säuglingen starben Von je 100 Lebendgeb. starben

I.
im

II. III.
Vierteljahr

IV. 1. 2.
im

3. 4.-6.
Altersmonat

7.-9. 10.-12. 1. 2.
im

3. 4.-6.
Altersmonat

7.-9. 10.-12.

1901-1910 26,9 23.6 27,4 22,1 39,9 13,0 9,8 18,3 11,0 8,0 4,7 1,5 1,2 2,2 1,3 1.0
1911-1920 27,7 23,4 27,2 21,7 42,6 13,4 7,9 17,5 10,4 8,2 3,0 1,0 0,6 1,2 0,7 0,6
1901-1905 26,8 22,5 29,2 21,5 38,3 13.3 9,6 19,6 11,2 8,0 5,1 1,8 1,3 2.6 1,5 1,1
1906-1910 27,0 25,0 24,9 23,1 42.1 12,5 10,1 16,5 10,7 8,1 4,3 1,3 1,0 1,7 1,1 0,8
1911-1915 26,6 22,1 29,3 22,0 36,5 15,1 8,5 19,5 12,3 8,1 3,0 1,2 0,7 1.6 1,0 0,7
1916-1920 30,1 26,0 22,7 21.2 55.1 9,9 6,6 13,4 6,6 8,4 3,1 0,5 0,4 0.7 0,4 0.5
1921—1925 33,0 27,2 17,6 22,2 61,3 8,4 6,1 11,7 6,9 5,6 3,2 0,4 0,3 0,6 0,4 0,3

1909 29,8 25,9 19,8 24,5 38,8 14,5 9,7 16,2 11,8 9.0 3,7 1.4 0,9 1,5 1.1 0,9
1910 29,1 21.4 18,8 27,7 43,2 11,3 8,0 21,6 9,8 6,1 3,2 0,8 0,6 1,6 0,7 0,5
1911 19,5 13,1 47,6 19,8 30,0 16,9 7,4 22 7 12,8 10,2 3.4 1,9 0,8 2,6 1.4 1.1

0,61912 26,9 22.9 24,7 25,5 40,8 14,4 10,3 17,9 9,4 7,2 3,3 1.2 0.8 1.4 0,7
1913 24,3 29,8 23,7 22,2 39,4 16,1 66 17,2 12,6 8,1 2,8 1.1 0.5 1.2 0.9 0,5
1914 31,5 24,2 19,7 24,6 37,9 13,8 11.4 18,7 11,3 6,9 2,9 1,1 0.9 1,4 0,9 0,5
1915 37,9 27,1 17,9 17,1 37,9 12,9 7,1 19,3 16,4 6,4 2,5 0,9 0,5 1,3 1,1 0,4
1916 35,7 22.3 25,0 17,0 47,3 14,3 4,5 11,6 8,0 14,3 2,8 0,8 0,3 0,7 0,5 0.8
1917 29,1 27,2 29,1 14,6 56,3 7.8 9,7 14,5 4.9 6.8 3,3 0,4 0,5 0,8 0,3 0.4
1918 22,2 30.0 17,8 30,0 61,1 4,4 5,6 8,9 7,8 12,2 3,3 0,2 0,3 0,5 0.4 0,6
1919 34,0 23,7 23,7 18,6 56,7 10,3 6,2 14,4 6,2 6,2 3,1 0,5 04 0.8 0.4 0,4
1920 28,3 27,4 17,7 26,6 55,8 11.5 7,1 16,8 6,2 2,6 3,0 0,6 0,4 0,9 0,3 0,1
1921 43,4 23,6 13,2 19.8 55,6 8,5 4,7 15,1 8,5 7.6 2.9 0,4 0,3 0,8 0.4 0,4
1922 32,5 26,2 18,3 23,0 64,3 7,9 6.4 10,3 7,1 4,0 4.3 0,6 0.4 0.7 0.5 0,3
1923 32,4 25,4 16,9 25.3 64,8 8.5 7,0 11,2 8.5 — 2,6 0,3 0.3 0,5 0,3 —
1924 25,8 30,3 22,5 21,4 61,8 9.0 5,6 11,2 4.5 7,9 3,0 0,4 0.3 0.6 0.2 0,4
1925 29,1 31,4 17,4 22,1 60,5 8,1 7,0 10,5 5.8 8,1 3,0 0,4 0,3 0,5 0,3 0,4
1926 34,1 15,9 23,2 26,8 56,1 8,5 3,7 21.9 4.9 4.9 2,7 0.4 0,2 1.0 0,2 0.2
1927 28,3 31,3 20,2 20,2 65,7 4,0 11,1 11,1 3,0 5,1 3,5 0,2 0,6 0,6 0,2 0,3
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f 24 Die gestorbenen Säuglinge nach Altersmonat, Sterbemonat und Todesursachen 1927

a) Altersmonate

Altersmonate, 
Sterbemonate 

und
Jahreszeiten

1
Störungen 

des
Geburtsverl.

2
Frühgeburten u.
Lebensschwäche

(einschliessl.
Bildungsfehler)

3
Krankh. der 
Verdauungs­

organe

4
Krankh. der 
Atmungs­

organe

5
Infektions­
krankheiten

6

Übrige 
Krankheiten

zus. m. I w. zus. 1 m. w. zus. 1 m. j w. zus. 1 m. j w. zus. i m. 1 w. zus. 1 m. w.

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

4.-6.

7.-9.

10.—12.

b) Sterbemonate und Jahreszeiten

f i- g- 10 8 3 46 18 28 5 1 4 2 — 2 2 1 1 — — —
1 dav. u.1) — 1 - 6 3 3 — — — 1 — 1 — - — — — —
1 i- g- — 2 2 — — — — — — — 2 1 1 — — —
1 dav. u. 1 1 —- — — —
1 i-g- — — 1 - — — — 3 2 1 7 5 2 — — — 1 — 1
1 dav. u. — — — — — — 1 — 1 2 2 — — — — — — —
1 i- g- — — — — — — 3 2 1 2 2 — — — — 1 1 —
1 dav. u. — — — — — — 1 1
1 i- g- — --
I dav. u.
( i- g- — — — — — — 1 — 1 2 1 1 2 1 1 — — —
1 dav. u. - —
1 i- g- — — — — — — — — — — — — 1 — 1 — — —
1 dav. u. —
1 i- g- 2 1 1 — — — — — —
1 dav. u. —
1 i- g- —
1 dav. u.
1 i- g- — — — — — 2 — 2 — — — — — — 1 — 1
1 dav. u.
1 i- g-
1 dav. u. —

i- g- — — — — 1 — 1 1 — 1 — — — — — —
| dav. u. —
1 i- g- — — — — - [ —• 4 2 2 4 3 1 2 1 1 1 1 1 —
1 dav. u. — — — — — 1 I —
1 i- g- — 2 1 1 1 — 1 — — —
1 dav. u. —
1 i- g- — — — — — — 3 — 3 1 — 1 — — — 1 — 1
1 dav. u. — -1

l) u. = unehelich.

Januar . 1 1 — 4 3 1 1 — 1 5 2 3 1 — 1 — — —
Februar . — — — 5 1 4 — — — — — — 2 — 2 — — —
März . . . . . . 1 1 — 3 1 2 1 — 1 4 3 1 — — — — — -

1. I i- g- 2 2 — 12 5 7 2 — 2 9 5 4 3 — 3 — — —
Viertel- ehelich 2 2 — 12 5 7 2 — 2 7 3 4 3 — 3 — — —

jahr 1 unehel. — 2 2 — — — — — — —
April . . 1 1 — 6 3 3 3 — 3 1 1 — 1 — 1 — — —
Mai . . . 3 1 2 2 2 — 2 2 — 1 — 1 1 1 — 1 1 —
Juni. . . . . . . 1 1 — 4 2 2 2 1 1 1 1 — — — 1 — 1

11. i. g- 3 2 12 7 5 7 3 4 3 2 1 2 1 1 2 1 1
Viertel- ehelich 5 3 2 9 5 4 5 2 3 3 2 1 2 1 1 2 1 1

jahr unehel. — — — 3 2 1 2 1 1 —
Juli . . . — — — 2 — 2 —
August . — — — 3 1 2 — — — 2 1 1 2 2 — — — —
September 1 1 — 8 4 4 2 1 1 —

III. i- g- 1 1 — 13 5 8 2 1 1 2 1 1 2 2 — — — —
Viertel- ehelich 1 1 — 12 4 8 2 1 1 1 1 — 1 1 — — — —

jahr unehel. — — — 1 1 — — — — 1 — 1 1 1 — — — —
Oktober . 1 1 — 4 3 1 2 1 1 1 — 1 — — — — — —
November — — — 4 — 4 — — — — — — — — — — — —
Dezember 1 1 — 3 — 3 2 — 2 1 1 — — — — 1 — 1

IV. i. g- 2 2 — 11 3 8 4 1 3 2 1 1 — — — 1 — 1
Viertel- ehelich 2 2 — 9 3 G 4 1 3 2 1 1 — — — 1 — 1

jahr unehel. — — — 2 — 2 — — — — — — — — — — -
i- g- 10 8 2 48 20 28 15 5 10 16 9 7 7 3 4 3 1 2

Jahr ehelich 10 8 2 42 17 25 13 4 9 13 7 6 6 2 4 3 1 2
unehel. — — — 6 3 3 2 1 1 3 2 1 1 1 — — — —
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f 25 Die Gestorbenen der Wohnbevölkerung nach Heimat und nach Wohnvierteln

f 26 Die Gestorbenen der Landgemeinden (Wohnbevölk.) nach Zivilstand, Heimat und Altersklassen

Heimat und Wohnviertel J911-20 1916 1917 1918 1919 1920 1921 1922 1923 1924 1925 1926 1927

Gesamtzahl.....................
Heimat

16 595 1 392 1 590 2 213 1 720 1 645 1 532 1 578 1 425 1 580 1513 1 517 1 677

Kt. Basel-Stadt .... 6 427 594 636 926 717 755 663 724 682 764 746 715 857
Kt. Basel-Land................ 1255 102 128 176 143 £8 110 108 105 118 106 108 109
Übrige Kantone .... 3 837 302 367 558 388 378 333 372 344 349 359 350 382

Total Schweiz . . . 11 519 998 1 131 1 660 1 248 1 231 1 106 1 204 1 131 1 231 1 211 1 173 1348
Deutschland.................... 4 037 338 364 438 380 283 306 275 209 251 219 251 216
Frankreich........................ 300 12 35 37 25 62 67 49 38 40 44 41 50
Italien............................. 488 23 42 51 35 40 29 29 27 39 24 40 37
Übriges Ausland .... 251 21 18 27 32 29 24 21 20 19 15 12 26

Total Ausland . . .
W ohn vierte 1

5 076 394 459 553 472 414 426 374 294 349 302 344 329

I. Zentrum Grossbasel . 1 000 69 98 112 112 77 90 92 95 84 89 82 81
2. Vorstädte................. 1 438 129 140 201 152 161 163 133 139 141 153 141 168
3. Am Ring................ 1 562 158 164 207 161 155 141 157 159 152 121 137 144
4. Alban......................... 414 34 42 54 39 52 38 41 45 49 44 28 55
5. Breite......................... 654 58 60 99 58 54 65 48 54 62 50 58 54
6. Gundeldingen . . . 1 749 172 177 254 181 179 160 152 145 178 160 161 182
7. Bachletten................ 451 29 35 63 54 56 49 38 53 37 44 48 58
8. Gottheit..................... 738 59 70 93 77 78 74 90 56 97 58 89 80
9. Hegenheim................. 898 82 77 121 104 83 82 91 70 75 88 84 86

10. St. Johann................ 1322 122 115 173 131 129 121 115 105 106 116 111 127
Grossbasel................. 10 226 912 978 I 377 I 069 1 024 983 957 921 981 923 939 1 035

11. Zentrum Kleinbasel . 919 63 78 115 93 88 86 91 62 91 94 79 92
12. Clara ......................... 623 43 70 96 56 67 51 75 43 50 54 55 63
13. Wettstein................ 387 34 41 49 46 38 25 46 40 36 41 41 49
14. Matthäus................ 2 605 187 268 338 275 236 206 229 177 222 209 190 225
15. Rosenthal................ 554 39 43 66 59 59 60 48 52 60 50 52 46
16. Klybeck..................... 500 43 41 81 46 50 46 54 50 43 41 37 49
17. Kleinhüningen . . . 155 8 17 16 13 16 16 16 10 18 14 15 21
18. Hinter d. bad. Bahnh. 49 4 4 9 1 6 2 6 8 4 7 22 20

Klein basel................ 5 792 421 562 770 5S9 560 492 565 442 524 510 491 565
1 in. 7 727 667 727 1 006 771 761 720 738 637 719 687 671 777

Stadt Basel . . . ' w. 8 291 666 813 1 141 887 823 755 784 726 786 746 759 823
1 zus. 16018 1 333 1 540 2 147 1 658 1 584 1 475 1 522 1 363 1 505 1 433 1 430 1 600

19. Riehen......................... 535 54 46 60 59 58 52 53 59 69 74 83 72
20. Bettingen................ 42 5 4 6 3 3 5 3 3 6 6 4 ö

1 m. 257 21 19 30 26 24 28 26 27 25 37 34 36
Landgemeinden . ' w. 320 38 31 36 36 37 29 30 35 50 43 53 41

1 zus. 577 59 50 66 62 61 57 56 62 75 80 87 77

Gruppen 1911 201911/151916,20 1916 1917 1918 1919 1920 1921 1922 1923 1924 1925 1926 1927

Gesamtzahl .... 577 279 298 59 50 66 62 61 57 56 62 75 80 87 77

Ledige.................... m. 95 48 47 7 8 16 6 10 7 8 10 11 8 14 8
w. 143 65 78 19 11 14 16 18 11 16 11 18 14 25 18

Verheiratete . . . in.
w.

113
68

62
30

51
38

9
11

10
9

9
10

13
4

10
4

16
9

11
3

12
8

11
10

18
9

13
<8

17
8

Verwitwete und m. 49 27 22 5 1 5 7 4 5 7 5 3 11 7 11
Geschiedene . . w. 109 47 62 8 11 12 16 15 9 11 16 22 20 20 15

Kantonsbürger . . m. 130 65 65 11 13 16 9 16 16 17 11 15 20 20 20
w. 141 56 85 17 12 22 17 17 12 18 19 20 21 22 28
in. 71 35 36 6 3 9 13 5 5 4 13 6 12 11 10

Übrige Schweizer . w. 103 45 58 13 15 7 10 13 11 9 10 24 16 17 11
in. 56 37 19 4 3 5 4 3 7 5 3 4 5 3 6

Ausländer .... W. 76 41 35 8 4 7 9 7 6 3 6 6 6 14 2
in. 39 25 14 3 1 3 2 5 o 5 5 4 1 5 2

0- 14jährige . . . w. 30 18 12 3 1 3 1 4 1 2 1 — — 3 2
in. 117 63 54 7 12 14 10 11 13 7 12 10 18 13 16

15-59 ... w. 107 50 57 13 10 16 8 10 8 9 11 13 11 14 11
in. 101 49 52 11 6 13 14 8 13 14 10 11 18 16 18

über 60 ,, ... w. 183 74 109 22 20 17 27 23 20 19 23 37 32 36 28
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f 27 Die Gestorbenen der Wohnbevölkerung nach Wohnviertel und Heimat 1927

Wohnviertel Kanton 
Basel-

Übrige Sch 
, 1 Übriffe,

weiz Total Deutsch- Frank- Italien
Übrig.
Aus-

Total 
Aus-

Gestor­
bene

und Geschlecht Stadt nasei- 
Land Kar­

tone
Total Schweiz land reich land land überh.

1. Zentrum Gross- im. 20 1 10 11 33 1 1 _ 1 3 36
basel .... ( w. 22 6 8 14 34 10 1 — — 11 45

2. Vorstädte . . .

E 'i 40
42

7
7

16
21

23
28

63
70

9
12

3
6

1
1

3 16
19

79
89

3. Am Ring . . . 43 2 10 12 55 3 5 — 2 10 65|w.’ 40 1 23 24 64 7 3 — 5 15 79

4. Alban................ ( m. 19 1 K 6 25 Q 1 — — 3 28|w. 17 4 4 21 4 1 1 — 6 27

5. Breite................ ( m. 12 8 3 11 23 6 1 — — 7 30|w. 11 5 2 7 18 5 — 1 — 6 24

6. Gundeldingen . 4 26 30 86 6 _ 1 _ 7 93|w.’
47 10 19 29 76 10 2 1 - 13 89

7. Bachletten . . . 1 m. 14 1 6 7 21 2 _ 2 23|w. 20 1 9 10 30 3 1 - 1 5 35

8. Gottheit . . . . 21 4 8 12 33 3 2 1 1 7 40|w.’ 24 2 6 8 32 2 6 8 40

9. Hegenheim . . . f m. 22 _ 12 12 34 7 2 11 45
1 w. 16 1 13 14 30 5 2 1 3 11 41

10. St. Johann . . . (m.
1 w.

24
32

6
6

17
18

23
24

47
56

8 1
1

5
3 1

14
10

61
66

m. 273 34 113 147 420 47 14 10 9 80 500
I. Grossbasel . . . w. 2G9 39 123 162 431 63 23 8 10 104 535

zus. 542 73 236 309 851 110 37 18 19 184 1 035
11. Zentrum Klein- Im. 21 1 19 20 41 3 — 3 — 6 47

basel................ 1 w. 16 1 15 16 32 10 2 1 — 13 45

12. Clara ................ .( m.
I w.

14
19

1
2

6
7

7
9

21
28

4
3

1
1

1 2 8
6

29
34

13. Wettstein . . . f in.
( w.

13
22 1

2
5

2
6

15
28

2
4

-
— —

2
4

17
32

14. Matthäus . . . f m. 56 8 30 38 94 22 1 1 1 25 119
( w. 43 10 22 32 75 26 3 — 2 31 106

15. Rosenthal . . . ( in.
1 w.

9
12

2
1

2
5

4
6

13
18

8
3 1

2
1 —

10
5

23
23

18. Klybeck . . . . j in.
( w.

9
9

4
1

3
8

7
9

16
18

1
4

2 1
5

1
1

5
10

21
28

17. Kleinhüningen .

£ i'--
V---

7
5

- 1
1

1
1

8
6

3
2 2

- - 3
4

11
10

18. Hinter dem bad. Im. 6 1 — 1 7 3 — — — 3 10
Bahnhof . . . 1 w. 6 1 1 2 8 2 — — 2 10

in. 135 17 63 80 215 46 4 8 4 62 277II. Kleinbasel . . . j
w. 132 17 64 81 213 54 9 9 3 75 288

zus. 267 34 127 161 428 100 13 17 7 137 565
m. 408 51 176 227 635 93 18 18 13 142 777Stadt Basel ... j w. 401 56 187 243 644 117 32 17 13 179 823

zus. 809 107 363 470 1 279 210 50 35 26 321 1 600

19. Riehen .... f m.
j w.

18
26

i 9
9

10
10

28
36

5
1

- 1
1

- 6
2

34
38

J m. 2 0 2
20. Bettingen . . . 31 w. — —

m. 20 1 9 10 30 5 — 1 — 6 36Landgemeinden . . | w. 28 1 10 11 39 1 — 1 — 2 41
zus. 48 2 19 21 69 6 — 2 — 8 77

I m. 428 52 185 237 665 98 18 19 13 148 813
Kanton Basel-Stadt w. 429 57 197 254 683 118 32 18 13 181 864

zus. 857 109 382 491 1 348 216 50 37 26 329 1 677
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f28 Die Gestorbenen der Wohnbevölkerung der Landgemeinden nach Alter 1927

Gestorbene 
der 

Landgem.

und zwar Zivilstand Heimat
Alters- und 
Geburtsjahre Riehen ßetti ng. ledig ver­

heiratet
verwitwet 
od. gesch.

Kantons­
bürger

Übrige 
Schweizer

Aus­
länder

über­
haupt m. h m. ! w. m. w. in. w. in. 1 - m. ! w. m. w. m. w. m. w.

* 1 — ——

1. Altersj ( 1927 1 1 — 1 — — — 1 1 _ — — — — — — 1 — — —
11926 1 1 — 1 — — — 1 — — — — — — — 1 — — —

4. „ 1923 1 — 1 — 1 — — — 1 — — — — — 1 — — — —
6. „ 1921 1 — 1 — 1 — — — 1 — — — — — 1 — — — —

18. „ 1910 1 1 — 1 1 — 1 —
20. 1907 1 1 — 1 1 — 1 —
22. „ 1905 1 1 — 1 — — — 1 — — — — — 1 — — — — —
26. 1901 2 — 2 — — — — 1 — 1 — — — 1 — — — 1
36. „ 1892 1 — 1 — 1 — — — — — 1 — — — 1 — — — —
37. ., ( 1891 1 1 — 1 — — — — — 1 — — — 1 — — — — —

( 1890 1 — 1 — 1 — — — 1 — — — — — 1 — — — —
38. ., 1889 1 1 — 1 — — — 1 — — — — — — — 1 — — —
41. ,. 1887 1 1 — 1 — — — — — 1 — — — — — 1 — — —
43. ,, 1885 1 — 1 — 1 — — — 1 — 1 — — — 1 — — — —
45. „ 1883 1 — 1 — 1 — — — — — — — — — 1 — — — —
46. „ 1882 1 1 — 1 — — — 1 — — — — — 1 — — — — —
47. ., 1881 2 — 2 — 2 — — — 2 — — — — — 2 — — — —
48. „ 1879 2 2 — 1 — 1 — — — 2 — — — 2 — — — — —
50. „ 1878 1 1 — 1 — — — — — 1 — — — 1 — — — — —
53 11875 1 — 1 — 1 — — — 1 — — — — — — — 1 — —

|1874 1 — 1 — 1 — — — 1 — — — — — 1 — — — —
54. 1874 1 1 — 1 — — — — — 1 — — — — — 1 — — —
55. „ 1872 1 1 — 1 — — — — — 1 — — — 1 — — — — —
56. „ /1872 1 1 — 1 1 1 —

11871 1 — 1 — 1 — — — — — 1 — — — 1 — — — —
58. „ 1869 1 1 — 1 — — — — — 1 — — — 1 — — — — —
59. „ /1869 1 1 — 1 — — — — — 1 — — — 1 — — — — —

,1868 1 1 — 1 — — — — — — — 1 — 1 — — — — —
63. „ 1864 1 1 — 1 — — — — — - — 1 — 1 — — — — —
61. „ 1 1864 1 — 1 — 1 — — — 1 — — — — — — 1 — —

1 1863 2 2 — 2 — — — — — 1 — 1 — — — — — —
65. „ 1862 1 — 1 — 1 — — — — — — — 1 — — — 1 — —
66. ., 1862 1 1 — 1 — — — — — — — 1 — — — 1 — — —
68. „ /1860 1 — 1 — 1 — — — — — 1 — — — 1 — — — —

1 1859 1 1 — 1 — — — — — 1 — — — 1 — — — — —
69. ,. 1858 1 — 1 — 1 — — — — — -- — 1 — 1 — — — —
70. „ / 1858 1 1 — 1 — — — — — 1 — — — — — — — 1 —

1 1857 1 1 — 1 1 1 —
71. ,. 1856 1 1 — — — 1 — — — — — 1 — 1 — — — — —
72. ,. 1856 2 1 1 1 — — 1 — — 1 1 — — — 1 1 — — —
73. „ 1 1855 1 — 1 — 1 — — — 1 — — — — — 1 — — — —

1 1854 1 1 — 1 — — — — — — — 1 — 1 — — — — —
74. 1853 2 1 1 1 1 — — — 1 1 — — — 1 — — 1 — —
75. ( 1853 1 1 — 1 — — — — — — — 1 — 1 — — — — —

1 1852 1 — 1 — 1 — — — — — — — 1 — — — 1 — —
77. „ 1851 2 — 2 — 2 — — — 1 — — — 1 — 2 — — — —
78. 1849 4 1 3 1 3 — — — 1 — — 1 2 — 1 1 1 — 1
79. „ / 1849 2 1 1 1 — — 1 — — 1 — — 1 1 1 — — — —

1 1848 3 2 1 2 1 — - — 1 — — — 1 — 1 1 — —
80. 1848 1 — 1 — 1 — — — — — — — 1 — — — 1 — —
81. „ 1846 1 — 1 — 1 — — — 1 — — — — — 1 — — — —
82. „ 1846 3 — 3 — 3 — — — 2 — — — 1 — 2 — 1 — —
83. „ / 1845 1 — 1 — 1 — — — — — — — 1 — 1 — — — —

1 1844 1 1 — 1 — — — — — 1 — — — — — 1 — — —
85. „ J 1843 2 1 1 1 1 — — — — 1 1 — — 1 — — 1 —

1 1842 1 — 1 — — — 1 — — — — — 1 — — — 1 — —
86. „ 1842 2 — 2 — 2 — — — — — 1 — 1 — 1 — 1 — —
87. „ 1841 1 — 1 — 1 — — — — — — — 1 — 1 — — — —
89. ,, 1839 1 — 1 — 1 — — — — — — — 1 — 1 — — — —
90. „ 1837

Total
1

77 36
1

41 34
1

38 2 3 8 18 17 8 11
1

15 20
1

28 ~uT 11 ““(F 2

1.—15. Altersj. 4 2 2 2 2 — 2 2 _ 2 o — _ —
16,—60. 27 16 11 15 11 1 — 6 7 9 4 1 — 10 9 3 1 3 1
über 60. 1, 46 18 28 17 25 1 3 - 9 8 4 10 15 10 17 5 10 3 1
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Die Gestorbenen der Wohnbevölkerung
f‘29 a) Todesursachen, Geschlecht,

Todesursachen 
(Verzeichnis mittleren Umfangs)

Sterbe-
Januar Februar März April Mai Juni

m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. m. w.

1. Angeb. Lebensschwäche einschl. Bildungsfehler 4 1 1 4 2 2 4 3 3 2 3 2
2. Altersschwäche................................................. 2 2 2 5 1 3 — 1 — 1 2 2
3. Kindbettfieber..................................................... — — — 1 — 1 — 1 — —
4. Andere Folgen d. Geburt u. Schwangerschaft — 1 1
5. Scharlach..............................................................
6. Masern und Röteln......................................... _ _ _ _ _ _ _ _ _ —
7. Diphtherie und Croup.....................................
8. Keuchhusten..................... _ _ 1 _ _  1 _ _ _ _ — —
9. Typhus (ohne Paratyphus)............................. — — — — — — — 1 — — — —

10. Akuter Gelenkrheumatismus........................ — — — — — — ' — — — — — 2
11. Übertragbare Tierkrankheiten (Milzbrand eto. ) — — — — — — 1 — — — — — -
12. Rose (Erysipel)................................................. — — — 1 — — 1 — — — — -
13. Starrkrampf......................................................... — — — — — — : — — — — —
14. Blutvergiftung..................................................... — 2 — 1 — 1 1 1 3 1 — —
15. Tuberkulose der Lungen................................. 10 8 5 4 n 10 6 6 9 8 6 11
16. Tuberkulose anderer Organe (auch Skrofulose) 1 1 4 3 1 3 2 5 3 3 1 2
17. Akute allgemeine Miliartuberkulose , — 1 2 1 O — — — — — — —
18. Lungenentzündung............................................. 3 1 2 4 2 4 3 2 2 2 1 —
19. Influenza.............................................................. 33 46 3 4 1 1 1 1 — — — —
20. Venerische Krankheiten................................. 1 1 — 2 2 — — — — — — —
21. Andere übertragbare Krankheiten (Pockenetc.) — 1 1 — 2 — 2 — 1 —
22. Zuckerkrankheit (ohne Diabetes insipidus) . — 1 1 — — — 1 — 1 1 1 1
23. Alkoholismus..................................................... 1
24. Entzündungen u. Katarrhe der Atmungsorgane 5 13 3 3 5 9 4 4 1 5 2 —
25. Sonstige Krankheiten der Atmungsorgane . 4 1 1 — 2 2 1 2 1 — — 2
26. Organische Herzleiden..................................... 9 16 5 10 8 23 4 12 6 10 6 12
27. Herzschlag,-lähm ung (due iiilu re Angabe des (inui leidens) 2 — 3 2 1 1 — — 1 — — 1
28. Arterienverkalkung............................................. 7 8 5 7 7 5 7 2 7 5 4 2
29. Sonstige Herz- und Blutgefässkrankhciten . 1 2 1 1 — 3 — 2 1 — — 3
30. Gehirnschlag..................................................... 7 2 3 3 7 6 4 7 1 1 5 2
31. Geisteskrankheiten............................................. 1 — — 1 — — — — — — — —
32. Krämpfe der Kinder......................................... — 1 — — — — — — — — —
33. Sonstige Krankheiten des Nervensystems .
34. Atrophie der Kinder.........................................

4 1 1 3 — 3 2 1 3 1 2

35. Brechdurchfall..................................................... — — — — — — 2 1 — 1 1
36. Magen-,Darmkatarrh,Durchfall,Cholera nostr. — — — — — — — — — — — —
37. Blinddarmentzündung..................................... 1 1 0 1
38. Krankheiten der Leber, Gallenblase, Milz etc. 1 — 1 1 3 — 1 1 4 — 1 2
39. Sonstige Krankheiten der Verdauungsorgane 6 1 1 1 1 2 — 3 2 1 3 —
40. Nierenentzündung....................................   . . 5 1 2 1 1 1 4 6 4 1 3 2
41. Sonst. Krankh. d. Harn- u. Geschlechtsorgane 1 — — 2 3 1 2 2 — 2 —
42. Krebs ......................................................... 12 11 12 7 15 12 10 8 11 11 4 9
43. Sonstige Neubildungen..................................... — 1 1 2 — 1 — 1 1 1 2 —
44. Krankheiten der äusseren Bedeckungen . . — — — 1 — — 1 — — 1 — —
45. Krankheiten der Bewegungsorgane .... — — — — 1 — — — — — —
46. Selbstmord......................................................... 1 _ ') — 4 2 3 — 2 2 1 —
47. Mord und Totschlag......................................... — —
48. Verunglückungen u. and. gewalts. Einwirkung 4 1 1 1 1 — 3 — 2 5 1 3
49. Andere benannte Todesursachen.................... — — — 1 1 1 1 — 2 — 1 1
50. Todesursache nicht (genau) angegeben . . . — — 2 — — — 1 — — — — —

Total: Gestorbene überhaupt 126 125 65 75 78 96 67 75 73 65 54 64

III. Kl. Tod durch Krankheiten (Nr. 3—45 u. 49) 115 121 57 65 70 89 56 71 66 55 47 57
a) Infektionskrankheiten (Nr. 3, 5—-21) . . 48 61 17 22 13 22 14 17 19 14 9 15
b) Krankh. d. Atmungsorgane (Nr. 24, 25) . 9 14 4 3 7 11 5 6 2 5 2 2
c) ,, Kreislaufsorgane (Nr. 26—29). 19 26 14 20 16 32 11 16 15 15 10 18
d) ,, ,, Nervensystems (Nr. 30—33) . 12 4 4 4 10 6 7 9 2 4 6 4
e) ,, ,, Verdauungsorgane (Nr. 34—39) 8 1 2 2 4 9 1 6 7 ‘2 7 4
f) ,, ,, Harn-u. Geschlechtsorg.(Nr.lO,41) 6 1 2 3 4 1 5 8 6 1 5 2
g) Krebsartige Neubildungen (Nr. 42) . . . 12 11 12 7 15 12 10 8 11 11 4 9
h) Sonst. Krankh. (Nr. 4, 22, 23, 43-45 u. 49) 1 3 2 4 1 3 3 1 4 3 4 3

IV. Kl. Gewaltsamer Tod (Nr. 46—48) .... 5 1 3 1 5 2 6 — 4 7 2 3
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des Kantons Basel-Stadt nach Todesursachen 1927 
Sterbemonat und Sterbeort f 29

Gestorbene Sterbeort
No.im ganzen

Bü
rg

er
­

sp
ita

l
Fr

au
en

- 
sp

ita
l !

K
in

de
r­

sp
ita

l
A

nd
er

e
Sp

itä
le

r
To

ta
l 

A
ns

ta
lt.

Pr
iv

at
- 

w
oh

n.
öf

fe
nt

l. 
J

Te
rra

in
 |

<! Jsin. w. ZUS.

28 30 58 18 6 5 29 28 1 1.
8 22 30 1 — — 6 7 20 — 3 2.

6 6 — 6 — — 6 — — 3.
5 5 1 4 — — 5 — — — 4.

1 — 1 — — — — — 1 — — 5.
6.

1 — 1 — — 1 — 1 — — — 7.
— 1 1 — — 1 — 1 — — — 8.

1 1 2 1 — — — 1 — — 1 9.
1 2 3 — — 2 1 3 — — — 10.

11.
1 2 3 1 — — — 1 2 — — 12.

13.
6 10 16 7 — 3 1 11 5 — — 14.

80 74 154 46 — — 10 56 80 — 18 15.
20 20 40 19 — — 4 23 16 — 1 16.

7 4 11 4 — 1 1 6 5 — — 17.
17 25 42 14 1 — 3 18 21 — 3 18.
41 56 97 31 — 3 10 44 49 — 4 19.
10 . ) 15 7 1 1 2 11 4 — — 20.

6 3 9 5 — — 1 6 3 - — 21.
8 12 20 11 — — 1 12 7 — 1 22.
3 — 3 1 — — 1 2 1 — — 23.

28 52 80 26 — 8 39 41 — — 24.
13 13 26 6 — — 2 8 18 — — 25.
58 141 199 59 — — 11 70 121 2 6 26.
12 7 19 — — — — — 8 4 7 27.
76 55 131 26 — — 15 41 88 1 1 28.

7 17 24 12 — — — 12 11 — 1 29.
42 49 91 18 — — 14 32 56 — 3 30.
2 2 4 — — — 3 3 — 1 31.

1 1 — — — — — 1 — — 32.
18 14 32 9 — — 10 19 10 — 3 33.

34.
4 5 9 — — 3 1 4 5 — — 35.
1 3 4 1 — — — 1 3 — — 36.
8 2 10 5 — 1 2 8 1 — 1 37.

26 11 37 17 — — »? 19 17 — 1 38.
‘2*2 14 36 22 3 o 2 29 6 — 1 39.
33 22 55 21 — — 4 25 28 — 2 40.
14 7 21 12 — — 2 14 7 — — 41.

126 116 242 93 8 — 26 127 109 — 6 42.
8 14 22 13 3 — 3 19 3 — — 43.
1 2 3 2 — — — 2 1 — — 44.
1 1 2 1 — — 1 1 — — 45.

23 14 37 6 — — 1 7 18 7 46.
1 1 — — — — — 1 — — 47.

33 16 49 17 — 1 4 22 9 8 10 48.
11 7 18 5 — 1 2 8 9 — 1 49.

7 — 7 — — — — — — — 7 50.
813 864 1677 520 44 31 158 753 814 20 90

714 781 1 195 496 26 24 142 688 738 7 62 in.
192 209 401 135 8 12 33 188 186 — 27 a)

41 65 106 32 — 5 10 47 59 — — b)
153 220 373 97 — — 26 123 228 7 15 o)
62 66 128 27 — — 27 54 67 — 7 d)
61 35 96 45 3 6 7 61 32 — 3 e)
47 29 76 33 — — 6 39 35 — 2 f)

126 116 242 93 8 — 26 127 109 — 6 g)
32 41 73 34 7 1 7 49 22 - 2 b)

56 31 87 23 — 1 5 29 28 13 17 IV.

Monat
Juli August Sept. Okt. Nov. Dez.

m. w. in. w. in. w. in. w. in. w. m. w.

_ 2 1 2 5 4 4 1 _ 4 1 3
— — — 1 — — — 2 1 2 — 3
— — — — — — — 2 — 1 — —
— 1 — — — — — 2 — —
1 - — — — — — — — — — —

— — — — 1 — — — — — — —
— — — — — — — — — — — —

— — — — — — — — 1 — — —
- 1 -

1 -

— 1 1 1 1 — 1 1 _ _
10 6 5 6 6 4 4 2 7 5 7 4

1 — 1 — 1 — 3 — — 1 2 2
— 2 — — 1 — — — 1 — 1 —
— 1 — — — 1 1 — — 2 3 8
— — — -- — — — — 1 3 2 1

1 — 2 1 1 — 1 1 — — 2 —
— — 1 — — — — — 1 _ — —
1 1 — 2 1 2 1 — 1 1 — 3

— — 1 — 1 — — — — — — —
1 — 1 2 2 — — — 3 3 3 3 9

1 2 1 — — — 1 1 — — 1 3
1 9 3 1'2 3 3 3 12 5 10 5 12
2 — 1 — — — — — 1 1 1 2
4 — 5 4 7 5 10 6 9 4 4 7
2 — — 1 — — 1 1 1 2 — 2
3 4 5 1 — 6 1 4 1 6 5 4

; — — — — 1 1 — — — — — —

2 2 1 2 - - 1 1 - - 1 1

— — — — 1 — 1 1 — _ 1
— — 1 1 — — — 1 — — — 1

1 — — — 1 — 1 — 1 — 1 —
2 1 4 2 4 2 3 1 2 1 —
1 — 3 — 2 3 1 1 1 1 1 1
1 2 2 — 3 1 3 4 3 2 2 1
1 — 1 1 — 1 2 1 — — 1

11 16 6 4 10 14 10 12 11 6 14 6
1 1 1 1 - 1 2 1 - — 2

— — — — — — 1 _ _
2 4 1 1 2 — — 1 2 4 3 —

— — — 1
6 — .) 1 2 2 2 — 3 1 3 2
2 1 1 — — — 2 1 — 1 1 1•) 9_ — _

57 57 57 50 55 53 57 62 59 63 65 79

49 51 48 44 44 47 51 58 53 52 58 71
13 10 10 8 10 7 9 6 12 12 18 15

1 3 3 2 — — 1 4 3 3 4 12
9 9 9 17 10 8 14 19 16 17 10 23
5 6 6 6 1 7 2 5 1 6 6 5
4 1 8 3 8 5 6 4 4 2 2 32 2 3 1 3 2 5 5 3 2 3 1

11 16 6 1 10 14 10 12 11 6 14 6
4 4 3 3 2 4 4 3 3 4 1 6

8 4 6 3 4 2 2 1 5 5 6 2
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fso b) Todesursachen, Geschlecht, Zivilstand, Heimat

’) Die kleinen hochgestellten Ziffern bei den Verwitweten bedeuten die Geschiedenen; sie sind in den grossen Zahlen inbegriffen.

Todesursache 
(Verzeichnis mittleren Umfangs)

Ge­
stor­
bene 
im 

ganzen

Zivilstand x) Heimat
ledig ver­

heiratet
verwitwet 

od. geschied.
Kant.- 
bürger

Übrige 
Schweiz

Aus­
länder

m. w. m. 1 w. in. w. m. w. m. w. in. w.

1. Angeb. Lebensschwäche einschl. Bildungsfehler 58 28 31 -
r

1( 16 6 12 6 2
2. Altersschwäche................................................. 30 1 : $ 4 17 6 6 1 12 1 4
3. Kindbettfieber..................................................... 6 — 4 - — — 2 — 3 1
4. Andere Folgen d. Geburt u. Schwangerschaft 5 — 1 - - — — 3 2 —
5. Scharlach............................................................. 1 1 — — — — — 1 — — — — —
6. Masern und Röteln............................................. —
7. Diphtherie und Croup ................................. 1 1 — — — — — — — 1 — — —
8. Keuchhusten......................................................... 1 — 1 — — — — — — — 1 — —
9. Typhus (ohne Paratyphus)............................. 2 — 1 1 — — •- — 1 — — 1

10. Akuter Gelenkrheumatismus............................ 3 1 2 _ — — — — 1 1 1 — —
11. Übertragbare Tierkrankheiten (Milzbrand etc.)
12. Rose (Erysipel)................................................. 3 — — — 1 1 1 1 — — — —
13. Starrkrampf.........................................................
14. Blutvergiftung..................................................... 16 4 ( 1 3 l1 1 4 ö 1 2 1 2
15. Tuberkulose der Lungen................................. 154 43 45 29 22 83 72 37 42 27 17 16 15
16. Tuberkulose anderer Organe (auch Skrofulose) 40 8 9 11 6 1 51 8 6 9 9 3 5
17. Akute allgemeine Miliartuberkulose .... 11 4 9 9 2 1 — 4 3 3 1 — —
18. Lungenentzündung............................................. 42 4 8 5 D 83 121 6 16 5 3 6 6
19. Influenza............................................................. 97 7 18 23 16 ll2 22 2 20 25 15 21 6 10
20. Venerische Krankheiten................................. 15 2 1 8 3 — 1 4 2 4 3 2 —
21. Andere übertragbare Krankheiten (Pocken etc.) 9 1 2 4 1 1 — 4 3 1 — 1 —
22. Zuckerkrankheit (ohne Diabetes insipidus) . 20 — 2 6 4 21 6 6 10 1 — 1 2
23. Alkoholismus..................................................... 3 — — 3 — — — 1 — 2 — — —
24. Entzündungen u. Katarrhe d. Atmungsorgane 80 12 15 8 12 8 252 12 25 13 17 3 10
25. Sonstige Krankheiten der Atmungsorgane . 26 1 4 7 6 5 31 8 11 3 1 2 1
26. Organische Herzleiden..................................... 199 7 27 35 40 162 74 3 34 60 10 45 14 36
27. Herzleiden, -lähmung (ohne nähere Angabe d. Grundleidens) 19 2 2 9 1 1 41 7 5 2 — 3 2
28. Arterienverkalkung............................................. 131 4 6 51 16 21’ 334 39 22 18 18 19 15
29. Sonstige Herz- und Blutgefässkrankheiten . 24 1 4 5 1 81 5 10 1 n 1 2
30. Gehirnschlag..................................................... 91 5 12 22 11 152 261 24 25 11 11 7 13
31. Geisteskrankheiten............................................. 4 — — 2 1 — l1 1 — 1 2 — —
32. Krämpfe der Kinder......................................... 1 — 1 -- — — — — — — — — 1
33. Sonstige Krankheiten des Nervensystems . 32 8 111 7 4 3 — 9 12 8 2 1 —
34. Atrophie der Kinder.........................................
35. Brechdurchfall..................................................... 9 4 5 — — — — 1 — 3 2 — 3
36. Magen-,Darmkatarrh,Durchfall,Cholera nostr. 4 — I 1 — — 2 1 — — — — 3
37. Blinddarmentzündung..................................... 10 4 1 4 1 — — 5 1 3 — — 1
38. Krankheiten der Leber, Gallenblase, Milz etc. 37 1 — 20 9 5 Q 15 7 8 3 3 1
39. Sonstige Krankheiten der Verdauungsorgane 36 5 5 13 3 4 6 12 7 5 3 5 4
40. Nierenentzündung............................................. 55 5 2 24 10 41 10 20 12 8 0 5 5
41. Sonst. Krankh. d. Harn- u. Geschlechtsorgane 21 1 3 6 2 7 2 6 5 5 ') 3 —
42. Krebs..................................................................... 242 8 22 92 43 264 51» 66 55 34 37 26 24
43. Sonstige Neubildungen..................................... 22 1 6 6 4 1 4 4 11 2 2 2 1
44. Krankheiten der äusseren Bedeckungen . . 3 — — - 1 1 l1 1 1 — — — 1
45. Krankheiten der Bewegungsorgane .... 2 1 1 — — — 1 — — 1 — —
46. Selbstmord......................................................... 37 7 3 11 1 51 71 12 7 8 5 3 2
47. Mord und Totschlag......................................... 1 — — — 1 — — — — — 1 — —
48. Verunglückungen u. and. gewalts. Einwirkung 49 14 8 18 4 1 4 15 6 12 1 6 6
49. Andere benannte Todesursachen.................... 18 4 3 6 4 1 — 8 4 3 1 — 2
50. Todesursache nicht (genau) angegeben . . . 7 2 — 4 — 1 — 4 — 1 — 2 -

Total: Gestorbene überhaupt 1 677 202274 447 255 16421 13523 428 429 237254 148181

III. Kl. Tod durch Krankheiten (Nr. 3—45 u. 49) 1495 150230 411244 15320 30727 375 194 209220 130167
a) Infektionskrankheiten (Nr. 3, 5—21 ) . . 401 76 97 84 63 329 496 89 108 68 61 35 40
b) Krankh. d. Atmungsorgane (Nr. 24, 25) . 106 13' 19 15 18 13 28 3 20 36 16 18 0 11
c) ,, ,, Kreislaufsorgane (Nr. 26—29) 373 14 39 100 62 393 119’ 85 97 31 68 37 55
d) ,, ,, Nervensystems (Nr. 30—33) . 128 13 23 31 16 182 27 2 34 37 20 15 8 14
e) ,, ,, Verdauungsorgane (Nr.34—39) 96 14 12 38 13 9 10 34 15 19 8 8 12
f) ,, ,, Harn-u.Geschlechtsorg.(Nr.40,41)
g) Krebsartige Neubildungen (Nr. 42) . . .

76 6 5 30 12 ll1 12 26 17 13 7 8 5
242 8 22 92 43 26V 516 66 55 34 37 26 21

h) Sonst.Krankh. (Nr. 4, 22, 23, 43-45 u. 49) 73 6 13 21 17 51 ll1 21 29 8 6 3 6

IV. Kl. Gewaltsamer Tod (Nr. 46—48) .... 87 21 11 29 9 6’ ll1 27 13 20 10 9 8

72



und Altersklassen, Kanton Basel-Stadt 1927 f 30

Altersklassen (Gestorbene im ... Altersjahre)

28 30

1
1

1 1

11

1
1

11

11

8

1

4

4

1
11

7 1046 4 4 6 8 4

7 4 4
6

1

1 1 4

1

1 1

sind in den grossen Zahlen inbegriffen.!) Die kleinen hochgestellten Ziffern beiden über 70 jährigen bedeuten die über 90jährigen; sie

18
4
8

1
1

4
4

4
4

1
9

6
1

1 J

1 1

1 1

1 -
- 1

1 -
- 1

m. w.

ï'I-

1 2

6.-10.1. 2. 3.-5.

m. w. m. 1 w. in. j w.

11.-15. 16.-20. 21.-25. 26.-30. 31.-40. 41 -50. 51.-60. 61.-70. über 70.2) No.

m. m. w. in. w. in. w. in. w. m. « in. w. m. w.
1

1.
82 223 2.

3 — 3 3.
— — — 1 — 2 — 2 — — — — — — — — 4.

— 5.
— 6.
— 7.
— 8.

1 1 9.
— 1 10.
— 11.
— 1 1 1 12.
— 13.

1 1 — — — — 1 3 1 — 2 1 — — — 2 14.
7 11 14 15 12 10 11 12 13 12 13 7 6 1 3 3 15.
1 — 4 2 — 3 3 1 2 3 6 1 1 5 1 2 16.
1 — — — — 1 — — 1 1 — — 1 1 — 17.

— — — — — — — 2 3 2 6 — •2 7 4 10 18.
— — 1 — — 1 2 1 7 — 4 9 7 11 17 291 19.

5 2 3 2 1 1 — — 20.
— — — 1 1 — 1 — — — 2 — 1 1 — — 21.

1 — 1 1 — — 3 1 1 4 2 6 22.
— — — — — — — — — — 1 — 1 — 1 — 23.
— — 1 — — — — — 1 — 3 4 4 13 10 28' 24.

— — 1 3 3 5 9 4 25.
1 — 1 1 — 1 1 3 4 2 8 14 11 36 322 841 26.

1 1 — 3 2 ö 3 3 1 27.
2 2 11 17 11 46' 40 28.

1 2 2 1 — 2 3 8 1 4 29.
1 4 3 9 .) 9 16 20 24' 30.

1 1 1 — — 1 — — 31.
32.

2 1 1 — — 2 1 — 1 4 2 2 5 1 3 3 33.
34.
35.

1 1 2 36.
— — 1 — — — 1 — — — 3 — — 1 — — 37.

1 — 1 8 1 11 2 5 5 2 1 38.
1 — — — 1 — 2 — 2 1 6 3 6 1 1 .) 39.

— 1 1 — 3 — 1 — 4 — 12 5 9 5 3 11 40.
1 2 3 2 10' 3 41.

1 4 4 9 s 36 24 45 41 322 38' 42.
1 1 1 1 1 1 2 2 5 3 3 — 1 43.

1 1 ' 1 — — 44.
1 — 1 45.

2 — 3 — 1 2 2 2 5 3 2 5 3 2 — 46.
— — — — — — — — — — — 1 — - - — — 47.
2 — 2 2 2 — 7 1 7 2 4 2 4 3 •> 4 48.

— — 2 — — — — 1 3 — 1 — 3 3 — 1 49.
— — 1 — 1 — — — 2 — 1 — 2 — — — 50.
20 15 35 27 23 27 41 41 88 54 158 100 165 193 213“ 330“

16 15 29 25 19 25 32 38 74 47 150 95 154 187 201« 304' in.
10 12 21 22 13 15 20 23 31 20 37 20 19 27 26 471 a>

1 1 — 4 7 7 18 19 321 b)
2 — 1 2 .1 1 5 9 5 22 20 36 58 823 129' c)
2 1 1 — — 3 1 — 6 8 12 7 14 18 23 27' d)
1 — 1 — 1 2 3 1 10 2 20 12 7 3 8 e)
1 1 1 — 3 — 1 — 4 2 12 5 12 7 13' 14 f)

1 4 4 9 8 36 24 45 41 322 38' g)
- 1 3 1 2 3 5 4 2 7 7 9 11 3 9 h)
4 - 5 2 3 2 9 3 12 7 7 5 9 6 4 4 IV.
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f 31 c) Todesursachen, Beruf und Wohn-

Todesursachen
CVnrypirhni« mifflprpn TTmfnncral

Ge­
stor Ur- 

produk-

Beruf
Gewerbe 

und Handel o «2 —I ohne Beruf

bei Beruf S = Selbständige, A = Angestellte und Arbeiter) im tion Industrie £ 5 eS S Sganzen S A S A 8 A
o
> « SsW ü M'3 Berufs).

1. Angeb. Lebensschwäche einschl. Bildungsfehler 58 58 _
2. Altersschwäche ................................................. 80 — — — — — — — 1 — 2 — 27
3. Kindbettfieber..................................................... 6 — — — 1 — 1 — — — 2 — 2
4. Andere Folgen der Geburt u. Schwangerschaft 5 — — — 1 — — — — — 4 — —
5. Scharlach........................................................... 1 1 —
6. Masern und Röteln............................................. — — — — — — — — — — — — —
7. Diphtherie und Croup..................................... 1 — — — — — — — — -- — 1 —
8. Keuchhusten......................................................... 1 — 1 —
9. Typhus (ohne Paratyphus)............................. 2 — — — -- — — 1 — — — — 1

10. Akuter Gelenkrheumatismus............................ 3 — — — 1 — — — — — — 2 —

11. Übertragbare Tierkrankheiten (Milzbrand etc.) — — — — — — — — — — — —
12. Rose (Erysipel)................................................. 3 1 — 2
13. Starrkrampf.........................................................
14. Blutvergiftung..................................................... 16 — — — — 2 2 — 2 — 1 4 5
15. Tuberkulose der Lungen................................. 154 — — 3 44 4 23 5 7 1 7 4 56
16. Tuberkulose anderer Organe (auch Skrofulose) 40 — — — 10 2 4 1 1 — 4 5 13
17. Akute allgemeine Miliartuberkulose .... 11 — — — 1 — 1 — — 2 3 4
18. Lungenentzündung............................................. 42 — — 1 3 1 1 1 — 7 6 22
19. Influenza............................................................. 97 1 — 2 9 1 3 3 3 2 12 8 53
20. Venerische Krankheiten................................. 15 — — — 3 3 1 — 1 — 3 1 3
21. Andere übertragbare Krankheiten (Pocken etc. ) 9 — — — 2 2 1 — — — 1 2 1
22. Zuckerkrankheit (ohne Diabetes insipidus) . 20 — — 2 — — 3 — 2 — 4 — 9
23. Alkoholismus..................................................... 3 — 3
24. Entzündungen u. Katarrhe d. Atmungsorgane 80 — — — 7 1 — — 1 — 12 16 43
25. Sonstige Krankheiten der Atmungsorgane . 26 — — 1 — 3 1 — — — 4 1 16
26. Organische Herzleiden..................................... 199 1 — 7 10 5 1 1 Q 3 27 — 142
27. Herzschlag, -lähmung (ohne nähere Angabe des Grundleidens) 19 — — 5 2 1 2 — — — 1 — 8
28. Arterienverkalkung............................................. 131 1 — 3 8 7 — 2 6 1 12 — 91
29. Sonstige Herz- und Blutgefässkrankheiten . 24 — — — 1 — 2 1 1 — 8 — 11
30. Gehirn schlag......................................................... 91 — 1 2 5 3 3 2 8 1 9 — 57
31. Geisteskrankheiten................ ............................ 4 — — 1 — — — — — — 1 — 2
32. Krämpfe der Kinder......................................... 1 1 —
33. Sonstige Krankheiten des Nervensystems . . 32 — — 1 4 1 1 1 5 — 3 4 12
34. Atrophie der Kinder.........................................
35. Brechdurchfall..................................................... 9 — — — — — — — — — — 9 —
36. Magen-, Darmkatarrh, Durchfall, Cholera nostr. 4 — — — — — — — 1 — — 3
37. Blinddarmentzündung..................................... 10 — — 1 1 1 1 — 1 — 1 4 —
38. Krankheiten der Leber, Gallenblase, Milz etc. 37 — — 3 7 4 4 — 2 — 11 — 6
39. Sonstige Krankheiten der Verdauungsorgane 36 — — 3 4 — 3 3 3 — 9 7 4
40. Nierenentzündung............................................. 55 — — 3 6 5 2 1 6 — 9 — 23
41. Sonst. Krankh. d. Harn- u. Geschlechtsorgane 21 — — 2 — 1 3 — — — 3 — 12
42. Krebs..................................................................... 242 1 — 10 40 8 9 4 4 4 49 — 113
43. Sonstige Neubildungen..................................... 22 — — 1 1 — 2 1 1 2 7 — 7
44. Krankheiten der äusseren Bedeckungen . . 3 — — — 2 1
45. Krankheiten der Bewegungsorgane................ 2 — 2
46. Selbstmord..................................................... 37 2 — — 9 2 5 1 2 1 5 — 10
47. Mord und Totschlag......................................... 1 — — 1
48. Verunglückungen u. and. gewalts. Einwirkung 49 — — 2 10 — 2 3 4 — 7 5 16
49. Andere benannte Todesursachen.................... 18 — — — 1 — 1 2 2 — 2 4 6
50. Todesursache nicht (genau) angegeben . . . 7 — — 1 1 5 — — — — — — —

Total: Gestorbene überhaupt 1 677 6 1 54 195 62 82 33 65 16 230 147 786

III. Kl. Tod durch Krankheiten (Nr. 3—45 u. 49) 1495 4 1 51 174 55 75 29 58 15 216 84 733
a) Infektionskrankheiten (Nr. 3, 5—21) . . 401 1 — 6 74 15 37 1 1 14 3 40 38 162
b) Krankh. d. Atmungsorgane (Nr. 24, 25) . . 106 1 7 4 1 — 1 — 16 17 59
c) „ ,, Kreislaufsorgane (Nr. 26—29) 373 2 15 21 13 5 4 9 4 48 — 252
d) ,, „ Nervensystems (Nr. 30—33) . 128 — 1 4 9 4 4 3 13 1 13 5 71
e) „ ,, Verdauungsorgane (Nr. 34-39) 96 — — 7 12 5 8 3 6 1 21 20 13
f) ,, ,, Harn-u.Geschlechtsorg.(Nr.40,41)
g) Krebsartige Neubildungen (Nr. 42) . . .

76 — — .) 6 6 5 1 6 — 12 — 35
242 1 — 10 40 8 9 4 4 4 49 — 113

h) Sonst. Krankh. (Nr. 4, 22, 23, 43-45 u. 49) 73 - - 3 ö - 6 3 5 2 17 4 28

IV. Kl. Gewaltsamer Tod (Nr. 46—48)................ 87 2 - 2 20 2 7 4 6 1 12 5 26
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Ze
nt

r
ort, Kanton Basel-Stadt 1926 f 31

a
No.

20 ZUS,

20

6.

29

20
10

25092 46 49 2163 49 20 1 600 140 110

43 17

10
68

IV.10 1 3378 283

6 1
4 1

1
1

2.
3.

4
1
1
7
1

37
19

o ä 
M.E

ausserdem :
auswärts

Wohnende
(Ortsfremde)

101
31

io
37

58
29

Stadt
Basel

43
17

6
4

14 1
5 1

ä
19

6
1

HI.
a)
b)

4o
16

44
20

1

IG
149
37
11
42
91
15

8
19

d) 
ej
f)
g)
h)

197
50

6
26
15
3219

6
17

78
25

191
19

121
23
85

61
16
3

17
4
3
5

I 1

16
4

1
3

1
1
3

10
4 -
2 1
2 -

26.
27.
28.
29.
30.
31.
32.
33.
34.
35.
36.
37.
38.
39.
40.
41.
42.
43.
44.
45.
46.
47.
48.

49.
50.

96
19

1
17
6

13
6

20
14

10
5
2
2

10

85
31

8
11
9
8
3

I I

16
9
1
3

1(1

8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.

1 428
384
103
354
119
95
73

201
40
19
54

9
15

5
44
15

67
17

3
19

Wohnort

1 -

-
1

1
- 1 1

1 1 -

1 2 2 — 1 2 2
4 11 9 2 5 18 4 6 14 12
1 2 4 — 2 1 1 2 4 4
1 1 1 1 — — — — 1 2
2 6 3 — 1 4 3 4 2 —
7 15 8 i) 3 13 3 4 3 6

— 3 1 — 1 1 — 1 1 2
1 1 1 — — 1 — — — 2
1 1 1 o 1 2 — 1 2 —
1 —
6 10 10 3 3 3 4 2 6

— 5 2 1 — 1 — 4 2 —
9 28 16 9 6 25 9 10 10 9
2 3 1 2 1 4 — 0 — —
3 12 12 5 4 9 8 9 5 9
1 4 2 1 1 2 1 1 1 3
5 10 8 6 2 7 3 6 3 8

- ■ 1 — — 1 — — — 1
— — - — — 1 — — — —
3 3 4 '2 ‘2 1 - 1 1 2

— _ 1 _ 1 — 1
1 1
1 1 1 1 — 1 — 1 — 1
1 '2 1 1 1 3 3 1 4 6
3 .) O 3 2 4 2 — 3 —
3 8 6 1 1 5 3 3 3 4

— 4 1 1 1 3 — 1 2 1
8 22 25 4 35 5 7 8 20
1 — 5 — — — 2 1 — 3

— — — — 1 — — — — —
— 1 — — — — — — — 1
o 1 3 2 — 5 3 2 2 5

1
6 2 2 — 2 8 1 2 4 1
1 — 1 — — 6 — 1 4 —
1 — — — — 4 — — — 1---— — —— —

81 168144 03 54 182 58 80 86 127

67 162129 51 46 156 52 73 76 106
17 42 30 8 12 42 12 20 25 31

6 15 12 1 o 4 3 8 4 6
15 47 31 17 12 40 18 22 16 21

8 14 12 8 4 10 3 7 4 11
6 8 4 6 4 8 6 2 8 7
3 12 7 2 2 8 3 4 .) 5
8 22 25 4 5 35 5 7 8 20
4 '2 8 2 2 9 2 3 6 5

8 3 5 2 2 13 4 4 7 6
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f 32 Die Gestorbenen der Wohnbevölkerung des Kantons Basel-Stadt

Ï33

Todesursachen 

(Klassen und Gruppen) 
(Nummern des Schemas mittleren Umfanges)

1916-20 1921-25 1911 -20
Gesamtzahl 

der 
Sterbefälle

im 
ganzen m. w.

Kan­
tons­

bürger

Übrige 
Schwei­

zer
Aus­

länder

I. KI. Angeborene Lebensschwäche (Nr. 1) . . 246 270 600 345 255 157 192 251
II. „ Altersschwäche (Nr. 2)............................ 187 211 311 91 220 103 126 82

III. ,, Tod durch Krankheiten (Nr. 3—45 u. 49) 7 693 6 639 14 737 6 865 7 872 5 855 4 480 4 402
a) Infektionskrankheiten (Nr. 3, 5—21) . . 3 361 1 811 5 803 2 792 3 011 2 082 1 902 1 819

a) Tuberkulose d. verseh. Org. (Nr. 15-17) 1 404 1 040 2 747 1 295 1 452 1 006 849 892
ß) Akute Lungenentzündung (Nr. 18). . 665 288 1 259 599 660 445 420 394
y) Influenza (Nr. 19)................................. 966 155 1 047 532 515 411 389 247
<5) Übr. Infektionskrankh. (Nr. 3,5-14, 20-21) 326 328 750 366 384 220 244 286

b) Krankh. d. Atmungsorgane (Nr. 24—25). 264 430 617 258 359 210 203 204
c) ,, ,, Kreislaufsorgane (Nr. 26 — 29) 1 452 1 609 3 079 1 274 1 805 1 335 933 811
d) ,, ,, Nervensystems (Nr. 30—33) . 586 652 963 483 480 429 250 284
e) ,, ,. Verdauungsorg. (Nr. 34—39) 408 391 1 034 549 485 365 316 353
f) ,, ,, Harn-u.Geschlechtsorg.(Nr.40-41)
g) Krebsartige Neubildungen (Nr. 42) . . .

266 325 551 261 290 260 142 149
948 1 043 1 776 795 981 769 490 517

h) Sonstige Krankh. (Nr. 4.22. 23,43-45 u. 49) 408 378 914 453 461 405 244 265
IV. Kl. Gewaltsamer Tod (Nr. 46—48) .... 369 417 819 608 211 288 261 270

V.
davon Selbstmord................................................ 129 173 306 225 81 131 84 91

,, Todesursache unbekannt........................ 65 91 128 75 53 24 33 71
Gestorbene überhaupt 8 560 7 628 16 595 7 984 8 611 6 427 5 092 5 076

Verhältniszahlen Von je 100 Gestorbenen überhaupt

I Kl. Angeborene Lebensschwäche................ 2.87 3,54 3.61 4.32 2,96 2,44 3,77 4,94
11. ,, Altersschwäche......................................... 2,19 2,77

87,04
1,88 1.14 2.56 1.61 2.47 1,62

III. ,, Tod durch Krankheiten........................ 89.87 88,80 85,98 91.41 91.10 87.98 86.72
a) Infektionskrankheiten ............................. 39.26 23,74 34,97 34.97 34.97 32,40 37.35 35,83

a) Tuberkulose der verschiedenen Organe 16 41 13,63 16,55 16,22 16,86 15.65 16,67 17,57
ß) Akute Lungenentzündung................ 7,77 3,78 7,59 7,50 7,67 6.93 8,25 7,76
y) Influenza................................................. 11,27 2,03 6.31 6,66 5.98 6,40 7.64 4.87
<5) Übrige Infektionskrankheiten .... 3,81 4,30 4.52 4.59 4,46 3,42 4.79 5,63

b) Krankh. d. Atmungsorgane.................... 3,08 5,64 3.72 3,23 4.17 3,27 3,99 4,02
c) ,, ,, Kreislaufsorgane.................... 16.96 21.09 18,55 15,95 20.96 20,77 18.32 15.98
d) „ „ Nervensystems.................... 6.85 8,55 5.80 6,05 5,57 6.67 4.91 5,60
e) „ ,, Verdauungsorgane................ 4,77 5,13 6,23 6,88 5.63 5,68 6,21 6,95
f) ,, ,, Harn- und Geschlechtsorgane
g) Krebsartige Neubildungen ....................

3,11 4,26 3,32 3.27 3.37 4.05 2.79 2,94
11.07 13,67 10.70 9.96 11.39 11.96 9.62 10.18

h) Sonstige Krankheiten ............................ 4.77 4,96 5,51 5.67 5,35 6.30 4.79 5,22
IV. Kl. Gewaltsamer Tod..................................... 4,31 5,46 4,94 7,62 2.45 4,48 5,13 5,32

davon Selbstmord •................................................ 1,51 2,27 1,85 2,82 0 94 2,04
0,37

1,65 1,79
V. ,, Todesursache unbekannt ....... 0.76 1,19 0,77 0,94 0.62 0.65 1.40

Die Sterbeziffern nach Todesursachengruppen

Todesui Sachen

Verhältnis zahl en in °/ooo, 
d. h. auf je 10 000 Lebende der 

mittleren Wohnbevölkerung

1916/20 1921/25 1911—1920 1927

im ganzen im
ganzen m. w. im 

ganzen m. w. ländertons­
bürger

Schwei­
zer

Angeborene Lebensschwäche 3,55 3,82 4,30 5.41 3,36 3,92 4,17 3,71 4,43 4,00 2,61
Altersschwäche.................... 2,70 ‘2,98 2,23 1.43 2,90 2,03 1,19 2,72 1,66 2,89 1,64
Tuberkulose der verseh. Org. 20,24 14,70 19,68 20.31 19.15 13,85 15,93 12,14 13,84 14,66 12,75
Akute Lungenentzündung . 9,59 4,07 9,02 9,40 8,70 2,84 2,53 3,10 3,04 1,78 3,92
Influenza ............................ 13,93 2,19 7,50 8,34 6.79 6,56 6,11 6.94 6,23 7,99 5,23
Übrige Infektionskrankh.. . 4.70 4,64 5,38 5,74 5.06 3,86 4,02 3,72 4,15 4,22 2,61
Krankh. d. Atmungsorgane . 3,80 6,08 4,42 4.05 4.74 7,17 6,11 8,05 7,75 7,55 5,23

,, ,, Kreislaufsorgane. 20.94 22,74 22,06 19,98 23,80 25,22 22,78 27,24 25,18 21,98 30,07
„ ,, Nervensystems . 8.45 9,21 6.90 7.58 6.33 8,65 9,23 8,17 9,82 7,77 7,19
„ „ Verdauungsorg. . 5,88 5,53 7,41 8.61 6,40 6,49 9,08 4,33 6,78 5,99 6,54
„ ,, Hara- il. Geschlechtsorgane 3,83 4,59 3,95 4,09 3,82 5,14 7.00 3,59 5,95 4,44 4,25

Krebsartige Neubildungen . 13,67 14,74 12,72 12.47 12.94 16,36 18,76 14,37 16,74 15,77 16,34
Sonstige Krankheiten . . . 5,88 5,34 6,55 7,10 6.08 4,94 4,77 5,08 6,92 3,11 2,94
Gewaltsamer Tod................ 5,33 5,89 5.87 9.54 2,78 5,88 8,34 3.84 5,53 6,66 5,56

davon Selbstmord................... 1,86 2.45 2,19 3,53 1,07 2,50 3,42 1,73 2.63 2.89 1,64
Todesursache unbekannt . . 0,94 1,29 0.92 1.18 0.70 0,47 1,04 — 0,55 0,22 0,65

Sterbefälle überhaupt 123,43 107,81 118,91 125,23 113,55 113,38 121,06 107,00 118,57 109,03' 107,53
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1911-1920 und 1927 nach Todesursachen, Geschlecht und Heimat f 32

Sterbefälle im Jahre 1927

im 
ganzen m. W.

Kan­
tons­

bürger

Übrige 
Schwei­

zer
Aus­

länder Winter
im

Herbst
im Alter von No.

Früh­
ling

Som­
mer

0-1 1-15 15-30
Jahren

30-60 über 60

58 28 30 32 18 8 14 16 10 18 58 _ _ T.K1.
30 8 22 12 13 5 14 6 ‘ » 5 — — — — 30 II. „

1495 714 781 769 429 297 487 407 296 305 41 43 129 436 846 III. .,
401 192 209 197 129 75 181 99 65 56 10 28 93 151 119 a)
205 107 98 100 66 39 56 63 51 35 — 12 82 87 24 a)

42 17 25 22 8 12 21 15 2 4 1 5 — 13 23 ß)
97 41 56 45 36 16 89 4 — 4 4 4 2 23 64 y)
57 27 30 30 19 8 15 17 12 13 ~1 7 9 28 8 Ô)

106 41 65 56 34 16 46 36 13 11 13 4 1 12 76 b)
373 153 220 182 99 92 112 105 72 84 — 6 62 305 c)
128 62 66 71 35 22 35 38 33 22 1 4 7 34 82 d)
96 61 35 49 27 20 18 22 27 29 14 6 5 41 30 e)
76 47 29 43 20 13 16 25 15 20 — — 6 24 46 f)

242 126 116 121 71 50 62 67 50 63 — — 1 85 156 g)
73 32 41 50 14 9 17 15 21 29 3 1 10 27 32 h)
87 56 31 40 30 17 18 24 26 19 — 5 16 43 23 IV. Kl.
37 23 11 19 13 5 6 13 9 9 — — 8 19 10
7 7 — 4 1 2 2 1 2 2 — 2 3 12 V. ..

1677 813 864 857 491 329 535 454 339 349 99 48 147 482 901 Total

starben an den vorgenannten Todesursachen
3,46 3.44 3,47 3,73 3,67 2,43 2,62 3.52 2.95 5,16 58,59 — — — I.K1.
1.79 0,98 2.55 1.40 2.65 1,52 2,62 1.32 1.47 1.43 — — — — 3,33 II. ,.

89,15 87.83 90.39 89.73 87,37 90.27 91.03 89.65 87.32 87.39 41,41 89.58 87,76 90.46 93.90 III. ..
23,91 23,62 24.19 22,99 26,27 22,80 33,83 21.81 19.17 16.05 10.10 58,34 63.27 31,33 13,21 a)
12,22 13.16 11.34 11,67 13,44 11,86 10,47 13.88 15.04 10.03 — 25.00 55,79 18.05 2,67 a)
2,50 2,09 2,90 2.57 1,63 3.65 3,93 3.30 0.59 1,15 1,01 10.42 — 2,70 2,55 /?)
5,79 5,05 6.48 5,25 7,33 4,86 16.63 0.88 — 1,15 4.04 8.34 1,36 4,77 7.10 z)
3.40 3,32 3,47 3,50 3,87 2.43 2.80 3.75 3,54 3,72 5,05 14,58 6,12 5,81 0,89 <5)
6,32 5,04 7,52 6,53 6,93 4,86 8,60 7.93 3.84 3,15 13.13 8,33 0,68 2.49 8.44 b)

22,24 18,82 25,46 21,24 20,16 27.96 20,93 23.13 21.24 24.07 — — 4,08 12.86 33,85 c)
7,63 7.63 7.64 8.28 7,13 6,69 6,54 8,37 9,73 6.30 1.01 8,33 4.76 7.06 9.10 d)
5,73 7,50 4.05 5,72 5,50 6.08 3,37 4,84 7.97 8.31 14.14 12,50 3.40 8.51 3.33 e)
4,53 5,78 3,36 5.02 4,07 3.95 2.99 5.51 4,42 5.73 — — 4,08 4,98 5,11 f)

14,43 15,50 13.43 14.12 14.46 15,20 11,59 14,76 14.75 18.05 — — 0,68 17.63 17,31 g)
4,36 3.94 4.74 5,83 2,85 2.73 3,18 3,30 6,20 5.73 3.03 2.08 6.81 5.60 3.55 b)
5,19 6.89 3.59 4.67 6,11 5,17 3.36 5,29 7.67 5.45 — 10,42 10,88 8,92 2.55 IV. Kl.
2 21 2,83 1,62 0 00 2,65 1,52 1,12 2,86 2,65 2,58 — — 5,44 3.94 1,11

0,41 0,86 — 0,47 0.20 0,61 0.37 0,22 0.59 0.57 — — 1.36 0,62 0.22 V. „

f 34 Verteilung der Sterbefälle jeder Todesursachengruppe auf Geschlecht, Jahreszeit und Altersklassen 1927

Von je 100 Gestorbenen der vorgenannten Todesursache

•(Gesamtzahl der Sterbefälle jeder Todes- waren starben im starben im Alter von
Ursachengruppe = 100 gesetzt) m. w. Winter r run- 

ling
bom­
mer Herbst 0-1 1-15 15-30

Jahren
30-60 über 60

Angeborene Lebensschwäche . . 48.3 51,7 24.1 27.6 17.3 31,0 100.0 — —
Altersschwäche............................. 26.7 73.3 46,6 20,0 16,7 16,7 — — — — 100,0
Tuberkulose der verseh. Organe . 52.2 47.8 27.3 30,7 24.9 17.1 — 5,9 40.0 42.4 11.7
Akute Lungenentzündung . . . 40.5 59.5 50,0 35,7 4.8 9.5 2.4 11.9 — 30.9 54.8
Influenza......................................... 42.3 57,7 91.8 4.1 — 4.1 4.1 4.1 2.1 23.7 66.0
Übrige Infektionskrankheiten . . 47.4 52.6 26.3 29.8 21.1 22.8 8.8 12.3 15,8 49.1 14.0
Krankh. d. Atmungsorgane . . . 38.7 61.3 43.4 33.9 12.3 10.4 12.3 3.8 0.9 11.3 71.7

,, ,, Kreislaufsorgane . . 41.0 59.0 30,0 28,2 19,3 22.5 — — 1.6 16.6 81.8
,, ,, Nervensvstems . . . 48,4 51.6 27,3 29.7 25.8 17,2 0.8 3.1 0,0 26.6 64.0
,, ,. Verdauungsorgane . . 63.5 36,5 18,8 22.9 28.1 30.2 14.6 6.2 5.2 42.7 31.3
,, ,. Harn-u.Geschlechtsorg.

Krebsartige Neubildungen . . .
61.8 38,2 21.1 32.9 19.7 26.3 — — 7.9 31.6 60.5
52.1 47.9 25.6 27,7 20.7 26.0 — — 0.4 35.1 64.5

Sonstige Krankheiten................ 43.8 56,2 23,3 20.5 28.8 27.4 4,1 1.4 13.7 37,0 43.8
Gewaltsamer Tod........................ 64.4 35.6 20.7 27.6 29.9 21,8 — 5.K 18.4 49.4 26.4

davon Selbstmord............................. 62,2 37,8 16,2 35.2 24.3 24.3 — — 21,6 51.4 27.0
Todesursache unbekannt .... 100,0 — 28,6 14.2 28.6 28.6 — 28.6 42.8 28,6

Sterbefälle überhaupt 48,5 51,5 31.9 27,1 20,2 20,8 5,9 2,9 8.8 28,7 53,7
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f35 Die Gestorbenen der Wohnbevölkerung nach Todesursachen 1911 — 1920 und 1927

rlev Sterhnfä1 Auf Ie 10 000 Lebende dert.esamtzali! der btei befalle Wohnbevölkerung starben

(Schema mittleren Umfangs) 1911-20 1916-20 1921-25 1927 1911-20 191G-20 1921-25 1927

1. Angeborene Lebensschwäche (einschliess­
lich Bildungsfehler)........................ 600 246 270 58 4,30 3,55 3,82 3,92

2. Altersschwäche............................................. 311 187 211 30 2.23 2,70 2,98 2,03
3. Kindbettfieber............................................. 33 21 24 6 0,24 0,30 0,34 0,41
4. Andere Folgen der Geburt u. Schwangersch. 61 27 21 5 0,44 0,39 0,30 0,34
5. Scharlach..................................................... 18 6 3 1 0 13 0,09 0,04 0,07
6. Masern und Röteln..................................... 89 10 4 — 0,64 0,14 0,06 —
7. Diphtherie und Croup................................ 99 50 19 1 0,71 0,72 0,27 0,07
8. Keuchhusten................................................. 67 27 19 1 0.48 0,39 0,27 0,07
9. Typhus (ohne Paratyphus) .................... 18 5 10 2 0,13 0,07 0,14 0,14

10. Akuter Gelenkrheumatismus.................... 34 15 12 3 0,24 0.21 0,17 0,20
11. Übertragbare Tierkrankheiten (Milzbrand, 

Rotzkrankheit, Hundswut usw.) . . . 2 2 — 0,01 0,03 — —
12. Rose (Erysipel)............................................. 23 15 6 3 0,17 0,21 0,08 0,20
13. Starrkrampf................................................. 25 10 6 — 0.18 0,14 0,08 —
14. Blutvergiftung............................................. 107 52 96 16 0,77 0,75 1,36 1,08
15. Tuberkulose der Lungen............................ 1970 991 754 154 14 11 14,29 10,66 10,41
16. ,, anderer Organe....................
17. Akute Miliartuberkulose............................

619 327 217 40 4,44 4,71 3,07 2,70
158 86 69 11 1,13 1,24 0,98 0,74

18. Lungenentzündung..................................... 1 259 665 288 42 9,02 9,59 4,07 2,84
19. Influenza ..................................................... 1 047 966 155 97 7,50 13,93 2,19 6,56
20. Venerische Krankheiten............................. 130 59 82 15 0,93 0,85 1,16 1,0t
21. Andere übertragbare Krankheiten ( Pocken,

Fleckfieber, Cholera, Ruhr, Lepra usw.)
22. Zuckerkrankheit (ohne Diabetes insipidus)

44 27 47 9 0,32 0,39 0,66 0.61
173 74 88 20 1,24 1.07 1,24 1,35

23. Alkoholismus................................................. 118 40 29 3 0,85 0,58 0,41 0,20
24. Entzündungen u. Katarrhe d. Atmungsorg. 421 175 314 80 3,02 2,52 4,44 5,41
25. Sonstige Krankheiten der Atmungsorgane 196 89 116 26 1.40 1,28 1,64 1,76
26. Organische Herzleiden................................. 1 382 736 742 199 9,90 10,62 10,48 13,46
27. Herzschlag, Herzlähmung (ohne nähere 

Angabe des Grundleidens)......... 153 91 99 19 1,10 1.31 1,40 1,28
28. Arterienverkalkung..................................... 1 175 510 602 131 8,42 7,35 8,51 8,86
29. Sonstige Herz- u. Blutgefässkrankheiten. 369 115 166 24 2,64 1,66 2,35 1,62
30. Gehirnschlag................................................. 505 356 477 91 3,62 5,13 6,74 6,15
31. Geisteskrankheiten.................................... 133 69 49 4 0,95 1,00 0,69 0,27
32. Krämpfe der Kinder................................. 36 14 4 1 0,26 0,20 0,06 0,07
33. Sonstige Krankheiten des Nervensystems 289 147 122 32 2,07 2,12 1,72 2,16
34. Atrophie......................................................... 22 4 3 — 0.16 0,06 0,04 —
35. Brechdurchfall............................................. 207 35 40 9 1,48 0,50 0,56 0,61
36. Magenkatarrh, Darmkatarrh, Durchfall . 221 64 15 4 1.58 0.92 0,21 0,27
37. Blinddarmentzündung................................ 126 62 62 10 0.90 0,89 0,88 0,68
38. Krankheiten der Leber, Gallenblase, Milz 

und Bauchspeicheldrüse............. 178 90 149 37 1.28 1,30 2,11 2,50
39. Sonstige Krankheiten d. Verdauungsorgane 280 153 122 36 2.01 2,21 1,72 2,43
40. Nierenentzündung........................................ 471 227 235 55 3,38 3,28 3,32 3,72
41. Sonst. Krankh. d. Harn-u. Geschlechtsorg. 80 39 90 21 0,57 0,56 1,27 1,42
42. Krebs............................................................. 1 776 948 1 043 242 12,72 13.67 14.74 16,36
43. Sonstige Neubildungen................................ 260 120 111 22 1.86 1,73 1,57 1,49
44. Krankheiten der äusseren Bedeckungen . 28 18 10 3 0.20 0,26 0,14 0,20
45. ,, ,, Bewegungsorgane . . .
46. Selbstmord.....................................................

49 25 14 2 0,35 0,36 0,20 0,14
306 129 173 37 2.19 1,86 2,45 2,50

47. Mord und Totschlag................................ 26 13 5 1 0,19 0.19 0,07 0,07
48. Verunglückungen (Unfall)........................ 487 227 239 49 3,49 3,28 3,38 3,31
49. Andere benannte Todesursachen .... 286 131 105 18 2,05 1,89 1,48 1,22
50. Todesursache nicht (genau) angegeben . 128 65 91 7 0.92 0.94 1,29 0,47

Total 16 595 8 560 7 628 1 677 11s,92 123,43 107,81 113,38
III. Kl. Tod durch Krankh. (Nr. 3-45 u. 49) . 14737 7 693 6 619 1495 105,60 110,91 93,83 101,08

a) Infektionskrankheiten (Nr. 3, 5—21) . 5 803 3 361 1 811 401 41.58 48,46 25,59 27,11
b) Krankh. d. Atmungsorgane (Nr. 24, 25) 617 264 430 106 4.42 3,80 6,08 7,17
cj ,. ,, Kreislaufsorg. (Nr. 26—29) 3 079 1 452 1 609 373 22.06 20,93 22,74 25,22
d) ,, „ Nervensystems (Nr. 30-33) 963 586 652 128 6.90 8,45 9,22 8,65
ej „ ,, Verdauungsorg. (Nr. 34-39) 1 034 408 391 96 7.41 5,88 5,53 6,49
f) „ „ Harn- und Geschlechtsorgane (Nr. 40,41)
g) Krebsartige Neubildungen (Nr. 42) .

551 266 325 76 3.95 3.84 4,59 5,14
1 776 948 1 043 242 12,73 13.67 14,74 16,36

h) Sonst. Krankh. (Nr. 4, 22, 23, 43-45 und 49) 914 408 378 73 6,55 5,88 5,34 4,94
IV. Kl. Gewaltsamer Tod (Nr. 46 — 48) . . . 819 369 417 87 5,87 5,33 5,89 5,88
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Die Gestorbenen der Wohnbevölkerung des Kantons Basel-Stadt nach Geschlecht und Altersklassen,
f 36 sowie nach Todesursachen 1927

*) siehe pag. 80 sub E.

Diagnosis

Gestorbene 
im ganzen Altersjahr

ZUS. m. W. 0-1 1-5 5-15 15-20 20-50 50-70 über
70

Gesamtzahl der Sterbefälle......................................... 1677 813 864 99 25 23 35 336 616 543

I. Klasse:
1. Adynamia (Debilitas congenita, Atelectasia pul-

monum. Laesio sub partu etc.) .................... 58 28 30 58 - — — — — —
inter Adyn. : a) Partus praematurus . . . 37 16 21 37 — — — - — —

b) Laesio sub partu .... 10 8 2 10 — — — - — —
c) Vitia primae format. . . . 8 3 5 8 — — — - — —

II. Klasse:

2. Marasmus senilis..................................................... 30 8 22 - - - - - - 30

III. Klasse:

Morbi......................................................................... 1495 714 781 41 24 19 31 289 586 505
A. Morbi infectiosi............................................. 401 192 209 10 13 15 22 165 103 73

3. Febris puerperalis..................................................... 6 — 6 — — — 6 — —
inter Febr. puerp. : post abortum.................... 4 4 — — — 4 — —

4. Sepsis neonatorum (Omphalitis etc.)................ 2 1 1 2 — — — — —
5. Scarlatina................................'..............................
6. Morbilli et Rubeolae.............................................

1 1 — — 1 — — — —

7. Diphtheria................................................................. 1 1 — — — 1 — — —
8. Pertussis, Tussis convulsiva................................. 1 — 1 — 1 — — — — —
9. Typhus abdominalis................................................. 2 1 1 — — — — 2 — —

10. Morbus paratyphosus............................................. — — — — — — — — — —
11. Rheumatismus articulorum acutus....................
12. Morbi infectiosi animalium (Anthrax, Malleus,

3 1 2 2 — 1 — —

Lvssa, Trichinosis, Echinococcus, Vermes etc.) — — -- — — — — —
13. Erysipelas.................................................................
14. Tetanus.....................................................................

3 1 2 — — — — 1 1 1

inter Tet. : Tetanus neonatorum....................
15. Pyaemia, Sepsis (except. omphal. neonat.) . . 14 5 9 1 — 1 2 5 3 2
16. Osteomyelitis............................................................. —

17. Varicellae.................................................................
18. Variola vera.............................................................

— — —

19. Parotitis epidemica.................................................
20. Cholera asiatica.........................................................
21. Dysenteria epidemica............................................. 3 3 2 1 _
22. Meningitis cerebrospinalis epidemica................ 1 — 1 — — 1 — — — —
23. Influenza................................................................. 97 41 56 4 4 — — 12 31 46
24. Pneumonia crouposa*)............................................. 42 17 25 1 3 2 — 7 15 14
25. Tuberculosis pulmonum et laryngis.................... 154 80 74 — — 4 18 99 27 6
26. „ pleurae................................................. 5 4 1 — — — — 1 3 1
27. „ peritonei..............................................
28. „ intestini..............................................
29. Tabes mesaraica.........................................................

3 2 1 — — — — 1 1 1

30. Meningitis tuberculosa............................................. 11 5 6 — 3 2 1 5 — —
31. Tuberculosis cerebri................................................. 1 1 — — — — — 1 — —
32. „ systematis uropoëtici......................... 7 3 4 — — — — 3 4 —
33. Morbus Addisonii..................................................... 3 — 3 — — — — 3 — —
34. Tuberculosis genitalium......................................... — — — — — — — — — —
35. ,, ossium et articulorum.................... 5 2 3 — — — — 2 2 1
36. ,, glandul. lymphat................................
37. Alii morbi tuberculosi............................

2 — 2 — — — — 1 1 —
3 3 — — — — — 1 2 —

38. Tuberculosis miliaris acuta..................................... 11 7 4 — 2 1 1 4 2 1
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f 36 (Fortsetzung) Die Gestorbenen der Wohnbevölkerung des Kantons Basel-Stadt

*) Siehe pag. 79 sub A.

Diagnosis
Gestorbene 
im ganzen Altersjahr

ZUS. m. W. (L1 1-5 5-15 15-20 20-50 50-70 über
70

39. Syphilis..................................................................... 14 10 4 1 _ _ 6 7 _
inter S. : Syphilis congenita............................ 1 1 — 1 — — — — — —

40. Gonorrhoea................................................................. 1 — 1 — — — — 1 — —
41. Alii morbi infectiosi (Typhus exanthematicus, 

Dysenteria endemica, Lepra, Pestis, Febris re­
currens, Malaria etc.)............................ 5 3 2 1 1 8
inter alios m. infect. Encephalitis lethargica 2 1 1 — — — — — 2 —

B. Intoxicationes chronicae............................ 3 3 — — — — - — 2 1

42. Alcoholismus chronicus........................................ 3 3 — — — — 2 1
inter Alcoh.: Delirium tremens . . . 2 2 — — — — — — 2 —

43. Aliae intoxicationes................................................ —

C. Morbi sanguinis et organorum haemato­
poeticorum ........................................... 12 10 2 1 — - — 5 5 1

44. Leukaemia............................................................. 4 4 — — — — 3 1 —
45. Anaemia, Pseudoleukaemia, Chlorosis................ 8 6 2 1 — — — 2 4 1
46. Purpura haem., Haemophilia, Epistaxis etc. . . —

D. Morbi constitutionales................................ 26 9 17 2 1 — — 4 11 8

47. Scorbutus................................................................. — — — _ _ — _
48. Obesitas......................................................... — — — — — — — — —
49. Diabetes mellitus..................................................... 20 8 12 — — — — 3 9 8
50. Osteomalacia................................................ —
51. Rachitis..................................................................... 1 1 — — 1 — — — —
52. Status lymphaticus et thymicus......................... Q — 2 2 — — — — — —
53. Alii morbi constitutionales.................................... 3 — 3 — — — — 1 2 —

inter alios m. const. : Morbus Basedowii . . 3 — 3 — — - — 1 2 —

E. Morbi organorum respirationis................ 106 41 65 13 4 - - 2 36 51

54. Oedema et Spasmus glottidis............................ — — — — — — — —
55. Bronchitis acuta. Pneumonia catarrhalis*) . . 43 14 29 13 3 — — 1 11 15
56. Bronchitis chronica et putrida........................ 31 9 22 — — — — — 10 21
57. Asthma bronchiale.................................... 5 1 4 — 1 — — — 4 —
58. Emphysema pulmonum.................................... 17 10 7 — — — — 5 12
59. Bronchiectasia..................................... 4 2 2 — — — 3 1
60. Gangraena pulmonum............................................. 1 1 — — — — — — — 1
61. Pleuritis..................................................... 3 2 1 — — — — — 2 1
62. Empyema................................................................. 2 2 — — — — 1 1 —
63. Alii morbi organ. respirat........................................ — — — — — — — — — -■

F. Morbi organorum circulationis................ 373 153 220 - - - 2 24 136 211

64. Vitia valvularum........................................ 38 11 27 — _ 1 9 15 13
65. Mvodegeneratio cordis................................ 161 47 114 — — — 4 54 103
66. Cor adiposum ............................................ — — — — — — — — — —
67. Paralysis cordis......................................................... 19 12 7 — — — — 2 13 4
68. Pericarditis acuta et chronica . . . 1 — 1 — — — — 1
69. Arteriosclerosis arter, coron, cordis . . 24 15 9 — _ 2 10 12
70. Arteriosclerosis.................................... 105 60 45 — — _ _ 2 31 72
71. Aneurysma................................................................. 3 2 1 — — — 1 2
72. Gangraena senilis......................................... 2 1 1 — — — _ — 2
73. Thrombosis (non puerperalis)................................ 2 1 1 — — — — 2 —
74. Varices..................................................................... 3 — 3 _ _ _ _ 3 _
75. Phlebitis............................................. 2 1 1 — — _ _ 1 1
76. Embolia arter......................................... 7 2 5 _ _ _ 1 G _
77. Alii morbi organ. circulat....................................... 6 1 5 — — - — 1 4 1
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nach Geschlecht und Altersklassen, sowie nach Todesursachen 1927 f 36

Diagnosis
Gestorbene 
im ganzen Altersjahr

zus. m. w. 0-1 1-5 5-15 15-20 20-50 50-70 über
70

G. Morbi systematis nervosi......................... 1-28 62 66 1 4 — 3 19 51 50

78. Apoplexia cerebri..................................................... 91 42 49 — — — — 8 39 44
79. Psychosis................................................................. 4 2 2 — — — — 2 2 —

inter Psycb.: Paralysis progressiva................ 4 Q 2 — — — — 2 2 —
80. Meningitis et Pachymeningitis............................. 4 4 — — 2 — — — — 2
81. Encephalitis.............................................................
82. Abscessus cerebri .................................................

2 2 — — — — — — 2 —

83. Hydrocephalus.........................................................
84. Tumor cerebri (non tubercul.)............................. 4 4 _ _ _ _ 1 1 2 —
85. Alii morbi cerebri................................................. 4 Q 2 — 2 — — — — 2
86. Myelitis..................................................................... 1 — 1 — — — — — 1 —
87. Sclerosis cerebrospinalis multiplex.................... G 1 _ ) — — — — 4 1 1
88. Tabes dorsalis................................. 3 1 2 — — — — 2 1 —
89. Alii morbi medullae spin. et med. oblong. . 2 1 1 — — — 1 — 1 —
90. Epilepsia................................................................. 3 1 2 — — — 1 1 — 1
91. Convulsiones..................................... 1 — 1 1 — — — - —
92. Alii morbi systematis nervosi............................. 2 1 1 — - — — 1 1 —
93. Morbi organorum sens............................................ 1 1 — — - — — — 1 —

inter Morb. o. sens. : Otitis media purulenta . 1 1 — — — — — 1 —

H. Morbi organorum digestionis.................... 96 61 35 14 2 4 1 20 44 11

94. Melaena neonatorum............................................. 4 1 3 4 — — — — — —
95. Angina, Pharyngitis et Tonsillitis.................... 6 4 — — ■> — 2 2 —
96. Gastritis, Gastrectasia......................................... 1 1 — — — — — — 1 —
97. Ulcus ventriculi et duodeni................................. 15 14 1 — — — 1 3 10 1
98. Gastroenteritis infantium..................................... 9 4 5 9 — — — — — —
99. Gastroenteritis adultorum.....................................

100. Cholera nostras.....................................................
3 — 3 — — — 1 — 2

101. Perityphlitis............................................................. 10 8 2 — 2 2 - 2 4 —
102. Occlusio intestini (Ileus)..................................... 3 1 2 1 — — — — 1 1
103. Hernia.....................................................................
104. Icterus.........................................

6 2 4 — — — — — 3 3

105. Cholelithiasis et Cholecystitis............................
106. Hepatitis et abscessus hepatis.............................

10 4 6 — — — — 2 6 2

107. Degeneratio hepatis et cirrhosis hepatis . . .
108. Atrophia hepatis acuta flava............................

27 LiL — — — — 9 17 1

109. Pancreatitis.............................................................
110. Peritonitis (except. affect, puerperal, et tubercul.) — — — — — — — — —
111. Alii morbi org. dig. (Atrophia, Splenitis etc.) 2 — 2 — — — — 1 — 1

J. Morbi systematis uropoëtici.................... 67 39 28 - - - 2 10 34 21

112. Nephritis acuta..................................................... 1 1 — — — — — — 1 —
113. ,, chronica (Morbus Brightii)................ 53 31 22 — — — 1 9 29 14
114. ,, purulenta et abscessus renum . . .
115. Nephrolithiasis et calc. ves. urin.........................

1 1 — — — — — — 1 —
1 1 — — — — — — 1 —

116. Pyelonephritis et Cystitis..................................... 10 .) 5 — — — 1 1 1 7
117. Alii morbi System, uropoët.................................... 1 — 1 — — — — — 1 —

K. Morbi genitalium......................................... 9 8 1 - - - - 1 2 6

118. Prostatitis et Hypertrophia prostatae .... 8 8 — — — — — — 2 6
119. Inflammationes gen. fem. non puerperales . . 1 — 1 — — — — 1 — —
120. Alii morb. genit............... ... .................................... — —

L. Graviditas, partus et puerperium .... 5 - 5 - - - - 5 - -

121. Abortus.....................................................................
122. Graviditas extrauterina......................................... 1 _ 1 _ _ — 1 _
123. Eklampsia et Nephritis gravidarum................ 2 — , 2 — — — — 2 — —
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Die Gestorbenen der Wohnbevölkerung des Kantons Basel-Stadt nach Geschlecht und Altersklassen,
f 36 (Schluss) sowie nach Todesursachen 1927

Diagnosis
Gestorbene 
im ganzen Altersjahr

ZUS. m. w. 0-1 1-5 5-15 15-20 20-50 50-70 über
70

.24. Casus intra partum............................................. 1 — 1 — — - — 1 —
inter Cas. intra p. :
a) Metrorrhagia ex atonia uteri................
b) Placenta praevia ..................................... 1 _ 1 _ _ _ _ 1 _ _
c) Ruptura uteri et vaginae........................
d) Disjunctio praecox placentae................
e) Alii casus et perturb. intra part. . . .

- - - - - - - - - -

125. Aliae complicationes graviditatis et puerperii . 1 — 1 — — — — 1 — —
M. Tumores......................................................... 264 134 130 — — - 1 33 159 71

Neoplasmata maligna............................................. 258 133 125 - - - 1 32 155 70
126. Carcinoma................................................................. 242 126 116 — — — — 26 146 70

inter Carcin. :
a) Carcinoma linguae..................................... 1 1 — — — — — — — 1
b) ,, oesophagi............................. 26 25 1 — — — — 4 13 9
c) ,, laryngis................................. 7 7 — — — — — — 7 —
d) ventriculi ............................. 63 37 26 — — — — 3 42 18
e) ., intestini................................. 31 14 17 — — — — 3 15 13
f) „ recti......................................... 9 6 3 — — — — — 8 1
g) „ vesicae urinariae................ 8 6 2 — — — — 1 3 4
h) ,, prostatae................................. 7 7 — — — — — — 3 4
i) „ mammae................................ 23 — 23 — — — — 4 14 5
k) ,, uteri......................................... 12 — 12 — — — — 2 6 4
1) ,, vaginae et vulvae................ 3 — 3 — — — — 2 1 —

m) „ penis et testis......................... — — — — — — — — — —
n) ,, ovarii..................................... 5 — 5 — — — — — 5 —
o) ,, labiorum................................. — — — — — — — — — —
p) „ cutis, faciei, nasi................ 3 1 2 — — — — — 1 2
q) ,, thyreoideae............................. 3 — 3 — — — — — 3 —
r) ,, hepatis, vesicae felleae et lienis 15 7 8 — — — — 2 10 3
s) ,, pancreatis..............................
t) ,, peritonei.................................

5 1 4 — — — — 1 3 1

u) ,, pulmonum et pleurae . . . 13 9 4 — — — — 1 10 2
v) „ renum..................................... 3 3 — — — — — 1 — 2
w) „ ossium, maxillae etc. . . .
x) Alia carcinomata....................................

2 1 1 — — — — 1 1 —
2 1 1 — — — — 1 1 —

y) Carcinosis universalis................................ 1 — 1 — — — — — — 1
127. Sarcoma................................................................. 16 7 9 — — — 1 6 9 —

Neoplasmata benigna............................................. 6 1 5 - - - - 1 4 1
128. Struma..................................................................... 5 1 4 — — — — 1 3 1
129. Cystoma ovarii.....................................................
130. Fibromyoma uteri.................................................
131. Alia neoplasmata benigna....................................

1 — 1 — — — — 1 —

N. Morbi cutis, musculorum, ossium et arti-
culorum............................................................. 5 2 3 — — — — 1 3 1

132. Morbi cutis et telae subcutaneae........................ 3 1 2 — — — — — 3 —
133. Rheumatismus articulorum chronicus .... 1 — 1 — — — — — — 1
134. Alii morbi ossium et articulorum.................... 1 1 — — — — — 1 — —

135. 0. Alii morbi..................................................... -

IV. Klasse:
Mors violenta......................................................... 87 56 31 — 1 4 4 43 27 8

136. Suicidium................................................................. 37 23 14 — — — 2 20 13 2
137. Homicidium............................................................. 1 — 1 — — — — — 1 —
138. Casus fortuitus .....................................................
139. Mors intra narcosem.............................................

49 33 16 — 1 4 2 23 13 6

V. Klasse:
140. Diagnosis incerta ................................................. 7 7 - — — — — 4 3 —

Gesamtzahl der Sterbefälle 1927. . . . 1677 813 864 99 25 23 35 336 616 543
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g) Die Wanderungen
Bemerkung. Die Fortschreibungsdifferenz der Volkszählung von 1920 ist an allen Zahlen von 1911 

bis 1920 verrechnet und zwar durch entsprechende Korrektion der Weggezogenen. Die Zahlen von 1911 — 1920 
sind daher als endgültige zu betrachten, während diejenigen von 1921 an nur vorläufige Zahlen sind.

’) In Promille (°/oo) der mittleren Wohnbevölkerung.

gl Wanderungsrichhing und Wanderungsergebnis

Jahre
Gewanderte Personen überhaupt Zugezogene Weggezogene Wanderungs­

differenz
im 

ganzen in °/oo') und 
m

zwar 
w absolut in W) absolut in °/oo’) absolut in °'o3l)

1911-1920 347 712 249.1 180 208 167 504 173 344 124,2 174 368 124,9 -1 024 - 0,7
1911 — 1915 207 640 295,6 114127 93 513 103 033 146,7 104 607 148,9 - 1 574 - 2.2
1916-1920 140 072 202.0 66 081 73 991 70 311 101.4 69 761 100,6 + 550 + 0,8
1921—1925 112 204 158,6 48 842 63 362 56 813 80,3 55 391 78,3 +1 422 + 2,0

1917 28 120 202,7 13 653 14 467 13 802 99.5 14 318 103,2 - 516 - 3,7
1918 29 207 211.6 13 890 15317 14 042 101.7 15 165 109.9 - 1 123 - 8.2
1919 31017 225,6 14 135 16 882 16 263 118.3 14 754 107,3 + 1509 + 11.0
1920 23 498 167,7 10 707 12 791 12 420 88,6 11 078 79,1 + 1342 + 9.5
1921 17 522 124,8 7 331 10191 8 354 59.5 9 168 65,3 - 814 - 5,8
1922 19 121 136,0 7 985 11 136 9 619 68,4 9 502 67,6 + 117 + 0,8
1923 21468 152,0 9 424 12 044 10 975 77,7 10 493 74,3 + 482 + 3.4
1924 26 385 185,8 11 838 14 547 13 460 94,8 12 925 91.0 + 535 + 3,8
1925 27 708 193,5 12 264 15 444 14 405 100,6 13 203 92,9 + 1102 + 7,7
1926 28 738 197,6 12 665 16 073 15 984 109,9 12 754 87,7 + 3 230 4-22/2
1927 27 811 188,0 12 231 15 580 14 841 100,3 12 970 87,7 + 1871 + 12,6

Die gewanderten Personen nach Geschlecht und Heimatg2

Jahre
Männliche 
Personen

Weibliche
Personen

Kantons­
bürger

Übrige 
Schweizer

Total 
Schweizer Ausländer

ZU- weg- ZU- weg- ZU- weg- ZU- weg- ZU- weg- zu- weg-
gezogene gezogene gezogene gezogene gezogene gezogene

1911-1920 88 780 91428 84 564 82 940 16 341 22 215 72 459 62 807 88 800 85 022 84 544 89 346
1911-1915 55 587 58 540 47 446 46 067 6 723 9 623 34 012 30177 40 735 39 800 62 298 64 807
1916-1920 33 193 32 888 37 118 36 873 9 618 12 592 38 447 32 630 48 065 45 222 22 246 24 539
1921-1925 24 411 24 431 32 402 30 960 8 408 11 325 29 476 25 711 37 884 37 036 18 929 18 355

1917 6 595 7 058 7 207 7 260 1 780 2 349 8 146 6 683 9 926 9 032 3 876 5 286
1918 6 713 7 177 7 329 7 988 2 287 2 955 8 629 7 627 10 916 10 582 3 126 4 583
1919 7 623 6 512 8 640 8 242 2 431 3 100 8 269 6 911 I0 7O0 10011 5 563 4 743
1920 5 788 4919 6 632 6 159 1582 2 127 5 834 5 177 7416 7 304 5 004 3 774
1921 3 339 3 992 5 015 5176 1269 1 810 4 346 4 150 5 615 5 960 2 739 3 208
1922 3 845 4 140 5 774 5 362 1 525 1 902 4 881 4714 6 406 66)6 3213 2 886
1923 4 771 4 653 6 204 5 840 1 715 2 463 5 634 4 979 7 349 7 442 3 626 3 051
1924 6 090 5 748 7 370 7 177 1 849 2 646 7211 5 855 9 060 8 501 4 400 4 424
1925 6 366 5 898 8 039 7 405 2 050 2 504 7 404 6 013 9 454 8 517 4 951 4 786
1926 7 019 5 646 8 965 7108 2109 2 285 8 175 5 987 10 284 8 272 5 700 4482
1927 6 581 5 650 8 260 7 320 2145 2 269 7 978 6 299 10 123 8 568 1 4718 4 402

Verhältniszahlen (°/oo), bezogen auf je 1000 Lebende der mittleren Wohnbevölkerung
1911-1920 139,2 143,3 111,6 109,4 30,6 41,6 182,5 158.2 95,4 91.3 181,8 192,1
1911-1915 171,0 180.1 125.7 122,0 27,3 39.0 174,9 155,2 92,4 90.3 238.2 247.S
1916-1920 106,2 105,2 97,4 96,8 33,5 43,8 189.9 161,1 98.1 92.3 109.3 120,6
1921-1925 76,1 76,2 83,8 80,0 25,3 34,0 141,7 123,6 70,1 68/ 113,4 110,0

1917 105,8 113.3 94,3 95,0 31.9 42.1 203,1 166,6 103,5 94,2 90,4 123,3
1918 108,3 115,8 96.4 105,1 39,6 51,2 212.0 187,3 110.9 107,5 78,9 115,7
1919 122,7 104,8 114.7 109,4 41,1 52,5 203.2 169,8 107,2 100,3 147,7 125,9
1920 90,8 77,2 86,9 80,7 26,1 35,1 140,2 124,7 72,6 71,5 131.8 99,4
1921 52,2 62,4 65.5 67,6 20.5 29.2 104,0 99,4 54,2 57,5 74.4 87,1
1922 60,4 65,0 75,1 69,8 23,5 29,3 118,0 113,9 60,3 62,3 93,7 84,1
1923 74,8 72,9 80,1 75,4 25,6 36,8 137.4 121,4 68,0 68,9 108.9 91,6
1924 94.6 89,3 94,9 92.4 26.8 38.4 173.5 140,9 82.0 77.0 139.2 140.0
1925 98,0 90,8 102,8 94,7 29,3 35,8 174,9 142,1 84,1 75.8 160,4 155.1
1926 106,1 85,5 112,9 89,5 29,6 32,1 187,3 137.2 89,6 72.1 185,9 146.1
1927 98,0 84,1 102,3 90,7 29.7 31,4 177,2 139,8 86,3 73,(1 154,2 143,9
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g3 Die Zugezogenen nach Kalendermonaten

Jahre Jan. JahrFehr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

Grundzahlen
1911-1920 11544 10 845 14093 19018 16 210 13 645 14 286 12 754 13 961 19 751 15 261 11 976 173 344
1911-1915 6 602 6141 8 696 11 959 9 880 8175 8 649 7 840 8148 11 169 8 954 6 820 103 033
1916-1920 4 942 4 704 5 397 7 059 6 330 5 470 5 637 4914 5 813 8 582 6 307 5 156 70 311
1921-1925 3 741 3 317 3 995 5 874 5 826 4 649 4 647 3 715 4 882 6 426 5 564 4177 56 813

1916 1002 847 1 106 1 316 1 401 1 041 1063 1038 1 129 1 543 1 209 1089 13 784
1917 1059 830 869 1269 1 115 1 037 952 1 044 1268 1 822 1 480 1 057 13 802
1918 1039 959 1028 1483 1222 972 1243 1004 1233 1 739 1 168 952 14 042
1919 953 1 169 1 249 1530 1271 1 261 1237 1 101 1 372 2 055 1 667 1 398 16 263
1920 889 899 1 145 1461 1 321 1 159 1 142 727 811 1423 783 660 12 420
1921 558 549 625 787 968 856 576 530 804 525 787 789 8 354
1922 700 517 677 899 967 708 813 685 798 1 179 976 700 9 619
1923 718 605 799 1 060 1 063 935 954 548 1 054 1 425 1 052 762 10 975
1924 813 742 844 1468 1399 1010 1131 1005 1 094 1 683 1 339 932 13 460
1925 952 904 1 050 1660 1429 1140 1173 947 1132 1 614 1410 994 14405
1926 808 873 1 276 1932 1517 1387 1 593 1067 1 258 1 778 1486 1 009 15 984
1927 802 874 1146 1753 1504 1081 1 311 1045 1 220 1 800 1 347 958 14 841

Verhältniszahlen (°/oo) auf je 1000 Lebende der Wohnbevölkerung und auf das Jahr berechnet
1911-1920 99,3 93,2 121,2 163,5 139,3 117.3 122,8 109,7 120,0 169,8 131,2 103,0 124.2
1911-1915 112,8 104,9 148,5 204,3 168,8 139.7 147,7 133,9 139,2 190,8 153,0 116,5 146,7
1916-1920 85,5 81.4 93,4 122,2 109,6 94.7 97,5 85,1 100,6 148,5 109,2 89,2 101,4
1921-1925 63,4 56,3 67,8 99,6 98,8 78,8 78,8 63,0 82,8 109,0 94,4 70,8 80,3

1916 86,5 73,1 95,5 113,6 120,9 89,9 91,8 89,6 97,5 133,2 104,4 94,0 99,2
1917 91,6 71,8 75,1 109,7 96,4 89,7 82,3 90,3 109,6 157,5 128,0 91,4 99.5
1918 90,4 83,4 89,4 129,0 106,3 84,5 108,1 87,3 107,2 151,2 101,6 82,8 101,7
1919 83,2 102,0 109,0 133,6 111,0 110.1 108,0 96,1 119,8 179,4 145,5 122,0 118,3
1920 76,1 77,0 98,1 125,1 113,1 99,3 97,8 62,3 69,5 121,9 67,1 56,5 88,6
1921 47,7 46.9 53,4 67,2 82,7 73,1 49,2 45,3 68,7 44,8 67,2 67,4 59,5
1922 59,8 44,2 57,8 76,8 82.6 60,5 69,4 58,5 68,2 100,7 83,4 59,8 68,5
1923 61,0 51,4 67,9 90,0 90,3 79,4 81,0 46,5 89,5 121,0 89,4 64,7 77,7
1924 68,7 62,7 71,3 124,0 118,2 85,3 95.5 84,9 92.4 142,2 113,1 78,7 94,8
1925 79,8 75,7 88,0 139,1 119,7 95,5 98,3 79,3 94,8 135,2 118,1 83,3 100,6
1926 66,7 72,0 105,3 159,4 125,2 114,4 131,4 88,0 103,8 146,7 122,6 83,2 109,9
1927 65,1 70,9 93,0 142,3 122,1 87,7 106,4 84,8 99,0 146,0 109,3 77,8 100,3

Die gewanderten Personen nach Familienstand

’) Die Fortschreibungsdifferenz wurde hier ausschliesslich auf die Einzelpersonen, nicht also auf Familienangehörige verrechnet

ge

Jahre

Zugezogene Weggezogene1) Mehr Zu- od. Weg gezogene

Familien Einzelpersonen Familien Einzelpersonen Familien Einzelpersonen
Vor­

stände
Ange­
hörige m. w. Vor­

stände
Ange­
hörige m. w. Vor­

stände
Ange­
hörige in. w.

1911-1920 11 629 25 611 71 300 64 804 11903 27 209 72 823 62 433 -274 - 1 598 - 1 523 +2 371
1911-1915 7 376 16718 44 181 34 758 7 107 16 670 47 173 33 657 +269 + 48 -2 992 + 1 101
1916-1920 4 253 8 893 27 119 30 046 4 796 10539 25 650 28 776 -543 - 1 646 + 1 469 + 1270
1921-1925 3 147 6 220 19 958 27 488 3 635 7 555 19 026 25175 -488 -1 335 + 932 + 2 313

1916 926 2 048 5 115 5 695 1029 2 287 5 643 5 487 -103 - 239 - 528 + 208
1917 948 2 018 5 275 5 561 942 2 133 5 637 5 606 + 6 - 115 - 362 - 45
1918 917 1 961 5 386 5 778 996 2 101 5717 6 351 - 79 - 140 - 331 - 573
1919 955 1903 6 259 7 146 1 160 2 609 4 749 6 236 -205 - 706 + 1510 + 910
1920 507 963 5 084 5 866 669 1409 3 904 5 096 - 162 - 446 + 1 180 + 770
1921 311 593 2 896 4 554 549 I 081 3187 4 351 -238 - 488 - 291 + 203
1922 444 884 3216 5 075 576 1 168 3 309 4 449 - 132 - 284 - 93 + 626
1923 685 1 376 3 801 5 113 717 1 490 3 597 4 689 - 32 - 114 + 204 + 424
1924 818 1 616 4 944 6 082 914 2 007 4 343 5 661 - 96 - 391 + 601 + 421
1925 889 1 751 5 101 6 664 879 1809 4 590 6 025 + 10 - 58 + 511 + 639
1926 1031 1978 5 570 7 405 791 1599 4 478 5 886 + 240 + 379 + 1 092 + 1 519
1927 1061 2155 5 039 6 586 885 1735 4 370 5 980 + 176 + 420 + 669 + 606
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Die Weggezogenen nach Kalendermonateng4

Jahre Jan. Fehr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jahr

Grundzahlen
1911-1920 12213 11052 17 397 18 166 15 287 15 925 14 731 14 792 15 429 15718 12 678 10 980 174 368
1911-1915 7 384 6 425 10 402 10 391 8 684 9 753 8 643 9 760 8 705 9 377 8 289 6 794 104 607
1916-1920 4 829 4 627 6 995 7 775 6 603 6 172 6 088 5 032 6 724 6 341 4 389 4 186 69 761
1921-1925 3 489 3 425 5 421 5 719 4 860 4 916 5 221 3 558 4 859 5 253 4 612 4 058 55 391

1916 1 101 1078 1566 1497 1 369 1202 1 278 970 1 339 1089 891 1066 14446
1917 928 825 1 452 1458 1290 1 273 1247 1 156 1 356 1446 954 933 14 318
1918 1 053 978 1570 1 752 1545 I 389 1 320 1 100 1451 1 327 875 805 15165
1919 961 955 1579 1 690 1319 1 367 1241 939 1517 1 342 926 918 14 754
1920 786 791 828 1 378 1080 941 1002 867 1061 HST 743 464 11078
1921 622 614 1 155 983 801 742 941 572 879 570 449 840 9168
1922 606 659 909 1 146 872 794 751 656 656 1018 788 647 9 502
1923 599 612 1 008 989 853 981 1 061 692 830 1 277 957 634 10 493
1924 794 672 1 141 1148 1213 1 353 1 225 849 1 314 1203 1122 891 12 925
1925 868 868 1 208 1453 1121 1 046 1243 789 1180 1 185 1296 1 046 13 303
1926 837 804 1 366 1 355 1005 1127 1050 845 1 156 1 234 1 066 909 12 754
1927 839 997 1463 1 376 1182 1148 1072 854 1079 1 081 1 005 874 12 970

Verhältniszahlen (°/oo) auf je 1000 Lebende der Wohnbevölkerung und auf das Jahr berechnet
1911-1920 105,0 95,0 149,5 156,2 131,4 136.9 126,6 127.1 132,6 135,1 109,0 94,4 124,9
1911-1915 126,1 109,7 177,7 177,5 148,3 166,6 147.6 166.7 148,7 160.2 141,6 116,0 148,9
1916-1920 83,6 80,1 121,0 134,5 114,3 106.8 105,4 87.1 116,3 109,7 76,0 72,4 100.6
1921-1925 52,9 58,1 91,9 97,0 82,4 83,4 88,5 60.3 82,4 89,1 78,2 68,8 78,3

1916 95,0 93,1 135,2 129,2 118,2 103,8 110,3 125,6 115.6 94,0 76,9 92,0 104.0
1917 80,2 71,3 125,5 126,1 111,5 110,1 107,8 83,7 117.2 125,0 82,5 80,7 103,2
1918 91,6 85,0 136,5 152,3 134,3 120,8 114.8 100,0 126,2 115,4 76,1 70,0 109.9
1919 83,9 83,4 137,8 147,5 115,1 119,3 108,3 95,7 132,4 117,1 80,8 80,1 107,3
1920 67,3 67,7 70,8 118,0 92,5 80,6 85,8 82,0 90,9 97,4 63,6 39,7 79,1
1921 53,1 52,4 98,6 84,0 68.4 63.4 80,4 74,3 75,1 48,7 38,3 71.7 65.3
1922 51,8 56,3 77,6 97.9 74,5 67,8 64,1 48.9 56,0 86,9 67,3 55,3 67,6
1923 50,9 52,0 85,6 84,0 72,5 83,3 90,1 56,0 70,5 108,5 81,3 53,9 74,3
1924 67,1 56,8 96,4 97,0 102,5 114,3 103,5 71,7 111,0 101.6 94,8 75,3 91,0
1925 72,7 72,7 101,2 121,7 93,9 87,6 104,1 66,1 98,9 99,3 108,6 87,6 92,9
1926 69,1 66,3 112,7 111.8 82,9 93.0 86.6 69.7 95.4 101.8 87,9 75.0 87,7
1927 68,1 80,9 118,7 111,6 95,9 93,2 87,0 69,3 87,6 87,7 81,5 70,9 87,7

g 7 Verteilung der Gesamtzahlen der Gewanderten nach Geschlecht, Familienstand und Heimat

Jahre
Von je 100 Zugezogenen waren

m.

Von ;

w.

e 100 Weggezogenen waren

m. w.
Fami­

lienmit­
glieder

Einzel­
per­

sonen

Kan­
tons­

bürger

übrige 
Schwei­

zer
Aus­

länder
Fami­

lienmit­
glieder

Einzel­
per­

sonen

Kan­
tons­

bürger

übrige 
Schwei­

zer
Aus­

länder

1911-1920 51.2 48,8 21.5 78,5 9.4 41.8 48,8 52,4 47,6 22,4 77.6 12.7 36,1 51,2
1911-1915 54,0 46,0 23.4 76,6 6.5 33.0 60.5 56,0 44,0 22,7 77,3 9,2 28.8 62,0
1916-1920 47,2 52,8 18,7 81,3 13,7 54.7 31.6 47.1 52,9 22,0 78,0 18,1 46,8 35.1
1921-1925 43,0 57,0 16,5 83,5 14,8 51,9 33,3 44,1 55,9 20,2 79,8 20,5 46,4 33,1

1916 47,8 52.2 21.5 78,5 12.9 59.0 28,1 49,3 50,7 21,5 78,5 16.4 46,7 36,9
1917 47,8 52,2 20,5 79,5 16,3 61,4 22,3 47.3 52.7 20,4 79,6 19,5 50,3 30.2
1918 46.9 53,1 17,6 82,4 14.9 50,9 34.2 44,1 55,9 25,5 74.5 21,0 46,8 32,2
1919 46,6 53,4 11,8 88.2 12,7 47.0 40,3 44,4 55,6 18.8 81,2 19,2 46,7 34,1
1920 40,0 60,0 10,8 89,2 15,2 52,0 32,8 43,5 56,5 17,8 82,2 19,7 45,3 35,0
1921 40,0 60,0 13,8 86,2 15,9 50,7 33,4 43,6 56.4 18,4 81,6 20,0 49,6 30,4
1922 43,5 56,5 18,8 81,2 15,6 51.4 33,0 44,3 55,7 21.0 79,0 23,5 47,4 29,1
1923 55,4 44,6 23.1 76,9 5.0 29,7 65,3 56,8 43.2 21.4 78,6 12,2 29,3 58,5
1924 45.2 54,8 18.1 81,9 13,7 53,6 32,7 44.5 55,5 22,6 77,4 20 5 45,3 34.2
1925 44,2 55,8 18,3 81,7 14,2 51,4 34,4 44,3 55,7 29,2 79,8 18,8 45,2 36,0
1926 43,9 56,1 18,8 81.2 13,2 51,1 35.7 44.3 55.7 18,7 81.3 17,9 46,9 35.2
1927 44,4 55,6 21,7 78,3 14,5 53,7 31,8 43,6 56,4 20,2 79,8 17,5 48,6 33,9
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Die Wanderiingsdifferenzen nach Kalendermonaten

h Jahresmittel aus den 12 Monaten gleich 100 gesetzt.

Verhältniszahlen

Jahre Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jahr

1911-1920 -669 -207 -3304 + 852
Grundz

+ 923+2280
ihlen
-445 -2038 -1468 +4033 +25831 +996 -1024

1911-1915 -782 -284 -1706 + 1568 + 1196 - 1578 + 6 - 1920 - 557 + 1792 + 665 + 26 - 1574
1916-1920 + 113 + 77 -1598 - 716 - 273 - 702 -451 - 118 - 911 +2241 + 1918+970 + 550
1921-1925 + 252 -108 -1426 + 155 + 966 - 267 -574 + 157 + 23 + 1173 + 952 +119 + 1422

1917 + 131 + 5 - 583 - 189 - 175 - 236 -295 - 112 - 88 + 376 + 526 + 124 - 516
1918 - 14 - 19 - 542 - 269 - 323 - 417 - 77 - 96 - 218 + 412+ 293 + 147 -1123
1919 - 8 +214 - 330 - 160 - 48 - 106 - 4 + 162 — 145 + 713 + 741 +480 + 1509
1920 + 103 + 108 + 317 + 83 + 241 + 218 + 140 - 140 - 250 + 286 + 40 + 196 + 1342
1921 - 64 - 65 - 530 - 196+ 167 + 114 -365 - 42 - 75 - 45 + 338 - 51 - 814
1922 + 94 -142' - 232 - 247 + 95 - 86 + 62 + 29 + 142 + 161 + 188 + 53 + 117
1923 +119 - 7 - 209 + 71|+ 210 - 46 -107 - 144 + 224 + 148 + 95 + 128 + 482
1924 + 19 + 70 - 297 + 320+ 186 - 343 - 94 + 156 - 220 + 480 + 217 + 41 + 535
1925 + 84 + 36 - 158 + 207 + 308 + 94 - 70 + 158 - 48 + 429+ 114 - 52 +1102
1926 - 29 4- 69 - 90 + 577+ 512 + 260 +543 + 222 + 102 + 544+ 420 +100 + 3230
1927 - 37 -123 - 317 + 377+ 322 - 67 +239 + 191 + 141 + 719+ 342 + 84 + 1871

auf je 1000 Lebende der Wohnbevölkerung und auf das Jahr berechnet
1911-1920 - 5,7 - 1.8 -28,3 4- 7,3 + 7,9 - 19,6 - 3,8 -17,4 - 12,6 +34,7 +22,2 + 8,6 - 0,7
1911-1915 -13,3 - 4,8 -29,2 +26.8 +20.5 -26,9 + 0,1 -32,8 - 9.5 + 30,6 + 11,4 + 0,5 - 2,2
1916-1920 + 1.9 + 1.3 -27,6 -12,3 - 4,7 -12.1 - 7.9 - 2.0 - 15,7 + 38,8 +33,2 + 16,8 + 0,8
1921-1925 + 4,2 - 1,8 -24,1 + 2,6 +16,4 - 4,6 - 9,7 + 2,7 + 0,4 +19,9 +16,2 + 2,0 + 2,0

1917 4-11,4 4- 0,5 -50,4 - 16,4 -15,1 -20,4 -25,5 - 9.7 - 7,6 +32,5 +45,5 + 10,7 - 3,7
1918 - 1,2 - 1.6 -47,1 - 23,3 -28.0 - 36,3 - 6.7 - 8,4 -19,0 +35,8 +25,5 + 12,8 - 8,2
1919 - 0,7 + 18.6 -28,8 - 13,9 - 4.1 - 9,2 - 0,3 + 14,1 - 12.6 +62,3 + 64,7 +41,9 + 11,0
1920 + 8,8 + 9,3 +27,3 + 7,1 +20,6 + 18,7 + 12,0 -12,0 -21,4 +24,5 + 3,5 + 16,8 + 9,6
1921 - 5,4 - 5,5 -45,2 -16,8 + 14,3 + 9.7 -31,2 - 3,6 - 6,4 - 3,9 +28,9 - 4.3 - 5,8
1922 4- 8,0 -12,1 - 19,8 -21.1 + 8,1 - 7.3 + 5,3 + 2.5 + 12.2 + 13,8 4-16,1 + 4,5 + 0,8
1923 + 10,1 - 0,6 -17,7 4- 6,0 +17,8 - 3,9 - 9,1 - 12,3 + 19,0 + 12,5 + 8,1 + 10,8 + 3,4
1924 + 1.6 + 5,9 -25,1 +27,0 + 15,7 -29,0 - 8,0 + 13,2 -18,6 +40,5 + 18,2 + 3,5 + 3,8
1925 4- 7,1 + 3,0 -13,2 +17,4 +25,8 + 7,9 - 5,8 + 13,2 - 4,1 +35,9 + 9,5 - 4,3 + 7,7
1926 - 2,4 + 5,7 - 7,4 +47,6 + 42,3 + 21,4 + 44,8 + 18,3 + 8,4 +44,9 +34,7 + 8,2 + 22,2
1927 - 3,0 -10,0 -25,7 + 30,6 + 26,1 - 5,4 + 19,4 +15,5 + 11,4 +58,3 +27,7 + 6,8 + 12,6

g8 Verteilung der Wanderungen auf die Kalendermonate (Indexzahlen)1)

Jahre Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jahr

Zugezogene
1911-1915 77 72 101 139 115 95 101 91 95 130 104 80 1 200
1916-1920 84 80 92 121 108 93 96 84 99 147 108 88 1 200
1921-1925 79 70 81 124 123 98 98 78 103 138 117 88 1 200

1922 87 65 84 112 121 88 101 86 100 147 122 87 1 200
1923 79 66 88 116 116 102 104 60 115 156 115 83 1 200
1924 72 66 75 131 125 90 101 90 98 150 119 83 1200
1925 79 75 87 138 119 95 98 79 94 135 118 83 1 200
1926 61 65 96 145 114 104 120 80 94 133 112 76 1200
1927 65 71 92 142 122 87 106 84 99 146 109 77 1200

Weggezogene
1911-1915 85 I 74 119 119 100 112 99 112 100 107 95 78 1 200
1916-1920 83 79 120 134 114 106 105 87 116 109 75 72 1 200
1921-1925 76 74 117 121 105 107 113 77 105 114 100 88 1 200

1922 76 83 115 145 110 100 95 83 83 129 99 82 1 2001923 69 70 115 113 98 112 121 79 95 146 109 73 1 2001924 74 62 106 107 112 125 11 1 79 122 112 104 83 I 2001925 78 78 109 131 101 95 112 71 106 107 117 95 1 2001926 79 76 128 127 95 106 99 80 109 116 100 85 1 2001927 78 92 135 127 110 106 99 79 100 100 93 81 1 200
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') Verhältniszahlen (°/oo) auf die mittlere Bevölkerung und das Jahr berechnet, bei den Wohnvierteln 
und Stadtteilen nach dem Bestände vom 1. Dezember 1920, bei Gesamtzahl, Monaten und Heimat nach 
Fortschreibung.

g 9 Übersicht über die Wanderungen im Jahre 1927

Monate, 
Heimat und 
Wohnviertel

Zuzug Wegzug W anderungsdifferenz

m. w. zusammen in. w. zusammen in. w. zusammen
abs. °/oo *) abs. «/oo *) absolut °/oo ')

Gesamtzahl..................... 6 581 8 260 14841 100,3 5 650 7 320 12970 87,7 + 931 + 940 + 1871 + 12,6
Januar ......................... 372 430 802 65,1 359 480 839 68,1 + 13 — 50 - 37 - 3,0
Februar ..................... 371 503 874 70,9 430 567 997 80,9 — 59 — 64 - 123 - 10,0
März............................. 499 647 1146 93,0 618 845 1463 118,7 — 119 — 198 - 317 - 25,7

I. Vierteljahr................ 1 242 1 580 2822 76,3 1407 1 892 3299 89,3 — 165 - 312 - 477 - 12,9
April ......................... 806 947 1753 142,3 549 827 1376 111,6 + 257 + 120 + 377 + 30,6
Mai............................. 704 800 1504 122,1 474 708 1182 95.9 + 230 i 92 + 322 + 26,1
Juni............................. 494 587 1081 87,7 513 635 1148 93,2 — 19 — 48 - 67 - 5,4

II. Vierteljahr................ 2 004 2 334 4338 117,3 1536 2170 3706 100,2 + 468 + 164 + 632 + 17.1
Juli............................. 634 677 1311 106,4 499 573 1072 87,0 + 135 + 104 + 239 + 19,4
August......................... 453 592 1045 84,8 352 502 854 69,3 + 101 + 90 + 191 + 15,5
September................ 529 691 1220 99,0 432 647 1079 87,6 + 97 + 44 + 141 + 11,4

III. Vierteljahr................. 1 616 1 960 3576 96,7 1283 1722 3005 81,3 + 333 + 238 + 571 + 15,4
Oktober..................... 742 1058 1800 146,0 448 633 1081 87,7 + 294 + 425 + 719 + 58,3
November................ 529 818 1347 109,3 476 529 1005 81,5 + 53 + 289 + 342 + 27.7
Dezember................ 448 510 958 77,8 500 374 874 70,9 — 52 + 136 + 84 + 6,8

IV. Vierteljahr................ 1 719 2 386 4105 111,0 1 424 1 536 2960 80,1 + 295 + 850 + 1145 + 31,0

Kanton Basel-Stadt . . . 1158 987 2145 29,7 1307 962 2269 31,4 149 + 25 - 124 - 1.7
Kanton Baselland .... 441 491 932 116,1 282 369 651 81,1 + 159 + 122 + 281 + 35,0
Übrige Kantone................ 3 477 3 569 7046 190,4 2784 2 864 5648 152,6 + 693 + 705 + 1398 + 37,8
Zusammen Übrige Schweiz 3 918 4 060 7978 177.2 3 066 3 233 6299 139,9 + 852 + 827 + 1679 + 37,3
Total Schweiz................ 5 076 5 047 10123 86,3 4 373 4 195 8568 73,0 + 703 + 852 + 1555 + 13,3

Deutschland..................... 669 2 608 3277 151,0 561 2 614 3175 146,3 + 108 — 6 + 102 + 4.7
Frankreich......................... 104 186 290 94,2 107 171 278 90,3 — 3 + 15 + 12 + 3.9
Italien................................. 343 163 506 148,9 312 129 441 129,7 + 31 + 34 + 65 + 19.2
Übriges Ausland .... 389 256 645 266.6 297 211 508 210.0 + 92 + 45 + 137 + 56,6
Total Ausland................ 1 505 3 213 4718 154,2 1 277 3125 4402 143,8 + 228 + 88 + 316 + 10,4

1. Zentrum Grossbasel . 533 563 1096 156,1 450 519 969 138,0 + 83 + 44 + 127 + 18,1
2. Vorstädte.................... 419 576 995 142,2 333 565 898 128.3 + 86 + 11 + 97 + 13,9
3. Am Ring..................... 760 1 280 2040 152,1 661 1 229 1890 140,9 + 99 + 51 + 150 + 11,2
4. Alban......................... 170 480 650 150,8 139 457 596 138,3 + 31 + 23 + 54 + 12,5
5. Breite......................... 185 196 381 67,0 146 162 308 54,2 + 39 + 34 + 73 + 12,8
6. Gundeldingen .... 1 020 1 103 2123 115,4 843 924 1767 96.1 + 177 + 179 + 356 + 19,3
7. Bachletten.................... 271 531 802 173,5 206 463 669 144,7 + 65 + 68 + 133 + 28,8
8. Gotthelf.................... 292 350 642 91.3 248 329 577 82,1 + 44 + 21 + 65 + 9,2
9. Hegenheim................ 322 310 632 78,1 256 235 491 60,7 + 66 + 75 + 141 + 17,4

10. St. Johann................ 474 485 959 79,6 369 338 707 58,7 + 105 + 147 + 252 + 20,9
Grossbasel .... 4 446 5 874 10320 117,8 3 651 5 221 8872 101,3 + 795 + 653 + 1448 + 16,5

11. Zentrum Kleinbasel . 330 300 630 101,3 333 264 597 96,0 — 3 + 36 + 33 + 5,3
12. Clara............................. 280 253 533 106,7 252 228 480 96,1 + 28 + 25 + 53 + 10,6
13. Wettstein.................... 136 252 388 109,3 132 245 377 106,2 + 4 + 7 + 11 + 3,1
14. Matthäus..................... 624 616 1240 59.6 568 600 1168 56,2 + 56 + 16 + 72 + 3,4
15. Rosenthal..................... 165 148 313 61,7 184 133 317 62,5 — 19 + 15 - 4 - 0,8
16. Klybeck..................... 148 162 310 55,8 130 96 226 40.7 + 18 + 66 + 84 + 15,1
17. Kleinhüningen .... 51 40 91 57,8 60 45 105 66,8 — 9 — 5 - 14 - 9,0
18. Hinter d. bad. Bahnhof 101 93 194 322,3 77 74 151 250,8 + 24 + 19 + 43 + 71,4

Kleinbasel .... 1 835 1 864 3699 76,5 1 736 1 685 3421 70,7 + 99 + 179 + 278 + 5,8
Stadt Basel......................... 6 281 7 738 14019 98,0 5 387 6 906 12293 85,9 + 894 + 832 +1726 + 12,1
19. Riehen......................... 253 447 700 120,5 215 350 565 97,3 + 38 + 97 + 135 + 23,2
20. Bettingen..................... 47 75 122 227,2 48 64 112 208,6 — 1 + 11 + 10 + 18,6
Landgemeinden .... 300 522 822 129.6 263 414 677 106,7 + 37 + 108 + 145 + 22,9
Kanton Basel-Stadt . 6 581 8 260 14841 100,3 5 650 7 320 12970 87.7 + 931 + 940 + 1871 + 12,6
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g io Die gewanderten Personen der Gesamtbevölkerung nach Familienstand 1927

Monate
Familien Einzel­

personen
Personen 

überhauptim 
ganzen

Vorstände Angehörige Personen im ganzen
m. w. m. w. m. 1 w. 1 ZUS. m. w. m. w. ZUS.

Zugezogene
Januar . . 38 27 11 18 50 45 61 106 327 369 372 430 802
Februar . 46 42 4 25 65 67 69 136 304 434 371 503 874
März . . . 70 59 11 32 94 91 105 196 408 542 499 647 1 146

I. Vierteljahr 154 128 26 75 209 203 235 438 1 039 1 345 1 242 1 580 2 822
April . . 178 154 24 124 274 278 298 576 528 649 806 947 1 753
Mai . . . 80 68 12 43 121 111 133 244 593 667 704 800 1 504
Juni . . . 63 53 10 37 94 90 104 194 404 483 494 587 1 081

II. Vierteljahr 321 275 46 204 489 479 535 1 014 1 525 1 799 2 004 2 334 4 338
Juli . . . 134 121 13 78 205 199 218 417 435 459 634 677 1 311
August . . 70 65 5 37 96 102 101 203 351 491 453 592 1 045
September 67 60 7 35 100 95 107 202 434 584 529 691 1 220

III. Vierteljahr 271 246 25 150 401 396 426 822 1 220 1 534 1 616 1 960 3 576
Oktober . 179 153 26 112 256 265 282 547 477 776 742 1 058 1 800
November 73 65 8 43 96 108 104 212 421 714 529 818 1 347
Dezember. 63 50 13 41 79 91 92 183 357 418 448 510 958

IV. Vierteljahr 315 268 47 196 431 464 478 942 1 255 1 908 1 719 2 386 4 105
Jahr . . 1061 917 144 625 1530 1 542 1 674 3 216 5 039 6 586 6 581 8 260 14841

Weggezogene
Januar . . 42 39 3 23 64 62 67 129 297 413 359 480 839
Februar . 48 41 7 28 63 69 70 139 361 497 430 567 997
März . . . 122 108 14 75 157 183 171 354 435 674 618 845 1 463

I. Vierteljahr 212 188 24 126 284 314 308 622 1 093 1 584 1 407 1 892 3 299
April . . 116 107 9 65 177 172 186 358 377 641 549 827 1 376
Mai . . . 60 54 6 29 86 83 92 175 391 616 474 708 1 182
Juni . . . 85 76 9 61 117 137 126 263 376 509 513 635 1 148

II. Vierteljahr 261 237 24 155 380 392 404 796 1 144 1 766 1 536 2 170 3 706
Juli . . . 80 75 5 48 115 123 120 243 376 453 499 573 1 072
August . . 41 37 4 22 61 59 65 124 293 437 352 502 854
September 95 86 9 40 142 126 151 277 306 496 432 647 1 079

III. Vierteljahr 216 198 18 110 318 308 336 644 975 1 386 1 283 1 722 3 005
Oktober . 95 88 7 49 145 137 152 289 311 481 448 633 1 081
November 51 47 4 19 73 66 77 143 410 452 476 529 1 005
Dezember. 50 44 6 19 57 63 63 126 437 311 500 374 874

IV. Vierteljahr 196 179 17 87 275 266 292 558 1 158 1 244 1 424 1 536 2 960
Jahr . . 885 802 83 478 1257 1 280 1 340 2 620 4 370 5 980 5 650 7 320 12970

Wanderungsdifferenzen
Januar . . - 4 - 12 + 8 - 5 - 14 - 17 - 6 - 23 + 30 - 44 + 13 - 50 - 37
Februar . - 2 + 1 - 3 - 3 + 2 - 2 - 1 - 3 - 57 - 63 - 59 - 64 - 123
März . . . - 52 - 49 - 3 - 43 - 63 - 92 - 66 -158 - 27 -132 -119 - 198 317

I. Vierteljahr - 58 - 60 + 2 - 51 - 75 -111 - 73 -184 - 54 - 239 -165 -312 - 477
April . . + 62 + 47 + 15 + 59 + 97 + 106 + 112 + 218 + 151 + 8 + 257 + 120 + 377
Mai . . . + 20 + 14 + 6 + 14 + 35 + 28 + 41 + 69 + 202 + 51 + 230 + 92 + 322
Juni . . . - 22 - 23 + 1 - 24 - 23 - 47 - 22 - 69 + 28 - 26 - 19 - 48 - 67

II. Vierteljahr + 60 + 38 + 22 + 49 + 109 + 87 + 131 + 218 + 381 + 33 + 468 + 164 + 632
Juli . . . + 54 + 46 + 8 + 30 + 90 + 76 + 98 + 174 + 59 + 6 + 135 + 104 + 239
August . . + 29 + 28 + 1 + 15 + 35 + 43 + 36 + 79 + 58 + 54 + 101 + 90 + 191
September - 28 - 26 - 2 - 5 - 42 31 - 44 - 75 + 128 + 88 + 97 + 44 + 141

III. Vierteljahr + 55 + 48 + 7 + 40 + 83 + 88 + 90 + 178 + 245 + 148 + 333 t 238 + 571
Oktober . + 84 + 65 + 19 + 63 + 111 + 128 + 130 + 258 + 166 + 295 + 294 + 425 + 719
November + 22 + 18 + 4 + 24 + 23 + 42 + 27 + 69 + 11 + 262 + 53 + 289 + 342
Dezember. + 13 + 6 + 7 + 22 + 22 + 28 + 29 + 57 - 80 + 107 - 52 + 136 + 84

IV. Vierteljahr + 119 + 89 + 30 + 109 + 156 + 198 + 186 + 384 + 97 + 664 + 295 + 850 + 1145
Jahr . . + 176 + 115 + 61 + 147 + 273 + 262 + 334 + 596 + 669 + 606 + 931 + 940 + 1871
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Die gewanderten Personen nach Heimat und Familienstand 1927
g 11 K = Kantonsbürger, S = Übrige Schweizer, A = Ausländer

Vierteljahre 
und Heimat

Familien Einzel- Personen
im Vorstände Angehörige Personen im ganzen personen überhaupt

ganzen m. w. m. w. m. w. 1 zus. m. w. m. w. 1 zus.

Zugezogene
K . . . 29 29 — 14 39 43 39 82 232 127 275 166 441

I. S . . . 99 79 20 48 129 127 149 276 590 633 717 782 1 499
A . . . 2G 20 6 13 41 33 47 80 217 585 250 632 882
Zus. . . 154 128 26 75 209 203 235 438 1 039 1 345 1 242 1 1 580 2 822
K . . . 67 56 11 43 104 99 115 214 236 216 335 331 666

II. S . . . •203 177 26 130 314 307 340 647 876 852 1 183 1 192 2 375
A . . . 51 42 9 31 71 73 80 153 413 731 486 811 1 297
Zus. . . 321 275 46 204 489 479 535 1 014 1 525 1 799 2 004 2 334 4 338
K . . . 57 56 1 27 89 83 90 173 203 141 286 231 517

III. S . . . 157 144 13 94 228 238 241 479 732 692 970 933 1 903
A . . . 57 46 11 29 84 75 95 170 285 701 360 796 1 156
Zus. . . 271 246 25 150 401 396 126 822 1 220 1 534 1 616 1 960 3 576
K . . . 52 46 6 33 68 79 74 153 183 185 262 259 521

IV. S . . . 202 173 29 127 283 300 312 612 748 841 1 048 1 153 2 201
A . . . 61 49 12 36 80 85 92 177 324 882 409 974 1 383
Zus. . . 315 268 47 196 431 464 478 942 1 255 1 908 1 719 2 386 4 105
K . . . 205 187 18 117 300 304 318 622 854 669 1 158 987 2 145

Jahr S . . . 661 573 88 399 954 972 1 042 2 014 2 946 3 018 3 918 4 060 7 978
A . . . 195 157 38 109 276 266 314 580 1 239 2 899 1 505 3 213 4 718

Weggezogene
K . . . 57 49 8 39 70 88 78 166 256 132 344 210 554

T S . . . 111 99 12 66 152 165 164 329 633 652 798 816 1 6141. A . . . 44 40 4 21 62 61 66 127 204 800 265 866 1 131
Zus. . . 212 188 24 126 284 314 308 622 1 093 1 584 1 407 1 892 3 299
K . . . 93 84 9 48 130 132 139 271 240 169 372 308 680

TT S . . . 134 122 12 85 194 207 206 413 688 743 895 949 1 84411. A . . . 34 31 3 22 56 53 59 112 216 854 269 913 1 182
Zus. . . 261 237 24 155 380 392 404 796 1 144 1 766 1 536 2 170 3 706
K . . . 64 60 4 26 89 86 93 179 196 135 282 228 510

ITT S . . . 105 94 11 64 163 158 174 332 514 590 672 764 1 436111. A . . . 47 44 3 20 66 64 69 133 265 661 329 730 1 059
Zus. . . 216 198 18 110 318 308 336 644 975 1 386 1 283 1 722 3 005
K . . . 66 61 5 26 78 87 83 170 222 133 309 216 525

TV S . . . 91 84 7 46 139 130 146 276 571 558 701 704 1 405IV. A . . . 39 34 5 15 58 49 63 112 365 553 414 616 1 030
Zus. . . 196 179 17 87 275 266 292 558 1 158 1 244 1 424 1 536 2 960
K . . . 280 254 26 139 367 393 393 786 914 569 1 307 962 2 269

Jahr S . . . 441 399 42 261 648 660 690 1 350 2 406 2 543 3 066 3 233 6 299
A . . . 164 149 15 78 242 227 257 484 1 050 2 868 1 277 3 125 4 402

Wanderungsdifl’erenzen
K . . . - 28 - 20 - 8 - 25- 31 - 45 - 39 - 84 - 24 - 5 - 69 - 44 - 113

T S . . . - 12 - 20 + 8 -18- 23 - 38 - 15 - 53 - 43 - 19 - 81 - 34 - 1151. A . . . - 18 - 20 + 2 8- 21 - 28 - 19 - 47 + 13 -215 - 15 -234 - 249
Zus. . . - 58 - 60 + 2 - 51 - 75 -111 - 73 - 184 - 54 -239 -165 -312 - 477
K . . . - 26 - 28 + 2 — 5—26 - 33 - 24 - 57 - 4 + 47 - 37 + 23 - 14

TT S . . . + 69 + 55 + 14 + 45+120 +100 + 134 + 234 + 188 + 109 + 288 +243 + 53111. A . . . + 17 + 11 + 6 + 9+15 + 20 + 21 + 41 + 197 -123 + 217 -102 + 115
Zus. . . 4- 60 + 38 + 22 + 49+109 + 87 + 131 + 218 + 381 + 33 + 468 +164 + 632
K . . . - 7 - 4 - 3 + 1 - - 3 - 3 - 6 + 7 + 6 + 4+3 + 7

TTT s . . . + 52 + 50 + 2 + 30+ 65 + 80 + 67 + 147 + 218 + 102 + 298 +169 + 467
111. A . . . + 10 + 2 + 8 + 9+18 + 11 + 26 + 37 + 20 + 40 + 31 + 66 + 97

Zus. . . + 55 + 48 + 7 + 40 + 83 + 88 + 90 + 178 + 245 + 148 + 333 +238 + 571
K . . . - 14 - 15 + 1 + 7-10 - 8 - 9 - 17 - 39 + 52 - 47 + 43 - 4

TV S . . . + 111 + 89 + 22 + 81 +144 +170 + 166 + 336 + 177 + 283 + 347 +449 + 796
1 V . A . . . + 22 + 15 + 7 + 21 + 22 + 36 + 29 + 65 - 41 + 329 - 5 + 358 + 353

Zus. . . + 119 + 89 + 30 + 1091+156 + 198 + 186 + 384 + 97 + 664 + 295 +850 + 1145
K . . . - 75 - 67 - 8 -22-67 - 8!) - 75 - 164 - 60 + 100 -149 + 25 - 124

Jahr S . . . + 220 + 174 + 46 + 138 +306 + 312 + 352 + 664 + 540 + 475 + 852 +827 +1679
A . . . + 31 + 8 + 23 + 31+34 + 39 + 57 + 96 + 189 + 31 + 228 + 88 + 316
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g 12 Die Wanderungen nach Beruf und Berufsstellung, sowie nach

Beruf und Berufsstellung
(S = Selbständige, A = Angestellte und Arbeiter)

Gewanderte Personen überhaupt

Zugezogene Weggezogene Wanderu ngsdif f erenz

im 
ganzen in. w. im 

ganzen in. w. im 
ganzen

+

n. w.

A. Urproduktion, Landwirtschaft, 
Viehzucht, Jagd, Forstwirtsch. usw.

zus.
S
A

246
6

240

220
4

216

26
2

24

256
17

239

221
12

209

35
5

30 +

10
11

1

1
8
7

9
3
6

ZUS. 3 320 2 525 795 2 665 2 027 638 + 655 +498 + 157
B. Gewerbe und Industrie................ s 152 93 59 128 75 53 + 24 + 18 + 6

A 3168 2 432 736 2 537 1 952 585 + 631 + 480 + : 51
a) Nahrungs- und Genussmittel- S 34 19 15 26 13 13 + 8 + 6 + 2

gewerbe..................................... A 444 408 36 401 360 41 - 43 + 48 — 5
b) Bekleidungsgewerbe................ s

A
29

406
19

172
10

234
25

341
16

139
9

202
+
+

4
65

+
+

3
33

+
+

1
32

c) Baugewerbe (ohne techn.gebild. S 25 15 10 28 16 12 — 3 — 1 — 2
Hilfspers. u. ohneTagl. u. Handl.) A 875 735 140 686 620 66 + 189 + 115 + 74

d) Fabrikanten, Teilhaber, Direk­
toren, Grossarchitekten usw. . S 20 15 5 19 12 7 + 1 + 3 - 2

e) Technisch gebildetes Hilfsper­
sonal in Gewerbe und Industrie A 316 241 75 256 198 58 + 60 + 43 + 17

f) Arbeiter der Textilindustrie . A 143 48 95 115 23 92 + 28 + 25 + 3
g) ,, in Färbereien .... A 52 42 10 29 25 4 + 23 + 17 + 6
h) ,, der chem. Industrie . A 88 66 22 63 45 18 + 25 + 21 + 4
i) Metall- und Maschinenindustrie s

A
37

693
21

592
16

101
25

499
15

434
10
65

+
+

12 + 6
194 +158

+
+

6
36

k) Graph. Gewerbe (Buchdruck, S 7 4 3 5 3 2 -r 2 + 1 + 1
Lithographie, Lichtdruck usw.) 

I) Übrige gewerbliche Berufe (Pa-
A 91 77 14 99 72 27 — 8 ■4— 5 — 13
s — — — — — — —

pier, Leder, Kautschuk usw.) . A 60 51 9 48 36 12 + 12 + 15 — 3
ZUS. 2 845 1 563 1 282 2 611 1 453 1 158 + 234 + 110 + 124

C. Handel............................................. s 382 243 139 358 212 146 + 24 + 31 — 7
A 2 463 1320 1 143 2 253 1 241 1 012 + 210 + 79 +131

a) Selbständiger Warenhandel . . S 311 205 106 314 191 123 — 3 + 14 — 17
b) Bank-, Versicherungs- u. Agen- ’ A 229 150 79 212 139 73 + 17 + 11 + 6turenpersonal.............................
c) Kaufmännische Angestellte in 

Gewerbe und Industrie . . . A 1082 686 396 1066 657 409 + 16 + 29 - 13
d) Wirtschaftsgewerbe (Restau- s 71 38 33 44 21 23 + 27 + 17 + 10

rants, Hotels, Kostgebereien) . A 1 152 484 668 975 445 530 + 177 + 39 + 138

D. Verkehrspersonal: Beamte, Ange­
stellte und Arbeiter..................... A 679 449 230 504 323 181 + 175 + 126 + 49
a) Eidgenössische Verkehrsanstalten A 425 281 144 290 183 107 + 135 + 98 + 37
b) Übrige einheim. Verkehrsgewerbe A 166 118 48 109 80 29 + 57 + 38 + 19
c) Ausländische Verkehrsanstalten . A 88 50 38 105 60 45 — 17 — 10 — 7

E. Öffentliche Verwaltung und freie 
Berufe.............................................

' zus. 
s

976
79

432 544
27

783
55

326
32

457
23

+
+

193
24

+ 106
+ 20

+
+

87
4

A 897 380 517 728 294 434 + 169 + 86 + 83
a) Öffentliche Verwaltung, ein- A 198 71 127 119 28 91 79 4- 43 4- 36schliessl. Lehrer und Professoren
b) Übrige freie Berufe (Juristen, ( s 79 52 27 32 23 24 + 20

43
4

Ärzte, Pfarrer, Künstler, Schrift­
steller, Artisten) .................... A 699 309 390 609 266 343 + 90 + + 47

F. Ungenau bestimmb. Berufstätigkeit . A 4 250 637 3 613 4 001 561 3 440 + 249 + 76 +173
a) Persönliche Dienste ( Dienstboten) . A 3 454 40 3 414 3 370 58 3 312 + 84 — 18 + 102
b) Tagl. u. Handl, (auchErdarbeiter) . A 796 597 199 631 503 128 + 165 + 94 + 71

Total: In erkennbarem Verhältnis zu 
einem Berufe stehende Personen .

zus.
s
A

12 316
619

11 697

5 826 6 490
392 227

5 434 6 263

10 820
558

10 262

4911
331

4 580

5 909
227

5 682

+ 1496+915 
+ 61 + 61 
+ 1435+854

+ 581

+ 581

1. Rentiers und Partikulare .... 206 87 119 134 51 83 + 72 + 36 + 36
2. Schüler und Studenten................ 431 270 161 544 316 228 — 113 — 46 — 67
3. Personen ohne Beruf (Beruf unbekannt) 1 888 398 1490 1 472 372 1 100 + 416 + 26 + 390

Total . . 14 841 6 581 8 260 12 970 5 650 7 320 + 1871 + 940
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Geschlecht und Familienverhältnis der Gewanderten 1927 g 12

Zugezogene Weggezogene Mehr Zu- od. Weggezogene

No.
Einzel­

personen Familien mit An­
gehörigen

Einzel­
personen Familien mit Ange­

hörigen
Einzel­

personen Fami­
lien

Fami­
lien- 
rait- 

gliederm. w. Vor­
stände

davon
w. in. w. m. w. Vor­

stände
davon

w. in. w. in. w.

‘203 8 12 5 18 177 9 17 27 26 + 26 - 1 - 5 - 30 A.
2 — 2 — 2 2 — 3 7 — — - 1 - 10 S

201 8 10 — 5 16 175 9 14 20 21 + 26 - 1 - 4 - 20 A
2 022 293 321 9 191 493 1 651 271 257 7 126 360 + 371 + 22 + 64 + 198 B.

36 2 38 — 19 57 19 2 31 25 51 + 17 — + 7 — S
1986 291 283 9 172 436 1 632 269 226 7 101 309 + 354 + 22 + 57 + 198 A

2 — 9 — 8 15 — — 7 6 13 4- 2 — 4- 2 + 4
375 1 22 1 12 34 320 — 27 13 41 4~ 55 + 1 - 5 - 8 a) |a

9 2 7 — 3 8 8 2 (i 2 7 + 1 — + 1 + 2 hjs
159 209 14 2 1 23 130 183 11 5 3 14 + 29 + 26 + 3 + 7 b)|A

4 — 7 — 4 10 6 — 6 4 12 - 2 — + 1 - 2
605 Q 80 — 50 138 551 — 47 22 66 + 54 4- 2 + 33 + 100 c)|a

11 - 4 - - 5 2 - 5 5 7 + 9 - - 1 - 7 d) S

158 1 52 — 31 74 127 1 43 28 57 + 31 - + 9 + 20 e) A
14 65 21 6 19 24 12 76 10 2 3 14 4- 2 - 11 + 11 4- 26 f) A
36 5 — 1 10 22 — 3 — 4 + 14 — + 2 + 7 g) A
45 3 11 — 10 19 28 1 12 5 17 + 17 + 2 - 1 + 7 h) A

7 — 10 — 4 16 2 — 6 7 10 r 5 — + 4 + 3 n lA
485 6 65 — 42 95 363 2 49 22 63 + 122 + 4 + 16 + 52 |s

3 — 1 — — 3 1 — 1 — 1 2 + 2 — — —
67 1 9 - 1 13 53 4 15 — 4 23 + 14 - 3 - 6 - 13 k)|s
42 3 4 — 5 6 26 2 9 1 10 + 16 + 1 - 5 —

1201 923 250 10 122 349 1 076 764 261 2 118 392 +125 +159 - 11 - 39 c.
109 22 84 4 54 113 90 32 78 — 44 114 + 19 - 10 + 6 + 9 s

1 092 901 166 6 68 236 986 732 183 2 74 278 +106 + 169 - 17 - 48 A
105 19 64 2 38 85 86 30 67 — 38 93 + 19 - 11 - 3 - 8 a) S

85 3 46 - 19 76 77 4 47 1 16 68 + 8 - 1 - 1 + 11 b) A

551 261 97 3 41 132 496 222 116 1 46 186 + 55 + 39 - 19 - 59 c) A
4 3 20 2 16 28 4 2 11 — 6 21 — + 1 + 9 + 17 dJS

456 637 23 3 8 28 413 506 20 - 12 24 + 43 + 131 + 3 — |a
222 18 127 1 101 211 152 15 102 — 69 166 + 70 + 3 + 25 4- 77 D.
141 17 76 — 64 127 79 14 59 — 45 93 + 62 + 3 + 17 4- o3 a) I
65 1 31 1 23 46 58 1 19 — 3 28 + 7 — + 12 + 38 b) A
16 — 20 — 14 38 15 - 24 — 21 45 + 1 — - 4 - 14 e)l

311 415 87 2 36 127 217 352 80 1 30 104 + 94 + 63 + 7 + 29 E.
33 5 15 1 5 21 18 8 11 — 3 15 + 15 - 3 + 4 + 8 S

278 410 72 1 31 106 199 344 69 1 27 89 + 79 + 66 4- 3 + 21 A
42 99 18 - 11 28 15 78 9 - 4 13 + 27 + 21 + 9 + 22 a) A

33 5 15 1 5 21 18 8 11 — 3 15 + 15 - 3 + 4 + 8 hUS
236 311 54 1 20 78 184 266 60 1 23 76 + 52 + 45 - 6 - 1 b) |a

496 3 452 97 7 51 154 465 3 343 60 1 37 96 + 31 + 109 + 37 + 72 F. A
32 3 402 7 1 2 11 40 3 296 10 1 9 15 - 8 +106 - 3 - 11 a) A

464 50 90 6 49 143 425 47 50 — 28 81 + 39 + 3 + 40 + 83 b) A

4455 5109 894 29 506 1352 3 738 4 754 777 11 407 1 144 + 717 + 355 + 117 + 307 Total
180 29 139 5 78 193 129 42 123 — 79 185 + 51 - 13 + 16 + 7 S

4 275 5 080 755 24 428 1159 3 609 4 712 654 11 328 959 + 666 + 368 + 101 + 300 A

28 42 53 20 26 57 14 34 32 6 11 43 + 14 + 8 + 21 + 29 1.
266 156 4 — 5 313 225 3 — — 3 - 47 - 69 + 1 + 2 2.
290 1 279 110 95 93 116 305 967 73 66 60 67 - 15 + 312 + 37 + 82 3.

5 039 6 586 1 061 144 625 1530 4 370 5 980 885 83 478 1 257 + 669 + 606 + 176 + 420 Total
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g 13 Die Wanderungen nach Beruf und Berufsstellung, sowie nach

Beruf und Berufsstellung
(S = Selbständige, A = Angestellte und Arbeiter)

Zugezogene

I.
im

IL III.
Vierteljahr

Kantons­
bürger

Übrige 
Schweizer Ausländer IV.

m. 1 w- in. 1 w- m. w.

A. Urproduktion, Landwirtschaft, Vieh- f zus
s1 A

35 5
i

172 116 13 5 
x

55 77 58
1

57

56
zücht, Jagd, Fischerei usw................. 34 1 4

170 16 12 4 55 75 53
( zus 419 169 1442 473 664 153 589 1 091 781 859

B. Gewerbe und Industrie ................... S 12 6 70 47 11 6 28 38 32 54
A 407 163 1 372 426 653 147 561 1053 749 805

a) Nahrungs- u. Genussmittelgewerbe [ S 1
45

1
5

18
296

14
28 67 3

10
69

5
126

8
104

II
145

b) Bekleidungsgewerbe.................... s 3 2 16 7 — 1 9 3 7 10
1 A 26 55 74 122 72 57 82 106 102 116

c) Baugewerbe, (ohne techn. gebildetes S 3 3 10 7 2 — 3 6 5 11
Hilfspers. u. ohne Tagl. u. Handl.) A 69 16 352 101 314 23 156 414 165 140

d) Fabrikanten, Teilhaber, Direktoren, 
Grossarchitekten usw................ S 2 — 8 2 5 3 6 3 4 7

e) Technisch gebildetes Hilfspersonal 
in Gewerbe und Industrie . . . A 68 25 141 44 32 6 52 105 80 79

f) Arbeiter der Textilindustrie . . . A 4 15 32 48 12 32 17 39 34 53
g) ,, in Färbereien................. A 12 9 7 — 23 1 13 14 18 7
h) ,, der chemischen Industrie A 12 6 23 11 31 5 12 30 14 32
i) Metall- und Maschinenindustrie . S

A
1

135 25
16

373
14
59

4
84

2
17 128

15
172

8
200

14
193

k) Graphische Gewerbe (Buchdruck, S 2 — 2 3 — — — 6 — 1
Lithographie, Lichtdruck usw.) .

1) Übrige gewerbliche Berufe (Papier,
A
S

17 6 47 6 13 2 18 27 13 33

Leder, Kautschuk usw.) .... A 19 1 27 7 O 1 14 20 19 7
ZUS. 380 207 978 850 205 225 588 797 678 782

C. Handel ................................................. s 64 33 141 85 38 21 64 97 loi 120
A 316 174 837 765 167 204 524 700 577 662

a) Selbständiger Warenhandel . . . S 58 29 119 63 28 14 57 77 82 95
b) Bank-, Versicherungs- und Agen- ] 

turenpersonal..............................■ A 31 14 93 50 26 15 45 72 40 72
c) Kaufmännische Angestellte in Ge- 1 

werbe und Industrie.................. | A 239 131 364 203 83 62 246 308 254 274
d) Wirtschaftsgewerbe (Restaurants, S 6 4 22 22 10 7 7 20 19 25

Hotels, Kostgebereien)................... 1 A 46 29 380 512 58 127 233 320 283 316
D. Verkehrspersonal:

Beamte, Angestellte und Arbeiter . A 41 18 340 167 68 45 102 225 207 145
a) Eidgenössische Verkehrsanstalten A 23 14 252 130 6 — 54 162 118 91
b) Übrige einheimische Verkehrsgewerbe A 18 4 85 36 15 8 35 33 58 40
c) Ausländische Verkehrsanstalten . A — — 3 1 47 37 13 30 31 14

E. Öffentliche Verwaltung und freie Be- | 
rufe...................................................... 1

ZUS.
S

82
18

102
12

165
26

311
15

185
8

131 193
4

243
33

278
15

262
27

A 64 90 139 296 177 131 189 210 263 235
a) Öffentliche Verwaltung, einschliess" ] 

lieh Lehrer und Professoren . . . | A 14 22 44 93 13 12 35 44 53 66
b) Übrige freie Berufe (Juristen,Ärzte, 1 S 18 12 26 15 8 — 4 33 15 27

Pfarrer, Künstler, Schrittst., Artist.) 1 A 50 68 95 203 164 119 154 166 210 169

F. Ungenau bestimmbare Berufstätigkeit A 68 93 508 1 381 61 2 139 848 1192 1 016 1 194
a) Persönliche Dienste (Dienstboten) A 8 70 26 1 229 1> 2115 714 930 789 021
b) Taglöhner u. Handl, (auch Erdarbeit. A 60 23 482 152 55 24 134 262 227 173

Total: In erkennbarem Verhältnis zu ( 
einem Berufe stehende Personen . . |

zus.
s
A

1025
95

930

594
52

542

3 605
239

3 366

3198
147

3 051

1 196
58

1 138

2 698
28

2 670

2 375
96

2 279

3 625 3 018 3 298
170 149 204

i 455 2 869 3 094

1. Rentiers und Partikulare.................... 20 28 46 68 21 23 21 60 53 72
2. Schüler und Studenten .................... 47 13 73 78 150 70 59 111 70 191
3. Personen ohne Beruf (Beruf unbekannt) . 66 352 194 716 138 422 367 542 435 544

Total 1158 987 3 918 4 060 505 1213 2 822 4 338 1576 4105
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Heimat und Geschlecht der Gewanderten und nach Jahreszeit der Wanderungen 1927 g 13

Mehr Zu- oder WeggezogeneWeggezogene

Kantons­
bürger

Übrige 
Schweizer Ausländer I.

im
II. III.

Vierteljahr
IV.

Kan­
tons­

bürger

Übrige 
Schwei­

zer

Aus­
länder I.

im
II. III.

Vierteljahr
IV.

m. w. m. W. m. W.

49 11 155 19 17 5 87 84 44 41 - 20 + 14 - 4 - 32 - 7+14+15
10 3 2 2 — — 13 4 - — - 11 - 2 + 2 - 13 -2+1 + 3
39 8 153 17 17 .) 74 80 44 41 - 9 + 16 - 6 - 19 - 5+13+12

422 171 1 061 318 544 149 564 748 619 734 — 5 + 536 + 124 + 25 + 343 +162 +125
24 19 41 30 10 4 22 41 32 33 - 25 + 46 + 3 + 6 - 3 - + 21

398 152 1 020 288 534 145 542 707 587 701 + 20 + 490 + 121 + 19 + 346 + 162 +104
4 6 9 7 — — 3 5 2 16 - 8 + 16 — + 7 + 6 — 5

42 6 282 27 36 8 95 130 92 84 + 2 + 15 + 26 - 26 - 4+12 + 61
9 6 4 3 3 — 2 12 3 8 - 10 + 16 _ ') + 7 -9+4 + 2

34 50 48 99 57 53 82 94 90 75 - 3 + 49 + 19 — + 12+ 12 + 41
2 1 11 9 3 2 5 7 13 3 + 3 - 3 - 3 _ 2 - 1 - 8+ 8

80 2*2 243 24 297 20 105 156 118 307 - 17 + 186 + 20 + 51 + 258+ 47 -167
3 1 8 6 1 - 10 6 3 _ 2 - 4 + 7 - 4 + 3 - 2 + 4

61 7 113 41 24 10 54 81 54 67 + 25 + 31 + 4 _ 2 + 24+26 + 12
9 22 13 44 1 26 29 37 30 19 - 12 + 23 + 17 - 12 + 2+4 + 34
8 3 7 — 10 1 10 5 10 4 + 10 — + 13 3 + 9+8 + 3
8 7 23 7 14 4 11 18 20 11 + 3 + 4 + 18 + 1 + 12- 6 + 18
6 5 9 5 — — 1 13 8 3 - 10 + 16 + 6 - 1 + 2 - + 11

117 22 245 30 72 13 126 141 136 96 + 21 +157 + 16 + 2 + 31 + 64 + 97
— — — — 3 Q 1 4 - — + 2 + 5 - 5 - 1 + 2 - + 1
28 11 33 12 11 4 21 32 21 25 - 16 + 8 - - 3 -5-8 + 8

11 2 13 4 12 6 9 13 16 10 + 7 + 17 - 12 + 5 + 7+3 - 3
446 256 844 712 163 190 638 728 624 621 -115 + 272 + 77 - 50 + 69+ 54 + 161

63 40 125 74 24 32 77 108 92 81 - 6 + 27 + 3 - 13 -11+ 9+39
383 216 719 638 139 158 561 620 532 540 - 109 + 245 + 74 - 37 + 80+ 45 + 122
59 36 111 58 21 29 75 101 78 60 - 8 + 13 - 8 - 18 -24+ 4+ 35
45 18 74 43 20 12 55 51 57 49 - 18 + 26 + 9 - 10 + 21 - 17 + 23

291 165 300 191 66 53 263 289 273 241 - 86 + 76 + 26 - 17 + 19- 19+ 33
4 4 14 16 3 3 2 7 14 21 + 2 + 14 + 11 + 5 + 13+ 5+ 4

47 33 345 404 53 93 243 280 202 250 - 5 + 143 + 39 - 10 + 40 + 81 + 66

48 29 207 104 68 48 134 160 119 91 - 18 + 196 - 3 - 32 + 65 + 88 + 54
29 2*2 154 84 — 1 74 95 62 59 - 14 + 144 + 5 - 20 + 67 + 5(> + 32
19 7 53 20 8 2 23 34 26 26 - 4 + 48 + 13 + 12 - 1+32 + 14

— — — — 60 45 37 31 31 6 — + 4 - 21 - 24 - 1 - + 8
74 89 107 246 145 122 214 197 183 189 + 21 +123 + 49 - 21 + 46+ 95+ 73
15 11 13 8 4 4 14 12 23 6 + 4 + 20 — - 10 + 21 - 8+21
59 78 94 238 141 118 200 185 160 183 + 17 + 103 + 49 - 11 + 25 +103 + 52

4 11 19 68 5 12 23 29 34 33 + 21 + 50 + 8 + 12 + 15 + 19 + 33
15 11 13 8 4 4 14 12 23 6 + 4 + 20 — - 10 + 21 - 8 + 21
55 67 75 170 136 106 177 156 126 150 - 4 + 53 + 41 - 23 + 10+ 84+ 19

77 80 413 1 175 71 2 185 l 125 1 159 894 823 + 4 + 301 - 56 -277 + 33 + 122 + 371
17 66 37 1 086 4 2 160 953 976 774 667 — 5 + 132 - 43 - 239 — 46 + 15 +354
60 14 376 89 67 25 172 183 120 156 + 9 + 169 - 13 - 38 + 79+107 + 17

1116 636 2787 2574 1008 2699 2762 3076 2483 2499 - 133 +1442 + 187 - 387 + 549 +535 +799
112 73 181 114 38 40 126 165 147 120 - 38 + 91 + 8 - 30 + 5 + 2 + 84

1004 563 2606 2460 970 2659 2636 2911 2336 2379 - 95 +1351 + 179 -357 + 544 + 533+715

21 35 19 30 11 18 48 24 36 26 - 8 + 65 + 15 - 27 + 36 + 17+ 46
57 11 109 138 150 79 131 163 149 101 - 8 - 96 - 9 - 72 - 52 - 79 + 90

113 280 151 491 108 329 358 443 337 334 + 25 + 268 + 123 + 9 + 99 + 98 + 210

1307 962 3066 3233 1277 3 1 25 3299 3706 3005 2960 - 124 +1679 + 316 - 477 + 632 + 571 +1145

No.

A.
S
A

B.
S
A

d> s

c.
s
s

e) A

D.

E.

a)

1.
2.
3.

'S
A

F.
a) A
b) A

a) l
b) A

e) A
f) A
g) A
h) A 
<>lî

a)
b) A

S 
A
A

Tot.
S 
A

Tot.
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g 14 Die gewanderten Personen nach Heimat, Geschlecht und Geburtsjahr 1927

Ge- 
burts- 
j ahr

Zugezogene W eggezogene Wanderungs­
differenz

im 
ganzen

Kantons­
bürger

Übrige 
Schweizer Ausländer im 

ganzen

Kantons­
bürger

Übrige 
Schweizer

Aus­
länder im 

ganzen in. w.
111. w. m. J w. m. w. m. w. in. w. m. 1 w.

1927 64 4 22 24 3 6 47 5 6 11 12 3 10 + 17 + 11 + 6
1926 141 17 17 44 38 11 14 99 11 12 26 25 11 14 + 42 + 24 + 18
1925 144 12 16 44 34 20 18 76 11 11 25 18 5 6 + 68 + 35 + 33
1924 101 11 9 31 33 6 11 82 6 7 29 29 41 7 + 19 + 9 + 10
1923 101 8 9 33 26 10 15 83 11 8 25 27 2 10 + 18 + 13 + 5

1922 112 10 9 32 42 8 11 65 5 5 22 22 4 7 + 47 + 19 + 28
1921 96 11 6 30 25 9 15 79 2 7 25 26 13 6 + 17 + 10 + 7
1920 105 7 9 32 39 11 7 69 8 8 20 18 9 6 + 36 + 13 + 23
1919 76 n 5 25 24 8 9 60 5 5 14 22 8 6 + 16 + 11 + 5
1918 69 6 6 26 17 7 7 52 6 3 20 16 3 4 + 17 + 10 + 7

1917 75 12 8 24 17 5 9 48 7 4 13 13 8 3 + 27 + 13 + 14
1916 57 4 5 22 14 7 5 56 10 5 17 14 7 3 + 1 - 1 + 2
1915 59 5 4 11 21 8 10 42 8 6 7 8 9 4 + 17 — + 17
1914 74 8 2 25 22 7 10 48 8 5 10 9 8 8 + 26 + 14 + 12
1913 106 7 6 26 30 16 21 74 8 0 17 20 12 12 + 32 + 12 + 20

1912 258 7 6 37 101 26 81 140 16 11 20 38 10 45 + 118 + 24 + 94
1911 441 8 26 100 161 24 122 254 11 19 49 94 18 63 + 187 + 54 +133
1910 480 10 13 96 171 27 163 362 13 12 68 144 23 102 + 118 + 29 + 89
1909 ■ 590 11 25 107 160 40 247 472 22 21 84 155 34 156 + 118 + 18 + 100
1908 783 21 27 189 211 57 278 655 56 31 157 172 54 185 + 128 — + 128

1907 927 56 38 260 241 59 273 892 120 48 198 207 76 243 + 35 - 19 + 54
1906 922 86 42 268 198 95 233 823 105 42 216 173 68 219 + 99 + 60 + 39
1905 899 101 42 253 203 90 210 853 104 52 192 196 65 244 + 46 + 83 - 37
1904 824 75 61 205 201 73 209 746 66 46 157 171 67 239 + 78 + 63 + 15
1903 705 68 47 175 200 68 147 650 64 38 156 137 52 203 + 55 + 39 + 16

1902 665 76 38 182 176 67 126 645 68 42 119 168 75 173 + 20 + 63 - 43
1901 642 52 50 187 166 65 122 576 59 46 136 135 56 144 + 66 + 53 + 13
1900 522 63 42 155 103 55 104 513 49 42 146 100 38 138 + 9 + 40 - 31
1899 486 48 43 132 148 39 76 432 50 33 110 99 28 112 + 54 + 31 + 23
1898 386 34 35 115 93 41 68 346 36 35 76 85 31 83 + 40 + 47 - 7

1897 316 22 30 83 98 30 53 301 32 24 69 80 25 71 + 15 + 9 + 6
1896 290 25 14 82 98 29 42 274 23 21 70 75 27 58 + 16 + 16 —
1895 251 28 21 70 59 26 47 239 16 18 69 59 33 44 + 12 + 6 + 6
1894 240 20 21 58 73 29 39 208 14 30 51 53 19 41 + 32 + 23 + 9
1893 213 22 21 58 53 26 33 197 25 18 50 45 20 39 + 16 + 11 + 5

1892 212 13 26 43 59 34 37 182 13 14 45 60 14 36 + 30 + 18 + 12
1891 176 10 15 54 51 25 21 158 18 11 35 43 19 32 + 18 + 17 + 1
1890 165 15 10 40 43 25 32 148 11 7 37 35 18 40 + 17 + 14 + 3
1889 128 14 12 29 34 19 20 110 6 14 26 26 16 22 + 18 + 14 + 4
1888 141 14 9 27 36 34 21 125 22 21 21 22 24 15 + 16 + 8 + 8

1887 129 11 8 37 32 22 19 122 12 10 34 25 16 25 + 7 + 8 - 1
1886 117 6 9 35 30 18 19 105 9 11 31 24 15 15 + 12 + 4 + 8
1885 100 5 9 31 24 23 8 84 10 4 25 22 13 10 + 16 + 11 + 5
1884 108 6 10 30 31 15 16 90 6 3 30 18 20 13 + 18 — D + 23
1883 92 6 4 24 24 21 13 99 7 7 33 31 13 8 - 7 - 2 — 5

1882 81 2 7 27 23 14 8 84 12 10 22 12 13 15 - 3 - 4 + 1
1881 67 4 6 20 16 11 10 71 5 9 24 13 12 8 - 4 - 6 + 2
1880 78 4 7 22 19 15 11 76 8 9 22 13 16 8 + 2 — u + 7
1879 60 4 5 21 14 9 7 68 7 7 21 9 13 11 - 8 - 7 - 1
1878 73 9 6 18 20 11 9 72 4 8 18 10 18 14 + 1 - 2 - 3

1877 62 3 6 15 11 16 11 71 13 11 13 15 11 8 - 9 - 3 - 6
1876 61 11 7 12 19 5 7 54 10 5 10 9 9 11 + 7 - 1 + 8
1875 55 2 2 21 17 9 4 49 8 2 13 12 8 6 + 6 + 3 + 3
1874 40 3 3 12 14 6 2 46 5 8 11 8 8 6 - 6 - 3 - 3
1873 52 4 7 17 14 6 4 43 7 7 8 7 6 8 + 9 + 6 + 3
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g 14 (Schluss) Die gewanderten Personen nach Heimat, Geschlecht und Geburtsjahr 1927

g 15 Die gewanderten Personen nach Heimat, Geschlecht und Geburtsjahrfünften 1927

Ge­
burts­
jahr

Zugezogene Weggezogene Wanderungs­
differenz

im
ganzen

Kantons­
bürger

Übrige 
Schweizer Ausländer im 

ganzen

Kantons­
bürger

Übrige 
Schweizer

Aus­
länder im 

ganzen in. w.m. w. m. w. in. w m. w. m. w. m. w.

1872 50 4 3 15 11 10 7 43 5 6 8 12 6 6 + 7 + 10 - 3
1871 52 4 2 10 17 6 13 37 3 8 6 10 5 5 + 15 + 6 + 9
1870 39 3 4 9 16 2 n 39 3 7 9 G 6 8 — - 4 + 4
1869 35 2 5 14 10 1 3 33 3 2 6 13 2 7 + 2 + 6 - 4
1868 41 4 1 9 15 7 5 30 5 2 5 6 7 5 + 11 + 3 + 8
1867 33 4 4 11 8 1 5 33 1 5 11 7 G 3 - 2 + 2
1866 42 3 2 14 8 6 9 38 4 4 10 12 3 5 + 4 + 6 - 2
1865 30 4 — 10 11 2 3 32 5 2 10 8 3 1 - ‘2 - 2 —
1864 26 1 4 4 14 3 — 22 4 1 3 8 1 5 + 4 + 4
1863 41 6 *) 6 13 6 5 30 3 4 2 9 4 8 + 11 + 9 + 2
1862 24 3 2 4 11 2 2 25 2 1 8 11 1 2 - 1 - 2 + 1
1861 29 2 7 4 13 1 2 23 4 4 n 5 0 — + 6 - 7 + 13
1860 24 — 1 8 o 3 7 36 4 4 7 4 12 -12 _ 2 -10
1859 18 2 3 4 7 — 2 17 1 1 4 6 2 3 + 1 - 1 + 2
1858 15 1 1 5 ‘2 2 4 9 1 1 — 2 2 3 + 6 + 5 + 1
1857 14 2 2 3 2 4 1 14 2 — 3 3 2 4 — + 2 - 2
1856 19 2 3 1 10 ‘2 1 12 1 — — 5 1 5 + 7 + 3 + 4
1855 13 1 3 2 3 1 3 11 — — 4 2 2 3 + 2 - 2 + 4
1854 11 — 1 1 7 — 2 8 — 2 — 2 1 3 + 3 — + 3
1853 9 — 2 — 6 — 1 15 — 1 3 6 2 3 - 6 — 5 - 1
1852 8 1 — 1 2 1 3 8 — — 2 1 2 3 — - 1 + 1
1851 12 1 3 1 1 4 5 2 — — — — 3 + 7 + 4 + 3
1850 8 — 1 — 4 1 2 9 — — 4 3 1 1 - 1 - 4 + 3
1849 6 — 2 — 2 1 1 4 — 1 1 2 — — + 2 — + 2
1848 4 — — 1 2 1 — 9 — — 2 4 — 3 - 5 — — ö
1847 2 — — 2 — — — 3 1 2 — — — — - 1 + 1 - 2
1846 8 — 2 — 4 1 1 3 — — — 2 1 — + 5 — + 5
1845 1 — 1 — — — — 2 — — 2 — — — - 1 - 2 + 1
1844 n — — 1 3 — 1 2 — — — 1 — 1 + 3 + 1 + 2
1843 2 — — — 1 — 1 — — — — — — — + 2 — + 2
1842 2 — — 1 1 — — 1 — — — — — 1 + 1 + 1 —
1841 — — — — — — — — —■ — — — — — — — —
1840 — — — — — — — 1 — — — 1 — — - 1 — - 1
1839 1 — — 1 — — — — — — — — — — + 1 + 1 —
1838
1835 — — — — — — — 1 — — — — 1 — - 1 - 1 —

Zugezogene
Geburtsjahre

im Kan- Übrige
Schwei- Aus-

ganzen bürger zer länder

1927-1923 551 277 274 108 329 114
1922-1918 458 227 231 74 292 92
1917-1913 37.1 187 184 61 212 98
1912 1908 2 552 760 1792 154 1 333 1 065
1907-1903 4 277 1 932 2 345 616 2 204 1 457
1902-1898 2 701 1 311 1 390 481 1 457 763
1897-1893 1 310 608 702 224 732 354
1892-1888 822 396 426 138 416 268
1887-1883 546 290 256 74 298 174
1882-1878 359 191 168 54 200 105
1877-1873 270 142 128 48 152 70
1872-1868 217 100 117 32 126 59
1867-1863 172 81 91 33 99 40
1862-1858 110 41 69 22 63 25
1857-1853 66 19 47 16 35 15
1852-1848 38 13 25 7 16 15
184711. früh. 21 6 15 3 14 4

Total 14 811 6 581 8 260 2 145 7 978 4 718

W eggezogene W anderungs- 
differenz

im 
ganzen in. w.

Kan­
tons­
bürger

Übrige 
Schwei­

zer

Aus­
länder im 

ganzen m. w.

387 185 202 88 227 72 + 164 + 92 + 72
325 164 161 54 205 66 + 133 + 63 + 70
268 149 119 66 128 74 + 103 + 38 + 65

1 883 635 1 248 212 981 690 + 669 + 125 +1544
3 964 1 706 2 258 685 1 803 1476 + 313 + 226 + 87
2 512 1077 1 435 460 1 174 878 + 189 + 234 — 45
1 219 543 676 221 621 377 + 91 + 65 + 26

732 325 398 137 350 236 + 99 - 71 + 28
500 274 226 79 273 148 + 46 + 16 + 30
371 215 156 79 164 128 — 12 — 24 + 12
263 140 123 76 106 81 + 7 + -J- 5
182 79 103 44 81 57 + 35 + 21 + 14
155 70 85 33 80 42 4- 17 + 11 + 6
110 48 62 23 53 34 — — 7 7
60 21 39 6 28 26 + 6 — 2 + 8
35 14 21 3 19 13 -r 3 — 1 + 4
13 5 8 3 6 4 + 8 + 1 + 7

12 970 5 650 7 320 2 269 6 299 4 402 + 1871 + 931 + 940
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g 16 Die gewanderten Familien nach der Zahl der Kinder 1927

g 17 Die Wanderungen nach Herkunft und Ziel der Gewanderten 1927

Heimat, Jahreszeit 
und Wanderungsriehtung

Zahl der gewanderten Familien Kinder

im 
ganzen

ohne 
Kin­
der

1 1 2 1
mit

3 1 4 1 5
Kindern

6-10 über 10
sonen im 
ganzen über­

haupt
pro 
Fa­
milie

Kantons-
Zugezogene . 205 78 60 38 19 10 — — 622 233 +14
Weggezogene 280 128 80 49 14 3 1 — 786 261 0,93

bürger
Differenz . . - 75 -50 -20 -11 + 5 +5 -3 -1 — -164 - 28

Übrige 
Schweizer

Zugezogene .
Weggezogene

661
441

248
170

196
119

128
98

48
31

24
13

8
1

9
9

- 2 014
1 350

791
520

1,20
1,18

Differenz . . +220 + 78 +77 +30 + 17 +11 +7 — — 1 661 + 271

Zugezogene . 195 65 64 40 17 6 2 1 — 580 235 1,21
Aus­

länder
Weggezogene 164 58 59 32 11 2 1 — 1 484 180 1,10

Differenz . . +31 + 7 + 5 + 8 + 6 + 4 1 +1 -1 + 96 + 55

Gesamt­
bevölkerung

Zugezogene . 1 061 391 320 206 84 40 10 10 3 216 1 259 1,19
Weggezogene 885 356 258 179 56 20 5 10 1 2 620 961 1,09

Differenz . . + 176 + 35 +62 + 27 +28 +20 + 5 — -1 +596 + 298

Zugezogene . 154 54 59 29 7 3 2 — — 438 160 1,04
I. Viertel]'. Weggezogene 212 89 54 48 12 5 2 2 — 622 228 1,08

Differenz . . - 58 - 35 + 5 -19 - 5 - 2 — - 2 — -184 - 68

Zugezogene . 321 111 94 63 28 17 3 5 — 1 014 421 1,31
II. Viertel]. Weggezogene 261 93 85 46 25 8 2 1 1 796 311 1,19

Differenz . . + 60 + 18 + 9 +17 3 + 9 + 1 +4 -1 +218 + 110

Zugezogene . 271 105 80 53 19 8 3 3 — 822 309 1,14
III. Viertelj. Weggezogene 216 87 61 49 9 5 1 4 — 644 235 1,09

Differenz . . + 55 + 18 + 19 + 4 + 10 + 3 +2 -1 — + 178 + 74

Zugezogene . 315 121 87 61 30 12 2 2 — 942 369 1,17
IV. Viertelj. Weggezogene 196 87 58 36 10 2 — 3 — 558 187 0,95

Differenz . . + 119 + 34 +29 ‘-25 +20 +10 +2 1 -1 - + 384 + 182

l) Die basellandschaftlichen Gemeinden Allschwil, Binningen, Bottmingen, Birsfelden, Münchenstein und Muttenz.

Herkunft 
bezw. Ziel der Gewanderten

Zuzug Wegzug Wanderungsdifferenz

m. w. ZUS. m. w. ZUS. m. w. ZUS.

Nächste Umgebung1)......................... 686 854 1 540 601 760 1 361 + 85>+ 94 + 179
Übriger Kanton Baselland................ 424 551 975 333 445 778 + 91 + 106 + 197
Übrige Schweiz................................. 3 672 4 021 7 693 3 057 3 457 6 514 + 615 + 564 + 1 179

Total Schweiz 1 7S2 5 426 10 208 3 991 4 662 8 653 + 791 + 764 + 1 555

Baden..................................................... 257 1 398 1655 200 1 282 1482 + 57 + 116 + 173
Übriges Süddeutschland.................... 103 493 596 77 425 502 + 26 + 68 + 94
Übriges Deutschland........................ 231 208 439 206 202 408 + 25 + 6 + 31
Elsass..................................................... 204 207 411 112 108 220 + 92 + 99 + 191
Übriges Frankreich............................. 298 195 493 165 135 300 + 133 + 60 + 193
Italien..................................................... 251 46 297 212 49 261 + 39 - 3 + 36
Übrige europäische Staaten .... 337 205 542 321 196 517 + 16 + 9 + 25
Aussereuropäische Staaten .... 87 64 151 184 118 302 - 97 - 54 - 151

Total Ausland 1 768 2 816 4 584 1 477 2 515 3 992 + 291 + 301 + 592
Unbekannt............................................. 31 18 49 182 143 325 - 151 - 125 - 276

Total . . 6 581 8 260 14 841 5 650 7 320 1 12 970 + 931 + 940| +1871
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g 18 Die gewanderten Personen nach Heimat und Herkunft bezw. Ziel 1927

Heimat im 
ganzen

Basel­
stadt

Basel­
Land

Übrige 
Schweiz

Total 
Schweiz

Deutsch­
land

Frank­
reich Italien

Übr.
Aus­
land

Total
Aus­
landHerkunft bezw. Ziel

Die zugezogenen Personen nach Herkunft
Nähere Umgebung . . 
Übr. Kanton Basel-Land 
Übrige Schweiz ....

169
59

535

147
157

95

278
176

2 650

594
392

3 280

49
19

188

11
5

12

21
5

93

11
3

99

92
32

392

686
424

3 672
Q Total Schweiz 763 399 3104 4 266 256 28 119 113 516 4 782
3 Baden ............................. 29 3 38 70 173 2 2 10 187 257
Q 
72 Übr. Süddeutschland . . 12 — 12 24 72 — — 7 79 103
<D Übriges Deutschland . . 17 4 36 57 143 1 2 28 174 231

Elsass............................. 45 12 84 141 — 32 15 16 63 204
<D Übriges Frankreich . . 122 12 90 224 1 39 15 19 74 298

Italien............................. 30 1 27 58 4 — 187 2 193 251
5 Übr. europ. Staaten . . 78 1 62 141 12 1 3 180 196 337

:c8 Aussereurop. Staaten . 46 5 16 67 7 — — 13 20 87
Total Ausland . 379 38 365 782 412 75 224 275 986 1768

Unbekannt..................... 16 4 8 28 1 1 — 1 3 31
Summe .... 1 158 441 3 477 5 076 669 104 343 389 1 505 6 581

Nähere Umgebung . . . 187 153 326 666 143 11 22 12 188 854
Übr. Kanton Basel-Land 74 197 176 447 77 10 6 11 104 551
Übrige Schweiz .... 486 105 2799 3 390 418 41 95 77 631 4 021

Jä Total Schweiz . 747 455 3 301 4 503 638 62 123 100 923 5 426
Baden............................. 23 4 48 75 1 308 7 3 5 1 323 1398

o Übr. Süddeutschland . . 8 — 5 13 476 — 1 3 480 493
<D Übriges Deutschland . . 17 1 21 39 160 2 1 6 169 208

Elsass............................. 28 11 76 115 4 79 4 5 92 207
<D Übriges Frankreich . . 71 8 65 144 2 31 11 7 51 195
.ü Italien............................. 11 3 9 23 2 1 19 1 23 46

Übr. europ. Staaten . . 49 4 28 81 15 1 — 108 124 205
o
£ Aussereurop. Staaten. . 25 4 9 38 1 3 1 21 26 64

Total Ausland . 232 35 261 528 1 968 124 40 156 2 288 2 816
Unbekannt..................... 8 1 7 16 2 — — — 2 18

Summe .... 987 491 3 569 5 047 2 608 186 163 256 3 213 8 260

Die weggezogenen Personen nach Ziel
Nähere Umgebung . . 215 64 233 512 45 16 25 3 89 601
Übr. Kanton Basel-Land 102 90 119 311 13 3 2 4 22 333
Übrige Schweiz .... 596 85 2 078 2 759 163 18 60 57 298 3 057

rÖ 
Q Total Schweiz . 913 239 2 430 3 582 221 37 87 64 409 3 991
3 Baden............................. 18 8 15 41 149 — 4 6 159 200
Q Übr. Süddeutschland . . 13 2 10 25 44 — — 8 52 77
<D
0 Übriges Deutschland . . 39 6 34 79 108 2 — 17 127 206

OT Elsass............................. 15 5 28 48 4 30 21 9 64 112
Q

43 Übriges Frankreich . . 65 3 43 111 5 33 8 8 54 165
.c Italien............................. 15 — 17 32 — 1 177 2 180 212
G Übr. europ. Staaten . . 91 4 53 148 4 1 2 166 173 321

:cö 
s Aussereurop. Staaten . 89 4 56 149 16 2 3 14 35 184

Total Ausland . 345 32 256 633 330 69 215 230 844 1477
Unbekannt.................... 49 11 98 158 10 1 10 3 24 182

Summe .... 1 307 282 2 784 4 373 561 107 312 297 1277 5 650
Nähere Umgebung . . 207 94 256 557 150 23 22 8 203 760
Übr. Kanton Basel-Land 82 142 129 353 71 10 4 7 92 445
Übrige Schweiz .... 464 96 2 228 2 788 512 38 53 66 669 3 457

Je Total Schweiz . 753 332 2 613 3 698 733 71 79 81 964 4 662
Baden............................. 12 9 35 56 1 212 4 6 4 1 226 1 282
Übr. Süddeutschland . . 7 1 5 13 407 — — 5 412 425

<D Übriges Deutschland . . 17 3 20 40 153 1 — 8 162 202
02 Elsass............................. 11 2 20 33 6 65 3 1 75 108
Q Übriges Frankreich . . 44 5 43 92 6 21 9 7 43 135

.CJ Italien............................. 9 — 8 17 2 2 27 1 32 49
— Übr. europ. Staaten . . 48 5 38 91 4 2 2 97 105 196
t» Aussereurop. Staaten . 41 5 28 74 35 2 1 6 44 118

Total Ausland . 189 30 197 416 1 825 97 48 1 129 2 099 2 515
1 Unbekannt.................... 20 7 54 81 56 3 2 1 62 143

Summe .... 962 369 2 864 4195 2 614 171 129 211 3 125 7 320
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Die Weggezogenen nach Heimat und Aufenthaltsdauerg 19

Aufenthalts­
dauer

Kant.
Basel -
Stadt

Kant.
Basel­
Land

übrige 
Kan­
tone

Total 
Schweiz

Deutsch­
land

Trank­
reich italien

Übrig.
Aus­
land

Total 
Aus­
land

Gesamtzah

1927 1926

1
Mittel 

1911-20

al) Zugezogene Personen überhaupt
bis 1 Monat . 46 29 238 313 99 • 6 23 35 163 476 613 1417
,, 3 Monate . 113 80 686 879 296 16 39 87 438 1 317 1 501 2 269
„ 6 „ . 127 55 860 1042 451 30 72 78 631 1 673 1 821 2 254
,, 1 Jahr . . 179 105 1 265 1549 699 32 179 126 1036 2 585 2 369 2 748
,, 2 Jahre . 188 124 1009 1321 646 35 35 66 782 2103 1 871 2 289

5 „ . 215 102 794 1 111 509 42 41 72 664 1775 1488 2 446
„ 10 . 116 69 374 559 264 44 19 16 343 902 844 1252

20 ,. . 171 25 187 383 100 38 19 13 170 553 499 802
über 20 „ . 123 13 45 181 40 8 2 5 55 236 304 229

Total 1278 602 5 458 7 338 3 104 251 429 498 4 282 11 620 11 310 15 706

a21 Im Kanton Basel-Stadt geborene Personen überh aupt
bis 5 Jahre . 75 25 105 205 19 8 3 5 35 240 207 454
-, 15 „ . 106 8 43 157 14 9 — 3 26 183 245 319

20 „ . 209 2 17 228 18 4 7 1 30 258 240 381
über 20 ,, . 601 14 25 640 20 6 2 1 29 669 752 577

Total 991 49 190 1230 71 27 12 10 120 1 350 1444 1731
Zusammen 2 269 651 5 648 8 568 3175 278 441 508 4 402 12 970 12 754 17 437

bi) Zugezogene männliche Personen
bis 1 Monat . 28 12 140 180 24 4 15 23 66 246 298 897
„ 3 Monate . 68 36 365 469 66 5 24 54 149 618 724 1 276
„ 6 „ .
,, 1 Jahr . .

84 17 401 502 63 8 57 52 180 682 797 1182
107 41 596 744 91 4 149 76 320 1 064 1 047 1450

„ 2 Jahre . 121 57 486 664 78 6 19 35 138 802 696 1096
„ 5 „ . 122 47 389 558 89 23 20 40 172 730 618 1 202
„ 10 „ . 54 31 196 281 73 21 14 9 117 398 333 620
„ 20 „ .

über 20 „ .
92 14 94 200 41 18 10 4 73 273 222 414
55 5 19 79 12 2 1 1 16 95 131 94

Total 731 260 2 686 3 677 537 91 309 294 1231 4 908 4 866 8 231

b2) Im Kanton Basel-Stadt geborene männliche Personen
bis 5 Jahre . 37 11 63 111 6 5 — 2 13 124 117 227
„ 15 „ . 59 4 23 86 4 4 — 1 9 95 120 164
„ 20 „ .

über 20 ,, .
138 1 6 145 10 2 3 — 15 160 152 232
342 6 6 354 4 ö — — 9 363 391 289

Total 576 22 98 696 24 16 3 3 46 742 780 912
Zusammen 1307 282 2784 4373 561 107 312 297 1277 5 650 5 646 9143

c 1) Zu gezogene weibliche Personen
bis 1 Monat . 18 17 98 133 75 2 8 12 97 230 315 520
„ 3 Monate . 45 44 321 410 230 11 15 33 289 699 777 993
., 6 „ .
,, 1 Jahr . .

43 38 459 540 388 22 15 26 451 991 1024 1 072
72 64 669 805 608 28 30 50 716 1 521 1 322 1298

2 Jahre . 67 67 523 657 568 29 16 31 644 1 301 1175 1193
„ 5 „ . 93 55 405 553 420 19 21 32 492 1 045 870 1244
„ io „ . 62 38 178 278 191 23 5 7 226 504 511 632
„ 20 „ . 

über 20 ,, .
79 11 93 183 59 20 9 9 97 280 277 388
68 8 26 102. 28 6 1 4 39 141 173 135

Total 547 342 2772 3 661 2 567 160 120 204 3 051 6 712 6 444 7 475

c 2) Im Kanton Basel-Stadt geborene weibliche Personen
bis 5 Jahre . 38 14 42 94 13 3 3 3 22 116 90 227
„ 15 „ . 47 4 20 71 10 n — 2 17 88 125 155
„ 20 „ . 

über 20 „ .
71 1 11 83 8 2 4 1 15 98 88 149

259 8 19 286 16 1 2 1 20 306 361 288
Total 415 27 92 534 47 11 9 7 74 608 664 819

Zusammen 962 369 2 864 4195 2 614 171 129 211 3125 7 320 7108 8 294
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h i (ohne die Einbürgerungen von Kantonsbürgern in einer anderen Gemeinde des Kantons)

h) Die Bürgerrechtsänderungen
Die Einbürgerungen. — Hauptübersicht

Jahre Fälle
Personen Einzel­

personen
Familien­
vorstände

Miteingebürgerte Heimat

im 
ganzen m. w. Ehe­

frauen Söhne Töchter Schwei­
zer

Aus­
länderm. w. m. w.

1911-1920 7 587 19 832 10 332 9 500 2 138 1311 4017 121 3 954 4177 4114 10 126 9 706
1911-1915 3 503 10 078 5 307 4771 924 459 2 063 57 2 028 2 320 2 227 5 294 4 784
1916- 1920 4 084 9 754 5 025 4 729 1 214 852 1954 64 1 926 1857 1 887 4 832 4 922
1921-1925 4 894 11207 5 662 5 545 1244 1141 2 423 86 2 390 1995 1 928 4 347 6 860

1917 1043 2 637 1 337 1 300 267 207 556 13 546 514 534 832 1 805
1918 798 1897 1004 893 274 130 377 17 372 353 374 923 974
1919 927 2 083 1037 1 046 260 257 392 18 391 385 380 1 139 944
1920 544 1 188 622 566 170 124 240 10 234 212 198 773 415
1921 1 100 2 536 1299 1 237 280 277 529 14 522 490 424 891 1 645
1922 1290 3187 1 593 1594 306 235 729 20 722 558 617 1085 2 102
1923 832 2193 1 124 1 069 169 134 519 10 510 436 415 812 1 381
1924 1016 2 056 1054 1 002 290 284 423 19 416 341 283 800 1 256
1925 656 1 235 592 643 199 211 223 23 220 170 189 759 476
1926 531 1056 577 479 196 131 198 6 197 183 145 639 417
1927 594 1192 607 585 185 158 240 11 237 182 179 751 441

h2 Die Einbürgerungen nach ihrer Art und die Personen nach Konfession

Jahre
Unentgeltl. Eingebürgerte nach § !) Durch Ein­

kauf Eingeb.
Konfession der Eingebürgerten

3 4 15 5 im 
ganzen

prote­
stant.

römisch- 
kathol.

christ- 
kathol.

israeli­
tisch andere

keine 
oder 

unbek.Zahl Betrag

1911-1920 6 335 90 3712 7 941 18 078 1 754
Fr.

223 400 12 739 5 935 446 571 24 117
1911-1915 3 360 34 1826 4 307 9 527 551 68 400 6 713 2 860 267 206 1 31
1916-1920 2 975 56 1 886 3 634 8 551 1 203 155 000 6 026 3 075 179 365 23 86
1921 -1925 4116 76 1 563 4 238 9 993 1 214 177 650 6 718 3 943 139 229 21 157

1917 745 7 389 995 2 136 501 54 800 1 561 894 49 111 1 21
1918 568 12 332 705 1 617 280 37 800 1 114 658 38 74 8
1919 624 26 318 869 1 837 246 35 800 1 341 575 31 91 17 28
1920 300 9 380 397 1086 102 12 800 762 341 25 45 — 15
1921 1023 5 259 I 012 2 299 237 29 600 1 528 843 40 92 12 21
1922 1375 14 391 1 225 3 005 182 19 900 1902 1 149 42 49 3 42
1923 657 10 326 985 1 978 215 29 400 1 282 815 28 25 4 39
1924 629 20 337 604 1 590 466 65 950 1 223 739 14 43 2 35
1925 432 27 250 412 1 121 114 32 800 783 397 15 20 — 20
1926 300 1 336 311 948 108 33 050 689 315 11 24 5 12
1927 377 16 336 354 1 083 109 26 050 718 415 11 18 10 20

h3 Die eingebürgerten Personen nach Geschlecht, Heimat, Konfession und Einbürgerungsart

*) Siehe Bemerkung zu h 6, Seite 101.

Jahre
Von je 100 eingebürgerten Personen — waren

ni. w. Schwei­
zer Aus­

länder
prote­
stant.

röm.- 
kath.

christ- 
kath.

israeli­
tisch

andere 
oder 

keine

1911-1920 52,1 47,9 51,1 48,9 64,2 29,9 2.3 2.9 0,7
1911-1915 52,7 47,3 52,5 47,5 66,6 28,4 2.7 2.0 0,3
1916-1920 51,5 48,5 49,5 50,5 61,8 31,6 1,8 3,7 1.1
1921-1925 50,5 49,5 38,8 61,2 60,0 35,2 1,2 2,0 1,6

1917 50,7 49,3 31,5 68,5 59,2 33,9 1,9 4,2 0,8
1918 52,9 47,1 48,7 51,3 58,7 34,7 2,0 3,9 0.7
1919 49,8 50,2 54,7 45,3 64,4 27,6 1,5 4.4 2,1
1920 52,4 47,6 65,1 34,9 64,1 28,7 2,1 3,8 1,3
1921 51,2 48,8 35.1 64,9 60.3 33.2 1,6 3,6 1,3
1922 50.0 50,0 34,0 66.0 59,7 36 1 1,3 1,5 1,4
1923 51.3 48.7 37.0 63.0 58.5 37 2 1.3 1.1 1.9
1924 51,3 48,7 38,9 61,1 59,5 36,0 0.7 2.1 1,7
1925 47,9 52,1 61,5 38,5 63,4 32,2 1,2 1,6 1,6
1926 54,6 45,4 60,5 39,5 65,3 29,8 1,0 2,3 1,6
1927 50,9 49,1 63,0 37,0 60,3 34,8 0,9 1,5 2,5

unentgeltlich nach §>)

— wurden eingebürgert

3 4 15 5 im ganz. Ein­
kauf

32,0 0,5 18,7 40,0 91,2 8,8
33,3 0,4 18,1 42,7 94,5 5,5
30,5 0,6 19,3 37,3 87,7 12,3
36,7 0,7 14,0 37,8 89,2 10,8
28.3 0,3 14,7 37,7 81,0 19.0
29,9 0.6 17,5 37,2 85,2 14,8
30,0 1.2 15,3 41,7 88,2 11,8
25,2 0,8 32,0 33,4 91,4 8,6
40.4 0,2 10.2 39,9 90,7 9,3
43,2 0.4 12,3 38,4 94,3 5,7
30.0 0.4 14.9 44.9 90.2 9.8
30,6 1,0 16,4 29,4 77,4 22,6
35,0 2,2 20,2 33,4 90,8 9,2
28,4 0,1 31,8 29,5 89,8 10,2
31,6 1,3 28,3 29,7 90,9 9,1
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Die gesamten Bürgerrechtsänderungen aus Einbürgerungen, Eheschliessungen und Legitimationen 
h4 nach der früheren Heimat

Jahre

Bürgerrechtsänderungen 
(Zuwachs an Kantonsbürgern) Bisherige Heimat der Neubürger

im 
ganzen

infolge
Einbiir- 1 Ehe’ 1 Legi‘ gerungen schlies- ! ‘lma’

i sungen | tionen

Kanton
Basel­
land

Übrige
Kantone

Total
Schweiz

Deutsch­
land

Frank­
reich

Italien Übriges
Ausland

Total 
Ausland

Grundzahlen
1911-20 +21398 + 19832 + 1487 +79 -2793 -7591 -10384 - 9524 -414 -326 -750 -11014
1911-15 + 10697 + 10078 + 579 +40 - 1548 -4099 - 5647 -4546 -180 - 53 -271 -5050
1916-20 +10701 + 9754 + 908 + 39 - 1245 -3492 - 4737 -4978 -234 -273 -479 -5964
1921-25 +12374 +11207 +1129 +38 -1016 - 3275 - 4291 - 6662 -767 -278 -376 -8083

1916 + 2078 + 1949 + 125 + 4 - 326 - 805 - 1131 - 835 - 26 - 30 - 56 - 947
1917 + 2818 + 2637 + 173 + 8 - 169 - 662 - 831 - 1674 - 63 - 106 -144 -1987
1918 + 2097 + 1897 + 190 + 10 - 205 - 697 - 902 - 989 - 26 - 62 - 118 -1195
1919 + 2308 + 2083 + 215 + 10 - 320 - 827 - 1147 -1007 - 26 - 23 -105 - 1161
1920 + 1400 + 1188 + 205 + 7 - 225 - 501 - 726 - 473 - 93 - 52 - 56 - 674
1921 + 2748 + 2536 + 209 + 3 - 177 - 633 - 810 -1561 -220 - 59 - 98 - 1938
1922 + 3392 + 3187 + 198 + 7 - 211 - 858 - 1069 - 1940 - 235 - 54 - 94 -2323
1923 + 2443 + 2193 + 237 +13 - 242 - 594 - 836 -1373 -112 - 56 - 66 -1607
1924 + 2312 + 2056 + 250 + 6 - 207 - 601 - 808 -1248 -109 - 69 - 78 -1504
1925 + 1479 + 1235 + 235 + 9 - 179 - 589 - 768 - 540 - 91 - 40 - 40 - 711
1926 + 1323 + 1056 + 263 + 4 - 180 - 496 - 676 - 477 - 69 - 49 - 52 - 647
1927 + 1452 + 1192 + 253 + 7 - 169 - 470 - 639 - 304 - 46 - 24 - 43 - 417

I = °/oo bezogen auf die Zahl der Kantonsbürger, II = °/oo bezogen auf die Gesamtbevölkerung.

Verhältniszahlen (°/oo) bezogen auf je 1000 Lebende einer Bevölkerungsgruppe

1911-20
I.

40,1
II.

15,3
I.

37,2
II.

14,2
II.
1,1

II.
0,1 - 32,2 -24,4 -26,1 -25,3 -21,5 - 7,7 -26.9 -23,7

1911-15 43,4 15,2 40,9 14,3 0,8 0,1 -34,8 -27,3 -29,0 -21,2 - 24,7 - 2,1 - 18.2 - 19,4
1916-20 37,3 15,4 34,0 14,1 1,3 0,1 -29,4 -23,7 -23,4 - 30,9 -19,5 - 15,6 -36,8 -29,3
1921-25 37,2 17,5 33,7 15,8 1,6 0,1 - 25,7 -19,4 - 20,6 -54,4 -44,2 -17,2 -34,4 -48,4

1916 38,6 14,9 36.2 14,0 0,9 0,0 -37,9 -25,8 -28,5 -22,3 - 19,0 - 7,6 -20,4 -20,8
1917 50,5 20,3 47,3 19,0 1,2 0,1 -19,9 -20,9 -20,7 -47,6 -50,8 -28,7 -52,4 -46,3
1918 36,3 15,2 32,9 13,7 1,4 0,1 -24,0 -21,6 -22,2 -30,4 -22,6 - 18,7 -44,5 -30,2
1919 39,0 16,8 35,2 15,2 1,5 0,1 - 38,0 -25,6 -28,2 -36,2 - 6.2 - 7,2 -42,2 - 30,8
1920 23,1 10,0 19,6 8,5 1,5 0,0 -27,0 -15,0 -17,4 -16,7 - 23,0 - 15,8 -23,4 - 17,8
1921 44,4 19,6 41,0 18,1 1,5 0,0 -21,8 -18,8 -19,4 -56,9 -56,8 - 18,1 -42,5 -52,6
1922 52,3 24.1 49.2 22,7 1,4 0,0 -26,4 -25,7 -25,8 -76,5 - 65,8 - 17.0 -43.1 -67,7
1923 36,5 17,3 32,7 15,5 1,7 0,1 -30,7 -17,9 -20,4 -55,8 -32,8 -17,6 -31,3 -48,3
1924 33,6 16,3 29,8 14,5 1,8 0,0 -26,7 -17.8 -19,4 — 54,4 -33,1 -21,3 - 36,9 -47,6
1925 21,1 10,3 17,6 8,6 1,6 0,1 -23,1 -17,0 -18,1 - 24,5 -28,4 -11,9 -17,9 -23,0
1926 18,6 9,1 14,8 7,3 1,8 0,0 -22,9 -13,9 - 15,5 -21,9 -21,9 -14,4 -22,2 -21,1
1927 20,2 9,8 6,6 8,1 1,7 0,0 -21’3 -12,8 -14,3 -13,8 -14,7 - 7,2 -17,8 -13,5

Die gesamten Bürgerrechtsänderungen nach Geschlecht und Heimat 1927h5

Art der
Bürgerrechtsänderung

Kanton
Basel­
Stadt

Übr
Basel­
land

ge Sch 
Übr. 
Kant.

weiz

Total
Total

Schweiz
Deutsch­

land
Frank­
reich Italien Übr.

Ausl.
Total

Ausland

1. Eigentliche Ein- |m' 
bürgerungen .

+ 607 - 80 -304 -384 + 223 - 140 - 28 -31 -24 - 223
+ 585 - 85 -282 -367 + 218 - 146 - 32 - 22 -18 - 218
+1 192 -165 — 586 -751 + 441 - 286 - 60 -53 -42 - 441

2. Eheschlies- (Männer
, v < Frauen sungen1) . |Differenz

620 81 479 560 1180 122 23 26 11 182
367 116 487 603 970 282 45 41 24 392

+ 253 - 35 - 8 - 43 + 210 - 160 - 22 -15 -13 - 210
fm. + 3 — + 2 -T 2 + 5 - 3 — - 2 — — 5

3. Legitimationen . Iw. + 4 - 3 + 5 + 2 + 6 - 8 + 1 + 1 — - 6
Izus. + 7 - 3 + 7 + 4 + U - 11 + 1 - 1 — - 11

Alle Bürgerrechts­
änderungen . . | 0 (zus.

+ 610 - 80 -302 -382 + 228 - 143 - 28 -33 -24 - 228
+ 842 -123 -285 -408 + 434 - 314 — 53 — 36 -31 - 434
+1 452 -203 -587 -790 + 662 - 457 - 81 -69 -55 - 662

x) Bei den Eheschliessungen betrifft die in der Differenz angegebene Heimatänderung nur das weibliche Geschlecht.

100



he

Art der Einbürgerung nach dein Gesetzb)

§ 3

§15

§ 5

Schweiz 

Ausland 

x) Bürgerrechtsgesetz von 1902: § 3: Wohnhaft im Kanton

Die eingebürgerten Familien nach der Zahl der Köpfe 1927

durch Einkauf § 6

unentgeltlich 
nach

303
751
291
441

„ „  seit 15 Jahren; §4: Wiedereinbürgerung
von verwitweten oder geschiedenen ehemaligen Kantonsbürgerinnen; § 15: Zur Einbürgerung eingeladen: 
Schweizer nach 15-jährigem. Ausländer nach 25-jährigem ununterbrochenem Aufenthalt; § 5: Wohnhaft 
im Kanton seit 8 Jahren (Schweizer), seit 12 Jahren (Ausländer).

268 
377

6
16 

121 
336 
156 
354
43 

109

Übersicht über die Einbürgerungen nach Kalendermonaten 1927

Art Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jahr

a) Gesamtzahl der Fälle und der Personen
Fälle überhaupt . . - 102 - - 91 54 51 42 - - 196 58 594

[ ZUS. — 166 — — 132 122 74 96 — — 452 150 1192
Personen................. m.. — 70 — — 68 63 34 50 — — 243 79 607

w. . — 96 — — 64 59 40 46 — — 209 71 585
Einzelpersonen . . | m..

w..
— 32

40
— — 39

33
13
11

17
23

9
12 —

— 65
31

10
8

185
158

Familien überhaupt - 30 - - 19 30 11 21 - - 100 40 251
a) männl. Vorstand — 28 — — 14 30 10 20 — — 99 39 240

Ehefrauen . . — 28 — — 14 29 10 19 — — 99 38 237
Söhne................ — 10 — — 10 20 18 — — 79 29 171
Töchter .... — 23 — — 9 19 5 14 — — 77 23 170

b) weihl. Vorstand — 2 — — 5 — 1 1 — 1 1 11
Söhne................ — — — — 5 — 2 3 — — — 1 11
Töchter .... — 3 — — 3 — 1 — — — 1 1 9

von 19021)
f Fälle — 58 — — 87 — 50 — — — 73 —
1 Pers. — 72 — — 121 — 70 — — — 114 —
(Fälle — — — — 4 — 1 — — — 1 —
[ Pers. — — — — 11 — 4 — — — 1 —
i Fälle 121 —
1 Pers. — 336 —
1 Fälle — 37 — — — 43 — 31 — — 1 44
1 Pers. — 76 — — — 100 — 63 — — 1 114
i Fälle — 7 — — — 11 — 11 — — — 14
[ Pers. — 18 — — — 22 - 33 - — — 36

c) Bisherige Heimat der Eingebürgerten
1 Fälle — 38 — — 30 27 18 20 — — 140 30
1 Pers. — 83 — — 65 72 32 45 — — 367 87
[ Fälle — 64 61 27 33 22 56 28
| Pers. — 83 — — 67 50 42 51 — — 85 63

h7

Art 
der Familien

Gesamt­
zahl 
der 
Fa­

milien

1
Zahl de

2
An

Farn 
3 

gehöri

ilien mit
Ange­
hörige

Eingebürgerte Personen
4

gen
5+ Familien­

vor­
stände

Ehe­
frauen Söhne

Töch­
ter

im 
ganzen

Familien mit männl. Vorstand 240 62 83 45 41 9 578 240 237 171 170 818
Schweizer unentgeltlich . 

durch Einkauf
176 45 56 39 28 8 431 176 174 131 126 607

Ausländer unentgeltlich . 34 8 15 3 7 1 81 34 33 21 27 115
durch Einkauf 30 9 12 3 6 — 66 30 30 19 17 96

Familien mit weibl. Vorstand 11 5 3 3 — — 20 11 — 11 9 31
Schweizer unentgeltlich . 

durch Einkauf
4 4 2 3 — 17 9 — 11 6 26

Ausländer unentgeltlich . 
durch Einkauf

7 1 1
— — —

3 2 — — 3 5

Familien überhaupt .... 251 67 86 48 41 9 598 251 237 182 179 849
Schweizer .... ISO 49 58 42 28 8 448 185 174 142 132 633

und zwar . Ausländer .... 71 18 28 6 13 1 150 66 63 40 47 216
unentgeltlich. . . 221 58 74 45 35 9 532 221 207 163 162 753durch Einkauf . . 30 9 12 3 6 — 66 30 30 19 17 96
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h 8 NB. Die kleinen hochgestellten Zahlen bedeuten die Zahl der

Die eingebürgerten Personen nach Geschlecht und Heimat, sowie nach Geburtsort,

Art
der eingebürgerten Personen

Eingebürgerte 
Personen

Kanton 
Baselland

Übrige 
Schweiz Total Schweiz

im 
ganzen m. w. m. w. m. w. im

ganzen m. w. d. Einkauf
m. w.

Gesamtzahl........................................ 1192 607 585 80 85 304 282 751 384 367 - -

a) Geburtsort
Kanton Basel-Stadt......................... 534 268 266 31 46 129 128 334 160 174 — —

,, Basel-Land......................... 99 60 39 40 19 19 16 94 59 35 — —

Übrige Schweiz................................. 297 158 139 5 14 139 105 263 144 119 — —

Deutschland..................................... 150 62 88 2 4 4 16 26 6 20 — —

Übriges Ausland................................. 112 59 53 2 2 13 17 34 15 19 — —

b) Zivilsland
Ledig................................................. 691 364 327 44 42 163 134 383 207 176 — —

Verheiratet......................................... 474 237 237 36 36 138 138 348 174 174 — —

Verwitwet............................................. 17 5 12 — 4 2 6 12 2 10 — —

Geschieden......................................... 10 1 9 - 3 1 4 8 1 7 - —

c) Konfession
Protestantisch..................................... 718 350 368 56 66 193 197 512 249 263 — —
Römisch-katholisch......................... 415 218 197 14 13 ' 95 79 201 109 92 — —

Christ-katholisch................................. 11 6 5 1 1 3 2 7 4 3 — —

Israelitisch......................................... 18 12 6 — — 4 1 5 4 1 — —
Andere................................................. 10 7 3 4 2 3 1 10 7 3 — —

Keine oder unbekannt.................... 20 14 6 5 3 6 2 16 11 5 — —

d) Altersklassen
Bis 15-jährige..................................... 272 135 137 21 30 92 81 224 113 111 — —

15—20 ,............................................. 161 107 54 6 5 31 17 59 37 22 — —

20—50 „ ..................................... 692 332 360 47 43 169 171 430 216 214 — —

50—65 .............................................. 62 32 30 6 6 11 11 34 17 17 — —

über 65 ,, ..................................... 5 1 4 — 1 1 2 4 1 3 — -

*) der Zugewanderten, also unter Ausschluss der im Kanton Basel-Stadt geborenen Wohnbevölkerung.

e) Aufenthaltsdauer1)
Bis 2 Jahre..................................... 2 — 2 — 1 — — 1 — 1 — —

2—5 „ ..................................... 21 6 15 1 2 — 2 5 1 4 — —

5—10 „ ..................................... 168 76 92 11 14 30 52 107 41 66 — —

10—15 „ ..................................... 166 74 92 6 13 39 48 106 45 61 — —

15—20 „ ..................................... 293 199 94 26 12 94 31 163 120 43 — —

über20 „ ..................................... 182 94 88 16 11 31 36 94 47 47 — -

f) Beruf
1. Landwirtschaft ( Selbständige 3 3 — — — 2 — 2 2 — — —

und Gärtnerei 1 Arbeiter . 2 2 — — — 1 — 1 1 — — —

2. Selbständige Gewerbetreibende . 38 21 17 3 3 7 4 17 10 7 — —

3. Gewerbl. Angestellte u. Arbeiter 190 162 28 20 1 51 8 80 71 9 — —

4. Selbständige Kaufleute .... 12 12 — 3 — 3 — 6 6 — — —

5. Kaufmännische Angestellte . . 113 67 46 4 4 32 11 51 36 15 — —

6. Verkehrsbeamte, Angest. u. Arb. 49 48 1 8 — 40 1 49 48 1 — —

7. Sonst. Verwaltg. u. freie Berufe 40 32 8 3 — 23 1 27 26 1 — —

8. Wirtschaftswesenj^f^rrsona, ; 9
8

9
2 6

1
—

3
2 tC

 4— 4
2 — —

9. Fuhrleute, Kutscher................ 9 9 — 2 — 5 — 7 7 — — —

10. Persönliche Dienste.................... 45 6 39 2 2 4 9 17 6 11 — —

11. Taglöhner, Handlanger .... 45 41 4 8 1 13 1 23 21 2 — —

12. Rentiers und Partikulare . . . 13 3 10 — 1 2 8 11 2 9 — —

13. Personen ohne Beruf................ 18 8 10 1 3 1 1 6 2 4 — —

Zusammen Erwerbstätige . . 594 425 169 55 15 187 46 303 242 61 - -

[ Ehefrauen 237 — 237 — 36 — 138 174 — 174 — —

14. Beruf lose Angehör. Kinder . 361 182 179 25 34 117 98 274 142 132 — —

1 Zusammen 598 182 416 25 70 117 236 448 142 306 — —

102



durch Einkauf Eingebürgerten; sie sind in den grossen Zahlen inbegriffen h 8

Zivilstand, Konfession, Aufenthaltsdauer im Kanton Basel-Stadt und nach ihrem Beruf 1927

Deutschland Frankreich Italien Übriges
Ausland Total Ausland Durch Einkauf 

Eingebürgerte
im ganzen d. Einkauf m. w. m. w. in. w. im ganzen d. Einkauf 

m. J w. 111. w. ZUS.m. w. m. w. m. w. ZUS.

140 1 16 38 34 2810 32 8 Bl5 224 24’ 183 223 218 441 60 49 60 49 109

a) Geburtsort
76 65 13 11 123 133 I42 92 61 5 108 92 200 19 16 19 16 35
— 3 — 2 — 1 1 — — — 1 4 5 — 2 — 2 2
11 13 2 8 2 3 — 3 I1 1 14 20 34 3 8 3 8 11
50 58 23 11 l1 4 3 3 21 31 56 68 124 25 12 25 12 37

3 7 — 2 136 ll3 13’ 72 154 92 44 34 78 13 11 13 11 24

b) Zivilstand
104 108 17 13 185 223 172 102 185 II1 157 151 308 29 19 29 19 48

35 35 21 21 IO5 105 122 122 62 62 63 63 126 30 30 30 30 60
1 1 — — — — 21 — — 1 3 2 5 1 — 1 — 1

— 2 — — — — — — — — — 2 ' 2 — — — — —

c) Konfession
83 78 23 23 51 ll2 41 4 92 123 101 105 206 27 28 27 28 55
55 64 14 10 228 216 274 184 52 2 109 105 214 28 20 28 20 48
— 2 — — — — — — 21 — 2 2 4 1 — 1 — 1
— 1 — — — — — — 82 4 8 5 13 2 2 — 2
— — — — — — — — — — — — — — — — —
2 1 1 1 11 - - — — - 3 1 4 2 “1 2 1 3

d) Altersklassen
12 14 10 7 31 41 51 61 2 21 22 26 48 12 10 12 10 22
50 20 3 4 83 5l 6 B4 6 4 70 32 102 6 6 6 6 12
71 103 21 20 154 215 183 121 126 101 116 146 262 34 27 34 27 61

7 8 4 3 22 21 21 l4 41 21 15 13 28 8 6 8 6 14
— 1 — — — — — — — — — 1 1 — — — — —

e) Aufenthaltsdauer 4)
— — — — 1 _ _ — 1 1 _ _ — _

3 5 2 3 — 1 — 4 22 1 5 11 16 4 3 4 3 7
21 19 19 16 55 92 43 l4 o5 43 35 26 61 32 22 32 22 54
15 16 5 4 62 93 51 51 3 1 29 31 60 8 8 8 8 16
55 34 2 1 4 7 10 3 10 7 79 51 130 2 1 2 1 3
34 31 — — 6 6 6 1 1 3 47 41 88 — — — - -

f) Beruf
1 — — — — — — — — — 1 — 1 - — — —

1 — — — — — — — — — 1 — 1 _ - — — —
8 10 4 — — — 1 — 21 — 11 10 21 5 __ 5 — 5

61 12 10 — 92 7 153 — 61 — 91 19 110 16 — 16 — 16
2 — 2 — 1 — 21 — 1 — 6 — 6 3 — 3 — 3

21 25 3 1 42 2 1 — 51 4 31 31 62 6 1 6 1 7
— — — — — — — — — — — — — — — — — —
1 6 1 — I1 1 1 — 33 — 6 7 13 5 — 5 — 5
4 — 2 — — — 1 — — — 5 — 5 2 — 2 — 2
1 4 1 — 1 — — — — — 2 4 6 1 — 1 — 1
2 — 1 — — — — — — 2 — 2 1 — 1 — 1

— 26 — 1 — 2 — — — — — 28 28 — 1 — 1 1
14 — — — 3 1 2 1 1 — 20 2 22 — — — — —

1 — 1 — — — — — — 1 1 1 2 1 — 1 — 1
4 5 — — — — — — 21 1 6 6 12 1 — 1 — 1

121 88 25 2 195 13 234 1 207 6 183 108 291 41 0 41 2 43
— 35 — 21 — 105 122 _ 62 63 63 — 30 _ 30 30
19 23 13 11 95 93 81 9* 4 6l 40 47 87 19 17 19 17 36
19 58 13 32 95 I95 81 214 4 123 40 110 150 19 47 19 47 66
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hg Die eingebürgerten Personen nach Familienstand und Heimat 1927
NB. Die kleinen hochgestellten Zahlen bedeuten die Zahl der durch Einkauf Eingebürgerten; sie sind in den grossen Zahlen inbegriffen

Bisherige Heimat der 
Eingebürgerten

Fälle
Einzel­

personen
Familien­
vorstände

Mit­
eingebürgerte

Personen 
überhaupt

in. w. im 
ganzen in. w. Ehe­

frauen
Söh­
ne

Töch­
ter m. w. ZUS.

Kanton Baselland........................ 70 19 10 41 36 5 36 25 34 80 85 165
„ Aargau............................. 44 9 6 29 29 — 29 18 20 56 55 111
,, Solothurn......................... 38 8 5 25 23 2 23 23 20 54 50 104
,, Bern................................. 51 8 10 33 33 — 32 34 24 75 66 141
,, Zürich............................ 17 4 5 8 8 — 8 7 5 19 18 37
,, Luzern............................. 17 4 — 13 13 — 12 14 8 31 20 51
„ Thurgau........................ 7 — 1 6 5 1 5 4 2 9 9 18
,, St. Gallen........................ 10 1 2 7 7 — 7 2 7 10 16 26
,, Schaffhausen................ 6 — 2 4 4 — 4 2 5 6 11 17
„ Zug..................................... — — — — — — — — — — — —
,, Schwyz............................. 4 2 — 2 2 — 2 — 2 4 4 8
„ Uri..................................... 1 — 1 — — — — — — — 1 1
,, Obwalden........................ — — — — — — — — — — — —
„ Nidwalden........................ 1 — 1 — — — — — — — 1 1
„ Glarus ............................ 4 2 — 2 2 — 2 5 1 9 3 12
„ Appenzell A.-Rh. . . . 6 4 1 1 1 — 1 1 — 6 2 8
„ Appenzell I.-Rh............... — — — — — — — — — — — —
,, Graubünden.................... 7 2 3 2 2 — 2 — — 4 5 9
„ Ereiburg......................... 4 — 2 2 2 — 2 — — 2 4 6
„ Neuenburg.................... 4 — — 4 3 1 3 4 2 7 6 13

Waadt............................. 5 — 2 3 3 — 3 2 2 5 7 12
,, Wallis............................. — — — — — — — — — — — —
„ Genf................................. 1 — — 1 1 — 1 — — 1 1 2
,, Tessin............................ 6 3 1 2 2 — 2 1 — 6 3 9

Total: Schweiz............................. 303 66 52 185 176 9 174 1 12 132 384 367 751
davon durch Einkauf .... — — — — — — — — — — — —

Baden............................................. 130 53 55 22 21 1 21 12 15 86 92 178
davon durch Einkauf .... 12 1 — 11 11 — 11 8 5 20 16 36

Württemberg................................. 34 17 12 5 5 — 5 2 2 24 19 43
davon durch Einkauf .... 7 2 1 4 4 — 4 2 2 8 7 15

Bayern............................................. 152 3 101 21 21 — 21 11 32 62 154 216
Hessen............................................. 6 3 3 — — — — — — 3 3 6
Preussen......................................... 17 8 5 4 4 — 4 2 1 14 10 24

davon durch Einkauf .... 4 1 — 3 3 — 3 2 1 6 4 10
Übriges Deutschland.................... 72 2 2 32 32 32 2 2i 72 73 14=
Deutschland . . ............................. 2092’ 861 872 3621 3521 1 3521 1913 2311 14038 1 Hl" 286’2
Elsass-Lothringen........................ 25 6 11 8 8 — 8 8 7 22 26 48

davon durch Einkauf .... 3 — — 3 3 — 3 4 1 7 4 11
Übriges Frankreich.................... 72 3 2 22 2 2 22 l1 22 63 64 12’
Frankreich..................................... 325 9 13 105 105 — 105 95 93 2810 32® 6018
Italien............................................. 244 102 1 132 132 — 122 81 92 315 224 539
Österreich, Liechtenstein .... 51 31 1 1 1 — 1 2 1 6i 3 91
Tschechoslowakei, Ungarn . . . 4 2 — 2 2 — 2 — 1 4 3 7
Belgien, Luxemburg, Holland . — — — — — — — — — — — —
Grossbritannien............................. — — — — — — — — — — — —
Schwed., Norweg., Dänem., Einnl. 1 — 1 — — — — — — — 1 1
Russland, Polen, Balt. Staaten . 9“ 63 2 I1 I1 — I1 — 11 74 42 11«
Übriges Europa............................ 21 21 — — — — — — — 2i — 21
Ver. Staaten von Nordamerika . — — — — — — — — — — — —
Übrige aussereuropäische Staaten 41 — 1 31 21 1 21 2 3 4» 71 II2
Unbekannt (heimatlos)................ 1 1 — — — — — — — 1 — 1
Total: Ausland........................ 291 119 106 66 64 2 63 40 47 223 218 441

davon durch Einkauf................ 43 11 9 30 30 — 30 1 9 17 60 49 109
Deutschland . . . 27 4 2 21 21 — 21 13 11 38 34 72

und Frankreich .... 5 — — 5 — 5 5 3 10 8 18
zwar Italien................ 4 2 — 2 2 — 2 1 2 4 9

Übriges Ausland . 7 5 — 2 2 — 2 — 1 7 3 10

Eingebürgerte überhaupt . 594 185 158 251 240 11 237 182 179 607 585 1192
, „ ( unentgeltlich .... 551 174 156 221 210 11 207 163 162 547 536 1083und zwar j durch Einkauf _ _ 43 11 2 30 30 — 30 19 17 60 49 109
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hio Die eingebürgerten Personen nach Geschlecht und Heimat, sowie nach Geburtsjahrgängen 1927

Geburts­
jahr 

(Alter)

Eingebürgerte 
Personen Schweizer Ausländer Geburts­

jahr 
(Alter)

Eingebürgerte 
Personen Schweizer Ausländer

im 
ganzen m. w. m. w. m. w. im

ganzen m. w m. w. m. w.

1927 10 6 4 5 2 1 ‘z. 1880 16 8 8 7 5 1 3
1926 11 5 6 5 2 — 4 1879 14 4 10 1 7 3 3
1925 9 4 5 3 3 1 2 1878 6 2 4 2 4 — —
1924 11 5 6 3 5 2 1 1877 9 4 5 2 5 2
1923 20 11 9 10 9 1 — 1876 9 3 6 1 4 2 2
1922 14 9 5 7 5 •2 — 1875 11 6 3 3 3 3 2
1921 23 9 14 6 13 3 1 1874 G 5 1 4 1 1 —
1920 26 11 15 10 15 1 — 1873 6 3 3 1 1 2 2
1919 25 12 13 12 10 — 3 1872 5 3 o 2 1 1 1
1918 18 13 5 13 5 — — 1871 4 4 1 3 —
1917 17 4 13 4 10 — 3 1870 3 1 2 1 1 — 1
1916 21 13 8 10 6 3 2 1869 5 3 '2 3 ‘2 1 —
1915 17 5 12 4 11 1 1 1868 2 1 1 1 1 — —
1914 18 8 10 5 6 3 4 1867 _ _ _ _ _
1913 19 12 7 11 4 1 3 1866 5 1 4 — — 1 4
1912 29 14 15 9 10 5 5 1865 1 — 1 — — — 1
1911 30 24 6 12 1 12 5 1864 — — — — — — —
1910 40 27 13 9 4 18 9 1863 1 — 1 — 1 — —
1909 33 19 14 5 7 14 7 1802 _ _ _ _ _ _
1908 38 28 10 G 2 22 8 1861 — — — —
1907 35 23 12 2 4 21 8 1860 — — — — — — —
1906 44 34 10 23 2 11 8 1859 — — — — — — —
1905 26 13 13 3 2 10 11 1858 — — — — — — —
1904 18 9 9 5 1 4 8 1857 1 1 _ _ _ 1
1903 7 6 1 3 — 3 1 1856 1 1 — 1 — — —
1902 20 14 6 6 2 8 4 1855 3 — 3 3 — —
1901 20 11 9 4 3 7 6 1854 — — — — — — —
1900 11 4 7 2 3 2 4 1853 — — — — — — —
1899 13 4 9 3 3 1 6 1852 1 1 _ 1 _ _ _
1898 10 3 7 2 6 1 1 1851 — — — —
1897 16 7 9 7 6 — 3 1850 1 — 1 — 1 — —
1896 14 3 11 2 7 1 4 Alter
1895 25 12 13 10 10 2 3 0-4 61 31 30 26 21 5 9
1894 21 6 15 D 11 1 4 5 - 9 106 54 5Q 48 48 6 4
1893 31 14 17 10 13 4 4 10-14 92 42 50 34 37 8 13
1892 31 10 21 7 17 3 4 15-19 170 112 58 41 24 71 34
1891 24 10 14 9 10 1 1 20-24 130 85 45 36 9 49 36
1890 25 13 12 11 8 2 4 25-29 74 36 38 17 17 19 21
1889 31 14 17 10 12 4 5 30-34 107 42 65 34 47 8 18
1888 42 17 25 15 19 2 6 35-39 153 64 89 52 66 12 23
1887 41 21 20 16 8 5 12 40-45 140 70 70 52 41 18 29
1886 23 11 12 10 8 1 4 45-50 85 35 50 24 33 11 17
1885 30 15 15 11 10 4 5 50-55 41 21 20 11 14 10 6
1884 23 10 13 6 8 4 n 55 - 60 19 12 7 7 5 3 2
1883 23 13 10 9 7 4 3 60-64 7 1 6 — 1 1 5
1882 36 18 IS 12 10 () s über 64 7 2 5 2 4 — 1
1881 13 3 10 2 7 1 3 Total 1192 607 585 384 367 223 218

lut Die Einkaufsgebühren 1927

Bisherige Heimat der
Eingebürgerten

Einzelpersonen Familien Einbürgerungen durch
Einkauf überhauptmännliche weibliche

Fälle Betrag Fälle Betrag Fälle Pers. Betrag Fälle Pers. Betrag

Schweiz............................. — _ — — —
Deutschland......................... 4 2 250 •) 1 350 21 66 13 450 27 72 17 050
Frankreich......................... — — — — 5 IS 2 250 5 18 2 250
Italien................................. 2 1 350 — — 2 7 900 4 9 2 250
Österreich........................ 1 450 — — — — 1 1 450
Russland. Polen................ 3 1 800 — — 1 3 900 4 6 2 700
Übriges Ausland .... 1 450 - — 1 2 900 2 3 1 350

Total ......................... 11 6 300 - 1 350 30 96 18 400 43 109 26 050
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3. Bevölkerungsentwicklung
Bevölkerungsbilanzen und Fortschreibung

NB. Alle Zahlen bis und mit 1920 sind endgültig. Von 1921 an haben die Bevölkerungsangaben (Fortschreibung) 
nur vorläufigen Charakter

a) Mittlere Wohnbevölkerung
ai Die mittlere Wohnbevölkerung des Kantons Basel-Stadt seit 1835

Jahre

1904
1905
1906
1907
1908
1909
1910
1911
1912
1913
1914
1915
1916
1917
1918
1919
1920
1921
1922
1923
1924
1925
1926
1927

NB. Die Zahlen für 1835—1903 sind in den Jahrgängen 1921—1923 angegeben.

Kanton Basel-Stadt
Stadt
Basel

Landgemeinden

Total m. w.
Frauen 
auf 1000
Männer

Kantons­
bürger

Übrige 
Schweizer

Aus­
länder Riehen Bet­

tingen Total

120 270 55 930 64 340 1 150 34 280 40 410 45 580 117 040 2 750 480 3 230
122 750 57 080 65 670 I 150 35 840 40 380 46 530 119 480 2 800 470 3 270
125 430 58 450 66 980 1 146 37 510 40 510 47 410 122 100 2 860 470 3 330
128 150 59 720 68 430 1 146 39 220 40 490 48 440 124 760 2 920 470 3 390
130 120 60 640 69 480 1 146 40 860 40 210 49 050 126 660 3 000 460 3 460
132 010 61520 70 490 1 146 42 370 39 870 49 770 128 480 3 070 460 3 530
134 670 62 760 71 910 1 146 44 300 39 740 50 630 131 060 3 150 460 3 610
137 300 63 700 73 600 1 155 46 000 39 400 51 900 133 540 3 300 460 3 760
139 520 64 880 74 640 1 150 47 160 38 930 53 430 135 570 3 480 470 3 950
142 330 66 180 76 150 1 151 48 960 38 710 54 660 138 100 3 760 470 4 230
143 180 66 290 76 890 1 160 51 550 38 660 52 970 138 770 3 930 480 4 410
140 170 63 780 76 390 1 198 52 840 38 830 48 500 135 770 3 920 480 4 400
139 000 62 550 76 450 1 222 53 800 39 620 45 580 134 620 3 900 480 4 380
138 780 62 320 76 460 1 227 55 790 40 110 42 880 134 450 3 840 490 4 330
138 000 61 960 76 040 1 227 57 690 40 710 39 600 133 640 3 870 490 4 360
137 460 62 130 75 330 1 212 59 100 40 690 37 670 132 950 4010 500 4 510
140 100 63 750 76 350 1 198 60 520 41 610 37 970 135 430 4 170 500 4 670
140 500 63 920 76 580 1 198 61 960 41 730 36 810 135 770 4 230 500 4 730
140 500 63 650 76 850 1 207 64 820 41 380 34 300 135 760 4 230 510 4 740
141 280 63 800 77 480 1 214 66 990 41 000 33 290 136 280 4 490 510 5 000
142 060 64 380 77 680 1 207 68 890 41 560 31 610 136 740 4 810 510 5 320
143 220 64 990 78 230 1 204 70 040 42 320 30 860 137 600 5110 510 5 620
145 460 66 040 79 420 1 202 71 140 43 650 30 670 139 560 5 410 490 5 900
147 900 67 150 80 750 1 203 72 280 45 030 30 590 141 740 5 650 510 6 160

106



Die mittlere Wohnbevölkerung des Kantons Basel-Stadt seit 1835

Nach Jahrfünften siehe Jahrbuch 1923.

ai (Schluss)

Jahre
Kanton Basel-Stadt

Stadt
Basel

Landgemeinden

Total m. w.
Frauen 

auf 1000 
Männer

Kantons­
bürger

Übrige 
Schweizer

Aus­
länder Riehen Bet­

tingen Total

1841—1850 27 750 12 990 14 760 1 136 10 960 10 350 6 440 25 490 1 480 270 2 260
1851—1860 35 470 17 040 18 430 1081 11 710 14 090 9 670 32 890 1 600 310 2 580
1861—1870 43 830 20 600 23 230 1 128 13 270 17 740 12 820 40 990 1 720 360 2 840
1871—1880 55 780 25 120 30 660 1 220 16 550 21 570 17 660 52 500 1 930 400 3 280
1881—1890 70 380 31 970 38 410 1 201 20 700 25 580 24 100 66 530 2 120 450 3 850
1891—1900 92 840 42 800 50 040 1 169 25 440 33 540 33 860 89 960 2 400 480 2 880
1901—1910 123 980 57 730 66 250 1 148 36 740 40 330 46 910 120 660 2 850 470 3 320
1911—1920 139 580 63 750 75 830 1 189 53 340 39 730 46 510 135 280 3 820 480 4 300

Übrige Jahre siehe Jahrbuch 1923.

a2 Gliederung der mittl. Wohnbevölkerung des Kt. Basel-Stadt nach Geschlecht, Heimat u. Wohnort 1835— 1890

Jahre
Von je 100 Einwohnern des Kantons

Jahre
Von je 100 Einwohnern des Kantons

waren wohnten in waren wohnten in

Frauen
Kan­
tons­

bürger

übrige 
Schwei­

zer
Aus­

länder Basel
den 

Land- 
gem.

Frauen
i Kan­
i tons­
bürger

übrige 
Schwei­

zer
Aus­

länder Basel
den 

Land- 
gem.

1835 52,0 43,2 34,6 22,2 91,3 8,7 1865 52,5 30,3 40,5 29,2 93,5 6,5
1840 52,5 41.6 35,8 22,6 91,5 8,5 1870 55,3 30,1 40,2 29,7 93,8 6,2
1845 53,3 40,0 37.1 22,9 91,9 8,1 1875 55,0 29,8 39,3 30,9 94,1 5,9
1850 53,2 37,1 38,5 24,4 92,0 8,0 1880 54,6 29,2 36,8 34,0 94,3 5,7
1855 52,2 33,3 39,6 27,1 92,7 7,3 1885 54,5 29,4 36.4 34,2 94,5 5,5
1860 50,9 30,7 40,6 28,7 93,2 6.8 1890 54,6 29,5 36,2 34,3 94,7 5,3

Die mittlere Wohnbevölkerung der Stadt Basel und der Landgemeinden nach Geschlecht und Gliederung 
a3 der Kantonsbevölkerung nach Geschlecht, Heimat und Wohnort seit 1890

NB. Bis 1890 ist Kleinhüningen zu den Landgemeinden gerechnet, von 1891 an zur Stadt. In den Landgemeinden war bis 
1890 das Geschlechtsverhältnis ungefähr 1:1 mit ganz schwachem Überwiegen des männlichen Geschlechtes. Daher kann bis 1890 
die Bevölkerung der Landgemeinden nach Geschlecht ohne weiteres im Verhältnis 1:1 gegliedert und diejenige der Stadt nach Ge­
schlecht durch Subtraktion in Übersicht al gewonnen werden. Die nachfolgende Tabelle beginnt daher mit dem Jahre 1891, 
wobei für die Jahre 1891—1920 auf das Jahrbuch 1923 verwiesen werden muss.

des Kantons

Jahre
Stadt Basel Landgemeinden Von je 100 Einwohnern des Kantons

waren wohnten in
ZUS. in. w. ZUS. m. weiblich

Frauen Kant.- 
bürger

übrige 
Schweiz.

Aus­
länder Basel Land- 

gem.absolut W/O

1923 136 280 61 550 74 730 5 000 2 250 2 750 55,0 51,8 47,4 29,0 23,6 96,5 3.5
1924 136 740 61 970 74 770 5 320 2 410 2 910 54,7 54,7 48,5 29,3 22,2 96,3 3,7
1925 137 600 62 430 75 170 5 620 2 560 3 060 54,4 54,6 48,9 29,6 21,5 96,1 3,9
1926 139 560 63 390 76 170 5 900 2 660 3 240 55,0 54,6 48.9 30,0 21.1 95,9 4,1
1927 141 740 64 360 77 380 6 160 2 780 3 380 54,9 54,6 48,9 30.4 20,7 95,8 4,2

Basel-Stadt im Jahre 1927a 1 Die mittlere Wohnbevölkerung

Monate
Gesamt­
bevöl­
kerung

männlich weiblich Kantons­
bürger

Übrige 
Schweizer

Schweizer 
überhaupt Ausländer

absolut o/n absolut 0'0 absolut °/o absolut o'o absolut 1 °/o absolut °/o

Januar . . 147 357 66 716 45,3 80 641 54,7 71 890 48.8 44 583 30,2 116 473 79,0 30 884 21,0
Februar . . 147 226 66 668 45,3 80 558 54,7 71 914 48,8 44 576 30,3 116 490 79,1 30 736 20,9
März . . . 146 997 66 583 45,3 80 414 54.7 71 917 48,9 44 466 30,3 116 383 79,2 30 614 20,8
April . . . 147 041 66 672 45,3 80 369 54,7 71 947 48,9 44 485 30.3 116 432 79,2 30 609 20.8
Mai .... 147 427 66 945 45,4 80 482 54,6 72 080 48.9 44 722 30,3 116 802 79,2 30 625 20,8
Juni . . . 147 592 67 074 45,4 80 518 54,6 72 176 48,9 44 856 30,4 117 042 79,3 30 550 20,7
Juli . . . . 147 729 67 161 45,5 80 568 54,5 72 274 48,9 45 001 30,5 117 275 79,4 30 454 20,6
August . . 148 000 67 308 45,5 80 692 54,5 72 364 48.9 45 209 30.5 117 573 79.4 30 427 20,6
September . 148 215 67 434 45,5 80 781 54,5 72 133 48,9 45 331 30.6 117 764 79,5 30 451 20,5
Oktober . . 148 663 67 642 45,5 81 021 54,5 72 512 48.8 45 604 30.7 118 116 79,5 30 547 20.5
November . 149 194 67 817 45,5 81 377 54,5 72 760 48,8 45 794 30.7 118 554 79.5 30 640 20.5
Dezember . 149 413 67 826 45,4 81 587 54,6 73 018 48,9 45 753 30,6 118 801 79,5 30 612 20.5
Jahr . . . 147 904 67 154 J 45,4 80 750 72 276 45'032 117 308 30 5961 O() 7

rund 147 900 67 150 80 750 72 280 45 030 117 310 30 590 J
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bi Verhältniszahlen auf 1000 Lebende der mittleren Wohnbevölkerung berechnet

b) Entwicklung der Wohnbevölkerung seit 1870

Die Entwicklungselemente der Wohnbevölkerung des Kantons Basel-Stadt 1870— 1926

Jahre
Lebend- 
geborene

Gestorbene 
(ohne Totgeborne)

Geburten­
überschuss

Wanderungs­
gewinn (rund)

Gesamt­
zunahme (rund)

Wohn­
bevölkerung 

(rund)
absolut °/oo absolut °/oo absolut °/oo absolut °/oo absolut °/oo Ende mittlere

1870 1443 30,9 1009 21,6 434 9,3 750 16,0 1 180 25,3 47 100 46 680
1875 1 932 35,1 1 109 20,2 823 14,9 1 180 21,4 2 000 36,3 56 030 55 030
1880 2 127 33,4 1 375 21,6 752 11,8 750 11,8 1 500 23,6 64 300 63 550
1885 2 023 29,1 1 483 21,3 540 7,8 200 2,8 740 10,6 69 980 69 610
1890 2 046 26,6 1 339 17.4 707 9,2 670 8,8 1 380 18,0 77 520 76 830
1895 2 523 28,4 1 514 17,0 1 009 11,4 2 650 29,8 3 660 41,2 90 710 88 880
1900 3 307 29,9 1 850 16.7 1 457 13,2 1 580 14,3 3 040 27,5 112 240 110 720
1905 3 131 25,5 1 814 14.8 1 317 10,7 1 030 8.4 2 350 19,1 123 930 122 750
1910 2 888 21,4 1 540 11,4 1 348 10,0 1 640 12,2 2 990 22,2 136 170 134 670
1915 2 097 15,0 1 552 11,1 545 3,9 - 2 300 -16,4 -1 750 -12.5 139 700 140 170
1920 2119 15,1 1 645 11,7 474 3,4 1 340 9,6 1 820 13,0 140 920 140 100
1925 1 743 12,2 1 513 10,6 230 1,6 1 102 7,7 1 332 9,3 143 964 143 220

Bevölkerungsbewegung im Kanton Basel-StadtAllgemeine Ziffern zur
(Geburten-, Sterbe- und Eliesehliessungsziffern, sowie Säuglingssterblichkeit)

Statistisches Amt, Basel.

1917 1 787 12,9 I 590 11,5 197 1,4 - 520 - 3.7 - 320 - 2,3 139 220 138 780
1918 1 690 12,2 2 213 16,0 - 523 - 3,8 - 1 120 - 8,1 -1640 -11,9 137 580 138 000
1919 1 737 12,6 1 720 12,5 17 0,1 1 510 11,0 1 520 11.1 139 100 137 460
1920 2 119 15,1 1 645 11,7 474 3,4 1 340 9,6 1 820 13,0 140 920 140 100
1921 2 021 14.4 1 532 10,9 489 3,5 - 814 - 5,8 - 325 - 2,3 140 595 140 500
1922 1 867 13,3 1 578 11,2 289 2,1 117 0,8 406 2,9 141 001 140 500
1923 1 797 12,7 1 425 10,1 372 2,6 482 3,4 854 6,0 141 855 141 280
1924 1 822 12,8 1 580 11,1 242 1,7 535 3,8 777 5,5 142 632 142 060
1925 1743 12,2 1 513 10,6 230 1,6 1 11,2 7,7 1 332 9,3 143 964 143 229
1926 1 749 12,0 1 517 10,4 232 1,6 3 230 22,2 3 462 23,8 147 426 145 460
1927 1 839 12,4 1 677 11,3 162 1,1 1 871 12,6 2 033 13,7 149 459 147 900
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b2 (Verhältniszahlen auf 1000 Lebende der mittleren Wohnbevölkerung und das Jahr berechnet)

>) Mittlere Wohnbevölkerung der in der ersten Spalte genannten Zeiträume.

Die Entwicklungselemente der Wohnbevölkerung des Kantons Basel-Stadt 1870 1925 in Jahresgruppen

Jahre
Lebend- 
geborene

Gestorbene 
(ohne Totgeb.)

Geburten­
überschuss

Wanderungs­
Gewinn (rund)

Gesamt­
zunahme (rund)

Mittlere 
Wohn­
bevöl­

kerung !)absolut °/oo absolut °/oo absolut °/oo absolut °/oo absolut °/oo

1871-1875 8 527 33,2 5 615 21,9 2912 11,3 6 020 23,5 8 930 34,8 51 280
1876-1880 10 214 33,9 6 580 21.8 3 634 12,1 4 640 15,4 8 270 27,5 60 280
1881-1885 10 231 30,4 6 962 20,7 3 269 9.7 2 410 7,2 5 680 16,9 67 280
1886- 1890 10 179 27.7 6 746 18,4 3 433 9,3 4 HO 11,2 7 540 20,5 73 470
1891-1895 12 148 29,0 7 256 17,3 4 892 11,7 8 300 19,8 13 190 31.5 83 650
1896-1900 15 496 30,4 8 117 15,9 7 379 14,5 14 150 27,7 21 530 42,2 102 040
1901 - 1905 16 299 27,6 8 633 14,6 7 666 13,0 4 020 6,8 11 690 19,8 117 880
1906-1910 14 843 22,8 8 248 12,7 6 595 10,1 5 640 8,7 12 240 18,8 130 080
1911-1915 13 138 18,7 8 035 11,4 5 103 7,3 - 1 580 -2,3 3 530 5,0 140 500
1916-1920 9 230 13,3 8 560 12,3 670 1,0 550 0,8 1 220 1.8 138 670
1921-1925 9 250 13,1 7 628 10,8 1 622 2,3 1420 2,0 3 040 4,3 141 510
1871-1880 18 741 33,6 12 195 21,9 6 546 11,7 10 650 19,1 17 200 30,8 55 780
1881-1890 20 410 29,0 13 708 19,5 6 702 9,5 6 520 9,3 13 220 18,8 70 380
1891-1900 27 644 29.8 15 373 16,6 12 271 13,2 22 450 24,2 34 720 37,4 92 840
1901-1910 31 142 25,1 16 881 13,6 14 261 11,5 9 660 7,8 23 930 19,3 123 980
1911-1920 22 368 16,0 16 595 11,9 5 773 4,1 -1030 -0,7 4 750 3,4 139 580
1871-1885 28 972 32,4 19 157 21,4 9 815 11,0 13 070 14,6 22 880 25,6 59 610
1886- 1900 37 823 29,2 22 119 17,1 15 704 12,1 26 560 20,5 42 260 32,6 86 390
1901-1920 53 510 20,2 33 476 12,7 20 034 7,5 8 630 3,3 28 670 10,8 132 450
1871-1920 120 305 24,9 74 752 15,5 45 553 9,4 48 260 10,0 93 810 19,4 96 510

b3

Jahre

Alle Elemente der Bevölkerungsbewegung im Kanton Basel-Stadt seit 1901

Ehe- Geburten Sterbe- 
fälle 
(ohne

Totgeb.)

Ge­
burten- 
über­

schuss

Wanderungen Gesamt- 
zu­

nähme

Ein­
bürge­
rungenSchlies­

sungen
lö­

sungen Lebend- Tot- Zu­
sammen Zuzug Wegzug Differenz

Grundzahlen
1901-1910 10 837 6 005 31 142 930 32 072 16 882 14 260 203 630 194 000 9 630 23 930 18 987
1911-1920 10 086 7 119 22 368 594 22 962 16 595 5 773 173 340 174 370 -1030 4 750 19 832
1901-1905 5 199 2 841 16 299 501 16 800 8 634 7 665 100 290 96 280 4010 11 690 9 756
1906-1910 5 638 3 164 14 843 429 15 272 8 248 6 595 103 340 97 720 5 620 12 240 9 231
1911-1915 4 984 3 356 13 138 356 13 494 8 035 5 103 103 030 104 610 -1 580 3 530 10 078
1916-1920 5 102 3 763 9 230 238 9 468 8 560 670 70 310 69 760 550 1 220 9 754
1921-1925 6 448 3 756 9 250 211 9 461 7 628 1 622 56 813 55 391 1 422 3 044 11 207

1922 1 294 751 1 867 47 1 914 1 578 289 9 619 9 502 117 406 3 187
1923 1 246 681 1 797 45 1 842 1 425 372 10 975 10 493 482 854 2193
1924 1214 787 1 822 38 1 860 1 580 242 13 460 12 925 535 777 2 056
1925 1 245 802 1 743 32 1775 1 513 230 14 405 13 303 1 102 1 332 1 235
1926 1 302 759 1 749 62 1 811 1 517 232 15 984 12 754 3 230 3 462 1 056
1927 1 362 920 1 839 38 1 877 1 677 162 14 841 12 970 1 871 2 033 1 193

Verhältniszahlen bezogen auf je 1000 Lebende der mittleren Wohnbevölkerung und auf das Jahr
1901-1910 8,74 4,84 25,12 0,75 25,87 13,61 11,51 164,2 156,5 7,7 19,2
1911-1920 7,23 5,10 16,03 0,42 16,45 11,89 4,14 124,2 124,9 -0,7 3,4
1901-1905 8,82 4,82 27,65 0,85 28,50 14,65 13,00 170,2 163,4 6,8 19,8
1906-1910 8,67 4.86 22.82 0.66 23.48 12.68 10,14 158,8 150,2 8,6 18,8
1911-1915 7,09 4,78 18,70 0,51 19,21 11,44 7,26 146,7 148,9 -2.2 5,1
1916-1920 7,36 5,43 13.31 0,34 13.65 12,35 0.96 101.4 100,6 0.8 1,8
1921-1925 9,11 5,31 13.07 0,30 13,37 10,78 2,29 80,3 78,3 2,0 4,3

1922 9,21 5,35 13,29 0.33 13,62 11,23 2,06 68.4 67,6 0.8 2,9
1923 8,82 4,82 12,72 0,32 13.04 10.09 2,63 77,7 74,3 3,4 6,0
1924 8,55 5,54 12,83 0,26 13.09 11,13 1,70 94,8 91,0 3,8 5.5
1925 8,69 5,60 12,17 0,22 12,39 10,56 1,61 100,6 92,9 7,7 9.3
1926 8,95 5,22 12,02 0,43 12,45 10,43 1,59 109,9 87,7 22,2 23,8
1927 9,21 6,22 12,43 0,26 12,69 11,34 1,10 100,3 87,7 12,6 13,7

15.3
14.2
16.6
14 2
14.3
14.1
15,8
22.7
15.5
14.5
8,6
7,3
8,1
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b4 Die Entwicklung der Wohnbevölkerung des Kantons Basel-Stadt im Jahre 1927
NB. — Alle Verhältniszahlen sind bezogen auf die jeweilige Gesamtbevölkerung.

Monate Lebend- Gestorbene Geburten- Wanderungen Gesamt- Bevöl-
und geborene (ohne Totgeb.) Überschuss Zuzug Wegz. Differenz Zunahme kerung

Geschlecht absolut 0/00 abs. °/oo abs. 0/00 absolut absolut 1 °/<x> absolut °/oo mittlere

Januar . . 151 12,3 251 20,4 -100 -8,1 802 839 - 37 - 3,0 - 137 -11,1 147 357
Februar . . 137 11,2 140 11,4 - 3 -0,2 874 997 - 123 -10,0 - 126 - 10,2 147 226

fcO März . . . 159 13,0 174 14,2 - 15 -1,2 1146 1463 - 317 -25,9 - 332 -27,1 146 997
a s April . . . 186 15,2 142 11,6 44 3,6 1753 1 376 + 377 + 30,8 + 421 + 34,4 147 041
© Mai .... 167 13,6 138 11,2 29 2,4 1504 1 182 + 322 + 26,2 + 351 + 28,6 147 427

Juni . . . 164 13,3 118 9,6 46 3,7 1081 1148 - 67 - 5,4 - 21 - 1,7 147 592
o Juli .... 169 13,7 114 9.2 55 4,5 1 311 1072 + 239 +19,4 + 294 + 23,9 147 729

August . . 163 13,2 107 8,7 56 4,5 1045 854 + 191 + 15,5 + 247 + 20,0 148 000
8 September . 150 12,1 108 8,7 42 3,4 1 220 1079 + 141 + 11.4 + 183 + 14,8 148 215
cöCQ Oktober . . 115 9,3 119 9,6 - 4 - 0,3 1800 1081 + 719 + 58,0 + 715 + 57,7 148 663© 
o November . 126 10,1 122 9,8 4 0,3 1 347 1 005 + 342 + 27,5 + 346 + 27,8 149 194

Dezember . 152 12,2 144 11,6 8 0,6 958 874 + 84 + 6,8 + 92 + 7,4 149 413
Jahr . . . 1 839 12,4 1677 11,3 162 1,1 14 841 12 970 + 1871 + 12,6 + 2033 + 13,7 147 904

Januar . . 71 12,8 126 22,7 - 55 -9,9 372 359 + 13 + 2,3 42 - 7,6 66 716
Februar . . 70 12,6 65 11,7 5 0,9 371 430 - 59 -10,6 — 54 - 9,7 66 668

5 März . . . 81 14,6 78 14,1 3 0,5 499 618 - 119 -21,4 - 116 -20,9 66 583
April . . . 105 18,9 67 12,1 38 6,8 806 549 + 257 + 46,3 + 295 + 53,1 66 673rTj O Mai .... 93 16,7 73 13,1 20 3,6 704 474 + 230 + 41,2 + 250 + 44,8 66 945ai© Juni . . . 81 14,5 54 9,7 27 4,8 494 513 - 19 - 3,4 + 8 + 1,4 67 074

0 Juli .... 88 15,7 57 10,2 31 5,5 634 499 + 135 + 24,1 + 166 + 29,6 67 161œ © August . . 84 15,0 57 10,2 27 4,8 453 352 + 101 +18,0 + 128 + 22,8 67 308A4 © September . 81 14,4 55 9,8 26 4.6 529 432 + 97 +17,3 + 123+21,9 67 434
"ö Oktober . . 58 10,3 57 10,1 1 0,2 742 448 + 294 + 52,1 + 295 + 52,3 67 642
Ö November . 60 10,6 59 10,4 1 0,2 529 476 + 53 + 9,4 + 54 + 9,6 67 817

Dezember . 81 14,3 65 11,5 16 2,8 448 500 - 52 - 9,2 - 36 - 6,4 67 826
Jahr . . . 953 14,2 813 12,1 140 2,1 6 581 5 650 + 931 + 13,9 + 1071 + 16,0 67154

Januar . . 80 11,9 125 18,6 - 45 -6,7 430 480 - 50 - 7,4 - 95 -14.1 80 641
Februar . . 67 10,0 75 11,2 - 8 -1,2 503 567 - 64 - 9,5 - 72 -10.7 80 558
März . . . 78 11,6 96 14,3 - 18 -2,7 647 845 - 198 - 29,5 - 216 - 32,2 80 414© © April . . . 81 12,1 75 11,2 6 0,9 947 827 + 120 + 17,9 + 126 + 18,8 80 369
Mai .... 74 11,0 65 9,7 9 1,3 800 708 + 92 + 13,7 + 101 + 15,0 80 482öS © Juni . . . 83 12,4 64 9,5 19 2,9 587 635 - 48 - 7,2 - 29 - 4,3 80 518
Juli .... 81 12,1 57 8,5 24 3,6 677 573 + 104 +15,5 + 128 + 19.1 80 568

<Z2© August . . 79 11,7 50 7,4 29 4.3 592 502 + 90 + 13,4 + 119 + 17.7 80 692
-d o September . 69 10,3 53 7,9 16 2,4 691 647 + 44 + 6,5 + 60 + 8,9 80 781
Zq Oktober . . 57 8,5 62 9,2 - 5 -0.7 1 058 633 + 425 + 62,9 + 420 + 62,2 81 021
'© November . 66 9,7 63 9,3 3 0,4 818 529 + 289 + 42,6 + 292 + 43,0 81 377

Dezember . 71 10,4 79 11,6 - 8 -1,2 510 374 + 136 + 20,4 + 128 + 18,8 81 587
Jahr . . . 886 11,0 864 10,7 22 0,3 8 260 7 320 + 940 + 11,6 + 962 +11,9 80 750

bs Die Entwicklung der Wohnbevölkerung der Landgemeinden 1927

Viertel- Le- Ge- Gemeldete äussere Gemeldete innere Ge- Endbestand der
j ahre und bend- stör- ten- Wanderungen Wanderungen samt- W ohnbe völkerung

bene 
(ohne 

Totgeb.)
Über­
schuss

Ge­
schlecht

ge- 
borne Zu­

zug
Weg­
zug

Diffe­
renz

Zuzug IWegzug 
aus 1 nach 

Basel
Diffe­
renz

zu­
nähme

Land­
gemein­

den
Stadt 
Basel

Kanton 
Basel­
Stadt

m. 9 11 - 2 54 56 - 2 28 8 + 20 + 16 2 771 63 754 66 525
I- w. 9 12 - 3 87 102 - 15 41 21 + 20 + 2 3 350 76 956 80 306

ZUS. 18 23 - 5 141 158 - 17 69 29 + 40 + 18 6 121 140 710 146 831
m. 12 12 — 82 84 - 2 51 48 + 3 + 1 2 772 64 306 67 078

II. w. 8 10 - 2 138 146 - 8 61 61 — - 10 3 340 77164 80 504
ZUS. 20 22 - 2 220 230 - 10 112 109 + 3 - 9 6 112 141 470 147 582

in. 9 7 + 2 69 73 - 4 25 18 + 7 + 5 2 777 64 718 67 495
III. w. 12 11 + 1 129 90 + 39 37 27 + 10 + 50 3 390 77 421 80 811

ZUS. 21 18 + 3 198 163 + 35 62 45 + 17 + 55 6 167 142 139 148 306
m. 13 6 + 7 95 50 + 45 34 25 + 9 + 61 2 838 64 970 67 808

IV. w. 8 8 — 168 76 + 92 60 38 4- 22 + 114 3 504 78147 81 651
ZUS. 21 14 + 7 263 126 + 137 94 63 + 31 + 175 6 342 143 117 149 459

m. 43 36 + 7 300 263 + 37 138 99 t 39 + 83 2 838 64 970 67 808
Jahr, w. 37 41 - 4 522 414 + 108 199 147 + 52 + 156 3 504 78147 81 651

ZUS. 80 77 + 3 822 677 + 145 337 246 + 91 + 239 6 342 143 117 149 459
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*) vom 1. Dezember 1920 — 31. Dezember 1927.

Kantons Basel-Stadt nach Heimat im Jahre 1927Die Bevölkerungsbilanz desC2

Elemente

12180

Anfangsbestand . .
Lebendgeborene . 
Gestorbene . . .

Geburtenüberschuss
Zugezogene . . .
Weggezogene . .

Wanderungsdifferenz 
Einbürgerungen . 
Eheschliessungen 
Legitimationen .

Bürgerrechtsänder. . 
Gesamtzunahme . . 
Endbestand ....

Anfangsbestand . .
Lebendgeborene .
Gestorbene . . .

Geburtenüberschuss
Zugezogene . . .
Weggezogene . .

Wanderungsdifferenz
Einbürgerungen .
Legitimationen .

Bürgerrechtsänder. . 
Gesamtzunahme . . 
Endbestand ....

Anfangsbestand . .
Lebendgeborene . 
Gestorbene . . .

Geburtenüberschuss
Zugezogene . . .
Weggezogene . .

Wanderungsdifferenz 
Einbürgerungen . 
Eheschliessungen 
Legitimationen .

Bürgerrechtsänder. . 
Gesamtzunahme . . 
Endbestand ....

Gesamt­
bevöl­
kerung

c) Bevölkerungsbilanzen und Fortschreibung

Die Bevölkerungsbilanz des Kantons Basel-Stadt nach Heimat 1920—1927 
im Anschluss an die Volkszählung vom 1. Dezember 1920Cl

Bestands- und 
Bewegungselemente

Gesamtbevölkerung Kantons­
bürger

Übrige 
Schweizer

Schwei­
zer über­
haupt

Ausländer
im 

ganzen in. w. m. w.m. w. m. w.

Bestand 1. Dezember 1920 . . 140 708 64 072 76 636 28 624 32 346 19 936 21 809 102 715 15 512 22 481
1920—19271) |^ebfnlgeborene '

' 1 Gestorbene . . .
13 001 6 594 6 407 2 729 2 659 2 731 2 642 10 761 1 134 1 106
10 970 5 220 5 750 2 612 2 617 1 505 1790 8 524 1 103 1343

Geburtenüberschuss................ + 2 031 + 1374 + 657 + 117 + 42 + 1226 + 852 + 2 237 4- 31 - 237
1920—19271) (Zugezogene . . .

' 1 Weggezogene . .
88 298 38 30049 998 7 227 5 497 21 618 24 360 58 702 9 455 20 141
81 578 35 938 45 640 8 982 6 926 18 062 20 229 54199 8 894 18 485

Wanderungsdifferenz................ +6 720 + 2362 +4358 -1 755 -1 429 +3556 +4131 4 503 + 561 4-1656
Bürgerrechtsänderungen aller Art — — +6878 +8292 -2 954 - 2795 + 9421 -3 924 -5 497
Gesamtzu-( + ) oder -ab( — )nahme +8 751 + 3736 + 5015 +5240 +6905 +1828 +2188 +16 161 -3 332 -4 078
Bestand 31. Dezember 1927 . . 149 459 67 80881 651 33 864,39 251 21 764 23 997 118 876 12180 18 403

Kanton 
Base] - 
Stadt

Übrige Schweiz

Basel­
Land

Übrige 
Kan­
tone

Total

Ausland 
über­
haupt

Schweiz 
über­
haupt

Deutsch­
land

Frank­
reich Italien

Übrig.
Aus­
land

Beide Geschlechter
147 426 71 901 7 939 36 627 44 566 116 467 22 088 3130 3 324 2417 30 959

1 839 742 141 657 798 1540 200 39 35 25 299
1677 857 109 382 491 1 348 216 50 37 26 329

+ 162 - 115 + 32 + 275 + 307 + 192 - 16 - 11 - 2 - 1 - 30
14 841 2145 932 7 046 7 978 10123 3 277 290 506 645 4 718
12 970 2 269 651 5 648 6 299 8 568 3 175 278 441 508 4402

+ 1 871 - 124 + 281 + 1398 +1679 + 1 555 + 102 + 12 + 65 + 137 + 316
— + 1 193 - 165 - 587 - 752 + 441 - 286 - 60 - 53 - 42 - 441
— + 7 - 3 + 7 + 4 + 11 - 11 + 1 - 1 — - 11
— + 253 - 35 - 8 - 43 + 210 - 160 - 22 - 15 - 13 - 210
— - + 1453 - 203 - 588 - 791 + 662 - 457 - 81 - 69 _ - 662

+2 033 + 1214 + 110 +1085 +1195 + 2 409 - 371 - 80 - 6 + 81 - 376
149 459 73 115 8 049,37 712 45 761 118 876 21 717 3 050 3 318 2498 30 583

Männliche Personen
66 737

953
813

33 452
381
428

3 701 17 407 21 108 54 560
802
665

7 791
101
98

1387
17
18

1742
19
19

1 257
14
13

63
52

358
185

421
237

+ 140 - 47 + H + 173 + 184 + 137 + 3 - 1 — + 1
6 581 1 158 441 3 477 3 918 5 076 669 104 343 389
5 650 1 307 282 2 784 3 066 4 373 561 107 312 297

+ 931 - 149 + 159 + 693 + 852 + 703 + 108 - 3 + 31 + 92
•— + 605 - 80 - 302 - 382 + 223 - 140 - 28 - 31 - 24
— + 3 — + 2 + 2 + 5 - 3 — _ 2 —
■— + 608 - 80 - 300 - 380 + 228 - 143 - 28 - 33 - 24

+ 1071 + 412 + 90 + 566 + 656 + 1068 - 32 - 32 _ 2 + 69
67 808 33 864 3 791 17 973 21 764 55 628 7 759 1 355 1740 1 326

12177
151
148

+ 3
1 505
1 277

+ 228
— 223
— 5
— 228
+ 3

Weibliche Personen
80 689 38 449 4 238 19 220 23 458 61 907 14 297 1 743 1582 1 160 18 782

886 361 78 299 377 738 99 22 16 11 148
864 429 57 197 254 683 118 32 18 13 181

+ 22 - 68 + 21 + 102 + 123 + 55 - 19 - 10 - 2 _ 2 - 33
8 260 987 491 3 569 4 060 5 047 2 608 .186 163 256 3 213
7 320 962 369 2 864 3 233 4 195 2 614 171 129 211 3125

+ 94(1 + 25 + 122 + 705 + 827 + 852 - 6 + 15 + 34 + 45 + 88— + 588 - 85 - 285 - 370 + 218 - 146 - 32 - 22 - 18 - 218
—• + 4 - 3 + 5 + 2 + 6 - 8 + 1 + 1 - 6
— + 253 - 35 - 8 - 43 + 210 - 160 - 22 - 15 - 13 - 210— + 845 - 123 - 288 - 411 + 434 - 314 - 53 - 36 - 31 - 434

+ 962 + 802 + 20 + 519 + 539 +1 341 - 339 - 48 - 4 + 12 - 379
81 651 39 251 4 258 19 739 23 997 63 248 13 958 1695 1578 1172 18403
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Bevölkerungsbilanz der Gesamtbevölkerung nach Geburtsjahrgängen 1927C 3

Weibliche PersonenMännliche Personen

*) Einschliesslich der Lebendgeborenen des Jahres 1927.
112

Beide

Geburts­
jahre Anfangs­

bestand
Zuge­

zogene1)
Weg- 
ge­

zogene
Gestor­

bene

Ge­
samte 
Ände­

rungen

End­
bestand

Anfangs­
bestand

Zuge­
zogene1)

Weg- 
ge­

zogene
Gestor­

bene

Ge­
samte 
Ände­

rungen

End­
bestand

schlechter 
End­

bestand

1927 _ 983 19 40 + 924 924 _ 920 28 41 + 851 851 1775
1926 866 72 48 7 + W 883 834 69 51 14 + 4 838 1721
1925 827 76 41 7 + 28 855 859 68 35 5 + 28 887 1742
1924 901 48 39 — + 9 910 897 53 43 1 + 9 906 1816
1923 906 51 38 3 + 10 916 862 50 45 4 + 1 863 1779
1922 922 50 31 1 + 18 940 840 62 34 2 + 26 866 1806
1921 943 50 40 2 + 8 951 983 46 39 1 + 6 989 1940
1920 983 50 37 2 + U 994 1 035 55 32 1 + 22 1 057 2051
1919 804 38 27 — + H 815 755 38 33 1 + 4 759 1574
1918 795 39 29 — + 10 805 776 30 23 2 + 5 781 1586
1917 793 41 28 1 + 12 805 787 34 20 1 H- 13 800 1605
1916 859 33 34 1 - 2 857 811 24 22 1 4- 1 812 1669
1915 907 24 24 3 - 3 904 893 35 18 — + 17 910 1814
1914 1085 40 26 2 + 12 1097 1082 34 22 1 4- 11 1093 2190
1913 1138 49 37 1 + H 1149 1097 57 37 — + 20 1117 2 266
1912 1199 70 46 1 + 23 1222 1109 188 94 2 + 92 1201 2423
1911 1169 132 78 3 + 51 1 220 1 174 309 176 2 + 131 1 305 2 525
1910 1 234 133 104 2 + 27 1261 1425 347 258 4 + 85 1 510 2 771
1909 1262 158 140 8 + io 1 272 1 522 432 332 4 + 96 1 618 2 890
1908 1 324 267 267 5 - 5 1319 1680 516 388 3 + 125 1805 3124
1907 1350 375 394 1 - 20 1330 1 681 552 498 4 + 50 1731 3 061
1906 1354 449 389 10 + 50 1404 1 692 473 434 7 + 32 1724 3128
1905 1 372 444 361 8 + 75 1447 1 775 455 492 4 - 41 1734 3181
1904 1 316 353 290 3 + 60 1 376 1 783 471 456 7 -1- 8 1791 3167
1903 1355 311 272 8 + 31 1385 1 651 394 378 5 + H 1662 3 048
1902 1406 325 262 9 + 54 1460 1822 340 383 4 - 47 1775 3235
1901 1402 304 251 5 + 48 1450 1838 338 325 6 4~ 7 1845 3 295
1900 1453 273 233 3 + 37 1490 1740 249 280 5 - 36 1704 3194
1899 1421 219 188 6 + 25 1446 1 759 267 244 6 + 17 1776 3 222
1898 1327 190 143 3 + 44 1371 1 639 196 203 6 - 13 1626 2 997

1897 1380 135 126 6 + 3 1383 1 536 181 175 6 — 1536 2 919
1896 1208 136 120 5 + H 1219 1574 154 154 7 - 7 1567 2786
1895 1152 124 118 6 — 1152 1478 127 121 2 + 4 1482 2 634
1894 1110 107 84 4 + 19 1129 1 369 133 124 3 + 6 1375 2 504
1893 1115 106 95 2 + 9 1124 1 345 107 102 1 + 4 1349 2 473
1892 1059 90 72 1 + 17 1076 1 394 122 110 4 + 8 1402 2 478
1891 1025 89 72 3 + U 1 039 1 313 87 86 — + 1 1314 2 353
1890 974 80 66 6 + 8 982 1 230 85 82 8 - 5 1 225 2 207
1889 981 62 48 5 + 9 990 1 237 66 62 3 + 1 1238 2 228
1888 967 75 67 5 + 3 970 1 259 66 58 6 + 2 1 261 2 231
1887 979 70 62 4 + 4 983 1212 59 60 4 - 5 1207 2190
.1886 913 59 55 7 - 3 910 1173 58 50 3 + 5 1178 2088
1885 917 59 48 5 + 6 923 1092 41 36 11 - 6 1086 2 009
1884 879 51 56 6 - 11 868 1 057 57 34 3 + 20 1077 1945
1883 979 51 53 10 - 12 967 1120 41 46 4 - 9 1111 2 078
1882 961 43 47 11 - 15 946 1 156 38 37 6 — 5 1151 2 097
1881 918 35 41 5 - 11 907 1247 32 30 6 - 4 1243 2150
1880 914 41 46 11 - 16 898 1 058 37 30 6 + 1 1 059 1 957
1879 950 34 41 12 - 19 931 1 138 26 27 4 - 5 1133 2064
1878 854 38 40 13 - 15 839 1 209 35 32 4 - 1 1208 2 047

1877 917 34 37 9 - 12 905 1092 28 34 9 — 15 1077 1982
1876 936 28 29 14 - 15 921 1 164 33 25 : 12 - 4 1160 2 081
1875 893 32 29 9 - 6 887 1156 23 20 7 - 4 1152 2 039
1874 895 21 24 11 - 14 881 1012 19 22 10 - 13 999 1880
1873 835 27 21 17 - 11 824 943 25 22 10 - 7 936 1760

1872 816 29 19 15 — 5 811 895 21 24 12 - 15 880 1691
1871 649 20 14 10 - 4 645 781 QQ 23 9 — 781 1 426
1870 696 14 18 20 - 24 672 768 25 21 13 - 9 759 1431
1869 634 17 11 25 - 19 615 821 18 22 8 - 12 809 1424
1868 594 20 17 24 - 21 573 739 21 13 1 12 - 4 735 1308



3c (Schluss) Bevölkerungsbilanz der Gesamtbevölkerung nach Geburtsjahrgängen 1927

Männliche Personen Weibliche Personen Beide
Ge­

schlechter
End­

bestand

Geburts­
jahre Anfangs­

bestand
Zuge­
zogene

Weg- 
ge­

zogene
Gestor­

bene
Ge­

samte 
Ände­
rungen

End­
bestand

Anfangs­
bestand

Zuge­
zogene

Weg- 
ge­

zogene
Gestor­

bene
Ge­

samte 
Ände­

rungen
End­

bestand

1867 580 16 18 13 — 15 565 727 17 15 9 - 7 720 1285
1866 537 23 17 17 -11 526 688 19 21 26 -28 660 1186
1865 539 16 18 18 -20 519 688 14 14 16 -16 672 1191
1864 465 8 8 16 -16 449 648 18 14 15 -11 637 1086
1863 423 18 9 19 -10 413 650 23 21 21 -19 631 1 044
1862 405 9 11 15 -17 388 585 15 14 25 -24 561 949
1861 377 7 14 16 -23 354 516 22 9 22 - 9 507 861
1860 277 11 13 20 -22 255 557 13 23 20 -30 527 782
1859 291 6 7 20 -21 270 484 12 10 13 -11 473 743
1858 254 8 3 11 - 6 248 434 7 6 19 -18 416 664
1857 229 9 7 16 -14 215 422 5 7 17 -19 403 618
1856 225 5 2 26 -23 202 400 14 10 24 -20 380 582
1855 176 4 6 18 -20 156 268 9 5 12 - 8 260 416
1854 154 1 1 12 -12 142 311 10 7 16 -13 298 440
1853 166 — 5 18 -23 143 235 9 10 19 -20 215 358
1852 142 3 4 13 -14 128 242 5 4 17 -16 226 354
1851 135 6 2 15 -11 124 227 6 3 33 -30 197 321
1850 105 1 5 9 -13 92 210 7 4 26 -23 187 279
1849 84 1 1 9 - 9 75 158 5 3 27 -25 133 208
1848 86 2 2 13 -13 73 156 2 7 19 -24 132 205
1847 49 2 1 10 - 9 40 119 2 15 -17 102 142
1846 59 1 1 9 - 9 50 142 7 2 20 -15 127 177
1845 54 — 2 9 -11 43 84 1 — 12 -11 73 116
1844 32 1 — 9 - 8 24 81 4 2 19 -17 64 88
1843 28 — - 8 - 8 20 62 2 — 10 - 8 54 74
1842 25 1 — 7 - 6 19 60 1 1 12 -12 48 67
1841 15 — — 1 - 1 14 46 — — 12 -12 34 48
1840 13 — — 4 - 4 9 41 — 1 11 -12 29 38
1839 11 1 — 4 - 3 8 18 — — 5 - 5 13 21
1838 4 — — 2 - 2 2 18 — — 4 - 4 14 16
1837 8 — — 2 - 2 6 12 — — 3 - 3 9 15
1836 4 — 2 - 2 2 9 — — 3 - 3 6 8
1835 2 — 2 — 2 — 5 — — 5 5
1834 2 — 1 — - 1 1 8 — — 4 - 4 4 5
1833 2 — — 1 - 1 1 6 — — 1 - 1 5 6
1832 2 — — 1 - 1 1 2 _ — — — 2 3
1831 3 — — 1 - 1 2 — — — — — — 2
1830 1 — — 1 - 1 — 1 — — — — 1 1
1829 - - - — - — - - - - - - -

1927-1923 3 500 1 230 185 57 +988 4 488 3452 1160 202 65 + 893 4345 8 833
1922-1918 4 447 227 164 5 + 58 4 505 4389 231 161 7 + 63 4 452 8 957
1917-1913 4 782 187 149 8 + 30 4 812 4 670 184 119 3 + 62 4 732 9 544
1912-1908 6188 760 635 19 + 106 6 294 6 910 1792 1 248 15 +529 7439 13 733

1907-1903 6 747 1 932 1706 30 + 196 6 943 8 582 2345 2 258 27 + 60 8 642 15 585
1902-1898 7 009 1311 1077 26 + 208 7 217 8 798 1 390 1 435 27 - 72 8 726 15 943
1897-1893 5 965 608 543 23 + 42 6 007 7 302 702 676 19 + 7 7 309 13 316
1892-1888 5 006 396 325 20 + 51 5 057 6 433 426 398 21 + 7 6 440 11497
1887-1883 4 667 290 274 32 - 16 4 651 5 654 256 226 25 + 5 5 659 10310
1882-1878 4597 191 215 52 - 76 4 521 5 808 168 156 26 - 14 5 794 10 315
1877-1873 4 476 142 140 60 - 58 4418 5 367 128 123 48 - 43 5 324 9 742
1872-1868 3 389 100 79 94 - 73 3 316 4 004 117 103 54 - 40 3 964 7 280
1867-1863 2 544 81 70 83 - 72 2 472 3 401 91 85 87 - 81 3 320 5 792

1862-1858 1 604 41 48 82 - 89 1 515 2 576 69 62 99 - 92 2 484 3 999
1857-1853 950 19 21 90 - 92 858 1 636 47 39 88 - 80 1 556 2 414
1852-1848 552 13 14 59 - 60 492 993 Qn 21 122 - 118 875 1 367
1847-1843 222 4 4 45 - 45 177 488 14 6 76 - 68 420 597
1842-1838 68 2 — 18 - 16 52 183 1 2 44 - 45 138 190
1837 u. fr. 24 — 1 10 - 11 13 43 — — 11 - 11 32 45

Total 66 737 7 534 5 650 813 1 071 67 808 80 689 9146 7 320 864 +962 81 651 149 459
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C4 Bevölkerungsbilanz nach Geburtsjahrgängen und nach Heimat 1927

Geburts­
jahre

Männliche Personen Weibliche Personen Beide

Anfangs­
bestand

Wande- 
rungs- 

diff.
Gestor­

bene
Einge­

bürgerte 
etc.

Ge­
samte 
Ände­

rungen

Endbe­
stand

Anfangs­
bestand

Wande- 
rungs- 
diff.

Gestor­
bene

Einge­
bürgerte 

etc.

Ge­
samte 
Ände­

rungen

Endbe­
stand

Ge­
schlechter 

End­
bestand

a) Kantonsbürger
1927-1923 1535 + 390 21 + 33 +402 1937 I486 + 372 30 + 34 + 376 1862 3 799
1922-1918 1980 + 13 2 + 55 + 66 2 046 2 003 + 7 7 + 52 + 52 2 055 4101
1917-1913 2 393 - 5 3 + 42 + 34 2 427 2 259 — 1 + 50 + 49 2 308 4 735
1912-1908 3058 - 61 11 + 112 + 40 3 098 2 995 + 3 8 + 60 + 55 3 050 6148
1907-1903 3 317 - 73 18 + 85 - 6 3 311 3 244 + 4 10 + 139 +133 3 377 6 688
1902-1898 3 200 + H 13 + 36 + 34 3 234 3 732 + io 16 + 133 + 127 3 859 7 093
1897-1893 2639 + 7 6 + 42 + 43 2 682 3 347 - 4 14 +102 + 84 3 431 6 113
1892-1888 2177 - 4 10 + 64 + 50 2 227 2936 + 5 12 +105 + 98 3 034 5 261
1887-1883 2 226 - 10 20 + 70 + 40 2 266 2 990 + 5 16 + 79 + 68 3 058 5 324
1882-1878 2 641 - 13 31 + 35 - 9 2 632 3 288 - 12 15 - 49 + 22 3 310 5 942
1877-1873 2713 - 20 36 + 21 - 35 2 678 3131 - 8 33 + 23 - 18 3113 5 791
1872-1868 2121 _ 2 59 + 12 - 49 2 072 2 346 - 10 33 + 6 - 37 2 309 4 381
1867-1863 1 560 + 1 50 + 1 - 48 1512 1864 - 1 39 + 5 — 35 1829 3 341
1862-1858 938 - 4 50 — - 54 884 1337 + 3 47 - 44 1293 2 177
1857-1853 526 + 2 39 + 1 - 36 490 735 + 8 40 + 4 - 28 707 1 197
1852-1848 283 + 1 27 + 1 - 25 258 441 + 3 46 + 1 - 42 399 657
1847-1843 104 - 1 16 — - 17 87 211 + 1 36 - 35 176 263
1842-1838 29 — 10 — - 10 19 83 21 - 21 62 81
1837 u.fr. 12 — 6 — - 6 6 21 - 5 — — D 16 22

Total 33 452 + 232 428 +610 +414 33 866 38 449 + 386 429 +842 +799 39 248 73114
b) Übrige Schweizer

1927-1923 1414 + 479 28 - 23 +428 1 842 1468 + 421 26 - 19 +376 1 844 3 686
1922-1918 1762 + 44 2 - 48 - 6 1 756 1716 43 — - 48 — 5 1711 3 467
1917-1913 1353 - 44 3 - 34 + 7 1 360 1402 + 40 1 - 37 + 2 1404 2 764
1912-1908 1638 + 151 4 - 41 + 106 1744 1 858 201 2 - 21 + 178 2 036 3 780
1907-1903 2165 + 242 7 - 36 + 199 2 364 2 412 + 159 8 - 38 + 113 2 525 4 889
1902-1898 2 694 + 184 10 - 17 + 157 2 851 2773 + 99 4 - 23 + 72 2 845 5 696
1897-1893 2 649 + 42 14 - 34 - 6 2 643 2 520 + 69 4 - 51 + 14 2 534 5177
1892-1888 2 034 + 29 9 - 52 - 32 2 002 2 088 - 37 5 - 71 - 39 2 049 4 051
1887-1883 1 529 + 1 8 - 52 - 56 1473 1411 21 8 - 46 - 33 1378 2 851
1882-1878 1041 + 1 10 - 24 - 33 1008 1296 35 6 - 30 - 1 1 295 2 303
1877-1873 923 + 22 16 - 11 — 5 918 1 138 + 24 6 - 17 + 1 1139 2 057
1872-1868 641 + 23 19 - 7 - 3 638 868 - 22 15 - 3 + 4 872 1 510
1867-1863 458 + 9 21 — - 12 446 817 + 10 23 - - 13 804 1 250
1862-1858 353 + 3 13 — - 10 343 663 + 7 30 — - 23 640 983
1857-1853 227 — 3 30 - 1 - 34 193 488 10 26 - 3 - 19 469 662
1852-1848 131 — 4 20 - 1 - 25 106 308 + 1 44 - 1 - 44 264 370
1847-1843 68 + 1 15 — - 14 54 164 + 5 26 — - 21 143 197
1842-1838 18 + 4 — _ 2 16 55 16 - 16 39 55
1837 u.fr. 10 4 — - 4 6 13 — 4 — - 4 9 15

Total 21108 +1273 237 -381 {-655 21 763 23 458 + 1204 254 -408 +542 24 000 45 763
c) Ausländer

1927-1923 551 + 176 8 - 10 + 158 709 498 + 165 9 - 15 +141 639 1 348
1922-1918 705 + 6 1 - 7 - 2 703 670 + 20 — - 4 + 16 686 1 389
1917-1913 1036 — 1 2 - 8 - 11 1 025 1009 25 1 - 13 + 11 1020 2 045
1912-1908 1 492 + 35 4 - 71 - 40 1 452 2 057 + 340 5 - 39 +296 2 353 3 805
1907-1903 1265 + 57 5 - 49 4- 3 1268 2 926 76 9 -101 -186 2 740 4 008
1902-1898 1115 - 39 3 - 19 + 17 1132 2 293 — 154 7 -110 -271 2022 3154
1897-1893 677 + 16 3 - 8 + 5 682 1435 — 39 1 - 51 - 91 1 344 2 026
1892-1888 795 _1_ 46 1 - 12 + 33 828 1409 — 14 4 - 34 — 1 357 2185
1887-1883 912 + 22 4 - 18 — 912 1 253 + 4 1 - 33 - 30 1 223 2135
1882-1878 915 — 12 11 - 11 - 34 881 1 224 11 5 - 19 - 35 1 189 2 070
1877-1873 840 — 8 - 10 - 18 822 1098 — 11 9 - 6 - 26 1072 1 894
1872-1868 627 — 16 — 5 - 21 606 790 + • ) 6 - 3 - 7 783 1 389
1867-1863 526 + 1 12 - 1 - 12 514 720 3 25 _ 5 - 33 687 1 201
1862-1858 313 — 6 19 — - 25 288 576 3 22 — 25 551 839
1857-1853 197 — 1 21 — - ‘22 175 413 10 22 - 1 - 33 380 555
1852-1848 138 + 2 12 — - 10 128 244 — 32 — - 32 212 340
1847-1843 50 — 14 — - 14 36 113 1 2 14 _ - 12 101 137
1842-1838 21 — 4 — - 4 17 45 _ 1 7 - 8 37 54
1837 u.fr. 2 — 1 — — - 1 1 9 — 2 — - 2 7 8

Total 12177 + 379 148 -229 + 2 12 179 18 782 + 236 181 -434 - 379 18 403 30 582
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Stand der Wohnbevölkerung des Kantons Basel-Stadt nach Alter

Alters­
jahre

Gesamtbevölkerung 1927

Volkszählungen
1924

Fortschreibung End e
1927

Kantonsbürger Übrige Schweizer Ausländer
1900 1910 1920 1925 1926 in. w. m. w. m. w.

0-1 2 614 2 511 1 881 1760 1687 1700 1 775 371 344 413 370 140 137
1-2 2704 2 510 1 586 1733 1754 1686 1721 397 373 357 362 129 103
2-3 2 556 2 561 1537 1755 1749 1798 1742 373 375 348 381 134 131
3 — 4 2 507 2 515 1 609 1875 1739 1768 1 816 396 402 365 371 149 133
4-5 2 394 2 563 1675 1 988 1885 1 762 1779 400 368 359 360 157 135
5-6 2 226 2 611 1818 1 557 1997 1 926 1 806 387 396 412 344 141 126
6-7 2 212 2 708 2177 1 513 1 566 2 018 1 940 405 419 396 386 150 184
7-8 2 079 2 616 2 229 1 564 1 540 1 559 2 051 459 447 369 443 166 167
8-9 2125 2 720 2 302 1 669 1558 1571 1574 381 385 300 272 134 102
9-10 2 083 2 804 2 242 1779 1 658 1580 1586 414 408 279 266 112 107

10-11 1 820 2 716 2422 2152 1788 1670 1605 389 393 284 293 132 114
11-12 1880 2 857 2 382 2 214 2160 1800 1669 479 405 248 276 130 131
12-13 1728 2 496 2 468 2 270 2 209 2167 1 814 448 458 271 246 185 206
13-14 1 782 2 527 2 408 2 213 2 272 2 235 2190 537 509 282 310 278 274
14-15 1 719 2 473 2 410 2 384 2 223 2 308 2 266 574 543 275 279 300 295
15-16 1798 2 430 2 525 2 388 2 445 2 343 2 423 589 517 309 353 324 331
16-17 1 939 2 432 2 640 2 614 2 544 2 659 2 525 592 582 333 359 295 364
17-18 2138 2 507 2 695 2 635 2 791 2 784 2 771 623 633 358 408 280 469
18-19 2 312 2 665 2 915 2793 2 837 3 004 2 890 639 648 342 423 291 547
19-20 2 298 2 647 2 997 2 886 2 977 3 031 3124 655 670 402 493 262 642
20-21 2 206 2 293 2 969 2 863 2 987 3 046 3 061 623 634 460 484 247 613
21 - 22 2 319 2438 3 066 2 782 2 924 3147 3128 652 668 483 498 269 558
22-23 2 478 2 372 2 907 3 019 2 825 3 099 3181 673 676 482 463 292 595
23-24 2 542 2 514 2 823 3 099 3 048 3 006 3167 666 716 474 526 236 549
24-25 2 631 2 513 2 770 3 077 3118 3 228 3 048 697 683 465 554 224 425
25-26 2 609 2459 2 674 3 047 3 078 3 240 3 235 728 686 501 580 231 509
26-27 2 410 2 504 2 532 2 882 3 077 3193 3 295 614 816 579 582 257 447
27-28 2 370 2472 2 546 2 882 2 867 3180 3194 646 751 583 562 261 391
28-29 2 355 2 515 2468 2 742 2 888 2 966 3 222 663 818 608 574 175 384
29-30 2 040 2417 2 401 2 568 2 732 2 916 2 997 583 788 580 547 208 291
30-31 2 087 2 334 2 235 2 464 2 577 2 782 2919 630 733 607 557 146 246
31-32 1 944 2492 2312 2473 2 443 2 630 2 786 547 702 524 548 148 317
32-33 1 866 2 438 2 258 2 415 2 453 2 479 2 634 524 680 521 496 107 306
33-34 1 905 2 453 2 254 2 317 2 415 2 460 2 504 509 672 483 470 137 233
34— 35 1814 2 517 2 153 2170 2 322 2 453 2 473 472 644 508 463 144 242
35-36 1793 2 476 2 057 2197 2172 2 338 2478 458 646 447 467 171 289
36-37 1 681 2 236 2157 2195 2181 2 204 2 353 450 634 448 427 141 253
37-38 1 710 2 246 2142 2 206 2206 2 218 2 207 425 562 396 408 161 255
38-39 1 622 2195 2 238 2 091 2176 2 226 2 228 461 595 370 366 159 277
39-40 1 -171 1918 2171 1995 2 076 2191 2 231 433 597 341 381 196 283
40-41 1416 1927 2 093 1966 1 991 2 086 2190 438 623 352 319 193 265
41 - 42 1424 1 864 2 208 2 066 1 951 2 009 2 088 411 601 325 322 174 255
42-43 1 234 1789 2 200 2150 2 068 1 936 2009 449 579 279 262 195 245
43-44 1 306 1764 2159 2187 2143 2 099 1 945 461 626 249 200 158 251
44-45 1 223 1714 2 235 2 003 2154 2117 2 078 507 629 268 275 192 207
45-46 1028 1 670 2 259 2105 1 985 2 165 2097 544 640 217 255 185 ‘256
46-47 1031 1497 2 074 2115 2 094 1 972 2150 501 643 221 357 185 243
47-48 1006 1 545 1 999 2 061 2 080 2 088 1 957 508 637 200 225 190 197
48-49 1051 1501 1 917 2136 2 029 2 063 2 064 567 695 199 218 165 220
49-50 1 056 1307 1 650 2123 2114 2 009 2 047 512 695 171 240 156 273
50-51 1 010 1270 1 655 1 954 2 068 2100 1 982 533 624 195 220 177 233
51 - 52 999 1 261 1639 1 857 1 932 2 049 2 081 532 672 221 252 168 236
52-53 949 1079 1 511 1 772 1 817 1 907 2 039 558 700 179 257 150 195
53-54 819 1135 1 522 1482 1 733 1 778 1 880 530 558 178 231 173 210
54-55 881 1 109 1417 1 507 1 460 1 711 1 760 525 559 145 179 154 198
55-56 933 880 1 432 1 492 1 483 1 430 1 691 497 542 160 174 154 164
56-57 816 883 1 311 1 380 1471 1464 1 426 423 469 108 169 114 143
57 - 58 731 843 1 289 1 377 1 337 1 455 1 431 422 434 143 172 107 153
58- 59 726 871 1 217 1 300 1 335 1 333 1 424 377 452 119 188 119 169
59-60 696 856 1076 1263 1257 1307 1 308 353 412 108 169 112 154
60-61 690 793 1 032 1 178 1 235 1 225 1 285 357 401 95 169 113 150
61 - 62 599 745 1 000 1 161 1 144 1 227 1 186 303 373 89 154 134 133
62-63 592 720 863 1 061 1 100 1 114 1 191 319 348 97 179 103 145
63-64 534 648 888 950 1 030 1073 1 086 279 375 86 150 84 112
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Stand der Wohnbevölkerung des Kantons Basel-Stadt nach AlterC5 (Schluss)

Alters­
jahre

Gesamtbevölkerung 1927

Volkszählungen Fortschreibung Ende Kantonsbürger Übrige Schweizer Ausländer
1900 1910 1920 1924 1925 1926 1927 m. w. m. w. m. w.

64-65 498 695 837 904 912 989 1044 254 332 79 152 80 147
65-66 476 682 661 849 863 893 949 230 309 97 130 61 122
66-67 461 547 656 738 815 834 861 202 267 79 140 73 100
67-68 401 543 602 731 713 775 782 148 283 52 136 55 108
68-69 358 504 592 697 694 688 743 157 237 58 117 55 119
69 - 70 324 418 591 524 670 651 664 147 197 57 117 44 102
70-71 319 415 499 520 485 625 618 123 179 48 130 44 94
71-72 255 372 446 448 491 444 ' 582 119 185 46 109 37 86
72-73 219 335 442 449 422 465 416 90 118 36 69 30 73
73-74 227 323 356 433 422 401 440 70 135 38 93 34 70
74-75 197 262 379 375 402 384 358 88 90 25 68 30 57
75-76 175 228 335 333 338 362 354 76 110 32 69 20 47
76-77 158 233 264 296 274 315 321 62 98 36 52 26 47
77-78 113 191 244 226 268 242 279 41 88 21 51 30 48
78-79 99 156 221 247 196 242 208 42 55 9 45 24 33
79-80 89 112 184 200 229 168 205 37 48 8 47 28 37
80-81 79 111 170 148 170 201 142 12 52 17 23 11 27
81 - 82 84 86 108 137 135 138 177 30 45 9 44 11 38
82-83 47 71 80 124 108 113 116 21 29 15 35 7 9
83-84 33 66 87 97 105 90 88 14 28 8 23 2 13
84-85 25 52 71 87 78 85 74 10 22 5 18 5 14
85 - 86 17 48 50 49 66 61 67 3 19 10 15 6 14
86-87 22 30 47 36 39 54 48 6 18 4 10 4 6
87-88 15 20 24 35 25 28 38 5 15 1 6 3 8
88-89 4 14 22 21 27 23 21 5 6 1 2 2 *5
89-90 5 14 11 14 19 20 16 — 4 — 6 2 4
90-91 3 8 12 16 11- 13 15 4 — 1 7 1 2
91-92 2 3 8 9 12 7 8 1 3 1 — — 3
92-93 1 3 4 6 9 10 5 — 4 — 1 — —
93-94 1 — 1 3 5 8 5 — 2 1 1 — 1
94-95 2 — 2 .9 3 4 6 — 4 1 — — 1
95-96 — 1 1 1 3 3 3 — 2 1 — — —
96-97 1 1 3 1 — 2 2 1 — 1 — — —
97 — 98 — — 1 — — — 1 — 1 — — — —
98-99 — 2 — — — — — — — — — — —
99-100 — — — — — — — — — — — — —
überlOO - - - 1 - - - - - - - - -

0-5 12 775 12 660 8 288 9111 8 814 8 714 8 833 1 937 1 862 1 842 1 844 709 639
5-10 10 725 13 459 10 768 8 082 8 319 8 654 8 957 2 046 2 055 1 756 1 711 703 686

10-15 8 929 13 069 12 090 11 233 10 652 10 180 9 544 2 427 2 308 1 360 1 404 1 025 1 020
15-20 10 485 12 681 13 772 13 316 13 594 13 821 13 733 3 098 3 050 1 744 2 036 1 452 2 353
20-25 12 176 12 130 14 535 14 840 14 902 15 526 15 585 3 311 3 377 2 364 2 525 1 268 2 740
25-30 11784 12 367 12 621 14121 14 642 15 495 15 943 3 234 3 859 2 851 2 845 1 132 2 022
30-35 9 616 12 234 11 212 11 839 12 210 12 804 13 316 2 682 3 431 2 643 2 534 682 1 344
35-40 8 277 11071 10 765 10 684 10 811 11177 11 497 2 227 3 034 2 002 2 049 828 1 357
40-45 6 603 9 058 10 895 10 372 10 307 10 247 10 310 2 266 3 058 1 473 1 378 912 1 223
45-50 5172 7 520 9 899 10 540 10 302 10 297 10 315 2 632 3 310 1 008 1 295 881 1 189
50-55 4 658 5 854 7 744 8 572 9 010 9 545 9 742 2 678 3 113 918 1 139 822 1 072
55-60 3 902 4 333 6 325 6 812 6 883 6 989 7 280 2 072 2 309 638 872 606 783
60-65 2 913 3 601 4 620 5 254 5421 5 628 5 792 1 512 1 829 446 SOI 514 687
65-70 2 020 2 694 3102 3 539 3 755 3 841 3 999 884 1 293 343 640 288 551
70-75 1 217 1737 2122 2 225 2 222 2 319 2 414 490 707 193 469 175 380
75-80 634 920 1 248 1 302 1 305 1 329 1 367 258 399 106 264 128 212
80-85 268 386 516 593 596 627 597 87 176 54 143 36 101
85-90 63 126 154 155 176 186 190 19 62 16 39 17 37
über 90 10 18 32 42 43 47 45 6 16 6 9 1 7

0-15 32429 39188 31 146 28 426 27 785 27 548 27 334 6 410 6 225 4 958 4 959 2 437 2 345
15-65 75 586 90 849 102 388 106 350 108 082 111 529 113 513 25 712 30 370 16 087 17 477 9 097 14 770
über 65 4 212 5 881 7174 7 856 8 097 8 349 8 612 1744 2 653 718 1 564 645 1288
Total 112 227 135 918 140 708 142 632 143 964147 426 149 459 33 866 39 248 21 763 24000 12 179 18 403
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Verteilung der Wohnbevölkerung auf die Altersklassen nach Geschlecht und Heimat 
Verhältniszahlen (Summe jeder Rubrik = 100)

Alters­
jahre

Beide Geschlechter Männliche Personen Weibliche Personen

1900 1910 1920 1924 1925 1926 1927 1920 1925 1926 1927 1920 1925 1926 1927

Gesamtbevölkerung
0-5 11,4 9,3 5,9 6,4 6,1 5,9 5,9 6,6 6,8 6,6 6,6 5,3 5,6 5,3 5,3
5-10 9,6 9,9 7,7 5,7 5,8 5,9 6,0 8,5 6,4 6,5 6,6 6,9 •5,2 5,4 5,5

10-15 8,0 9,6 8,6 7,9 7,4 6,9 6,4 9,3 8,3 7,8 7,1 8,0 6,7 6,2 5,8
15-20 9,3 9,3 9,8 9,3 9,4 9,4 9,2 10,2 9,7 9,5 9,3 9,4 9.2 9,3 9,1
20-25 10,8 8,9 10,3 10,4 10,3 10,5 10,4 10,0 10,0 10,2 10,2 10,5 10,7 10,8 10,6
25 — 30 10,5 9,1 9,0 9,9 10,2 10,5 10,7 8,4 10,1 10,5 10,6 9,5 10,3 10,6 10,7
30-35 8,6 9,0 7,9 8,3 8,5 8,7 8,9 7,6 8,2 8,4 8,9 8,3 8,7 8,9 8,9
35-40 7,4 8,1 7,7 7,5 7,5 7.6 7,7 7,5 7,3 7,4 7,5 7,7 7,7 7,8 7,9
40-45 5,9 6,7 7,7 7,3 7,2 7,0 6,9 7,8 7,1 7,0 6,9 7,7 7,2 6,9 6,9
45-50 4,6 5,5 7,0 7,4 7,2 7,0 6,9 7,2 7,0 6,8 6,7 6,9 7,2 7,1 7,1
50-55 4,1 4,3 5,5 6.0 6,2 6,5 6,5 5,6 6,4 6,6 6,5 5,4 6,1 6,4 6,5
55-60 3,5 3,2 4,5 4,8 4,8 4,7 4,8 4,3 4,7 4,7 4,9 4,7 4,8 4,7 4,9
60-65 2,6 2,7 3,3 3,7 3,8 3,8 3,9 2,9 3,5 3,5 3,6 3,7 4,0 4,0 4,1
65-70 1,8 2,0 2,2 2,5 2,6 2,6 2.7 1,9 2,1 2,1 2,2 2,5 3,0 3,0 3,0
70-75 1,1 1,3 1,5 1,5 1,6 1,6 1,6 1,2 1,3 1,3 1,3 1,8 1,8 1,8 1,9
75-80 0,6 0,7 0,9 0,9 0,9 0,9 0,9 0,6 0,7 0,7 0,7 1,1 1,1 1,1 1,1
80-85 0,2 0,3 0,4 0,4 0,4 0,4 0,4 0,3 0,3 0,3 0,3 0,5 0,5 0,5 0,5
85-90 0,0 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 0,2 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 0,2 0,2 0,2
über 90 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

0-15 29,0 28,8 22,2 20,0 19,3 18,7 18,3 24,4 21,5 20,9 20,3 20.2 17,5 16,9 16,6
15-65 67,3 66,8 72,7 74,6 75,1 75,7 75,9 71,5 74,0 74,6 75,1 73,8 75,9 76,5 76,7
über 65 3,7 4,4 5,1 5,4 5,6 5,6 5,8 4,1 4,5 4,5 4,6 6,0 6,6 6,6 6,7

• Schweizer
0-5 10,7 8,6 6,5 6,8 6,5 6,4 6,3 7,0 7,0 6,8 6,8 6,1 6,1 5,9 5.9
5-10 9,6 9,5 7,1 6,0 6,2 6,3 6,4 7,7 6.6 6,6 6,8 6,6 5,8 6,0 5,9

10-15 8,3 10,0 8,0 7,4 7,0 6,7 6,3 8,4 7,5 7,3 6,8 7,7 6,5 6,1 5,9
15-20 9,2 9,5 9,3 8,9 8,9 8,6 8,5 10,1 9,3 8,9 8,7 8,6 8,5 8,3 8,0
20-30 19,6 16,6 20,0 20.0 20,2 20,5 20,5 20,8 20,7 21,2 21,2 19,2 19.7 19,9 19,9
30-40 15,1 16,2 15,2 16,1 16.4 16,8 17,3 14,7 16.2 16,6 17,2 15,6 16,6 17,1 17,5
40-50 11,1 13,1 14,7 14.8 14.4 14,0 13,8 14.4 14.0 13,5 13,3 15,1 14,8 14,4 14,3
50-60 8,7 8,3 10,5 10,9 11,2 11,4 11,5 10,0 11,0 11,2 11,3 10,9 11.4 11,6 11,7
60-65 3,1 3,1 3,5 3,7 3,8 3,8 3,8 2,9 3,4 3,5 3,5 4.0 4,1 4,2 4,2
65-70 2,2 2,3 2,3 2,5 2.6 2,6 2,7 1.9 2,1 2,1 9 9. 2,6 3,0 3,0 3,1
70-80 2,1 2,3 2,4 2,4 2,3 2.4 2,4 1.8 1.8 1,9 1.9 3,0 2.8 2,8 2,9
80-90 0,3 0,5 0,5 0,5 0,5 0,5 0,5 0.3 0,4 0.4 0,3 0.6 0.7 0,7 0,7
über 90 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

0-15 28,6 28,1 21,6 20,2 19,7 19,4 19,0 23.1 21.1 20,7 20,4 20,4 18.4 18,0 17,7
15 — 65 66,8 66,8 73,2 74,4 74.9 75,1 75,4 72.9 74.6 74,9 75,2 73,4 75.1 75,5 75,6

über 65 4,6 5,1 5,2 5,4 5,4 5,5 5,6 4.0 4,3 4,4 4,4 6,2 6,5 6,5 6,7

Ausländer
0-5 12,5 10,5 4,2 4,7 4.6 4.2 4.4 5.6 5.8 5,7 5,8 3.3 3,8 3.3 3,5
5-10 9,6 10,7 9.1 4,5 4.2 4.4 4,5 1 1.2 5.7 5,7 5.8 7.6 3.3 3,5 3,7

10-15 7,4 9,0 10,2 9,6 9.0 7,8 6,7 12,3 11.6 10,0 8,4 8,7 7,4 6,4 5,5
15-20 9,6 9,1 11,1 10,8 11,6 12.3 12,5 10.4 11.7 12,0 11,9 11.6 11,6 12.5 12,8
20-30 24,1 20,4 17.5 21,5 21,8 23.0 23,4 10,9 16.7 18,3 19,7 22,0 25.0 26,1 25,9
30-40 17,3 18,7 16,8 14,8 14.4 14.1 13.8 16,2 12,6 12,5 12,4 17,1 15,5 15,2 14.7
40-50 9,6 10,7 14,9 14,3 14.1 13.7 13,8 16.9 15.2 14.9 14,8 13,5 13,4 12,9 13,1
50-60 5,9 5,8 8,7 10.3 10,3 10,4 10,7 9.6 11.8 11.6 11.7 8.0 9.4 9,6 10.1
60-65 1,7 2,0 2,8 3,5 3,7 3,8 3,9 2.7 3,6 3,8 4,2 2,9 3.7 3.7 3,7
65 - 70 1,2 1,4 2,0 2.6 2,8 2,7 2,8 1.8 2.3 •2..> 2.4 2.2 3.0 3.0 3.0
70-80 0,9 1,4 2,3 2,8 2.9 2.9 2.9 2.0 2.6 2.5 ») ■) 2,6 3.2 3,1 3,2
80-90 0,2 0,3 0,4 0,6 0.6 0.7 0,6 0.4 0.4 0.5 0’4 0.5 0.7 0,7 0.8

über 90 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0 0.0 0,0 0,0
0-15 29,5 30,2 23,5 18,8 17,8 16,4 15,6 29.1 23.1 21.4 20.0 19.6 14.5 13.2 12,7

15 — 65 68,2 66,7 71,8 75,2 75,9 77.3 78,1 66.7 71,6 73,1 74,7 75,1 78,6 80,0 80,3
über 65 2,3 3,1 4,7 6,0 6,3 6.3 6,3 4,2 5,3 5,5 5,3 5,3 6,9 6,8 7,0
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C7 im Anschluss an die Volkszählung vom I. Dezember 1920
Die Fortschreibung der Wohnbevölkerung des Kantons Basel-Stadt nach Bezirken und nach Geschlecht

Zeitpunkt
Kanton Basel-Stadt Stadt Basel Landgemeinden

ZUS. m. w. ZUS. m. w. ZUS. m. w.

1. Dezember 1920 . 140 708 64 072 76 636 135 976 61 958 74 018 4 732 2114 2 618
31. Dezember 1920 . 140 920 64169 76 751 136 180 62 057 74123 4 740 2112 2 628
31. Dezember 1921 . 140 595 63 754 76 841 135 862 61 625 74 237 4 733 2 129 2 604
31. Dezember 1922 . 141 001 63 678 77 323 136 175 61 510 74 665 4 826 2 168 2 658

31. März . . . 140 951 63 598 77 353 136 142 61 440 74 702 4 809 2158 2 651
1923 30. Juni . . . 141 294 63 792 77 502 136 223 61 500 74 723 5 071 2 292 2 779

30. September . 141 430 63 894 77 536 136 327 61 587 74 740 5103 2 307 2 796
131. Dezember . 141 855 64 045 77 810 136 640 61 694 74 946 5 215 2 351 2 864

31. März . . . 141 674 64 054 77 620 136433 61 694 74 739 5 241 2 360 2 881
1924 30. Juni . . . 141 909 64 423 77 486 136 565 61 999 74 566 5 344 2424 2 920

30. September . 141 894 64 460 77 434 136 520 62 025 74495 5 374 2435 2 939
31. Dezember . 142 632 64 564 78 068 137159 62 085 75 074 5 473 2479 2 994

31. März . . . 142 590 64 640 77 950 137 085 62124 74 961 5 505 2 516 2 989
1925 30. Juni . . . 143 296 65 098 78198 137 644 62 523 75 121 5 652 2 575 3 077

30. September . 143 450 65 239 78 211 137 775 62 659 75116 5 675 2 580 3 095
31. Dezember . 143 964 65176 78 788 138 162 62 569 75 593 5 802 2 607 3 195

31. März . . . 143 943 65 265 78 678 138 111 62 644 75 467 5 832 2 621 3 211
1926 30. Juni . . . 145 398 66 119 79 279 139 501 63 465 76 036 5 897 2 654 3 243

30. September . 146 347 66 575 79 772 140 433 63 908 76 525 5 914 2 667 3 247
31. Dezember . 147 426 66 737 80 689 141 323 63 982 77 341 6 103 2 755 3 348

31. März . . . 146 831 66 525 80 306 140 710 63 754 76 956 6 121 2 771 3 350
1927 30. Juni . . . 147 582 67 078 80 504 141 470 64306 77 164 6 112 2 772 3 340

30. September . 148 306 67 495 80 811 142 139 64 718 77 421 6 167 2 777 3 390
31. Dezember . 149459 67 808 81 651 143 117 64 970 i 78 147 6 342 2 838 3 504

Die Fortschreibung der Wohnbevölkerung des Kantons Basel-Stadt nach Heimat im Anschluss an die 
es Volkszählung vom I. Dezember 1920

Zeitpunkt
Kanton 
Basel­
Stadt

Übrige Schweiz Total 
Schweiz

Deutsch­
land

Frank­
reich Italien

Übr.
Aus­
land

Total
AuslandBasel - 

Land
Übrige 

Kantone Total

1. Dezember 1920 . 60 970 8 203 33 542 41 745 102 715 28 302 3 968 3 357 2 366 37 993
31. Dezember 1920 . 60 996 8196 33 639 41 835 102 831 28 355 4 037 3 305 2 392 38 089
31. Dezember 1921 . 63 258 8 060 33 585 41 645 104 903 26 540 3 713 3 210 2 229 35 692
31. Dezember 1922 . 66 318 7 944 33 091 41 035 107 353 24 879 3 458 3 176 2135 33 648

31. März . . . 66 571 7 898 32 934 40832 107 403 24 808 3 447 3177 2116 33 548
1 OOQ 30. Juni . . . 67 138 7 878 33 024 40 902 108 040 24 583 3 398 3182 2 091 33 254

30. September . 67 129 7 862 33 217 41 079 108 208 24 566 3 410 3171 2 075 33 222
31. Dezember . 68 089 7 804 33 317 41121 109 210 23 975 3 365 3156 2149 32 645

31. März . . . 68 356 7 809 33 418 41227 109 583 23 456 3 346 3 178 2111 32 091
30. Juni . . . 69 070 7 724 33 799 41 523 110 593 22 623 3 274 3 278 2141 31 316
30. September . 69 233 7 722 34 001 41 723 110 956 22 323 3 226 3 308 2 081 30938
31. Dezember . 69 649 7 711 34 217 41 928 111 577 22 457 3 212 3189 2197 31055

31. März . . . 69 833 7 685 34180 41 865 111 698 22 193 3 227 3 257 2 215 30 892
30. Juni . . . 69 941 7 740 34 645 42 385 112 326 22 073 3 215 3 426 2 256 30 970192u 30. September • 70109 7 786 34 852 42 638 112 747 21 838 3 195 3 464 2 206 30 703
31. Dezember . 70 688 7 794 35 009 42 803 113 491 21 758 3165 3 258 2 292 30 473

31. März . . . 70 810 7 781 35 114 42 895 113 705 21 479 3155 3 326 2 278 30 238
1926 30. Juni . . . 71 080 7 846 35 813 43 659 114 739 21 692 3130 3 501 2 336 30 659

30. September . 71 223 7 931 36 219 44 150 115 373 21 892 3149 3 534 2 399 30 974
31. Dezember . 71 901 7 939 36 627 44 566 116 467 22 088 3130 3 324 2 417 30 959

31. März . . . 71 886 7 929 36 449 44 378 116 264 21 745 3 089 3 328 2 405 30 567
30. Juni . . . 72 200 8 014 36 868 44 882 117 082 21 558 3 079 3 460 2 403 30 5001927 30. September . 72 487 8101 37 263 45 364 117 851 21 527 3 055 3 472 2 401 30 455
31. Dezember . 73 115 8 049 37712 45 761 118 876 21 717 3 050 3 318 2 498 30 583
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4. Gesundheitsverhältnisse
a) Allgemeine Übersicht

Ausserdem praktizieren im Kanton Basel-Stadt 12 Tierärzte.

al Das Medizinalpersonal im Kanton Basel-Stadt

Jahre
Zahl der praktizierenden Zahl der Einwohner auf 1 Auf je 10000 Einw. kommen

Ärzte Zahn- Apo- Heb- Arzt Zahn- Apo- Heb- Ärzte Zahn- Apo- Heb-
ärzte theker ammen arzt theker amme ärzte theker ammen

1880 45 14 30 1 410 4 540 2 120 7 2 5
1890 62 24 21 37 1 230 3 180 3 640 2 060 8 3 3 5
1900 100 32 27 40 1 no 3 460 4 100 2 770 9 3 2 4
1905 123 38 26 43 1 000 3 230 4 720 2 850 10 3 2 4
1910 145 48 31 43 930 2 810 4 340 3 130 11 4 2 3
1915 158 49 33 39 890 2 860 4 250 3 590 11 3 2 3
1919 168 53 33 36 820 2 590 4170 3 820 12 4 2 3
1920 176 54 33 36 800 2 590 4 250 3 890 13 4 2 3
1921 179 47 33 35 780 2 990 4 260 4 010 13 3 2 3
1922 162 50 33 35 870 2 810 4 260 4 010 12 4 2 3
1923 163 51 33 35 870 2 770 4 280 4 040 12 4 2 3
1924 174 54 33 35 817 2 631 4 305 4 060 12 4 2 3
1925 171 57 34 32 838 2 512 4 212 4 476 12 4 2 ' 2
1926 171 62 35 31 851 2 346 4 157 4 692 12 4 2 2
1927 179 66 36 31 835 2 265 4153 4 823 12 4 2 2

Gesamtzahl .... 654 723 634 620 623 651 627 814 730 661 689 723

a2 Zahl der von der öffentlichen Desinfektionsanstalt vorgenommenen Desinfektionen

Veranlassung 
zur Desinfektion

Desinfektionen in der Anstalt Desinfizierte Wohn- u. andere Räume
1922 1923 1924 1925 1926 1927 1922 1923 1924 1925 1926 1927

Scharlach......................... 77 159 95 117 137 214 99 183 131 135 168 260
Tuberkulose.................... 255 292 286 252 284 231 262 326 352 292 319 272
Diphtherie und Croup . 104 77 88 114 64 48 102 94 97 131 67 47
Typhus ............................. 10 11 14 10 12 12 12 12 15 14 9 10
Krebs................................. 18 23 19 16 22 15 12 21 18 14 22 11
Meningitis......................... 1 2 3 1 1 1 1 1 3 1 1 1
Cholera und Pestverdacht 2 — — — — — — — — — — —
Grippe................................. 28 9 28 8 6 28 19 9 26 9 7 17
Ruhr und Dysenterie . . — — — — — — — — — — —
Variola............................. 15 56 8 5 — — 40 105 28 13 — —
Schlafkrankheit .... 3 2 6 3 — 2 2 7 3 — —
Verschiedene Krankheiten 141 92 87 94 97 102 78 61 53 49 96 105

Wohnungsaufsicht
a 3 (Klagen wegen sanitariseher Übelstände in Wohnungen und deren Zugängen und Umgebung)

Art der Klagen 1910 1915 1920 1921 1922 1923 1924 1925 1926 1927

Peuchte Wohnungen......................................... 87 61 63 73 45 29 31 35 35 50
Überfüllte ,. ......................................... 52 38 68 53 44 26 30 33 21 22
Unreinliche ,, ......................................... 31 21 32 20 26 19 18 15 20 14
Verlotterte ,, .........................................
Mit Ungeziefer behaftete Wohnungen....

9 24 18 22 8 20 29 10 7 4
15 20 38 53 49 28 45 26 30 45

Fehlende oder ungenügende Heizvorrichtungen 6 5 13 10 8 10 5 10 8 10
Belästigung durch Rauch, Staub etc.............. 17 43 63 55 35 13 16 38 55 41
Unreinlich gehaltene Haustiere........................ 47 50 105 107 57 79 64 45 58 60
Überlaufende Abtrittgruben, def. Abtrittanlagen 57 35 40 53 38 28 12 15 19 22
Überfüllte Senkgruben, defekte Abwasserltgn.
Verschiedene Übelstände.................................

50 52 30 27 19 5 5 6 9 6
15 20 21 21 107 58 68 54 37 67

Gesamtzahl......................................................... 386 369 491 494 436 315 323 287 299 341
davon wurden unbegründet befunden .... 52 90 78 102 47 54 35 43 40

und r 1 Verfügung der Behörden . . .
i j- 4. j i Anordnungen des Beamten . . ledigt durch ] andere A,^tsstellen....................

128 136 149 189 117 109 104 97 136
189 265 267 145 143

8
147

13
139

9
138

21
145

20
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bi Die Gesamtzahl der gemeldeten Erkrankungen nach Monaten

b) Die ansteckenden Krankheiten

Jahre Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jahr

1911-1920 2 696 2 394 2 316 1980 2 416 2 493 1 828 1186 1189 1128 1526 1 909 23 061
1911-1915 1 205 1227 1 377 1108 1403 1 238 746 468 560 494 683 966 11 475
1916-1920 1491 1167 939 872 1013 1255 1 082 718 629 634 843 943 11 586
1921—1925 1479 886 745 744 861 983 770 532 539 577 845 1 967 10 928

1915 273 363 425 341 331 253 100 57 71 86 108 157 2 565
1916 181 199 80 166 177 247 136 111 76 103 113 175 1 764
1917 228 175 181 189 220 342 324 160 143 170 193 207 2 532
1918 257 167 206 218 276 244 194 108 64 39 65 44 1 882
1919 73 67 64 77 111 219 294 186 224 185 337 373 2 210
1920 752 559 408 222 229 203 134 153 122 137 135 144 3198
1921 185 156 175 189 236 234 204 140 131 86 119 152 2 007
1922 173 112 129 127 135 155 100 108 130 186 326 1 042 2 723
1923 893 291 124 100 84 91 122 76 98 65 105 111 2160
1924 127 162 179 180 136 148 118 77 53 83 82 84 1429
1925 101 165 138 148 . 270 355 226 131 127 157 213 578 2 609
1926 1 087 948 546 108 115 100 56 73 78 60 97 120 3 388
1927 119 124 129 113 133 158 97 99 103 106 163 304 1 648

Gemeldete Erkrankungen und Todesfälle einzelner Infektionskrankheitenb2

J ahre Scarla­
tina Morbilli Rube- 

olae Variola Vari­
cellae

Diph­
therie

Per­
tussis

Erysi­
pelas

Ty­
phus 

abdom.

Puer­
peral­
fieber

Mening. 
cere­

brospin. 
epid.

Paro­
titis 
epid.

Oph- 
thalmo- 
blennor- 

rhoea

Erkrankungen
1911-1920 2 658 8 277 437 1 2 270 2 795 4 288 583 121 56 23 1328 65
1911-1915 1589 4 612 289 1 1 021 1 097 1 822 291 90 28 11 458 36
1916-1920 1069 3 665 148 — 1 249 1 698 2 466 292 31 28 12 870 29
1921—1925 789 3 623 372 83 1 652 1 047 2154 232 49 26 10 773 26

1915 283 1 336 146 — 231 217 174 37 11 3 3 111 6
1916 156 137 10 — 192 188 842 54 9 3 2 160 9
1917 199 1121 14 — 172 267 454 60 9 7 2 218 7
1918 161 385 86 — 432 307 366 51 3 11 3 67 3
1919 244 980 8 — 128 485 218 59 1 3 64 7
1920 309 1042 30 — 325 451 586 68 9 4 5 361 3
1921 281 157 158 44 366 444 315 69 6 6 3 136 2
1922 88 1425 11 2 265 173 657 48 13 5 3 22 4
1923 177 1184 17 33 281 143 170 41 5 8 2 55 8
1924 114 69 29 2 329 117 210 32 16 2 2 489 5
1925 129 788 157 2 411 170 802 42 9 5 — 71 7
1926 139 2410 24 — 364 84 259 25 11 8 2 28 21927 245 66 14 — 416 84 402 49 8 3 2 328 6

Todesfälle
1911-1920 18 89 — — 3 99 67 23 18 35 10 1
1911-1915 12 79 — — 3 49 40 8 13 13 4
1916-1920 6 10 — — — 50 27 15 5 22 6 1
1921—1925 3 4 — 8 — 19 19 6 10 24 5 —

1915 4 18 — — 1 11 2 1 3 3 2 — —
1916 1 — — — — 6 11 1 1 2 2 11917 2 4 — — — 6 4 4 2 5 1
1918 1 2 — — — 13 3 3 1 8 21919 1 1 — — — 19 2 2 31920 1 3 — — — 6 7 5 1 4 1 — _
1921 2 — — 8 _ 6 8 2 2 4 1
1922 — 3 — _ 5 3 2 3 5 21923 — 1 — — _ 3 2 1 81924 1 — — _ 3 1 3 2 21925 — — — — — 2 5 1 2
1926 — 8 _ — _ 2 3 2 81927 1 — - - - 1 1 3 2 3 - —
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Die als erkrankt gemeldeten Personen der Wohnbevölkerung des Kantons Basel-Stadt nach Geschlecht, 
b3 Erkrankungszeit, Altersklassen und Wohnvierteln 1927

Monate, 
Altersklassen und 

Wohnviertel

Scarlatina
Scharlach

Morbilli
Masern

Rubeo- 
lae

Röteln

Variola 
Pocken

Varicellen
Windpocken

Diphtherie 
und 

Croup

Pertussis
Keuch­
husten

m. w. m. w. m. w. m. w. m. ’ w. m. w. m. w.

Zeit des Auftretens
Januar ........................ 13 11 7 13 2 3 — — 6 6 4 5 14 23
Februar........................ 13 17 ö — — 1 — — 5 7 3 — 23 27
März............................ 25 31 2 — — 1 — — 7 9 1 1 19 12
April............................. 8 13 2 — — — — — 7 10 5 5 12 14
Mai............................. 9 14 — 3 — 1 — — 32 19 1 1 7 23
Juni............................. 4 8 1 1 1 1 — — 43 33 2 1 1 13 28
Juli............................. 3 2 — — — 2 — — 11 15 2 — 23 23
August......................... 9 3 3 3 1 1 — — 5 8 5 2 22 23
September................ 6 9 — 1 — — — — 4 8 10 6 13 16
Oktober..................... 8 8 Q 1 — — — — 12 13 3 2 12 11
November.................... 15 2 — 3 — — — — 25 14 8 5 10 8
Dezember................ 6 8 10 8 — — — — 74 43 7 5 8 18

Altersklassen
Unter 1 Jahr .... — 1 2 1 1 1 — — 5 9 1 2 21 14

1—2 Jahre. . . . 1 3 3 — 1 — — — 17 16 1 2 17 26
2-5 ,, . 23 23 12 15 1 4 — — 54 64 15 1 86 90
5-10 „ .... 60 45 14 12 — 4 — — 141 80 21 10 43 74

10-15 ,, ... . 22 29 2 2 — 1 — — 11 10 6 4 6 11
15-20 „ .... 7 6 — — — — — — 2 — 3 2 — 3
20-30 ................... 5 14 — 2 1 — — — 1 6 3 8 2 2
30-40 .................... 1 4 — — — — — — — — — 3 — 3
40-50 „ .... — — — 1 — — — — — — 1 — 1 1
50-60 „ .... 1
60-70 „ .... — 1 — — — — — — — — — 1 — —
70-80 „ .... — 1

über 80 .................... —

Wohnviertel

1. Zentrum Grossbasel 5 2 8 3 1 — - — 14 6 1 2 4 4
2. Vorstädte .... 5 6 3 2 — — — — 8 4 3 2 4 3
3. Am Ring .... 5 5 — 7 — — — — 31 22 5 1 16 18
4. Alban.................... 2 — — 1 — — — — 7 3 1 1 8 5
5. Breite.................... 3 5 1 1 — — — — 4 3 — 2 — 6
6. Gundeldingen . . 9 15 3 6 2 1 — — 24 10 9 4 15 22
7. Bachletten . . . 6 3 1 — — — — — 8 6 — — 5 7
8. Gottheit................ 9 2 — 3 — 2 — — 17 20 8 2 13 15
9. Hegenheim. . . . 9 10 1 1 — 1 — — 12 15 1 4 10 17

10. St. Johann. . . . 13 21 1 1 — 2 — — 35 25 1 1 17 23
11. ZentrumKleinbasel 11 13 2 — — 1 — — 16 8 4 3 12 13
12. Clara.................... 5 4 — — — — — — 7 4 — 1 7 8
13. Wettstein .... 7 7 — — — — — — 10 6 3 — 6 6
14. Matthäus .... 12 10 10 4 1 — — — 17 31 9 3 23 25
15. Rosental . . . 6 8 — — — 1 — — 9 4 1 2 5 8
16. Klybeck................ 1 7 1 3 — 1 — — 3 7 2 1 9 10
17. Kleinhüningen . . — — — — — — — 3 5 1 — 1 1
18. Hint. d. bad. Bahnh. 2 4 — 1 — — — — 5 3 2 2 3 9
19. Riehen................ 8 4 2 — — 1 — 1 3 — o 17 23
20. Bettingen .... 1 — - 1 3
Grossbasel .... 66 69 18 2-4 3 6 — 160 114 29 19 92 120
Kleinbasel .... 44 53 13 8 1 3 — — 70 68 22 12 66 80
Landgemeinden . . 9 4 2 — — 1 — — ..... 1 3 — 2 18 26
Gesamtzahl der

Erkrankungen. . 119 126 33 33 4 10 — — 231 185 51 33 176 226

Todesfälle .... 1 - - - — — — — — — 1 — — 1
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Die als erkrankt gemeldeten Personen der Wohnbevölkerung des Kantons Basel-Stadt nach Geschlecht, 
b3 (Schluss) Erkrankungszeit, Altersklassen und Wohnvierteln 1927

Monate, 
Altersklassen und 

Wohnviertel

Erysipel
Rose

U nter- 
leibs- 

typhus

Febris 
puer­

peralis 
Kind­
bett - 
fieber

Meningitis 
cerebro­
spinalis 
Genick­
starre

Parotitis
Mumps

Ophthal- 
moblen- 
norrhoea 
neona­
torum

En­
cepha­

litis 
lethar­

gica

Diverse
Krank­
heiten

Total

m. w. m. I w. w. m. w. m. w. m. w. Hl. W. m. w. m. w. 1 zus.

Zeit des Auftretens
Januar ........................ 5 1 — — — — — 3 — — 2 1 53 66 119
Februar........................ 3 1 — — — — — 7 7 1 1 — — 1 1 62 62 124
März............................. 1 2 — — 1 — 1 7 7 — — — — 2 — 64 65 129
April............................. 2 7 1 1 — — — 10 15 1 — — — — — 48 65 113
Mai............................. 2 5 — — — — — 12 1 — — — — 1 2 64 69 133
Juni............................. — 4 — 1 — — — 10 6 — — — — 1 — 75 83 158
Juli............................. 1 2 — 1 — — — 2 7 1 — — — 1 1 44 53 97
August......................... — — — 1 — — — 4 6 — — — — 1 2 50 49 99
September................ — 4 — — — — — 14 7 — — — — 2 3 49 54 103
Oktober.................... — 2 1 1 — — — 13 15 — 2 — — — — 51, 55 106
November.................... 2 2 1 — 2 — — 31 33 — — — — — 2 92 71 163
Dezember................. — 3 — — — — — 58 53 — — 1 — 2 — 166 138 304

Altersklassen
Unter 1 Jahr .... 1 — — — — — 2 3 3 — — 2 — 36 33 69

1—2 Jahre .... — — — — — — — 3 1 — — — — 1 1 44 49 93
2-5 ................... — — — — — — — 29 28 — — — — 2 1 222 226 448
5-10 .... — — 1 — — — 1 113 83 — — — — 3 4 396 313 709

10-15 ., .... 1 — — 1 — — — 14 18 — — — — 1 — 63 76 139
15-20 ................... 1 1 — — — — — 3 5 — — — — 3 1 19 18 37
20-30 .... 3 3 — 3 2 — — 3 10 — — — — — 2 18 52 70
30-40 ................... 2 3 2 1 1 — — — 9 — — — — 1 2 6 26 32
40-50 ................... 3 4 — — — — — 2 3 — — — — — — 7 9 16
50-60 ................... 5 8 — — — — — — 1 — — — — 5 10 15
60-70 ................... — 11 1 — 14 14
70-80 ................... — 3 1 - 1 4 rj

über 80 .................... — — — — — — — 1 - — — -1- — — 1 — 1

Wohnviertel
1. ZentrumGrossbasel
2. Vorstädte ....
3. Am Ring ....
4. Alban....................

1

2
1 -

1
1

— —
-

11
7

19
15

11
4

13
21

-

H 
1 

1 
1 1

-

1

3

rt 
1 

1 
1

45
30
80
34

32
22
67
32

77
52

147
66

5. Breite.................... 1 1 — — — — — 5 1 — — — — 1 1 15 20 35
6. Gundeldingen . . 1 4 — — 1 — — 9 4 — 1 — — 1 1 73 69 142
7. Bachletten . . . — 3 1 — — — — 9 8 — — — — — — 30 27 57
8. Gottheit................ — 5 — — — — — 10 13 — — — — — 3 57 65 122
9. Hegenheim. . . . 1 1 — 1 — — — 8 6 — — — — — — 42 56 98

10. St. Johann . . . 1 4 — — — — — 23 19 — — — — 1 1 92 97 189
11. ZentrumKleinbasel 3 — — — — — 1 5 1 — — — — — 50 43 93
12. Clara .................... 1 2 — — — — — 2 5 — — — — — — 22 24 46
13. Wettstein .... — 2 1 — — — — 2 4 — — — — 2 1 31 26 57
14. Matthäus .... 5 3 1 — 1 — — 15 20 1 — — — 2 1 96 98 194
15. Rosental .... — 1 — 1 1 — — 7 3 — — — — 1 1 29 30 59
16. Klvbeck................ 1 — — — — — — 2 2 1 — — — 1 — 21 31 52
17. Kleinhüningen . . — — — — — — — — 2 — — — — — — 5 8 13
18. Huit. d. bad. Bahnh. 1 2 — — — — — 18 11 — — — — — — 31 32 63
19. Riehen................ _ 2 _ 1 _ _ 1 5 8 _ 1 — — — 2 33 48 81
20. Bettingen .... 2 3 5
Grossbasel .... 5 21 1 3 1 — — 116 100 — 2 1 — 7 7 498 487 985
Kleinbasel .... 11 10 2 1 2 — — 47 52 3 — — — 6 3 285 292 577
Landgemeinden . . — 2 — 1 — — 1 5 8 — 1 — — — 2 35 51 86
Gesamtzahl der

Erkrankungen. . 16 33 3 5 3 — 1 168 160 3 3 1 — 13 12 818 830 1648

Todesfälle................ 1 2 1 1 3 - 1 — — — — 1 — — — 6 11 17
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>) Belegungsziffer = . 100 NB. Bettenzahl nur für Patienten (ohne Operationsbetten)
36» - Bettenzahl

2) Ohne die Patienten im Hilfsspital mit 15 Betten und ohne die Todesfälle von Kindern

c) Frequenz der grösseren Krankenanstalten im Kanton Basel-Stadt 
ei Allgemeine Übersicht 1925—1927

Anstalten Jahre
Zahl 
der 

Betten

Verpfle­
gungs­
tage

Bele­
gungs­
ziffer1)

Zahl der Patienten
An­

fangs
Auf­

nahmen
Gesamt­
bestand

Todes­
fälle

Aus­
tritte Ende höch­

ste
nied­
rigste

1. Bürgerspital (nur I 
Krankenhaus) . I

1925 597 156106 71.6 344 6 072 6 416 487 5 545 384 465 344
1920
1927

597
597

160 619
168 276

73,7
77,2

384
455

6 674
7 042

7 058
7 497

481
523

6122
6 569

455
405

503
514

357
364

I 1925 163 51 177 86,0 112 2 594 2 706 31 2 559 116 159 112
2. Frauenspital2). . j 192G 1G3 52 004 87,4 116 2 731 2 847 43 2 685 119 161 112

1927 163 52 368 88,0 119 2 821 2 940 39 2 789 112 165 110
1925 100 28 685 78.6 58 942 1 000 70 862 68 91 583. Kinderspital . . | 1926 100 29 563 81,0 68 1003 1 071 79 900 92 97 59
1927 114 33 752 81,1 92 1 075 1 167 70 1 021 76 105 70
1925 90 14 219 43,3 27 642 669 — 647 22 65 184. Augenheilanstalt. | 1926 90 14 604 44,5 22 708 730 — • 703 27 56 22
1927 90 13 743 41,8 27 676 703 — 679 24 57 15

5. Heil- und Pflege- 1925 360 128 849 98.1 347 321 668 40 294 334 361 327
anstalt Fried- < 1926 360 125 633 95,6 334 363 697 44 305 348 359 332
matt.................. 1 1927 360 124 914 95,1 348 361 709 42 330 337 359 328

6. Krankenhaus
Riehen . . . . |

1925 92 27 860 83.0 75 696 771 58 647 66 91 60
1926 92 27 450 81,7 66 724 790 41 678 71 83 64
1927 92 28 728 85,6 71 812 883 66 747 70 88 68

7. Anstalt Sonnen- 1 
halde Riehen . I

1925
1926

52
52

12 752
12 452

67,2
65,6

33
33

87
102

120
135

3
7

84
99

33
29

38
42

30
26

1927 52 13 509 71,2 29 109 138 6 105 27 46 27

Alle 7 Anstalten 1925 1454 419 648 79.1 996 11354 12 350 689 10 638 1023 1270 949
1926 1 454 422 325 79,6 1023 12 305 13 328 695 11 492 1 141 1 301 615
1927 1 468 435 290 81,2 1 141 12 896 14 037 746 12 240 1 051 1 334 982

c2 Frequenz von Bürgerspital, Kinderspital und Krankenhaus Riehen nach Wochen 1927 (Bettenzahl 803)

Zeit
1927

(Woche vom . . . 
bis . . .)

Aufnahmen
End- Bele­

be- gungs-
Zeit
1927

(Woche vom . . . 
bis . . .)

Aufnahmen
End- Bele­
be- gungs- 

stand 2i£ferim 
ganzen

Infekt. - 
krank­
heilen

davon
Un­
fälle

Orts­
fremde

im 
ganzen

Infekt. - 
krank - 
heiten

davon
Un­
fälle

Orts­
fremde

stand Ziffer

2. I,- 8. I. 205 43 15 39 629 78,3 3. VII,- 9. VII. 168 10 10 57 553 68,9
9. I.-15. I. 178 31 5 39 629 78,3 10. VII.-16. VII. 172 10 18 52 537 66.9

16. I.-22. I. 179 24 15 50 619 77,1 17. VII.-23. VII. 175 8 22 47 569 70.9
23. I.-29. I. 202 34 11 60 659 82,1 24. VII.-30. VII. 156 13 16 48 568 70,7
30. I.- 5. II. 189 33 14 47 658 81,9 31. VII,- 6.VIII. 150 19 17 35 514 64.0

6. I1.-12. II. 177 28 10 34 641 79,8 7.VIII.-13.VIII. 162 19 21 35 512 63,8
13. II.-19. 11. 212 35 9 49 655 81,6 15.VIII.-20.VIII. 167 14 14 51 533 66,4
20. II.-26. II. 182 22 ,) 54 654 81,4 22.VIII.-27.VIII. 139 8 16 50 527 65,6
27. 11,- 5. III. 191 23 9 44 635 79,1 29.VIII- 3. IX. 166 13 10 54 520 64,8
6.III.-12. III. 148 24 25 42 623 77,6 4. IX.-10. IX. 186 14 18 46 564 70.2

13.III.-19. III. 168 25 9 40 622 77,5 11. IX.-17. IX. 183 15 11 52 565 70,4
20.III.-26. 111. 188 21 19 54 623 77.6 18. IX.-24. IX. 183 11 11 48 568 70,7
27.HI.- 2. IV. 188 19 9 54 603 75,1 25. IX,- 1. X. 160 19 13 55 581 72,4

3. IV,- 9. IV. 196 20 14 50 607 75,6 2. X,- 8. X. 170 17 20 45 592 73,7
10.IV.-16. IV. 140 16 11 44 571 71,1 9. X.-15. X. 163 13 17 61 609 75,8
17.IV.-23. IV. 154 15 20 48 565 70.4 16. X.-22. X. 182 9 22 59 610 76,0
24. IV .-30. IV. 158 11 12 53 597 74.3 23. X.-29. X 154 18 17 45 576 71.7

1. V,- 7. V. 180 19 10 45 593 73,9 30. X,- 5. XI. 192 19 20 55 586 73,0
8. V.-14. V. 180 12 6 49 601 74.8 6. XI.-12. XI. 178 12 14 57 598 74.5

15. V.-21. V. 156 12 12 50 5.78 72,0 13. XI.-19. XI 159 16 8 45 608 75,7
22. V.-28. V. 166 17 15 35 563 70,1 20. XI.-26. XI 165 10 15 61 619 77,1
29. V,- 4. VI. 170 13 20 44 557 69,4 27. XI,- 3. XII 175 19 20 42 631 78.6
5.VI.-11. VI. 181 10 18 60 600 74.7 4. XII.-10. XII 167 12 13 41 633 78,8

12.VI.-18. VI. 179 11 19 52 584 72,7 11. XII.-17. XII 163 13 18 52 633 78,8
19. VI.-25. VI. 164 10 20 43 565 70,4 18. XII.-24. XII 143 16 12 27 577 71.9
26.VI,- 2.VII. 169 9 25 48 555 69,1 25. XII.-31. XII 116 9 12 32 557 69,4
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c3 Bürgerspital Basel. •— Bettenzalil, Pflegetage und durchschnittliche Besetzung

Zahl d. Betten f. Insassen Zahl der Pflegetage Durchschnittliche Besetzung t. Tag

Jahre
im 

ganzen Pfrund-
des

Versor- 
gungs- 
a u s e

Kran­
ken­

s

im 
ganzen Pfrund­

haus

im
Versor­
gungs­
haus

Kranken­
haus

im 
ganzen

insbesondere im
Pfrund- Kran­

haus kenhaus

davon
Med. Chir.

Abteilung

1911-1920 928 257 72 599 2 993 018 851 433 276 631 1 864 954 819,3 233,1 510.5 221,0 171,2
1911-1915 914 254 70 590 1 439 672 406 545 126805 906 322 788,3 222,6 496.3 204,8 165,5
1916-1920 942 260 73 609 1 553 346 444 888 149826 958 632 850,2 243,5 525,2 237,3 177,8
1921-1925 944 262 85 597 1 408 690 454 332 166 646 787 712 772,0 248,9 431,6 188,9 158,4

1905 767 193 70 504 237 993 62 403 27 096 148 494 652,0 171,0 406,8 170,6 131,4
1910 914 254 70 590 271 017 78 342 27185 165 490 742.5 214.6 453,4 175.2 152,8
1915 914 254 70 590 302 661 82 975 24 873 194 813 829,2 227.3 533,8 233,2 167,8
1920 944 262 85 597 296 594 87 869 31 204 177 521 812,5 240.7 486.4 218,2 158.7
1925 944 262 85 597 280 756 91 662 32 988 156106 769,2 251,1 427,4 180,0 171,4
1926 944 262 85 597 280 533 88 463 31 451 160 619 768,6 242,4 440,0 192,7 166,0
1927 944 262 85 597 277 483 80 316 28 891 168 276 760,0 220,0 461,0 198,7 178,7

c4 Bürgerspital Basel. —■ Die Zahl der ins Krankenhaus aufgenommenen Personen

Jahre
Aufge- Geschlecht Heimat Wohnort

Personen 
im ganzen m. w.

Kanton 
Basel­
Stadt

Übrige 
Schweiz

Deutsch­
land

Übriges
Ausland

Gross­
Basel

Klein­
Basel

Landge- 
meind.

Übrige 
Schweiz

Aus­
land

1911-1920 56 689 31 662 25 027 13916 24 832 13 686 4 255 25171 15 509 435 11 721 3 853
1911-1915 27 047 15 499 11 548 5 753 11121 7 882 2 291 11 294 7 592 202 5 402 2 557
1916-1920 29 642 16163 13 479 8163 1371J 5 804 1 964 13877 7 917 233 6 319 1 296
1921-1925 28 805 15 577 13 228 9 057 13 219 4165 2 364 13 295 7 724 312 6 238 1236

1905 4 342 2 422 1 920 690 1 868 1 404 380 2 052 1 190 27 602 471
1910 4 988 2 877 2111 889 1 956 1 653 490 2 038 1 431 42 819 658
1915 5 183 3 050 2133 1284 2 485 1 120 294 2162 1 397 26 1 393 205
1920 5 895 3166 2 729 1 760 2 706 888 541 2 806 1 616 77 1 186 210
1925 6 072 3 225 2 847 1861 2 721 905 585 2 767 1582 62 1285 376
1926 6 674 3 672 3 002 2100 3 038 930 606 2 823 1 829 73 1568 381
1927 7 042 3 811 3 231 2176 3 238 1 031 597 3 033 1 932 90 1 576 411

Verhältniszahlen
1911-1920 100,0 55,9 44.1 24,6 43,8 24.1 7,5 44,4 27,3 0,8 20,7 6.8

1926 100,0 55,0 45,0 31,5 45,5 13,9 9,1 42,3 27,3 1.1 23,5 5,8
1927 100,0 54,1 45,9 31,0 45,9 14,6 8,5 43,1 27,4 1.3 22,4 5,8

cs Bürgerspital Basel.— Die Zahl der Pflegetage nach Abteilungen

Jahre
Zahl der Pflegetage Durchschnittliche Aufenthaltsdauer 

pro Patient in Tagen

im ganzen Medi­
zin

Abson­
derung

Chirur­
gie

Oto- 
logie

Derma­
tologie

Unheil­
bare

Medi­
zin

Abson­
derung

Chirur­
gie

Oto- 
logie

Derma­
tologie

im 
ganzen

1911-1920 1 864 954 807 453 144 527 619 610 83 599 139 568 70197 35.6 37.9 24.3 17,2 32,5 30.1
J911-1915 906 322 373 981 77 917 302 088 39 837 67 448 45 051 37.2 41.9 25,0 16.3 28,2 30.7
1916-1920 958 632 433 472 66 610 317 522 43 762 72120 25146 34,0 33.9 23,5 18.0 36.9 29.5
1921-1925 787 712 344 952 45 614 289 339 39 450 60 963 7 394 32,9 24,1 19,9 13,8 31.1 25,3

1905 148 494 62 295 12 910 47 935 8173 10 368 6 813 35,9 29,5 25,9 20.3 37,1 31.8
1910 165 490 63943 16129 55 798 8 522 13 795 7 303 36,2 49,2 26.0 15,3 32,0 31.8
1915 194813 85149 13 997 61 213 8 514 15 375 10 565 39.6 37,8 25,2 20,5 35.0 33.3
1920 177 521 79 846 14 848 58 084 7 569 14159 3 015 33.2 30,0 21,2 16.1 34.2 27.8
1925 156106 65 724 7 348 62 577 8 866 10 997 594 31,3 21,8 20,2 12,9 28,2 23,5
1926 160 619 70 333 5 380 60 596 10 051 13 093 1 1G6 29,8 18,1 18,1 12,1 30,5 21,9
1927 168 276 72 544 7 070 65 250 10 388 10 992 2 032 28,9 20,8 17,8 11,8 28,7 21,5

cs Bürgerspital Basel. — Die Patientenaufnahmen (ohne Verlegungen) nach Monaten

Jahre Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Ang. Sept. Okt. Nov. Dez. Jahr

1924 524 525 521 511 545 552 489 454 460 476 454 443 5 954
1925 533 478 553 463 516 531 487 539 503 498 506 465 6 072
1926 599 529 581 543 497 503 550 516 594 540 571 651 6 674
1927 665 609 642 555 584 566 595 556 584 575 584 527 7 042
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C7 Frauenspital Basel. — Bettenzahl, Patienteneintritte und Todesfälle

Jahre

Bettenzahl Eintritte von Patientinnen Gebo- 
re ne 

Kinder

Todesfälle

im 
ganzen

Geb.- 
hilfl.

Abte

Gynae- Opera- 
kolog. i tions- 
ilung |betten

Geburts- Gynae- 
hilfl. kolog.

Abteilung
im 

ganzen
wohnend in Geb.- Gyn.- 

hilfl. kolog. 
Abteilung

über­
hauptGross­

basel
Kleinb. 
u. Ldg.

Übrige 
Schweiz

Aus­
land

1911-1920 138 64 74 15 671 7 151 22 822 9 568 5 765 5 223 2 266 15 068 53 262 315
1911-1915 141 63 78 8 440 3 309 11 749 j 4 847 2 932 2153 1817 8135 33 139 172
1916-1920 142 65 69 8 7 231 3 842 11 073 4 721 2 833 3 070 449 6 933 20 123 143
1921-1925 148 65 70 13 8 438 4149 12 587 ' 5 303 3107 3 465 712 8134 28 132 160

1900 1 094 535 1 629 676 574 1063 5 25 30
1905 136 62 74 1 322 530 1 852 783 578 1266 9 28 37
1910 144 58 86 1 749 685 2 434 1 003 651 359 421 1 678 7 37 44
1915 144 66 78 1 335 615 1 950 839 536 427 148 1275 7 20 27
1920 142 65 64 13 1 785 799 2 584 1084 664 743 93 1723 6 32 38
1923 142 65 64 13 1 622 835 2 457 1 044 594 678 141 1570 6 25 31
1924 142 65 64 13 1 726 820 2 546 1 064 627 668 187 1 654 8 27 35
1925 170 65 92 13 1732 862 2 594 1036 630 726 202 1 672 4 27 31
1926 170 65 92 13 1 811 920 2 731 1 052 676 786 217 1 746 9 34 43
1927 170 65 92 13 1 887 934 2 821 1 147 721 725 228 1 825 7 32 39

Frauenspital Basel. — Verpflegungstage und Aufenthaltsdauer

i) Bei Überschreitung der Bettenzahl wurde das Hilfsspital in Anspruch genommen. 2) Nach Ausscheidung des
Endbestandes von 60 Patientinnen Ende 1915.

C8

Zahl der Verpflegungstage Durchschnittl. Belegung hoch- nied- Durchschnittl.
Aufenth’dauer
Geb- i Gyn.- 
hilfl. kolog.
Abteilung

Gesamt- Aus­
tritte 
(ohne 

Todes­
fälle)

Jahre im 
ganzen

Geburts- 
hilfl. 

Abteilg.
für 

Kinder
Gynae- 
kolog.

Abteilg-

Geb.- 
hilfl.
Abte

Gynae- 
kolog.
Jung

zu­
sammen

1

in % 
d. Bet­
tenzahl

ster1)

Best

rigster

and

zahl der 
Patien­
tinnen

Tage
1911-1920 519 736 192 631 159 797 167 308 52,7 55.7 108,4 78.6 149 52 12.1 22.1 22 9172 22 519
1911-1915 252 604 99181 85 406 68 017 54,3 57.2 111,5 79.1 126 52 11.8 20.6 11 844 11 612
1916-1920 267 132 93 450 74 391 99 291 51,2 54,1 105,3 74.2 149 52 15,5 23.7 11133 10907
1921-1925 340 547 118 868 96 982 124 697 65,1 68,3 133,4 90,1 162 91 13,5 23,9 13 073 12 394

1900 32 682 15 505 17 177 42,5 47.3 89,8 125 60 14,0 1 725 1 620
1905 33 047 18 487 14560 50,6 40.0 90.6 66.6 119 66 14,0 27.5 1936 1817
1910 38163 23 373 14 790 64,0 40.5 104.5 76.8 136 83 13,9 21,6 2 587 2 387
1915 41 954 16 232 13163 12 559 44,5 34,4 78.9 54,8 104 52 12.2 20.4 2 020 1 933
1920 64 737 23 216 18 974 22 547 63,4 61,6 125,0 88,0 146 90 12,5 22,1 2 685 2 564
1923 65 001 23169 19 023 22 809 63.5 62,3 125,8 88.6 152 92 13,8 21.4 2 549 2 415
1924 70 393 24 065 20 034 26294 65.9 72.0 137.9 97.1 162 103 13.5 23.9 2 649 2 502
1925 71 552 25 257 20 375 25 920 69,2 71,0 140,2 82,5 159 115 14,0 26.1 2 706 2 559
1926 72 561 25 321 20 557 26 683 69,4 73,1 142,5 83,8 161 112 13,5 27,3 2 847 2 685
1927 74 091 26 080 21 723 26 288 71,5 72,0 143,5 84,4 165 110 13,4 26,5 2 940 2 789

NB. Die Zahl der Betten und der Unterbringungsgelegenheiten für Unheilbare betrug in den letzten Jahren 340, jetzt 360. 
Im Gesamtbestand für 1911—1920 sind die 292 Patienten auf Ende 1915 nur einmal gezählt.

cs Heil- und Pflegeanstalt Friedmatt. — Patientenbestand, Verpflegungstage, Entlassungen

Eintritte Gesamtbestand nied- Durch- To- Entlassungen
Jahre

M. F. M. F. zusam­
men

davon in 
I. 1 11. 
Klasse

ster rigster

Bestand
gungs- 
tage

liche 
Bele­
gung

des-
l'älle

im 
ganzen

ge­
heilt

ge­
bes­
sert

unge­
bes­
sert

mehl 
geistes­
krank

1911-1920 1 045 1 018 1 183 1 164 2 347 312 289 1051 529 287.9 286 1769 285 710 768 6
1911-1915 537 487 675 633 1 308 302 289 521 365 285.6 147 878 119 312 444 3
1916-1920 508 531 643 688 1 331 312 295 530164 290.5 139 891 166 398 324 3
1921-1925 769 656 889 829 1 718 105 227 361 275 577 183 316.2 166 1 210 186 705 302 17

1900 137 123 256 267 523 17 129 102 206 280,0 17 216
1905 170 137 294 282 576 30 133 99 008 271.3 41 260
1910 124 103 262 249 511 16 99 299 280 105132 288,0 30 196 37 55 98 6
1915 105 95 235 245 480 23 72 301 276 106 302 291.2 29 159 17 58 84 —
1920 110 125 233 302 535 15 66 312 285 108983 298,5 27 215 53 86 76 —
1923 165 157 286 324 610 18 45 329 278 109 977 301.3 24 259 40 165 52 2
1924 173 143 320 323 643 35 52 357 322 124 545 340.3 43 253 35 163 50 5
1925 169 152 323 345 668 27 52 361 327 12G849 347.5 40 286 22 171 87 6
1926 196 167 348 349 697 16 49 359 332 125 633 344,2 44 305 25 144 131 o
1927 197 164 358 351 709 12 55 360 328 124 914 342,2 42 327 26 138 150 13
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di
d) Rekrutenaushebungen im Kanton Basel-Stadt (Rekrut. Kreis 4/22) 

Die Gesamtzahl der Untersuchten nach Klassen und Tauglichkeitsgruppen

Klassen und Gruppen, 
Untersuchungsergebnis 1916 1917 1918 1919 1920 1921 1922 1923 1924 1925 1926 1927

I. Klasse: Stellungspflichtige, die sich erstmals stellten (Rekruten)
a) Vor- diensttauglich . . . 37 12 8 — 15 18 52 35 37 68 25 59

zeitig zur zurück- J1 Jahr . 1 4 1 — — 2 1 4 5 5 — 4
Aus- gestellt auf] 2 Jahre . — — — — — — — — — — — —

hebung hilfsdiensttauglich . 1 — — — — — 1 1 4 3 6 3
er- untauglich................ — — — — — — — _. — 1 — —

schienene Total . . 39 16 9 — 15 20 54 40 46 77 31 66
diensttauglich . . . 663 613 614 — 576 558 599 609 599 759 633 630

b) Nor­
maler

zurück- 11 Jahr . 100 129 135 — 141 185 167 99 156 131 110 120
gestellt auf |2 Jahre . 21 45 93 — 17 1 12 8 13 6 — 46

Rekruten- hilfsdiensttauglich . . 82 143 185 — 286 228 144 234 95 230 254 152
jahrgang untauglich................ 25 17 26 — 29 37 63 30 86 58 26 97

Total . . 891 947 1053 — 1049 1009 985 980 949 1184 1023 1045
diensttauglich . . . 32 37 53 30 59 28 70 37 63 83 65 52

c) Frühere 
J ahr-

zurück- 11 Jahr . 2 7 8 3 6 10 4 4 7 — 4 4
gestellt auf|2 Jahre . — 2 7 — — — — — — — — 3
hilfsdiensttauglich . 12 43 76 38 37 33 61 35 20 43 26 4gänge untauglich................ 3 1 8 2 5 4 9 — 12 1 2 5

Total . . 49 90 152 73 107 75 144 76 102 127 97 68
diensttauglich . . . 732 662 675 30 650 604 721 681 699 910 723 741

zurück- 11 Jahr . 103 140 144 3 147 197 172 107 168 136 114 128
Total gestellt auf] 2 Jahre . 21 47 100 — 17 1 12 8 13 6 — 49

I. Klasse hilfsdiensttauglich . . 95 186 261 38 323 261 206 270 119 276 286 159
untauglich................ 28 18 34 2 34 41 72 30 98 60 28 102

Total . . 979 1053 1214 73 1171 1104 1183 1096 |1097 1388 1151 1179

NB. Bis zum Jahre 1918 stellte sich der Rekrut normalerweise im 19. Altersjahr. Im Jahre 1919 fiel die normale Re­
krutenaushebung aus und von 1920-1924 stellte sich der Rekrut im 20. Altersjahr. Seit 1925 wird der Übergang zum früheren 
gesetzlichen Zustand nach und nach durchgeführt.

II. Klasse: Stellungspflichtige, die sich schon ein oder mehrere Male gestellt haben
diensttauglich . . .

zurück- 11 Jahr .
57
10

44
45

38
27

30
26

81
27

63
31

81
55

85
27

56
31

66
6

68
1

39
15

a) Zurück- gestellt auf] 2 Jahre . 20 39 42 — — — 1 — — — — 11
gestellte hilfsdiensttauglich . . 12 51 19 46 201 127 76 108 50 105 89 45

untauglich................ 3 — 1 — 5 8 3 1 21 15 — 8
Total . . 102 179 127 1 102 314 229 216 221 158 192 158 118

b) Andere diensttauglich . . . 15 — 2 — — 1 4 — — 4 1 —
nicht Aus- zurückgestellt . . . — — — — — 1 — — — — 1 —
exerzierte. dispensiert 1 Jahr . 2 1 2 — — — 1 1 — 1 — —

die sich Landsturm vorzeitig. — — — — — — — — — — — —
schon hilfsdiensttauglich . . 49 4 4 2 1 13 16 2 1 13 5 9

früher ge- untauglich................ 11 1 — — 1 2 3 — — 5 1 12
stellt haben Total . . 77 6 8 2 2 17 24 3 1 23 8 21

diensttauglich .... 72 44 40 30 81 64 85 85 56 70 69 39
zurück- 11 Jahr . 10 45 27 26 27 32 55 27 31 6 1 15

gestellt auf] 2 Jahre . 20 39 42 — — — 1 — — — — 11
Total dispensiert 1 Jahr . 2 1 2 — — — 1 1 — 1 1 —

II. Klasse Landsturm vorzeitig . — — — — — — — — — — — —
hilfsdiensttauglich . . 61 55 23 48 202 140 92 110 51 118 94 54
untauglich................ 14 1 1 — 6 10 « 1 21 20 1 • 20

Total . . .179 185 135 104 316 246 240 224 159 215 166 139
III. Klasse: Ausexerzierte

diensttauglich . . . 3 15 3 — 2 1 4 — — 6 1 —
dispensiert 1 Jahr . 1 15 3 1 — 1 6 — — 6 2 2
tauglich für Etappe . — — — — 1 — — — — — — —

1 O Cal Landsturm vorzeitig . 2 — 1 — — — 8 1 — 1 — 4
III. Klasse hilfsdiensttauglich . . 8 22 7 — 13 1 8 1 — 15 5 2

untauglich................ 4 5 2 — 15 7 13 1 — 11 3 10
Total . . 18 57 16 1 31 10 39 3 — 39 11 18

1 Diensttaugliche .... 807 721 718 60 733 669 810 766 755 986 793 780
Total < Dienstbefreite................ 369 574 647 118 785 691 652 557 501 656 535 556

1. Untersuchte überhaupt . 1176 1295 1365 178 1518 1360 1462 1323 1256 1642 1328 1336
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Die Tauglichkeitsgruppend 2

Jahre
Unter­
suchte 

über­
haupt

Dienst­
taugliche

Dienst­
befreite

Zurückgestellte auf Landsturm 
vorzeitig od. 

Etappe
Hilfs- 

diensttaug).
Un­

taugliche1 Jahr1) 2 Jahre

abs. % abs. % abs. % abs. % abs. % abs. % abs. %
Alle drei Untersuchungsklassen zusammen

1914-1924 13 404 7 668 57,2 5 736 42,8 1833 13,7 366 2,7 31 0,2 2809 21,0 697 5,2
1914-1918 6 307 3 875 61,4 2 432 38,6 831 13,2 314 5,0 21 0,3 926 14,7 340 5,4
1920-1924 6 919 3 733 54,0 3 186 46,0 972 14.0 52 0,8 10 0,1 1797 26,0 355 5,1

1926 1 328 793 59,7 535 40,3 118 8,9 — — — — 385 29,0 32 2,4
1927 1 336 780 58,4 556 41,6 145 10,8 60 4,5 4 0,3 215 16.1 132 9,9

*) Einschliesslich der für 1 Jahr Dispensierten in der II. und III. Klasse.

I. Untersuchungsklasse (Rekruten) allein
1914-1924 11 004 6 949 63,1 4 055 36,9 1408 12,8 252 2,3 — 1905 17,3 490 4,5
1914-1918 5 280 3 564 67,5 1 716 32,5 614 11,6 201 3,8 — — 688 13,1 213 4.0
1920-1924 5 651 3 355 59,4 2 296 40,6 791 14,0 51 0,9 — — 1179 20,8 275 4,9

1926 1 151 723 62,8 428 37,2 114 9,9 — — — — 286 24,9 28 2,4
1927 1 179 741 62,8 438 37,2 128 10,9 49 4,2 — — 159 13,5 102 8,6

Die Dienstbefreiungsgriinde für alle drei Untersuchungsklassen

') Nach der Numerierung in den eidgenössischen Bekrutierungstabellen. Die ausgefallenen Nummern sind in obiger Tà 
belle in der letzten Zeile zusammengefasst.

d 3

Dienslbefreiungsgründe1) 1916 1917 1918 1919 1920 1921 1922 1923 1924 1925 1926 1927

1. Ungenügende Körperlänge . 9 27 15 4 17 16 13 17 7 10 7 3
2. Ungenügender Brustumfang 77 159 206 21 140 165 168 104 192 143 38 199
3. Ungenügende Entwicklung . 56 96 99 44 195 195 169 155 81 148 179 88
5. Fettsucht............................. 4 4 — — 3 — 2 7 2 3 1 5
8. Kropf..................................... 11 56 53 4 28 26 8 30 15 14 15 5

10. Tbc. der Atmungsorgane . . 28 18 13 2 35 15 28 21 54 88 51 26
11. u. 12. Übrige Tuberkulosen . 18 16 9 — 13 4 13 5 7 9 8 17
13. u. 14. Geschlechtskrankheiten — 3 — — 3 1 1 — 1 3 1 2
15. Alkoholismus......................... 2 1 — — — — — — — 2 — —
17. Geistige Beschränktheit . . 3 3 4 1 5 3 3 5 10 5 1 6
18.-20. Psychosen, Epilepsie usw. 5 11 9 2 10 4 10 15 16 8 6 16
21. u. 22. Andere Nervenkrankh. 4 6 3 2 5 3 2 2 3 10 9 6
26. Fehlen eines od. beider Augen 8 2 2 2 2 6 1 5 4 5 2 2
27.—29. Sonstige Augenfehler . 26 15 42 3 40 63 63 57 19 52 46 43
30.—33. Krankh.v.Mund u. Gehör 12 13 15 2 29 34 25 13 22 25 37 16
36. u. 37. Herzkrankheiten . . . 21 38 56 6 153 49 31 43 21 32 55 44
39. Hernien................................. 22 26 23 2 18 12 6 10 3 11 12 12
43. Plattfuss................................. 14 20 20 6 24 23 21 16 18 14 5 18
Alle übrigen Krankheiten . . . 49 60 78 17 65 72 88 52 26 74 62 48

Total 369 574 647 118 785 691 652 557 501 656 535 556

Die Dienstbefreiungsgriinde nach Untersuchungsklassen und Jahren

’) Jn% der Dienstbefreiten. 2) In % der Untersuchten überhaupt.

d4

Dienstbefreiungsgründe 
(No. nach dem eidg. Schema)

1914-1918 1920—1924 1927
I.K1. 
allein

Alle Klassen I. Kl. 
allein

Alle Klassen I. Kl. 
allein

Alle Klassen
abs. %') %2) abs. %') %’) abs. %’) %h

1. Ungenügende Körperlänge . . 54 87 3.6 1.4 50 70 2.2 1.0 3 3 0,5 0,2
2. Ungenügender Brustumfang . 500 698 28,7 11.0 619 769 24.1 11.1 170 199 35,8 14.9
3. Ungenügende Entwicklung . . 219 294 12.1 4,7 371 795 25,0 11,5 53 88 15,8 6,6
8. Kropf......................................... 134 158 6.5 2.5 88 107 3.4 1.5 4 5 0,9 0.4

10.—12. Tuberkulosen................ 99 169 7.0 2.7 139 195 6.1 2,8 37 43 7,7 3,2
17.—22. Geistes- u. Nervenkrankh. 42 70 2.9 1.1 82 96 3.0 1.4 13 22 4,0 1.6
26.—29. Fehler des Sehorgans . . 116 130 5.3 2.1 238 260 8.1 3,7 40 45 8.1 3,4
30.-—33. Gehörfehler.................... 61 78 3.2 1.2 110 123 3.9 1,8 14 16 2,9 1,2
36. u. 37. Herzkrankheiten .... 129 181 7.4 2.9 225 296 9.3 4.3 37 44 7,9 3.3
39. Hernien..................................... 81 112 4.6 1.8 40 49 1.5 0.7 8 12 2,2 0,9
43. Plattfuss..................................... 64 80 3.3 1.3 80 102 3.2 1.5 18 18 3,2 1,3
Alle übrigen Gründe ..................... 217 375 15,4 5.9 254 324 10,2 4.7 41 61 11,0 4.6

Dienstbefreite................ 1716 2432 100.0 38.6 2296 3186 100.0 46,0 438 556 100,0 41,6
Total ■ Diensttaugliche................ 3564 3875 - 61.4 3355 3733 — 54.0 7 11 780 — 58.4

Untersuchte überhaupt . 5280 6307 - 100,0 5651 6919 - 100,0 1179 1336 - 100,0

1-27



Die Körpermasse der Untersuchten nach Untersuchungsklassen und nach Tauglichkeitsgruppen 1927 
(Normaler Jahrgang in der I. Klasse: Mai 1907 bis Mai 1908 = 13 Monate)

d 5 K = Kantonsbürger, S = Übrige Schweizer.

Masse

in cm

I. Klasse II. Klasse Alle 
Untersuchten 

überhaupt
Dienst­

taugliche
Zurück­
gestellte

Hilfsdienst- 
taugl. und 

Untaugliche

Zusammen
I. Klasse 

(Rekruten)
Dienst­

taugliche
Übrige 

Gruppen
Zu-
sam-
menK 1 S K S K 8 K J S 1 zus. K 1 8 K 1 8 K J S 1 Total

a) Körperlänge
unt. 155 — 1 1 — 4 2 5 3 8 2 — — — 2 7 3 10

155-159 13 17 Q 3 5 7 20 27 47 1 2 3 2 8 24 31 55
160-164 59 59 11 8 14 20 84 87 171 2 3 3 1 9 89 91 180
165-169 128 110 19 14 36 23 183 147 330 3 5 12 7 27 198 159 357
170-174 132 82 44 26 40 19 216 127 343 8 6 19 10 43 243 143 386
175-179 72 30 16 19 29 21 117 70 187 3 2 14 5 24 134 77 211
180-184 25 11 7 1 16 8 48 20 68 1 — 4 2 7 53 22 75
185 u. mehr — 2 4 3 2 1 6 6 12 — 1 2 — 3 8 7 15

Total 429 312 104 74 146 101 679 487 1166 20 19 57 27 123 756 533 1289*
Arithm. Mittel 167,7 168,1 171,4 171,5 170,1 169,3 168,8 168,8 168,8 168,8 169,3 172 170,8 170,8 169,0 168,9 169,0
Medianwert. . 170 168 171 172 172 169 170 169 170 171 169 173 172 171 171 169 170
Untere ] Quar- 166 165 167 167 168 163 166 165 166 164 164 168 167 167 166 165 166
Obere | tile 174 172 175 176 176 175 175 173 174 173 174 176 175 175 175 173 174

b) Brustumfang
unter 70 — — — _ 1 — 1 _ 1 ___ _ _ _ . _ 1 ___ 1
70-74 — — 1 — 2 2 3 2 5 _ — — — — 3 2 5
75-79 — — 18 14 19 12 37 26 63 — — 5 5 10 42 31 73
80-84 73 63 58 46 61 37 192 146 338 5 7 36 12 60 233 165 398
85-89 219 144 26 11 46 36 291 191 482 14 8 9 9 40 314 208 52290-94 114 87 1 3 11 12 126 102 228 1 3 7 1 12 134 106 240
95-99 22 15 — — 4 2 26 17 43 — 1 — _ 1 26 18 44

100 u. mehr 1 3 — — 2 — 3 3 6 — — — — — 3 3 6
Total 429 312 104 74 146 101 679 487 1166 20 19 57 27 123 756 533 1289

Arithm. Mittel 88,2 88,0 82,4 82,1 84,2 84,0 86,5 86,3 86,4 86,2 86,4 83,3 83,0 84,2 86,2 86,1 86,2Medianwert. . 88 88 82 82 84 84 87 86 86 86 85 83 83 84 86 86 86
Untere ] Quar- 86 85 80 80 81 81 83 83 83 84 84 81 80 81 83 83 83Obere ) tile 90 89 85 84 87 87 89 90 89 88 88 85 86 87 89 89 89

*) Ausserdem 29 Stellungspflichtige (14 K n. 15 S; 13 I. Kl. u. 16. II. Kl.) „in absentia“ behandelt (nicht untersucht).

c) Oberarmumfang
unter 20 — — 1 — 1 _ 1 _ ___ __ 1 1
20-24 75 54 67 39 64 41 206 134 340 7 7 36 18 68 249 159 408
25-29 350 251 37 35 78 59 465 345 810 13 12 21 9 55 499 366 865

30 und mehr 4 7 — — 3 1 7 8 15 — — — — - 7 8 15
Total 429 312 104 74 146 101 679 487 1166 20 19 57 27 123 756 533 1289

Arithm. Mittel 26,1 26,1 23,1 24,2 25,6 24,9 25,5 25,5 25,5 25,1 25,3 24,1 24,3 24,5 25,4 25,5 25,4
Medianwert. . 26 26 24 24 25 25 25 25 25 25 25 24 24 25 25 25 25
Untere 1 Quar- 25 25 23 23 24 24 24 24 24 24 24 23 24 24 24 24 24
Obere J tile 27 27 25 25 26 26 27 27 27 26 27 25 25 26 27 27 27

Körperlänge und Brustumfang der Diensttauglichen aller Klassen 1927d 6

Körper­
länge
in cm

Zahl der Diensttauglichen mit einem Brustumfang von
Totalunter 85 cm 85—89 cm 90—94 cm 9

K

>—99 em 100 u. mehr cm

K S zus. K S 1 ZUS. K s ZUS. S ZUS. K 8 ZUS.

unt. 155 2 — 2 _ 1 1 — — - 3
155-159 9 6 15 4 12 ' 16 1 1 2 — — — — — — 33
160-164 21 31 52 30 24 54 9 7 16 — — — — — — 122
165-169 39 30 69 67 54 121 21 25 46 5 6 11 — — — 247
170-174 7 3 10 89 46 135 37 33 70 7 J) 12 1 1 2 229
175-179 _ 37 12 49 32 14 46 5 4 9 — 2 2 106
180-184 — — — 6 2 8 15 8 23 5 1 6 — — — 37
185-189
190 ii. mehr

—
_

— — 1 1
—

1
1

1
1 — — — — 1

Total 78 70 148 233 152 385 115 90 205 22 16 38 1 3 4 780
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O Indexziffer für Mittelwerte 1911/13 = 100. 2) Nahrungsmittel, Bedarfsartikel, Miete, Steuern.

1. Allgemeine Konjunkturerscheinungen 
a) Hauptübersicht 

Übersicht nach Jahren

Im
Jahre

Handels­
register Er­

öffnete 
Kon­
kurse

Börsen­
umsätze 

in 
1000 Fr.

Neubauten Leerstehende 
Wohnungen Arbeitsmarkt Grosse Basler 

Indexziffer1)

Neu 
eingetr. 
Firmen

Lö­
schun­

gen
über 

haupt
Woh­

nungen

über­
haupt 

(Ended. 
Jahres)

in % 
des Be­
standes

Offene 
Stellen

Stellensuchende
über­
haupt2)

f. Nah- 
rungsm. 

allein
im 

ganzen
auf je 
100 off. 
Stellen

1913 327 231 114 317 393 601 837 414 1,3 17124 33 390 195 101 100
1915 207 144 82 95 625 252 332 1152 3,3 15 923 21027 132 112 117
1916 243 201 69 163 659 200 165 989 2,8 17 776 21 538 121 124 133
1917 235 149 55 194 651 207 140 759 2,2 18 873 21 797 115 149 164
1918 292 162 42 185 405 168 52 182 0,5 18 374 22 711 124 189 207
1919 376 252 57 153 137 248 110 70 0,2 19 972 34 666 174 203 221
1920 350 262 80 167 082 332 298 207 0.6 31140 38 920 125 207 218
1921 381 305 102 274 169 551 500 186 0,5 17 321 49453 285 195 201
1922 356 267 88 369 036 441 471 159 0,5 18 631 57 462 308 166 160
1923 402 283 80 312 591 350 516 71 0,2 18 960 48150 254 162 157
1924 389 320 93 299 096 513 667 84 0,2 22145 34 206 154 168 166
1925 402 278 116 334 489 709 796 159 0,4 18184 30831 170 165 161
1926 349 817 89 468 342 683 1 056 342 0,9 18 566 36 747 198 162 154
1927 356 285 108 925 368 759 1 357 430 1,1 19518 37 336 191 162 152

Die Steuerobjekte der wichtigsten kantonalen Steuerna 2

Im Jahre 
bezw.

Ende des 
Jahres

Versteuer­
tes Ein­

kommen 
der natürl. 
Personen

Anonyme Erwerbsgesellschaften Handänderungen

Aktiengesellschaften Genossenschaften Holding- 
gesellsch. 
Einbez. 
Kapital

Umsatz­
summen

Steuer­
erträgeEinbez.

Kapital, Re­
serven etc.

Geschäfts­
ertrag

Ertrag 
in % des 
Kapitals

Einbez.
Kapital, Re­
serven etc.

Geschäfts­
ertrag

Ertrag 
in % des 
Kapitals

NB. Versteuertes Vermögen in Millionen Franken 1922: 1102, 1924: 1162, 1926: 1259. ’) Neues Gesetz 1921.

in 1000 Franken
1919 210 000 404 778 37 888 9,4 16 456 2 853 17,3 — 42 064 762,3
1920 247 500 420 525 37 032 8,8 18 567 3 735 20,1 — 70 395 1 262,6
1921 268 686 436 389 25 805 5,9 22 353 1 170’) 5,2’) — 40 771 683,6
1922 270 577 380 629 18 740 4.9 20 590 876 4,3 43 613 38153 612.0
1923 263 804 371 099 24 640 6,6 23 057 953 4,1 49 836 62 572 1 246,8
1924 300 614 366 498 24 640 6,7 23 915 1 551 6,5 82 371 73 499 1 350,o
1925 319 824 382 141 32 378 8,5 25 724 1 412 5,5 91163 74 898 1 335,0
1926 326 960 395 497 30 279 7,7 27 481 1 242 4,5 143 018 77 953 1 209,6
1927 349 276 448 993 37 357 8,3 29 515 1 423 4,8 163 165 78 858 1 326,5

Übersicht nach Vierteljahren 1924-1927a 3

Im 
Viertel­
jahre

Bevölkerung Ilandände- 
rungen 
Umsatz­
summe 

Fr.

Bautätigkeit Arbeitsmarkt Grosse Basler Indexziffer

Ehe­
schlies­
sungen

Wande- 
rungs- 
diff. 

Personen

Objekte 
über­
haupt

Woh­
nungen

davon
Ein- 

fam.- 
häuser

Offene
Stellen

Stellensuchende
über­
haupt

für Nah­
run gsm.

allein

Wohn’miete

im 
ganzen

auf je 
100 off. 
Stellen

2- 
Zimme

Man 
Fr.

3- 
ohne 

arde 
Fr.

I. 181 208 14 033 289 102 111 47 5 691 10 472 184 168 167 143 207
1 (10/1 II. 354 + 163 20 028 965 107 167 49 6 866 7 921 115 168 166 144 207JLVZ4: III. 330 — 158 19 012 763 143 181 58 5 737 6 982 122 168 166 148 213

IV. 349 + 738 20 423 491 161 208 76 3 851 8 831 229 168 165 149 215
I. 179 — 38 11 821 223 81 77 28 4529 7 763 171 166 163 155 227

1 110“ II. 351 + 609 24 343 235 206 270 123 5134 6 940 135 165 160 157 230
III. 354 + 40 18 999 050 134 160 40 4 978 7 236 145 165 161 160 235
IV. 361 + 491 19 734 347 288 289 159 3 543 8 892 251 165 159 161 236

I. 169 — 50 18 275 338 124 154 57 4 890 9 378 192 164 158 161 237
1 QOß II. 398 + 1349 22 859 906 159 295 59 5 185 7 866 152 162 154 162 240J. JZAj III. 340 + 867 16 473 297 191 261 93 4 984 9 254 186 161 152 165 245

IV. 395 + 1064 20 345 555 209 346 64 3 507 10 249 292 162 153 166 246
I. 174 — 477 13 370176 132 244 35 4 478 10 909 243 162 152 167 246

II. 407 + 632 21 090161 234 466 57 5 330 8157 153 161 151 169 2481927 III. 387 + 571 23 329 290 184 296 66 5 458 8 964 164 162 153 171 253
IV. 394 + 1145 21 068145 209 351 56 4 252 9 306 219 162 152 172 253
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Wert in 1000 Franken

bi b) Export der drei Hauptindustrien Basels

Ausfuhr der Schweiz Seidenbänder1) Schappe2) Teerfarben u. Indigo3)
nach 1913 1 1925 J 1926 1927 1913 J 1925 ] 1926 1927 1913 1925 1 1926 1 1927

Menge in q (netto)

1. Deutschland . . . 684 788 200 218 17 901 23 403 18 343 16 412 5 838 3 231 7 675 114 276
2. Österreich4) . . . 554 392 234 104 1 736 1310 1648 1 723 1 094 723 704 943
3. Frankreich . . . 2 912 60 60 24 1 289 3 071 2 595 519 907 10 863 7 845 10 851
4. Italien................ 541 182 83 30 645 3 346 4 052 3 079 2141 2 939 3149 3 231
5. Belg. u. Luxemb. . 698 251 70 90 361 346 198 291 1 289 1858 1 720 2127
6. Niederlande . . . 82 654 449 171 8 11 6 6 264 1 129 1 139 1 469
7. Grossbritannien . 23 930 22 743 12 468 12 243 1 630 4 828 1 199 1 438 3 319 5 983 6 906 6 382
8. Spanien u. Portugal 315 326 145 94 295 1087 1 379 840 488 1 500 2 296 2 226
9. Diinem., Norwegen, Schweden 539 2119 1 188 847 1 — 15 10 62 683 2 276 2 762 3 037

10. Polen..................... — 435 63 71 — 673 1 303 1 789 — 675 1 745 2 746
11. Tschechoslowakei. — 116 16 18 — 1 323 1452 1 550 — 4 004 2 891 4 464
12. Übriges Europa . 312 518 208 161 39 220 360 593 1 3886 1901 2 036 3 503
13. Ägypten .... 47 26 11 12 1 68 — 1 19 223 187 168
14. Südafrika .... 98 339 129 148 — — — — 1 11 1 4
15. Übriges Afrika . . 1 21 3 6 39 2 14 — 7 7 7 24
16. Britisch Indien .• 39 49 103 146 22 1470 2 740 1 827 1 268 2120 2 047 3 508
17. Niederl. Indien . 5 6 5 11 — — — — 36 420 415 563
18. China.................... 5 96 44 36 — — 4 92 3 019 7 910 4 393 3 054
19. Japan..................... 4 1 — — — — 5 — 1 694 2 658 3 702 3182
20. Übriges Asien . . 100 86 80 12 8 65 9 13 42 151 134 332
21. Kanada................ 3 453 2 098 2 532 1 881 2 31 29 27 216 746 1 218 1 204
22. ü. S. A................... 3 646 815 978 1 207 9 941 18118 8 338 8 752 4 517 8 079 6 887 5 560
23. Mexiko................ 318 741 329 210 — — 92 526 485 415
24. Brasilien .... 447 82 23 11 — 135 459 519 288 1 348 888 1 369
25. Argentinien . . . 597 1476 839 1 057 — — 18 97 93 403 483 569
26. Übriges Amerika. 658 914 706 714 — 5 2 — 13 190 118 115
27. Anstralien nnd Ozeanien . 1 860 5 013 3 639 3 489 1 — — 86 16 79 150 85

Total Ausfuhr5) . 42 063 40 350 24 605 23 011 33 930 59 607 44163 39 716 28 755 61 983 61 983 75 407

>) Position 449 des Zolltarifs. 2) Positionen 437, 439 und 441. 3) Positionen 1098 und 1099 . 4) 1913 Österreich­
Ungarn. 6) einschliesslich „unbestimmt“. Davon Russland 1 345. ’) Davon Russland 1675.

1. Deutschland . . . 106 80 22 39 7 799 7 026 5 663 5 706 16 267 3 620 10 470 20183
2. Österreich'1) . . . 80 45 31 16 764 341 417 r) 2^ 3 228 1 055 990 1 193
3. Frankreich . . . 433 7 5 4 534 761 670 138 1411 9195 7 010 7 926
4. Italien................ 70 19 10 5 287 935 1 135 948 6 651 2 427 2 455 2 826
5. Belg. u. Luxemb. 144 45 2o 85 154 89 50 74 4 537 2 672 2 657 3 209
6. Niederlande . . . 13 55 48 49 4 3 »? 1 856 1 374 1498 1 828
7. Grossbritannien . 4 098 2 849 2 565 5 510 725 1092 294 373 8 524 4 721 5 153 5 079
8. Spanien u. Portugal 41 29 16 15 124 284 377 267 1 283 1 181 1 568 1 601
9. Dänem., Norwegen, Schweden 91 201 121 150 — 4 4 20 1 918- 2 353 2 944 3 257

10. Polen.................... — 43 6 19 — 284 593 866 — 557 1 514 1 915
11. Tschechoslowakei. — 14 2 2 — 334 424 472 — 4 899 3 883 5 960
12. Übriges Europa . 45 49 21 26 33 61 98 195 1 7927 2 074 2 489 4 286
13. Ägypten .... 7 3 1 () — 13 1 93 369 387 372
14. Südafrika .... 16 35 17 65 — — — — 3 6 1 n
15. Übriges Afrika . — 2 1 1 23 — 5 — 18 4 6 15
16. Britisch Indien . 7 6 21 71 18 399 811 802 4 957 2 741 3 088 4 484
17. Niederl. Indien . . 1 1 5 — — — — 212 758 689 685
IS. China..................... 2 12 6 12 — — 1 38 15 580 21 424 17 884 13 248
19. Japan..................... 1 — — — — — 2 — 4136 2 346 4 280 3 675
20. Übriges Asien . . 19 7 8 3 16 15 5 5 185 138 160 489
21. Kanada................ 568 227 407 724 1 7 7 7 655 925 1305 1 508
22. U. S. A.................. 539 90 121 467 4 296 4 285 2 518 3 107 14 933 6 011 5 724 4 722
23. Mexiko................ 52 108 57 43 — — — — 225 566 525 448
24. Brasilien .... 62 7 2 1 — 80 100 163 417 956 771 1 059
25. Argentinien . . . 85 141 124 509 — — 4 21 242 524 629 717
26. Übriges Amerika . 105 120 108 171 — 1 — — 48 306 143 143
27. Australien nnd Ozeanien . 291 698 917 1 704 — - - 19 56 94 177 88

Total Ausfuhr5) . 6 912 4 893 4 663 9 702 14 783 15 964 13180 13 748 88 265 73 296 78 400 90 921
Durchschnittl. Wert pro q in Franken 6 085 8 246 5 277 2 372 2 295 3 735 3 351 2 889 326 846 791 829
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c) Basler Börse
Kotierte Effekten und Umsätze seit 1900

Auf Ende des Jahres.
d) Seidentrocknungs-Anstalt Basel

C 1

Jahr
Zahl der kotierten 

Werte1) Gesamtumsatz
Fr.

Jahr
Zahl der kotierten 

Werte1) Gesamtumsatz
Fr.Oblig. Aktien Total Oblig. Aktien Total

1900 162 81 243 368 878 364.03 1921 483 121 604 274 168 966.95
1905 224 90 314 839 637 376.20 1922 492 118 610 369 035 941.12
1910 317 118 435 565 179 525.45 1923 478 116 594 312 590665.23
1913 400 118 518 317 393 023.80 1924 471 116 587 299 095 796.57
1915 424 116 540 95 624 567.05 1925 491 116 607 334 488 838.20
1918 460 119 579 185 404 693.62 1926 509 121 630 468 341 859.77
1920 476 123 599 167 081 913.89 1927 507 127 634 925 368 218.85

d 1 Umsätze in kg nach Qualitäten (konditioniert und netto gewogen)

Jahr Organzin Trame Grège Divers Total Jahr Organzin Trame Grège Divers Total

1900 177 073 171 451 115 879 356 464 759 1923 1 75 073 91 091 37 042 151 303 357
1905 235 920 .161 448 148 909 833 547 110 1924 162 453 79 097 80 395 760 322 705
1910 359 570 187 554 165 631 2 907 715 662 1925 86 058 51 384 34 448 251 172141
1915 391 022 255 782 173 770 623 821 197 1926 69 866 35 619 49 653 1 039 156 177
1920 194 410 123 036 66 571 5 886 389 903 1927 65 303 25 326 203 297 4 520 298 446

') Einschliesslich „Divers“.

d2 Umsätze in kg nach Qualitäten und Provenienzen

Jahr
Organzin Trame Grège Total1)

im 
ganzen

davon 
aus 

Italien
im 

ganzen
davon aus im 

ganzen
davon aus im 

ganzen Italien
la von aus 

Japan ChinaItalien Japan Italien Japan

1923 175 073 166 054 91 091 52194 25 950 37 042 20 672 10 819 303 357 238 920 37 051 12 920
1924 162 453 152 614 79 097 42 659 30 318 80 395 12 801 49 365 322 705 208 074 79 683 21 305
1925 86 058 81 812 51 384 22 290 20 738 34 448 12 758 6 837 172141 116 860 28 175 16 977
1926 69 866 60 176 35 619 16 267 9 864 49 653 8121 15 694 156 177 84 564 25 619 45 994
1927 65 303 51 506 25 326 7 932 14 464 203 297 10 006 138 293 298 446 69 712 154 478 74 256

e) Konkurse
ei Betreibungen und Konkurseröffnungen

Jahr

Betreibungen (Zahlungsbefehle) Ko nku rserö llnungen
auf 

Pfändung 
oder 

Konkurs

Faust­
pfand-

Grund­
pfand- 

betrei

Wech­
sel­

bung

Miet-u.
Pacht­

zins- Total
nach
Kon­
kurs- 

betre

nach 
Wech­

sel- 
bung

Insol­
venz- 
erklä­
rung

Austritt 
ohne 

vorher, 
i’.ct r.

Erb­
ver­
zicht

Total

1910 14 764 579 413 374 472 16 602 18 18 4 53 93
1920 13 972 197 1 046 287 449 15 951 39 11 10 3 17 80
1923 17 015 273 853 427 707 19 275 25 10 15 2 28 80
1924 20444 199 594 362 641 22 240 32 13 16 8 24 93
1925 22 751 225 816 450 609 24 851 50 20 19 5 22 116
1926 24 294 269 556 456 643 26 218 32 5 19 •2 31 89
1927 29 661 279 547 449 784 31 740 40 12 23 7 26 108

Im Jahre 1927 erledigte Konkursee 2

Gemeinschuldner

Zahl der erledigten 
Konkurse Anzahl der Konkurse, die erledigt wurden durch

Bekannt 
geword. 
\ erlust- 
summe 

Fr.
Total

dav. Firmen 
im Handels­

register
ordentlich. Isummarisch.

Verfahren
Einstellung 

mangels 
Aktiven

Aufhebung 
d. Konkurs­
entscheides

Konkurswider­
ruf und Nach­
lassverfahren

Einzelperson . 50 13 15 21 14 — — 893133
Einzelfinna 50 36 27 3 7 1 12 1 898 833
Kollektivgesellschaft . 8 8 4 2 1 — 1 1 910 546
Kommanditgesellschaft 7 7 3 — 2 — 2 326 695
Aktiengesellschaft 6 6 4 1 1 — — 339107
Kommandit-A.-G. . — — — — — — — —
Gesellschaft m. b. H. . — — — — — — — —
Genossenschaft .... 3 3 — 3 — — — 31 151

Total 124 73 53 30 25 1 15 5 399 465
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2. Grundbesitzwechsel und Bodenverschuldung
a) Grundbesitzwechsel

al Alle Handänderungen nach Zahl und Fläche

Bebaute Grundstücke

Jahre

Hand­
änderungen 
überhaupt

Freihändiger
Kauf

Zwangs - 
verkauf

Andere Titel 
mit bekannter 

Umsatzsumme1)

Erbgang und 
Erbteilung

And. Titel mit 
unbekannter 

Umsatzsumme1)
Zahl Fläche 

a Zahl i Fläche
1 a Zahl Fläche 

a Zahl Fläche
a Zahl Fläche 

a Zahl Fläche 
a

Alle Grundstücke
1912-1920 14 731 155 804 7 025 69138 701 4 407 705 3218 5 068 62 978 1 232 16 063
1916-1920 8 527 88 015 4 169 39 793 307 2 113 270 1 684 3 096 36 540 685 7 885
1921-1925 9 974 89108 5 848 40 554 350 4 652 355 2 986 2 652 31 290 769 9 626

1915 1 377 15217 467 4 908 70 489 60 497 669 8 319 11! 1004
1916 1 336 13271 406 3 432 90 557 71 368 685 8 555 84 359
1917 1 362 23 459 575 8 755 72 606 33 247 584 12 343 98 1508
1918 1 759 19 768 835 9 994 52 566 72 604 578 4 937 222 3 667
1919 1 870 15 367 1 056 8 595 54 188 31 173 609 5 152 120 1 259
1920 2 200 16 150 1 297 9 017 39 196 63 292 640 5 553 161 1 092
1921 1723 18 176 813 6 643 189 2 022 43 193 547 7 073 131 2 245
1922 1 700 15 161 906 6 796 52 777 48 518 580 5 283 114 1 787
1923 2 046 16 000 1 234 7 427 36 153 76 663 533 6 477 167 1 280
1924 2311 20 022 1 464 10 584 39 817 114 295 481 4918 213 3 408
1925 2194 19 749 1 431 9104 34 883 74 1 317 511 7 539 144 906
1926 2 288 19102 1 440 9 304 31 210 35 134 534 7116 248 2 338
1927 2 408 19 491 1 392 10 117 36 315 114 1 536 721 6 293 145 1 230

Unbebaute Grundstücke

1912-1920 7 513 56 405 3 732 21 021 591 2 444 97 705 2 774 28212 319 4 023
1916-1920 4 674 33 622 2513 14739 251 950 81 617 1729 16 243 100 1 073
1921-1925 5 562 35 404 3 469 16 591 142 1 550 82 990 1 666 14147 203 2126

1915 669 5 073 219 1 197 62 319 11 60 356 3 331 21 166
1916 591 4 505 180 1 182 74 365 7 151 312 2 760 18 47
1917 651 9 706 236 2 071 53 200 13 134 338 7 052 11 249
1918 890 7 021 477 4 422 45 153 13 107 333 2 071 22 268
1919 1 132 5 428 698 3 012 48 126 11 86 358 2019 17 185
1920 1410 6 962 922 4 052 31 106 37 139 388 2 341 32 324
1921 956 7 849 515 2 839 25 102 15 128 350 3 720 51 1 060
1922 923 4 706 450 2 079 31 246 22 127 359 1 777 61 477
1923 1 192 6 650 742 3 219 24 103 29 343 350 2 767 47 218
1924 1 260 6 836 899 4 543 32 329 9 60 299 1 701 21 203
1925 1 231 9 363 863 3911 30 770 7 332 308 4 182 23 168
1926 1 178 7 006 801 3 834 24 160 8 63 315 2 751 30 198
1927 1 246 6 838 825 4 167 31 221 12 66 342 2173 36 211

') Expropriation, Impropriation, Tausch, Übertragung, güterrechtliche Auseinandersetzung, Schenkung, Landabtretung.

1912-1920 7 218 99 399 3 293 48 117 110 1 963 608 2 513 2 294 34 766 913 12 040
1916 1920 3 853 54 393 1 656 25 054 56 1 163 189 1 067 1 367 20 297 585 6812
1921-1925 4 412 53 704 2 379 23 963 208 3102 273 1 996 986 17 143 566 7 500

1915 708 10 144 248 3711 8 170 49 437 313 4 988 90 838
1916 745 8 766 226 2 250 16 192 64 217 373 5 795 66 312
1917 711 13 753 339 6 684 19 406 20 113 246 5 291 87 1 259
1918 869 12 747 358 5 572 7 413 59 497 245 2 866 200 3 399
1919 738 9 939 358 5 583 6 62 20 87 251 3 133 103 1 074
1920 790 9 188 375 4 965 8 90 26 153 252 3212 129 768
1921 767 10 327 298 3 804 164 1 920 28 65 197 3 353 80 1 185
1922 777 10 455 456 4717 21 531 26 391 221 3 506 53 1 310
1923 854 9 350 492 4 208 12 50 47 320 183 3 710 120 1 062
1924 1 051 13186 565 6 041 7 488 105 235 182 3 217 192 3 205
1925 963 10 386 568 5193 4 113 67 985 203 3 357 121 738
1926 1 110 12 096 639 5 470 7 50 27 71 219 4 365 218 2140
1927 1 162 12 653 567 5 950 5 94 102 1 470 379 4 120 109 1 019
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a 2 Die Umsatzsummen in 1000 Franken

i) Mit bekannter Umsatzsumme.

Jahre
Bebaute Grundstücke unbebaute Grundstücke Alle 

Hand­
änderungen1)Freihänd.

Kauf
Zwangs­
verkauf

Andere 
Titel Total Freihänd.

Kauf
Zwangs­
verkauf

Andere
Titel Total

1912-1920 241 817 27 991 6 820 276 628 37 293 2 812 2 977 43 082 319 710
1916-1920 169 443 11229 6 222 186 894 14 839 2 104 1 429 18 372 205 266
1921—1925 243185 10 542 9 360 263 037 22 384 1719 2 752 26 855 289 892

1918 34 137 1705 936 36 778 3 517 1 311 458 5 286 42 064
1919 45 579 2 240 1 014 48 833 3 545 203 238 3 986 52 819
1920 63 599 1 721 2211 67 531 2 373 116 375 2 864 70 395
1921 33 200 1461 3 440 38 101 1 685 959 26 2 670 40 771
1922 30 688 1 865 1 804 34 357 3 169 270 357 3 796 38 153
1923 53 207 1 748 2 438 57 393 4 468 115 596 5179 62 572
1924 62 892 2 972 752 66 616 6 391 280 212 6 883 73 499
1925 63148 2 497 926 66 571 6 671 95 1561 8 327 74 898
192G 66 402 1 616 1290 69 308 8 472 40 133 8 645 77 953
1927 65 037 2111 1 228 68 376 9 165 108 1 209 10 482 78 858

Die Handänderungen nach Monaten im Jahre 1927a 3

Monate 
und 

Vierteljahre

Handänderung.
überhaupt

davon infolge

Kauf Zwangsverkauf anderer Gründe mit be­
kannter Umsatzsumme

Zahl Fläche 
a Zahl Fläche

a
Umsatzsumme

Fr. Zahl Fläche
a

Umsatzsummo 
Fr. Zahl Fläche 

a
Umsatzsumms

Fr.

Bebaute Grundstück 3
Januar . . . 89 500,67 65 232,85 5 603 756 1 1.64 42 000 — — —
Februar. . . 46 155,96 34 112,68 2 737 065 — — — — —
März .... 50 356,42 20 259,55 2 114 507 1 3,10 37 000 — — —
I. Vierteljahr 185 1 013,05 119 605,08 10 455 328 2 4,74 79 000 — — —

April .... 169 668,41 139 507,20 10 956 180 1 53,17 44 000 — — —
Mai .... 99 804,09 56 563,86 3 873 920 1 5,47 116 500 1 1,83 10 500
Juni .... 85 406,50 49 201,37 3 799 755 7 20,38 300 100 1 4,64 80 800
II. Vierteljahr 358 1 879,00 244 1 272,43 18 629 835 9 79.02 460 600 2 6,47 91 300
Juli .... 187 884,16 146 683,81 11 427 233 — — — 3 14,69 184 450
August . . . 53 159,63 29 90,65 2 326 890 2 3,48 198 500 4 6,64 529 133
September . 73 302,83 47 183,23 4 264 229 3 9,99 307 500 3 38,00 422 750

III. Vierteljahr 313 1 346,62 222 957,69 18 018 352 5 13,47 506 000 10 59,33 1 136 333
Oktober . . 168 1 060,45 130 562,73 9 709 464 4 84,45 442 111 — —
November. . 93 400.24 53 147,48 3 512 091 4 14,16 199 118 — — —
Dezember . 134 1 138,16 57 822,00 4 712 228 7 24.73 423 700 — — —

IV. Vierteljahr 395 2 598,85 240 1 532,21 17 933 783 15 123,34 1 064 929 — - -
Jahr 1246 6 837,52 825 4 167.41 65 037 298 31 220,57 2110 529 12 65,80 1 227 633

Unbebaute Grundstücke
Januar . . . 64 566,79 41 343,74 978 438 2 4,57 22 750 — — —
Februar . . 70 571,83 28 123,40 492 592 — — — — — —
März .... 127 1 022,44 51 371,62 1 325 709 — — — 17 18,23 16 359
I. Vierteljahr 261 2 161,06 120 838,76 2 796 739 2 4,57 22 750 17 18,23 16 359

April .... 67 774,24 44 434,94 896 906 — — 14 324,22 81 034
Mai .... 37 276,70 34 197,48 363 855 — — — — —
Juni .... 166 1 300,53 80 1 056,82 561 769 — — — 1 9,56 4 862
II. Vierteljahr 270 2 351,47 158 1 689,24 1 822 530 — — — 15 333,78 85 896
Juli .... 114 1 385,43 49 252,44 647 198 — — 26 540,8t 239 764
August . . . 90 548,29 45 376,55 788 443 1 1,61 3 500 33 97,57 247 560
September . 51 1 792,27 42 1 276,34 1 083 753 2 87,24 82 179 6 425,7: 576 208

III. Vierteljahr 255 3 725,99 136 1 905,33 2 519 394 3 88,85 85 679 65 1064,16 1 063 532
Oktober . . 210 2 867,33 44 522,42 733 117 — — 1 7,52 18 800
November. . 78 825,89 67 597,62 684 407 — — — 4 45,86 24 443
Dezember . 88 720,97 42 397,03 608 666 — — — — — —

IV. Vierteljahr 376 4 414,19 153 1 517,07 2 026 190 — — — 5 53,38 43 243
Jahr 1162 12 652,71 567 5 950,40 9 164 853 5 93,42 108 429 10211469,551 209 030
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Die Handänderungen, insbesondere diejenigen mit bekannter Umsatzsumme, 
a4 nach Wohnvierteln und Gemeinden 1927

Wohnviertel 
und 

Gemeinden

Hand­
änderungen 
überhaupt

davon infolge

Kauf Zwangsverkauf anderer Gründe, mit be­
kannter Umsatzsumme

Zahl Fläache i Fläche Umsatzsumme
/jam a Fr.

, Fläche UmsatzsummeZahl a Fr. _ ,, Fläche 1 UmsatzsummeZahl a Fr

Bebaute Grundstücke
1. Zentrum Grossbasel 54 92,80 33 57,27 6 089 296 1 0,65 67 000 2 3,07 384 133
2. Vorstädte .... 84 288,59 48 186,93 6 550 569 1 2,28 31 000 1 7.40 128 000
3. Am Ring .... 136 521,38 73 271,21 6 493 464 4 14,76 271 500 3 4,96 156 450
4. Alban.................... 79 659,92 5’2 247,17 4 453 503 2 3,39 197 000 1 8,31 147 750
5. Breite.................... 38 496,62 18 307,34 1 277 965 1 3,50 53 200 — — —
6. Gundeldingen . . 162 621,89 117 428,51 8 755 540 3 60,94 139 000 — — —
7. Bachletten .... 93 262,23 73 196,86 4 599 818 1 1,73 43 500 — — —
8. Gotthelf................ 65 173,69 44 109,48 2 595 397 1 1,59 28 111 1 29.48 250 000
9. Hegenheim .... 51 541,08 32 84,63 2 095 874 — — — 3 7,94 80 500

10. St. Johann .... 84 216,54 65 151,77 4 035 728 3 8,20 310 000 — — —
Grossbasel .... 846 3 874,74 555 2 041,17 46 947 154 17 97,04 1 140 311 11 61,161 146 833

11. Zentrum Kleinbasel 33 108,83 21 84,72 2 264 590 1 1,75 162 000 — — —
12. Clara.................... 28 110,41 16 83,40 1 614 500 — — — — — —
13. Wettstein .... 41 430,19 34 408,04 3 160 441 — — — — — —
14. Matthäus .... 109 527,92 69 389,24 5 563 304 — — — — — —
15. Rosenthal .... 23 116,93 11 94,47 922 166 1 2,60 85 600 — — —
16. Klybeck................ 24 160,61 16 63,59 883 450 4 88,86 373 900 1 4,64 80 800
17. Kleinhüningen . . 14 476,34 9 448,58 408 100 — — — — — —
18. Hint. d. bad. Bahnh. 32 119,07 ‘25 45,07 509 440 1 4,16 43 500 — —

Kleinbasel .... 304 2 050,30 201 1 617,11 15 325 991 7 97,37 665 000 1 4,64 80 800
Stadt Basel . . . 1150 5 925,04 756 3 658,28 62 273 145 24 194,41 1 805 311 12 65,80 1 227 633

19. Riehen ................ 92 862,02 67 464,33 2 623 970 7 26,16 305 218 — — —
20. Bettingen .... 4 50,46 2 44,80 140 183 — — — — — —

Landgemeinden . . 96 912,48 69 509,13 2 764 153 7 26,16 305 218 - - -

Kanton Basel-Stadt 1246 ß 837,52 825 4 167,41 65 037 298 31 220,57 2 110 529 121 65,801 227 633

Unbebaute Grundstücke
1. Zentrum Grossbasel 4 2,89 4 2,89 87 500 — — — — — —

2. Vorstädte . . . 8 8,97 4 7,91 60 625 — — — 2 0,31 7 875
3. Am Ring . . . 19 171,66 17 171,61 1 374 792 — — — — — —
4. Alban................ 31 757,72 23 211.28 561 284 — — — 5 478,19 753 658
5. Breite................ 39 467,24 18 74,99 166 287 — — — — — —
6. Gundeldingen . 99 854,22 77 740,36 1 407 859 1 3,00 16 200 3 32.22 29 270
7. Bachletten . . . 87 667,46 53 323,90 733 345 1 1,61 3 500 . ) 132,08 111 682
8. Gotthelf . . . . 13 61,84 7 43,91 186 417 — — — — — —
9. Hegenheim . . . 14 221,75 10 52,75 85 300 — — — — — —

10. St. Johann . . . 60 236,44 42 180,82 809 588 — — — 14 39,93 123 337
Grossbasel . . . 374 3 450,19 255 1 810.42 5 472 997 2 4.61 19 700 29 682,73 1 025 822

11. Zentrum Kleinbasel 11 44,26 5 39,82 139 829 — — — — — —
12. Clara ................ 1 0,05 1 0,05 400 — — — — — —
13. Wettstein . . . 20 308,13 16 246,31 809 052 — — — 1 7,52 18 800
14. Matthäus . . . 3 15,61 1 5,47 24 000 — — — — — —
15. Rosenthal . . . 6 29,38 6 29,38 102 202 — — — — — —
16. Klybeck . . . . 12 89,68 7 73,25 231 570 — — — — — —
17. Kleinhüningen . 28 378.55 16 247.65 291 502 — — — D 16.35 37 712
18. Hint. d. bad. Bahnh. 5’2 290,93 46 232.89 365 714 1 1.57 6 550 — — —

Kleinbasel . . . 133 1 156,59 98 874,82 1 964 269 1 1.57 6 550 6 23.87 56 512
Stadt Basel . . 507 4 606,78 353 2 685,24 7 437 266 3 6,18 26 250 35 706.601 082 334

19. Riehen . . . . 520 6 877,88 175 2 584.20 1 704 924 2 87,24 82179 41 737,79 116 978
20. Bettingen . . 135 1 168,05 39 680.96 22 663 — — — 26 25,16 9 718

Landgemeinden . . 655 8 045,93 214 3 265,16 1 727 587 2 87,24 82 179 67 762,95 126 696

Kanton Basel-Stadt 1162 12 652,71 567 5 950,40 9 164 853 5 93,42 108 429 102 1469,551 209 030
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b) Bodenverschuldung

bi Parzellenzahl und gesamte Bodenverschuldung

* Kursivzahlen bedeuten die Summen aus 1901—1905, bezw. 1906—1910, bezw. 1911—1915.

Jahre
Gesamtz. d. Parzellen 

(Ende des Jahres)
Neuent­
standene

Weg­
gefallene

Netto­
änderung

Gesamte Bodenverschuldung in 
Franken zu Ende des Jahres

Kanton Stadt Land- 
gem. Stadt Ldg. Stadt Ldg. Stadt Ldg. Stadt Basel Landgem. Kanton

1900 16 688 8 960 7 728 490 90 350 125 140 -35 337 181 129 9 805 086 346 986 215
1905* 17 698 10 076 7 622 3040 288 1924 394 1116 -106 410 655 283 11 354 827 422 010 110
1910* 18173 11 158 7 015 2070 499 1435 659 635 -160 460 749 658 11642 522 472 392 180
1915* 18 550 11729 6 821 1941 636 1370 830 571 -194 497 448 041 15 133 684 512 581 725
1919 18 324 11764 6 560 263 190 254 376 9 -186 507 494 984 16 709 597 524 204 581
1920 18 295 11750 6 545 284 65 298 80 - 14 - 15 526 136 038 17 818 668 543 954 706
1921 18 373 11868 6 505 350 61 232 101 118 -40 540 807 132 15 849 792 556 656 924
1922 18 059 11 863 6196 79 118 84 427 - 5 -309 554 692 443 17 517 423 572 209 866
1923 18 284 12 075 6 209 480 158 268 145 +212 +13 563 321 430 19 680 427 583 001 857
1924 18 637 12 342 6 295 642 241 375 155 267 + 86 590340 028 21 432 931 611 772 959
1925 19 069 12 746 6 323 428 44 24 16 +404 + 28 619 052 400 23 961 961 643 014 361
1926 19176 13 050 6126 343 70 39 267 + 304 -197 661 453 096 26 138 147 687 591 243
1927 19 560 13 422 6138 783 171 411 159 + 372 + 12 700 494135 27 632 613 728 126 748

Änderungen der Bodenverschuldung nach Bezirken (in 1000 Franken)

*) Mittelwerte. 2) In % der Belastung auf Beginn des Jahres oder Jahrfünfts.

b2

Jahre
Stadt Basel Landgemeinden Kanton Basel-Stadt

Be­
lastungen

Ent­
lastungen

Differenz Be­
lastungen

Ent­
lastungen

Differenz Be­
lastungen

Ent­
lastungen

Differenz
absolut %2) absolut %a) absolut %a)

1901-051) 59 026,4 44 331.6 14 694,8 4,0 1 989,5 1 679.6 309.9 3,0 61015,9 46 011,2 15 004,7 4,0
1906—101) 55 923,6 46 852.3 9 071,3 2,1 2 428,0 1 422,9 1 005,1 12,2 58 351,6 48 275.2 10076,4 2,2
1911-151) 40 365,4 33 025,8 7 339.6 1.6 2 029 4 1 331,2 698,2 6.0 42 394.4 34 356,8 8 037,6 1.7
1916-201) 185 681,2156 993,3 29 687,9 5,9 6 915,5 4 230.4 2 685,1 17,9 192 596,7 161 223,7 31 370,0 6,1
1921-251) 366 528,6 273 612,3 92 916,3 17,6 22 407,4 16 264,1 6143,3 34,5 388 936,0 289 876,499 059,6 18,2

1918 33 866,4 31 717,3 2 149,1 0.4 1 418,5 1 057,3 361.2 2.3 35 284.9 32 774,6 2 510.3 0,5
1919 45 543,5 37 535,6 8 007.9 1.6 2 113.8 1210,0 903,8 5,7 47 657,3 38 745,6 8911.7 1.7
1920 67 662,8 49 021,8 18 641.0 3,7 2 125,5 1 016,4 1 109,1 6,6 69 788,3 50 038,219 750,1 3,8
1921 54598,2 39 927,1 14671,1 2,8 2 503,9 4 472.8 -1 968,9 -11,0 57 102,1 44 399,9 12 702.2 2.3
1922 58 941,7 45 056,4 13 885,3 2,6 4 730,1 3 062,5 1 667.6 10,5 63 671,8 48 118,9 15 552,9 2.8
1923 69 890,9 61 262,0 8 628,9 1,6 4 788,0 2 624,9 2163,1 12,8 74 678,9 63 886,9 10 792,0 1.9
1924 87 378.0 60359.4 27 018,6 4.8 5 739.8 3 987.3 1 752,5 8.9 93117.8 64 346,7 28 771.1 4.9
1925 95 719,8 67 007,4 28712,4 4,9 4 645,6 2116,6 2 529,0 11,8 100 365,4 69124,031241,4 5,1
1926 123 563,0 81 162.3 42 400,7 6,8 4 993,0 2 816,8 2 176,2 9.0 128 555,0 83 978,144 576,9 6,9
1927 114 236,5 75195,4 39 041,1 5,9 5 588,0 4 093,6 1 494,4 5,7 119,824,5 79,289,040 535,5 5,9

b 3 der Bodenverschuldung im Kanton Basel-Stadt nach Titeln im Jahre 1327Änderung

Titel und Gläubiger
Belastungen Entlastungen Differenz

Anzahl Betrag Anzahl Betrag Anzahl Betrag

1. Grundpfandverschreibungen . . 2 620 108 507 648 2 333 74 936 300 + 287 +33 571 348
a) Banken, Korpo- 1 Darlehen 1 756 69 635 232 1 408 41 476 665 + 348 +28 158 567

rationell etc. . | Kredite . 251 23 657 550 244 20 534 140 + 7 + 3123 410
b) Private................................. 613 15 214 866 681 12 925 495 - 68 + 2 289 371

2. Schuldbriefe................................. 350 11 066 194 194 4140 816 + 156 + 6 925 378
a) Banken, Korporationen etc. 32 1 692 500 20 420 225 + 12 + 1 272 275
b) Private................................ 14 330 000 10 111 100 + + 218 900
c) Inhaber................................ 304 9 043 694 162 3 577 991 + 142 + 5 465 703
d) Eigentümer............................ — — 2 31 500 - 2 - 31 500

3. Gülten......................................... — — — — — —
4. Öffentlichrechtl. Grundlasten . 3 12 167 13 21 675 - 10 - 9 508
5. Privatrechtliche Grundlasten . 30 238 507 31 190 220 -. 1 + 48 287
6. Subventionen (gemäss B.R. B. v. 15. Joli 

1919 betr. Förderung der Hochbautätigkei t) . . - - - - - -

Total 3 003 119 824 516 2 571 79 289 011 +432 + 40 535 505
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*) Ohne Anstaltsbevölkerung. — a) In % des Bestandes von 1910.

3. Wohnungsbestand und Wohnungsmarkt
a) Der Gesamtbestand an Wohnhäusern und an Wohnungen
nach den Ergebnissen der Wohnungszählungen von 1910 und 1920

Weitere Einzelheiten nach Wohnvierteln siehe I. Jahrgang 1921 und II. Jahrgang 1922, unter C.3d.
al Die Gesamtzahl der Wohnhäuser, der Wohnungen und der Bewohner 1910 und 1920

Kanton, Wohnhäuser Bauwohnungen Bewohner1)

1910 1920 Diff. 
% 2) 1910 1920 Di ff. 

% 2) 1910 1920 Diff. 
% 2)und Wohnviertel

Kanton Basel-Stadt......................... 10 774 11 686 8,5 31441 34 695 10,3 132 828 135 968 2,4
A. Stadt Basel................................. 10 362 11132 7.4 30 727 33 741 9.8 129 777 131 872 1.6

I. Grossbasel............................ 7 490 8 053 7.5 19 684 21 764 10.6 81 733 84 422 3,3
11. Kleinbasel............................ 2 872 3 079 7.2 11 043 11 977 8.5 48 044 47 450 - 1.2

B. Landgemeinden........................ 412 554 34,5 714 954 33,6 3 051 4 096 34.2
1. Zentrum Grossbasel................ 858 772 -10.0 1 918 1 762 - 8,1 8 046 6419 -20.2
2. Vorstädte..................................... 734 694 - 5.4 1 703 1 613 - 5.3 6 953 6 089 - 12,4
3. Am Ring..................................... 1 530 1 583 3.5 2 989 3219 7.7 12 110 12 408 2.4
4. Alban ......................................... 664 722 8.7 880 975 10.8 4 112 4 270 3.8
5. Breite......................................... 357 394 10.4 1 274 1 453 14.0 5 331 5 658 6,1
6. Gundeldingen............................. 1 266 1 398 10.4 4 250 4 726 11,2 17 337 18281 5.4
7. Bachletten..................................... 455 578 27.0 945 1174 24.2 3 699 4 573 23.6
8. Gotthelf..................................... 570 653 14.6 1 653 1 990 20.4 6 092 6 971 14,4
9. Hegenheim................................. 528 572 8,3 1 764 1 967 11,5 8 240 8 050 - 2,3

10. St. Johann................................. 528 687 30.1 2 308 2 885 25,0 9 813 11 703 19,2
11. Zentrum Kleinbasel................ 434 420 - 3,2 1428 1 497 4,8 6 079 5 677 - 6.6
12. Clara............................................. 327 323 - 1.5 ! 148 1 204 4.4 4 455 4 842 8.7
13. Wettstein..................................... 258 333 29.1 674 859 27,4 2 942 3 493 18.7
14. Matthäus..................................... 1 168 1 215 4.0 5 240 5 435 3.7 22 311 20 704 - 7.2
15. Rosenthal..................................... 250 266 6.4 1 022 1 205 17,9 4 928 5 027 2.0
16. Klybeck..................................... 264 305 15,5 1 114 1 289 15.7 5 320 5 551 4,4
17. Kleinhüningen............................. 134 156 16.4 313 341 8,9 1511 1 558 3.1
18. Hinter dem badischen Bahnhof 37 61 64,9 104 147 41,3 498 598 20,1
19. Riehen......................................... 355 495 39,4 640 879 37,3 2 785 3 770 35,4
20. Bettingen..................................... 57 59 3,5 74 75 1,4 266 326 22.6
Wohnviertel gruppen:
a) Geschäftsviertel (Nr. 1.2, 11, 12) 2 353 2 209 - 6,2 6 197 6 076 - 2,0 25 955 23 027 - 11.3
b) Wohlstandsviertel (Nr. 3, 4. 7) . 2 649 2 883 8.8 4 814 5 368 11,5 19 921 21 251 6.7
c) Mittelstandsviertel (Nr. 6, 8, 13) 2 094 2 384 13.8 6 577 7 575 15,2 26 371 28 745 9.0
d) Arbeiterviertel (Nr. 5.9, 10.14-18) 3 266 3 656 11,9 13 139 14 722 12.0 57 530 58 849 2.3

Die Wohnhäuser nach ihrer Art 1910 und 1920a2

Kantonsteile, 
Kanton

Einfamilien­
häuser

Mehrfamilien­
häuser

Wohn- und
Geschäftshäuser

Andere Gebäude 
mit Wohnungen

Alle 
Wohnhäuser

1910 1920 1910 1920 1910 1920 1910 1920 1910 1920

Grossbasel .... 1 811 2138 2 743 3117 2 434 2 514 502 284 7 490 8 053
Kleinbasel .... 261 402 1 320 1 481 1 103 1 135 188 61 2 872 3 079
Stadt Basel . . . 2 072 2 540 4 063 4 598 3 537 3 649 690 345 10 362 11 132
Landgemeinden . . 100 218 127 152 148 155 37 29 412 554

Kanton .... 2 172 2 758 4190 4 750 3 685 3 804 727 374 10 774 11 686

Gesamtzahlen für den Kanton Basel-Stadt = 100
Grossbasel .... 83,4 77,5 65,6 65,6 66.1 66,1 69,0 75,9 69,5 68,9
Kleinbasel .... 12.0 14.6 31,5 31,2 29,9 29,8 25,9 16,3 26,7 26.4
Stadt Basel .... 95,4 92,1 97,0 96,8 96,0 95,9 94,9 92,2 96.2 95,3
Landgemeinden . . 4,6 7,9 3,0 3,2 4,0 4,1 5,1 7,8 3.8 4,7

Die Veränderungen im Bestände 1910—-1920 ( + = Zunahme, - = Abnahme)
absolut o'o absolut o/o absolut o/o absolut o/o absolut o/o

Grossbasel .... + 327 + 18,0 + 374 + 13,6 + 80 + 3,4 -218 - 43,4 563 7.5
Kleinbasel .... + 141 + 54,0 + 161 + 12,2 + 32 + 2,9 -127 - 67,6 207 7,2
Stadt Basel .... +468 + 22,6 + 535 + 13,2 + 112 + 3,2 - 345 - 50,0 770 7,4
Landgemeinden . . + 118 + 118,0 + 25 + 19,7 + 7 + 4,7 - 8 - 22,6 142 34.5

Kanton .... + 27,0 + 560 + 13,4 + 119 + 3,2 - 353 -48,6 912 8,5
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a 3 Durchschnittszahlen zur Hausgrösse 1910 und 1920

Die Wohnräume pro Wohnung und Wohndichtigkeit 1910 und 1920

Kanton, 
Stadtteile, Gemeinden 

und 
Wohnviertelgruppen

Auf 1 Wohnhaus überhaupt 
entfallen

Wohnungen 
(ohne Ein- 

famil’häuser) 
pro 

Wohnhaus

Bewohner 
(ohne An- 

staltsbevölk.) 
pro 

Wohnung

Allgemeine 
Behausungs­

ziffer 
(bezogen a. d. 
Gesamtbev.)Stock­

werke Wohnungen Bewohner*)

1920 1910 1920 1910 1920 1910 1920 1910 1920 1910 1920

Kanton Basel- Stadt............................ 3,59 2,92 2,97 12.33 11,63 3,40 3.60 4,22 3,92 12,6 12,0
A. Stadt Basel ..................................... 3,65 2.97 3,03 12.52 11,85 3,46 3,65 4,22 3,91 12,8 12,2

I. Gross basel ................................. 3,63 2.63 2,70 10.91 10,48 3.15 3.33 4,15 3,88 11,2 10,9
II. Kleinbasel..................................... 3.69 3.84 3,89 J6.73 15,42 4,13 4.35 4,35 3,96 16.9 15.7

B. Landgemeinden................................ 2,48 1,74 1,72 7,40 7,39 1,98 2,26 4,25 4,29 8,8 8,5
Wohnviertelgruppen:

a) Geschäftsvierte] (1, 2, 11, 12) . . 3,89 2,63 2,75 11,03 10.43 2,72 2.92 4.19 3.79 11,5 11,4
b) Wohlstands viertel (3, 4. 7) . . . . 3.35 1.82 1,86 7.52 7,37 2,83 2.69 4,14 3,96 7.8 7,8
c) Mittelstandsvierte] (6, 8, 13) . . . 3,77 3,14 3,15 12.59 12.06 3.58 3,73 4.01 3,79 12.9 12.2
d) Arbeiterviertel (5, 9, 10, 14-18) . 3,65 4.02 4,03 17,61 16,10 4.37 4.51 4.38 4.00 17,8 16,3

*) Ohne Anstaltsbevölkerung.

a 4

Quotienten
Kanton 

Basel-Stadt
Land­

gemeinden
Geschäfts­

viertel
Wohl­

stands viert.
Mittel- 

standsviert.
Arbeiter­

viertel
1910 1920 1910 1920 1910 1920 1910 1920 1910 1920 1910 1920

Auf 1 Wohnung ( Smmeij‘ * ‘ 
, p n ° < Mansarden . entfallen 1 , ..1 Wohnraume .

3,24 3,14 3.33 3,54 3.32 3,07 4,88 4.51 3.18 3.15 2.64 2,64
0,54 0.61 0,52 0,70 0.59 0.58 1.20 1.41 0.53 0.65 0,27 0,32
3,78 3,75 3,85 4.24 3.91 3,65 6,08 5,92 3,71 3.80 2,91 2,96

Bewohner*) pro Wohnraum . . 1,12 1,04 1.15 1,01 1.17 1,04 0,64 0,67 1,08 1.00 1.49 1,35

Hauptiibersicht der verschiedenen Wohnungsarten 1910 und 1920a 5

Kantonsteile, 
Kanton

Alle 
Bauwohnungen

Leerstehende
Bauwohnungen

Besetzte 
Bau Wohnungen

Untermiete­
wohnungen

Haushaltungs­
wohnungen

1910 1920 1910 1920 1910 1920 1910 1920 1910 1920

Grossbasel .... 19 684 21 764 621 194 19 063 21 570 233 310 19 296 21 880
Kleinbasel .... 11 043 11 977 198 71 10 845 11 906 204 248 11 049 12154
Stadt Basel .... 30 727 33 741 819 265 29 908 33 476 437 558 30 345 34 034
Landgemeinden . . 714 954 26 20 688 934 4 14 692 948

Kanton .... 31 441 34 695 845 285 30 596 34 410 441 572 31 037 34 982

Veränderungen 1910—1920 (+ = Zunahme, - = Abnahme)
absolut o/o absolut o/o absolut 0/0 absolut o/o absolut o/o

Grossbasel .... +2 080 + 9,5 -427 -68,8 +2 507 + 13,2 + 77 +33,0 + 2 584 + 13,4
Kleinbasel .... + 934 + 8,5 -127 -64,1 + 1 061 + 9,8 + 44 + 21,6 + 1 105 + 10,0
Stadt Basel .... + 3 014 + 9,8 -554 -67,6 +3 568 + 11,9 + 121 + 27,7 + 3 689 + 12,2
Landgemeinden . . + 240 + 33,6 - 6 - 23,1 + 246 + 35,8 + 10 +250,0 + 256 + 37,0

Kanton .... + 3 254 + 10,3 -560 -66,3 + 3 814 +12,5 + 131 +29,7 + 3 945 + 12,7

Die Wohnräume der Bauwohnungen 1910 und 1920
aß (alle vorhandenen Wohnräume)

Kantonsteile, 
Kanton

Zimmer Mansarden Wohnräume im ganzen

1910 1920
Zunahme 
1910—20 

% = 
5,5 
7,4

1910

13 027
3 567

1920
Zunahme 
1910-20 

%
1910 1920

89 379
36 926

Zunahme 
1910 - 20 

%

Grossbasel....................
Kleinbasel....................

69 076
30 476

72 881
32 716

16 498
4 210

26,5
18,0

82 103
34 043

8,9
8,5

Stadt Basel................ 99 552 105 597 6,1 16 594 20 708 24,7 116 146 126 305 8,8
Landgemeinden .... 2 389 3 372 41,1 267 671 151,3 2 656 4 043 52,2

Kanton..................... 101 941 108 969 6,9 16 861 21 379 26,8 118 802 130 348 9,7
Gesamtzahlen für den Kanton Basel-Stadt = 100

Grossbasel.................... 67,8 66,9 54,1 76,8 77,2 76,8 69,1 68,6 63,0
Kleinbasel.................... 29,9 30,0 31,9 21,0 19,7 1 1.2 28,6 28,3 1 25,0
Stadt Basel................ 97,7 96,9 86,0 97,8 96,9 91,0 97,7 96,9 88.0
Landgemeinden .... 2,3 3,1 14,0 2,2 3,1 9,0 2,3 3,1 12,0
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a7 Der Gesamtbestand an Wohnhäusern und Bauwohnungen

’) Alle Wohn- und Geschäftshäuser sowie Anstalten, Schulhäuser, Fabriken etc. mit mindestens einer Wohnung.
2) Ausgleich der Fortschreibungsdifferenz.

(im Anschluss an die Wohnungszählungen 1910 und 1920 und unter Ausgleichung der Fortschreibungsdifferenzen)

Jahr
Wohnhäuser1) Bauwohnungen

Anfangs­
bestand

Neu­
bauten Ab­

brüche

Wesfall Netto - 
zu­

wachs
End­

bestand
Anfangs­
bestand

Neu­
bauten Ab­

brüche

Netto­
zu­

wachs
End­

bestandAus­
gleich2) ZUS.

Aus­
gleich2) ZUS.

1915 11494 89 7 25 32 57 11551 34 195 332 15 69 84 248 34 443
1916 11 551 49 9 25 34 15 11 566 34443 165 15 70 85 80 34 523
1917 11 566 56 10 25 35 21 11 587 34 523 140 39 69 108 32 34 555
1918 11587 20 13 25 38 -18 11569 34 555 52 38 70 108 - 56 34 499
1919 11 569 50 8 25 33 17 11586 34 499 110 16 69 85 25 34 524
1920 11 586 144 17 26 43 101 11 687 34 524 298 52 70 122 176 34 700
1921 11 687 295 4 4 291 11 978 34 700 500 32 32 468 35168
1922 11 978 238 2 2 236 12214 35168 471 14 14 457 35 625
1923 12214 166 2 2 164 12 378 35 625 516 16 16 500 36125
1924 12 378 325 9 9 316 12 694 36125 667 47 47 620 36 745
1925 12 694 470 19 19 451 13145 36 745 796 31 31 765 37 510
1926 13145 455 19 19 436 13 581 37 510 1056 57 57 999 38 509
1927 13 581 467 14 14 453 14 034 38 509 1357 57 57 1300 39 809

a8 Fortschreibung des Gesamtbestandes an Wohnhäusern und an Bauwohnungen im Jahre 1927

Kanton, 
Stadtteile, Gemeinden 

und Wohnviertel

Wohnhäusei Bauwohnungen

Bestand 
am 

31. Dez. 
1926

Neu­
bau­
ten

1927
vachs

O' o

Bestand 
am

31. Dez.
1927

Bestand 
am 

31. Dez. 
1926

Neu­
bau­
ten

1927
i wachs

O' /O

Bestand 
am

31. Dez.
1927

Ab­
brü­
che

Nettozux 
abs.

Ab­
brü­
che

Netto zi 
abs.

Kanton Basel-Stadt .... 13 581 467 14 453 3,3 14 034 38 509 1357 57 1300 3,4 39 809
A. Stadt Basel.................... 12 688 417 12 405 3.2 13 093 37 086 1278 49 1229 3,3 38 315

I. Grossbasel................ 9127 345 9 336 3,7 9 463 24135 1085 30 1055 4,4 25190
11. Kleinbasel................ 3 561 72 3 69 1,9 3 630 12 951 193 19 174 1,3 13 125

B. Landgemeinden .... 893 50 2 48 5.4 941 1 423 79 8 71 5,0 1 494
1. Zentrum Grossbasel . . 763 1 2 -1 -0,1 762 1 773 2 4 — 2 -9,1 1 771
2. Vorstädte........................ 694 1 f> -4 - 0,6 690 1 624 7 20 -13 -0,8 1 611
3. Am Ring........................ 1614 8 1 7 0.4 1 621 3 353 36 4 32 1.0 3 385
4. Alban . . ................ 771 29 — 29 3,8 800 1 042 30 — 30 2,9 1 072
5. Breite............................. 425 4 — 4 0,9 429 1 547 26 — 26 1,7 1 573
6. Gundeldingen................ 1 599 122 1 121 7,6 1 720 5 216 320 1 319 6,1 5 535
7. Bachletten...................... 908 54 — 54 5,9 962 1 568 124 — 124 7,9 1 692
8. Gotthelf........................ 950 24 — 24 2,5 974 2 544 77 1 76 3,0 2 620
9. Hegenheini.................... 595 32 — 32 5,4 627 2 077 165 — 165 7.9 2 242

10. St. Johann.................... 808 70 — 70 8,7 878 3 391 298 — 298 8,8 3 689
11. Zentrum Kleinbasel . . 429 — — — — 429 1 557 9 5 4 0,3 1 561
12. Clara ... .................... 324 — 1 -1 - 0,3 323 1 223 — 1 - 1 -9,1 1 222
13. Wettstein........................ 452 11 1 10 2,2 462 1 075 40 0 35 3.3 1 110
14. Matthäus........................ 1 223 — — — — 1 223 5 497 7 6 1 0.1 5 498
15. Rosenthal........................ 270 — — — — 270 1 248 — — — — 1 248
16. Klybeck........................ 322 17 — 17 5.3 339 1 395 65 — 65 4.7 1 460
17. Kleinhüningen................ 167 1 — 1 0.6 168 351 1 — 1 0.3 352
18. Hinter dem bad. Bahnhof 374 43 1 42 11.2 416 605 71 2 69 11,4 674
19. Riehen............................ 834 50 2 48 5,8 882 1 345 79 8 71 5.3 1 416
20. Bettingen....................

a 9 For

59 - - - -

tschreibung der Bauwohnunge

59

n nach

78 -

Zimmerzahl

— — — 78

Wohnungen 
bestehend aus

Zimmern

Endbestand 1927

1920 1921 1922 1923 1924 1925 1920 Neu­
bauten

Ab­
brüche

Zuw 
abs.

achs
O' o

End­
bestand

1 1 692 1 691 1 698 1 741 1738 1 757 1 759 19 12 7 0.4 1 766
2 11 139 11 201 11 358 11 556 11 710 11 849 12 083 256 17 239 2.0 12 322
3 13 326 13 487 13 657 13 871 14100 14 398 14 850 815 10 805 5.4 15 655
4 4 281 4 330 4 381 4 401 4 480 4 550 4 661 96 5 91 1.9 4 752
0 1 762 1 936 1970 1 994 2136 2 345 2 509 141 9 132 5,3 2 641

6 und mehr 2 500 2 523 2 561 2 562 2 581 2 611 2 647 30 4 26 1,0 2 673
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aio Alle Bauwohnungen 1910 und 1920 nach Zimmerzahl

'~'''\^Zunme rzah 1

Kantonsteile 
Kanton

1 2 3 4 5 6 
und mehr Total

1910 1920 1910 1920 1910 1920 1910 1920 1910 1920 1910 1920 1910 1920

Grossbasel . . 821 905 5 627 5 944 7 275 8 599 2 518 2 934 1114 1314 2329 2 068 19 684 21 764
Kleinbasel . . 686 755 4 794 4 950 3 892 4 407 1003 1 208 314 331 351 326 11 043 11 977
Stadt Basel . . 1 507 1660 10 421 10 894 11167 13 006 3 521 4142 1428 1 645 2 683 2 394 30 727 33 741
Landgemeinden 30 32 209 245 265 320 90 139 50 114 70 104 714 954

Kanton . . 1 537 1 692 10 630 11 139 11 432 13 326 3 611 4 281 1 478 1759 2 753 2 498 31 441 34 695
Verhältniszahlen bezogen auf die Gesamtzahl de r Wohnungen im betreffenden Kantonsteil

Grossbasel . . 4,2 4.2 28,6 27,3 37,0 39,5 12,8 13,5 5,6 6,0 11,8 9,5 100.0 100,0
Kleinbasel . . 6,2 6,3 43,4 41,3 35,3 36,8 9,1 10,1 2,8 2,8 3,2 2,7 100,0 100,0
Stadt Basel . . 4,9 4,9 33,9 32,3 36,3 38,5 11.5 12,3 4.7 4,9 8,7 7.1 100.0 100,0
Landgemeinden 4,2 3,4 29,3 25,7 37,1 33,5 12,6 14,6 7,0 12,0 9.8 10,8 100,0 100,0

Kanton . . 4,9 4,9 33,8 32,1 36,3 38,4 11,5 12,3 4,7 5,1 8,8 7,2 100,0 100,0

an Die Bauwohnungen nach Besitzverhältnis

Kantonsteile, 
Kanton

Eigentümer­
wohnungen

Miet­
wohnungen

Dienst- u. Frei­
wohnungen

Besetzte 
Wohnungen

Leere 
Wohnungen

Alle 
Wohn ungen

1910 1920 1910 1920 1910 1920 1910 1920 1910 1920 1910 1920

Grossbasel .... 4 208 4 863 14 242 16 104 613 603 19 063 21 570 621 194 19 684 21 764
Kleinbasel .... 1 353 1411 9 269 10 324 223 171 10 845 11 906 198 71 11 043 11 977
Stadt Basel . . . 5 561 6 274 23 511 26 428 836 774 29 908 33 476 819 265 30 727 33 741
Landgemeinden . . 278 388 350 495 60 51 688 934 26 20 714 954

Kanton . . . 5 839 6 662 23 861 26 923 896 825 30 596 34 410 845 285 31 441 34 695
Verhältniszahlen

Grossbasel .... 21.4 22,3 72.3 74,0 3,1 2,8 96,8 99.1 3,2 0,9 100 100
Kleinbasel .... 12,3 11,8 83,9 86,2 2.0 1.4 98,2 99,4 1,8 0,6 100 100
Stadt Basel . . . 18.1 18,6 76,5 78,3 2.7 2,3 97,3 99.2 2,7 0.8 100 100
Landgemeinden. . 38,9 40,7 48,8 51,9 8,7 5,3 96,4 97,9 3,6 2.1 100 100

Kanton .... 18,6 19,2 75,9 77,6 2,8 2,4 97,3 99,2 2,7 0,8 100 100

a 12 Die Eigentümer- und Mietwohnungen (Bauwohnungen) nach Mansardenzubehör

Kantonsteile, 
Kanton

Eigentiimerwohnungen mit . .. Mansarden Mietwohnungen mit ... Mansarden
■ 0 1 2 u. nehr 0 1 2 u. mehr

1910 1920 1910 1920 1910 1920 1910 1920 1910 1920 1910 1920

Grossbasel .... 858 1024 1071 1230 2 279 2 609 8 607 10 485 4 248 4 421 1 387 1 198
Kleinbasel .... 521 545 350 413 482 453 7 363 8 278 1 594 1 713 312 333
Stadt Basel . . . 1 379 1 569 1421 1643 2 761 3 062 15 970 18 763 5 842 6134 1 699 1 531
Landgemeinden . . 118 178 49 72 62 138 288 384 44 85' 18 26

Kanton . . . 1497 1 7 17 1470 1715 2 823 3 200 16 258 ,19147 5 886 6 219 1 717 1 557

Verhältniszahlen
Grossbasel .... 20,4 21,1 25,5 25,3 54.1 53,6 60,4 65.1 29,8 27,5 9,8 7,4
Kleinbasel .... 38,5 38,6 25,9 29,3 35,6 32,1 79,4 80,2 17,2 16,6 3,4 3,2
Stadt Basel . . . 24,8 25,0 25,6 26,2 49,6 48.8 68.0 71,0 24,8 23.2 7,2 5,8
Landgemeinden . . 51,5 45,9 21,4 18,6 27,1 35,5 82,3 77,6 12,6 17,2 5,1 5,2

Kanton . . . 25,9 26,2 25,4 25,7 48,7 48,1 68,1 71,1 24,7 23,1 7,2 5,8

a 13 Die Bauwohnungen nach Mansardenzubehör

Kantonsteile, 
Kantone

Wohnungen 
ohne

Mansarden

Woh nungen 
mit

Mansarden

Von den Wohnungen mit 
Mansarden halfen Total 

Wohnungen
1 Mansarde 2 u. m. Mansarden

1910 1920 1910 1920 1910 1920 1910 1920 1910 1920

Grossbasel .... 10 145 11 937 9 539 9 827 5 610 5 846 3 929 3 981 19 684 21 764
Kleinbasel .... 8167 8 969 2 876 3 008 2 023 2168 853 840 11 043 11 977
Stadt Basel .... 18 312 20 906 12 415 12 835 7 633 8 014 4 782 4 821 30 727 33 741
Landgemeinden . . 505 593 209 361 117 181 92 180 714 954

Kanton .... 18 817 21 499 12 624 13 196 7 750 8 195 4 874 5 001 31 441 34 695
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(alle Haushaltungswohnungen 1920)
Wohnungen, Wohnräume und Bewohner 1920

—--------------------- ------
Absolute Zahlen Durchschnittszahlen Verhältniszahlen

Wohnviertel Anzahl Wohn­
räume

Bewoh­
ner

Wohn­
räume 

pro
Bewohner pro Von je 100

Wohnun- Woh- Wolin- Wohnungen Wohnräumen Bewohnern
gen Wohng. nun g raum des Kantons enlf. aut nebenst. Gebiet

1. Zentrum Grossbasel . 1 777 6 606 6 419 3,72 3,61 0.97 5,1 5,1 4,7
2. Vorstädte................ 1 631 6 888 6 089 4.22 3,73 0,88 4,7 5,4 4,5
3. Am Ring................ 3 227 17 271 12 408 5,35 3,84 0,72 9,2 13,4 9.1
4. Alban.......................... 953 7 461 4 270 7,83 4,48 0,57 2,7 5,8 3.1
5. Breite......................... 1 465 4 422 5 658 3.02 3,86 1,28 4,2 3.4 4.2
6. Gundeldingen. . . . 4 740 17 543 18 281 3,70 3.86 1,04 13,5 13,6 13,5
7. Bachletten................ 1 165 6 361 4 573 5.46 3,93 0,72 3,3 4,9 3,4
8. Gottheit.................... 2 015 7 178 6 971 3,56 3,46 0,97 5,8 5,6 5,1
9. Hegenheim................ 1 985 6 001 8 050 3,02 4,06 1,34 5,7 4.7 5,9

10. St. Johann................ 2 922 8 465 11 703 2.90 4,01 1,38 8,4 6,6 8,6
Grossbasel .... 21 880 88 196 84 422 4,03 3,86 0,96 62,6 68,5 62,1

11. Zentrum Kleinbasel . 1 533 4 429 5 677 2,89 3,70 1,28 4,4 3,5 4,2
12. Clara......................... 1 237 4 039 4 842 3,27 3,91 1.20 3,5 3,1 3.6
13. Wettstein................ 860 3 782 3 493 4,40 4,06 0,92 2,5 2,9 2,6
14. Matthäus................ 5 507 15 957 20 704 2,90 3.76 1,30 15,7 12,4 15,2
15. Rosenthal................ 1 230 3 462 5 027 2,81 4,09 1,45 3,5 2,7 3.7
16. Klybeek.................... 1 305 3 351 5 551 2.57 4,25 1,66 3,7 2,6 4.1
17. Kleinhüningen . . . 343 1 093 1 558 3,19 4.54 1,43 1,0 0,8 1.1
18. H. d. bad. Bahnhof . 139 474 598 3.41 4,30 1,26 0,4 0,4 0,4

Kleinbasel .... 12154 36 587 47 450 3,01 3,90 1,30 34,7 28,4 34,9
Geschäftsviertel .... 6 178 21 962 23 027 3,55 3,73 1,05 17,7 17,1 16,9
Wohlstandsviertel . . . 5 345 31 093 21 251 5,82 3,98 0,68 15,3 24,1 15.6
Mittelstandsviertel . . . 7 615 28 503 28 745 3.74 3.77 1,01 21,8 22,1 21,2
Arbeiterviertel................ 14 896 43 225 58 849 2,90 3,95 1,36 42,5 33,6 43,3

Stadt Basel . . . 34 034 124 783 131 872 3,67 3,87 1,06 97,3 96,9 97,0
19. Riehen......................... 872 3 654 3 770 4,19 4,32 1,03 2,5 2,9 2.8
20. Bettingen................ 76 262 326 3,45 4,29 1.24 0,2 0,2 0.2

Landgemeinden . 948 3 916 4 096 4,13 4,32 1,05 2,7 3,1 3.0
Kanton.................... 34 982 128 699 135 968 3,68 3,89 1,06 100,0 100,0 100,0

Wohnungsgruppen nach Besitzverhältnis und Stadtteilen 1920a 18

Art «les Besitzverhältnisses
Klein­

wohnung.
(1—3 Z.)

Mittel­
wohnung

(4—5 Z.)

Gross­
wohnung.
(6u. m.Z.)

Woh­
nungen 

im ganzen

Von je 100 Wohnungen waren
Klein­

wohnungen
Mittel­

wohnungen
Gross­

wohnungen

Grossbasel
Eigentümer-Wohnungen .... 1 896 1 475 1 492 4 863 38,99 30,33 30,68
Mietwohnungen............................. 13 092 2 547 465 16 104 81,29 15,81 2,90
Dienst- u. Frei-Wohnungen . . 366 182 55 603 60,69 30,18 9,13

Besetzte Wohnungen . . . 15 354 4 204 2 012 21 570 71,18 19.49 9,33
Leerstehende Wohnungen . 94 44 56 194 48,45 22,69 28,86

Total Wohnungen.................... 15 448 4 248 2 068 21 764 70,98 19,52 9,50

Kleinbasel
Eigentümer-Wohnungen .... 762 449 200 1 411 54,00 31,82 14,18
Mietwohnungen............................ 9 209 1 025 90 10 324 89.19 9,93 0.88
Dienst- u. Frei-Wohnungen . . 101 48 22 171 59,06 28.07 12.87

Besetzte Wohnungen . . . 10 072 1 522 312 11 906 84,60 12,78 2,62
Leerstehende Wohnungen . 40 17 14 71 56,34 23,95 19,71

Total Wohnungen..................... 10 112 1 539 326 11 977 84,44 12,85 2,71

Stadt Basel
Eigentümer-Wohnungen .... 2 658 1 924 1 692 6 274 42.36 30,66 26,98
Mietwohnungen........................ 22 301 3 572 555 26 428 84,38 13.51 2,11
Dienst- u. Frei-Wohnungen . . 467 230 77 774 60,33 29,72 9.95

Besetzte Wohnungen . . . 25 426 5 726 2 324 33 476 75,95 17,11 6.94
Leerstehende Wohnungen . 134 61 70 265 50,57 23,02 26,41

Total Wohnungen.................... 25 560 5 787 2 394 33 741 75,76 17,16 7,08
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b) Wohnungsmarkt
Ergebnisse der jährlichen Zählungen der leerstehenden Wohnungen und Geschäftsräume (die Zählungen 

finden anfangs bis Mitte Dezember statt.)
bi Die leerstehenden Objekte nach ihrer Art

Jahre

Objekte überhaupt davon Geschäftsräume Wohnungen

im
Kanton 
Basel­
Stadt

in 
Gross­
basel

in 
Klein­
basel

in den 
Land­

gemein­
den

im 
ganzen

und zwar in Ein­
fami­
lien - 

häusern

oline mit überhaupt
Bu­

reaux
Läden 

u. Wirt­
schaft.

Fabrik, 
und 

Werkst.

Magaz., 
Ställe, 
Keller

Geschäfts­
räume abs. in % 

d. Best.

1911 367 269 89 9 30 7 9 10 4 44 273 20 337 1.1
1912 522 405 105 12 48 11 14 13 10 97 372 5 474 1.4
1913 502 357 126 19 88 31 19 26 12 96 305 13 414 1,3
1914 790 489 275 26 77 27 26 19 5 80 608 25 713 2,1
1915 1288 • 786 457 45 136 41 37 34 24 90 1 024 38 1 152 3,3
1916 1 115 625 450 40 126 30 47 25 24 63 897 29 989 2,8
1917 866 474 366 26 107 23 31 28 25 47 667 45 759 2,2
1918 252 131 98 23 70 16 31 15 8 20 137 25 182 0,5
1919 87 71 6 10 17 8 6 1 2 19 48 3 70 0.2
1920 236 159 64 13 29 9 5 5 10 46 158 3 207 0,6
1921 278 193 74 11 92 47 14 12 19 85 95 6 186 0,5
1922 215 126 74 15 56 28 15 5 8 63 92 4 159 0,5
1923 101 68 27 6 30 6 7 10 7 27 41 3 71 0.2
1924 119 90 22 7 35 17 9 6 3 35 48 1 84 0,2
1925 210 144 39 27 51 30 10 6 5 50 105 4 159 0,4
1926 411 279 93 39 69 27 12 19 11 82 252 8 342 0,9
1927 521 399 94 28 91 37 23 21 10 92 330 8 430 1 1,1

Die leerstehenden Wohnungen im ganzen nach Stadtteilenb2

Grossbasel Kleinbasel Land-
Jahre Zentr.

und 
Vorst.

Am 
Ring

Alban 
und 

Bachl.

Gundel­
dingen 

und 
Gotth.

Breite
Hegenh.

und 
St. Joh.

Total Zen­
trum Clara Wett­

stein
Mat­
thäus

Klybeck Übrige
Klein- Wohn­

hüning. viertel
Total

ge­
meind. 
(Riehen)

1911 30 48 48 52 9 64 251 13 6 4_ 33 19 3 78 8
1912 46 100 64 84 17 58 369 10 12 19 39 10 3 93 12
1913 31 70 57 71 2 63 294 8 8 23 33 16 14 102 18
1914 59 71 65 93 25 118 431 29 24 11 118 46 28 256 26
1915 82 141 67 182 45 162 679 64 44 39 168 66 48 429 44
1916 88 86 53 127 20 160 534 70 40 25 160 82 38 415 40
1917 81 52 44 90 16 116 399 67 38 19 119 62 29 334 26
1918 15 8 13 20 8 20 84 14 17 7 19 12 8 77 21
1919 o 15 14 14 — 6 52 1 1 — 1 1 2 6 9
1920 19 38 29 30 5 16 137 10 2 5 23 4 13 57 13
1921 9 24 25 37 1 23 119 2 5 30 12 3 4 56 11
1922 14 22 20 23 2 11 92 3 4 9 10 3 23 52 15
1923 10 5 17 7 3 7 49 2 1 1 5 3 7 19 3
1924 14 14 13 15 4 3 63 1 — 6 4 1 2 14 7
1925 13 15 27 24 1 29 100 6 5 3 7 5 6 32 27
1926 20 36 55 87 1 39 238 1 6 9 10 12 28 66 38
1927 33 28 45 111 10 106 333 7 3 20 19 4 16 69 28

Verhältniszahlen bezogen auf die Gesamtzahl der leerstehenden Wohnungen im Kanton
1904-05 11.1 10,1 6,3 12,1 2,3 21,4 63,3 5,7 2,6 1,6 10,7 12,2 3,9 36,7 —
1906-10 9,9 9,4 5.2 17,7 2.7 20,0 64,9 5,0 3.1 1,5 H,2 10,2 3,5 34,5 0,6
1911-15 8.0 13,9 9,7 15,6 3,2 15,1 65,5 4,0 3,0 3,1 12,7 5.1 3,1 31,0 3,5
1916-20 9,3 9,1 6.9 12,7 2,4 14,4 54.8 7,3 4,5 2,5 14,6 7,3 4,1 40,3 4,9
1921-25 9,1 12,1 15,5 16,1 U 9,7 64,2 2,1 2.3 7,4 5,8 2,3 6,4 26,3 9,5

1921 4,8 12,9 13,4 19,9 0,6 12,4 64,0 1,1 2,7 16,1 6,5 1,6 2,1 30,1 5,9
1922 8,8 13,8 12,6 14,5 1,3 6,9 57,9 1,9 2,5 5,7 6,3 1,9 14,1 32,7 9.4
1923 14,1 7,0 23,9 9,9 4,2 9,9 69,0 2,8 1.4 1,4 7.0 4,2 9,9 26,7 4.3
1924 16,7 16,7 15,5 17,8 4,7 3,6 75,0 1,2 — 7,2 4,7 1,2 2,4 16,7 8,3
1925 8,2 9,4 17,0 15,1 0,6 12,6 62,9 3,8 3,2 1,9 4,4 3,1 3,7 20,1 17,0
1926 5,8 10,5 16.1 25.5 0,3 11,4 69,6 0,3 1,8 2,6 2,9 3,5 8,2 19,3 11,11927 7,7 6,5 10,5 25,8 2,3 24,7 77,5 1,6 0,7 4,7 4,4 0,9 3,7 16,0 6,5
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b3 Die leerstehenden Wohnungen nach ihrer Grösse und nach Art

Einfamilienhäuser Wohnungen mit
Geschäftsräumen

Wohnungen ohne 
GeschäftsräumeWohnungen überhaupt

Jahre
im 

ganzen
im 

gan­
zen

im 
gan­
zen

im 
gan­
zen

1 2 3
Zim

4 5
nern

6 
u.m. 2-5 6-10 11 

u.m. 1-3 4-5
Zimmer

6
u. m. 

n
1-3
Zimr

4 
u.m. 

nernZimmern

1912 474 10 68 133 118 45 100 97 13 77 7 372 207 149 16 5 4 1
1913 414 12 59 108 89 48 98 96 14 76 6 305 168 122 15 13 11 2
1914 713 30 207 243 100 46 87 80 16 58 6 608 460 128 20 25 20 5
1915 1 152 38 282 451 189 86 106 90 15 68 7 1 024 743 250 31 38 27 11
1916 989 29 290 406 149 49 66 63 10 46 7 897 699 185 13 29 26 3
1917 759 46 244 289 89 37 54 47 8 32 7 667 542 112 13 45 37 8
1918 182 24 75 45 13 8 17 20 5 10 5 137 122 13 2 25 22 3
1919 70 4 14 25 4 6 17 19 3 12 4 48 42 5 1 3 1 2
1920 207 15 42 50 35 30 35 46 21 20 5 158 106 45 7 3 3
1921 186 3 20 40 32 39 52 85 43 30 12 95 59 27 9 6 2 4
1922 159 1 19 41 21 29 48 63 24 36 3 92 58 25 9 4 3 1
1923 71 5 14 14 7 8 23 27 5 15 7 41 31 9 1 3 2 1
1924 84 4 9 19 14 12 26 35 14 15 6 48 30 14 4 1 — 1
1925 159 4 27 50 28 21 29 50 25 19 6 105 76 25 4 4 4 —
1926 342 9 27 145 60 60 41 82 48 28 6 252 174 71 7 8 4 4
1927 430 5 36 208 66 63 52 92 47 42 3 330 239 85 6 8 7 1

Verhältniszahlen bezogen auf die Gesamtzahl aller leerstehenden Wohnungen
1904-1905 100,0 6.0 35,1 38,6 11,5 3.7 5.1 4.2 0,5 3,3 0,4 92,8 77.0 14,4 1.4 3,0 2,7 0,3
1906-1910 100.0 4,7 34.0 36,8 12.8 5,2 6.5 5,7 1.0 4.0 0.7 89,0 70.8 17.0 1.2 5.3 4.8 0,5
1911-1915 100.0 3,3 22,0 33.9 18,5 8.1 14.2 13,2 2.0 10,0 1.2 83,6 56.7 24,0 2.9 3.2 2.4 0,8
1916-1920 100.0 5.3 30.1 36.9 13,2 5,9 8.6 8,8 2.1 5.4 1.3 86,4 68.5 16.3 1.6 4,8 3.9 0.9
1921-1925 100.0 2,6 13,5 24,9 15,5 16,5 27,0 39,5 16,8 17,5 5,2 57,8 38,5 15,2 4,1 2,7 1,7 1,0

1925 100.0 2,5 17,0 31,4 17,6 13,2 18,3 31,5 15,7 12,0 3,8 66,0 47,8 15,7 2,5 2,5 2,5 —
1926 100,0 2.6 7,9 42,5 17,5 17,5 12,0 24,0 14,0 8,2 1,8 73,7 50,9 20,8 2,0 2.3 1,1 1,2
1927 100,0 1,2 8,4 48.4 15,3 14,6 12,1 21,4 10,9 9,8 0,7 76,8 55,6 19,8 1,4 1,8 1,6 0,2

StadtteilenDie leerstehenden Wohnungen nach Stockwerklage und 
(ohne Einfamilienhäuser und ohne Wohnungen mit Geschäftsräumen)bi

Jahre

Stadt Basel Grpssbasel Kleinbasel
Woh­
nungen 
über­
haupt

Erd­
ge­

schoss

davon lagen im
IV. 

u. m.

Woh­
nungen 
über­
haupt

davon lagen im Woh­
nungen 

über­
haupt

davon lagen im
I. H. III.

Stock

Erd­
ge­

schoss

I. u.
II. III.

Stock

IV. 
u. m.

Erd­
ge­

schoss

I. u.
II. III.

Stock

IV. 
u. m.

1912 362 71 117 100 57 17 277 58 165 45 9 85 13 52 12 8
1913 288 64 97 79 34 14 199 50 114 25 10 89 14 62 9 4
1914 585 116 156 148 100 65 339 80 172 54 33 246 36 132 46 32
1915 982 161 278 260 162 121 575 96 326 94 59 407 65 212 68 62
1916 857 182 236 229 139 71 458 99 262 62 35 399 83 203 77 36
1917 643 115 169 153 124 82 336 70 172 62 32 307 45 150 62 50
1918 118 23 25 22 15 33 55 10 24 6 15 63 13 23 9 18
1919 41 14 16 6 2 3 36 13 21 1 1 5 1 1 1 2
1920 151 31 59 30 19 12 105 22 62 13 8 46 9 27 6 4
1921 89 25 30 21 9 4 64 16 39 6 3 25 9 12 3 1
1922 88 22 41 20 4 1 49 9 36 3 1 39 13 25 1 —
1923 38 10 12 9 4 3 23 6 13 2 2 15 4 8 2 1
1924 45 14 15 8 3 5 37 13 19 3 2 8 1 4 — 3
1925 88 19 23 20 19 7 60 17 27 11 5 28 2 16 8 2
1926 241 47 76 57 46 15 183 36 101 38 8 58 11 32 8 7
1927 317 59 99 107 41 11 267 53 173 33 8 50 6 33 8 3

Verhältniszahlen bezogen auf die entsprechende Gesamtzahl der leerstehenden Wohnungen
1904-1905 100,0 14,5 29,2 27,4 16,4 12,5 62.4 9.1 36.4 9,6 7,3 37,6 5,4 20,1 6,7 5.4
1906-1910 100,0 17.0 26.9 23.8 16.0 16.3 63.1 10.9 34.5 10,0 7,7 36,9 6.1 16.2 6.1 8,5
1911-1915 100,0 19,0 29.6 26,5 15.4 9.5 63,7 13,1 36.1 9.7 4,8 36,3 6.0 20,0 5.7 4.6
1916-1920 100.0 20.2 27.9 24.3 16,5 11.1 54,7 11.8 29,9 8,0 5,0 45,3 8.3 22,3 8.6 6.1
1921-1925 100,0 25,9 34,8 22,4 11,2 5,7 66,9 17,5 38,5 7,2 3,7 33,1 8,4 18,7 4,0 2,0

1925 100,0 21,6 26,1 22,7 21,6 8,0 68,2 19,3 30,7 12,5 5,7 31,8 2,3 18,1 9,1 2,3
1926 100,0 19,5 31,5 23J 19,1 6,2 75,9 14,9 41,9 15,8 3,3 24,1 4,6 13,3 3,3 2,9
1927 100,0 18,6 31,2 33,8 12.9 3,5 84,2 16,7 54,6 10,4 2,5 15,8 1,9 10,4 2,5 1,0
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b5 Oie leerstehenden Objekte nach ihrer Art und nach Wohnvierteln 1927

Kanton, 
Stadtteile, Gemeinden 

und Wohnviertel

Ob­
jekte 
über­
haupt

davon Geschäftsräume Wohnungen

im 
ganzen Bu­

reaux

und
Läden 

und 
Wirtsch.

zwar
Fabr.
und 

Werkst.

Magaz.
Keller 
Ställe

in 
Einfa­
milien- 
häus.

ohne
Ge­

schäfts­
räume

ZUS. 
(reine 
Woh­
nung.)

mit
Ge­

schäfts­
räumen

im ganzen

abs. in % 
d.Best.

Kanton Basel-Stadt . . . 521 91 37 23 21 10 92 330 422 8 430 1,1
A. Stadt Basel................ 493 91 37 23 21 10 79 317 396 6 402 1,1

I. Grossbasel .... 399 66 33 12 14 7 64 267 331 2 333 1,3
II. Kleinbasel .... 94 25 4 11 7 3 15 50 65 4 69 0,5

B. Landgemeinden . . . •28 — — — — 13 13 26 2 28 1,9
1. Zentrum Grossbasel . 40 28 21 4 1 2 — 12 12 12 0,7
2. Vorstädte.................... 37 16 7 2 7 — 1 20 21 — 21 1,3
3. Am Ring.................... 32 4 2 1 — 1 10 17 27 1 28 0,8
4. Alban ........................ 21 2 2 — - — 7 12 19 — 19 1,8
5. Breite........................ 11 1 — — 1 — 1 9 10 — 10 0,6
6. Gundeldingen .... 67 3 — 1 0 — 28 36 64 — 64 1,2
7. Bachletten.................... 30 4 — 1 — 3 7 18 25 1 26 1,5
8. Gottheit.................... 49 2 — 1 1 — 5 42 47 — 47 1,8
9. Hegénheim................ 38 6 1 2 2 1 1 31 32 32 1,4

10. St. Johann................ 74 — — — — — 4 70 74 — 74 2,0
11. Zentrum Kleinbasel . 18 11 2 3 3 3 2 5 7 _ 7 0.4
12. Clara ............................ 7 4 — 2 2 — — 1 1 2 3 0,2
13. Wettstein.................... 23 3 — 2 1 — 6 14 20 — 20 1,8
14. Matthäus.................... 21 2 — 2 — — 1 17 18 1 19 0,3
15. Rosenthal.................... 10 4 2 *2 — — — 5 5 1 6 0,5
16. Klybeck.................... 5 1 — — 1 — — 4 4 — 4 0,3
17. Kleinhüningen .... — — — — — — — — — — — —
18. Hinter d. bad. Bahnhof 10 — — — — — 6 1 10 — 10 1,5
19. Riehen........................ 28 — — — 13 13 26 2 ‘28 2,0
20. Bettingen.................... — — — — - — — — — — - -

Die leerstehenden Wohnungen nach Art und Zimmerzahl, sowie nach Wohnvierteln 1927b6

Kanton,
W. in Ein­

familienhaus.
Wohnungen 

ohne Geschäftsräume
W. mit 

Geschäfts­
räumen

Wohnungen 
überhaupt

Stadtteile, Gemeinden mit mit mit mit
und Wohnviertel bis 5 &-10 11 1 2 3 4 5 6 1-3 4 1-3 4-5 6 im

u. m. u.m. u.m. u. m. ganzen
Zimmern Zimmern Zimmern Zimmern

Kanton Basel-Stadt................ 47 42 3 2 34 203 59 26 6 7 1 249 130 51 430
A. Stadt Basel............................ 35 41 3 2 28 197 59 25 6 5 1 233 119 50 402

I. Grossbase]........................ 26 35 3 2 19 173 45 22 6 1 1 196 93 44 333
II. Kleinbasel........................ 9 6 — — 9 24 14 3 — 4 — 37 26 6 69

B. Landgemeinden.................... 12 1 — — 6 6 — 1 — 2 — 16 11 1 28
1. Zentrum Grossbasel .... — — — 1 3 3 4 1 — — — 7 5 — 12
2. Vorstädte............................ 1 — — — 1 4 4 8 3 — — 5 13 3 21
3. Am Ring............................ 1 9 — — — 11 3 2 1 — 1 11 7 10 28
4. Alban.................................... — 4 3 — — 4 4 3 1 — — 4 7 8 19
5. Breite.................................... — 1 — — 2 3 2 1 1 — 5 3 2 10
6. Gundeldingen .................... 11 17 — — 7 15 12 2 — — 22 25 17 64
7. Bachletten............................ 3 4 — — 1 11 4 2 — 1 — 14 8 4 26
8. Gotthelf................................ 5 — — — — 38 2 2 — — _ 38 9 47
9. Hegenheim............................ 1 — — 1 2 21 6 1 — _ 24 8 _ 32

10. St. Johann............................ 4 — — — 3 63 4 — — — — 66 8 — 74
11. Zentrum Kleinbase! .... 1 1 — — 1 3 1 _ 1 5 1 7
12. Clara.................................... — — — — 1 — _ _ 2 3 3
13. Wettstein............................ 2 4 — — _ 9 __ 9 7 4 2014. Matthäus............................ — 1 — — 6 6 4 1 _ 1 13 1 1915. Rosenthal............................
16. Klvbeck................................

—
_

—
1

2
3

2 1 - 1 - 3 3 6
17. Kleinhüningen.................... — — —
18. Hinter dem bad. Bahnhof 6 __ _ 4 —

— — — —- 4 6 — 10
19. Riehen ................................ 12 1 _ 6
20. Bettingen............................ — - - = -1

-
2

—
16 11 1 28
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Die Dauer des Leerstehens der Wohnungen nach Wohnvierteln und nach Zimmerzahlb7
Einfamilien- Reine Miet- Wohnungen mit Alle WohnungenKanton, häuser, die leer Wohnungen, die Geschäftslokal, die leer wurden

Stadtteile, Gemeinden wurden im leer wurden im die leer wurd . im im imund 
sowie

Wohnviertel
Zimmerzahl I. II. III.

Quartal 1927
I. II. 1 III.

Quartal 1927
I. II. III.

Quartal 1927
I. 1 II. 1 III.

Quartal 1927
ganzen

Kanton Basel-Stadt................ 24 24 44 •21 35 274 8 45 59 326 430
A. Stadt Basel........................ 24 24 44 20 34 263 — — 6 44 58 313 415

I. Grossbasel................ 23 17 37 20 30 217 — — 2 43 47 256 346
II. Kleinbasel................ 1 7 7 — 4 46 — — 4 1 11 57 69

B. Landgemeinden.................... — — — 1 1 11 — — •2 1 1 13 15
1. Zentrum Grossbasel . . . — 4 9 3 2 7 — — — 3 6 16 25
9. Vorstädte............................ — — 1 3 6 11 — — — 3 6 12 21
3. Am Ring............................ 4 — 6 3 2 12 — — 1 7 2 19 28
4. Alban . 9 3 2 •2 — 10 — — — 4 3 12 19
5. Breite — — 1 1 1 7 — — — 1 1 8 10
6. Gundeldingen.................... 10 10 8 2 6 28 — — — 12 16 36 64
7. Bachletten............................. 3 — 4 — 1 18 — — 1 3 1 23 27
8. Gottheit 3 — 2 — 9 39 — — — 3 2 41 46
9. Hegenheim........................ 1 — — 1 1 29 — — — 2 1 ‘29 32

10. St. Johann......................... — — 4 5 9 56 — — — 5 9 60 74
11. Zentrum Kleinbasel . . . — 1 1 — 1 4 — — — — 2 5 7
1-2. Clara . — — — — — 1 — — o — — 3 3
13. Wettstein............................. — 1 5 — — 14 — — — — 1 19 20
14. Matthäus............................. 1 — — — 3 14 — — 1 1 3 15 19
15. Rosenthal............................. — — — — — 5 — — 1 — — 6 6
16. Klybeck — — — — — 4 — — — — — 4 4
17. Kleinhüningen.................... —
18. Hinter d bad. Bahnhof . — o 1 — — 4 — — — — 5 5 10
19. Riehen.................................
20. Bettingen........................  .

- - - 1 1 11 - - •2 1 1 13 15

1 Zimmer . . . — — — — — 2 — — 3 — — 5 5
Wohnungen 
bestehend

2 Zimmern . . .
3 ...................
4 „ ...

1
5

- 2
2

1
12

3

1
16
12

32
175
44

-
— 2

2
1

13
8

1
16
12

34
179
46

36
208

66
5 «« 5 15 17 5 4 17 — — — 10 19 . 34 63

. 6 u. m. Zimmern 13 9 23 — •2 4 — — 1 13 11 28 52

b8 Mietpreise (pro Jahr) der leerstehenden reinen Wohnungen

■Jahre

1907
1908
1909
1910
1911
1912
1913
1914
1915
1916
1917
1918
1919 
19-20
19-21 
19-2-2 
19'23
1924
1925
1926
1927

Durchschnittliche

‘2 Zimmer 3 Zimmer 4 Zimmer 5 Zimmer

ohne Mans. mit Mans. ohne Mans. mit Mans. ohne Mans. mit Mans. mit Mans.— — — — — ■ . ——
An- Preis An- Preis An- Preis An- Preis An- Preis An- Preis An- Preis
zahl Fr. zahl Fr. zahl Fr. zahl Fr. zahl Fr. zahl Fr. zahl Fr.

201 307 12 405 126 449 67 621 19 591 33 894
126 317 8 420 123 511 43 632 22 621 33 842
68 318 16 . 347 72 521 29 642 20 727 33 874

100 335 15 380 133 538 69 655 19 804 65 1020
52 330 6 408 65 550 41 696 18 820 53 1028 15 1288
62 363 5 412 85 597 45 734 18 868 99 1050 19 1413
48 371 5 436 63 548 40 676 16 922 71 1007 21 1376

189 356 10 436 182 572 52 680 47 882 51 1024 14 1327
257 338 11 416 330 536 109 684 67 765 112 959 56 1301
244 343 27 392 313 533 89 677 53 793 93 960 30 1335
211 334 11 383 218 525 61 622 39 760 47 979 20 1279

59 334 3 347 33 545 6 593 5 700 4 1 375 4 1260
9 427 5 436 15 627 10 887 — — 3 1500 2 2200

38 536 4 600 32 895 17 1327 9 1 508 24 1 895 9 2 455

20 597 — 22 1139 15 1375 6 1492 14 1918 4 2850
11 664 6 942 30 1104 10 1266 9 1340 10 1790 6 2035
11 572 1 720 10 965 4 1312 2 2250 Q 1 360 5 2252

8 599 1 360 13 1253 4 1200 6 1 500 7 1 960 1 2300
19 746 6 1192 38 1243 9 1492 7 1700 16 2300 2 3400

22 889 3 743 113 1351 28 1486 19 1 590 34 2099 13 3277
33 794 1 840 168 1311 35 1416 27 1648 32 2114 20 2604
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bg Leerwohnungsziffern und Wohnungsverbrauch nach Wohnvierteln und nach Zimmerzahl

Kanton, 
Stadtteile. Gemeinden

Woh­
nungs­
bestand

Leerstehende Wohnungen Woh­
nungs­
vorrat 
Anfang

1 Nette-

wachs

Total
Woh­
nungs­
markt

Woh­
nungs­
vorrat 
Ende

Wohnungs­
Verbrauch

ab- in °/o des 
Endbestandesund Wohnviertel,

sowie Zimmerzahl 1927 1927 1927 1926 1925 1927 1927 1926 1925

Kanton Basel Stadt .... 39 809 430 1,1 0,9 0,4 342 1 300 1642 430 1 212 816 690
A. Stadt Sasel .................... 38 315 402 1,1 0,8 0,4 304 1 229 1 533 402 1 131 727 628

I. Grossbasel................ 25 190 333 1,3 1,0 0,4 238 1055 1 293 333 960 492 338
II. Kleinbasel................ 13 125 69 0,5 0,5 0.3 66 174 240 69 171 235 290

B. Landgemeinden .... 1494 28 1,9 2,8 2,0 38 71 109 28 81 89 62
1. Zentrum Grossbasel . . 1 771 12 0,7 0,5 0,4 8 - 2 6 12 - 6 - 2 3
2. Vorstädte........................ 1 611 21 1,3 0,7 0,4 12 -13 -1 21 -22 -9 3
3. Am Ring........................ 3 385 28 0,8 1,1 0,5 36 32 68 28 40 4 47
4. Alban 1 072 19 1,8 1,6 0,9 17 30 47 19 28 11 18
5. Breite 1573 10 0,6 0,1 0,1 1 26 27 10 17 4 8
6. Gundeldingen................ 5 535 64 1,2 1,4 0,4 72 319 391 64 327 108 94
7. Bachletten........................ 1 692 26 1,5 2,4 1,2 38 124 162 26 136 70 47
8. Gottheit........................ 2 620 47 1,8 0,6 0,3 15 76 91 47 44 115 43
9. Hegenheini....................

10. St. Johann....................
2 242 32 1,4 0,7 0,5 15 165 180 32 148 87 9
3 689 74 2,0 0,7 3,4 24 298 322 74 248 104 66

11. Zentrum Kleinbasel . . 1 561 7 0,4 0,1 0,4 1 4 5 7 -2 19 1
12. Clara 1 222 3 0,2 0,5 0,4 6 -1 5 3 2 8 - 3
13. Wettstein........................ 1 110 20 1,8 0,8 0.3 9 35 44 20 24 40 42
14. Matthäus........................ 5 498 19 0,3 0,2 0,1 10 1 11 19 -8 13 6
15. Rosenthal........................ 1 248 6 0,5 1,6 0,1 20 — 20 6 14 18 5
16. Klybeck........................ 1 460 4 0,3 0,9 0,4 12 65 77 4 73 17 27
17. Kleinhüningen................ 35*2 — — — — — 1 1 — 1 1 - 3
18. Hinter dem bad. Bahnhof 674 10 1,5 1,3 1,0 8 69 77 10 67 119 215
19. Riehen 1416 28 2,0 2,8 2,1 38 71 109 28 81 88 63
20. Bettingen........................ 78 — — — 1.3 — — •— — - 1 - 1

1 Zimmer . . . 1 766 5 0,3 0,5 0,2 9 7 16 5 11 -3 19
Woh- 2 Zimmern . . . 12 322 36 0,3 0,2 0,2 27 239 266 36 230 234 121

nungen 3 „ ... 15 655 208 1,3 1,0 0,3 145 805 950 208 ■ 742 357 267
bestehend 4 ., ... 4 752 66 1.4 1,3 0,6 60 91 151 66 85 79 56

aus 5 „ ... 2 641 63 2,4 2,4 0,9 60 132 192 63 129 125 200
6 u. m. Zimmern 2 673 52 1,9 1,5 1,1 41 26 67 52 15 24 27

bio Leerwohnungsziffern und Nettozuwachsziffern im KL Basel-Stadt seit 1900
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ci Gesamtzahl und Art der Mietobjekte überhaupt

’) Im Wohnungsanzeiger.

c) Wohnungsvermittlung
Vermittlungstätigkeit des amtlichen Wohnungsnachweises

Jahre
■ Neuanmeldungen Vermittl. d. W ohnungn ach weises Endbestand x)

Alle 
Miet­

objekte

Reine 
Woh­

nungen

Wohn, 
mit Ge­
schäfts­
räumen

Einzel­
zim­
mer

Ge­
schäfts­
räume

Alle 
Miet- 

ob j ekte

Reine 
Woh­

nungen

■Wohn, 
mit Ge­
schäfts­
räumen

Einzel­
zim­
mer

Ge­
schäfts­
räume

Alle
Miet- 
ob- 

j ekte

Reine 
Woh­
nun­
gen

Wohn, 
mit Ge­
schäfts­
räumen

Einzel­
zim­
mer

Ge­
schäfts­
räume

1916 4 663 3 001 87 1 325 250 2 098 1 399 29 589 81 1 191 674 25 355 137
1917 4 802 2 883 80 1 589 250 2 477 1 550 27 805 95 849 442 29 260 118
1918 5 443 3012 95 2 088 248 3 470 2 047 39 1 262 122 538 298 24 128 88
1919 5 458 2 047 70 3 088 253 4 578 1 779 52 2 574 173 192 47 4 ■96 45
1920 5 182 832 34 4 090 226 4 389 678 25 3515 171 448 53 3 350 42
1921 6 407 1271 38 4 742 356 4 448 894 23 3 378 153 832 188 7 505 132
1922 6514 1 931 55 4 167 361 5 526 1 638 39 3 545 304 799 182 6 509 102
1923 7 113 2 376 65 4 289 383 6005 2 099 50 3 560 296 662 142 7 427 86
1924 7 273 2 385 71 4 414 403 6 108 2 008 57 3 695 348 613 200 8 353 52
1925 8140 2 654 81 4 912 493 6 893 2 219 60 4195 389 821 280 15 450 76
1926 9 523 3 843 69 5102 509 7 564 2 967 61 4155 381 1 350 573 10 660 107
1927 10 025 4 512 77 4 867 569 7 628 3 470 51 3 734 373 1261 548 13 569 131

c2 Gesamtzahl der Mietobjekte nach Vierteljahren

Jahre
Neu anni eldu ngen V emiittlungen Endbestand

Total I. II. 111.
Vierteljahr

IV. Total I. II. III.
Vierteljahr

IV. I. II. III.
Vierteljahr

IV.

1916 4 663 1 334 1 230 1 172 927 2 098 518 482 575 523 1 406 1 543 1 370 1 191
1917 4 802 1 361 1 232 1 324 885 2 477 592 561 697 627 1 402 1 414 1 330 849
1918 5 443 1 421 1 592 1 396 1 034 3 470 811 907 I 064 688 882 889 525 538
1919 5 458 1 634 1 481 1 333 1010 4 578 1 362 1 150 1 156 910 350 408 289 192
1920 5 182 995 1 313 1 415 1459 4 389 905 984 1 229 1 271 151 276 328 448
1921 6 407 1 537 1 573 1 676 1 621 4 448 961 1 148 1 157 1 182 652 698 787 832
1922 6514 1 627 1 690 1 774 1 423 5 526 1 369 1 389 1 451 1 317 866 885 931 799
1923 7 113 1 836 2010 1 766 1 501 6 005 1 585 1 593 1 462 1 365 726 832 758 662
1924 7 273 1 873 1 818 1 890 1 692 6 108 1 632 1 504 1 667 1 305 604 624 550 613
1925 8 140 2 059 2107 2133 1 841 6 893 1 829 1 715 1 809 1 540 592 744 742 821
1926 9 523 2 307 2 309 2 515 2 392 7 564 2 080 1885 1 95G 1 643 787 920 1 037 1 350
1927 10 025 2 739 2 572 2 603 2111 7 628 2 259 1 876 2 087 1 406 1 271 1428 1 256 1 261

c3 Die reinen Mietwohnungen nach Zimmerzahl

Neuanmeldungen Abmeldungen Endbestand i.Wohnungsanz.
Jahre

1 2 3 4 5
Wo

6 u. m
hnungen bestehend aus . . .
12 3 4

Zimmern
5 6u. m. 1 2 3 4 5 6u.m.

1920 104 203 246 167 41 71 259 204 251 162 43 66 - 8 10 16 3 16
1921 113 261 417 275 99 106 113 254 383 241 75 79 9 15 44 50 27 43
1922 240 502 658 316 126 89 104 486 656 326 135 102 17 31 46 40 18 30
1923 297 704 866 328 115 66 232 709 866 338 116 80 7 26 46 30 17 16
1924 270 712 846 370 110 77 267 696 814 352 114 84 10 42 78 48 13 9
1925 276 658 1064 431 117 108 268 655 1 035 406 118 92 18 45 107 73 12 25
1926 293 969 1 620 626 170 165 291 913 1409 612 157 168 20 101 318 87 25 22
1927 375 1 189 2 051 594 184 119 368 1 203 2 101 594 159 112 27 87 268 87 50 29

Gesamtübersicht über die Vermittlungstätigkeit des amtlichen Wohnungsnachweises im Jahre 192704

Vorgang 1

Cohnungen bestehend aus
2 3 4 5 6u.m.

Zimmern

Total 
reine 
Woh­

nungen

Wonn. 
mit 
Ge- 

schäf.- 
räum.

Einzel­
zimmer

Ge­
schäfts- 
räume

Alle Mietobjekte

1927 1926 1925

Endbestand Vorjahr . 20 101 318 87 25 22 573 10 660 107 1 350 821 613
Neuanmeldungen . 375 1 189 2 051 594 184 119 4 512 77 4 867 569 10 025 9 523 8140
Abmeldungen . . . 368 1 203 2 101 594 159 112 4 537 74 4 958 545 10 114 8 994 7 932

Endbestand Berichtsj. 27 87 268 87 50 29 548 13 569 131 1 261 1 350 821
Durch d. Wohnnngsnachw. verm. 280 940 1 613 443 114 80 3 470 51 3 734 373 7 628 7 564 6 893

147



Anmeldungen, Vermittlungen und Endbestand im Wohnungsanzeiger nach Art der Mietobjekte und 
cs nach Monaten 1927

Anmeldungen Vermittlungen End bestand

Monate Reine Wohnung Ein- Alle Reine Wohnung Ein- Alle Reine Wohnung Ein- Alle
Woh- mit Ge- zel- Miet- Woh- mit Ge- zel- Miet- Woh- mit Ge- zel- Miet-
nun- 
gen

schäfts- 
räunum

zim­
mer raume Ob­

jekte
nun- 
gen

schäfts- 
räumen

zim­
mer räume Ob­

jekte
nun- 
gen

schäfts- 
räumen

zim­
mer räume Ob­

jekte

Januar .... 683 9 353 56 1 101 550 6 363 30 949 576 10 574 120 1 280
Februar . . . 239 4 375 24 642 255 2 228 15 500 506 11 666 125 1 308
März................ 481 10 450 55 996 332 7 407 64 810 563 13 595 100 1 271

I. Vierteljahr 1 403 23 1178 135 2 739 1 137 15 998 109 2 259 563 13 595 100 1 271
April................ 478 9 439 36 962 362 9 255 22 648 571 8 702 110 1 391
Mai................ 256 3 427 40 726 273 — 357 26 656 477 10 683 119 1 289
Juni................ 429 6 416 33 884 246 5 296 25 572 597 9 705 117 1 428

II. Vierteljahr 1 163 18 1282 109 2 572 881 14 908 73 1876 597 9 705 117 1 428
Juli................ 642 9 391 81 1 123 463 7 301 49 820 625 8 658 126 1417
August .... 253 6 396 39 694 254 4 334 26 618 532 9 617 133 1 291
September . . 208 2 515 61 786 254 4 359 32 649 430 7 694 125 1 256
III. Vierteljahr 1 103 17 1 302 181 2 603 971 15 994 107 2 087 430 7 694 125 1 256

Oktober . . . 211 4 488 45 748 209 1 312 38 560 337 6 734 113 1 190
November . . 184 5 354 47 590 146 3 274 24 447 321 7 683 115 1 126
Dezember . . 448 10 263 52 773 126 3 248 22 399 548 13 569 131 1 261
IV. Vierteljahr 843 19 1105 144 2 111 481 7 834 84 1 406 548 13 569 131 1 261

Jahr 4 512 77 4 867 569 10025 3 470 51 3 734 373 7 628 548 13 569 131 1 261

ce Vermittlungstätigkeit des Wohnungsnachweises nach Art der Objekte und nach Wohnvierteln 1927

Neuanmeldungen Vermittlungen EndbestandAbmeldungen

und 
Stadtteile Alle 

Miet­
objekte

davon Alle 
Miet­

objekte

davon Alle 
Miet­

objekte

davon Alle
Miet- 
ob- 1 

jekte

davon
reine
Woh­

nungen
Einzel­
zimmer

reine 
Woh­

nungen
Einzel­
zimmer

reine 
Woh­

nungen
Einzel­
zimmer

reine 
Woh­
nung.

Ein­
zel- 

zimm.

1. Zentr. Grossbasel. 609 198 283 591 196 283 439 143 212 66 16 20
2. Vorstädte .... 761 184 449 751 170 452 562 122 348 107 33 46
3. Am Ring .... 1 113 411 640 1 123 421 640 836 324 466 151 54 84
4. Alban................ 218 88 97 205 70 104 154 58 78 48 28 11
5. Breite................ 226 155 62 211 138 65 165 111 48 55 47 6
6. Gundeldingen . . 1758 754 943 1 835 796 975 1400 622 731 201 70 114
7. Baehletten . . . 383 195 169 394 195 180 297 146 134 50 29 17
8. Gottheit .... 563 278 267 525 252 259 380 188 182 91 46 39
9. Hegenheim . . . 640 408 206 672 445 204 512 348 149 72 33 33

10. St. Johann . . . 1 002 593 397 1 036 622 399 780 466 302 133 66 67
Grossbasel . . . 7 273 3 264 3 513 7 343 3 305 3561 5 525 2 528 2 650 974 422 437

11. Zentr. Kleinbasel . 414 208 178 426 205 195 328 155 155 28 13 9
12. Clara.................... 467 134 295 457 123 299 322 91 216 56 16 32
13. Wettstein .... 246 121 119 252 117 131 202 90 108 21 13 6
14. Matthäus .... 1026 421 546 1024 414 549 782 320 432 106 42 57
15. Rosenthal .... 203 88 101 211 99 100 166 76 83 27 8 15
16. Klybeck .... 153 117 34 160 121 38 124 94 30 14 12 1
17. Kleinhüningen . . 20 14 6 23 15 8 19 12 7 2 2 —
18. Hint.d.bad.Bahnh. 95 47 47 88 41 46 66 37 28 16 6 10

Kleinbasel . . . 2 624 1 150 1 326 2 641 1 135 1 366 2 009 875 1059 270 112 130
Stadt Basel . . . 9 897 4 414 4 839 9 984 4 440 4 927 7 534 3 403 3 709 1 244 534 567

19. Riehen................ 128 98 28 130 97 31 94 67 25 17 14 2
20. Bettingen .... — — — — — — — — — — — —

Landgemeinden . 128 98 28 130 97 31 94 67 25 17 14 2

Kanton Basel-Stadt 10 025 4 512 4 867 10114 4 537 4 958 7 628 3 470 3 734 1 261 548 569



c7 Übersicht über die Zahl der beim amtlichen Wohnungsnachweis abgemeldeten reinen Mietwohnungen

Jahre

Gesamtzahl 
an Wohnungen

Zahl der Jahresmietpreissumme in Fr.
Zimmer Mansarden

im 
ganzen Woh­

nung

pro
Zim­
mer

W ohn- 
raum

Kanton
Basel­
Stadt

Stadt
Basel

Gross­
basel

Klein­
basel

Rie­
hen

im 
ganzen

pro 
Woh­
nung

im 
ganzen

pro 
Woh­
nung

1919 2 152 2 123 1 356 767 29 5 860 2,72 625 0,29 1 546 750 719 264 239
1920 700 666 461 205 34 2 208 3,15 403 0,57 912 980 1 304 414 350
1921 960 937 723 214 23 3 238 3.37 491 0.51 1 468 130 1 529 453 394
1922 1 767 1 720 1 230 490 47 5 511 3.12 823 0,47 2 248 461 1 272 408 354
1923 2 265 2 218 1 536 682 47 6 517 2,77 728 0,32 2 510110 1 108 385 346
1924 2 174 2 117 1 413 704 57 6 362 2,93 727 0,33 2 614 540 1 202 411 368
1925 2 367 2 291 1 574 717 76 7 145 3,02 801 0,34 3 184 355 1 345 446 401
1926 3 300 3 214 2 262 952 86 10 068 3,05 1167 0,35 4 531 980 1 373 450 404
1927 4 348 4 255 3 178 1077 93 12 692 2,92 1 207 0,28 5 502 700 1 264 433 396

Mittelwerte im Durchschnitt
1912-1914 2 567 2 542 1 827 715 25 7 806 3.04 1 099 0.43 1 746 980 681 224 196
1915- 1918 3 022 2 991 2 043 948 31 8 723 2.88 1 096 0.36 1 897 464 628 218 193
1919-1923 1 569 1 533 1 062 471 36 4 667 3,03 614 0,43 1 737 286 1 186 385 337

cs Grösse und Ausstattung der abgemeldeten reinen Mietwohnungen

Zahl der Wohnungen
Jahre mit mit mit in Häusern mit

1 2 3 4 5 6 + 0 1 mehr eigenem keinem 1-4 5-8 9 +
Zimmern Mansarden Bad Bad Wohnungen

1919 224 816 728 239 80 65 1 6.30 432 90 414 1 738 1 181 789 182
1920 100 159 191 151 37 62 410 214 76 234 466 507 157 36
1921 74 188 325 227 69 77 562 326 72 423 537 754 182 24
1922 191 412 622 320 124 98 1 094 552 121 682 1 085 1 272 413 82
1923 250 663 833 329 115 75 1 643 528 94 651 1 614 1 445 643 177
1924 229 621 785 348 112 79 1 548 543 83 680 1 494 1 415 620 139
1925 210 564 993 398 111 91 1 670 609 88 928 1439 1 503 682 182
1926 240 825 1 362 578 144 151 2 270 909 121 1 459 1 841 2 024 1 035 241
1927 279 1144 2 073 586 157 109 3 297 919 132 1 878 2 470 2 589 1 440 319

Verhältniszahlen bezogen auf die Gesamtzahl der Wohnungen
1919 10.4 37.9 33.8 11.1 3.7 3.1 75,7 20.1 4.2 19.2 80.8 54.9 36,7 8.4
1920 14.3 22,7 27,3 21,6 5,3 8.8 58,6 30 6 10,8 33.4 66,6 72,4 22.4 5.2
1921 7.7 19.6 33.9 23.6 7.2 8.0 58,5 34.0 7.5 44.1 55.9 78,5 19.0 2.5
1922 10,8 23.3 35.2 18.1 7.0 5.6 61.9 31.2 6.9 38.6 61.4 72.0 23.4 4.6
1923 11,0 29.3 36,8 14,5 5,1 3,3 72,5 23.3 4.2 28,7 71,3 63.8 28,4 7,8
1924 10,5 28.6 36,1 16,0 5,1 3.7 71.2 25,0 3,8 31,3 68,7 65,1 28,5 6,4
1925 8,9 23,8 42,0 16.8 4,7 3,8 70,6 25,7 3.7 39,2 60,8 63,5 28,8 7,7
1926 7,3 25,0 41,3 17,5 4,4 4,5 68.8 27,5 3,7 44,2 55,8 61,3 31,4 7,3
1927 6,4 26,3 47,7 13.5 3.6 •’ 5 75,8 21,1 3,1 43,2 56,8 59,5 33.1 7.4

Die abgemeldeten reinen Mietwohnungen nach Stockwerklage, Bewohnungsart und JahresmietzinsC9

Jahre

1919
1920
1921
1922
1923
1924
1925
192G
1917

Zahl der Wohnungen

Erd­
geschoss I. II.

im
III.

Stock
IV. Mans.

in 
mehr. 
Stock­
werken

E in­
fam. - 
häus.

in 
Neu­

bauten

leer­
ste­

hende

be­
wohn­

te

mit
bis 300 300-1000 1000-2000 üb.2000

Franken Jahresmietzins

456 534 500 342 138 128 17 37 266 1 886 206 1 642 231 73
129 191 166 116 23 39 4 32 — 166 534 36 355 184 125
175 236 263 160 50 21 6 49 2 96 862 16 380 373 191
348 480 459 244 74 73 18 71 6 101 1 660 31 865 641 230
435 570 552 378 143 110 18 59 42 187 2 036 36 1 289 757 183
452 542 562 307 148 94 11 58 57 225 1 892 29 1 127 806 212
483 606 608 398 126 55 16 75 228 288 1 851 6 996 1 074 291

871 849 217 84 13 115 385 570 2 345 12 1 270 1 612 406

862 1 181 1 142 697 119 226 16 105 564 821 2 963 10 1 745 2 260 333

149



cio Geforderte Jahresdurchschnittsmietpreise der abgemeldeten reinen Mietwohnungen

Gebiet
Er­

hebungs­
jahr

1 2 3
ämmerwohnungc

4
n

5

. An­
zahl

Miet- 
pre is

An­
zahl

Miet­
preis

An­
zahl

Miet­
preis

An­
zahl

Miet­
preis

An­
zahl

Miet­
preis

Wohnungen ohne Mansarden
1918 123 267 582 385 529 581 76 816 7 1111
1919 116 307 429 438 342 672 56 926 5 1 570
1920 49 362 83 536 86 879 17 1 747 3 2 467
1921 40 398 125 630 170 1 090 47 1 702 10 2 110

Gross base! . 1922
1923

92
137

419
432

235
347

605
631

280
426

1 040
1 010

77
108

1 540
1 459

12
18

1 990
2 007

1924 113 457 326 667 380 1 113 94 1500 20 2 178
1925 110 527 280 743 508 1 242 98 1 715 23 2 139
1926 127 506 420 756 706 1 260 148 1 688 19 1 972
1927 154 547 642 813 1 297 1 244 189 1 605 29 1 922
1918 98 243 434 357 330 526 40 701 1 900
1919 93 286 308 408 201 596 41 815 4 1 232
1920 35 344 43 479 38 780 24 1 286 — —
1921 31 374 43 560 43 942 22 1 635 — —

Klein basel . 1922 81 391 120 592 127 958 24 I 310 6 1 907
1923 98 401 242 589 182 902 37 1 295 3 1 867
1924 100 422 222 629 185 1016 37 1236 3 1 327
1925 81 488 196 670 241 1 123 49 1468 4 1 645
1926 104 483 298 707 282 1 126 64 1432 7 1 921
1927 112 466 357 714 338 1 113 78 1 395 o 1 710
1918 221 256 1 016 373 859 560 116 777 8 1 085
1919 209 298 737 426 543 644 97 879 9 1 420
1920 84 355 126 516 124 849 41 1 477 3 2 467
1921 71 388 . 168 612 213 1 060 69 1 680 10 2 110

Stadt Basel 1922 173 405 355 601 407 1 010 101 1 485 18 1 965
1923 255 420 589 614 608 981 145 1 417 21 1 987
1924 213 441 548 651 565 1081 131 1 425 23 2 067
1925 191 507 476 713 749 1 204 147 1 633 27 2 065
1926 231 495 718 735 988 1221 212 1610 26 1 958
1927 266 513 999 778 1 635 1 219 267 1 543 34 1 892

Wohnungen mit Mansarden
1918 11 303 72 437 247 728 214 1 120 66 1 521
1919 9 374 43 485 137 882 112 1 394 59 1 883
1920 10 620 16 704 45 I 250 82 1 958 25 2 508
1921 1 300 12 820 84 I 332 122 1 992 46 2 709

Grossbasel . 1922 11 570 33 756 162 1 280 164 1 860 81 2 270
1923 10 454 48 745 168 1 290 141 1 861 73 2 386
1924 6 570 46 792 151 1 350 146 1 951 65 2 515
1925 11 540 44 853 164 1430 186 2 068 66 2 697
1926 3 520 62 884 264 1449 281 2 040 95 2 706
1927 8 546 81 841 335 1 409 253 1 987 99 2 727
1918 4 305 24 431 75 620 43 845 13 1 190
1919 1 260 23 467 43 735 28 1 176 10 1 637
1920 3 527 8 650 15 1 038 21 1 834 9 2 311
1921 2 375 5 648 21 1 091 33 1 866 8 2 481

Kleinbasel . 1922 5 394 12 775 43 1 140 45 1 720 18 2 820
1923 2 490 13 726 47 1 167 35 1 741 12 2 281
1924 2 420 16 741 55 1 147 58 1 692 17 2 082
1925 4 445 22 762 57 1267 47 1 816 12 2 358
1926 1 540 19 718 78 1 366 73 1767 18 2 510
1927 — — 39 808 71 1 287 55 1 751 13 2 476
1918 15 304 96 435 322 702 257 1 074 79 1 467
1919 10 363 66 479 180 847 140 1 350 69 1 847
1920 13 598 24 686 60 1 197 103 1 933 34 2 456
1921 3 350 17 769 105 1 284 155 1 965 54 2 674

Stadt Basel 1922
1923

16
12

514
460

45
61

761
741

205
215

1 250
1 263

209
176

1 830
1 837

99
85

2 370
2 370

1924 8 532 62 779 206 1 296 204 1 880 82 2 425
1925 15 515 66 823 221 1 387 233 2 017 78 2 645
1926 4 525 81 846 342 1 430 354 1 984 113 2 675
1927 8 546 120 830 406 1 388 308 1 945 112 2 696

150



Indexzahlen zu den Mietpreisen der beim amtlichen Wohnungsnachweis abgemeldeten reinen Miet­
en Wohnungen, bezogen auf die Mietpreise vom I. Dezember 1910 (Wohnungszählung)

Erhe­
bungs­
jahr 2

Grossbasel Kleinbasel Stadt

3

Basel

4 5
Wohnungen bestehend aus . . . Zimmern

3 4 5 1 2 3 4 5 1 2

Wohnungen ohne Mansarden
1917 109 115 120 133 105 115 115 100 108 115 124 128
1918 113 122 128 124 109 114 116 107 112 119 125 124
1919 129 138 145 176 125 130 135 146 128 135 141 162
1920 158 180 273 276 147 170 213 — 155 179 238 281
1921 185 224 266 236 172 205 272 — 184 223 275 256
1922 178 213 241 223 183 208 218 226 181 212 239 224
1923 186 207 228 225 181 196 215 222 184 206 228 226
1924 196 229 234 244 193 221 205 158 195 227 229 235
1925 219 255 268 240 236 244 244 195 214 253 262 235
1926 222 259 264 221 217 245 238 228 221 257 259 223
1927 239 255 251 215 219 242 232 203 234 256 248 215

Wohnungen mit Mansarden
1917 108 113 113 104 116 116 108 103 111 114 113 105
1918 116 116 121 116 120 115 109 111 118 116 120 116
1919 129 141 150 144 130 137 152 153 130 140 151 146
1920 187 200 211 192 181 193 236 216 186 198 216 194
1921 218 213 215 207 181 203 241 232 208 213 220 211
1922 201 204 201 173 216 212 222 272 206 207 204 187
1923 198 206 201 182 203 217 225 213 201 209 205 187
1924 211 216 211 192 208 214 218 194 211 215 210 191
1925 227 228 223 206 213 236 235 220 223 230 225 208
1926 235 231 220 207 201 254 228 235 229 237 222 211
1927 224 225 215 208 226 240 226 231 225 230 217 212

Monatsdurchschnittspreise von möblierten Einzelzimmern nach den im amtlichen Wohnungsanzeiger 
ci2 veröffentlichten Angaben 1927

Wohnviertelgruppen, 
Stockwerklage 
und Stadtteile An­

zahl

März
Mietpreis-

Juni September Dezember

An­
zahl

Mietpreis- An­
zahl

M ietpreis- An­
zahl

Mietpreis-
summe

Fr.
pro Z. 

Fr.
summe

Fr.
pro Z. 
Fr.

summe 
Fr.

pro Z. 
Fr.

summe
Fr.

pro Z.
Fr.

Geschäftsviertel................ 92 4 020 43,7 .114 4 795 42,1 ins 4 575 42.2 94 3 875 41,2
Wohlstandsviertel . . . 82 3 720 45,4 96 4 150 43,2 104 4 750 45,7 69 3 365 48,8
Mittelstandsviertel . . . 163 6 555 40,2 154 6 000 39.0 172 6 825 39,7 141 5 350 37,9
Arbeiterviertel 171 6 165 36,1 142 4 975 35,0 176 6 270 35,6 166 5 910 35.6

Parterre . 48 2 030 42,3 45 1 835 40.8 60 2 540 42,3 52 2155 41.4
I. Stock 98 4 385 44,7 95 4 205 44.3 111 5 110 46,0 98 4 310 44,0

Grossbasel . II. .. 109 4 775 43.8 109 4 635 42.5 116 4 945 42,6 96 4 125 43,0
III. .. 71 2 665 37.5 73 2 805 38,4 93 3 510 37,7 58 2 095 36,1
TV. .. 20 715 35.7 29 955 32,9 30 1 020 34,- 19 555 29.2

. Mans.-St. 25 760 30.4 23 665 28,9 21 590 28.1 19 535 28,2
überhaupt 371 15 330 41.3 374 15 100 40.4 431 17 715 41.1 342 13 775 40,3
Parterre . 13 510 39.2 20 815 40.7 21 830 39.5 21 875 41.7

I. Stock 44 1 740 39.5 34 1 270 37.4 31 1 180 38,1 35 1 360 38,9
Kleinbasel . II. .. 46 1 780 38,7 32 1 270 39,7 40 1 575 39.4 31 1 130 36,5

III. .. 25 850 34.0 29 980 33,8 23 715 31,1 27 915 33,9
IV. .. 5 145 29.0 8 250 31,2 10 295 29.5 6 225 37,5
Mans.-St. 4 105 26.2 9 235 26,1 4 110 27.5 8 220 27,5
überhaupt 137 5 130 37.4 132 4 820 36,5 129 4 705 36.5 128 4 725 36,9
Parterre . 61 2 540 41,6 65 2 650 40,8 81 3 370 41,6 73 3 030 41.5

I. Stock 142 6 125 43.1 129 5 475 42.4 142 6 290 44.3 133 5 670 42,6
Stadt Basel . 11. .. 155 6 555 42.3 141 5 905 41,9 156 6 520 41.8 127 5 255 41,3

III. .. 96 3 515 36,6 102 3 785 37,1 116 4 225 36.4 85 3 010 35.4
IV. .. 05 860 34,4 37 1 205 32.6 40 1 315 32.9 25 780 31.2
Mans.-St. 29 865 29.8 32 900 28,1 25 700 28,- 27 755 28,0

überhaupt 1927 508 20 460 40,3 506 19 920 39.4 560 22 420 40,0 470 18 500 39,4
1926 379 15 495 40,9 343 14 290 41.7 475 19 510 41,1 517 20 210 39,1
1925 291 11 749 40,4 360 14 755 41.0 386 15 944 41.3 384 15 235 39,7
1924 305 11 800 38,7 258 10230 39.6 329 13 245 40.2 280 11 190 40,0
1923 345 12 970 37,G 381 14 453 37.9 452 16416 36,3 351 12 985 37,0
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ai Hauptübersictit

4. Arbeitsmarkt
a) Öffentliches Arbeitsnachweisbureau

Arbeitgeber Stellensuchende Gesamt- Besetzte Stellen
Jahre (Offene Stellen) Nicht Einge- Total auf 100 frequenz in % der

Stellen­
suchen­

den
Einge- schrie- -------------------------offene Total Offenen Index

absolut Index schrieb. bene absolut Index Stellen absolut Index Stellen

Männerabteilung
1904 6 120 100 8 673 9 265 17 938 100 293 24 058 100 5417 89 30 100
1910 10 750 176 10022 13 188 23 210 129 216 33 960 141 8 974 83 39 166
1913 10 469 171 13 564 14 406 27 970 156 267 38 439 160 8 194 78 29 151
1914 10 055 164 11 306 15731 27 037 151 269 37 092 154 8 220 82 30 152
1915 11469 187 1 670 15 328 16 998 95 148 28 467 118 9 937 87 58 183
1916 12 463 204 721 16 357 17 078 95 137 29 541 123 10 921 88 64 202
1917 12 835 210 333 16 574 16 907 94 132 29 742 124 11380 89 67 210
1918 11 224 183 614 16 494 17 108 95 152 28 332 118 10011 89 59 185
1919 9 805 160 746 24 087 24 833 138 253 34 638 144 8 904 91 36 164
1920 16219 265 866 22 905 23 771 133 147 39 990 166 14 859 92 63 274
1921 6 110 100 1 214 33 074 34 288 191 561 40 398 168 5 461 89 16 101
1922 8 380 137 1550 40022 41572 232 496 49 952 208 7 429 89 18 137
1923 9 207 150 1367 32 497 33 864 189 368 43 071 179 8 073 88 24 149
1924 12 238 200 1507 22 082 23 589 131 193 35 827 149 10 576 86 48 195
1925 10 240 167 1229 18 820 20 049 112 196 30 289 126 8 809 86 44 163
1926 11 912 195 989 23 193 24182 135 203 36 094 150 10 530 88 44 194
1927 11 695 191 931 25 011 25 942 145 222 37 637 156 10910 93 42 201

Frauenabteilung
1904 5 088 100 814 4211 5 025 100 99 10 113 100 4 104 81 82 100
1910 5 896 116 — 4 527 4 527 90 77 10 423 103 4 165 71 92 101
1913 6 655 131 5 420 5 420 108 81 12 075 119 4 973 75 92 121
1914 6 082 120 — 5 134 5 134 102 84 11216 111 4 700 77 92 115
1915 4 454 88 — 4 029 4 029 80 90 8 483 84 3 626 81 90 88
1916 5 313 104 — 4 460 4 460 89 84 9 773 97 3 977 75 89 97
1917 6 038 119 — 4 890 4 890 97 81 10 928 108 4215 70 86 103
1918 7 150 141 — 5 603 5 603 112 78 12 753 126 4 968 69 89 121
1919 10 167 200 — 9 833 9 833 196 97 20000 198 7 447 73 76 181
1920 14921 293 — 15 149 15149 301 102 30070 297 12 315 83 81 300
1921 11211 220 15 165 15 165 302 135 26 376 261 9 098 81 60 222
1922 10 251 201 — 15 890 15 890 316 154 26 141 258 7 427 72 47 181
1923 9 753 192 — 14286 14286 284 146 24039 238 6920 71 48 169
1924 9 907 195 498 10119 10 617 211 107 20 524 203 3 987 40 39 97
1925 7 944 156 172 10610 10 782 215 136 18 726 185 3 028 38 28 74
1926 6 654 131 202 12 363 12 565 250 189 19 219 190 3 279 49 26 80
1927 7 823 154 216 11 178 11394 226 146 19 217 190 3 382 43 30 82

Beide Abteilungen zusammen
1904 11 208 100 9 487 13 476 22 963 100 205 34 171 100 9 521 85 41 100
1910 16 646 149 10 022 17 715 27 737 121 167 44 383 130 13 139 79 47 138
1913 17 124 153 13 564 19 826 33 390 145 195 50514 148 13 167 77 39 138
1914 16 137 144 11306 20 865 32 171 140 199 48 308 141 12 920 80 40 136
1915 15 923 142 1670 19 357 21 027 92 132 36 950 108 13 563 85 65 142
1916 17 776 159 721 20 817 21 538 94 121 39 314 115 14 898 84 69 156
1917 18873 168 333 21 464 21 797 95 115 40 670 119 15 595 83 72 164
1918 18 374 164 614 22 097 22711 99 124 41085 120 14 979 82 66 157
1919 19 972 178 746 33 920 34 666 151 174 54 638 160 16 351 82 47 173
1920 31 140 278 866 38 054 38 920 169 125 70060 205 27 174 87 70 285
1921 17 321 155 1 214 48 239 49 453 215 285 66 774 195 14 559 84 29 153
1922 18 631 167 I 550 55 912 57 462 250 308 76 093 223 14 856 80 27 156
1923 18960 169 1367 46783 48150 210 254 67 110 196 14 993 79 31 157
1924 22 145 198 2 005 32 201 34 206 149 154 56 351 165 14 563 66 45 153
1925 18184 162 1401 29 430 30 831 134 170 49 015 143 11 837 65 38 124
1926 18 566 166 1 191 35 556 36 747 160 198 55 313 162 13 809 74 38 145
1927 19 518 174 1 147 36189 37 336 163 191 56 854 166 14 292 73 38 150
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a3*> Arbeitgeber und Vermittlungen nach örtlicher Lage

Wohnort der Arbeitgeber (Offene Stellen)

Jahre
Männerabteilung Frauenabteilung Zusammen

(Mittelwerte Total
Basel auswärts

Total
Basel auswärts auf je 100

pro Jahr)
abs. % abs. % abs. 1 % abs. J % Basel ausw.

Vermittlungen (Besetzte Stellen.)

1904-1910 8 445 6 253 74,0 2 192 26.0 5510 5 291 96,2 219 3,8 82,7 17,3
1911-1915 1 1 638 8 661 74,4 2 977 25.6 6 002 5 592 93,2 410 6,8 80,8 19.2
1916-1920 12 509 10911 87.2 1 598 12,8 8 718 8 113 93,1 605 6.9 89.6 10.4
1921-1925 9 235 8 342 90,3 893 9,7 9 813 9 095 92,7 718 7,3 91,5 8,5

1921 6 110 5 363 87,8 747 12.2 11 211 10 628 94,8 583 5.2 92.3 7.7
1922 8 380 7 543 90,1 837 9.9 10 251 9 516 92,8 735 7,2 91,6 8.4
1923 9 207 8 277 89,9 930 10,1 9 753 9 030 92,6 723 7,4 91,3 8,7
1924 12 238 11203 91,5 1035 8,5 9 907 8 999 90,8 908 9,2 91,2 8,8
1925 10 240 9 323 91,1 917 8,9 7 944 7 303 91,9 641 8,1 91,4 8,6
1926 11 912 11026 92,6 886 7,4 6 654 6128 92,1 526 7,9 92,4 7,6
1927 11 695 10 953 93,7 742 6.3 7 823 7 209 92,1 614 7,9 93,1 6,9

a<i Gesamtfrequenz des Arbeitsnachweisbureaus nach Monaten

1904-1910 7 926 5 703 72.0 2 223 28,0 4 048 3 927 97,1 121 2.9 80,4 19.6
1911-1915 9 475 7 248 76,5 2 227 23.5 4 580 4413 96.4 167 3.6 83.0 17,0
1916-1920 11 215 9 999 89.2 1216 10,8 6 584 6 322 96.0 262 4.0 91.7 8.3
1921-1925 8 070 7 461 92,5 609 7,5 6 092 5 923 97,2 169 2,8 94,5 5,5

1921 5 461 4 929 90.3 532 9,7 9 098 8 898 97,8 200 2.2 95,0 5,0
1922 7 429 6 869 92.5 560 7,5 7 427 7 239 97.5 188 2.5 95.0 5.0
1923 8 073 7 456 92,4 617 7,6 6 920 6 716 97,1 204 2,9 94,5 5,5
1924 10 576 9 910 93,7 666 6,3 3 987 3 861 96,8 126 3,2 94,6 5,4
1925 8 809 8142 92,4 667 7,6 3 028 2 900 95,8 128 4,2 93,3 6,7
1926 10 530 9 845 93,5 685 6,5 3 279 3116 95,0 163 5,0 93,9 6,1
1927 10 910 10 288 94 3 622 5,7 3 382 3186 94,2 196 5.8 93,7 6.3

Frauenabteilung

Jahre *) Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jahr

Männerabteilung
1904-1910 2 005 1 903 2512 2 656 2 632 2 528 2 720 2676 2 729 2 772 2 409 1 869 29 411
1911 — 1915 2 600 2 334 3166 3 170 3 320 3 486 3 559 3 465 3 315 3 308 2 802 2 248 36 773
1916-1920 2 275 2 228 2910 2665 2 948 2 830 3 161 2 813 2 940 3 047 2 544 2 087 32 448
1921-1925 3 377 3 347 3 789 3 569 3 473 3 082 3133 2 870 3105 3 555 3 378 3 229 39 907

1923 4195 4 059 4 253 4 240 3 750 2 969 3 227 2 866 2 961 4 045 3 477 3 029 43 071
1924 3 059 3 168 4190 3 508 3 082 2 855 2 844 2 252 2 744 2 791 2 627 2 707 35 827
1925 2 570 2 461 2 688 2 473 2 585 2 396 2 291 2 264 2 697 2 539 2 673 2 652 30 289
1926 3 068 2 996 3 251 2 643 I 2 409 3147 3 034 2 853 3 358 3 182 2 829 3 324 36 094
1927 3 629 3142 3 706 2 633 2 990 3 083 3 204 3 037 3 032 3 063 3 080 3 038 37 637

Beide Abteilungen zusammen

1904-1910 785 756 972 988 935 810 749 901 907 979 773 508 10 063
1911-1915 850 847 1 133 1 181 1 098 896 885 911 971 923 735 545 10 975
1916-1920 1 165 1 175 1 474 1 545 1511 1 322 1 245 1 409 1 597 1 695 1 388 1 179 16 705
1921-1925 2 032 1 878 2141 2183 2 068 1 890 1 891 1 845 1968 2 007 1 724 1 534 23 161

1923 2 335 2 029 2 239 2 387 2183 1 935 2139 1 835 1 841 2 079 1 619 1418 24 039
1924 1 796 1 924 2 026 1874 1 875 1 593 1 573 1 518 1 788 1 750 1509 1298 20 524
1925 1411 1 499 1663 1600 1 502 1 518 1 532 1 659 1771 1 656 1 557 1 358 18 726
1926 1 607 1 509 1 837 1 749 1 596 1 507 1 524 1 642 1 827 1 559 1 486 1 376 19 219
1927 1513 1 610 1 787 1 624 1700 1457 1 614 1 751 1 784 1 683 1 505 1 189 19 217

') Jahresgruppen im Jahresdurchschnitt. ») a2 siehe Statistisches Jahrbuch 1922, Seite 236.

1904-1910 2 790 2 659 3 484 3 644 3 567 3 338 3 469 3 577 3 636 3 751 3 182 2 377 39 474
1911-1915 3 450 3 181 4 299 4 351 4 418 4 382 4 444 4 376 4 286 4 231 3 537 2 793 47 748
1916-1920 3 440 3 403 4 384 4210 4 459 4 152 4 406 4 222 4 537 4 742 3 932 3 266 49 153
1921-1925 5 409 5 225 5 930 5 752 5 541 4 972 5 024 4 715 5 073 5 562 5102 4 763 63 068

1923 6 530 6088 6 492 6 627 5 933 4 904 5 366 4 701 4 802 6124 5 096 4447 67 110
1924 4 855 5 092 6 216 5 382 4 957 4 448 4417 3 770 4 532 4 541 4 136 4 005 56 351
1925 3 981 3 960 4 351 4 073 4 087 3 914 3 823 3 923 4 468 4195 4 230 4 010 49 015
1926 4 675 4 5( )5 5 088 4 392 4 005 4 654 4 558 4 495 5185 4 741 4 315 4 700 55 313
1927 5142 4 752 5 493 4 257 4 690 4 540 4 818 4 788 4 816 4 746 4 585 4 227 56 854
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a 5

Vermittlungstätigkeit des Arbeitsnachweisbureaus nach Monaten
1. Männerabteilung

Jahre1) Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Nov. Dez. Jahr

Offene Stellen (Arbeitgeber)
1904-1910 415 432 798 844 847 869 796 806 880 786 571 401 8 445
1911-1915 659 648 1093 1016 1 119 1 193 1 217 1011 1 117 1 110 838 617 11 638
1916-1920 761 860 1 166 1045 1 198 1 174 1 262 1071 1 211 1 263 900 598 12 509
1921-1925 523 661 1029 974 986 819 853 626 828 804 621 511 9 235

1919 384 390 617 548 786 847 919 763 1 368 1 348 1071 764 9 805
1920 918 1 317 1 842 1 737 1687 1749 1 739 1393 i 299 1212 770 556 16 219
1921 492 576 664 695 639 509 531 370 443 451 429 311 6 110
1922 408 634 1041 729 1 088 924 777 621 704 678 451 325 8 380
1923 350 550 928 1036 864 602 784 540 736 1 184 915 718 9 207
1924 674 776 1504 1386 1 363 1246 1346 875 972 865 639 592 12 238
1925 693 770 1009 1023 974 815 826 724 1 282 844 671 609 10 240
1926 773 904 1429 1019 754 1 621 1167 962 1 162 884 593 644 11 912
1927 729 556 1 259 965 1078 1155 1116 993 1 138 1 023 879 804 11 695

Stellensuchende
1904-1910 1589 1 471 1 714 I 812 1785 1 659 1924 1 870 1 849 1 986 1 839 I 468 20 966
1911-1915 1941 1 686 2 073 2 155 2 201 2 293 2 342 2 453 2 198 2 198 1963 1 632 25 135
1916-1920 1 514 1 368 1 744 1 620 1 750 1 656 1 899 1 742 1 729 1 784 1 645 1 488 19 939
1921-1925 2 854 2 686 2 759 2 595 2 488 2 263 2 280 2 244 2 278 2750 2757 2 718 30 672

1919 1493 1 392 1977 1880 2 204 2 195 2 480 2 379 2 571 2 331 2 088 1 843 24 833
1920 1895 1784 2 241 2 166 2 024 2 054 2 283 2 020 1823 1 872 1 727 1 882 23 771
1921 2 034 1 772 2 090 2 570 2 684 2 554 2 905 3 009 3 015 4 035 3 914 3 706 34 288
1922 4 128 4 066 4 017 3 628 3 538 3 204 3 091 2 968 2 961 3 236 3 319 3 416 41 572
1923 3 845 3 509 3 325 3 204 2 886 2 367 2 443 2 326 2 225 2 861 2 562 2311 33 864
1924 2 385 2 392 2 686 2122 1 719 1 609 1498 1 377 1 772 1 926 1988 2115 23 589
1925 1877 1691 1679 1450 1611 1581 1465 1 540 1415 1695 2 002 2 043 20 049
1926 2 295 2 092 1 822 1624 1 655 1526 1 867 1891 2196 2 298 2 236 2 680 24 182
1927 2 900 2 586 2 447 1 668 1 912 1 928 2 088 2 044 1 894 2 040 2 201 2 234 25 942

i) Für Jahresgruppen Mittelwerte.

Vermittlungen (Besetzte Stellen)
1904-1910 370 371 639 712 709 755 720 I 698 780 707 513 365 7 339
1911-1915 569 494 817 779 885 985 988 851 931 946 704 525 9 474
1916-1920 687 759 1 042 933 1 063 1 036 1 134 947 1 076 1 146 833 559 11 215
1921-1925 452 583 921 863 861 723 747 528 706 705 537 444 8 070

1919 331 331 533 486 717 751 822 673 1 261 1 247 1 010 742 8 904
1920 855 1 176 1 675 1 591 1 536 1 605 I 607 1295 1 195 1111 690 523 14 859
1921 441 518 582 671 569 438 475 330 376 409 379 273 5 461
1922 333 568 950 637 985 830 688 545 619 595 396 283 7 429
1923 298 492 849 912 754 528 668 438 615 1058 815 646 8 073
1924 604 664 1339 1231 1160 1076 1 152 759 807 741 536 507 10 576
1925 585 672 886 861 834 743 751 566 1 115 722 561 513 8 809
1926 606 802 1 252 885 619 1 376 1 023 894 1 094 828 555 596 10 530
1927 617 499 1 209 854 982 1 085 1 039 999 1 073 950 833 770 10 910

Beschäftigungsgrad — Auf 100 offene Stellen kommen Stellensuchende
1904-1910 383 341 215 215 211 191 242 232 210 253 322 366 248
1911-1915 295 260 190 212 197 192 192 243 197 198 234 264 216
1916- 1920 199 159 150 155 146 141 150 163 143 141 183 249 159
1921-1925 546 406 268 266 252 276 267 358 275 342 444 532 329

1919 389 357 320 343 280 259 270 312 188 173 195 241 253
1920 206 135 122 125 120 117 131 145 140 154 224 338 147
1921 413 308 315 370 420 502 547 813 681 895 912 1 192 561
1922 1 012 641 396 498 325 347 398 478 421 477 736 I 051 496
1923 1099 638 358 309 334 393 312 431 302 242 280 322 368
1924 354 308 191 153 126 129 111 158 182 222 311 357 193
1925 271 220 166 142 165 194 177 213 110 201 298 335 196
1926 297 231 128 159 219 94 160 197 189 260 377 416 203
1927 398 465 194 173 177 167 187 206 166 199 250 278 222
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aß

Vermittlungstätigkeit des Arbeitsnachweisbureaus nach Monaten 

II. Frauenabteilung

Jahre1) Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jahr

Offene Stellen (Arbeitgeber)
1904-1910 443 436 576 558 514 438 405 516 504 489 365 266 5 510
1911-1915 474 494 642 649 602 498 469 505 515 474 378 302 6 002
1916-1920 633 646 790 815 800 699 652 719 810 874 695 585 8 718
1921-1925 828 780 993 998 943 840 837 804 834 796 622 538 9 813

1919 670 572 674 837 775 736 700 747 1 120 1 338 1 018 980 10 167
1920 1 144 1 311 1 556 1 504 1 430 I 304 1 165 1 309 1 344 1 114 925 815 14 921
1921 986 855. 1 039 1 161 959 938 933 912 1 010 947 749 722 11 211
1922 943 768 1 090 1 017 1 066 873 781 824 762 857 721 549 10 251
1923 899 729 907 1020 913 764 917 782 763 859 639 561 9 753
1924 728 898 1 111 984 1004 883 899 797 848 724 543 488 9 907
1925 586 652 819 808 770 744 656 703 787 594 457 368 7 944
1926 499 540 745 653 618 520 496 576 621 478 437 471 6 654
1927 553 623 758 719 765 648 688 748 775 658 499 389 7 823

Stellensuchende
1904-1910 342 320 397 430 421 371 344 384 404 491 407 242 4 553
1911-1915 376 354 491 532 496 398 416 405 456 449 357 243 4 973
1916-1920 532 529 684 730 711 623 593 690 787 821 693 594 7 987
1921-1925 1204 1097 1148 1186 1126 1049 1054 1041 1133 1212 1102 996 13 348

1919 521 450 610 813 787 776 729 893 1 050 1 229 991 984 9 833
1920 1 056 1 228 1 447 1 432 1 318 1 170 1 067 1 379 1 590 1 297 1 121 1 044 15 149
1921 1 231 1 050 1 180 1 413 1 195 1 239 1 263 1 246 1 396 1 406 1 259 1 287 15 165
1922 1 457 1 263 1 470 1 465 1 560 1 353 1 236 1 229 1 271 1 341 1 207 1 038 15 890
1923 1 436 1300 1 332 1 367 1 270 1171 1222 1053 1078 1220 980 857 14 286
1924 1068 1026 915 890 871 710 674 721 940 1 026 966 810 10 617
1925 825 847 844 792 732 774 876 956 984 1062 1100 990 10 782
1926 1 108 969 1 092 1 096 978 987 1 028 1 066 1 206 1081 1 049 905 12 565
1927 960 987 1 029 905 935 809 926 1 003 1 009 1 025 1 006 800 11 394

Vermittlungen (Besetzte Stellen)
1904-1910 310 288 377 396 378 325 311 361 367 411 317 208 4 049
1911-1915 347 333 456 495 461 381 383 377 450 395 312 230 4 620
1916-1920 467 468 586 629 603 518 494 512 588 689 556 474 6 584
1921-1925 570 468 568 615 573 509 521 463 495 524 412 356 6 074

1919 436 383 448 625 566 525 488 513 771 1 040 805 847 7 447
1920 928 1 074 1 258 1 283 1 182 1 046 942 1 026 1 070 971 834 701 12 315
1921 802 631 786 929 738 7 65 794 746 831 808 646 622 9 098
1922 742 535 781 731 779 6)8 551 552 542 667 528 401 7 427
1923 660 524 660 745 651 549 694 507 490 602 453 385 6 920
1924 421 417 428 415 419 333 302 244 303 270 230 205 3 987
1925 224 236 274 254 281 280 265 266 308 272 202 166 3 028
1926 239 248 332 307 279 240 262 302 314 239 261 256 3 279
1927 268 259 334 283 313 247 288 292 330 317 266 185 3 382

’) für Jalire^gruppen Mittelwerte.

Beschäftigungsgrad — Auf 100 offene Stellen kommen Stellensuchende
1904-1910 77 73 69 77 82 85 85 74 80 100 112 91 83
1911- 1915 79 72 77 82 82 81 89 80 89 95 94 81 83
1916 1920 84 82 87 90 89 89 91 96 97 94 100 102 99
1921-1925 145 141 116 119 119 125 126 129 136 152 177 185 136

1919 78 79 91 97 102 105 104 120 94 92 97 100 97
1920 92 94 93 95 92 90 92 105 118 116 121 128 102
1921 125 123 114 122 125 132 135 137 138 148 168 178 135
1922 155 164 135 144 146 155 158 149 167 156 167 189 154
1923 160 178 147 134 139 153 133 135 141 142 153 153 146
1924 147 114 82 91 87 80 75 91 111 142 178 166 107
1925 141 130 103 98 95 104 134 136 125 179 241 269 136
1926 222 179 147 168 158 190 207 185 194 226 240 192 189
1927 174 158 136 125 122 125 135 134 130 156 202 206 146



a 7 Vermittlungstätigkeit des Arbeitsnachweisbureaus nach Monaten 1927

Monate
Arbeitgeber

(Offene Stellen)
absolut %

Stellensuehende Gesamt­
frequenz

Vermittlungen
Einge­
schrie­
bene

Durch­
rei­

sende

im ganzen 
absolut %

auf 100 
offene 
Stellen

im ganzen 
absolut %

in % der 
Stellen- offenen 

such. Stellen

I. Männerabteilung
Januar .... 729 6,2 2 859 41 2 900 11,2 398 3 629 617 5,7 21,3 84,6
Februar. . . . 556 4,8 2 567 19 2 586 10,0 465 3 142 499 4,6 19,3 89,7
März................ 1 259 10,8 2 371 76 2 447 9,4 194 3 706 1 209 11,0 49,4 96,0

I. Vierteljahr 2 544 21,8 7 797 136 7 933 30,6 312 10 477 2 325 21,3 29,3 91,4
April................ 965 8,2 1 616 52 1 668 6,4 173 2 633 854 7,8 51,2 88,5
Mai................ 1 078 9,2 1 830 82 1 912 7.4 177 2 990 982 9,0 51,4 91,1
Juni................ 1 155 9,9 1 792 136 1 928 7,4 167 3 083 1 085 10,0 56,3 93,9

II. Vierteljahr 3 198 27,3 5 238 270 5 508 21,2 172 8 706 2 921 26,8 53,0 91,3
Juli................ 1 116 9,5 1 954 134 2 088 8,0 187 3 204 1 039 9,5 49,8 93.1
August .... 993 8,5 1 913 131 2 044 7,9 206 3 037 999 9,2 48,9 100,1
September . . 1 138 9,8 1 767 127 1 894 7,3 166 3 032 1 073 9,8 56,7 94,3
III. Vierteljahr 3 247 27,8 5 634 392 6 026 23,2 186 9 273 3 111 28,5 51,6 95,8

Oktober . . . 1 023 8,7 1 968 72 2 040 7,9 199 3 063 950 8,7 46,6 92,9
November. . . 879 7,5 2 166 35 2 201 8,5 250 3 080 833 7,6 37,8 94,8
Dezember . . 804 6,9 2 208 26 2 234 8,6 278 3 038 770 7,1 34,5 95,8

IV. Vierteljahr 2 706 23,1 6 342 133 6 475 25,0 239 9 181 2 553 23,4 39,4 94,3
Jahr 11 695 100,0 25 011 931 25 942 100,0 222 37 637 10 910 100,0 42,1 93,3

II. Frauenabteilung
Januar .... 553 7,1 940 20 960 8.4 174 1 513 268 7,9 27,9 48,5
Februar. . . . 623 7,9 977 10 987 8,7 158 1 610 259 7,7 26.2 41,6
März................ 758 9,7 1 009 20 1 029 9,0 136 1 787 334 9,9 32,5 44,1

I. Vierteljahr 1 934 24,7 2 926 50 2 976 26,1 154 4 910 861 25,5 28,9 44.5
April................ 719 9,2 893 12 905 8,0 125 1 624 283 8,4 31,3 39,4
Mai................ 765 9,8 924 11 935 8,2 122 1 700 313 9,2 33,5 40,9
Juni................ 648 8,3 793 16 809 7,1 125 I 457 247 7,3 30,5 38,1

II. Vierteljahr 2132 27,3 2 610 39 2 649 23,3 124 4 781 843 24,9 31,8 39,5
Juli................ 688 8,8 912 14 926 8.1 135 1 614 288 8,5 31,1 41,9
August .... 748 9,5 983 20 1 003 8,8 134 1 751 292 8.6 29,1 39,0
September . . 775 9,9 989 20 1 009 8,9 130 1 784 330 9,8 32,7 42,6
III. Vierteljahr 2 211 28,2 2 884 54 2 938 25,8 133 5 149 910 26,9 31,0 41,2

Oktober. . . . 658 8.4 993 32 1 025 9,0 156 1 683 317 9,4 30,9 48,2
November. . . 499 6,4 975 31 1 006 8,8 202 1 505 266 7.9 26.4 53,3
Dezember . . 389 5.0 790 10 800 7,0 206 1 189 185 5,4 23,1 47,6

IV. Vierteljahr 1 546 19,8 2 758 73 2 831 24,8 183 4 377 768 22,7 27,1 49.7
Jahr 7 823 100,0 11 178 216 11 394 100,0 146 19 217 3 382 100,0 29,7 43.2

III. Beide Abteilungen zusammen
Januar .... 1 282 6,6 3 799 61 3 860 10,3 301 5 142 885 6.2 22.9 69,0
Februar. . . . 1 179 6,0 3 544 29 3 573 9,6 303 4 752 758 5.3 21,2 64,3
März................ 2 017 10,3 3 380 96 3 476 9.3 172 5 493 1 543 10,8 44.4 76,5

I. Vierteljahr 4 478 22,9 10 723 186 10 909 29,2 243 15 387 3 186 22,3 29,2 71.1
April................ 1 684 8,6 2 509 64 2 573 7.0 153 4 257 1 137 7,9 44,2 67,5
Mai................ 1 843 9,5 2 754 93 2 847 7,6 154 4 690 1 295 9,1 45,5 70,3
Juni................ 1 803 9.2 2 585 152 2 737 7,3 152 4 540 1 332 9.3 48.7 73,9

II. Vierteljahr 5 330 27,3 7 848 309 8 157 21,9 153 13 487 3 764 26,3 46,1 70,6
Juli.................... 1 804 9.3 2 866 148 3 014 8,1 167 4 818 1 327 9,3 44.0 73,5
August .... 1 741 8,9 2 896 151 3 047 8,1 175 4 788 1 291 9,1 42,2 74.1
September . . 1 913 9,8 2 756 147 2 903 7,8 152 4 816 1 403 9,8 48,3 73,3
III. Vierteljahr 5 458 28,0 8 518 446 8 964 24,0 164 14 422 4 021. 28,2 44.9 73,7

Oktober. . . . 1 681 8,6 2 961 104 3 065 8.2 182 4 746 1 267 8,9 41.3 75.3
November. . . 1 378 7.1 3 141 66 3 207 8.6 233 4 585 1 099 7.7 34,3 79.7
Dezember . . 1 193 6.1 2 998 36 3 034 8.1 254 4 227 955 6,6 31.5 80,0

IV. Vierteljahr 4 252 21,8 9 100 206 9 306 24,9 219 13 558 3 321 23.2 35,7 78,1
Jahr 19 518 100,0 36 189 1147 37 336 100,0 191 56 854 14 292 100,0 38.3 73,2



a8 Frequenz des Arbeitsnachweisbureaus nach Berufsarten 1927

*) ohne Durchreisende.

Berufsgruppen und Berufsarten
Offene
Stellen

Stellensuchende Vermittlungen Durch- 
rei-

Gesamt­
frequenzArbeit- im auf 100 im 

ganzen
vor- sende

geber 
(1)

ganzen*) 
(2)

offene 
Stellen

über­
geh.

aus* 
wärts (3) (1+2+3)

I. Männerarbeit................................. 11 695 25 011 214 10 910 3 727 622 931 37 637
a) Bergbau, Torfgräberei................ — — — — — — — —
b) Landwirtschaft, Gärtnerei . . . 579 816 141 560 70 234 287 1682

1. Guts Verwalter, Meisterknechte . . . — — — — — — — —
2. Knechte, Melker. Rebbergarbeiter . 241 245 102 235 8 113 143 629
3. Gärtner und Hilfsgärtner................ 92 257 279 89 15 9 2 351
4. Andere Berufe..................................... 42 47 112 40 8 3 24 113
5. Landarbeiter, ungelernte Arbeiter . 204 267 131 196 39 109 118 589

c) Forstwirtschaft, Fischerei. . . . — — — — —
d) Lebens- und Genussmittel . . . 69 494 716 39 6 7 3 566

1. Müller, Teigwarenarbeiter . . — 15 — — — — — 15
2. Bäcker, Konditoren............................ 53 330 623 32 5 6 3 386
3. Metzger................................................... 10 104 1040 6 1 1 — . 114
4. Tabak-, Zigarren- usw. -arbeitet . .
5. Andere gelernte u. angelernte Berufe

— — — — — — — —
6 43 717 1 — — — 49

6. Ungelernte Arbeiter............................. — 2 — — — — — 2
e) Bekleidungsgewerbe, Lederindustr. 497 630 127 305 114 33 42 1169

1, Hutmacher , ................................ — — — 3 — 2 9
2. Schneider, Zuschneider.................... 123 167 136 85 12 12 16 306
3. Sattler, Lederarbeiter........................ 15 99 660 12 3 1 — 114
4. Gerber, Schuhmacher . . ................ 149 214 144 107 54 10 6 369
5. Coiffeure............................................ 201 128 64 98 42 9 17 346
6. Andere Berufe................ .................... 8 8 100 2 — — 1 17
7. Ungelernte und Hilfsarbeiter . . . 1 7 700 1 — 1 — 8

f) Herstellung von Bauten u. Bau-
stoffen, Einricht, von Wohnungen 5075 8 562 169 4822 542 131 312 13 949
1. Maurer, Zementer................................
2. Maler und Lackierer ......................

1033 1460 141 950 95 29 90 2583
973 2 003 206 914 162 58 53 3029

3. Gipser und Stukkateure................... 132 160 121 93 21 6 39 331
4. Bautapezierer, Polsterer................... 119 257 216 100 35 6 8 384
5. Zimmerleute, Dachdecker............... 446 810 182 430 45 19 86 1342
6. Bild- und Steinhauer........................ 48 169 352 40 4 — 3 220
7. Hafner................................................... 10 12 120 — — — — zz
8. Übrige gelernte Arbeiter................... 58 244 421 43 3 4 6 308
9. Bauhandlanger, Erdarbeiter .... 2 256 3 447 153 2 252 175 9 27 5 730

g) Holz- und Glasbearbeitung . . . 814 1 773 218 803 180 60 90 2 677
1. Säger, Holzmaschinisten, Drechsler. 51 189 371 61 9 3 10 250
2. Bauschreiner......................................... 281 497 177 285 62 31 30 808
3. Möbelschreiner u. andere Schreiner 181 522 288 177 36 17 14 717
4. Glaser.................................................... 9 24 267 5 1 — — 33
5. Bürsten- und Korbmacher............... 2 23 1 150 3 —— — 1 26
6. Übrige gelernte Berufe...................... 204 418 205 185 33 9 34 656
7. Ungelernte und Hilfsarbeiter.... 86 100 116 87 39 — 1 187

h) Textilindustrie............................. 18 413 2290 19 5 2 1 432
1. Weber, Posamenter usw..................... 0 141 2 820 4 — 1 — 146
2. Sticker................................................ — — — — — —
3. Färber, Appreteure, Stoffdrucker . 90 1 800 5 — — — 95
4. Andere Berufe..................................... 6 151 2500 10 2 1 1 158
5. Ungelernte Arbeiter.......................... 9 450 — 3 — — 11

i) GraphischeGewerbe.Papierindustr. 49 270 551 30 7 3 1 320
1. Setzer, Einleger, Drucker................ 7 51 729 o — — — 58
2. Lithographen.................................... — — — — — — — —
3. Photographen.................................... 4 1 — — — — 5
4. Buchbinder, Kartonagearbeiter. . . 27 132 489 23 7 3 — 159
5. Papierarbeiter.................................... ;) 44 880 2 — — — 49
6. Übrige gelernte Arbeiter.................... 6 41 683 3 — — 1 48
7. Ungelernte Arbeiter............................ — 1 — — — — — 1

k) Chemische Industrie..................... 60 — — .60
1) Metall- u. elektrotechn. Industrie 964 2 939 305 782 95 127 63 3 966

1. Giesser und Former........................ 17 21 124 7 1 2 1 39
2. Schlosser, Werkzeugmacher .... 215 610 284 188 24 31 19 844
3. Mechaniker, Monteure........................ 133 548 412 100 22 13 5 686
4. Bohrer, Dreher, Fräser, Drücker usw. 37 121 327 26 1 9 4 162
5. Schmiede............................................ 46 94 204 31 2 6 6 146
6. Spengler, Installateure.................... w < 532 196 230 20 47 22 826
7. Elektriker............................................ 96 405 422 86 11 6 1 502
8. Übrige gelernte Arbeiter................ 100 497 497 73 6 7 4 601
9. Ungelernte Arbeiter............................ 48 111 231 41 8 6 1 160

ni) Uhrenindustrie u. Bijouterie . . 7 58 829 3 3 65
n) Handel und Verwaltung .... 114 1 558 1367 71 26 1 1672

1. Handels- und Bankangestellte . . . 44 884 2009 38 18 1 — 928
2. Verkäufer, Reisende........................ 42 76 181 11 3 — — 118
3. Andere gelernte Angestellte .... 10 125 1 250 n 1 — 135
4. Magaziner, Packer u. and. ungel. Arb. 18 473 2628 17 4 — — 91

157



as (Fortsetzung) Frequenz des Arbeitsnachweisbureaus nach Berufsarten 1927

*) ohne Durchreisende.

Berufsgruppen und Berufsarten
Offene 
Stellen 
Arbeit­
geber 

(1)

Stellensuchende V ermittlungen Durch­
rei­

sende
(3)

Gesamt­
frequenz

(1+2+3)
im 

ganzen*)
(2)

auf 100 
offene 
Stellen

im 
ganzen

vor­
über­
geh.

aus 
wärts

o) Hotelindustrie, Gastwirtschaftsgew. 179 369 206 172 47 9 42 590
1. Direktions- und Bureaupersonal . . — 13 — — 1 — 1 14
2. Küchenpersonal................................ 3 63 2100 3 1 — 1 67
3. Servicepersonal.................................... 12 41 342 9 4 1 9 55
4. Andere Berufe.................................... 53 212 25 9 12 90
5. Portiers u. übrige ungel. Angestellte 139 199 143 135 39 6 26 364

p) Verkehrsdienst............................. 97 541 558 91 oo 6 20 658
1. Chauffeure............................................ 48 348 725 47 17 1 3 399
2. Übrige gelernte Arbeiter................. — 10 — — — — — 10
3. Fahrknechte, andere ungel. Arbeiter 49 183 373 44 O 0 17 249

q) Freie und gelehrte Berufe . . . ■30 229 763 12 3 2 7 260
1. Architekten, Ingenieure, Techn. usw. 26 126 485 9 3 2 1 153
2. Ärzte.................................................... —■— — — — — — — —
3. Zahnärzte, Zahntechniker................ 1 24 2 400 — — — — 9-\
4. Krankenpfleger und andere Berufe — 90 — — — — — 55
5. Juristen, Notare................................. — -—- — — — — — —
6. Lehrer (aller Stufen)........................ — — — — — — — —
7. Musik- und Theaterpersonal .... 3 23 767 3 — — — 26
8. Übrige freie Berufe.......................... — 1 — — — — — 1

r) Haushalt......................................... 1 2 200 7 — 3
s) Übrige Berufsarten, gelernte. . .
t) Ungelerntes Personal, Handlanger,

— 16 — — — — — 16

Taglöhner..................................... 3 202 6 281 196 3 200 2610 4 69 9 552

II. Frauenarbeit................................. 7 823 11 178 143 3 382 1 017 196 216 19 217
a) Landwirtschaft............................. 27 1 37 J 7 7 29

1. Mägde für Ökonomie..........................
2. Landarbeiterinnen und übrige unge-

26 1 38 o 1 — 1 28

lernte Arbeiterinnen.......................... 1 — — — — — — 1

b) Lebens- und Genussmittel . . . 50 135 270 42 2 6 2 187
1. Zigarren- und Tabakarbeiterinnen . 4 53 1325 3 — 1 — 57
2. Übrige gelernte Arbeiterinnen . . . 11 81 736 9 — 2 — 92
3. Ungelernte Arbeiterinnen................ 35 1 3 30 2 3 2 38

o) Bekleidungsgewerbe.................... 1 208 1436 119 805 382 27 53 2 697
1. Coiffeusen............................................ 121 93 77 52 23 7 — 214
2. Modistinnen........................................ 63 73 116 29 4 — 141
3. Schneiderinnen und Näherinnen . . 344 403 117 200 53 2 24 771
4. Weissnäherinnen................................. 138 177 128 97 55 3 6 321
5. Arbeiterinnen der Schuhfabrikation 10 22 220 9 — 1 — 32
6. Andere gelernte Arbeiterinnen . . . 455 664 146 365 246 13 13 1132
7. Ungelernte Arbeiterinnen................... 77 4 o 60 1 1 O 86

d) Herstellung v.Bauten u.Baustoffen 4 10 250 ■3 — — 7 7-5
1. Gelernte u. angelernte Arbeiterinnen 3 10 333 3 — — 1 15
2. Ungelernte Arbeiterinnen............... 1 — — — — — — —

e) Holz- und Glasbearbeitung . . . 4 11 275 2 — 75
1. Gelernte Arbeiterinnen...................... 4 11 275 1 — — — 15
2. Ungelernte Arbeiterinnen.................... — — — 1 — — — —

f) Textilindustrie............................. 229 2 779 1213 178 15 37 6 3 014
1. Weberinnen, Posamenterinnen usw.. 43 542 1 260 33 2 24 587
2. Stickerinnen........................................ 1 1 100 — — — —
3. Strickerinnen........................................ 4 9 225 — — — — 13
4. Andere gelernte Arbeiterinnen . . . 125 2202 1761 103 12 10 1 2328
5. Ungelernte Arbeiterinnen............... 56 zo 45 42 1 3 3 84

g) Graphisches Gewerbe.................... 118 189 160 89 42 2 6 313
1. Gelernte Arbeiterinnen...................... 80 155 194 58 34 1 4 239
2. Ungelernte Arbeiterinnen.................. 38 34 89 31 8 i 74

h) Papierindustrie............................ 159 203 128 125 8 9 371
1. Gelernte Arbeiterinnen.................... 71 176 248 52 6 — 8 255
2. Ungelernte Arbeiterinnen................ 88 27 31 73 2 — 1 116

i) Chemische Industrie.................... 12 103 858 11 7 — — 775
1. Gelernte Arbeiterinnen .................. 12 103 858 11 1 — — 115
2. Ungelernte Arbeiterinnen............... — — — — — — — —

k) Metallindustrie............................ 8 2 25 7 — — — 10
1. Gelernte Arbeiterinnen...................... 2 29 6 — — — 9
2. Ungelernte Arbeiterinnen................... 1 — — 1 — — — 1

1) Elektrotechnische Industrie . . . •3 7-5 500 3 — 18
1. Gelernte Arbeiterinnen...................... 1 15 1500 1 — — — 16
2. Ungelernte Arbeiterinnen..................... 1 2 — — — — —
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Frequenz des Arbeitsnachweisbureaus nach Berufsarten 1927

*) ohne Durchreisende.

a 8 (Schluss)

Berufsgruppen und Berufsarten
Offene 
Stellen 
(Arbeit­
geber) 

(1)

Stellensuchende Vermittlungen Durch­
rei­

sende
(3)

Gesamt- 
frequmiz 

(1+2+3)

im 
ganzen*)

(2)

auf 100 
offene 
Stellen

im 
ganzen

vor­
über­

gehend
aus-

j wärts

m) Uhrenindustrie u. Bijouterie . . 4
1

4
1. Gelernte Arbeiterinnen...................... 4 _ _ _ _ — 4
2. Ungelernte Arbeiterinnen............... — — — — — __ —

n) Handel............................................. 290 1 242 428 138 53 2 1 1 533
1. Handels- und Bankangestellte . . 4 99 550 _ ___ __ _ _ 262. Bureaulistinnen............................ 124 473 381 74 23 9 1 5983. Verkäuferinnen. Ladenpersonal . . nn 536 974 40 29 _ 591
4. Übrige gelernte Angestellte . . .
5. Packerinnen und andere ungelernte

88 172 195 17 — — 260
Angestellte......................................... 19 39 205 7 1 — — 58

o) Hotelindustrie................................. 1 606 1 649 103 700 193 79 51 3 306
1. Direktions- und Bureaupersonal . 3 3 100 — _ _ _ 62. Küchenpersonal........................ 140 168 120 51 11 4 3123. Servicepersonal................................ 206 636 309 135 32 849
4. Übrige gelernte Angestellte ....
5. Zimmermädchen und andere unge-

65 125 192 26 9 2 192
lernte Angestellte.............................. 1 192 717 60 482 118 42 38 1 947

p) Verkehrsdienst (Telephon, Telegr.) 1 / 700 1 — — 8
q) Freie u. gelehrte Berufe . . . . 13 42 323 3 1 _ ’J-J

1. Medizinal- und Pflegepersonal . . . 3 23 770 1 _ — 262. Erzieherinnen, Lehrerinnen .... 4 14 350 1 _ _ 18
3. Musik- und Theaterpersonal . 5 100 _ __ _ : 104. Andere freie Berufe........................ 1 — — — — — — 1

r) Haushalt......................................... 3 638 1 751 48 900 139 42 76 J 464
1. Haushälterinnen .... 53 127 239 21 _ 1802. Köchinnen..................... 304 110 36 44 18 _ 414
3. Dienstmädchen.................................... 2763 1 188 43 711 102 28 59 4 010
4. Übriges gelerntes Personal................
5. Mädchen zum Anlernen und unge-

12 240 1 1 18
lern tes Personal................................. 513 314 61 123 17 16 843

s) Übrige Berutsarten ..................... 449 1603 357 370 180 1 10 2 062
1. Gelernte Arbeiterinnen...................... 8 35 437 3 — _ — 43
2. Ungelernte Arbeiterinnen................... 441 1 568 356 367 180 1 10 2 019

I. Männliche Personen......................... 11695 25 011 214 10 910 3 727 622 931 37 637
II. Weibliche Personen......................... 7 823 11 178 143 3 382 1 017 196 216 19 217

Total 19 518 36189 1 185 14 292 4 744 818 1 147 56 854

Stand der beim Arbeitsnachweis auf Monatsende angemeldeten Stellensuchenden
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a9 Offene Stellen, Stellensuchende und Vermittlungen nach Berufsgruppen 1927

’) Inkl. Uhrenmacherei. 2) Inkl. Landwirtschaft.

Berufsgruppen
Offene Stellen Stellensuchende Vermittlungen

absolut O//0 absolut %
auf 100 
offene 
Stellen absolut %

in % der
offenen
Stellen

Stellen­
such.

1. Baugewerbe..................................... 2 819 24,1 5 400 20,8 192 2 570 23,5 91,2 47,6
2. Holzbearbeitung................................ 728 6,2 1762 6,8 242 716 6,6 98,4 40,6
3. Metallbearbeitung1)........................ 923 7,9 2 948 11,4 320 744 6,8 80,6 25,2
4. Bekleidung und Ausrüstung . . . 512 4,4 1 070 4,1 209 323 3,0 63,1 30,2
5. Lebens- und Genussmittel .... 69 0,6 495 1,9 717 39 0,4 56,5 7,9
6. Graphische Gewerbe.................... 49 0,4 271 1,0 553 30 0,3 61,2 11,1
7. Hotel wesen......................................... 40 0,3 186 0,7 465 37 0,3 92,5 19,9
8. Handel............................................. 96 0,8 1085 4,2 1 130 54 0,5 55,2 4,9
9. Verkehrsdienst................................ 48 0,4 361 1,4 750 45 0,4 93,8 12,5

10. Andere Berufe................................ 31 0,3 305 1,2 984 12 0,1 38,7 3,9
Zusammen: Berufsarbeiter.................... 5 315 45,4 13 883 53,5 261 4 570 41,9 86,0 32,9
, 1 Landwirtschaftliche Arbeiter .ferner| Ungelernte................................ 375 3,2 718 2,8 191 364 3,3 97,1 50,7

6 005 51,4 11 341 13.7 189 5 976 54,8 99,5 52,7
Total: Männerabteilung........................ 11695 100,0 25 942 100,0 ‘222 10 910 100,0 93,2 42,0
1. Hotelwesen......................................... 522 6,7 945 8,3 181 218 6,5 41,8 23,1
2. Gewerbe- und Fabrikarbeiterinnen . 1 528 19,5 4 864 42,7 318 1 0322) 30,5 67,5 21,2
3. Bureau- und Ladenpersonal .... 271 3,5 1 204 10,6 444 131 3,8 47,6 10,7
4. Häusliche Berufe................................ 3 125 39,9 1 496 13,1 48 777 23,0 24,9 51,9
5. Andere Berufe..................................... 21 0,3 77 0,6 324 6 0,1 23,8 7,4
6. Hilfsarbeiterinnen und ungelernte Arbeiterinnen . . . 2 356 30,1 2 808 24,7 119 1218 36,1 51,7 43,4
Total : Frauenabteilung........................ 7 823 100.0 11 394 100,0 145 3 382 100,0 43,2 29,7
Beide Abteilungen zusammen .... 19 518 — 37 336 — 129 14292 — 73,2 38,3

Inkl. Uhrenmacherei. 2) Inkl. Textilindustrie.

a io Die männlichen gelernten Stellensuchenden nach Berufsgruppen in den einzelnen Monaten 1927

Monate
Bau­
ge­

werbe

Holz- 
bear- 
bei- 
tung

Metall- 
bear- 
bei- 

tung1)

Beklei­
dung u. 
Ausrü­
stung2)

Lebens­
und

Genuss- 
mittel

Iraph. Ge­
werbe und 

Papier­
industrie

Hotel - 
wesen

Han­
del

Land­
wirt­
schaft

Ver­
kehrs­
dienst

And.
Be­
rufe

Lehr­
linge 
aller 
Art

Januar ................ 652 167 348 116 50 26 16 120 74 46 36 __

Februar ................ 522 157 338 113 74 32 17 121 75 49 45 —

März.................... 519 145 318 103 54 33 19 95 100 46 41 —

I. Vierteljahr . 1693 469 1 004 332 178 91 52 336 249 141 122 —

April.................... 387 113 229 88 38 15 13 83 27 31 34 —

Mai........................ 370 144 232 72 34 19 6 79 74 26 29 —

Juni........................ 384 147 215 74 22 17 4 78 58 15 13 —

II. Vierteljahr . 1141 404 676 234 94 51 23 240 159 72 76 —

Juli........................ 409 138 220 85 20 23 6 86 76 20 20 —

August................ 414 145 214 90 30 26 23 82 57 23 17 —

September .... 334 139 174 85 29 25 13 77 70 18 17 —

III. Vierteljahr . 1 157 422 608 260 79 74 42 245 203 61 54 —

Oktober................ 376 151 195 84 38 29 24 87 41 29 20 —

November .... 470 180 229 82 54 16 29 93 40 31 17 —

Dezember .... 563 136 236 78 52 10 16 84 26 27 16 —

IV. Vierteljahr . 1409 467 660 244 144 55 69 264 107 87 53 —

Jahr 5 400 1 762 2 948 1 070 495 271 186 1 085 718 361 305 —

an Beschäftigungsgrad der Männer nach Berufsgruppen in den Vierteljahren 1927
(auf je 100 offene Stellen kamen ... Stellensuchende)

I. Vierteljahr . . 213 271 644 349 1 112 758 867 884 231 2014 1 355 —
11........................... 134 220 260 134 376 243 1 150 889 143 1 030 633 —

III........................... 171 204 199 179 564 925 200 1 441 188 339 675 —
IV............................ 283 285 328 249 1 028 687 627 1 886 223 544 2 650 -

Jahr 192 242 320 209 717 553 465 1 130 191 750 984 -
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b) Private Arbeitsnachweise

bi Vermittlungstätigkeit der privaten Arbeitsnachweise

Arbeitsnachweise

Jahre
Zahl 
der 
Bu­

reaux

Offene
Stellen

Stellen­
suchen­

de

Vermittlungen
Jahre

Zahl 
der 
Bu­

reaux

Offene
Stellen

Stel­
len- 

suchen­
de

Vermittlungen

im 
ganzen

in % der 
offenen Stellen- im 

ganzen
in % der

offenen
Stellen

Stellen- 
such.Stellen such.

1911-15 18 11 557 12 574 4 789 35,1 38,1 1919 20 8 632 6 949 2 825 32,7 40,7
1916-20 21 8 551 7 497 3 003 35,8 40.1 1920 22 9 817 9 908 3 722 37,9 37,6
1921-25 21 8 373 9 255 3123 40,9 33,7 1921 23 7 759 9 992 3211 41.4 32,1

1913 17 14 459 15 042 5 470 37,8 37,7 1922 23 7 969 10 103 3 252 40,8 32,2
1914 19 11 618 12 638 4 772 41.1 36.4 1923 22 7 535 9 632 2 981 39,6 30,9
1915 20 5 466 8 380 2 968 54,3 37,8 1924 20 9 677 8 226 2 889 29,9 35,1
1916 21 8 257 8 186 3 214 38,9 35.4 1925 18 8 926 8 322 3 281 36,7 39,4
1917 20 8 355 6 868 2 809 33,6 39,3 1926 18 9123 9 912 2 908 31,9 29,3
1918 20 7 695 5 575 2 447 31,8 43,9 1927 18 10176 11 635 2 982 29,3 ‘25,6

im Jahre 1927privatenVermittlungstätigkeit der

Monate
Offene Stellen (Arbeitgeber) Stellensuehende Vermittlungen

im 
ganzen

für 
männl. ' weibl.

Personen
Arbeitsort im 

ganzen männl. weibl. Heimat im 
ganzen

männl. | weibl.
PersonenBasel 1 ausw. Schw. 1 Ausl.

Nicht gewerbsmässige (andere) Bureaux

Januar .... 421 54 367 378 43 603 223 380 402 201 148 27 121
Februar. . . . 437 73 364 408 29 617 284 333 414 203 147 15 132
März................ 455 104 351 425 30 638 227 411 421 217 167 29 138

I. Vierteljahr 1 313 231 1 082 1211 102 1 858 734 1 124 1 237 621 462 71 391
April................ 487 57 430 418 69 621 244 377 430 191 158 22 136
Mai................ 533 62 471 455 78 577 231 346 435 142 170 18 152
Juni................ 681 68 613 603 78 528 228 300 415 113 163 27 136

II, Vierteljahr 1 701 187 1 514 1 476 225 1 726 703 1 023 1280 446 491 67 424
Juli................ 629 65 564 568 61 553 237 316 460 93 134 18 116
August .... 481 57 424 442 39 582 256 326 495 87 118 20 98
September . . 532 56 476 499 33 601 284 317 516 85 145 23 122
III. Vierteljahr 1 642 178 1 464 1 509 133 1736 777 959 1 471 265 397 61 336

Oktober . . . 571 67 504 509 62 643 202 441 514 129 181 35 146
November. . . 559 85 474 486 73 651 247 404 504 147 147 46 101
Dezember . . 466 73 393 392 74 690 248 442 535 155 165 31 134
IV. Vierteljahr 1 596 225 1 371 1 387 209 1984 697 1287 1 553 431 493 112 381

Jahr 6 252 821 5 431 5 583 669 7 304 2 911 4 393 5 541 1763 1843 311 1 532

Gewerbsmässige Bureaux

Januar .... 311 151 160 270 41 342 61 281 237 105 98 36 62
Februar. . . . 314 139 175 275 39 312 42 270 215 97 88 28 60
März................ 370 138 232 319 51 314 34 280 175 139 119 37 82

I. Vierteljahr 995 428 567 864 131 968 137 831 627 341 305 101 204
April................. 382 132 250 329 53 337 78 259 234 103 106 39 67
Mai................ 373 128 245 314 59 342 99 243 217 125 112 48 64
Juni................ 368 169 199 317 51 331 62 269 200 131 105 52 53

II. Vierteljahr 1123 429 694 960 163 1 010 239 771 651 359 323 139 184
Juli................ 375 187 188 307 68 346 76 270 204 142 97 50 47
August .... 366 148 218 301 65 353 79 274 192 161 107 66 41
September . . 350 159 191 286 64 358 72 286 187 171 86 51 35
III. Vierteljahr 1 091 494 597 894 197 1057 227 830 583 474 290 167 123

Oktober. . . . 232 120 112 191 41 436 69 367 193 243 82 38 44
November. . . 224 116 108 186 38 418 87 331 209 209 74 32 42
Dezember . . . 259 144 115 227 32 442 113 329 220 222 .65 37 28
IV. Vierteljahr 715 380 335 604 111 1 296 269 1 027 622 674 221 107 114

Jahr 3 924 1731 2193 3 322 602 4 331 872 3 459 2 483 1 848 1139 514 1 625
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b 3 Die privaten Arbeitsnachweise nach Art ihrer Vermittlungstätigkeit 1927

Art der Bureaux 
und Vierteljahre

Offene Stellen Stellensuchende Vermittlungen
im 

ganzen
für 

m. 1 w. 
Personen

im 
ganzen m. w. Schwei­

zer
Aus­

länder
im 

ganzen m. w.

Bureaux für: I. 1 043 — 1 043 1134 — 1134 521 613 336 — 336
11. 1 335 — 1335 983 _ 983 492 491 365 — 365

1. Häusliches HI. 1 214 1214 943 _ 943 468 475 317 — 317
Dienstpersonal

(3 Bureaux)
IV. 1037 - 1037 1 036 — 1 036 405 631 328 — 328

ZUS. 4 629 — 4 629 4 096 — 4 096 1886 2 210 1 346 — 1346

I. 161 56 105 119 33 86 72 47 52 7 45
2. Wirtschafts- TI. 193 62 131 147 29 118 123 24 71 6 65

personal . . . .
(1 Bureau)

III. 198 71 127 131 27 104 118 13 64 19 45
IV. 131 66 65 204 10 194 158 46 53 10 43

ZUS. 683 255 428 601 99 5112 471 130 240 42 198

3. Häusl. Dienst- I. 869 409 460 793 315 478 (■06 187 268 87 181
II. 1 062 384 678 779 318 461 598 181 243 101 142und Wirtschafts- III. 1 065 418 647 895 397 498 721 174 221 134 87personal ....

(5 Bureaux) IV. 941 395 546 1 082 396 686 804 278 236 125 111
ZUS. 3 937 1606 2 331 3 549 1 426 2123 2 729 820 968 447 521

I. 101 72 29 451 269 182 384 67 43 19 24
4. Kaufmännisches II. 93 41 456 291 165 385 71 54 26 28

Personal . . . . in. 98 45 53 467 293 174 410 57 41 32 9
(3 Bureaux) IV. 79 43 36 506 297 209 427 79 46 36 10

ZUS. 371 201 170 1 880 1 150 730 1 606 274 184 113 71

I. 134 122 12 329 254 75 281 48 68 59 9
5. Andere Berufe . II. 141 129 12 371 304 67 333 38 81 73 8

(6 Bureaux) . III. 158 138 20 357 287 70 337 20 44 43 1
IV. 123 101 22 452 263 189 381 71 51 48 3

ZUS. 556 490 66 1 509 1 108 401 1 332 177 244 223 21

Total: Alle 18 I. 2 308 659 1 649 2 826 871 1 955 1 864 962 767 172 595
Stellenver- II. 2 824 616 2 208 2 736 942 1794 1931 805 814 206 608

mittlungsbureaux III. 2 733 672 2 061 2 793 1004 1 789 2 054 739 687 228 459
IV. 2 311 605 1706 3 280 966 2 314 2175 1 105 714 219 495

ZUS. 10176 2 552 7 624 11 635 3 783 7 852 8 024 3 611 2 982 825 2 157

b4 Verhältniszahlen zur Vermittlungstätigkeit der privaten Arbeitsnachweise 1927

Art der Bureaux
Stellenvermittlungsbureaux für Ge- 

werbs- 
mässige

Bur»

An­
dere

;aux

Alle 
privaten 
Bureaux

Häusl.
Dienst­

personal

Wirt­
schafts­
personal

Häusl.
Dienst- u. 
Wirtsch.- 
personal

Kauf­
mann. 

Personal
andere
Berufe

Zahl der Bureaux..................................... 3 1 5 3 6 7 11 18
Auf je 100 offene ( Stellensuchende 88 88 90 507 271 110 117 114

Stellen ....................... 1 Vermittlungen . 29 35 25 50 44 29 30 29
Auf je 100 Stellensuchende: Vermittlgn. 33 40 27 10 16 26 25 27

bs Gesamtergebnisse der Stellenvermittlung in Basel

Jahre
Offene Stellen Stellensuchende Vermittlungen

öffentl.
Arbeits­

nachweis­
bureau

Ge­
werbs­

mässige
Bur

Andere

>aux
Total

Öffentl.
Arbeits­

nachweis­
bureau

Ge­
werbs­

mässige
Bur

Andere

ïaux
Total

öffentl.
Arbeits­
nachweis­
bureau

Ge­
werbs­

mässige
Bur

Andere

?aux
Total

1917 18 873 3 846 4 509 27 228 21797 2 990 3 878 28 665 15 595 1 244 1 565 18 404
1918 18 374 3 155 4 540 26 069 22711 2 567 3 008 28 286 14 979 1 111 1 336 17 426
1919 19 972 3 529 5103 28 604 34 666 3 059 3 890 41 615 16 351 1 216 1 609 19 176
1920 31 140 3910 5 907 40 957 38 920 3 791 6 117 48 828 27 174 1400 2 322 30 896
1921 17 321 2 901 4 858 25 080 49 453 3 448 6 544 59 445 14 559 1 235 1 976 17 770
1922 18 631 2 725 5 244 26 600 57 462 3 310 6 793 67 565 14 856 1 121 2 131 18 108
1923 18 960 2 703 4832 26 495 48150 3161 6 471 57 782 14993 1910 1918 18 821
1924 22 145 4 019 5 658 31 822 34 206 3 292 4 934 42 432 14 563 1525 1364 17 452
1925 18184 3 536 5 390 27110 30 831 3 279 5 043 39 153 11 837 1477 1 804 15118
1926 18 566 3 625 5 498. 27 689 36 747 3 902 6 010 46 659 13 809 1264 1644 16 717
1927 19 518 3 924 6 252 29 694 37 336 4331 7 304 48 971 14 292 1139 1 843 17 274

16'2



5. Preise und Lebenskosten
a) Lebensmittelpreise

Mittlere Jahrespreise von Fleisch und Fleischwaren

Waren
Mittel­
preise 
1911/13

1915 1919 1920 1921
Mittel­
preise 

1919/21
1922 1923 1924 1925 1926 1927

Grundzahlen : Preise per % kg in Rappen
1. Ochsen- i zum Sieden . . . 92 115 265 279 224 256 173 174 180 180 173 167
2. und > ,, Braten . . . 92 115 279 279 224 261 173 174 180 180 173 167
3. Rindfleisch | Huft in. Knochen . 105 125 329 334 282 315 224 214 220 220 220 217
4. Kuhfleisch ITa, mit Knochen . 77 107 233 213 170 205 136 141 150 150 143 138
5. Kalbfleisch Ia Hals und Brust. 114 123 302 238 242 261 200 218 236 219 198 199
6. Stotzen .... 135 144 333 334 299 322 240 265 296 279 258 259
7. Schweinefleisch, frisch .... 119 147 419 329 284 344 218 263 260 198 213 228
s. „ geräuchert . . 143 171 512 424 359 432 293 340 336 292 269 280
9. ., Speck, roh . . 119 150 413 372 299 361 218 260 263 224 228 240

10. Schaffleisch zum Braten . . . 112 125 318 311 265 298 183 193 225 208 181 185
11. Pferdefleisch zum Braten . . . 50 56 189 185 166 180 116 95 108 100 98 94
12. Wurst. Aufschn., Fleischkäse . 150 166 310 310 310 310 285 334 348 304 300 300
13. ,, ,, Lyoner, frisch 140 165 325 325 325 325 304 370 380 327 300 300
11. .. ,, Schwartenm. . 60 69 199 154 119 157 82 94 100 89 70 70
15. ,, Stück, Schübling . . . 25 29 55 50 48 51 36 38 40 40 40 40
16. .. ,, Klöpfer .... 15 19 40 35 33 36 26 28 30 30 28 30
17. ,, ,. Wienerli .... 10 12 27 25 24 25 16 18 20 20 20 20
18. Fische, Cabliau......................... 35 85 200 134 82 139 68 78 111 99 85 88
19. ,, Merlans........................ 31 137 95 64 99 56 62 69 62 61 61

Indexzahlen für Mittelpreise 1911--1913 = 100
1. Ochsen- | zum Sieden . . . 100 125 287 303 243 278 188 189 196 196 188 182
2, und ,, Braten . . . 100 125 303 303 243 284 188 189 196 196 188 182
3. Rindfleisch 1 Huft m. Knochen . 100 119 313 318 268 300 213 204 210 210 210 207
1. Kuhfleisch lla, mit Knochen . 100 139 305 278 220 266 177 183 195 195 186 179
5, Kalbfleisch Ia, Hals und Brust 100 108 266 253 21.3 229 175 191 207 192 174 175
6. „ Stotzen .... 100 107 246 247 221 239 178 196 219 207 191 192
7. Schweinefleisch, frisch .... 100 124 353 278 239 303 183 221 219 166 179 192
8. ,, geräuchert . . 100 120 359 298 252 302 205 238 235 204 188 196
9. ,, Speck, roh . . 100 127 390 313 252 303 183 219 221 188 192 202

10. Schaffleisch zum Braten . . . 100 112 284 278 236 266 163 172 201 186 162 165
11. Pferdefleisch zum Braten . . . 100 112 377 370 331 360 232 190 216 200 196 188
12. Wurst, Aufschn., Fleischkäse . 100 III 207 207 207 207 190 223 232 203 200 200
13. ,, ,. Lyoner, frisch 100 118 232 232 232 232 217 264 271 234 214 214
14. ,, ., Schwartenm. . 100 114 332 257 198 262 137 157 167 148 117 117
15. ,. Stück, Schübling . . . 100 116 220 200 192 204 144 152 160 160 160 160
16. ,, ., Klöpfer .... 100 127 267 233 220 240 173 187 200 200 187 200
17. ,, .. Wienerli .... 100 120 270 250 240 250 160 180 200 200 200 200
18. Fische, Cabliau........................ 100 243 570 381 233 400 194 223 317 283 243 251
19. ,. Merlans........................ 100 442 306 206 320 181 200 222 200 197 197

Indexzahlen für Mittelpreise 1919--1921 = 10 )
1. Ochsen- 1 zum Sieden . . . 36 45 103 109 88 100 68 68 70 70 68 65
2. und > ,, Braten . . . 35 44 107 107 86 100 68 67 69 69 66 64
3. Rindfleisch | Huft m. Knochen 33 40 105 106 89 100 71 68 70 70 70 69
4. Kuhfleisch IIa, mit Knochen . 37 52 113 104 83 100 66 69 73 73 70 67
5. Kalbfleisch Ia, Hals und Brust 41 44 109 104 93 100 77 84 90 84 76 76
6. ,, Stotzen .... 42 45 103 104 93 100 75 82 92 87 80 80
7. Schweinefleisch, frisch .... 34 43 122 96 82 100 63 76 76 58 62 66
8. „ geräuchert . . 33 40 119 98 83 100 68 79 78 68 62 65
9. ., Speck, roh . . 31 40 123 98 79 100 60 72 73 62 63 66

10. Schaffleisch zum Braten . . . 38 42 107 104 89 100 61 65 76 70 61 62
11. Pferdefleisch zum Braten . . . 28 31 105 103 92 100 64 53 60 56 54 52
12. Wurst, Aufschn., Fleischkäse . 48 54 100 100 100 100 92 108 112 98 97 97
13. „ ,, Lyoner, frisch 43 51 100 100 100 100 93 114 117 101 92 92
14. „ ., Schwartenm. . 38 44 127 98 75 100 52 60 64 57 45 45
15. „ Stück, Schübling . . . 49 57 108 98 94 100 71 75 78 78 78 78
16. ,, „ Klöpfer .... 42 53 111 97 92 100 72 78 83 83 78 83
17. ,, ,, Wienerli .... 40 48 108 100 96 100 64 72 80 80 80 80
18. Fische, Cabliau........................ 26 62 144 97 59 100 49 56 80 71 61 63
19. „ Merlans......................... 32 139 96 65 100 57 63 70 63 62 62
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a2 Mittlere Jahrespreise von Kolonialwaren, Obst,

Waren
Ver­

kaufs­
einheit

Mittlere Jahrespreise in Rp.

1911/13 1915 1919 1920 1921 1919/21 1922 1923 1924 1925 1926 1927

1. Milch............................ 1 1 25 25 33 43 49 42 38 38 40 40 37 35
2. Tafelbutter................ 1 kg 416 445 817 827 738 794 603 650 629 643 573 578
3. Koehbutter (Stock). . 1 .. 319 401 817 767 704 763 522 523 475 467 438 457
4. Käse, Emmentaler Ia 1 „ 270 258 437 478 500 472 366 358 388 374 369 355
5. Magerkäse ................ 1 „ 123 165 316 298 280 298 154 146 180 180 177 160

6. Eier, Inland................ 1 „ 262 319 918 816 605 780 480 377 451 450 381 380
7. ,, Import (Kisten) 1 „ 197 296 850 796 483 710 381 334 365 338 330 325

8. Schweineschmalz . . 1 .. 192 223 608 425 302 445 264 279 294 301 299 290
9. Kochfett (A. C. V.) . 1 „ 145 186 585 393 242 407 212 228 207 200 200 200

10. Olivenöl .................... 1 1 250 235 523 452 487 300 300 300 300 283 322
11. Erdnuss-Öl*..................■ 1 .. 120 141 527 350 204 360 180 195 200 200 183 180
12. Kokosfett, offen . . . 1 kg 178 233 581 376 264 407 203 206 222 223 220 220

13. Brot**......................... 1 „ 34 45 73 73 69 72 56 54 53 56 52 50

14. Mehl***.................... 1 „ 43 56 85 85 78 83 65 63 61 67 62 62
15. Weizengriess (Inland) 1 „ 47 72 104 131 107 114 77 70 70 79 71 70
16. Maisgriess.................... 1 „ 31 43 87 70 63 73 45 45 46 47 41 40
17. Reis, billigster .... 1 „ 48 60 106 159 77 114 55 60 61 70 70 65
18. ., besserer .... I „ 54 67 108 72 70 73 74 74 67
19. Hafergrütze................ 1 „ 47 82 139 130 97 122 79 73 71 76 71 70
20. Haferflocken .... I „ 47 73 139 110 91 113 65 65 65 69 66 66
21. Gerste, Rollgerste No. 1 1 52 123 115 99 112 77 68 68 79 69 64
22. Teigwaren, Nudeln sup. 1 „ 64 92 141 150 134 142 109 105 102 111 1.00 100
23. ,, Spaghetti . 1 „ 80 92 141 150 134 142 109 105 102 111 100 100
24. ,, Eierqualität 1 „ 108 139 240 254 215 236 173 160 155 161 150 150

25. Äpfel, Kochsorten . . 1 „ 33 29 37 32 46 38 36 31 39 33 46 46
26. ,, Tafelsorten . . 1 „ 46 37 46 39 58 48 48 46 62 47 61 57
27. Birnen, Kochsorten. . 1 „ 33 28 39 55 74 56 34 38 38 58 55 37
28. Orangen.................... 1 .. 34 37 118 103 106 109 97 88 91 96 78 105
29. Zitronen........................ 1 St. 9 8 11 7 9 9 9 9 8 10 9 9
30. Kastanien, gedörrte . 1 kg 45 50 162 87 80 110 66 79 62 71 80 80
31. Äpfelschnitze,gedörrt,geschält 1 „ 157 160 345 240 182 256 214 160 160 163 180 183

32. Birnen, gedörrte . . . 1 .. 114 120 251 165 151 189 156 108 102 120 140 131
33. Zwetschgen, ged., türk. 1 „ 89 102 376 213 157 249 137 95 96 121 120 118
34. Konfitüre, billigste . . 1 „ 87 80 167 190 190 182 143 138 140 150 148 140

35. Bienenhonig, Inland . 1 „ 276 440 658 730 772 720 599 427 490 550 503 535
36, Zucker, Kristall . . . 1 54 57 133 188 153 158 79 96 89 65 56 63
37. „ Würfel, Paket 1 „ 63 68 150 223 178 183 91 107 98 80 71 77
38. Kakao. Suchard . . . 1 .. 500 — 877 840 738 818 687 680 680 680 680 680
39. ,, Union .... 1 ,, 248 360 583 553 410 515 313 243 240 240 207 200
40. Kaffee 1 II. A. C. V. . 1 320 290 487 510 410 469 400 400 441 507 518 487
41. geröstetJIII, ,, . 1 „ 257 250 447 463 300 403 300 300 348 427 438 407
42. Schokolade, Ménage . 1 .. 200 225 433 400 383 405 329 320 320 320 320 300
43. Tee, schwarz .... 1 •, 700 700 1270 800 770 947 680 600 630 650 740 750
44. Kochsalz.................... 1 „ 20 20 30 30 30 30 30 30 30 30 30 30

45. Weisskohl.................... 1 ,, 16 26 40 26 42 36 38 32 42 35 35 40
46, Rotkohl .................... 1 22 24 56 43 50 50 38 35 62 51 44 45
47. Wirsing (Grünkohl). . 1 ,, 19 24 34 26 42 34 35 34 51 45 41 39
48. Blumenkohl1) .... 1 Kopf 51 92 67 93 84 93 90 115 100 101 105
49. Kopfsalat1)................ 1 „ 10 26 22 33 27 34 30 33 31 26 28
50. Rhabarber................ 1 kg 19 47 32 38 39 30 28 25 51 60 60
51. Gelbe Rüben .... 1 „ 11 16 32 23 28 28 30 26 43 32 30 30
52. Zwiebeln.................... 1 , 23 48 57 37 44 46 67 43 51 52 42 45
53. Bohnen, frische . . . 1 „ 80 58 1581) 1451) 1711) 158 1511) 1661) 1451) 1430 1581) 151 ’)
54. Kartoffeln, billigste. . 1 12 18 27 24 22 24 23 20 25 18 17 21
55. Sauerkraut................ 1 „ 30 34 45 33 48 42 56 55 60 60 53 51
56. Bohnen, weisse . . . 1 .. 47 88 244 137 67 149 53 58 64 61 50 51
57. Erbsen, gelbe .... 1 56 100 200 157 95 151 93 119 93 90 98 130
58. Linsen........................ 1 „ 52 96 180 120 120 140 132 140 140 140 140 120
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Gemüsen und andern Lebensmitteln a2

Indexzahlen für Mittelpreise 1911 1913 = 100 Indexzahlen f. Preise 1919-21 = 100
No.

1913 1914 1919 1920 1921 1922 1923 1924 1925 1926 1927 1922 1923 1924 1925 1926 1927

99 96 132 172 196 152 152 160 160 148 140 90 90 95 95 88 83 1.
98 96 196 199 177 164 156 151 155 138 139 68 82 79 81 72 73 2.

101 99 256 240 221 145 164 149 146 137 143 76 69 62 61 57 60 3.
99 95 162 177 185 136 133 144 139 137 131 78 76 82 79 78 75 4.
94 84 257 242 228 125 119 146 146 144 130 52 49 60 60 59 54 5.

113 100 349 310 230 183 144 172 172 145 145 62 48 58 58 49 49 6.
101 111 431 404 245 193 170 185 172 168 165 54 47 51 48 46 46 7.

99 103 317 221 157 138 145 153 157 156 76 59 63 66 68 67 65 8.
97 102 403 271 167 146 157 143 138 138 77 52 56 51 49 49 49 9.
96 96 — 209 181 120 120 120 120 113 129 61 62 62 62 58 66 10.

100 111 439 292 170 150 163 167 167 152 150 61 54 56 56 51 50 11.
102 107 325 210 148 114 115 125 125 124 124 50 51 55 55 54 54 12.

103 103 215 215 203 151 159 156 165 153 153 78 75 74 78 72 72 13.
102 107 198 198 181 165 147 142 156 144 144 78 76 74 81 75 75 14.
102 113 221 279 228 164 149 149 168 151 149 68 61 61 69 62 61 15.
100 110 281 226 203 145 145 148 152 132 129 62 62 63 64 56 55 16.
102 112 221 331 160 115 125 127 146 146 135 48 53 54 61 61 57 17.
100 109 133 130 135 137 137 124 18.
102 111 296 277 206 168 162 151 161 151 149 65 60 58 62 58 57 19.
98 113 296 234 194 138 138 138 147 140 140 57 58 58 61 58 58 20.

100 106 237 221 190 148 131 131 152 133 123 69 61 61 71 62 57 21.
100 109 220 234 209 151 164 159 173 156 156 77 74 72 78 70 70 22.
100 105 176 187 167 151 131 128 139 125 125 77 74 72 78 70 70 23.
100 106 222 235 199 160 148 144 149 139 139 73 68 66 68 64 64 24.

100 109 112 97 139 116 94 118 100 139 139 95 82 103 87 121 121 25.
111 161 100 85 126 104 100 135 102 133 124 91 96 129 98 127 119 26.
118 88 118 167 224 97 115 115 176 167 112 61 68 68 104 98 66 27.
121 115 347 303 312 249 259 268 282 229 31 100 81 83 88 72 96 28.
100 100 122 78 100 100 100 89 111 100 100 100 100 89 111 100 100 29.
111 102 360 193 178 147 176 138 158 178 178 60 72 56 65 73 73 30.
90 83 221 154 117 136 102 102 104 115 117 84 63 63 64 70 71 31.

90 105 220 145 132 137 95 89 105 123 115 83 57 54 63 74 69 32.
97 87 422 239 176 154 107 108 136 135 133 55 38 39 49 48 47 33.

103 103 192 218 218 164 159 161 172 170 161 79 76 77 82 81 77 34.

109 161 238 264 280 217 155 178 199 182 194 83 59 68 76 70 74 35.
91 91 246 348 283 146 178 165 120 104 117 50 61 56 41 35 40 36.
91 94 238 354 283 144 170 156 127 113 122 49 58 54 44 39 42 37.

100 112 175 168 148 137 136 136 136 136 136 84 83 83 83 83 83 38.
97 98 235 223 165 126 98 97 97 83 81 61 47 47 47 40 39 39.

100 87 152 159 128 125 125 138 158 162 152 85 85 94 108 110 104 40.
105 99 174 180 117 117 117 135 166 170 158 74 74 86 106 109 101 41.
100 113 217 200 192 165 160 160 160 160 150 81 79 79 79 79 74 42.
100 100 ISI 114 110 97 86 90 93 106 107 72 63 67 69 78 79 43.
100 100 150 150 150 150 150 150 150 150 150 100 100 100 100 100 100 44.

75 106 250 162 262 250 200 260 219 219 250 106 89 117 97 97 111 45.
77 95 255 195 227 200 159 282 232 200 205 78 70 124 102 88 90 46.
90 90 179 137 221 184 179 268 237 216 205 103 100 150 132 121 115 47.
86 143 202 147 204 202 196 250 217 220 228 80 107 137 119 120 125 48.

105 114 248 210 314 320 285 314 295 248 267 126 111 122 115 96 104 49.
130 53 131 89 106 84 78 69 142 167 167 75 72 64 131 154 154 50.
91 118 291 209 255 300 236 391 291 273 273 115 93 154 114 107 107 51.
83 139 248 161 191 319 187 222 226 183 196 146 93 111 113 91 98 52.
82 84 197 1S1 214 189 208 181 179 197 189 96 105 92 91 100 96 53.
92 125 225 200 183 92 167 208 150 142 175 46 83 104 75 71 88 54.
77 87 150 110 160 181 190 200 200 177 170 133 131 143 143 126 121 55.

100 113 519 291 143 113 123 136 130 106 109 36 39 43 41 34 34 56.
100 98 357 280 170 166 213 166 161 175 232 62 79 62 60 65 86 57.
100 102 346 231 231 254 269 269 269 269 231 94 100 100 100 100 86 58.
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Fleisch (mit üblicher Knochenzulage) und Fleischwaren im Jahre 1927,a3

Waren Januar Februar März April Mai Juni

a) der Grosschlächterei (Bell A.-G.)
1. Ochsen- und Rindfleisch: Siedefleisch . . 160 160 160 160 160 160
2. ,, ,, „ Bratenfleisch. . 160 160 160 160 170 170
3. Kalbfleisch I. Qual.: Brust und Stotzen 180/240 160/220 160/220 170/230 180/240 180/240
4. II. .. „ „ 130/170 120/160 120/160 130/170 140/180 160/200
5. Schaf fleisch : Brust und Stotzen................ 130/200 130/200 130/200 130 200 130/200 130 200
6. Schweinefleisch: frisch, Bratenfleisch . . 220 220 220 220 220 210
7. „ geräuchert......................... 270 280 280 280 270 270
8. Speck (Rippenspeck): frisch........................ 200 200 200 200 190 190
9, „ ,, geräuchert .... 230 230 240 240 230 230

10. „ und Schmer zum Auslassen.... 120/140 140/150 140/150 140 150 140 130 140
11. Schweineschmalz............................................. 140 140 140 140 140 140
12. Kochfett......................................................... 100 100 100 100 100 100
13. Nierenfett, roh............................................. 75 75 75 75 75 75

b) der Grosschlächterei II (A.C. V.)
1. Ochsen- und Rindfleisch: Siedefleisch . . 170 170 170 170 170 170
2. ,, „ ,, Bratenfleisch. . 170 170 170 170 170 170
3. Kalbfleisch I. Qual.: Brust und Stotzen 190/250 170/230 170/230 180-240 190/250 190/250
4. ,. II............................................... 140/170 130/170 130/170 140.180 150/190 150,190
5. Schaf fleisch: Brust und Stotzen................ 130/200 130/200 130/200 130 200 130 200 130 200
6. Schweinefleisch: frisch, Bratenfleisch . . 230 230 230 230 230 230
7. ,, geräuchert, Rippli . . . 280 280 280 280 280 280
8. Speck (Rippenspeek): frisch......................... 220 220 220 220 220 220
9. ,, ,, geräuchert .... 250 250 250 250 250 250

10. ,, und Schmer zum Auslassen.... 130/140 130/150 130 150 130,150 130 150 130 150
11. Schweineschmalz............................................. 145 145 145 145 145 145
12. Kochfett......................................................... 100 100 100 100 100 100
13. Nierenfett, roh............................................. 80 80 80 80 80 80

c) der Metzgermeister A bis E (F n ur für Pferdefleisch), vergl. Kantonsblatt
1. Ochsen- und Rindfleisch: Siedefleisch . . 120/180 130/180 130/180 130/180 130/180 130 160
2. „ ,, ,, Bratenfleisch. . 170/180 170/180 160/180 160'180 160/180 170 180
3. Kalbfleisch I. Qual.: Brust und Stotzen 180/260 140/230 160/230 170/240 170 250 140 250
4. .. II.............................................. 120/180 120/170 120/170 120 180 140/200 140 220
5. Schaffleisch: Brust und Stotzen................ 130/220 130/200 130/200 140/200 130,220 130 220
6. Schweinefleisch: frisch, Bratenfleisch . . 220/230 220 220 220 220 200 210
7. ,, geräuchert, Rippli . . . 260/280 260/300 270/300 280/300 270/300 250,280
8. Speck (Rippenspeck) : frisch........................ 200/220 200/220 200/230 200/230 200 230 200 220
9. ,, ,, geräuchert .... 210/260 220/250 220/250 220/250 210/250 210 250

10. „ und Schmer zum Auslassen.... 120/140 120/150 120/150 140/150 130 140 120,150
11. Schweineschmalz............................................. 140/150 150 150 150 150 150
12. Kochfett......................................................... 90/140 90/140 90/140 90/140 90'140 90 140
13. Nierenfett, roh............................................. 80 80 80 80 80-90 80
14. Pferdefleisch: Bratenfleisch ohne Knochen . 80/100 90/100 80/100 80/100 80 100 90'120

Fischpreise per 1/2 kg in Rappen nach Erhebungen des Statistischen Amtes 1927

NB. Die Fischpreise sind bei 2-3 Spezialfirmen erhoben. In den meisten Fällen sind darum in den Tabellen a3 und a4 zwei 
Preise angegeben; der niedrigste und der höchste, die von ganz verschiedenen Lieferanten stammen. Die Kundschaft der Metzger-

a4

Arten Jan. Febr. März April Mai J uni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Mittel 
preis

1. Bondelles . — — — — 225 215 150 125 115 150 190
2. Cabliau . . 100 90/100 60/90 15/125 60/80 60/80 10/80 90 90/100 80/120 90/110 90 88
3. Colin . . . 150/175 140/115 130/150 115/200 100 110/120 100 150,160 160 180/200 200 180 154
4. Merlans . . 60 60 60 60 60 60 60 60/80 60 60 60 60 61
5. Rotzungen . 115 150/115 125/115 115/200 150/115 — 150 115 115 150/115 115/200 115 170
6. Schellfische. 150 125/150 125/150 125/150 — — — — — 120/125 120/125 100/120 131
7. Barben . . — — — — 115 150/115 115 115 115 — — — 173
8. Felchen . . — — — — 215 250 215 325 200/250 250/215 250/215 225/215 266
9. Rheinhecht. — — 115 225 115 — 225 225 200 225 300 200 ‘217

10. Karpfen . . 200/225 200/225 180/200 200/225 — - — 250 225 225 200/225 200/225 217
11. Rheinlaehs . — 350 220/350 500 350 - 400/500 450 450/550 5ü0 325 225 394
12. Stockf. gew. — — — — — - — — - — — — —
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a3Preise in Rappen per % kg, nach Erhebungen der Schlachthofdirektion

Juli August Sept. Okt. Nov. Dez.
Mittelpreise Index 1927 wenn

No.1911-13
=

1919-21
001927 1911-13 1919-21

a) der Grosschlächterei I (Bell A.-G.)
160 160 160 160 140 140 157 244 64 1.
170 170 170 170 150 150 163 271 60 2.

190/250 200/260 220/280 220/280 220'280 190'250 219 3.
160/200 170/210 190/230 190/230 170'210 150/190 173 294 59 4.
130/200 140/220 140/220 140/220 140'220 140/220 173 249 69 5.

210 210 220 220 220 220 218 340 64 6.
270 270 290 290 290 290 279 414 67 7.
190 190 200 200 200 200 197 344 57 8.
230 230 250 250 250 250 238 401 59 9.

130/140 130/140 130/140 130/140 130 '140 130 140 138 10.
140 140 120 130 120 130 120 130 120 130 218 11.
100 100 100 100 100 100 100 197 51 12.
75 75 75 75 75 75 75 180 42 13.

b) der Grosschlächterei II (A. G. V.)
170 170 170 170 150 150 167 92 258 182 65 1.
170 170 170 170 150 150 167 92 262 182 64 2.

200 260 210 270 230 '290 230 290 230/290 200 260 229 124 185 3.
170'210 180 220 180 220 180 220 180 220 160 200 177 298 59 4.
130/200 130 200 130 200 140 220 130 220 130.220 168 112 264 150 64 5.

230 220 230 230 230 230 229 119 348 192 66 6.
280 280 280 280 280 280 280 142 436 197 64 7.
220 220 220 220 220 220 220 119 377 185 58 8.
250 250 250 250 250 250 250 132 423 189 59 9.

130/150 130 150 130 150 130 150 130 140 130 140 139 10.
145 145 145 145 145 145 145 96 151 11.
100 100 100 100 100 100 100 73 203 137 49 12.
80 80 80 80 80 80 80 215 37 13.

c) der Metzgermeister A bis E (F nur für Pferdefleisch), vergl. Kantonsblatt
140/160 150/180 150 160 150'180 120 150 140 160 153 244 63 1.
170/180 170/180 170 180 160 180 150 160 150 180 171 270 63 9
150/250 180 '270 200 270 200 270 180 270 180 250 212 321 66 3.
150/240 160/240 160 220 160 240 150 220 140 220 174 309 56 4.
140/220 140 220 120 220 120 220 140 220 120 220 173 5.
200/210 210 210 220 210 220 210 220 200 220 215 342 63 6.
270/280 250 290 270 290 270 290 270 290 270 290 278 417 67 7.
200/220 200 230 200 230 200.230 200 230 200 220 213 8.
210/240 210'240 210 240 220 260 220 260 220 260 233 414 56 9.
110 140 110,140 110 140 120 140 120 140 110 130 131 309 42 10.

150 150 150 140 150 140 150 140 150 148 234 63 11.
90/140 90 140 90 120 90 120 90 120 90 120 112 12.

80 80 80 80 80 80 80 194 41 13.
90 100 90 100 90 100 80 100 90 100 90 100 94 50 180 188 52 14.

Preise von Wurstwaren nach Erhebungen des Statistischen Amtes 1927

meister c) gehört verschiedenen sozialen Schichten an. Die Preise der Metzger A—E werden seit Ende 1915 erhoben; Vergleichung 
mit der Basis 1911—1913 ist nicht möglich. Dies wird durch Punkte angedeutet. Striche bedeuten das Fehlen der Ware im Handel.

a5

Arten Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Äug. Sept. Okt. Nov. Dez. Mittel­
preis

I. Aufschnittwurst, per kg 
Fleischkäse............... 600 600 600 600 600 600 600 600 600 600 600 600 600

Lyoner, geräuchert . . . 760 760 760 760 760 760 760 760 760 760 760 760 760
,, frisch................

Frankfurter, gewöhnliche
600 600 600 600 600 600 600 600 600 600 600 600 600
360 360 360 360 360 360 360 360 360 360 360 360 360

Schwartenmagen, gew. . 140 140 140 149 140 140 140 140 140 140 140 140 140
II. Stückwurst, per Stück

Schübling........................ 40 40 40 40 40 40 40 40 40 40 40 40 40
Klöpfer............................. 30 30 30 30 30 30 30 30 30 30 30 30 30
Landjäger........................ 30 30 30 30 30 30 30 30 30 30 30 30 30
Wienerli ........................ 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20
Griebenwurst................ 15 15 15 15 15 15 15 15 15 15 15 15 10
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a 6 Ladenpreise von Kolonialwaren, Spezereien

Waren
Ver­

kaufs­
einheit

Januar Februar März April Mai Juni

a) Milch, Milchprodukte und Eier
1. Milch..................................................... 1 1 34 34 34 34 35 35
2. Tafelbutter (Stücke von 100 g) . . 1 kg 580 580 580 580 540 540
3. Kochbutter............................................. 1 .. 470 470 470 470 440 460
4. Käse, Emmentaler Ia........................ 1 „ 340 340 340 340 350 350
5. „ Limburger-Romadour .... 1 „ 270 270 270 270 270 270
6. „ Magerkäse.................................
7. Eier, frische (Landeier)....................

1 „ 160 160 160 160 160 160
1 .. 460 440 360 320 340 340

8. ., „ ., .................... 1 St. 30 26 22 29 20 21
9. „ importierte (Kisteneier) . . . 1 kg 360 400 300 260 280 280

b) Pflanzenfette
10. Speiseöl, Oliven................................ 1 1 280 280 330 330 330 330
11. ,, Cotton, Erdnuss, Sesam . 1 „ 180 180 180 180 180 180
12. Palmfett, „Union“ od. „Pura“, Tafeln 1 kg 220 220 220 220 220 220

c) Zerealien
13. Mehl, Vollmehl..................................... 1 kg 62 62 62 62 62 62
14. ,, Weissmehl................................. 1 „ 72 72 72 72 72 72
15. Brot, Vollbrot..................................... 1 52 52 52 52 52 52
16. Gerste, Rollgerste No. 1.................... 1 64 64 64 64 64 64
17. Weizengriess, Inland........................ 1 ,, 70 70 70 70 70 70
18. Hafergrütze......................................... 1 „ 70 70 70 70 70 70
19. Haferflocken......................................... 1 66 66 66 66 66 66
20. Maisgriess............................................. 1 „ 40 40 40 40 40 40
21. Reis, indischer..................................... 1 „ 70 66 66 66 66 66
22. „ italienischer, glaciert.................
23. Teigwaren, Mi,ttelqualität................

1 „ 74 68 68 68 68 68
1 „ 100 100 100 100 100 100

24. „ Eierqualität..................... 1 „ 150 150 150 150 150 150

d) Dörrobst und Hülsenfrüchte
25. Äpfelschnitze, saure, geschält . . . 1 kg 180 200 200 180 180 180
26. Birnen ................................................. 1 140 130 130 130 130 130
27. Zwetschgen............................................. 1 „ 120 120 120 120 120 120
28. Aprikosen............................................. 1 .. 360 360 360 360 360 360
29. Feigen ................................................. 1 .. 100 100 100 100 100 100
30. Weinbeeren......................................... 1 „ 220 220 220 220 220 220
31. Kastanien............................................. 1 .. 80 80 80 80 80 80
32. Haselnusskerne..................................... 1 ,. 380 380 380 380 360 360
33. Bohnen, weisse.................................... 1 „ 50 50 50 50 50 50
34. Erbsen, gelbe......................................... 1 „ 130 130 130 130 130 130
35. Linsen ................................................. I „ 120 120 120 120 120 120

e) Kolonialwaren
36. Zucker, Kristall, Raffinade .... 1 kg 62 62 64 64 64 64
37. ,, Griess..................................... 1 .. 62 62 64 64 64 64
38. „ Würfel, Paket.................... 1 ., 78 78 78 78 78 78
39. Kaffee, roh, grün, mittlere Sorte . 1 „ 340 340 340 340 340 340
40. ,, geröstet, billigste Sorte . . 1 „ 400 400 375 375 375 415
41. ,, ,, Mittelsorte .... 1 „ 450 460 430 450 450 460
42. „ „ Sorte II (A. C. V.) 1 „ 520 520 480 480 480 480
43. .. ,, .. III .. 1 .. 440 440 400 400 400 400
44. Malzkaffee, „Kneipp“........................ 1 „ 160 160 160 169 160 160
45. „ gemahlen.........................
46. Zichorien, rote Packung....................

1 .. 150 150 150 150 150 150
200 g P 35 35 35 35 35 35

47. Kakao, Suchard................................ 1 kg 680 680 680 680 680 680
48. ,, Union..................................... I „ 200 200 200 200 200 200
49. „ Holländer, Mittel sorte, offen 1 .. 350 350 350 350 350 350
50. Schokolade, Ménage........................ 1 „ 300 300 300 300 300 300
51. Tee, schwarz........................................ 100 g P 75 75 75 75 75 75

f) Andere Lebensmittel
52. Honig (Bienenhonig), inländisch . . 1 kg 520 520 520 520 520 520
53. „ ,, ausländisch . 1 380 380 380 380 380 380
54. Konfitüre, offen, billigste................ 1 „ 140 140 140 140 140 140
55. Kochsalz ............................................ 1 „ 30 30 30 30 30 30
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und anderen Lebensmitteln 1927 a&

’) hl; 2) kg; 3) q; <) alle Sorten; 5) Paket und offen: 6) aller Rohkaffee; 7) aller Röstkaffee; 8) alle Sorten.
* Verbrauch im ganzen Kanton (davon 1558 q jodiertes Salz).

Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.
Mittelpreise Index 1927 

wenn 
1911-13 1 1919-21 

= 100

Umsatz­
mengen d.

A. C. V.
1927

No.
1927 1911-13 1919-21

35 35 36 36 37 37 35 25 42 140 83 175 1561) 1.
540 560 580 620 620 620 578 416 794 139 77 J 822 711 2.
440 440 460 460 450 450 457 319 763 143 60 3.
350 350 370 370 380 380 355 270 472 131 75 222 865 4.
270 270 270 270 280 280 272 — — — — 13 511 5.
160 160 160 160 160 160 160 138 298 116 54 2 752 6.
380 380 400 520 520 560 418 262 780 160 54 1 7.

21 21 24 27 28 28 24 473 4342) 8-
320 320 340 340 340 360 325 197 710 165 46 9.

330
180

330
180

330
180

330
180

330
180

330
180

322
180

250
120

488
294

129
150

66
61

[332 876 10.
11.

220 220 220 220 220 220 220 179 407 123 54 67 690 12.

62 62 62 62 62 62 62 43 83 144 75 61 025 13.
72 72 72 72 72 72 72 — — — — 811 360 14.
52 52 52 52 52 52 52 31 72 153 72 37 2553) 15.
64 64 64 64 64 64 64 52 112 123 57 19 2824) 16.
70 70 70 70 70 70 70 47 114 149 61 163 658 17.
70 70 70 70 70 70 70 47 122 149 57 28 233 18.
66 66 66 66 66 66 66 47 114 140 58 98 944 19.
40 40 40 40 40 40 40 31 73 129 55 38 470 20.
66
68

66
68

62
64

62
64

62
64

62
64

65
67

48
54

114 135
124

57 1 343 1334) 21.
22.

100 100 100 100 100 100 100 72 142 139 70 [689 8714) 23.
150 150 150 150 150 150 150 108 236 139 64 24.

180 180 180 180 180 180 183 157 256 117 71 4 2334) 25.
130 130 130 130 130 130 131 114 189 115 69 3 653 26.
120 120 120 120 120 100 118 89 249 133 47 41 800 27.
360 360 360 360 360 360 360 — — — — 7 399 28.
100 100 100 90 90 90 98 — — — — 24 373 29.
220 220 220 220 220 180 217 — — — — 12 000 30.
80 80 80 80 80 80 80 45 110 178 73 9 151 31.

360 360 360 300 300 260 348 — • — — — 13 826 32.
50 50 50 50 50 60 51 47 149 109 34 19 963 33.

130 130 130 130 130 130 130 56 151 232 86 31 259 34.
120 120 120 120 120 120 120 52 140 231 86 12 472 35.

64 64 62 60 60 60 63 54 159 117 40 [ 21 346») 36.
64 64 62 60 60 60 63 — — — — 37.
78 78 78 74 74 74 77 63 184 122 42 4 2463) 38.

340 340 340 340 340 340 340 — — — — 5 749«) 39.
400 360 360 360 360 360 378 — — — 167 749’) 40.
440 450 450 470 450 410 448 — — — — 41.
480 480 480 480 480 480 487 320 469 152 104 — 42.
400 400 400 400 400 400 407 257 403 158 101 — 43.
160 160 160 160 160 160 160 — — — — [ 26 892«) 44.
150 150 150 150 150 150 150 — — — — 45.
35 35 35 85 35 35 35 — — — — 35 1O32) 46.

680 680 680 680 680 680 680 500 818 136 83 523 47.
200 200 200 200 200 200 200 248 515 81 39 27 385 48.
350 350 350 350 350 350 350 — — — — 332 49.
300 300 300 300 300 300 300 200 405 150 74 21 236 50.

75 75 75 75 75 75 75 70 95 107 79 13 3792) 51.

550 550 550 550 550 550 535 276 720 194 74 26 616 52.
380 380 380 380 380 380 380 — — — — 7 512 53.
140 140 140 140 140 140 140 87 182 161 77 126 585 54.
30 30 30 30 30 30 30 20 30 150 100 *11 7233) 55.



aï Preise von Obst und Gemüsen nach Erhebungen des Statistischen Amtes 1927

Waren
Verkaufseinheit, wo nicht anderes Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Äug. Sept. Okt. Nov. Dez.

Mittel­
preise 

1927vermerkt, per 1 kg

Ladenpreise des A. C. V. in Rappen
1. Äpfel Koch-, billigste 50 60 60 60 — — 90 50 35 30 30 35 464)
2. saure Tafel-, 60 70 80 75 — — — 60 45 40 40 45 57
3. Birnen, Koch-, billigste — — — — — — — 50 30 30 35 40 37
4. Orangen .................... 85 85 85 90 110 110 — — — — — 70 105
5. Zitronen ■.................... 8 9 9 10 10 7 8 9 9 9 9 12 9
6. Kartoffeln, einheim. . — 20 20 22 — 21
7. „ ausländ. . 231 261 261 261 602) 42p) 402) 30 271 20 22 21 253)
8. „ migros qFr. 21J 231 231 231 181) 362) 362) 27 24| 18 20 19 223)
9. Weisskohl.................... 40 40 40 50 40 — 40 35 35 35 40 40 40

10. Rotkohl .................... 50 50 40 — — — 50 40 40 40 50 50 45
11. Kohl............................. 40 40 40 — — 40 40 35 35 35 40 40 39
12. Blumenkohl..... 125 165 140 115 — 80 80 100 — 110 105 120 114
13. Gelbe Rüben (Pfälzer). 30 30 — — — — — — — 30 30 30 30
14. Rahnen........................ 50 50 50 — — — — 40 40 40 40 40 44
15. Rhabarber................ — — — 80 40 50 — — — — — — 57
16. Zwiebeln.................... 40 50 50 50 50 50 45 40 40 40 45 45 45
17. Sauerkraut ................ 60 60 50 50 40 — — — 50 50 50 60 51

Marktpreise (Mittelpreise in Rappen)
1. Äpfel, saure, Tafel- . 105 140 145 140 170 — — 90 78 60 75 75 108
2. ,. ., Koch- . 55 65 60 60 100 — — 60 40 40 50 50 58
3. ,, süsse................ 55 40 55 55 — — — — 35 — 40 40 46
4. Birnen, Tafelsorten. . 160 — 110 120 — — 120 120 75 110 115 110 116
5. „ Kochsorten . .

Quitten.........................
50 — 80 — — — — 60 45 40 55 60 56

6. — 60 78 90 — 76
7. Kirschen.................... — — — — 200 115 105 — — — — — 140
8. Pflaumen, gewöhnl.. .
9. Pfirsiche.................... — — — — — 210 210 190 135 — — — 186

10. Zwetschgen................ — — — — — — — 60 55 — — — 58
11. Erdbeeren ...... — __ — — 240 155 125 — — — — — 173
12. Himbeeren................ — — — — — — — 260 — — — — 260
13. Brombeeren................ — — — — — _ . _ 150 100 — — — 125
14. Johannisbeeren . . . — — — — — — 210 — — — — — 210
15. Heidelbeeren .... — — — — — 165 80 — — — — — 123
16. Trauben .................... — — — — — — — 115 125 113 220 220 159
17. Kastanien, frisch. . . 105 100 90 — — — — — — 95 95 110 99
18. Baumnüsse................ 190 170 200 — — — — — 140 145 165 155 166

19. Kartoffeln, einheim................... 25 25 25 27j
23

25 — _ . __ 23 23 24 — 25
„ „ en gros q Fr. 20 23 19| — — — — Hi 

28
17 161 — 191

20. „ fremde .... 27J 271
24

27| 
21

274 682) 502) 452) 25 23 23 24 26
,, „ en gros q Fr.

Kohl (Wirsing) • . . .
22 J 234 251) 4242) 342) 18 171 171 141 161 20

22. 35 45 50 55 90 50 50 33 40 40 45 49
23. Rotkraut ■ ................ 45 50 60 70 — — — 55 45 45 50 50 52
24. Weisskraut • .... 40 45 50 75 95 — 45 45 40 40 45 40 51
25. Rosenkohl ................ 120 110 120 120 — — • — — — 140 125 110 121
26. Blumenkohl ■ . . . . 125 125 105 100 125 85 65 90 75 140 115 110 105
27. Rübkohl □ ................ 35 — — — 140 65 40 40 55 60 55 50 60
28. Mangold (Krautstiele) □ — — — 40 23 23 23 23 23 33 28 — 27
29. Spinat........................ 160 170 125 60 65 110 110 110 90 85 75 85 104
30. Kopfsalat ■................ 43 45 43 38 18 13 13 20 23 23 25 40 28
31. Endivien • ................ 33 45 50 — — — 20 20 20 23 18 20 21
32. Karotten.................... 60 40 60 45 40 o 25 □ 20 □ 20 = 40 38 43 45 46
33. Pfälzer Rübli .... 35 38 35 40 — — .— — 35 35 38 40 37
34. Rahnen ........................ 43 45 50 40 30 23 □ 20 o 45 40 40 50 45 43
35. Weisse Rüben .... 38 38 40 — 80 □ 65 □ — — 43 45 40 40 41
36. Zwiebeln.................... 38 38 45 55 70 55 45 38 38 38 35 45 45
37. Gurken •.................... — — — — 125 90 45 35 35 70 — — 67
38. Tomaten.................... 300 350 360 310 280 160 85 85 60 110 130 150 198
39. Bohnen, grüne . . . — — — — 250 150 140 90 100 175 150 — 151
40. Auskernerbsen .... — — 170 140 120 70 55 110 140 — — — 115
41. Kiefelerbsen................ — — — 220 135 140 .— — — — — — 165
42. Rhabarber =................ — — — 43 40 40 20 20 — — — — 33
43. Lauch ■........................ 12 13 12 10 10 10 10 10 13 13 13 13 12
x) alte 2) neue 3) ohne „neue“ ) ohne Juli. Preise: ■ = per Stück oder Kopf □ = per Bund q per 100 kg Fr. = in Franken



b) Preise von Bedarfsartikeln für Heizung, Beleuchtung und Reinigung

Mittlere Jahrespreise von Brennmaterialien, Beleuchtungs- und Reinigungsartikeln
bi Grundzahlen

Waren Verkaufs­
einheit

Preise in Rappen
Mittelwert

1911-13 1920 1921 Mittelwert 
1919-21 1922 1923 1924 1925 1926 1927

1. Kohlen, belgische Würfel 100 kg 593 2210 1 712 1 906 1 345 1 323 1 265 1 193 1 117 1149
2. .. Anthrazit . . . 560 2219 1 808 2 035 1 400 1 393 1 293 1 213 1 167 1198
3. Briketts, Braunkohlen . 402 1468 1 101 1 386 858 905 818 717 684 707
4. ,, Anthraziteiform 462 2015 1 525 1893 986 1 000 900 817 812 970
5. Gaskoks......................... 351 2350 1 402 1 888 880 1 023 910 667 672 653
6. Brennholz, Buchen . . . 419 1340 1032 1 197 840 867 840 800 773 758
7. Gas (Kochgas) .... 1 m3 15 42 39 40 35 30 30 25 25 246
8. Elektrischer Strom . . . 1 KWh 58 58 60 56 60 60 55 55 55 50
9. Petrol (in 41-Kannen) . 1 1 21 62 63 66 39 41 43 421/2 41 45

10. Zündhölzer, schwedische 1 Paket 20 44 55 48 50 50 45 40 37 35
11. Seife, Lab.................... 1 kg 85 318 175 293 142 146 150 150 150 150
12. ,, weisse Marseiller . 85 293 144 264 138 145 150 150 150 150
13. Soda, kristallisierte . . 11 38 34 37 26 25 22 20 20 20
14. Stahlspäne..................... 82 242 208 244 200 179 158 140 128 120
15. Bodenwichse, offen, gelb

1 B. zu 100 g
159 371 240 344 170 170 160 220 219 253

16. Schuhcreme.................... 30 70 64 73 57 55 55 55 55 55

b2 Indexzahlen

Waren
Mittelwert 1911 — 1913 = 100 gesetzt

1913 1914 1917 1918 1919 1920 1921 1922 1923 1924 1925 1926 1927

1. Kohlen, belgische Würfel 103 106 236 255 303 373 289 227 223 213 201 188 194
2. Anthrazit . . . 109 113 209 — 371 396 323 250 249 231 217 208 214
3. Briketts, Braunkohlen. . 99 103 203 403 395 365 274 213 225 203 178 170 176
4. ., Anthraziteiform 106 110 237 482 463 436 330 213 216 195 177 176 210
5. Gaskoks............................. 103 107 189 548 545 670 400 251 291 259 190 191 186
6. Brennholz, Buchen . . . 100 100 191 252 291 320 245 200 207 200 191 184 181
7. Gas (Kochgas)................ 100 100 120 200 267 280 260 233 200 200 167 167 164
8. Elektrischer Strom . . . 95 86 86 86 86 100 103 103 103 95 95 95 86
9. Petrol (in 4 1-Kannen). . 109 119 205 367 343 295 300 186 195 202 202 195 214

10. Zündhölzer, schwedische. 100 105 160 195 225 220 275 250 250 225 200 185 175
11. Seife. Lab........................ 99 99 249 468 455 374 206 167 172 176 176 176 176
12. „ weisse Marseiller . 90 100 296 — 419 345 169 162 171 176 176 176 176
13. Soda, kristallisierte . . . 100 100 282 373 364 345 309 236 227 200 182 182 182
14. Stahlspäne........................ 98 98 274 374 345 295 254 244 218 193 171 156 146
15. Bodenwichse, offen, gelb 93 88 218 305 265 2.33 151 107 107 101 138 138 159
16. Schuhcreme.................... 100 100 137 257 280 233 213 190 183 183 183 183 183

Preise der Brennmaterialien, der Beleuchtungs- und Reinigungsartikel 1927b3

Waren Einheit Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Ang. Sept. Okt. Nov. Dez.

1. Kohlen, belg. Würfel . 100 kg 1250 1250 1250 1 150 1 150 1100 1100 1100 1100 1100 1120 1120
2. ,, Anthrazit . . 1300 1300 1 300 1 190 1190 1 150 1150 1150 1150 1150 1170 1 170
3. Briketts, Braunkohlen 730 730 730 710 710 690 690 690 690 690 710 710
4. ,, Anthraziteif. 1 120 1120 1120 990 990 900 900 900 900 900 900 900
5. Gaskoks.................... 720 720 720 720 620 620 620 620 620 620 620 620
6. Brennholz. Buchen . a * 770 770 770 770 770 750 750 750 750 750 750 750
7. Gas (Koehgas) .... 1 m3 25 25 25 25 25 25 25 25 25 25 22 i 22 i
8. Elektrischer Strom . . 1 KWh 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50
9. Petrol (in 41-Kannen) . 1 1 45 45 45 45 45 45 45 45 45 45 45

10. Zündhölzer, schwed. . 1 Paket 35 35 35 35 35 35 35 35 35 35 35 3511. Seife, Lab................ 1 kg 150 150 150 150 150 150 150 150 150 150 150 15012. ,, weisse Marseiller , » 150 150 150 150 150 150 150 150 150 150 150 15013. Soda, kristallisierte . J ’ 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 9014. Stahlspäne................ 120 120 120 120 120 120 120 120 120 120 190 1 9015. Boden wichse, off., gelb 260 260 260 260 260 260 260 260 240 240 94.016. Schuhcreme................ 1B. zu 100g 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55
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c) Preise von Bekleidungs­
Preise für Männerbekleidung, Frauen-

Artikel Firma
Grundzahlen (Preise in

1912 Il 1018 1919 1920 1921 Mittel 
1919-21 1922 1923

a) Stoffe- Männerbekleidmg
■ 1. Halblein, inländ., 136/140 cm . A 7.50 22.50 22.50 22.50 17.50 20.83 14,- 14,-

2. Loden, ,, ,, . A 8.50 Il 23.50 23.50 23.50 18.50 21.83 15.50 15.50
3. „ .. . D 5.53 i 15-~ 17.- 15.30 15. - 15.77 11,- 16,-
4. „ „ (reinwollen) .
5. Halbtuch, ....................

V — - 22. - 21.- 16,- 19.67 12.50 14.70
B 5.50 18/23 18/23 16/18 10/13 16.33 10/13 10/14

6. ,, ,, .....................
7. Buckskin, ,, .....................

V — — 20,- 18.- — 19,- 11.50 12.-
B 6,- 20/28 20/28 16/20 12/15 18.50 12/15 12/16

8. Reinwollen................................ E 14,- 35.- 42,- 40.- 28.- 36.67 24.- 24,-
9. Cheviot, blau, ausländisch . . D 8.- 27,- 30.- 27.- 19.- 25.33 20.90 18.75

10. Nouveauté, ausländisch .... D 7.50 24,- 30,- 27,- 17.- 24.67 14.75 16.75
11. Kammgarn, englisch, 140 cm . B 13,- 35/45 35/45 28/38 25/30 33.55 25/30 25/34
12. „ inl., reinw., 140 cm
13. Buckskin, englisch, 140 cm . .

V — — 30.- 27,- 19.75 25.58 18.10 20/21
B 7,- 20/30 20/30 20/24 — 23.50 12/17 12/19

b) Zutaten, vollständige Garnitur
14. la......................................... E 10.50 35,- 30,- 32,- 26.- 29.33 23,- 23,-
15. ITa ................................................. E 8.- 29,- 26,- 30.- 20.- 25.33 20,- 20,-

c) Façon-Preise, einschl. Zutaten
16. Ta Massarbeit. . . . ] per E 45/50 135. — 150,- 150.- 140,- 146.67 140,- 140,-
17. Ila gewöhn], Ausführung/Anzug. E 35.- 85,- 110,- 110,- 105,- 108.33 100,- 110.-

d) Fertige Anzüge:
1) Massarbeit

18. Vestonanzug Cheviot . . F 115.- 280,- 300,- 300,- 225.- 275,- 210,- 225,-
19. ., .Kammgarn . F 125,— 290. - 290,- 290,- 240.- 273.33 225,- 245,-
20. „ Cheviot T — — — 350,- 320,- 335,- 280,- 285,-
21. ,, Kammgarn T — — — 390,- 350,- 370.- 320,- 330,-
22. Jaquette- und Gehrockanzüge S — — — 350.- 340,- 345.- 300,- 280,-
23. Herrenanzüge a) U — — — 300,- 250,- 275.- 200,- 230.-
24. „ b) U — — — 280,- 230.- 255,- 160.- 150,-

2) Konfektion
25. a) Bessere 1 Herrenanzug . . . G 85.- 215,- 215,- 175.- 135,- 175.- J 35,- 135.-
26. ., < Herrenhose .... G 20.- 48,- 48,- 42,- 34,- 41.33 34,- 34,-
27. ,, ( Herrenüberzieher
28. b) Billigere ( Herren- (billig.)

G 64,- 150,- 150.- 125.- 85.- 120.- 85,- 85. —
H 25/35 100/120 15/120 65,- 48/60 72.17 48/60 35/60

29. „ ( anzug (mitt].) H — 138/165 120/178 125/180 68/95 127.66 68/95 60/95
») Fertige Männerwäsche:

30. Taghemd..................................... X — _ _ 7.50 5.50 6.50 5. — _
31. Nachthemd................................ — — — 9.50 6.50 8,- 6,- 6,—
32. „ .................................
33. Unterhosen.................................

Y — -- — 16.80 11.20 15,- 8.40 8.50
X — — — 6.50 3.50 5. — 3.— 3.50

34- „ a)............................. Y — 1 — — 9.20 6.10 7.65 4.80 4.50
35. „ b)............................. Y — — — 15.70 10.90 13.30 8.10 7.20

Frauenbekleidunij :
i) Stoffe:

36. Gabardine, reinwollen, 130 cm. A 9.50/15.- 28/38 28/38 18/23 13/19 19.67/28.17 8.50/11 .50/11.50
37. „ „ 130 „ .
38. Mousseline, reinwollen, 75 cm .

E — 29.50 24,- 25. - 14.50 21.17 12,- 12.-
A 1.50/2.50 6.15/8.15 .75/8.75 5/6.90 :. 40/5.50 5.05/1.05 3.-/5,- 2.90/5

39. „ „ 75 „ .
40. Damier, halbwollen, 93/96 em .

E — — — 6.50 6.50 6.50 3.80 4,-
A 2.75/3. - 8.75/9.50 .85/9.50 7.50/9 6.-/8,- 7.42/8.83 5/7.50 5/7.20

41. „ „ 93/96 „ .
42. Cheviot, reinwollen, 110 cm . .

E — 12.50 11,- 10,- 6.50 9.17 6,- 6.-
A 4.50/5.50 12.50/15 12.50/15 11/13 10/12 11.17'13 33 50/9.50 6.-/9,-

43. „ „ 110 „. . E — 19,- 16,- 11.60 6,- 11.20 5. - 5. —
44. ., „ 110 ., . . K 6,- 16.50 16.50 13.50 7.50 12.50 9,- 9,-
45. Crêpe, reinwollen .................... K 1.80 7.90 7.90 6.50 3.25 5.88 3.25 3.25
46. Vigoureux 108/115 cm W — — — 10.50 5,- 7.75 4.75 5.50

>) Fertige Kleider:
47. Einfaches Kleid aus Wollcrepe K 33.- 75,- 85,- 74,- 52,- 70.33 48,- 48,-
48. Jackenkleid (Rock und Jacke 

aus reinwollenem engl. Cheviot) K 50.- 105,- 110,- 100,- 68,- 92.66 65. - 65,-
) Fertige Frauenwäsche

49. Taghemd..................................... X — —
1

~ 1 5.50 3.50 4.50 2.80 2.50
50. „ a)................................. Y — — - 8.50 6.90 7.70 5.90 5.75
51. „ b) .................................
52. Nachthemd.................................... ■

Y — — - 14.50 10.80 12.65 7.60 7.80
X — -- — 9.50 6.50 8,- 5.50 5.50
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ei

173

artikeln und Schuhwaren 
bekleidung, Garne und Gewebe

Franken) Indexzahlen für 1912-13 = 100 Indexzahlen fürl919— 21 = 100
No.

1924 1925 1926 1927 1919 1920 1922 1923 1924 1925 1926 1927 1920 1922 1923 1924 1925 1926 1927

14.- 14,- 13.50 13.50 300 300 187 187 187 187
1

180 180 108 67 67 67 67 65 65
a)
1.

15.50 15 50 15,- 15,- 276 276 182 182 182 182 176 176 108 71 71 71 71 69 69 2.
16.75 16.75 16.75 16,75 308 277 199 181 300 300 303 303 97 70 63 106106 106 106 3.
14.70 12.50 8,- 8. 107 61 75 75 64 41 41 4.
11/15 9/13 10.25 10.25 372 309 209 218 236 200 186 186 104 70 73 80 67 63 63 5.
12,- 11.70 10.80 10,- 95 61 63 63 62 57 53 6.
11/16 9 13 9.75 10.25 400 300 225 233 225 183 163 171 97 73 76 73 60 53 53 7.
24,- 24,- 23.50 21,- 300 286 171 171 171 171 168 150 109 65 65 65 65 64 57 8.
25.- 25- 16/25 18/25 375 337 261 234 313 313 256 269 107 83 74 99 99 81 85 9.
18.75 18.75 26 23/28 400 360 197 223 250 250 347 340 110 60 68 76 76 105 103 10.
28/38 30/38 20/30 20/32 308 254 212 227 254 262 192 200 99 82 88 98101 75 77 11.
21/22 20/22 20/22 20/22 - - — — — — — — 106 71 80 84 82 82 82 12.
13/22 — 10/18 10/16 358 315 207 221 250 — 200 186 94 62 66 74 — 60 55 13.

20.- 20.- 19,- 17,- 286 305 219 219 190 190 181 162 109 78 78 68 68 65 58
b)

14.
17.- 17.- 16,- 14.50 325 375 250 250 213 213 200 181 118 79 79 67 67 63 57 15.

140 - 140,- 130,- _ 316 316 295 295 295 295 274 _ 102 96 96 95 95 89 _
c)

16.
110,- 110,- 100. - - 314 314 286 314 314 314 286 — 102 92 102 102102 92 — 17.

240,- 210,- 210,- 210,- 261 261 183 196 209 183 183 183 109 76 82 87 76 76 76
d)
18.

250. - 240. - 240,- 240. - 232 232 180 196 200 192 192 192 106 82 90 91 88 88 88 19.
■280. - 290,- 280.- 285,- — — — — — — — — 104 84 85 84 87 84 85 20.
325,- 325,- 310,- 315.- — — — — — — — — 105 86 89 88 88 84 85 21.
285,- 290. - 280,- 285,- — — — — — — — — 101 87 81 83 84 81 83 22.
■240. - 240. - 240,- 240,- — — — — — — — — 109 73 81 87 87 87 87 23.
150,- 150,- 160,- 180.- — 110 63 59 59 59 63 71 24.

135. - 135. - 120,- 120.- 253 206 159 159 159 159 141 141 100 77 77 77 77 69 69
a)

25.
34,- 31.- 28,- 28.- 240 210 170 170 170 170 140 140 102 82 82 82 82 68 68 26.
85,- 85,- 80.- 80.- 234 195 133 133 133 133 125 125 104 71 71 71 71 67 67 27.

35/60 35 60 35'60 60/90 325 217 180 158 158 158 158 250 90 75 66 66 66 66 104 28.
65/95 65 95 65/95 95/50 — - - — — - - - 119 64 61 63 63 63 96 29.

4.50 4,- 4,— 4.50 — 115 77 77 69 62 62 69
e)

30.
6,- 6.50 5.80 6.50 — — — — — — — — 119 75 75 75 81 73 81 31.
8.90 8.60 7.50 7,- — — — — — — — — 112 56 57 59 57 50 47 32.
3.50 3.50 3.50 3.20 — — — — — — — — 130 60 70 70 70 70 64 33.
4.80 4.70 3.90 3.80 — — — — — — — — 120 63 59 63 61 51 50 34
7.80 7.60 6.80 6.70 - 118 61 54 59 57 51 50 35.

1.80/15,- 6.51 17.50 5.50 16 — 5.50'16,- 270 171 104 102 105 98 92 92 91 55 54 56 52 49 49
a)

36.
12.— 
3/5.25

12,­
2.80 5

11.50
2.604.80

10.- 
2.60/4.80 388 298 200 198 207 195 185 185 98 66 65 68 64 61 61

37.
38.

4.50 
5/7.20

3.80
4.60.7

3.20
4,- 6.- 1 Oü 317 286 217 212 212 201 174 174 101 77 75 75 71 62 fi2

39.
40.

6.- 
6.30'9.50

5. — 
6-'9- 5.20 8 5.20/8 275 240 160 150 158 150 132 132 98 65 61 64 61 54 54

41.
42.

5.50 
9,-

5.50
9,-

5.50
9,- 9,- 275 225 150 150 150 150 150 150 los 72 72 72 72 72 72

43.
44.

3.25 3.25 3.25 3.25 439 361 181 181 181 181 181 181 111 55 55 55 55 55 55 45.
6.75 8,- 5.50 5.80 — — — — — — — — 135 61 71 87103 71 75 46.

48,- 48.- 48.- 48,- 258 224 145 145 145 145 145 145 105 68 68 68 68 68 68
b)

47.

65. — 65.- 65. — 65,- 220 200 130 130 130 130 130 130 los 70 70 70 70 70 70
48.

3,- 3.50 2.50 2.40 122 62 56 67 78 56 53 49.
5.95 5.70 4.50 4.60 11( 77 75 77 74 58 60 50.
8.40 8.20 7.10 6.95 — — — — — — — — 115 60 62 66 65 56 55 51.
6.- 6.50 5.90 5.80 — — — — — — _ 119 69 69 75 81 74 73 52.



Preise für Männerbekleidung, Frauenbekleidung,c 1 ( Schluss)

Artikel Firma
Grundzahlen (Preise in

Mittel 
1912—13 1918 1919 1920 1921 Mittel 

1919-21 1922 1923

53. Nachthemd a)................................. Y — — _ 12.80 10.20 11.50 7.10 7.20
54. bj.................................

Beinkleid .........................................
Y — — — 14.20 10.90 12.55 8.90 8.90

55. X — — — 5.50 3,- 4.25 2.50 2.50
56. „ a)..................................... Y — — — 10.25 8.70 9.46 5.90 5.20
57. „ b).....................................

Strickgarne:
a) Baumwollstrickgarn:

Y — — — 14.80 10.40 12.60 7.70 6.90

58. Estremadura per kg........................ E 8,- 26,- 21,- 25,- 14.- 20.- 12,- 12,-
59. Blitzgarn „ . ...........................

b) Wollstrickgarn :
E 10,- 37,- 32,- 38.- 27,- 32.- 25.- 25,-

60. 12er Schaffhauser per kg .... E 9.- 42,- 42.- 38.- 24,- 35,- 19,- 22.-
61. 14er „ ....................

Baumwollgewebe :
E 10,- 44,- 44,- 42,- 28,- 38,- 22,- 27.-

62. Baumwolltuch, roh, 80 cm . . . E -.60 1.80 1.70 1.80 1.35 1.62 1.- 1,-
63.

„ gebleicht, 80 cm .
V — — 1.40 1.35 -.95 1.23 -.90 1,-

64. E — .65 2.25 2. - 2,- 1.40 1.80 1.30 1.50
65.

Bettücher, doppelfädig. 165/170 cm
P 70/1.25 2.60/3.80 1.90/3.25 2.-/3.2Ô — 2.60 — —

66. E 1.80 7.10 6.50 5.80 4.20 5.50 3.80 4.40
67.

Kölsch, 135 cm .............................
V — — 4.80 5.50 3.50 4.60 3.10 3.50

68. E 1.25 4.30 4.10 4.70 3.- 3.93 3.- 3.40
69. Indienne, 135 cm............................. E 1.40 4.30 3.80 3.90 2.70 3.93 2.40 2.40
70.

Flanellette (Barchent), 80 cm . .
V — — 3,- 3.25 2.30 2.85 2. _ 2.10

71. E - .55 2.60 2.10 2.10 1.50 1.90 1.40 1.70
72. „ ., 80 ., . . P -.50/-.70 2.-/2.Ï0 2.-/2.70 2.25'3.- — 2.50 — —
73. ,, ,, 75 ,, gestr.

Baumwollflanell, car., 75 cm . .
V — — 2.-/2.30 2,- 1.20/1.89 1.88 1.10 1.401)

74. E -.75 3.50 2.70 3.40 2.30 2.80 2.10 2.20
75. „ „ 75 „ . .

Bazin für Bettanzüge, 70 cm . .
V — — 2.65 2.60 2.35 2.53 1.90 1.90

76. A -.85 2.95 3.50 2.90 2.20 2.87 2.10 2.20
77. ., „ „ 80 ... . E 1,- — — — — — 2.30 2.30
78. „ „ ,. 135 .. . . A 1.80 4.85 6,- 4.50 3.60 4.70 3.20 3.30
79. „ ., ., 135 „ . . E 1.80 6,- 5.50 5.40 3.40 4.77 3.20 3.20
80. ,. ., .. 135 „ . . V — — 4.50 4.90 2.90 4.10 2.40 2.60
81. Baumwollsatin, 80 cm ................ A 1.25 3.35 3.50 2.90 2.50 2.97 2.20 2.30
82. „ 80 ..........................

Oxfords, gestr. und car., 75 cm .
Leinengewebe :

E — 3.60 2.80 3.80 2.20 2.93 2,- 2,-
83. V — — 2.45 2.45 1.80 2.23 1.45 1.50

84. Reinleinen f. Bettücher, gebl. 180 cm A 5.90 22,- 29,- 27.50 24,- 26.83 16,- 16,-
85. ,, ,, Handtüch. ,, 55/60 ,, A 1.80 7.50 8,- 7.— 5.40 6.80 4.20 4.-
86. ,, ,, „ roh, 55/60 ,,

., Taschent., per Dzd. 45 ,,
A 1.- 3.80 4.20 3.60 3.- 3.60 2.70 2.60

87. A 12,- — — 30,- 28.- 29.- 26,- 25.50
88. Halbleinen, f. Bettücher, gebl. 170 cm A 3,- 12,- 15,- 14,- 10.- 13,- 7.- 7,-
89. „ „ Handtüch., „ 50 „ A — .75 — — 3.60 2.50 3.05 2.- 2,-
c2 Preise für

a) Boxealfleder (bessere Sorten):
1. Kinder, mittl. Qual., Nr. 20/26 . . M 6.- 13.50 13.50 14.- 11.- 12.83 11.50 11.50
2. Knaben und Mädchen, Nr. 27/29 . M 10.- 22.50 22.50 23.50 19,- 21.67 17,- 17,-
3. „ „ „ „ 27/29 . Z — — — 28.- 25,- 26.50 21,- 20.50
4. ., „ „ „ 30/35 . M 12,- 27,- 27,- 28.- 22.50 25.83 20,- 20.-
5. „ „ „ „ 30/35 .

Frauen, Nr. 36/42 .............................
Z — — — 32,- 28.50 30.25 24,- 23.50

6. M 15.50 35.- 35,- 36.50 29.- 33.50 25.50 25.50
7. „ „ 36/42 .............................

Männer, Nr. 40/46 .........................
Z — — — 44,- 39,- 41.50 31,- 28.50

8. M 18.50 42,- 42,- 44,- 33.50 39.83 30,- 29.50
9. Männer Nr. 40/46.............................

b) Spaltleder (billigere Sorten):
Z — — — 49,- 42,- 45.50 34,- 32.-

10. Kinder, Nr. 20/26 ............................. M 4.50 11.50 11.50 — — — — —
11. Knaben und Mädchen, Nr. 27/29 . M 6.20 17.50 17.50 15,- 11.50 14.66 12.50 12.50
12. „ „ „ ,, 27/29 . Z — — — 19,- 15. — 17.50 13.- 12,-
13. „ „ „ ., 30/35 . M 7.50 20.50 20.50 18,- 13.50 17.33 14.50 14.50
14. „ „ 30/35 . Z — — — 22.50 17.50 20,- 15.50 14.50
15. „ „ „ „ 36/39 .

Frauen, Nr. 36/42............................
M 11.- 27.50 27.50 26,- 20.50 24.66 19.50 19.-

16. M 10.- 26.50 26.50 25.- 18.50 23.33 18.50 18.50
17. „ 36/42............................

Männer, Nr. 40/46.............................
Z — — — 26.50 21,- 23.75 19.- 17,-

18. M 13.50 34.- 34,- 32.- 24,- 30.- 22.50 22.50
19. „ „ 40/46............................. Z — — — 34.- 30,- 32,- 23,- 22.-
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c 1

’) schwerere Qualität.

Garne, und Gewebe

Franken) Indexzahlen für Mittelwert
No.1912-1913 = 100 1919-1921 = 100

1924 1925 1926 1927 1919 1920 1922 1923 1924 1925 192C 1927 1920 1922 1923 1924 1925 1926 1927

7.95 7.70 6.45 6.30 — — — — — — — — 111 62 63 69 67 56 55 53.
9.70 9.50 8.50 8.40 — 113 71 71 77 76 68 67 54.
3,- 3.50 2.90 3,- — 129 59 59 71 82 68 71 55.
5.60 5.45 4.80 4.60 — — — — — — — — 108 62 55 59 58 51 49 56.
7.30 7.20 6.60 6.40 — 117 61 55 58 57 52 51 57.

15.- 14,- 12,- 12,- 262 312 150 150 188 175 150 150 125 60 60 75 70 60 60 58.
25,- 22. - 21,- 21,- 320 380 250 250 250 220 210 210 117 78 78 78 69 66 66 59.

22.- 23,- 22. 20,- 467 433 211 244 244 256 244 222 111 54 63 63 66 63 57 60.
27,- 27,- 25,- 24.- 440 420 220 270 270 270 250 240 111 58 71 71 71 66 63 61.

1,- 1,- -.90 -.80 283 333 167 166 167 167 150 133 111 62 62 62 62 56 49 62.
1,- -.90 - .70 -.75 — — — — — — — — 110 73 81 81 73 57 61 63.
1 30 1.30 1.20 1.10 308 277 200 231 200 200 185 169 1 1 1 72 83 72 72 67 61 64.
— — — — 264 269 — — — — — — 102 — — — - — 65.
4 20 4.20 3.80 3,- 361 322 210 244 233 233 211 167 105 69 80 76 76 69 55 66.
3.40 3.20 2.50 2.65 — 120 67 76 74 70 54 58 67.
3.20 3,- 2.70 2.30 328 376 240 272 256 240 216 184 120 76 87 81 76 69 59 68.
2.40 2.30 Q _ 1.85 271 279 171 171 171 164 143 132 120 61 61 61 59 51 47 69.
2.10 1.95 1.50 1.70 — 114 70 74 74 68 53 60 70.
1.70 1.50 1.30 - .95 382 382 255 309 309 273 236 173 111 74 89 89 79 68 50 71.
— — — — 392 438 — — — — — — 105 — — — — — — 72.

1.401) 1.301) 1.25/1.40 1.30 — 106 59 74 74 69 71 69 73.
2.20 2.- 1.90 1.70 360 453 280 293 293 267 253 227 121 75 79 79 71 68 61 74.
2- 1.90 1.60/1.90 1.70 — 103 75 75 79 75 69 67 75.
2.20 2.10 1.90 2.10 412 341 247 259 259 247 224 247 101 73 77 77 73 66 73 76.
2.30 - — — — — 230 230 230 77.
3.30 3.20 3,- 3.20 333 250 178 183 183 178 167 178 96 68 70 70 68 64 68 78.
3.20 3.- 2.80 2.40 306 300 178 178 178 167 156 133 113 67 67 67 63 59 50 79.
2.60 2.50 2.30 2.40 120 59 63 63 61 56 59 80.
2.30 2.30 2.- 2.30 280 232 160 184 184 184 160 184 98 74 77 77 77 67 77 81.
1.80 1.70 1.60 1.30 — 130 68 68 61 58 55 44 82.
1.50 1.50 1.30 1.49/1.70 — 110 65 67 67 67 58 70 83.

15.25 14,- 12.50 13,- 492 466 271 271 258 237 212 220 102 60 60 57 52 47 48 84.
3.80 3.65 3.30 3.50 444 389 233 222 211 203 183 194 103 62 59 56 54 49 51 85.
2.50 2.40 2.20 2.30 420 360 270 260 250 240 220 230 100 75 72 69 67 61 64 86.

25 50 23.50 21.- 22,- — 250 217 213 213 196 175 183 103 90 88 88 81 72 76 87.
6.80 6.70 6.30 6.60 501 467 233 233 227 223 210 220 108 54 54 52 52 48 51 88.
1.90

Sch u
1.80

iwaren
1.65 1.75 — 480 267 261 253 240 220 233 118 66 66 62 59 54 57 89.

c2

11- 10.20 9.50 9.50 225 233 192 192 183 170 158 158 109 90 90 86 80 74 74 1.
16,- 15,- 15,- 15. — 225 235 170 170 160 150 150 150 108 78 78 74 69 69 69 2.
19.- 18,- 16.60 16,- — — — — — — — — 106 79 77 72 68 63 60 3.
19,- 18,- 18,- 18,- 225 233 167 167 158 150 150 150 108 77 77 74 70 70 70 4.
22,- 21,- 19.50 18.70 — — — — — — — — 106 79 78 73 69 64 62 h.
24.50 23.50 23.50 23,- 226 235 165 165 158 152 152 148 109 76 76 73 70 70 69 6.
27,- 26,- 24.- 23,- — — — — — — — — 106 75 69 65 63 58 55 7.
28.50 26- 26.- 25,- 227 238 162 159 154 141 141 135 111 75 74 72 65 65 63 8.
30,- 29,- 27,- 26,- - — — — — — — - 108 75 70 66 64 59 57 9.

_ — _ _ 256 _ — — — — — — — — — — — 10.
12- 11,- 10. - 10.- 282 242 202 202 194 177 161 161 102 85 85 82 75 68 68 11.
11,- 10.50 9.70 9.20 109 74 69 63 60 55 53 12.
14- 12.80 12,- 12,- 273 240 193 193 187 171 160 160 104 84 84 81 74 69 69 13.
13.20 12.50 11.50 11.- 112 77 72 66 62 57 55 14.
18.50 17,- 15.50 14.50 250 236 177 173 168 155 141 132 105 79 77 75 69 63 59 15.
18,- 16.50 15.50 15.50 265 250 185 185 180 165 155 155 107 79 79 77 71 66 62 16.
16.20 16,- 14.70 14.20 126 90 81 77 76 70 68 17.
22,- 19.50 18.50 18.50 252 237 167 167 163 144 137 137 107 75 75 73 65 62 66 18.
20.50 20,- 18.50 17.80 — 106 72 69 64 62 58 56 19.



d) Preise von Hausgeräten

Vorbemerkung. — Die nachstehend aufgeführten Einrichtungen sind folgendermassen zusammengesetzt:
A. a1) Esszimmer, Eiche antik: I Buffet ca. 180 cm breit, 1 Dressoir, ca. 110 cm breit, 6 Stühle mit Jonc-

sitz, 1 Ausziehtisch mit 2 Einlagen.
a2) Esszimmer, Eiche dunkel gewichst: 1 Buffet, 1 Auszugtisch, 6 Stühle mit Rohrgeflecht, 1 Divan.
b1) Schlafzimmer, Natur englisch lackiert: 2 Bettladen. 2 Nachttische, 1 Waschkommode mit Marmor 

und Spiegel, 1 Spiegelschrank, 2 Stühle, 1 Handtuchständer.
b2) Schlafzimmer, Mahagoni poliert, eingelegt mit Rosen- und Zitronenholzbanden: 2 Bettstellen 

(100 X 200 Innenmass), 2 Nachttische mit Marmorplatte und Fayenceeinsatz, I Spiegelschrank, 
ca. 190 cm breit, 1 Waschkommode, ca. 120 cm breit, mit Marmoraufsatz und Spiegel, 2 Stühle mit 
Flachpolstersitz, 1 Handtuchständer.

c) Wohnzimmer, Nussbaum mattpoliert, eingelegt: 1 Bücherschrank, ca. 190 cm breit, 1 Schreibtisch, 
ca. 130 x 70 cm, I Sofa, 3 halbrunde Fauteuils (Sitz und Lehne Flachpolster) 1 Tisch, oval, 70 x 58 cm.

d) Kücheneinrichtung, Eiche imitiert: 1 Küchenschrank, 1 Besenschrank. 1 Küchentisch, 2 Taburetts.
B. a) Esszimmer, Eiche gewichst: 1 Buffet, 1 Auszugtisch, 6 Stühle, 1 Divan.

b) Schlafzimmer, Tanne mit Hartholzumrahmung, Arti gebeizt: 2 Bettladen, 2 Nachttische, 1 Wasch­
kommode mit Marmor und Spiegel, 1 Spiegelschrank, zweitürig, 1 Handtuchständer.

c) Kücheneinrichtung: Eiche imitiert: 1 Küchenschrank, 1 Besenschrank, 1 Küchentisch, 2 Taburetts.

Jahre
(Ende)

Firma

A. Mittlere Ausführung B. Einfache Ausf ührung Mittelwerte

a1)
Ess­

zimmer
Q

a2)
Ess­

zimmer
R

bl)
Schlaf­
zimmer

R

b2)
Schlaf­
zimmer

Q

c)
Wohn­
zimmer

Q

d)
Küchen- 
einricht.

R

e)
Ess­

zimmer
R

f)
Schlaf­
zimmer

R

g)
Küchen- 
einricht.

R

A
>,'» [aO+a8) 
-1- b‘) + b8) 
+ 2e)+2d)]

B
(e-H+g)

A u. B
(A+2B)

3 3

Preise in Franken
1912/1915 1 223 1 147 680 2 200 2 045 185 530 590 155 1 214 425 688

1918 2 460 1 863 1 318 5 500 3 831 312 1 000 1 200 250 2 428 817 1 354
1919 3 400 2 060 1 690 7 000 4 800 410 1 300 1 380 310 3 071 997 1 688
1920 3 420 2 350 1 900 7 000 4 800 460 1 450 1 420 380 3149 1 083 1 771
1921 3 250 1 900 1 560 6 590 4 490 440 1 250 1 200 350 2 895 933 1 587

1919/1921 3 350 2103 1 717 6 863 4 697 437 1 333 1 333 347 3 038 1 004 1 682
1922 2 900 1 800 1 480 5 950 4 050 395 1 185 1 140 330 2 628 885 1 466
1923 3 150 1 780 1 460 6 340 4 320 390 1 170 1 120 320 2 769 870 1 503
1924 3 150 1 780 1 460 6 340 4 320 390 1 170 1 120 320 2 769 870 1 503
1925 3 150 1 685 1 520 6 340 4 320 375 1 200 1 000 305 2 761 835 1 477
1926 3 100 1 650 1 490 6 240 4 250 360 1 200 920 300 2 713 807 1 442
1927 3 100 1 650 1 490 6 240 4 250 360 1 200 920 300 2 713 807 1 442

Indexzahlen für Mittelwert 1912/15 = 100
1918 201 162 194 250 187 169 187 203 161 200 192 197
1919 278 180 249 318 235 222 245 234 200 253 235 245
1920 280 205 279 318 235 249 274 241 245 259 255 257
1921 266 166 229 300 220 238 236 203 226 238 220 231

1919/1921 274 183 252 312 230 236 251 226 224 250 236 244
1922 237 157 218 270 198 214 224 193 213 216 208 213
1923 258 155 215 288 211 211 221 190 206 228 205 218
1924 258 155 215 288 211 211 221 190 206 228 205 218
1925 258 147 224 288 211 203 226 170 197 227 196 215
1926 253 144 219 284 208 195 226 156 194 223 190 210
1927 253 144 219 284 208 195 226 156 194 223 190 210

Indexzahlen für Mittelwert 1919/21 = 100
1921 97 90 91 96 96 101 94 90 101 95 93 94
1922 87 86 86 87 86 90 89 86 95 87 88 87
1923 94 85 85 92 92 89 88 84 92 91 87 89
1924 94 85 85 92 92 89 88 84 92 91 87 89
1925 94 80 89 92 92 86 90 75 88 91 83 88

1926 93 78 87 91 90 82 90 69 86 89 80 86
1927 93 78 87 91 90 82 90 69 86 89 80 86
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e) Mietpreise
Anzahl und Jahresdurchschnittspreise von Mietwohnungen am I. Dezember 1920 

ei nach Wohnungszubehör und Kantonsteilen

Kantonsteil
Wohnungen ohne Bad Wohnungen mit Bad Alle Wohnungen
0 ! 1 lu.mehr über­

haupt
0 1 1 lu.mehr über­

haupt
0 1 ju.mehr über­

hauptMansarden Mansarden Mansarden

E i n zimmerwohnungen

Grossbasel Anzahl 
Mietpreis

711
295

51
376

13
492

775
304

14
386 _

— 14
386

725
297

51
376

13
492

789
306

Kleinbasel Anzahl 641 28 7 676 — 1 — 1 641 29 7 677
Mietpreis 296 346 486 300 — 300 — 300 296 345 486 300

Stadt Basel Anzahl 1352 79 20 1451 14 1 — 15 1366 80 20 1466
Mietpreis 296 366 490 302 386 300 — 380 297 365 490 303

Land- Anzahl 25 — — 25 — — — — 25 — — 25
gemeinden Mietpreis 216 — — 216 — — — — 216 — — 216
Kanton Anzahl 1377 79 20 1476 14 1 — 15 1391 80 20 1491

Mietpreis 294 366 490 301 386 300 — 380 295 365 490 302
Zwei zimmerwohnungen

Grossbasel Anzahl
Mietpreis

4257
489

588
497

81
621

4926
492

218
626

40
720

4
700

262
642

4475
496

628
352

85
625

5188
500

Kleinbasel Anzahl 4044 366 32 4442 71 38 3 112 4115 404 35 4554
Mietpreis 412 520 631 477 461 721 500 613 474 539 620 481
Anzahl 8301 954 113 9368 289 78 7 374 8590 1032 120 9742otactt Basel Mietpreis 481 506 624 485 610 721 614 633 485 522 623 491

Land­ Anzahl 157 22 1 180 — 2 — 2 157 24 1 182
gemeinden Mietpreis 395 445 600 402 — 1050 — 1050 395 496 600 409

Anzahl 8458 976 114 9548 289 80 7 376 8747 1056 121 9924l\ a n t o n Mietpreis 479 505 623 484 610 729 614 635 483 522 622 489
Drei zimmerwohnungen

Grossbasel Anzahl 3279 1286 151 4716 1014 896 78 1988 4293 2182 229 6704
Mietpreis 674 820 967 724 911 1066 1223 993 730 921 1055 804
Anzahl 2576 625 72 3273 248 112 16 376 2824 737 88 3649Kleinbasel Mietpreis 652 725 789 669 851 971 988 892 669 764 825 692
Anzahl 5855 1911 223 7989 1262 1008 94 2364 7117 2919 317 10353fetaclti Basel Mietpreis 665 789 910 701 899 1056 1181 977 706 882 991 765

Land­ Anzahl 125 22 3 150 20 10 4 34 145 32 7 184
gemeinden Mietpreis 591 1270 933 594 890 1030 1225 970 632 709 1100 663

Anzahl 5980 1933 226 8139 1282 1018 98 2398 7262 2951 324 10537K a n t o n Mietpreis 663 787 910 699 899 1055 1184 977 705 880 993 762
Vier zimmerwohnungen

Anzahl 360 282 77 719 207 702 227 1136 567 984 304 1855Grossbasel Mietpreis 822 1128 1204 996 1246 1491 1734 1495 977 1387 1600 1297
Anzahl 347 183 31 561 71 165 32 268 418 348 63 829Kleinbasel Mietpreis 815 1003 968 885 1042 1385 1575 1317 854 1184 1276 1025
Anzahl 707 465 108 1280 278 867 259 1404 985 1332 367 2684ötiacitj Basel Mietpreis 819 1079 1136 940 1194 1471 1714 1461 925 1334 1544 1212

Land­ Anzahl 25 6 1 32 9 9 4 22 34 15 5 54
gemeinden Mietpreis 652 833 700 687 1066 1545 1450 1332 761 1260 1300 950

Anzahl 732 471 109 1312 287 876 263 1426 1019 1347 372 2738K a n t o n Mietpreis 813 1076 1132 934 1190 1471 1710 1459 919 1333 1003 1207
Fünf zimmerwohnungen

Grossbasel Anzahl
Mietpreis

47
1119

53
1394

31
1487

131
1317

32
1731

215
1948

171
2241

418
2052

79
1367

268
1839

202
2126

549
1876

Anzahl 25 14 5 44 16 38 25 79 41 52 30 123Kleinbasel Mietpreis 888 1200 1640 1073 1388 1703 2052 1749 1083 1567 1983 1507
Anzahl 72 67 36 175 48 253 196 497 120 320 232 672btaat Basel Mietpreis 1039 1354 1231 1256 1617 1911 2217 2003 1270 1795 2107 1808

Land­ Anzahl 1 — 2 3 2 6 2 10 3 6 4 13
gemeinden Mietpreis 600 — 1900 1467 1800 1667 2300 1820 1400 1667 2100 1738

Anzahl 73 67 38 178 50 259 198 507 123 326 236 685Kanton Mietpreis 1033 1354 1529 1259 1624 1906 2217 2000 1273 1793 2107 1807
Sechs zimmerwohnungen

Kanton 1 Anzahl 18 20 20 I 58 I 18 73 t 107 198 I 36 93 127 256
(Mietpreis | 1011 1675 1535 1421 1 1972 2519 i 2888 2669 1 1492 2388 2675 2386
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am 1. Dezember 1920Zahl der reinen Mietwohnungen der Basel Mietpreisstufennach63

Jahresdurchschnittspreise der reinen Mietwohnungen ohne Geschäftsräume am I. Dezember 1910
6 2 und I, Dezember 1920

Art der Wohnungen
2 Zimmer 3 Zimmer 4 Zimmer 5 Zimmer 6 Zimmer
An­
zahl

Miet­
preis

An­
zahl

Miet­
preis

An­
zahl

Miet­
preis

An­
zahl

Miet­
preis

An­
zahl

Miet­
preis

Grossbasel

Wohnungen ohne Mansarde 1910
1920

401-1
4475

340
496

3294
4293

487
730

348
567

640
977

63
79

893
1367

25
27

1236
1674

Wohngn. mit 1 Mansarde 1910
1920

634
628

369
512

2103
2182

616
921

937
984

885
1387

234
268

1202
1839

71
76

1480
2361

Wohngn. m. 2 u. m. Mans. 1910
1920

70
85

435
625

231
229

715
1055

351
304

1038
1600

279
202

1400
2125

117
111

1764
2720

Alle Wohnungen 1910 4718 344 5628 544 1636 864 576 1264 213 1606
1920 5188 500 6704 804 1855 1297 549 1876 214 2460

Kleinbasel
Wohnungen ohne Mansarde 1910

1920
3892
4115

324
474

2331
2824

460
669

335
418

602
854

27
41

842
1083

18
8

1041
988

Wohngn. mit 1 Mansarde 1910
1920

366
404

353
539

723
737

534
764

264
348

751
1184

59
52

1003
1567

21
13

1260
2261

Wohngn. mit 2 u. m. Mans. 1910
1920

27
35

421
620

69
88

574
825

79
63

856
1276

46
30

1154
1983

15
13

1461
2223

Alle Wohnungen 1910 4285 328 3123 480 678 688 132 1024 54 1243
1920 4554 481 3649 692 829 1025 123 1507 34 1941

Stadt Basel
Wohnungen ohne Mansarde 1910 7906 332 5625 476 683 621 90 878 43 1154

1920 8590 485 7117 706 985 925 120 1270 35 1517
Wohngn. mit 1 Mansarde 1910 1000 363 2826 595 1201 856 293 1161 92 1430

1920 1032 522 2919 881 1332 1334 320 1794 89 2345
Wohngn. m. 2 u. m. Mans. 1910

1920
97

120
431
623

300
317

682
990

430
367

1004
1544

325
232

1365
2107

132
124

1729
2669

Alle Wohnungen 1910 9003 336 8751 520 2314 804 708 1208 267 1533
(1920 9742 491 10353 765 2684 1212 672 1808 248 2390

Erdgeschoss 1910 1084 341 1949 521 318 825 68 1160 8 1456
1920 1230 485 2288 752 361 1220 70 1876 13 2446

I. Stock 1910 2227 353 2212 558 830 862 329 1257
1920 2358 507 2482 818 770 1329 207 1820 53 2372

Alle II. Stock 1910 2332 352 2530 545 794 824 234 1220
Woh- 1920 2461 506 2866 800 904 1248 211 1839 55 2336
nun- III. Stock 1910 1630 337 1213 506 261 768 68 1152
gen 1920 1761 502 1434 772 381 1197 81 1663 20 2660

IV. Stock 1910
1920 305 501 130 704 22 845 's 1600 ' 1 1800

Dach- und 1910 1730 295 847 380 111 468 9 728
. Mansardenwohng. 1920 1589 433 1085 577 161 645 13 915 2 2050

Stadt

Mietpreis­
stufen

( J ahresmietpreis

1-Zimmerwohnungen 2-Zimmerwohnungen 3-Zimnierwohnungeu

0 1 2 u. m. im o 1 u.m. im 0 1 2 u. m. im
Mansarden Mansarden Mansarden

bis 200 246 3 1 250 72 17 _ 89 8 _ 1 9
201-300 530 24 4 558 387 73 8 468 37 8 — 45
301-400 469 32 3 504 1 425 117 8 1 550 198 64 12 274
401-500 98 14 1 113 3 325 300 14 3 639 656 63 7 726
501-600 18 3 7 28 2 779 302 34 3115 1 462 208 20 1 690
601-700 4 3 2 9 487 111 19 617 1 595 327 18 1 940
701-800 — 1 1 2 84 92 24 200 1 564 577 57 2 198
801-900 — — — — 15 8 7 30 725 481 39 1 245
901-1000 — — 1 1 7 8 4 19 482 467 42 991

1001-1200 1 — — 1 7 3 2 12 328 534 57 919
1201-1400 — — — — — — — — 36 133 30 199
1401-1600 — — — —. 2 — — 2 18 46 18 82
1601-1800 — — —. — — — — — 6 9 8 23
1801-2000 — — — — — — — — 1 1 4 6

über 2000 — — — — — — — — 1 1 4 6
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e3 (Schluss) Zahl der reinen Mietwohnungen der Stadt Basel am 1, Dezember 1920 nach Mietpreisstufen

Mietpreis­
stufen

4-Zinimerwohnungen 5-Zimmerwohnungen 6-Zimmerwohnungen
2 2 i)

(Jahresmietpreis 
in Franken)

0 1 u. m. im 
ganzen 0 1 u. m. im 

ganzen 0 1 u. m. im 
ganzenMansarden Mansarden Mansarden

bis 500 88 4 3 95 3 _ _ 3 2 _ 2
501—600 89 14 5 108 6 — — 6 — — — —
601—700 103 27 6 136 4 5 — 9 1 3 3 7
701-800 151 54 9 214 17 9 2 28 3 — 2 5
SOI-900 107 72 19 198 7 4 2 13 •) 1 1 4
901-1000 135 153 17 305 12 16 7 35 2 — 2 4

1001—1200 151 255 37 443 18 21 9 48 3 4 5 12
1201-1400 78 259 52 389 9 23 7 39 5 4 3 12
1401-1600 56 259 81 396 15 55 37 107 4 12 12 28.
1601-1800 18 123 53 194 14 51 36 101 3 8 7 18
1801-2000 4 56 46 106 8 42 34 84 3 6 7 16
2001-2200 5 27 12 44 3 26 17 46 — 5 7 12
2201-2400 — 15 7 22 — 28 20 48 2 5 9 16
2401—2600 — 9 5 14 — 19 24 43 2 11 14 27
2601—2800 — 2 2 4 1 7 12 20 1 6 12 19
2801 — 3000 — 3 11 14 2 9 7 18 2 7 10 19
über 3000 — 2 2 1 5 18 24 — 17 33 50

Zahl der von den Mietpreiserhebungen seit 1910 erfassten reinen Mietwohnungene 4

Erhebungs- Zahl 1er Wohnungen mit Woh- Von je lOOWohnungen hatten Anteil der erfassten Wohnungen v. 
Gesamtbestand an Wohnungen m.

3 4 5 2 3 4 5
zeit über­

haupt 3 4 g-
Zimmern Zimmer Zimmern

1910 1. Dez. 9 003 8 751 2 314 708 22 587 39.9 38,8 10.2 3.1 84,7 76,6 64,1 47,9
1914 III. 882 1 286 291 39 2 540 34.7 50.6 11.5 1.5 8.0 9,8 6,9 2.3
1918 III. 1 306 1 988 441 69 3 882 33.6 51.2 11.4 1.8 11,8 15,1 10,3 4,0
1919 III. 1 499 2 252 512 88 4 447 33.7 50.6 11.5 2.0 13,5 17.0 12,0 5,0
1920 III. 1 701 2 537 587 102 5 055 33.6 50.2 1 1.6 2.0 15,3 19,1 13,7 5,8
1920 1. Dez. 9 924 2 537 2 738 685 25 898 38,3 40,7 10,6 2,6 89,1 79,1 64,0 38.9
1920 IV. 1 870 10 435 526 95 5 074 36,8 48,0 10,4 1.9 16,8 18.3 12,3 5.4
1921 IV. 1 994 2 648 573 97 5 312 37,5 49,8 10,8 1,9 17,8 19.6 13.2 5,0
1923 II. 1 660 2 377 399 91 4 527 36.7 52.5 8.8 2,0 14,6 17,4 9.1 4,6
1924 II. 2 227 2 911 513 90 5 741 38,8 50.7 8.9 1,6 19,3 21,0 11,7 4,5
1925 11. 3 150 2 710 634 91 7 585 41.5 48,9 8,4 1.2 26.9 26,3 14,2 4,3
1926 11. 3 203 3 780 656 94 7 733 41.4 48,9 8,5 1,2 27,0 26,3 14,4 4,0
1927 II. 3 275 3 887 680 94 7 936 41,3 48,9 8,6 1,2 27,1 26.2 14,6 3,8
1928 11. 3 608 4 246 750 91 8 695 41,5 48,8 8,6 1,1 29.3 27,1 15,8 3,4

es Vierteljahrsdurchschnittspreise der Mietwohnungen in Basel 1914 - 1920 (nach der Erhebung im Sept. 1920)

Zim­
mer­
zahl

Wohnungen überhaupt Wohnungen ohne Mansarde Wohnung, mit 1 Mansarde

1914 1918 1919 1920
III III III I 1 III

1914 1918 1919 1920
III III III I III

1914 1918 1919 1920
III III III 1 III

Indexzahlen: Vierteljahrsdurchschnittspreise von 1910 = 100 gesetzt

Vierteljahrsdurchschnittspreise in Franken
1 67 72 78 84 92 62 69 76 81 90 — 60 60 60 96
2 94 102 112 118 129 93 101 111 117 127 99 106 116 120 136
3 139 149 163 173 193 129 139 152 161 179 154 165 182 193 216
4 198 214 239 255 289 151 165 181 193 227 215 234 258 281 ) 312
5 267 277 309 334 388 185 209 220 226 275 258 264 310 334 399

Total1) 135 146 160 170 190 115 124 135 143 159 159 175 195 207 234

*) Die 6- und mehr Zimmerwohnungen inbegriffen.

1 121.8 130.9 141.8 152.7 167 3 114.8 127.8 140.7 150.0 166.7 — 89.5 89,5 89,5 143.3
2 111.9 121.4 133.3 140.5 153.6 112.0 121.7 133.7 141,0 153.0 108.8 116.5 127.5 131,9 149.4
3 106.9 114.6 125.4 133.1 148.5 108,4 116,8 127.7 135.3 150.4 103.4 110.7 122.1 129.5 145.0
4 98,5 106.5 118.9 126.9 143.8 97.4 106.4 116.8 124.5 146.4 100.5 109.3 120,6 130,8 145,8
5 88.4 91.7 102.3 110.6 128.5 84.5 95.4 100,5 103.2 125.6 89.0 91.0 106.9 115.2 137.6

Total1) 101.5 109.8 120,3 127,8 142,8 113.8 1 122.8 133,7 141.6 157.4 95.2 104,8 116,8 124.0 140.1
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1920

1921

1922

1923

1924

1925

1926

1927

1928

1921
1922

1923

1924

1925

1926

1927

1928

1927

1928

66

5
Vierteljahre

36 I 13

2 und 
mehr

2 und 
mehr

2 und 
mehr

4

Mansarden
3

-Zimmerwohnungen mit

Anzahl der Wohnungen nach der Erhebung vom Mai 1928 
IV./1920—III./1928 I 1575 j 155 I 6 11548 ! 628

0 ~ 1 I 2 und I n 
mehr |

Vierteljahrsdurchschnittspreise von reinen Mietwohnungen im Kanton Basel-Stadt
(vom IV. Vierteljahr 1920 bis III. Vierteljahr 1928

2

180

Vierteljahrsdurchschnittspreise in Franken
I 117 I 212 i

IV. 127 131 160 178 217 244 232 323 344 309 450
I. 130 134 165 183 223 248 239 331 364 336 463

II. 133 138 165 189 229 252 244 338 368 336 475
III. 135 139 169 192 233 258 248 346 377 346 481
IV. 136 140 169 194 236 259 250 349 379 346 491

I. 137 142 171 197 238 262 255 356 387 352 505
II. 138 143 171 199 240 262 258 357 387 352 505

III. 139 144 171 200 241 267 259 359 390 352 507
IV. 140 144 171 201 242 267 260 360 391 352 508

I. 141 145 172 202 243 267 263 360 393 352 511
II. 141 145 172 203 244 267 264 361 397 352 511

III. 142 146 172 205 246 271 267 362 398 346 518
IV. 142 146 172 205 247 271 270 363 398 346 519

I. 143 146 172 207 249 271 270 364 399 346 519
II. 144 147 172 207 250 271 271 365 399 346 522

III. 148 151 172 213 258 274 281 373 403 354 531
IV. 149 152 172 215 260 276 284 377 406 354 538

I. 150 153 174 216 262 280 289 377 406 359 538
II. 152 155 175 220 267 281 293 385 409 384 551

III. 155 157 175 225 271 283 299 390 413 385 559
IV. 156 158 175 226 273 284 301 393 413 392 564

I. 157 159 175 227 275 284 302 394 414 392 565
II 159 160 175 230 277 290 303 396 414 392 568

III 161 160 175 232 279 295 307 399 414 392 566
IV. 162 160 175 233 281 295 308 401 414 392 564

I. 163 161 175 234 282 295 309 401 414 396 564
II. 165 161 179 236 283 295 312 401 417 396 565

III. 166 161 180 237 284 295 313 401 418 396 565
IV. 167 162 183 238 285 295 314 401 418 356 561

I. 167 167 184 238 286 295 314 402 418 356 561
II. 168 168 184 239 287 293 316 403 418 356 561

III. 168 168 184 239 287 293 316 403 420 356 561
Indexziffern, wenn Durchschnittspreise IV/1920 = 100

IV. 107 107 106 109 109 106 108 108 110 112 109
J II. 109 109 107 112 111 107 111 111 112 114 112
1 IV. 110 110 107 113 112 109 112 111 114 114 113
f II. 111 111 108 114 112 109 114 112 115 114 114
1 IV. 112 111 108 115 114 111 116 112 116 112 115
J II- 113 112 108 116 115 111 117 113 116 112 116
UV. 117 116 108 121 120 113 122 117 118 115 120
f II. 120 118 109 124 123 115 126 119 119 124 122

IV. 123 121 109 127 126 116 130 122 120 127 125
1 II. 125 122 109 129 128 119 131 123 120 127 126

IV. 128 122 109 131 130 121 133 124 120 127 125
I. 128 123 109 131 130 121 133 124 120 128 125

II. 130 123 112 133 130 121 134 124 121 128 126
III. 131 123 112 133 131 121 135 124 122 128 126
IV. 131 124 114 134 131 121 135 124 122 115 125

1 I- 131 127 115 134 132 121 135 124 122 115 125
II- 132 128 115 134 132 120 136 125 122 115 125

[ III. 132 128 115 134 132 120 136 125 122 115 125
Indexziffern, wenn Durchschnittspreise IV./1926 = 100

I. 101 101 100 100 100 100 100 100 100 101 100
II. 102 101 102 101 101 100 101 100 101 101 100

III. 102 101 103 102 101 100 102 100 101 101 100
IV. 103 101 105 102 101 100 102 100 101 91 99

I. 103 104 105 102 102 100 102 100 101 91 99
II. 104 105 105 103 102 99 103 100 101 91 99

III. 104 105 105 103 102 99 103 100 101 91 99

524
529
546
552
573
579
583
587
588
588
587
587
587
583
584
584
586
586
586
590
590
594
594
611
611
611
611
598
598
598
598
598

109
111
112
112
112
111
112
112
113
113
117
117
117
114
114
114
114
114

100
100

98
98
98
98
98



Vierteljahrsdurchschnittspreise von reinen Mietwohnungen im Kanton Basel-Stadt
6 6 (Schluss) (vom I. Vierteljahr 1926 bis III. Vierteljahr 1928)

Vierteljahre

’ 3 J 4 I 5
-Zimmerwohnungen mit . . . Mansarden

2 und 
mehr

-, I 2 und 
I mehr

2 und 
mehr

Gesamtzahl der von den Erhebungen im Mai 1928 erfassten, bis 1920 erstellten Wohnungen

2 und 
mehr

I./1926 —III./1927 I 2522 307 17 I 2377 1 921 44 I1 219 318 1 60 I 12 ! 56 I 20
III./1927—III./1928 1 2749 322 19 1 2520 917 1 50 1 240 338 1 57 1 n 1 54 ! 21

Vierteljahrsdurchschnittspreise in Franken
I. 158 164 182 230 274 294 209 398 412 426 552 631

II. 159 164 182 233 276 300 311 400 412 426 554 641UZb III. 161 166 182 235 279 308 318 403 413 426 554 642
IV. 162 167 182 236 280 308 319 404 415 426 556 645

I. 163 168 183 237 281 308 319 405 415 428 556 643
II. 165 169 186 239 283 308 321 405 417 428 558 643

III. 166 170 189 241 285 308 319 408 420 428 555 639
IV. 167 171 191 242 286 309 320 408 421 391 555 639

I. 167 175 193 242 286 309 320 408 421 391 555 639
1928 II. 168 175 195 243 287 309 321 409 421 391 555 639

III. 168 175 195 243 287 309 321 409 423 391 555 639
Zahl der von den Erhebungen erfassten, nach 1920 erstellten Wohnungen

L/1926 - III./1927 I 353 69 7 1 312 1 214 1 19 1 23 56 4 1 6 1III./1927-III./1928 1 401 97 H 1 458 1 277 1 24 1 29 80 1 6 1 5 1

Vierteljahrsdurchschnittspreise in Franken
I. 210 220 355 324 335 435 417 534 610 — 812 —

1 Q07 II. 210 220 355 323 335 435 414 532 610 — 812 —
III. 213 224 322 319 327 426 427 521 585 — 815 —
IV. 213 224 322 318 327 423 421 521 585 — 815 —

I. 213 224 322 317 327 423 421 520 585 — 815 —
1928 II. 213 224 320 317 327 423 421 520 585 — 815 —

III. 213 224 320 317 327 423 421 520 585 — 815 —
Vierteljahrsdurchschnittspreise in Franken, berechnet nach dem tatsächlichen Mischungsver­

hältnis von alten und neuen Wohnungen im Gesamtwohnungsbestande Ende 1927
I. 167 172 197 246 287 321 327 416 432

1927 II. 169 173 200 248 289 321 329 416 434
III. 171 175 203 253 291 326 330 420 437
IV. 172 176 204 253 292 326 331 420 438

I- 172 179 206 253 292 326 331 420 438
1928 II. 173 180 208 254 293 326 331 421 438

III. 173 180 208 254 293 326 331 421 440
Inde vzitfern, wenn Durchschnittspreise IV./1920 = 100

I. 131 131 123 138 132 132 141 129 126
1927 II. 133 132 125 139 133 132 142 129 126

III. 135 134 127 142 134 134 142 130 127
IV. 135 134 127 142 135 134 143 130 127

I. 135 137 129 142 135 134 143 130 127
1928 II. 136 137 130 143 135 134 143 130 127

III. 136 137 130 143 135 134 143 130 128
Indexziffern, wenn Durchschnittspreise IV./1926 = 100

I. 101 101 100 100 100 100 100 100 100
1927 11. 102 101 102 101 101 100 101 100 100

111. 103 102 103 103 102 102 101 101 101
IV. 104 103 104 103 162 102 101 101 101

I. 104 105 105 103 102 102 101 101 101
1928 11. 104 105 106 103 102 102 101 101 101

III. 104 105 106 103 102 102 101 101 102
Indexziffern, wenn Durchschnittspreise 1910 = 100

1921 IV. 164 154 157 163 158 150 152 163 152
1922 IV. 169 158 161 169 162 154 158 168 156
1923 IV. 171 160 165 172 166 158 164 170 158
1924 IV. 180 167 169 181 175 168 172 176 167
1925 IV. 193 184 171 198 186 179 191 190 169
1926 IV. 200 188 182 207 192 189 198 194 172
1927 III. 206 192 188 213 195 192 213 196 174
1928 III. 208 198 193 213 197 192 214 197 175

428 594 643
428 596 643

391 594 639
428 594 639

391 594 639
391 594 639
391 594 639

139 132 123
139 132 123
139 132 122
127 132 122
127 132 122
127 132 122
127 132 122

100 100 100
100 100 100
100 100 99

92 100 99
92 100 99
92 100 99
92 100 99

172 166 158
175 171 165
176 175 167
178 178 170
195 202 173
195 205 189
195 1 205 187
179 1 205 187
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ey Die Mietpreissteigerling in der Stadt Basel nach 1920

*) 2- oder 3-Zimmerwohnungen ohne (o), mit (m) Mansarden. — 2) negativ, d. h. Mietpreise gesunken.

Zeit­
räume

Art der Grundzahlen V erhältniszahlen
Woh­

nungen1) Mietpreissteigerung in °/ des Anfangsmietpreises Total
Woh-

Mietpreissteigerung in % des Anfangs­
mietpreises

-2) o 1-10 11-20 21-30 üb. 30 nungen 0 1-10 11-2021-30 üb. 30

Vor Ende 1920 erstellte Wohnungen

IV. 1920 
bis

IV. 1927

2 Z. o 7 45 118 278 371 756 1575 0,4 2,9 7.5 17,7 23,5 48.0
in — 15 29 35 22 60 161 — 9,3 18,0 21,7 13,7 37,3

3 Z. O 6 47 83 246 340 826 1548 0,4 3,0 5,4 15,9 22,0 53.3
m 5 27 69 126 115 311 653 0,8 4.1 10,6 19,3 17,6 47,6

IV. 1926 
bis

IV. 1927

2 Z. o 28 1752 422 199 53 39 2493 1.1 70,3 16,9 8,0 2,1 1,6
m 1 245 30 31 6 3 316 0,3 77,5 9,5 9,8 1,9 1,0

3 Z. 0 57 1765 325 148 47 20 2362 2,4 74,7 13,8 6,3 2,0 0,8
m 20 757 87 41 19 6 930 2,1 81,4 9,3 4,4 2,1 0,7

Nach 1920 erstellte Wohnungen

IV. 1926 
bis

IV. 1927

2 Z. O 
m

24
1

295
64

20
3

2
1 _

- 341
69

7,0
1,5

86,5
92,8

5,9
4,3

0.6
1,4 _ —

3 Z. o 73 222 11 — — — 306 23,8 72,5 3,7 — — —
m 30 190 12 2 1 -- 235 12,8 80,9 5,1 0,8 0,4 —

Berechnung der Mietausgaben der Normalfamiliees

Wohnungen 1910
1. Dez.

1920
IV

1922
IV

1923
IV

1921
IV

1925
IV

1926
IV I

1927
IV

1928

« 1 III I II

2 Zimmer ohne Mans. 83 127 140 143 149 161 166 167 169 170 172 172 173
3 „ ,. „
Mittelwert ....

119 178 201 205 215 236 246 246 248 250 253 253 254
101 152 170 174 182 198 206 206 208 210 212 212 213

Mietausgabe . . . 105 156 175 178 189 198 206 206 208 210 212 212 213

Angenommene 
Mietausgabe für II. Vierteljahr

IV. Vierteljahr

1911 1912 1913 1914 1920 1921 1922 1923 1924 1925 1926 1927

106 109 112 114 145 165 173 176 181 193 201 208
106 109 112 114 156 170 175 178 189 198 206 212

f) Die Steuern im Kanton Basel-Stadt

Die Steuerbelastung der Normalfamilie (2 Erwachsene und 3 Kinder) mit Gemeindesteuer und Einkommens­
fl steuer als Grundlaae für die Basler Vierteljahrsindexziffer

’) Im Steuerjahre wird die Einkommenssteuer gemäss Einkommen des Vorjahres bezahlt.

NB. In Betracht gezogen sind bis 1922 nur die städtische Gemeindesteuer, die Einkommenssteuer 
und die Vermögenssteuer, seit 1923 fällt die Gemeindesteuer weg. Nicht berücksichtigt sind Militärsteuer, 
Feuerwehrsteuer, Kirchensteuer und alle anderen Sondersteuern, sowie Gebühren. Für die Indexziffer 
wurden nur die beiden erstgenannten Steuerarten in Rechnung gestellt.

Voraus­
gesetztes 

Ein­
kommen 

im Steuer­
jahre1) Er.

Steuerbetrag in Franken pro Jahr Steuerbetrag 
pro

Vierteljahr
absolut Index

Jahre Ein­
kommens- 
u. Erwerbs­

steuer

Zu­
schläge

Zusair
absolut

imen
in % des 

Eink.

Gemeindesteuer 
absomt ™

Total
absolut

1913 3 200 32,- 3.20 35.21 1.10 42,- 1.31 77.20 2,41 19.30 100
1916 3 200 32,- 6.40 38.40 1.20 42,- 1.31 80.40 2,51 20.10 104
1917 3 800 32.- 6.40 38.40 1.01 42,- 1.11 80.40 2,12 20.10 104
1918 4 500 38. - 7.60 45.60 1.01 60,- 1.33 105.60 2,34 26.40 137
1919 5 500 50. - 10,- 60.- 1.09 60,- 1.09 120.- 2.18 30. - 155
1920 6 400 70.- 17.50 87.50 1.37 102,- 1.60 189.50 2,97 47.35 245
1921 6 400 88,- 22. - HO.- 1.72 102,- 1.60 212.- 3,32 53. - 275
1922 6 100 88,- 22,- 110,- 1,77 102,- 1,65 212.- 3,42 53. - 275
1923 6 000 156.60 — 156.60 2,61 — — 156.60 2,61 39.15 203
1924 6 000 156.60 — 156.60 2,61 — — 156.60 2,61 39.15 203
1925 6 000 156.60 — 156.60 2,61 — — 156.60 2,61 39.15 203
1926 6 000 156'60 — 156.60 2,61 — — 156.60 2,61 39.15 203
1927 6 000 156.60 — 156.60 2.61 — — 156.60 2,61 39.15 20:1
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gl Zahl und Grösse der Haushaltungen 1912, 1919- 1923

g) Haushaltungsrechnungen von Basler Familien

Gruppierung der Familien
Familien

Zahl der Zahl der
Personen

P

Kons, einh, Quets
Familien

Personen Kons.einh. Quets

ro Familie pro Familie

I. Sämtliche Familien..................................... 78
1912

4,44 2,71 11,14 37
1919

4,62 2,72 11.41
II. Nach Berufen:

a) Beamte und Angestellte.................... 32 3,97 2,47 10.06 16 4,50 2,53 10,43
b) Arbeiter................................................. 46 4,76 2,87 11,90 21 4.71 2,88 12,16

III. Nach Familiengrösse:
a) unter 2 K. E. (unter 8,5 Quets1) . . 24 (25) 2,54 1,87 7,57 4(11) 2,75 1,88 7.93
b) 2—2% K. E. (8,5—10,4 Quets1) . . 21 (19) 4,24 2,21 8,51 13 (7) 3,46 2,12 9,34
c) 2%—3 K. E. (10,5—12,4 Quets1) . . 11 (13) 4,64 2,72 13,14 7 (6) 4,71 2,73 11,67
d) 3 und mehr K. E. (12,5 u. mehr Q.1) 22 (21) 6,59 4,09 16,55 13 (13) 6,31 3,59 15,35

IV. Nach Einkommen pro Familie:
a) unter 5000 (unter 25002).................... 29 3,66 2,23 9.15 11 3.45 2,16 8,77
b) 5000—6000 (2500—33002).................... 22 4,05 2,45 10.12 11 5,09 2,90 12.30
c) 6000—7500 (3300—4500'-)................ 18 5,83 3,66 15,03 10 4,50 2,75 11,40
d) über 7500 (über 45002)......................... 9 5,11 2,99 12.28 5 6,40 3,52 15,26

V. Nach Einkommen pro Konsumeinheit: 
a) unter 2000 (unter 10002).................... 22 6,09 3,58 15.03 12 5,75 3,29 13,86
b) 2000—2500 (1000—12502).................... 26 4,00 2.41 9.92 14 4.07 2,51 10.38
c) 2500—3000 (1250—15002).................... 14 3,36 2.19 8,74 7 4.57 2,56 10.93
d) über 3000 (über 15002)..................... 16 3,81 2,44 9,89 4 4.25 2.08 8,50

I. Sämtliche Familien..................................... 24
1920

4,54 2,81 11,57 64
1921

4,66 2,80 11,68
II. Nach Berufen:

a) Beamte und Angestellte.................... 10 4,60 2.88 11.93 28 4.39 2.59 10.78
b) Arbeiter................................................. 14 4,50 2.76 11.31 36 4.86 2.97 12,38

in. Nach Familiengrösse:
a) unter 2 K. E. (unter 8,5 Quets1) . . 3 (5) 2,67 1,87 7.74 10(11) 2,70 1,87 7.43
b) 2—2% K. E. (8,5—10,4 Quets1) . . 10 (8) 3,50 2.17 9,09 19 (21) 4.00 2.18 9.40
c) 2%—3 K. E. (10,5—12,4 Quets1) . . 2 (2) 4,00 2,50 10,50 15(12) 5.07 2,69 11.41
d) 3 und mehr K. E. (12.5 u. mehr Q.1) 9 (9) 6,44 3,90 16,13 20 (20) 5,95 3,95 16,57

IV. Nach Einkommen pro Familie
a) unter 5000 ............................................. 1 3,00 1,90 7.80 6 4.17 2,15 9,48
b) 5000—6000 ............................................. 8 3.37 2,08 8.56 20 4.35 2,57 10,75
c) 6000—7500 ............................................. 9 5.33 3,24 13,41 19 4.74 2,83 11.84
d) über 7500 ............................................. 6 5,17 3.28 13.43 19 5.05 3.24 13,19

V. Nach Einkommen pro Konsumeinheit: 
a) unter 2000 ............................................. 5 6,60 3.96 16.38 17 6,76 3.95 16,72
b) 2000—2500 ............................................. 4 4.75 3.25 12,77 14 4.00 2.45 10.11
c) 2500—3000 ............................................. 12 3.83 2.25 9.57 19 4,26 2.52 10.59
d) über 3000 ..................................... 3 3,67 2,53 9,93 14 3.29 2,15 1 8.60

i. Sämtliche Familien..................................... 50
1922

4,78 2,76 11,61 33
1923

4,91 2,84 11,92
ii. Nach Berufen:

a) Beamte und Angestellte.................... 26 4.54 2,56 10,83 15 4.20 2,61 11.06
b) Arbeiter................................................. 24 5.04 2,97 12,46 18 5.50 3.04 12.64

in. Nach Familiengrösse:
a) unter 2 K. E. (unter 8,5 Quets1) . . 9 (9) 3,33 1,89 7,57 3 (6) 2,67 1,87 7.33
b) 2—2% K. E. (8,5—10,4 Quets1) . . 19 (15) 3,95 2,28 9.33 14 (15) 3.93 2.27 9,52
c) 2%—3 K. E. (10,5—12,4 Quets1) . . 7 (11) 4.57 2.65 11.01 5 (2) 4.80 2,64 11.31
d) 3 und mehr K. E. (12,5 und mehr Q.1) 15 (15) 6.80 3.92 16,77 11 (10) 6,82 3.93 16.51

IV. Nach Einkommen pro Familie:
a) unter 5000 ............................................. 7 4.00 2.31 9,66 4 4.00 2,36 9.76
b) 5000—6000 ............................................. 15 4.33 2.45 10.45 14 4.86 2.84 11,80
c) 6000—7500 ............................................. 16 5,12 3.04 12.74 9 4.44 2,60 10.91
d) über 7500 ............................................. 12 5,33 3,02 12,71 6 6,33 3,55 15.16

V. Nach Einkommen pro Konsumeinheit: 
a) unter 2000 ............................................. 17 5,82 3,38 14.38 10 6,10 3,60 16.00
b) 2000—2500 ............................................. 12 4.67 2,80 11,49 10 4,80 2,78 11,52
c) 2500—3000 ............................................. 6 4.67 2.42 10.65 9 4.22 2,36 9.99
d) über 3000 ............................................. 15 3,73 2,16 8,97 4 3.75 2,20 9,35

O Bezieht sich auf die eingeklammerten Zahlen. 2) Für das Jahr 1912.
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g2 Durchschnittliche Einnahmen und Ausgaben

2) 3) In % der Ausgaben.In % der Einnahmen.’) In 12. Andere Einnahmen, enthalten.

Einkommensquellen 
bezw.

Art der Ausgaben

1912 1919
78 Familien

211,1 Kons.-Einheit., 869,2 Quets
37 Familien

100,8 K. E., 422,1 Quets
pro 

Familie 
Fr.

in %
pro 

K. E.
Fr.

pro 
Familie 

Fr.
in %

pro 
K. E.
Fr.

I. Einnahmen, im ganzen........................
A. Arbeitseinkommen.................................

3194.45 100.0 1180.32 6 000.98 100.0 2 202.74
2 841.52 89.0 1 049.92 5 395.11 89.9 1 980.35

1. Einkommen des Haush’Vorstandes 2 537.85 79,5 937.72 4 874.10 81,2 1 789.10
a) Berufseinkommen.................... 2 457.72 77.0 908.11 4 788.41 79,8 1 757.65
b) Nebenverdienst........................ 80.13 2,5 29.61 85.69 1,4 31.45

2. Verdienst der Ehefrau................ 150.97 4.7 55.78 213.74 3,6 78.46
3. ,, ,, Kinder.................... 152.70 4,8 56.42 307.27 5,1 112.79

B. Anderes Einkommen............................ 352.93 11,0 130.40 605.87 10.1 222.39
4. Bezüge aus Versicherungen . . . 7.45 0,2 2.75 12.99 0,2 4.77
5. Zinsen von Sparanlagen................ x) x) x) 10.28 0.2 3.77
6. Rückvergütung für gekaufte Waren ü x) ü 80.45 1,3 29.53
7. Ausserordentliche Zuschüsse . . . — — — 190.24 3,2 69.83

a) Lebensmittel............................ — — — 141.98 2.4 52.11
b) andere Artikel und Miete . . . — — — 48.26 0,8 17.72

8. Unterstützungen aller Art .... j- 50.36 1,6 18.61 82.01 1,4 30.10
9. Geschenke......................................... 83.16 1.4 30.53

10. Einnahmen aus Betrieben .... 25.17 0,8 9.30 79.39 1,3 29.14
11. Vermietungen und Kostgelder . . 118.33 3,7 43.72 14.09 0,2 5.17
12. Andere Einnahmen........................ 151.62 4,7 56.02 53.26 0,9 19.55

II. Ausgaben, im ganzen............................
A. Nahrungs- und Genussmittel ....

3193.58 100,0 1 180.01 5 839.18 100,0 2143.35
1 431.40 44,8 528.89 2 928.76 50.2 1 075.04

a) Nahrungsmittel........................ 1 301.44 40.7 480.87 2 689.13 46.1 987.08
b) Genussmittel................................. 129.96 4,1 48.02 239.63 4,1 87.96

B. Bekleidung............................................. 362.18 11,4 133.82 802.61 13.7 294.61
1. Kleider............................................. 254.24 8.0 93.94 508.71 8.7 186.73
2. Schuhe............................................. 87.48 2,8 32.32 207.90 3,5 76.31
3. Leibwäsche......................................... 20.46 0,6 7.56 64.75 1,1 23.77
4. Verschiedenes................................. — — — 21.25 0,4 7.80

C. Wohnungsmiete ..................................... 462.96 14,5 171.06 545.25 9,3 200.14
D. Wohnungseinrichtung........................ 126.25 4,0 46.65 219.87 3,8 80.70
E. Heizung und Beleuchtung................ 118.97 3,7 43.96 356.28 6,1 130.78

1. Holz ................................................. 75.27 1.3 27.63
2. Kohle................................................. • 80.24 1.4 29.45
3. Gas..................................................... 136.41 2,3 50.07
4. Elektrischer Strom........................ 38.60 0,7 14.17
5. Anderes............................................. 25.76 0,4 9.46

E. Reinigung (Kleidung und Wohnung). 74.30 2,3 27.45 116.61 2,0 42.80
1. Wasch- und Putzlöhne................ 27.16 0.5 9.97
2. Seifen................................................. 43.17 0,7 15.84
3. Anderes............................................. 46.28 0,8 16.99

G. Gesundheitspflege................................. 80.46 2,5 29.73 95.18 1,6 34.94
H. Bildung und Erholung........................ 118.34 3,7 43.73 234.74 4,0 86.16
I. Verkehrsausgaben................................. 61.23 1,9 22.62 94.09 1,6 34.54

K. Versicherungen..................................... 139.10 4,4 51.40 148.03 2,5 54.34
davon Lebensversicherung................ 57.36 1,8 21.20 68.24 1,2 25.05

L. Steuern und Gebühren.................... 58.16 1,8 21.49 95.59 1,7 35.09
M. Gesellschaftsausgaben u. Verschiedenes 160.23 5,0 59.21 202.17 3,5 74.21

1. Vereinsbeiträge................................ 35.94 1,1 13.28 52.69 0.9 19.34
2. Unterstützungen............................ | 44.63 1,4 16.49 3.42 0.1 1.25
3. Geschenke......................................... 70.13 1.2 25.74
4. Betriebsausgaben............................ 16.82 0,5 6.22 60.47 1,0 22.20
5. Löhne für Dienstpersonal .... 9.55 0,3 3.53 2.23 0.1 —.82
6. Zinsen................................................. 12.53 0.4 4.63 —.60 0,0 —.22
7. Verluste und Verschiedenes . . . 40.76 1,3 15.06 12.63 0,2 4.64

III. Überschuss der Einnahmen über die Aus­
gaben ............................................................. —.87 0,03 -.31 161.80 2,702)

2,773) 59.39
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nach ihrer Zusammensetzung 1912, 1919- 1923 g 2

2) In % der Einnahmen. 3) In % der Ausgaben.

1920 1921 1922 1923
24 Familien 64

179.4 K.
Familien
E., 747,4 Quets

50 Familien
137,83 K. E„ 580,7 Quets

33
93,88 K.

Familien ■
E., 393,51 Quets67,4 K. E., 277, Quets

pro pro pro pro pro pro pro pro
Familie in % K. E. Familie in % K. E. Familie in % K. E. Familie in % K. E.

Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.

6 862.55 100,0 2 443.64 6 554.95 100,0 2 338.44 6 491.22 100,0 2 354.79 6165.94 100,0 2167.40
6 356.01 92,6 2 263.27 5 942.08 90,7 2119.81 5 995.67 92,4 2175.02 5 638.16 91.4 1 981.88
5 741.84 83,7 2 044.58 5 297,— 80,8 1 889.68 5 657.59 87,2 2 052.38 5 408.36 87.7 1 901.10
5 702.12 83,1 2 030.43 5 227.85 79,7 1 865.01 5 586.91 86,1 2 026.74 5 332.39 86.5 1 874.40

39.72 0.6 14.15 69.15 1,1 24.67 70.68 1,1 25.64 75.97 1,2 26.70
282.10 4,1 100.45 225.16 3.3 80.32 149.56 2,3 54.25 113.48 1.8 39.89
332.07 4,8 118.24 419.92 6,4 149.81 188.52 2,9 68.39 116.32 1,9 40.89
506.54 7.4 180.37 612.87 9,3 218.63 495.55 7,6 179.77 527.78 8,6 185.52
22.81 0,3 8.12 137.89 2.1 49.19 22.65 0,3 8.22 35.16 0,6 12.36

6.94 0.1 2.47 24.97 0.4 8.91 29.30 0.4 10.63 32.25 0.5 11.33
98.05 1.4 34.91 85.44 1.3 30.48 79.59 1,2 28.87 85.40 1,4 30.02
61.57 0.9 21.92 21.91 0.3 7.82 — — — — — —
61.57 0,9 21.92 21.91 0,3 7.82 — — — — — -

— — — 48.62 0.7 17.34 121.29 1.9 44,— 69.84 1.1 24.55
91.78 1.4 32.68 79.67 1.2 28.42 77.18 1,2 28.— 81.11 1,3 28.51
74.69 1,1 26.60 50.73 0.8 18.09 51.70 0,8 18.75 57.41 0.9 20.18
80.95 1.2 28.83 71.59 1.1 25.54 44.54 0.7 16.16 87.96 1,5 30.92
69.75 1.0 24.84 92.05 1,4 32.84 69.30 1,1 25.14 78.65 1,3 27.65

6 743.58 100,0 2 401.27 6 411.58 100,0 2 287.30 6 258.95 100.0 2 270.53 6153.59 100.0 2163.06
3167.88 47,0 1128.03 2 905.31 45,3 1 036.45 2 570.69 41.1 932.56 2 616.03 42,5 919.57
2 907.28 43,1 1 035.23 2 689.33 41.9 959.40 2 381.74 38.1 864.01 2 436.83 39.6 856.58

260.60 3,9 92.80 215.98 3,4 77.05 188.95 3,0 68.55 179.20 2,9 62.99
908.14 13,5 323.37 728.35 11.4 259.83 763.78 12,2 277.07 675.45 11.0 237.43
559.06 8,3 199.07 433.62 6.8 154.69 437.78 7.0 158.81 387.05 6.3 136.05
213.79 3,2 76.12 186.78 2.9 66.63 226.03 3,6 82.00 195.75 3.2 68.81
105.53 1.6 37.58 73.71 1.2 26.30 78.47 1.3 28.46 73.40 1.2 25.80

29.76 0,4 10.60 34.24 0,5 12.21 21.50 0,3 7.80 19.25 0,3 6.77
595.46 8,8 212.03 732.72 11.4 261.39 751.52 12,0 272.63 822.28 13,4 289.04
298.81 4,4 106.40 272.80 4.3 97.32 325.81 5,2 1 IS. 19 283.47 4.6 99.64
365.16 5,4 130.03 336.67 5.2 120.11 319.25 5.1 115.82 285.84 4.6 100.48

76.26 1,1 27.16 56.57 0.9 20.18 43.48 0.7 15.78 42.07 0.7 14.79
63.89 0.9 22.75 45.64 0.7 16.28 57.43 0.9 20.83 54.27 0.9 19.08

156.09 2.3 55.58 154.40 2.4 55.08 132.67 2.1 48.13 112.20 1.8 39.44
43.91 0.7 15.64 58.97 0.9 21.04 65.82 1.1 23.88 59.88 0.9 21.05
25.01 0.4 8.90 21.09 0,3 7.53 19.85 0,3 7.20 17.42 0,3 6.12

138.94 2,1 49.48 121.49 1.9 43.34 123.95 2,0 44.96 126.94 2,1 44.62
45.27 0.7 16.12 40.51 0.6 14.45 40.18 0.6 14.57 33.32 0.5 11.71
45.65 0.7 16.26 33.74 0.5 12.04 34.32 0.6 12.45 34.22 0.6 12.03
48.02 0,7 17.10 47.24 0.8 16.85 49.45 0,8 17.94 59.40 1.0 20.88

101.18 1,5 36.03 112.22 1,7 40.04 112.38 1,8 40.77 95.52 1,5 33.58
360.20 5,3 128.26 388.55 6.1 138.61 406.17 6,5 147.34 411.24 6,7 144.55
142.58 2,1 50.77 126.64 2.0 45.18 109.33 1,7 39.66 92.33 1,5 32.45
212.57 3,2 75.69 276.10 4.3 98.50 334.98 5.3 121.52 297.89 4.8 104.71

71.51 1.1 25.46 98.85 1,5 35.27 105.05 1,7 38.11 90.76 1,5 31.90
158.15 2,3 56.31 139.63 2,2 49.81 168.31 2,7 61.06 145.88 2,4 51.28
294.51 4,4 104.87 271.10 4.2 96.72 272.78 4.4 98.95 300.72 4.9 105.71

89.81 1.3 31.98 79.21 1,2 28.26 69.91 1.1 25.36 80,- 1,3 28.12
2.08 0.0 —.74 10.63 0.2 3.79 12,— 0.2 4.35 19.58 0.3 6.88

94.38 1.4 33.61 89.06 1.4 31.77 115.21 1.8 41.80 112.63 1,8 39.59
37.82 0.6 13.47 38.71 0.6 13.81 34.45 0.6 12.50 61.11 1.0 21.48
2.37 0,1 —.84 8.06 <».l 2.88 9.88 0.2 3.58 14.44 0.3 5.08
1.23 0.0 —.44 1.90 0,0 —.68 2.58 0.0 —.93 —.17 0.0 —.06

66.82 1,0 23.79 43.53 0,7 15.53 28.75 0,5 10.43 12.79 0,2 4.50

118.97 1,73-)
1,763) 42.37 143.37 2,192)

2,243) 51.14 232.27 3,582)
3,713) 84.26 12.35 0,202)

0,203) 4.34
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gs Durchschnittliche Ausgaben für

Artikel
1912 1919

pro 
Familie 

Fr.
in % pro K. E. 

Fr.
pro 

Familie 
Fr.

in % pro K. E. 
Fr.

Nahrungs- und Genussmittel........................ 1 431.40 100,0 528.89 2 928.76 100,0 1 075.04

a) Nahrungsmittel............................................. 1 301.44 90,9 480.87 2 689.13 91,8 987.08
1. Milch, frische......................................... • 393.76 13,5 144.54
2. Andere Milch und Rahm.................... • 47.44 1,6 17.42

Milch total............................................. 304.26 21,3 112.42 441.20 15,1 161.96
3. Butter..................................................... 49.12 3,4 18.15 118.44 4,0 43.47
4. Käse......................................................... 26.- 1.8 9.61 85.15 2,9 31.25
5. Eier............................................................. 48.72 3,4 18.— 94.25 3,2 34.60
6. Fette, tierische und gemischte . . . 31.12 2,2 11.50 142.01 4,9 52.13
7. Fleisch im ganzen................................. 191.77 13.4 70.86 332.16 11,3 121.92

a) Rindfleisch.................................... 57.67 4,0 21.31 185.74 6.3 68.18
b) Kalbfleisch......................................... 33.25 2.3 12.29 33.39 1.1 12.26
c) Schweinefleisch................................ 54.18 3.8 20.02 55.61 1.9 20.41
d) Schaffleisch..................................... 1.09 0,1 —.40 2.15 0,1 —.79
e) Pferdefleisch..................................... —.29 0.0 —.11 8.20 0.3 3.01
f) Anderes Fleisch............................. 38.62 2,7 14.27 34.64 1,2 12.71
g) Eingeweide..................................... 6.67 0.5 2.46 12.43 0.4 4.56

8. Wurstwaren............................................. 60.17 4.2 22.23 140.04 4.8 51.40
9. Fische..................................................... 6.28 0.4 2.32 12.02 0,4 4.41

zusammen tierische Nahrungsmittel . 717.44 50,1 265.09 1 365.27 46,6 501.14

10. Brot......................................................... 143.97 10.1 53.20 321.25 11,0 117.92
11. Andere Backwaren................................. 45.08 3,1 16.66 72.12 2,5 26.47
12. Mehl......................................................... 14.06 1.0 5.19 35.68 1,2 13.10
13. Griess ..................................................... 3.34 0.2 1.23 6.68 0.2 2.45
14. Mais......................................................... —.77 0.1 —.28 9.31 0,3 3.42
15. Reis......................................................... 5.53 0.4 2.04 22.01 0.7 8.08
16. Hafer und Gerste................................. 4.56 0,3 1.68 14.04 0.5 5.15
17. Übrige Mehle......................................... 6.62 0.5 2.44 5.65 0.2 2.08
18. Teigwaren................................................. 19.11 1.3 7.06 64.98 2.2 23.85
19. Speiseöle.................................................
20. Pflanzenfette.........................................

]■ 10.79 0,8 3.99 26.92
10.33

0.9
0.4

9.88
3.79

21. Obst.........................................................
22. Südfrüchte.................................................

j- 59.70 4,2 22.06 126.17
26.26

4,3
0.9

46.31
9.64

23. Konfitüren................................................. — — — 15.94 0.5 5.85
24. Bienenhonig............................................. 4.83 0,3 1.79 23.84 0,8 8.75
25. Zucker..................................................... 42.07 2.9 15.54 100.95 3.4 37.06
26. Kakao und Schokolade........................ 17.72 1.2 6.55 87.02 3.0 31.94
27. Gemüse..................................................... 43.62 3.0 16.12 83.88 2.9 30.79
28. Hülsenfrüchte......................................... 10.25 0,7 3.79 19.12 0,7 7.02
29. Kartoffeln................................................. 29.49 2.1 10.90 77.75 2.7 28.54

zusammen pflanzliche Nahrungsmittel. 461.51 32,2 170.52 1 149.90 39,3 422.09

30. Suppenpräparate..................................... 16.40 1,1 6.06 42.81 1.4 15.71
31. Salz und Gewürze................................. 6.88 0.5 2.54 17.68 0.6 6.49
32. Kaffee und Surrogate............................ 23.75 1.7 8.78 51.72 1.8 18.98
33. Tee............................................................. 2.31 0,2 —.85 5.40 0.2 1.99
34. Fertige Mahlzeiten................................ 68.60 4,8 25.35 53.59 1.8 19.67
35. Andere Ausgaben..................................... 4.55 0.3 1.68 2 76 0.1 1.01

zusammen verschiedene Nahrungsmittel 122.49 8,6 45.26 173.96 5,9 63.85

b) Genussmittel................................................. 129.96 9,1 48.02 239.63 8,2 87.96
1. Alkoholische Getränke........................ 98.10 6.9 36.25 166.70 5.7 61.19

a) Wein..................................................... 33.62 2.4 12.42 114.27 3.9 41.94
b) Bier..................................................... 59.88 4.2 22.13 36.39 1,2 13.36
c) Most..................................................... 2.04 0.1 —.75 10.73 0.4 3.94
d) Likör und Branntwein.................... 2.56 0,2 —.95 5.31 0.2 1.95

2. Alkoholfreie Getränke............................. 6.26 0.4 2.31 8.07 0,3 2.96
3. Sonstige Wirtshausausgaben................ 6.13 0,4 2.27 16.39 0.6 6.02
4. Zigarren und Tabak............................ 19.47 1.4 7.19 48.47 1,6 17.79
5. Andere Ausgaben..................................... — — — — —
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Nahrungs- und Genussmittel 1912, *919—1923 g 3

1920 1921 1922 1923
pro 

Familie 
Fr.

in % pro K. E.
Fr.

pro 
Familie

Fr.
in % pro K. E. 

Fr.
pro 

Familie
Fr.

in % pro K. E.
Fr.

pro 
Familie 

Fr.
in % pro K. E. 

Fr.

3167.88 100,0 1128.03 2 905.31 100,0 1 036.45 2 570.69 100,0 932.56 2 616.03 100,0 919.57

2 907.28 91,8 1 035.23 2 689.33 92,6 959.40 2 381.74 92,6 864.01 2 436.83 93,1 856.58
479.45 15.1 170.72 592.51 20.4 211.38 479.29 18.6 173.87 475.35 18,2 167.09
24.82 0.8 8.84 17.93 0.6 6.40 14.10 0,5 5.11 6.31 0.2 2.22

504.27 15,9 179.56 610.44 21.0 217.78 493.39 19,1 178.98 481.66 18,4 169.31
173.23 5,5 61.69 148.47 5.1 52.97 132.37 5.1 48.02 162.02 6.2 56.96

96.82 3.0 34.48 79.68 2,7 28.42 66.39 2.6 24.08 75.56 2.9 26 56
116.81 3.7 41.60 118.59 4.1 42.31 102.77 4,0 37.28 122.67 4.7 43.12

94.71 3.0 33.72 60.06 2.1 21.42 47.77 1.9 17.33 53.52 2,0 18.81
416.06 13.1 148.15 360.38 12.4 128.56 334.03 13.0 121.18 341.73 13.1 120.12
219.33 6.9 78.10 150.28 5,2 53.61 136.17 5,3 49.40 153.97 5,9 54.12

47.76 1,5 17.01 51.38 1.8 18.33 47.55 1.9 17.25 57.99 2.2 20.39
111.57 3.5 39.73 108.56 3.8 38.73 113.47 4.4 41.16 85.31 3,3 29.99

3.83 0.1 1.36 3.70 0.1 1.32 3.93 0.2 1.43 8.77 0.3 3.08
5.69 0.2 2.03 6.69 0.2 2.39 2.37 0.1 —.86 4.36 0.2 1.53

15.95 0,5 5.67 27.40 0.9 9.77 13.95 0.5 5.06 15.57 0.6 5.47
11.93 0.4 4.25 12.37 0.4 4.41 16.59 0.6 6.02 15.76 0,6 5.54

195.36 6.2 69.56 146.83 5.1 52.38 127.62 5.0 46.30 127.14 4.9 44.69
15.77 0.5 5.61 11.57 0.4 4.13 11.97 0.5 4.34 11.06 0.4 3.89

1 613.03 50,9 574.37 1 536.02 52,9 547.97 1 316.31 51,2 477.51 1 375.36 52,6 483.46

300.61 9,5 107.04 286.38 9.8 102.16 225.85 8.8 81.93 237.98 9.1 83.66
83.76 2.6 29.82 95.87 3.3 34.20 99.89 3.9 36.24 72.93 2.8 25.64
42.39 1.3 15.09 37.30 1.3 13.30 30.49 1.2 11.06 32.14 1.2 11.30
10.79 0.3 3.84 11.65 0.4 4.16 7.13 0.3 2.59 6.77 0,3 2.38

1.70 0.0 —.61 1.60 0.1 —.57 1.26 0.0 —.46 2.74 0.1 —.96
15.28 0.5 5.44 12.07 0.4 4.31 10.23 0.4 3.71 10.51 0.4 3.70
9.82 0.3 3.50 9.65 0,3 3.44 7.05 0.3 2.56 10.21 0.4 3.59

11.44 0.4 4.07 9.46 0.3 3.37 6.89 0.3 2.50 6.43 0.2 2.26
68.72 2.2 24.47 47.35 1.6 16.89 42.29 1.6 15.34 41.68 1.6 14.65
29.36 0.9 10.45 18.93 0.7 6.75 15.53 0.6 5.63 15.88 0.6 5.58

8.03 0.3 2.86 8.96 0,3 3.20 8.07 0.3 2.93 12.36 0.5 4.34
123.19 3.9 43.87 115.60 4.0 41.24 113.20 4.4 41.06 113.28 4.3 39.82

19.91 0.6 7.09 21,— 0.7 7.49 28.76 1.1 10.43 26.47 1.0 9.30
9,— 0,3 3.20 22.03 0.8 7.86 12.46 0.5 4.52 4.80 0.2 1.69
8.62 0.3 3.07 10.75 0.3 3.84 15.70 0,6 5.70 7.59 0,3 2.67

124.01 3.9 44.16 99.37 3.4 35.45 76.43 3.0 27.73 91.58 3.5 32.19
74.96 2.4 26.69 42.17 1.5 15.05 36.40 1.4 13.21 29.50 1,1 10.37
75.28 2.4 26.81 80.31 2.8 28.65 84.83 3.3 30.77 85.61 3.3 30.09
20.35 0.6 7.25 17.99 0.6 6.42 22.94 0.9 8.32 18.41 0.7 6.47
56.41 1.8 20.09 53.63 1.9 19.13 51.23 2.0 1 8.58 45.21 1,7 15.89

1 093.63 34.5 389.42 1 002.07 34.5 357.48 896.63 34,9 325.27 872.08 33,3 306.55

48.74 1.5 17.36 33.26 1.2 11.86 38.76 1.5 14.06 35.91 1.4 12.62
18.07 0.6 6.43 14.49 0,5 5.17 14.37 0.6 5.21 14.42 0.5 5.07
55.75 1.8 19.85 44.50 1,5 15.88 47.58 1.8 17.26 51.39 1,9 18.06

4.82 0.2 1.72 3.94 0.1 1.41 3.71 0,1 1.35 4.55 0.2 1.60
72.58 2.3 25.84 53.69 1.9 19.15 63.08 2.5 22.88 80.88 3.1 28.43
—.66 0.0 —.24 1.36 0.0 —.48 1.30 0.0 —.47 2.24 0.1 —.79

200.62 6,4 71.44 151.24 5,2 53.95 168.80 6.5 61.23 189.39 7,2 66.57

260.60 8,2 92.80 215.98 7,4 77.05 188.95 7.4 68.55 179.20 6,9 62.99
194.88 6,2 69.39 146.54 5,0 52.28 137.26 5.4 49.79 135.84 5.2 47.75
135.53 4.3 48.26 84.98 2.9 30.32 83.43 3.3 30.27 78.01 3.0 27.42
40.78 1.3 14.52 45.48 1.6 16.22 36.42 1.4 13.21 41.40 1.6 14.55

7.71 0.2 2.75 11.83 0.4 4.22 8.26 0.3 2.99 10.12 0.4 3.56
10.86 0.4 3.86 4.25 0.1 1.52 9.15 0.4 3.32 6.31 0.2 2.22
6.77 0.2 2.41 15.69 0,5 5.60 8.22 O.3 2.98 8.52 0.3 3.—

16.28 0.5 5.80 12.22 0,4 4.36 8.54 0.3 3.10 4.36 0.2 1.53
41.86 1,3 14.91 39.88 1.4 14.23 34.74 1.4 12.61 30.48 1.2 10.71
—.81 0,0 —.29 1.65 0.1 —.58 —.19 0.0 —.07 — — —
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g4 Anteil der Ausgabengruppen an den Gesamtausgaben 1912, 1919—1923

Ausgabengruppen
1912 1919 1920 1921 1922 1923 Mittel 

1919-1923
pro 

K.E.
Fr.

%
pro 

K. E.
Fr.

%
pro 

K. E.
Fr.

%
pro 

K. E.
Fr.

%
pro

K. E.
Fr.

%
pro 

K. E.
Fr.

%
pro

K. E.
Fr.

0' 
'0

Nahrungs- und Genussmittel 529 44,8 1 075 50,2 1128 47,0 1 036 45,3 933 41,1 920 42,5 1 018 45,2
davon Nahrungsmittel . . 481 40,7 987 46,1 1 035 43,1 959 41,9 864 38,1 857 39,6 940 41,7

Bekleidung............................ 134 11,4 295 13,7 323 13,5 260 1 1.4 277 12,2 237 11,0 279 12,4
Wohnungsmiete.................... 171 14,5 200 9,3 212 8,8 261 11,4 273 12,0 289 13,4 247 11,0
Wohnungseinrichtung . . . 47 4,0 81 3,8 106 4,4 97 4,3 118 5,2 100 4,6 100 4,5
Heizung und Beleuchtung . 44 3,7 131 6.1 130 5,4 120 5,2 116 5,1 100 4,6 119 5,3
Reinigung............................ 27 2,3 43 2,0 50 2,1 43 1,9 45 2,0 45 2,1 45 2,0
Gesundheitspflege................ 30 2,5 35 1.6 36 1,5 40 1,7 41 1,8 34 1,5 37 1.6
Bildung und Erholung . . . 44 3.7 86 4,0 128 5,3 139 6,1 147 6,5 144 6.7 129 5,7
Verkehrsausgaben................ 23 1,9 34 1,6 51 2.1 45 2.0 40 1,7 32 1,5 41 1,8
Versicherungen.................... 51 4.4 54 2,5 76 3.2 99 4,3 121 5,3 105 4,8 91 4,0
Steuern und Gebühren . . 21 1,8 35 1,7 56 2,3 50 2,2 61 2,7 51 2.4 51 2,2
Gesellschaftsausg. u. Verseh. 59 5,0 74 3,5 105 4,4 97 4,2 99 4,4 106 4,9 96 4.3

Total Ausgaben .... 1180 100 2143 100 2 401 100 2 287 100 2 271 100 2163 100 2 253 100

i) Im Statistischen Jahrbuch seit 1924.

Verbrauchsmengen pro Konsumeinheit von Nahrungsmitteln und Bedarfsartikeln für Heizung und 
g5 Beleuchtung, 1912, 1919-1923

Artikel Ein­
heit 1912 1919 1920 1921 1922 1923 Mittel 

1919/20
Mittel 

1919/23
Mittel 
1922/23

Für 
Index i) 
ange­

nommen

Nahrungsmittel
1. Milch, frische................ 1 419,0 334,5 358,3 426,0 446.6 427,6 346,4 398,6 437,1 400
2. Butter............................ kg 5,47 5.53 7,76 7,32 7,97 9,38 6,64 7.59 8.68 8
3. Käse.................................

St.
3,88 6,65 6,49 5,38 6,59 7.30 6.57 6,48 6.94 6

4. Eier................................. 174 78 119 177 197 244 98 163 221 180
5. Fett................................. kg 6,76 8,76 8,30 7,41 6,99 6,77 8.53 7.65 6.88 6
6. Fleisch, total (ohne Wurstw.) 36,58 22,59 25,70 26,74 32,94 33,05 24,15 28,21 32.99 32

a) Rindfleisch................ 18,77 14,72 14.92 12,17 15,29 16,79 14,82 14,78 16.04 12
b) Kalbfleisch................ 5,70 1,98 2,46 3,33 3.93 4,61 2,22 3.26 4,27 4

Schweinefl., frisch . . 1,03 2,94 3.49 5,94 2,78 1,98 3,24 4,36 3
„ geräuch.. 1,49 2,46 2,32 3,04 2,34 1,98 2,33 2,69 3

ö) ,, zusammen
d) Schaf fleisch ....

8,64 2.52 5,40 5,81 8,98 5,12 3,96 5.57 7.05 6
0.18 0,14 0.26 0.34 0,42 0,88 0,20 0.41 0,65 —

e) Pferdefleisch .... 0.08 0,65 0,57 0.80 0,42 0,75 0.61 0,64 0.58 —
f) Anderes Fleisch . . . 1,73 1.58 1,22 3,23 1,86 2,68 1.40 2.11 2.27 '2
g) Eingeweide................ 1,48 1,00 0,87 1,06 2,04 2,22 0,94 1.44 2.13 2

7. Wurstwaren.................... 10
8. Brot................................ 148,0 155,7 142.7 148,3 150,8 159,1 149,2 151.3 155.0 160
9. Mehl................................ 10,47 14.72 14,45 13,67 14,89 17,32 14,58 15,01 16,10 14

10 Griess............................ 2,42 2,36 3,29 3.73 3,40 3.34 2,82 3.22 3,37 3
11. Mais................................ 0.78 3,45 0.57 0,55 0.50 1,06 2,01 1.23 0.78 1
12. Reis................................. 3.54 7,46 3,55 3,72 4,26 4,15 5,50 4.63 4,20 4
13. Hafer und Gerste . . . 2,64 3,51 2,33 2,89 2.50 4,34 2.92 3,11 3.42 3
14. Übrige Mehle................ 0,96 0,35 0.52 0.65 1,22 0,70 0,44 0.69 0,96 —
15. Teigwaren........................ « « 6,88 12,93 12,34 8,85 10,17 9,74 12,64 10.81 9,95 10
16. Speiseöl............................ 1 1.8 2,12 2,61 2,57 2,73 2,63 2.36 2,53 2.68 O
17. Pflanzenfett.................... kg 0,82 0,67 0,83 1,11 1,50 2,31 0,75 1,28 1.90 —
18. Obst................................ }64,5 109,4 87,1 64,4 123,0 84,2 98,2 93,6 103.6 80
19. Südfrüchte.................... 2
20. Konfitüren.................... ■ • 0.36 2,70 1,78 4,01 2.50 1.18 2,24 2,43 1,84 '2
21. Bienenhonig.................... 0,73 1,37 0,41 0,61 0,88 0,66 0,89 0,79 0,77 1
22. Zucker............................ ■ • 24.67 24.53 20.68 22,48 31.13 31,79 22,60 26,12 31.46 28
23 Hülsenfrüchte................ 6,95 6,89 8,95 5,10 8,86 5,91 7,92 7,14 7,38 6
24. Kartoffeln .................... 89,0 123,7 95,9 86,3 103,7 77,4 109,8 97,4 90,5 88
25. Kaffee und Surrogate . 4,50 3,46 3,79 4,87 5.22 5,06 3,62 4,48 5,14 4
26. Kakao und Schokolade . 4
27. Wein................................ 1 26,15 20,89 16,43 16,37 19,13 23,52 19,80 17,75 —

Bedarfsartikel
1. Holz................................ kg 120.0 240,0 239,0 241,6 211,3 190,4 239,5 204,5 200.8 200
2. Kohle ............................ 277,0 194,6 147,6 163,7 245,0 236,2 171,1 197,4 240.6 200
3. Gas................................ m3 148,0 125,0 132,7 130,5 133,9 126,6 128,8 129,7 130.2 132
4. Elektrischer Strom . . . kWh — 24,5 25,6 33,2 37,5 34,3 25,0 31,0 35,9 36
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(Tagesrationen: 1,5 kg Brot, 3 1 Milch, 0,5 kg Rindfleisch. — 2 Erwachsene und 3 Kinder unter 15 Jahren)

h) Indexziffern
hl Tagesausgaben einer fünfköpfigen Familie für Brot, Milch und Fleisch

Jahre
Brot Milch Fleisch Gesamte 

Tages­
ausgabe

Indexziffern für

Mittel­
preis

Tages­
aus­
gabe

Mittel­
preis

Tages­
aus­
gabe

Mittel­
preis

Tages­
aus­
gabe

Betrag voi
1891 1900

1
1912

Mittelwert 
1911/13 1 1919/21

gleich 100

1894 -.25 -.38 -.21 -.63 1.60 -.80 1.81 94 107 82 83 37
1895 -.24 -.36 -.20 -.60 1.60 -.80 1.76 91 104 80 80 36
1896 -.25 -.38 -.20 -.60 1.60 -.80 1.78 92 105 81 81 36
1897 -.28 -.42 -.19 -.57 1.50 -.75 1.74 90 103 79 79 36
1898 -.32 -.48 -.19 -.57 1.50 -.75 1.80 93 107 81 82 37
1899 -.28 -.42 -.19 -.57 1.50 - .75 1.74 90 103 79 79 36
1900 -.28 -.42 -.19 -.57 1.40 -.70 1.69 88 100 77 77 35
1901 -.28 -.42 -.19 -.57 1.45 -.73 1.72 89 102 78 78 35
1902 -.28 -.42 -.20 -.60 1.50 — .75 1.77 92 105 80 81 36
1903 -.28 -.42 -.20 -.60 1.50 -.75 1.77 92 105 80 81 36
1904 -.28 -.42 -.20 -.60 1.53 -.77 1.79 93 106 81 82 37
1905 -.30 -.45 -.20 -.60 1.63 -.82 1.90 98 112 86 87 39
1906 -.31 -.47 -.21 -.63 1.70 — .85 1.95 101 115 88 89 40
1907 -.31 -.47 -.22 -.66 1.70 -.85 1.98 103 117 90 90 40
1908 -.34 -.51 -.22 -.66 1.70 -.85 2.02 105 120 91 92 41
1909 -.36 -.54 -.23 -.69 1.70 -.85 2.08 108 123 94 95 42
1910 -.34 -.51 -.24 -.72 1.75 -.88 2.11 109 125 96 96 43
1911 -.33 -.50 -.25 -.75 1.80 -.90 2.15 111 127 97 98 44
1912 -.34 -.51 -.26 -.78 1.83 -.92 2.21 114 131 100 101 45
1913 — .35 -.53 -.25 -.75 1.90 -.95 2.23 116 132 101 102 46
1914 -.34 -.51 -.24 -.72 1.90 -.95 2.18 113 129 99 100 45
1915 -.46 -.69 -.25 -.75 2.30 1.15 2.59 134 153 117 118 53
1916 -.52 -.78 -.26 -.78 2.85 1.43 2.99 155 177 135 137 61
1917 -.65 -.98 -.30 -.90 3.85 1.93 3.81 197 225 172 174 78
1918 -.72 1.08 -.33 -.99 3.96 1.98 4.05 210 240 183 185 83
1919 -.73 1.10 -.33 -.99 5.30 2.65 4.74 246 280 215 216 97
1920 -.74 1.11 - .44 1.32 5.57 2.79 5.22 270 309 236 238 107
1921 -.69 1.03 -.49 1.47 4.49 2 24 4.74 246 280 215 216 97
1922 -.56 -.84 -.38 1.13 3.47 1.73 3 70 192 219 167 168 75
1923 -.54 -.82 -.38 1.12 3.48 1.74 3.68 191 218 167 168 75
1924 -.53 -.80 -.40 1 20 3.60 1 80 3.80 197 225 172 174 78
1925 -.56 -.84 -.40 1.20 3.60 1.80 3.84 199 227 174 175 78
1926 -.52 -.78 -.37 1.12 3.47 1.73 3.63 188 215 164 166 74
1927 -.52 -.78 -.35 1.06 3.33 1.67 3.51 182 208 159 160 72

Die Tagesausgaben einer fünfköpfigen Familie für Brot, Milch und Fleisch 1891-1927 
Tagesration: 1,5 kg Brot, 3 1 Milch, 0,5 kg Rindfleisch; 2 Erwachsene und 3 Kinder unter 15 Jahren 

Indexziffern für Mittelwert 1911-1913 = 100
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h 1 (Schluss) Die Tagesausgaben einer fiinfköpfigen Familie für Brot, Milch und Fleisch

Jahre
Brot Milch Fleisch Ge­

samte
Indexziffern für

und 
Monate Mittel­

preis
Tages- 

aus­
gabe

Mittel­
preis

Tages­
aus­
gabe

Mittel­
preis

Tages­
aus­
gabe

Tages­
aus­
gabe

Betrag von 
1891 1 1900 1 1912 

gleich 100

Mittelwert 
1911/13 1919/21

1891-1895 -.28 -.42 -.20 -.60 1.58 -.79 1.81 94 107 82 83 37
1896-1900 -.28 -.42 -.19 -.57 1.50 -.75 1.74 90 103 79 79 35
1901-1905 -.28 -.42 -.20 -.60 1.52 -.76 1.78 92 105 81 81 36
1906-1910 -.33 -.50 -.22 -.66 1.71 -.86 2.02 105 120 91 92 41
1911-1915 -.36 -.54 -.25 -.75 1.95 I.- 2.29 119 135 104 105 47
1916-1920 -.67 1.01 -.33 -.99 4.30 2.15 4.15 215 246 188 190 85
1921-1925 -.58 -.87 -.41 1.22 3.73 1.86 3.95 205 234 179 180 81
1911-1913 -.34 -.51 -.25 -.75 1.85 -.93 2.19 114 131 99 100 45
1919-1921 -.72 1.08 -.42 1.26 5.12 2.56 4.90 254 290 222 224 100

1921 März . . . - .76 1.14 -.49 1.47 4.80 2.40 5.01 260 297 227 229 102
Juni . . . - .72 1.08 -.49 1.47 4.80 2.40 4.95 256 293 224 226 101
September -.64 -.96 - .49 1.47 4,- 2,- 4.43 230 262 200 202 90
Dezember . - .58 -.87 -.49 1.47 3.80 1.90 4.24 220 251 192 194 87

1922 März . . . -.58 -.87 -.44 1.32 3.60 1.80 3.99 207 236 181 182 81
Juni . . . — .55 -.83 -.34 1.02 3.40 1.70 3.55 184 210 161 162 73
September -.55 -.83 -.34 1.02 3.40 1.70 3.55 184 210 161 162 73
Dezember -.55 -.83 -.36 1.08 3.40 1.70 3.61 187 214 163 165 74

1923 März . . . — .55 -.83 -.37 1.11 3.40 1.70 3.64 189 215 165 166 74
Juni . . . — .55 -.83 -.37 1.11 3 60 1.80 3 74 194 221 169 171 76
September -.55 - 83 -.37 1.11 3.60 1.80 3.74 194 221 169 171 76
Dezember. -.52 -.78 -.40 1.20 3.60 1.80 3.78 196 224 171 173 77

1924 März . . . -.52 -.78 -.40 1.20 3.60 1.80 3.78 196 224 171 173 77
Juni . . . -.52 -.78 -.40 1.20 3.60 1.80 3.78 196 224 171 173 77
September -.52 -.78 — .40 1.20 3.60 1.80 3.78 196 224 171 173 77
Dezember . -.56 -.84 - .40 1.20 3 60 1.80 3.84 199 227 174 175 78

1925 Januar . . — .56 -.84 -.40 1.20 3.60 1.80 3.84 199 227 174 175 78
Februar . -.56 -.84 - 40 1.20 3.60 1.80 3.84 199 227 174 175 78
März . . . -.60 -.90 -.40 1.20 3.60 1 80 3.90 202 231 176 178 80
April . . . -.57 -.86 -.40 1.20 3.60 1.80 3.86 200 228 175 176 79
Mai . . . -.57 -.86 -.40 1.20 3.60 1.80 3.86 200 228 175 176 79
Juni . . . -.57 -.86 -.40 1.20 3.60 1 80 3.86 200 228 175 176 79
Juli . . . -.57 -.86 - .40 1 20 3.60 1.80 3.86 200 228 175 176 79
August . . -.57 -.86 -.40 1.20 3.60 1.80 3.86 200 228 175 176 79
September -.57 -.86 -.40 1.20 3.60 1.80 3.86 200 228 175 176 79
Oktober , - .52 -.78 -.40 1.20 3.60 1.80 3 78 196 221 171 173 77
November -.52 -.78 -.40 1.20 3.60 1.80 3.78 196 224 171 173 77
Dezember. -.52 -.78 -.40 1.20 3.60 1.80 3.78 196 224 171 173 77

1926 Januar . . - .52 -.78 -.40 1.20 3.60 1.80 3.78 196 224 171 173 77
Februar . -.52 -.78 -.39 1.17 3.60 1.80 3.75 194 222 170 171 77
März . . . — .52 -.78 -.39 1.17 3.60 1.80 3.75 194 222 170 171 77
April . . . - .52 -.78 -.39 1.17 3.60 1.80 3.75 194 222 170 171 77
Mai . . . -.52 -.78 -.38 1.14 3.40 1.70 3.62 188 214 164 165 74
Juni . . . -.52 -.78 -.38 1.14 3.40 1.70 3.62 188 214 164 165 74
Juli . . . -.52 -.78 -.38 1.14 3.40 1.70 3.62 188 214 164 165 74
August . . -.52 -.78 -.36 1.08 3.40 1.70 3.56 184 211 161 163 73
September -.52 -.78 -.36 1.08 3.40 1.70 3.56 184 211 161 163 73
Oktober . — .52 -.78 -.36 1.08 3.40 1.70 3.56 184 211 161 163 73
November -.52 -.78 — .35 1.05 3.40 1.70 3.53 183 209 160 161 72
Dezember -.52 -.78 — .35 1.05 3.40 1.70 3.53 183 209 160 161 72

1927 Januar . . -.52 -.78 -.34 1.02 3.40 1.70 3.50 181 207 158 160 71
Februar . -.52 -.78 -.34 1.02 3.40 1.70 3.50 181 207 158 160 71
März . . . -.52 -.78 -.34 1.02 3.40 1.70 3.50 181 207 158 160 71
April . . . -.52 - .78 -.34 1.02 3 40 1.70 3.50 181 207 158 160 71
Mai . . . -.52 -.78 -.35 1.05 3.40 1.70 3.53 183 209 160 161 72
Juni . . . -.52 -.78 - .35 1.05 3.40 1.70 3.53 183 209 160 161 72
Juli . . . -.52 -.78 -.35 1.05 3.40 1.70 3.53 183 209 160 161 72
August . . -.52 -.78 — .35 1.05 3.40 1.70 3.53 183 209 160 161 72
September - .52 - .78 -.36 1.08 3.40 1.70 3.56 184 211 161 163 73
Oktober . -.52 -.78 -.36 1.08 3.40 1.70 3.56 184 211 161 163 73
November -.52 -.78 - .37 1.11 3,- 1.50 3.39 176 201 153 155 69
Dezember -.52 - .78 - .37 1.11 3.- 1.50 3.39 176 201 153 155 69
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NB. Ausgewählt sind die 11 der Rationierung unterstellt gewesenen Nahrungsmittel, sowie Fleisch (Siedefleisch). Als Rationen sind 
für den ganzen Zeitraum die im Dezember 1918 geltenden angenommen und für Fleisch eine Ration von 100 gr pro Kopf und Tag. Die 
Preise sind die an einem Stichtag im Dezember der angegebenen Jahre festgestellten. Der Monat ist nur zu 30 Tagen berechnet.

Monatsausgaben einer fünfköpfigen Normalfamilie für 12 Nahrungsmittel
h 2 (2 Erwachsene und 3 Kinder von unter 15 Jahren)

Ration pro Mittel 1911/13 1917 1918
Waren lag Monat

und Kopf und
g kg Familie

Ein­
heits­
preis

Aus­
gabe

Ein­
heits­
preis

Aus­
gabe

Ein­
heits­
preis

Aus­
gabe

1. Mehl, Boll Nr. 1 oder Vollmehl. 0,350 1,750 -.43 -.77 -.84 1.47 -.84 1.47
2. Brot. Halbweiss- oder Vollbrot . 250 7.500 37,500 - .34 12.75 -.70 26.25 -.73 27.37
3. Milch, für Erwachsene ....

,, ,, Kinder.........................
‘/21

1 1
30,000
90.000

J 120,000 -.25 30.40 -.32 38.40 -.32 38.40
4. Butter, Tafelqualität . — 0,200 1,000 4.13 4.13 6.60 6.60 7.80 7.80
5. Käse, Emmentaler, I“................ — 0.250 1,250 2.73 342 3.50 4.38 4.20 5.25
6. Haferflocken................................. — 0,100 0,500 -.47 -.23 1.38 -.69 1.42 -.71
7. Reis, billigste Sorte.................... — 0.500 2,500 - .48 1.20 1.- 2.50 1.06 2.65
8. Teigwaren, billigste Sorte . . . — 0,300 1,500 -.64 -.96 1.30 1.95 1.42 2.13
9. Kartoffeln billigste Sorte . . . 250 7,500 37,500 -.11 4.12 - .17 6.38 -.32 12,-

10. Fett (Schweineschmalz) .... — 0.300 1.500 1.90 2.85 5.40 8.10 6.50 9.75
11. Zucker, billigste Sorte................ — 0,500 2,500 -.54 1.35 1.28 3.20 1.36 3.4(1
12. Ochsenfleisch................................. 100 3,000 15,000 1.87 28,- 3.70 55.50 4.70 70.50

Summe 222.500 90.18 155.42 181.43
a) für Ausgabe im Dezember 1912 = 100 98,9 170,5 199.0

Indexzahlen b) ,, mittlere Ausgabe 1911/13 = 100 100.0 172.4 201.2
c) „ ., 1919/21 = 100 48,1 82,8 96.7

Waren
1919 1920 1921 Mittel 1919/21 1922

Ein­
heits­
preis

Aus­
gabe

Ein­
heits­
preis

Aus­
gabe

Ein­
heits­
preis

Aus­
gabe

Ein­
heits­
preis

Aus­
gabe

Ein­
heits­
preis

Aus­
gabe

1. Mehl........................ -.85 1.49 -.85 1.49 - .66 1.16 -.79 1.38 -.64 112
2. Brot......................... -.73 27.37 -.76 28.50 -.58 21.75 -.69 25.87 - .55 20.63
3. Milch, für Erw.u.K. -.34 40.80 -.49 58.80 -.49 58.80 -.44 52 80 -.36 43 20
4. Butter, Tafelqnalität . . 8.50 8.50 8.40 8.40 6.70 6.70 7.81 7.81 6.50 6.50
5. Käse, Emment. Ia . 4.70 5.88 5. — 6.25 5.- 6.25 4.90 6.13 3.40 4.25
6. Haferflocken . . . 1.30 - .65 1.10 - .55 -.80 -.40 1.07 -.53 -.65 .33
7. Reis, billigste Sorte 1.05 2.63 1.15 2.88 -.60 1.50 -.93 2.34 -.60 1.50
8. Teigwaren.billigste Sorte 1.40 2.10 1.45 2.18 1.16 1.74 1.34 2 01 1.06 1 59
9. Kartoffeln.billigsteSorte -.24 9,- -.22 8.25 - .22 8.25 -.23 8.55 -.15 5.62

10. Fett (Schweineschmalz) . 5.20 7.80 4,- 6.- 2.80 4.20 4.— 6.- 2.60 3.90
11. Zucker, billigste S. 1.30 3.25 2. - 5.- 1.10 2.75 1.47 3.67 - .76 1.90
12. Ochsenfleisch . . . 5.50 82.50 4.80 72,- 3.80 57. — 4.70 70.50 3.40 51,-

Summe 191.97 200.30 170.50 187.59 141.54
t , ( a) 1912 210,5 219,7 187,0 205,7 155.2fndex- b) 1911/13 212.9 222.1 189,1 208,0 156,9zahlen | 191921 102,3 106,8 90,9 100,0 75,4

Waren
1923 1924 1925 1926 1927

Ein­
heits­
preis

Aus­
gabe

Ein­
heits­
preis

Aus­
gabe

Em­
il eits- 

_ preis
Aus­
gabe

Ein­
heits­
preis

Aus­
gabe

Ein­
heits­
preis

Aus­
gabe

1. Mehl .................... -.60 1.05 -.66 1.16 -.62 1.09 - .62 1.09 -.62 1.09
2. Brot......................... -.52 19.50 — .56 21.- -.52 19.50 _ ,5^2 19.50 -.52 19.50
3. Milch, für Erw. u. K. -.40 48,- -.40 48.- -.40 48,- -.37 44.40 -.37 44.4(1
4. Butter, Tafelqnalität . 6.50 6.50 6.60 6.60 6.20 6 20 5.73 5.73 6.20 6.20
5. Käse, Emment. Ia. 3.90 4.88 3.80 4.75 3.80 4.75 3.69 4.61 3.80 4.75
6. Haferflocken . . . — .65 -.33 — .65 — .33 -.66 -.33 - .66 - .33 -.66 - .33
7. Reis, billigste Sorte -.60 1.50 -.70 1.75 -.77 1.75 -.70 1.75 -.62 1.55
8. Teigwaren.hilligste Sorte 1.- 1.50 1.10 1.65 1.- 1.50 1,- 1.50 1.- 1.50
9. Kartoffeln.billigsteSorte -.25 9.38 -.21 7.88 -.17 6.38 - .20 7.50 -.20 7.50

10. Fett (Schweineschmalz) . 3,- 4.50 3.10 4.65 3,- 4.50 2.99 4.49 2.90 4.35
11. Zucker, billigste S. -.94 2.35 -.74 1.85 -.56 1.40 -.56 1.40 - .60 1.50
12. Ochsenfleisch . . . 3.60 54,- 3.60 54,- 3.60 54,- 3.47 52.05 3,- 45,-

Summe 153.49 153.62 149.40 144.35 137.67
t , f a) 1912 ^x- b) 1911,13 
zahlen | c) 1919 21

168,3 168,5 163.9 158.3 150,9
170,2 170,3 165.7 160,0 152,6
81,8 81,9 79,6 76,9 73,3
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Monatsausgaben einer fünfköpfigen Normalfamilie (2 Erwachsene und 3 Kinder) 

h3 NB. Die Verbrauchsmengen sind aus den Basler Haushaltungsrechnungen 1921 bis 1923 abgeleitet

x) Gleicher Geldbetrag wie für Seife.

Artikel
Monatl.

Ver­
brauchs­
mengen

Monats­
mittel
1911.13

Juni 
1914

Monats­
mittel 

1919/21

Dezember

1921 1922 1923 1924 1925 1926

1. Milch, frische........................ 100 1 25.14 24,- 41.61 49.- 36- 40.- 40.- 40.- 35,-
2. Butter a) Tafelbutter . . . 1,0 kg 4.16 4,- 7.94 6.70 6.50 6.50 6.60 6.20 5.80

b) Kochbutter . . . 1,0 .. 3.18 2.80 7.64 6.10 5.50 5.- 5.- 4.50 4.50
3. Käse, Emmentaler Ia . . . 1,5 .. 4.06 3.90 7.07 7.50 5.10 5.85 5.70 5.60 5.10
4. Eier a) Inland- ] Mittelpreis 

b) Kisten- ( (45 St.) ■2,5 „ 5.30 4.50 18.47 17.50 12,- 11.50 12.43 12 22 11.25
5. Eett, tier. a) Schweineschmalz . . 0,75„ 1.44 1.43 3.31 2.10 1.95 2.25 2.33 2.25 2.18

b) Kochfett A.C.V. 0,75,. 1.09 1.05 3.08 1.65 1.58 1.65 1.50 1.50 1.50
6. Rindfleisch,Ia (Einheitspreis A. C. V.) 3,0 5.53 5.70 15.34 11.40 10.20 10.80 10.80 10.80 10.20
7. Anderes Fleisch.................... 3,5 ., 8.90 9.21 23 80 17.35 16.90 19.20 18.10 16,- 16.60

a) Kalbfleisch, Stotzen.................... 1,0 „ 2.71 2.80 6.40 4.60 4.80 6 — 6.— 5.40 5.20
b) Schweinefleisch, frisch .... 0,75 „ 1.79 1.88 5.16 3.75 3.60 4.20 3.60 3 — 3.45
c) „ geräuchert . . 0,75 „ 2.14 2.18 6.48 4.80 4.80 5.25 4.80 3.90 4.20
d) Kaninchenfleisch......................... 0,5 „ 1.35 1.40 3.20 2.30 2.20 2.25 2.20 2.20 2.25
e) Eingeweide (Kutteln) .... 0,5 „ —.91 —.95 2.56 1.90 1.50 1.50 1.50 1.50 1.50

8. Wurstwaren............................ 2,5 .. 4.99 5.05 11.74 9.94 8.27 10.16 9.92 9.24 8.99
a) Fleischkäse.................................. 0,2 ,, —.60 —.60 1.27 1.24 1.12 1.40 1.28 1.20 1.20
b) Lyoner, frisch 1 Mittelpreis
c) ,, geräuchert ) 0,2 „ —.58 —.58 1.44 1.40 1.32 1.64 1.64 1.36 1.36
d) Schwartenmagen, gewöhnlicher . 0,5 „ —.60 —.60 1.56 1. - —.80 1.— 1 — —.80 —.70
e) Frankfurterwurst, gewöhnliche . 0,3 „

3 St.
—.66 —.72 1.55 1.50 1.08 1.32 1.20 1.08 1.08

f) Schübling (Schweinswurst) . . -.75 —.75 1.53 1.20 1.05 1.20 1.20 1.20 1.20
g) Klöpfer....................................... 4 „ —.60 —.60 1.42 1.20 1 — 1.20 1.20 1.20 1.20
h) Landjäger.................................. 4 „ —.60 —.60 1.45 1.20 1 — 1.20 1.20 1.20 1.20
i) Wienerli....................................... 3 „ —.30 —.30 —.76 —.60 —.45 -.60 —.60 —.60 —.60

k) Griebenwurst............................. 3 „
40 kg

—.30 —.30 —.76 —.60 —.45 —.60 — .60 —.60 —.45
9. Brot (Vollbrot).................... 13.62 13.60 28.65 23.20 22,- 20.80 22.40 20.80 20.80

10. Mehl (Vollmehl).................... 3,5 .. 1.51 1.54 2.89 2.31 2.24 2.10 2.31 2.17 2.17
11. Andere Mehle........................ 2,8 .. 1.33 1.34 3.07 2.01 1.81 1.75 1.96 1.94 1.87

a) Weizengriess, Inland.................... 0,8 „ —.38 —.39 —.91 —.68 —.58 —.56 —.58 —.59 —.56
b) Maisgriess....................................... 0,2 „ —.07 —.06 —.15 —.09 —.09 —.09 -.10 —.10 —.08
c) Reis, billigster............................. 1,0 „ —.48 —.50 1.11 — .60 —.60 —.60 -.70 —.70 —.70
d) Gerste............................................ 0,4 „ —.21 —.21 —.45 —.32 —.28 —.24 — .32 —.28 —.26
e) Haferflocken.................................. 0,4 —.19 —.18 —.45 —.32 —.26 —.26 -.26 —.27 ----- 97

12. Teigwaren, Mittelqualität . . 2,5 ., 1.81 1.80 3.55 2.90 2.65 2.50 2.75 2.50 2.50
13. Speiseöl.................................... 0.6 „ -.72 -.78 2.16 1.08 1.08 1.20 1.20 1.20 1.08
14. Pflanzenfett (Kokosf. i.Tafeln) 0,4 „ -.71 -.76 1.63 1.- -.76 -.84 -.92 -.88 - .88
15. Obst,Südfrüchte u. Konfitüren 21,0 7.69 20.45 11.09 9.55 5.53 12.15 8.05 10.15 10.60

a) Kochäpfel, vorjähr. Oktoberpreis 10,0 „ 2.47 3.60 3.25 3.- 2.- 5.- 3. - 4.— 3.50
b) Tafeläpfel, Tagespreis .... 10,0 ,, 4.60 16. - 6.35 5. 2.50 6.- 4.— 5.— 6,—
c) Orangen....................................... 0,5 „ —.19 —.40 —.57 —.60 —.43 —.45 -.35 —.40 —.40
d) Konfitüre, offen, billigste . . . 0,5 „ —.43 —.45 — .92 —.95 —.60 —.70 — .70 —.75 —.70

16. Bienenhonig, schweizer.. . . 0.2 .. -.58 - .92 1.44 1.50 -.84 -.92 1.20 1,- 1.04
17. Zucker a) billigste Sorte . . 4,0 .. 2.12 1.84 6.31 4.40 3.04 3.76 2.96 2.24 2.48

b) Würfel, Paket . . 3,0 .. 1.89 1.68 5.51 3.66 2.64 3.15 2.70 2.10 2.34
18. Hülsenfrüchte a) Erbsen . . 1.0 „ -.56 -.54 1.58 -.90 1,- 1.10 -.90 -.90 1.30

b) Bohnen, weisse 0,5 „ -.24 -.21 -.75 - .30 -.25 -.32 -.32 -.25 -.25
19. Kartoffeln a) vorjähriger Oktoberpreis 

b) Tagespreis. . .
12,0 ,, 1.33 1.32 2.57 2.16 1.56 2.26 2.76 1.86 2.28
10,0 1.17 2.80 2.44 2.20 1.50 2.50 2.10 1.70 2.40

20. Kaffee.geröst.a) Sorte11 A.C.V. 0,5 ,. 1.41 1.50 2.34 2,- 2,- 2.- 2.60 2.50 2.60
b) ,. III „

21. Kakao usw. a) Kakao Union.
0,5 „ 1.30 1.20 2.02 1.50 1.50 1.50 2.20 2.10 2.20
0,5 .. 1.24 1.20 2.58 1.80 1.40 1.20 1.20 1.20 1,-

b) Schok. Ménage 0,5 .. 1.12 1,- 2.02 1.88 1.60 1.60 1.60 1.60 1.60

A) Nahrungsmittel................ 104.14 116.12 222.60 193.59 157.40 174.56 172.51 165.40 160.51
1. Brennholz,Buchen.VierschnittA.C.V. 50 kg 2.10 2.10 5.97 4.20 4.20 4.35 4.- 4,- 3.85
2. Kohlen, belg. Würfel, mittl. Korn . 15 „ -.93 -.93 2.99 2.10 1.97 2.03 1.92 1.73 1.88
3. Koks, Gaskoks gebr. (Gaswerkpreis) 15 „ -.54 -.54 2.83 1.29 1.41 1.56 1.29 -.96 1.20
4. Braunk’ briketts,Union (A.C.V.) 20 .. -.80 -.80 2.77 1.78 1.66 1.96 1.56 1.32 1.46
5. Gas......................................... 33 m3 4.95 4.95 13.35 11.55 11.55 9.90 9.90 8.25 8.25
6. Elektr. Strom (Einfachtarif) . 9 KWh 5.40 4.50 5.05 5.40 5.40 5.40 4.95 4.95 4.95
7. Seife, weisse Kern (A. G. V.) 1,5 kg 1.16 1.28 4.31 2.40 2.07 2.25 2.25 2.25 2.25
8. Andere Reinigungsmittel x) . 1.16 1.28 4.31 2.40 2 07 2.25 2.25 2.25 2.25

B) Andere Bedarfsartikel . . 17.04 16.38 41.58 31.12 30.33 29.70 28.12 25.71 26.09
Zusammen A) und B) 121.18 132.50 264.18 224.71 187.73 204.26 200.63 191.11 186.60
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für Nahrungsmittel und andere Bedarfsartikel. - Grundlage der Basler Monatsindexziffer

und in runden Beträgen eingestellt. Erfasst sind ca. 87 % der gesamten Nahrungsmittelausgaben. h 3

1927

Januar Februar März April Mai Juni Juli August Sept. Okt. Nov. Dez.

34. - 34,- 34,- 34,- 35,- 35,- 35.- 35,- 36. - 36.- 37.- 37,-
5.80 5.80 5.80 5.80 5.40 5.40 5.40 5.60 5.80 6.20 6.20 6.20
4.70 4.70 4.70 4.70 4.40 4.60 4.60 4.40 4.60 4.60 4.50 4.50
5.10 5.10 5.10 5.10 5.25 5.25 5.25 5.25 5.55 5.55 5.55 5.70

10.25 10.50 8.25 7.25 7.75 7.75 8.75 8.75 9.25 9.25 10.50 10.75
2.18 2.18 2.18 2.18 2.18 2.18 2.18 2.18 2.18 2.18 2.18 2.18
1.50 1.50 1.50 1.50 1.50 1.50 1.50 1.50 1.50 1.50 1.50 1.50

10.20 10.20 10.20 10.20 10.20 10.20 10.20 10.20 10.20 10.20 9,- 9,-
16.35 15.95 15.95 16.20 16.40 16.40 16.40 16.40 16.95 17.15 17.15 16.60

5 — 4.60 4.60 4.80 5 — 5.— 5.20 5.40 5.80 5.80 5.80 5.20
3.45 3.45 3.45 3.45 3.45 3.45 3.30 3.30 3.45 3.45 3.45 3.45
4.20 4.20 4.20 4.20 4.20 4.20 4.20 4.20 4.20 4.20 4.20 4.20
2.20 2.20 2.20 2.25 2.25 2.25 2.20 2.— 2 — 2.20 2.20 2.25
1.50 1.50 1.50 1.50 1.50 1.50 1.50 1.50 1.50 1.50 1.50 1.50

8.99 8.99 8.99 8.99 8.99 8.99 8.99 8.99 8.99 8.99 8.99 8.99
1.20 1.20 1.20 1.20 1.20 1.20 1.20 1.20 1.20 1.20 1.20 1.20
1.36 1.36 1.36 1.36 1.36 1.36 1.36 1.36 1.36 1.36 1.36 1.36

—.70 —.70 — .70 —.70 —.70 -.70 — .70 —.70 —.70 — .70 -.70 — .70
1.08 1.08 1.08 1.08 1.08 1.08 1.08 1.08 1.08 1.08 1.08 1.08
1.20 1.20 1.20 1.20 1.20 1.20 1.20 1.20 1.20 1.20 1.20 1.20
1.20 1.20 1.20 1.20 1.20 1.20 1.20 1.20 1.20 1.20 1.20 1.20
1.20 1.20 1.20 1.20 1.20 1.20 1.20 1.20 1.20 1.20 1.20 1.20

—.60 - .60 -.60 — .60 — .60 — .60 -.60 —.60 - .60 —.60 —.60 — .60
—.45 —.45 —.45 —.45 —.45 -.45 -.45 —.45 — .45 —.45 — .45 —.45

20.80 20.80 20.80 20.80 20.80 20.80 20.80 20.80 20.80 20.80 20.80 20.80
2.17 2.17 2.17 2.17 2.17 2.17 2.17 2.17 2.17 2.17 2.17 2.17
1.87 1.83 1.83 1.83 1.83 1.83 1.83 1.83 1.79 1.79 1.79 1.79
— .56 —.56 —.56 — .56 -.56 -.56 —.56 —.56 -.56 - .56 — .56 —.56
- .08 —.08 -.08 - .08 -.08 —.08 —.08 — .08 —.08 —.08 -.08 — .08
- .70 —.66 —.66 —.66 —.66 - .66 - .66 —.66 —.62 -.62 — .62 - .62
-.26 — .26 — .26 —.2C> —.26 —.26 — .26 — .26 — .26 —.26 — .26 —.26
- .27 — .27 —.27 — .27 —.27 —.27 — .27 —.27 -.27 -.27 —.27 -.27
2.50 2.50 2.50 2.50 2.50 2.50 2.50 2.50 2.50 2.50 2.50 2.50
1.08 1.08 1.08 1.08 1.08 1.08 1.08 1.08 1.08 1.08 1.08 1.08

-.88 -.88 -.88 -.88 -.88 -.88 -.88 -.88 -.88 -.88 -.88 -.88
10.63 11.63 12.63 12.15 12.25 12.25 12.25 12.25 9.25 8.25 8.25 8.55

3.50 3.50 3.50 3.50 3.50 3.50 3.50 3.50 3.50 3 — 3.— 3.—
6 — 7 — 8.— 7.50 7.50 7.50 7.50 7.50 4.50 4.— 4.— 4.50

-.43 — .43 —.43 - .45 -.55 —.55 —.55 — .55 —.55 — .55 — .55 — .35
— .70 -.70 -.70 - .70 -.70 - .70 —.70 — .70 —.70 -.70 - .70 -.70
1.04 1.04 1.04 1.04 1.04 1.04 1.10 1.10 1.10 1.10 1.10 1.10
2.48 2.48 2.56 2.56 2.56 2.56 2.56 2.56 2.48 2.40 2.40 2.40
2.34 2.34 2.34 2.34 2.34 2.34 2.34 2.34 2.34 2.22 2.22 2.22
1.30 1.30 1.30 1.30 1.30 1.30 1.30 1.30 1.30 1.30 1.30 1.30

-.25 - .25 -.25 -.25 - .25 - .25 -.25 - .25 - .25 -.25 -.25 -.30
2.28 2.28 2.28 2.28 2.28 2.28 2.28 2.28 2.28 2.16 2.16 2.16
2.40 2.70 2.70 2.70 2,- 4,- 3.50 3,- 2,- 2,- 2.20 2.10
2.20 2.60 2.40 2.40 2.40 2.40 2.40 2.40 2.40 2.40 2.40 2 40
2.60 2.20 2,- 2,- 2.- 2,- 2,- 2.- 2,- 2,- 2,- 2,-
1,- 1.- 1.- 1.- 1.- 1,- 1,- 1,- 1,- 1,- 1.- 1,-
1.50 1.50 1.50 1.50 1.50 1.50 1.50 1.50 1.50 1.50 1.50 1.50

158.39 159.50 157.93 156.70 157.25 159.45 160.01 159.51 158.14 157.42 158.57 158.67
3.85 3.85 3.85 3.85 3.85 3.75 3.75 3.75 3.75 3.75 3.75 3.75
1.88 1.88 1.88 1.65 1.65 1.58 1.58 1.58 1.58 1.58 1.61 1.61
1.08 1.08 1.08 1.08 -.93 - .93 -.93 - .93 - .93 -.93 - .93 - .93
1.46 1.46 1.46 1.36 1.36 1.32 1.32 1.32 1.32 1.32 1.36 1.36
8.25 8.25 8.25 8.25 8.25 8.25 8.25 8.25 8.25 8.25 7.43 7.43
4.50 4.50 4.50 4.50 4.50 4.50 4.50 4.50 4.50 4.50 4.50 4.50
2.25 2.25 2.25 2.25 2.25 2.25 2.25 2.25 2.25 2.25 2.25 2.25
2.25 2.25 2.25 2.25 2.25 2.25 2.25 2.25 2.25 2.25 2.25 2.25

25.52 25.52 25.52 25.19 25.04 24.83 24.83 24.83 24.83 24.83 24.08 24.08
183.91 185.02 183.45 181.89 182.29 184.28 184.84 184.34 182.97 182.25 182.65 182.75
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h 4 Monatsausgaben für Nahrungsmittel und andere Bedarfsartikel

für Heizung,
1914
1915
1916
1917
1918
1919
1920
1921
1922
1923
1924
1925
1926
1927

Bedarfsartikel

Jahr Jan. Febr. März April Mai Juni Juli August Sept. Okt. Nov. Dez. Jahr

Nahrungsmittel
1914 109.13 108.41 104.09 104.82 114.47 116.12 115.67 118.74 105.53 107.46 107.55 109.62 1321.61
1915 112.38 115.31 121.18 121.55 125.22 126.03 127.10 122.42 121.32 122.08 123.63 125.47 1463.69
1916 124.44 130.44 130.89 133.60 140.75 143.38 147.25 142.99 140.13 139.51 139.53 143.98 1656.89
1917 150.49 151.31 156.61 161.31 168.93 172.73 180.31 178.96 183.08 180.13 183.40 181.65 2048.91
1918 185.33 190.73 193.36 198.23 214.18 226.77 231.60 230.99 225.89 228.60 229.13 228.31 2583.12
1919 226.39 229.24 231.03 236.95 246.49 242.48 237.39 232.71 223.39 216.91 219.78 222.18 2764.94
1920 225.52 221.90 216.05 220.35 227.27 224.68 228.22 233.92 235.43 238.27 233.72 226.44 2731.77
1921 230.77 223.84 224.05 211.10 208.79 206.67 210.33 208.52 204.46 199.54 193.03 193.59 2514.69
1922 186.71 180.20 176.77 171.50 165.44 165.61 165.97 156.10 156.38 155.05 157.27 157.40 1994.40
1923 155.97 154.41 156.78 159.44 161.87 162.51 162.33 164.57 168.04 171.37 174.73 174.58 1966.60
1924 174.60 174.07 173.61 173.11 172.88 172.56 173.25 173.10 171.57 170.80 172.10 172.51 2074.16
1925 171.56 167.79 169.07 167.23 166.29 166.26 166.25 165.63 169.57 166.99 165.64 165.40 2007.59
1926 166.13 164.38 162.36 161.34 159.84 158.81 160.56 158.83 156.03 157.39 160.66 160.51 1926.84
1927 158.39 159.50 157.93 156.70 157.25 159.45 160.01 159.51 158.14 157.42 158.57 158.67 1901.54

Beleuchtung und Reinigung
16.36 16.36 16.36 16.38 16.38 16.38 16.38 16.38 16.49
16.71 16.81 16.81 16.81 16.81 16.81 16.81 16.81 17.42
17.83 18.03 18.03 18.47 18.47 18.47 18.50 18.50 18.96
21.13 21.38 22.83 22.83 23.03 23.85 23.94 26.40 29,-
33.31 33.31 33.31 32.81 34.76 40.25 46.85 47.75 47.75
47.75 47.75 46.85 46.18 46.18 45.09 41.52 41.52 41.49
43.88 44.18 43.94 43.85 43.11 43.34 43.34 45.93 46.03
43.56 42.61 41.41 40.31 35.73 32.58 31.93 32.17 32.17
30.82 30.46 30.46 30.46 30.35 30.35 80.21 30.21 30.21
28.78 28.93 29.08 29.08 29.08 29.44 29.44 29.44 29.50
28.86 28.86 28.86 28.56 28.56 28.56 28.53 28.18 28.09
26.26 26.26 26.26 26.26 25.91 25.91 25.91 25.71 25.71
25.71 25.56 25.56 25.56 25.56 25.47 25.47 25.47 25.47
25.52 25.52 25.52 25.19 25.04 24.83 24.83 24.83 24.83

16.53 16.71 16.71 197.42
17.42 17.42 17.42 204.06
18.96 19.32- 19.64 223.18
29.98 30.15 33.15 307.67
47.75 47.75 47.75 493.35
45.35 45.35 43.88 538.91
45.85 43.94 43.94 531.33
31.92 31.27 31.12 426.78
30.33 30.33 30.33 364.52
29.70 29.70 29.70 351.87
28.12 28.12 28.12 341.42
25.71 25.71 25.71 311.32
25.47 26.03 26.09 307.42
24.83 24.08 24.08 299.10

Nahrungsmittel und andere Bedarfsartikel zusammen
1914 125.49 124.77 120.45 121.20 130.85 132.50 132.05 135.12 122.02 123.99 124.26 126.33
1915 129.09 132.12 137.99 138.36 142.03 142.84 143.91 139.23 138.74 139.50 141.05 142.89
1916 142.27 148.47 148.92 152.07 159.22 161.85 165.75 161.49 159.09 158.47 158.85 163.62
1917 171.62 172.69 179.44 184.14 191.96 196.58 204.25 205.36 212.08 210.11 213.55 214.80
1918 218.64 224.04 226.67 231.04 248.94 267.02 278.45 278.74 273.64 276.35 276.88 276.06
1919 274.14 276.99 277.88 283.13 292.67 287.57 278.91 274.23 264.88 262.26 265.13 266.06
1920 269.40 266.08 259.99 264.20 270.38 268.02 271.56 279.85 281.46 284.12 277.66 270.38
1921 274.33 266.45 265.46 251.41 244.52 239.25 242.26 240.69 236.63 231.46 224.30 224.71
1922 217.53 210.66 207.23 201.96 195.79 195.96 196.18 186.31 186.59 185.38 187.60 187.73
1923 184.75 183.34 185.86 188.52 190.95 191.95 191.77 194.01 197.54 201.07 204.43 204.28
1924 203.46 202.93 202.47 201.67 201.44 201.12 201.78 201.28 199.66 198.92 200.22 200.63
1925 197.82 194.05 195.33 193.49 192.11 192.17 192.16 191.34 195.28 192.70 191.35 191.11
1926 191.84 189.94 187.92 186.90 185.40 184.28 186.03 184.30 181.50 182.86 186.69 186.60
1927 183.91 185.02 183.45 181.89 182.29 184.28 184.84 184.34 182.97 182.25 182.65 182.75

1519.03
1667.75
1880.07
2356.58
3076.47
3303.85
3263.10
2941.47
2358.92
2318.47
2415.58
2318.91
2234.26
2200.64

Indexziffern für Nahrungsmittel und andere Bedarfsartikel 
Kleine Basler Indexziffer — Basis: Monatsmittel 1911—1913 = 100h 5

Jahre Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jahres­
durchschnitt

Nahrungsmittel allein (mittl. Nahrungsmittelausgabe 1911—1911 Fr. 104.14)
1914 105 104 100 101 110 112 111 114 101 103 103 105 106
1915 108 111 116 117 120 121 121 118 116 117 119 120 117
1916 119 125 126 128 135 138 141 137 135 134 134 138 133
1917 145 145 150 155 162 166 173 172 176 173 176 174 164
1918 178 183 186 190 206 218 222 222 217 220 220 219 207
1919 217 220 222 228 237 233 228 223 214 208 211 213 221
1920 217 213 207 212 218 216 219 225 226 229 225 217 219
1921 222 215 215 203 200 198 202 200 196 192 185 186 201
1922 179 173 170 165 159 159 159 150 150 149 151 151 160
1923 150 148 151 153 155 156 156 158 161 165 168 168 157
1924 168 167 167 166 166 166 166 166 165 164 165 166 166
1925 165 161 162 161 160 160 160 159 163 160 159 159 161
1926 160 158 156 155 153 153 154 153 150 151 154 154 154
1927 152 153 152 151 151 153 154 153 152 151 152 152 152

194



h 5 ( Schluss) Kleine Basler Indexziffer — Basis: Monatsmittel 1911 1913 = 100

Bedarfsartikel für Heizung, Beleuchtung und Reinigung (Ausgabe im Januar 1912: Fr. 17.29)

Jahre Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jahres­
durchschnitt

Bedarfsartikel für Heizung, Beleuchtung und Reinigung (mittl. Ausgabe Fr. 17.04)
1914 96 96 96 96 96 96 96 96 97 97 98 98 97
1915 98 99 99 99 99 99 99 99 102 102 102 102 100
1916 105 106 106 108 108 108 109 109 111 111 113 115 109
1917 124 125 134 134 135 140 141 155 170 176 177 195 150
1918 195 195 195 193 204 236 275 280 280 280 280 280 241
1919 280 280 275 271 271 265 244 244 243 266 266 258 264
1920 258 259 258 257 253 254 254 270 270 269 258 258 260
1921 256 250 243 237 210 191 187 189 189 187 184 183 209
1922 181 179 179 179 178 178 177 177 177 178 178 178 178
1923 169 170 171 171 171 173 173 173 173 174 174 174 172
1924 169 169 169 168 168 168 167 165 165 165 165 165 167
1925 154 154 154 154 152 152 152 151 151 151 151 151 152
1926 151 150 150 150 150 149 149 149 149 149 153 153 150
1927 148 148 148 148 147 146 146 146 146 146 141 141 146

Nahrungsmittel und andere Bedarfsartikel zusammen (mittl. Ausgabe 1911—1913 Fr. 121.18)
1914 104 103 99 100 108 109 109 111 101 102 103 104 104
1915 107 109 114 114 117 118 118 115 114 115 116 118 115
1916 117 123 123 125 131 134 137 133 131 131 131 135 129
1917 142 142 148 152 158 162 169 169 175 173 176 177 162
1918 180 185 187 191 205 220 230 230 226 228 228 228 212
1919 226 228 229 234 242 237 230 226 219 216 219 220 227
1920 222 220 215 218 223 221 224 231 232 234 229 223 224
1921 226 220 219 207 202 197 200 199 195 191 185 185 202
1922 180 174 171 167 162 162 162 154 154 153 155 155 162
1923 152 151 153 156 158 158 158 160 163 166 169 169 159
1924 168 167 167 166 166 166 166 166 165 164 165 166 166
1925 163 160 161 160 159 159 159 158 161 159 158 158 159
1926 158 157 155 154 153 152 153 152 150 151 154 154 154
1927 152 153 151 150 150 152 152 151 151 150 151 151 151

h 6 Kleine Basler Indexziffer — Basis : Januar 1912 100

Jahre Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jahres­
durchschnitt

Nahrungsmittel (Ausgabe im Januar 1912: Fr. 106.92)
1915 105 108 113 114 117 118 118 115 113 114 116 117 114
1916 116 122 122 125 132 134 138 134 131 130 131 135 129
1917 141 142 146 151 158 162 169 167 171 169 172 170 160
1918 173 178 181 185 200 212 217 216 211 214 214 214 201
1919 212 214 216 222 231 227 222 218 209 203 206 208 216
1920 211 208 202 206 213 210 213 219 220 223 219 212 213
1921 216 209 210 197 195 193 197 195 191 187 181 181 196
1922 175 169 165 160 155 155 155 146 146 145 147 147 155
1923 146 144 147 149 151 152 152 154 157 160 163 163 153
1924 163 163 162 162 162 161 162 162 160 160 161 161 162
1925 160 157 158 156 155 156 156 155 159 156 155 155 156
1926 155 154 152 151 149 149 150 149 146 1*7 150 150 150
1927 148 149 148 147 147 149 150 149 148 147 148 148 148

1915 97 97 97 97 97 97 97 97 101 101 101 101
1916 103 103 103 107 107 107 107 107 110 110 112 114
1917 122 124 132 132 133 138 138 153 168 173 174 192
1918 193 193 193 190 201 233 271 276 276 276 276 276
1919 276 276 271 267 267 261 240 240 240 262 262 254
1920 254 256 254 254 249 251 251 266 266 265 254 254
1921 252 246 240 233 207 188 185 186 186 185 181 181
1922 178 176 176 176 176 176 175 175 175 175 175 175
1923 166 167 168 168 168 179 170 170 171 172 172 172
1924 167 167 167 165 165 165 165 163 162 163 163 163
1925 152 152 152 152 150 150 150 149 149 149 149 149
1926 149 148 148 148 148 147 147 147 147 147 151 151
1927 148 148 148 146 145 144 144 144 144 144 139 139

98
108
148
238
260
256
206
176
170
165
150
148
144

195



116 (Schluss) Kleine Basler Indexziffer — Basis: Januar 1912 = 100

Jan.Jahre Febr. März April Mai J un i Juli Aus. Sept. Okt. Nov. Dez. Jahres­
durchschnitt

Bedarfsartikel zusammen (Ausgabe 124.21)im Januar 1912: Fr.Nahrungsmittel und andere
1914 101 100 97 98 105 107 106 109 98 100 100 102 102
1915 104 106 111 111 114 115 115 112 112 112 114 115 112
1916 115 120 120 122 128 130 133 130 128 128 128 132 126
1917 138 139 144 148 155 158 164 165 171 169 172 173 158
1918 176 180 183 186 200 215 224 224 220 222 223 222 206
1919 221 223 224 228 236 232 225 221 213 211 213 214 222
1920 217 214 209 213 218 216 219 225 227 229 224 218 219
1921 221 215 214 202 197 193 195 194 191. 186 181 181 197
1922 175 170 167 163 158 158 158 150 150 149 151 151 158
1923 149 148 150 152 154 155 154 156 159 162 165 164 156
1924 164 163 163 162 162 .162 162 162 161 160 161 162 162
1925 159 156 157 156 155 155 155 154 157 155 154 154 156
1926 154 153 151 150 149 148 150 148 146 147 150 150 150
1927 148 149 148 146 147 148 149 148 147 147 147 147 148

h7 Kleine Basler Indexziffer - Basis Monatsmittel 1919 1921 100

Nahrungsmittel allein (mittlere Nahrungsmittelausgabe 1919—1921: Fr. 222 54)
1914 48 48 46 46 51 52 51 53 47 48 48 49 49
1915 50 51 54 54 55 56 56 54 54 54 55 56 55
1916 55 58 58 59 63 64 65 63 62 62 62 64 62
1917 67 67 69 71 75 77 80 79 81 80 81 80 77
1918 82 85 86 88 95 101 103 102 100 101 102 101 97
1919 100 102 102 105 109 108 105 103 99 96 98 99 104
1920 100 98 96 98 101 100 101 104 104 106 104 100 102
1921 102 99 99 94 93 92 93 92 91 88 86 86 94
1922 83 80 79 76 73 73 74 69 69 68 70 70 75
1923 69 68 70 71 72 72 72 73 75 76 77 77 74
1924 78 78 78 78 78 78 78 78 77 77 77 78 78
1925 77 75 76 75 75 75 75 74 76 75 74 74 75
1926 75 74 73 72 72 71 72 71 70 71 72 72 72
1927 71 72 71 70 71 72 72 72 71 71 71 71 71

Nahrungsmittel und andere Bedarfsartikel zusammen (Ausgabemittel: Fr. 264.12)
1914 47 47 46 46 50 50 50 51 46 47 47 48 48
1915 49 50 52 52 54 54 54 ,52 52 52 53 54 53
1916 54 56 56 58 60 61 63 61 60 60 60 62 59
1917 65 65 68 70 73 74 77 78 80 80 81 81 74
1918 82 85 86 88 94 101 105 106 104 105 105 105 97
1919 104 105 105 107 111 109 106 104 100 99 100 101 04
1920 102 101 98 100 102 101 103 106 107 108 105 102 103
1921 104 101 101 95 92 91 92 91 90 88 85 85 193
1922 82 80 79 77 74 74 74 71 71 70 71 71 74
1923 70 69 70 71 72 73 73 74 75 76 77 77 73
1924 77 77 77 76 76 76 76 76 76 75 76 76 76
1925 75 73 74 73 73 73 73 72 74 73 72 72 73
1926 73 72 71 71 70 70 70 70 69 69 71 71 71
1927 70 70 69 69 69 70 70 70 69 69 69 69 69

h8 Kleine Basler Indexziffer — Basis: Januar 1923 100

Nahrungsmittel allein (Ausgabe im Januar 1923: Fr. 155.97)
1923 100 99 101 102 104 104 104 106 108 110 112 112 105
1924 112 112 111 111 111 111 111 111 110 110 110 111 111
1925 110 108 108 107 107 107 107 106 109 107 106 106 107
1926 107 105 104 103 103 102 103 102 100 101 103 103 103
1927 102 102 101 101 101 102 103 102 101 101 102 102 102

Nahrungsmittel und andere Bedarfsartikel zusammen (Ausgabe Fr. 184.75)
1923 100 99 101 102 103 104 104 105 107 109 111 111 105
1924 110 110 110 109 109 109 109 109 108 108 108 109 109
1925 107 105 106 105 104 104 104 104 106 104 104 103 105
1926 104 103 102 101 100 100 101 100 98 99 101 101 101.
1927 100 100 99 98 99 100 100 100 99 99 99 99 99

19G



Jahresausgaben einer fünfköpfigen Normalfamilie (2 Erwachsene und 3 Kinder) für Nahrungsmittel, 
ho Bekleidung, andere Bedarfsartikel, Miete und Steuern

NB. Die Ausgaben für Nahrungsmittel sind aus den Monatsausgaben (siehe h 3) abgeleitet. Zu 
diesen Werten wurde ein Zuschlag von ein Siebentel beigefügt als Ersatz für die nicht erfassten Nahrungsmittel. 
Die Ausgaben für Bedarfsartikel entstammen den Monatsausgaben. Für Miete diente der Mittelwert aus den 
2- und 3-Zimmerwohnungen ohne Mansarden (siehe Tab. C 5, e7; über Steuern siehe C Sf).

Jahre

Nahrungsmittel

Zu­
sammen

la

Milch

lb
Milch­

produkte 
Butter 

etc.

2

Eier

3

Fett und
Speiseöle

4

Fleisch 
u. Wurst­

waren

5a

Brot

5b 
Übrige 

Zerealien 
Teigw. 

etc.

6

Obst, Süd­
früchte u. 
Konfitüre

7

Zucker 
und

Honig

8
Kartof­

feln und 
Hülsen­
früchte

9
Kaffee, 

Kakao u.
Scho­
kolade

1913 296.- 135.50 68.62 47.16 237.64 167.20 56.13 95.94 51.44 37.98 61.60 1 255.21
1914 288,- 132,- 69.63 50.06 237.61 168,- 60.15 153.19 55.22 47.81 59.94 1321.61
1915 298,- 148,- 92.32 58.29 276.31 218.- 73.49 101.72 62.08 62.32 73.16 1 463.69
1916 304,- 162.80 99.88 77.87 334.17 246,- 82.31 105.78 89.08 70.60 84.40 1 656.89
1917 356,- 199.30 143.27 124.62 435.68 308,- 100.96 98.22 109.48 79.78 93.60 2 048.91
1918 390,- 247.60 233,- 176.79 579.90 343.20 112.63 133.45 132.50 120.25 113.80 2 583.12
1919 392,- 274.60 264.88 172.36 665.24 350.40 115.19 168.47 133.64 111.34 116.82 2 764.94
1920 518,- 278.05 233.27 116.76 623.31 351.60 124.13 99.15 187.92 83.98 115.60 2 731.77
1921 588,- 262.80 166.65 77.23 540.73 329.60 103.41 131.35 155.88 68.80 90.24 2 514.69
1922 452,— 201,- 130.64 66.02 416.44 267.60 81.69 146.52 85.06 66.87 80.56 1 994.40
1923 450,- 205.85 113.79 69.61 458.06 260.40 79.19 95.78 95.26 62.86 75.80 1 966.60
1924 480,- 202.25 122.17 70,- 474.88 253.60 77.85 146.85 91.47 74.09 81,- 2 074.16
1925 480,- 199.05 120.09 70.28 442.68 268,- 85.45 109.10 73.16 70.18 89.60 2 007.59
1926 449,- 187.75 115.88 68.69 425.38 249.60 78.84 136.50 64.52 61.68 89,- 1 926.84
1927 422,- 188.15 109,- 67.68 425.78 249.60 77.88 130.34 70.56 76.95 83.60 1901.54

Miete und Steuern

Jahre

Nahrungsmittel
Beklei­
dung

Bedarfsartikel Miete
(Mittel 2-u.
3-Z.-Wohn.

ohne M.)

Steuern 
(nur Ein­
kommens­
steuern)

Total
Alle 

berechneten 
Ausgaben 

zusammen
Sumina 
t-0

Zuschlag
17 Total

Heizung 
(Holz u. 
Kohlen)

Be­
leuchtung 
(Elektr. 
Licht)

Reini­
gung 

(Seife etc.)
Total

1914 1321.61 188.80 1 510.41 404,- 112.62 54,- 30.80 197.42 454,- 77.20 2 643.03
1915 1 463.69 209.10 1 672.79 452.— 115.98 54,- 34.08 204.06 450,- 80.40 2 859.25
1916 1 656.89 236.70 1 893.59 544.- 124.50 54,- 44.68 223.18 456.- 80.40 3197.17
1917 2 048.91 292.70 2 341.61 687,— 176.67 54,- 77,- 307.67 472,- 80.40 3 888.68
1918 2 583.12 369,- 2 952.12 1 021,- 295.35 54,- 144,- 493.35 490,- 105.60 5 062.07
1919 2 764.94 394.98 3 159.92 1 239,- 341.93 54,- 142.98 538.91 527,- 120,- 5 584.83
1920 2 731.77 390.25 3122.02 1 137.- 363.75 63,- 104.58 531.33 591,- 189.40 5 570.75
1921 2 514.69 359.24 2 873.93 964.- 298.98 64.80 63,- 426.78 662,- 212,- 5138.71
1922 1 994.40 284.91 2 279.31 740,- 249.68 64.80 50.04 364.52 694,- 212,- 4 291.83
1923 1 966.60 280.94 2 247.54 702,- 234.87 64.80 52.20 351.87 707,- 156.60 4165.01
1924 2 074.16 296.31 2 370.47 717,- 228.02 59.40 54,- 341.42 735,- 156.60 4 320.49
1925 2 007.59 286.80 2 294.39 723,- 197.92 59.40 54,- 311.32 779,- 156.60 4264.31
1926 1 926.84 275.27 2 202.11 689,- 194.02 59.40 54,- 307.42 811,- 156.60 4 166.13
1927 1 901.54 271.65 2 173.19 650,- 191.10 1 54,- 54,- 299.10 837. - 156.60 4115.89

Jahresindexziffern für
11 io

Nahrungsmittel, Bekleidung, Bedarfsartikel, 
Grosse Basler Indexziffer

Jahre

Nahrungsmittel Tlieklei-T 
I düng I Bedarfsartikel Miete Steuern Zusammen

wenn der nach genannte Basiswert = 100 gesetzt wird

1914
1915
1916
1917
1918
1919
1920
1921
1922
1923
1924
1925
1926
1927

1911/13 1914 1919/21

106 100 49
117 111 55
133 125 62
164 155 77
207 196 97
221 210 104
218 206 102
201 190 94
160 151 75
157 149 74
166 157 78
161 152 75
154 146 72
152 144 71

1911 13 1911/13 1919/21

69
77
87

108
136
145
144
132
105
103
109
106
101
100

104 
122 
150 
193 
318 
301 
268 
232 
186 
176 
179 
181 
172 
162

96 
100 
109
151 
241 
264 
261 
209 
178 
172 
167
152 
150 
146

39
41
45
62
99

108
107
85
73
70
G8
62
62
60

19T

1927 1911/13 1920 1911/13 1911/13 1914 1919/21 1927

66 105 77 100 104 100 49 64
68 104 76 104 112 108 53 69
75 105 77 104 126 121 59 78

103 109 80 104 153 147 72 94
165 113 83 137 199 192 93 123
180 121 89 155 220 211 103 136
178 136 100 245 219 211 103 135
142 153 112 275 202 194 95 125
122 160 117 275 169 162 79 104117 163 120 203 164 158 77 101114 170 124 203 170 164 80 105104 180 132 203 168 161 79 1041 ( )3 187 137 203 164 158 77 101100 193 142 203 162 156 76 100



NB. Die Ausgaben für Nahrungsmittel und andere Bedarfsartikel sind aus den Monatsausgaben (siehe hs) abgeleitet, 
h 11 Die Ausgaben für Miete sind eine Art Mittelpreis von 2- und 3-Zimmerwohnungen ohne Mansarden.

Vierteljahrsausgaben einer fünfköpfigen Normalfamilie (2 Erwachsene und 3 Kinder)

Jahre

Vier­
tel- 

jahre

Nahrungsmittel

la 
Milch

1b
Milch­

produkte 
(Butter, Käse)

2 
Eier

3
Fett
und

Speiseöle

4 
Fleisch 

u. Wurst­
waren

5 a

Brot

. 5b 
Übrige 

Zerealien
(Mehl, Teigw.)

6 
Obst, Süd­
früchte u. 
Konfitüre

7 
Zucker 

und 
Honig

8 
Kartoffeln 
u. Hülsen­

früchte

I. 72,- 33.40 18.21 12,- 59.70 40.80 14.06 33.91 12.84 9.51
II. 72,- 32.60 13.60 12.06 59.88 40.80 14.04 51,- 13.32 11.21

1914 III. 72,- 32.80 16.96 12.78 58.98 40,- 15.48 48.35 15.28 12.51
IV. 72,- 33.20 20.86 13.22 59.05 46.40 16.57 19.93 13.78 14.58

I. 72,- 35.10 25.66 13.66 60.33 53.60 18.25 23.08 13.86 15.93
II. 74,- 35.80 19.73 14.18 68.57 55.20 18.79 36.10 15.60 16.231915 III. 75,- 36.50 21.63 14.99 72.69 55.20 18.59 26.36 15.90 15.54

IV. 77.- 40.60 25.30 15.46 74.72 54,- 17.86 16.18 16.72 14.62
I. 78,- 40.10 20,- 17.44 75.36 58.- 19.05 22.44 20.06 15.42

1916 II. 76,- 40.80 22.75 18.99 82.89 62,- 21.22 33.14 22.22 17.02
III. 75,- 40.80 27,- 20.17 87.92 63.60 21.20 30.41 23.40 19 27
IV. 75.- 41.10 30.13 21.27 88,- 62.40 20.84 19.79 23.40 18.89

I. 75,- 44.40 35.01 24.75 97.04 69.20 22.85 24.60 24.14 19.22
II. 89.- 49.10 30.76 28.59 108.54 73.20 24.36 30.32 25.58 21.32iyi7 III. 96,- 51.75 37.25 33.68 116.52 81.60 26.51 26.65 28.02 21.27

IV. 96,- 54.05 40.25 37.60 113.58 84,- 27.24 16.65 31.74 17.97
I. 96.- 55.35 45.50 41.31 119.03 84.- 27.27 22.05 31.74 19.87

II. 102.- 60.85 50,- 43.86 144.50 84,- 27.93 39.10 33.42 25.22lyio III. 96,- 65.70 65.- 45.09 162.71 87.60 28.69 38.15 33.62 36.82
IV. 96.- 65.70 72.50 46.53 153.66 87.60 28.74 34.15 33.72 38.34

I. 96,- 65.70 65.88 47.70 165.15 87.60 28.96 35.67 33.72 30.68
1 Û1 o II. 97,- 67.30 66.60 49.22 173.59 87.60 28.90 63.70 33.60 28.98iyiy III. 99,- 69.45 64.51 40.68 161.08 87.60 28.53 51.65 33.02 29.18

IV. 100,- 72.15 67.89 34.76 165.42 87.60 28.80 17.45 33.30 22.50
I. 106,- 68.95 63.63 32.17 163.42 87.60 29.95 17.85 42.60 21.90

II. 130,- 68.25 50.88 28.83 155.67 87.60 30.62 24.75 45.— 21.30
III. 135,- 68.55 57.71 28.19 157.42 87.60 32.34 29.10 50.16 21.70
IV. 147,- 72.30 61.25 27.57 146.80 88.80 31.22 27.45 50.16 19.08

I. 147,- 69.60 51.25 23.30 146.37 91.20 29.16 36.20 43.04 17.84
1 QO1 II. 147,- 66.60 31.01 18.54 137.50 86.40 26.36 33.05 41.80 15.84

III. 147,- 64.70 38.76 17.70 135.11 80,- 24.81 35.45 38.80 18.84
IV. 147.- 61.90 45.63 17.69 121.75 72,- 23.08 26.65 32.24 16.28

I. 137,- 54.30 39.89 17.25 108.44 69.60 21.05 35.13 22.38 17.58
1 QOO II. 107,- 47.40 26.25 16.39 100.60 66.- 20.34 57.86 22.08 18.53

III. 102,- 48.- 29.50 16.27 101.24 66,- 20.17 36.50 21.04 17.83
IV. 106,- 51.30 35.- 16.11 106.16 66,- 20.13 17.03 19.56 12.93

I. 111.- 51.30 29.76 16.60 102.70 66,- 20.06 16.93 20.09 13.62
1 QOQ II. 111,- 51.30 24.39 17.70 115.76 66,- 20.04 18.50 26.87 13.32

III. 111,- 51.20 26.13 17.67 118.54 66.- 20.04 23.75 24.59 17.12
IV. 117.- 52.05 33.51 17.60 121.06 62.40 19.05 36.60 23.71 18.80

I. 120,- 52.05 32.53 17.94 119.58 62.40 19.05 38.30 23.88 17.65
1 Q0/f II. 120,- 49.35 25.96 17.27 118.88 62.40 19.13 42.75 24.11 19.-

III. 120,- 49.35 28.65 16.98 118.88 62.40 19.17 41.05 22.54 18.50
IV. 120.- 51.50 35.03 17.81 117.54 66.40 20.50 24.75 20.94 18.94

I. 120,- 51.10 30.54 17.77 114,- 68.80 22.01 23.40 19.74 18.26
II. 120,- 48.25 26.84 17.53 111.09 68.40 21.81 25.05 19.46 18.86

III. 120.- 49.- 29.08 17.49 108.79 68.40 21.51 28.50 17.60 18.88
IV. 120,- 50.70 33.63 17.49 108.80 62.40 20.12 32.15 16.36 14.18

I. 118.- 47.70 31.27 17.37 106.92 62.40 19.81 36.35 16.02 14.63
1Q*26 II. 115,- 47.80 25.43 17.13 104.52 62.40 19.71 36.75 16.02 13.03

III. 110,- 45.95 26.83 17.13 105.47 62.40 19.68 33.85 15.78 16.13
IV. 106.- 46.30 32.35 17.06 108.47 62.40 19.64 29.55 16.70 17.89

I. 102,- 46.80 29,- 16.92 105.82 62.40 19.54 34.89 17.66 19.29
I997 II. 104.- 45.90 22.75 16.92 106.57 62.40 19.50 36.65 17.82 20.19

III. 106,- 46.45 26.75 16.92 107.32 62.40 19.46 33.75 17.92 19.99
IV. 110,- 49,- 30.50 16.92 106.07 62.40 19.38 . 25.05 17.16 17.48
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für Nahrungsmittel, Bekleidung, andere Bedarfsartikel, Miete und Steuern
Die Bekleidungsausgaben sind aus den Basler Haushaltungsrechnungen 1921—1923 nach der schweizerischen Indexziffer berechnet.
An Steuern wurden nur die Steuern auf Einkommen (ohne Kirchensteuer) berücksichtigt. hll

Nahrungsmittel
Beklei­
dung

Bedarfsartikel

Miete
Steuern
(nur Ein­
kommen­
steuern)

Total
Alle berech­

neten 
Ausgaben 
zusammen

9 
Kaffee 

Kakao u. 
Schokol.

1—9
Zu­

sammen

Zu­
schlag 

*/î
Total

1
Heizung 
(Holz u. 
Kohlen)

2 
Beleucht. 
(Elektr. 
Licht)

3 
Reinig. 
(Seife, 
etc.)

Total

15.20 321.63 45.95 367.58 100,- 28.02 13.50 7.56 49.08 112,- 19.30 647.96
14.90 335.41 47.92 383.33 100,- 27.96 13.50 7.68 49.14 114,- 19.30 665.77
14.80 339.94 48.56 388.50 100,- 28.11 13.50 7.64 49.25 114,- 19.30 671.05
15.04 324.63 46.37 371,- 104.- 28.53 13.50 7.92 49.95 114,- 19.30 658.25
17.40 348.87 49.84 398.71 104,- 28.73 13.50 8.10 50.33 114.- 20.10 687.14
18.60 372.80 53.26 426.06 113.- 28.83 13.50 8.10 50.43 112.- 20.10 721.59
18.44 370.84 52.98 423.82 113.- 29.02 13.50 8.52 51.04 112,- 20.10 719.96
18.72 371.18 53.02 424.20 122,- 29.40 13.50 9.36 52.26 112,- 20.10 730.56
19.90 385.77 55.11 440.88 122,- 29.65 13.50 10.74 53.89 112,- 20.10 748.87
20.70 417.73 59.68 477.41 136.- 30.93 13.50 10.98 55.41 114.- 20.10 802.92
21.60 430.37 61.48 491.85 136,- 31.48 13.50 10.98 55.96 114.- 20.10 817.91
22.20 423.02 60.43 483.45 150,- 32.44 13.50 11.98 57.92 116,- 20.10 827.47
22.20 458.41 65.49 523.90 150,- 37.24 13.50 14.60 65.34 116,- 20.10 875.34
22.20 502.97 71.85 574.82 172,- 40.01 13.50 16.20 69.71 118,- 20.10 954.63
23.10 542.35 77.48 619.83 172,- 46.04 13.50 19.80 79.34 118,- 20.10 1009.27
26.10 545.18 77.88 623.06 193.- 53.38 13.50 26.40 93.28 120,- 20.10 1049.44
27.30 569.42 81.34 650.76 193,- 54.03 13.50 32.40 99.93 120,- 26.40 1090.09
28.30 639.18 91.31 730.49 255.- 58.32 13.50 36.- 107.82 122.- 26.40 1241.71
29.10 688.48 98.35 786.83 255. — 91.05 13.50 37.80 142.35 123,- 26.40 1333.58
29.10 686.04 98,- 784.04 318,- 91.95 13.50 37.80 143.25 125,- 26.40 1396.69
29.60 686.66 98.09 784.75 318,- 91.05 13.50 37.80 142.35 127,- 30.- 1402.10
29.43 725.92 103.70 829.62 310.- 86.15 13.50 37.80 137.45 130,- 30,- 1437.07
28.79 693.49 99.07 792.56 310,- 81.03 13.50 30,- 124.53 133,- 30,- 1390.09
29.- 658.87 94.12 752.99 301,- 83.70 13.50 37.38 134.58 137.- 30,- 1355.57
29.40 663.47 94.78 758.25 301,- 84.96 14.40 32.64 132,- 140,- 47.35 1378.60
29.40 672.30 96.04 768.34 284,- 87.50 16.20 26.60 130.30 145,- 47.35 1374.99
30,- 697.57 99.65 797.22 284.- 94.78 16.20 24.32 135.30 150.- 47.35 1413.87
26.80 698.43 99.78 798.21 268,- 96.51 16.20 21.02 133.73 156.— 47.35 1403.29
23.70 678.66 96.95 775.61 268,- 92.18 16.20 19.20 127.58 161.- 53,- 1385.19
22.46 626.56 89.51 716.07 240,- 77.42 16.20 15,- 108.62 164.- 53,- 1281.69
22.14 623.31 89.04 712.35 240,- 65.67 16.20 14.40 96.27 167.- 53.- 1268.62
21.94 586.16 83.74 669.90 216,- 63.71 16.20 14.40 94.31 170.- 53.- 1203.21
21.06 543.68 77.67 621.35 202,- 62.76 16.20 12.78 91.74 172.- 53,- 1140.09
20.10 502.55 71.79 574.34 185,- 62.54 16.20 12.42 91.16 173.- 53.- 1076.50
19.90 478.45 68.35 546.80 179,- 62.01 16.20 12.42 90.63 174.- 53.— 1043.43
19.50 489.72 67.10 536.82 176,- 62.37 16.20 12.42 90.99 175,- 53,- 1031.81
19.10 467.16 66.74 533.90 175.- 58.17 16.20 12.42 86.79 175.— 39.15 1009.84
18.90 483.82 69.12 552.94 175,- 58.62 16.20 12.78 87.60 176.- 39.15 1030.69
18.90 494.94 70.70 565.64 176,- 58.68 16.20 13.50 88.38 178.- 39.15 1047.17
18.90 520.68 74.38 595.06 176,- 59.40 16.20 13.50 89.10 178.- 39.15 1077.31
18.90 522.28 74.61 596.89 177,- 58.23 14.85 13.50 86.58 179,- 39.15 1078.62
19.70 518.55 74.08 592.63 179,- 57.33 14.85 13.50 85.68 181,- 39.15 1077.46
20.40 517.92 73.99 591.91 180,- 56.45 14.85 13.50 84.80 186.- 39.15 1081.86
22,- 515.41 73.63 589.04 181,- 56.01 14.85 13.50 84.36 189.- 39.15 1082.55
22.80 508.42 72.63 581.05 181,- 50.43 14.85 13.50 78.78 191,- 39.15 1070.98
22.40 499.69 71.38 571.07 182,- 49.73 14.85 13.50 78.08 193,- 39.15 1063.30
22.21) 501.45 71.64 573.09 181,- 48.98 14.85 13.50 77.33 197,- 39.15 1067.57
22.20 498.03 71.15 569.18 179,- 48.78 14.85 13.50 77.13 198,- 39.15 1077.46
22.40 492.87 70.40 563.27 179,- 48.48 14.85 13.50 76.83 199,- 39.15 1057.25
22.20 479.99 68.58 548.57 172,- 48.24 14.85 13.50 76.59 201.- 39.15 1037.31
22.20 475.42 67.92 543.34 172.- 48.06 14.85 13.50 76.41 205,- 39.15 1035.90

i 22.20 478.56 68.37 546.93 166.- 49.24 14.85 13.50 77.59 206,- 39.15 1035.67
21.50 475.82 67.97 543.79 166,- 49.56 13.50 13.50 76.56 207,- 39.15 1032.50
20.70 473.40 67.63 541.03 161,- 48.06 1 3.50 13.50 75.06 208,- 39.15 1024.24
20.70 477.66 68.24 545.90 161,- 47.49 13.50 13.50 74.49 210.- 39.15 1030.54

, 20.70 474.66 67.81 542.47 162,- 45.99 13.50 13.50 72.99 212,- 39.15 1028.61
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Vierteljahrsindexziffern für Nahrungsmittel, Bekleidung, andere Bedarfsartikel, Miete und Steuern 
hi2 Grosse Basler Indexziffer

Jahre
Vier- Nahrungsmittel Beklei­

dung
Bedarfs­
artikel Miete Stenern Zusammen

tel- wenn der nachgenannte Basiswert = 100 gesetzt wird

1911/13 11.
1914 1919/21 1923 1911/13 1911/13 1919/21 1911/13 IV. 1

1920 1
1911/13 J 1911/13 II.

1914 1919/21 I.
1923

I. 103 96 48 69 100 96 39 103 72 100 102 97 48 64
1914 II. 107 100 50 72 100 96 39 105 73 100 105 100 49 66

III. 109 101 51 73 100 96 39 105 73 100 106 101 49 66
IV. 104 97 49 69 104 97 40 105 73 100 104 99 48 65

I. 112 109 52 75 104 98 40 105 72 104 108 103 51 68
II. 119 111 56 80 113 99 40 103 72 104 113 108 53 71

III. 118 110 55 79 113 100 41 103 72 104 113 108 53 71
IV. 119 111 56 79 122 102 42 103 72 104 115 110 54 72

I. 123 115 58 83 122 105 43 103 72 104 118 112 55 74
1916 II. 134 124 62 89 136 108 44 105 73 104 126 120 59 79

III. 138 128 64 92 136 109 45 105 73 104 129 123 60 81
IV. 135 126 63 91 150 113 46 107 74 104 130 124 61 82

I. 146 136 68 98 150 130 53 107 74 104 138 131 64 87
1917 II. 161 150 75 108 172 136 56 109 76 104 150 143 70 94

III. 174 162 81 116 172 155 64 109 76 104 159 152 74 100
IV. 174 162 82 117 193 183 75 111 77 104 165 157 77 104

I. 182 171 86 122 193 195 80 111 77 137 171 164 80 108
1918 II. 204 190 96 137 255 211 86 113 78 137 195 186 91 123

III. 220 208 104 147 255 278 114 113 79 137 210 200 98 132
IV. 220 205 103 147 318 280 115 115 80 137 220 210 103 138

I. 220 205 103 147 318 280 114 117 81 155 221 211 103 139
1919 II. 232 216 109 155 310 269 110 120 83 155 226 216 106 142

III. 222 207 104 148 310 244 100 123 85 155 219 209 102 138
IV. 211 200 100 141 301 262 107 126 88 155 213 204 100 134

I. 212 198 99 142 301 258 106 129 90 245 217 207 102 136
1920 II. 215 200 100 144 284 256 105 134 93 245 216 206 101 136

III. 223 208 104 149 284 264 108 138 96 245 222 212 104 140
IV. 221 207 104 149 268 265 108 144 100 245 221 211 103 139

I. 217 202 102 145 268 250 102 149 103 275 218 208 102 137
1921 II. 201 187 94 134 240 212 87 151 105 275 202 192 94 127

III. 199 186 93 133 240 188 77 154 107 275 199 190 93 126
IV. 188 175 88 125 216 184 76 157 109 275 189 181 89 119

I. 174 162 81 116 202 179 73 159 110 275 179 171 84 113
1922 II. 161 150 75 108 185 178 73 160 111 275 169 162 79 107

III. 153 143 72 102 179 177 73 161 112 275 164 157 77 103
IV. 150 140 70 101 176 178 73 161 112 275 162 155 76 102

I. 149 139 70 100 175 170 69 161 112 203 159 152 • 74 100
1923 II. 155 144 73 104 175 171 70 162 113 203 162 155 76 102

III. 158 148 74 106 176 173 71 164 114 203 165 157 77 104
IV. 167 155 78 111 176 174 71 164 114 203 169 162 79 107

I. 167 156 78 112 177 169 69 165 115 203 170 162 79 107
1924 II. 166 155 78 111 179 168 69 167 116 203 170 163 80 107

III. 166 154 78 111 180 166 68 172 119 203 170 162 80 107
IV. 165 154 77 110 181 165 68 173 121 203 170 163 80 107

I. 163 152 76 109 181 154 63 177 122 203 168 161 79 106
1925 II. 160 149 75 107 182 153 63 179 124 203 167 160 78 105

III. 161 149 75 107 181 151 62 182 126 203 168 160 79 106
IV. 159 148 75 107 179 151 62 183 127 203 167 160 78 105

I. 158 147 74 105 179 150 62 184 128 203 166 159 78 105
1926 II. 154 143 72 103 172 150 61 186 129 203 163 156 76 103

III. 152 142 71 102 172 149 61 189 131 203 163 155 76 103
IV. 153 143 72 102 166 150 62 190 132 203 163 155 76 103

I. 152 142 71 102 166 150 61 191 133 203 162 155 76 102
1927 II. 152 141 71 101 161 147 60 192 133 203 161 154 75 101

III. 153 142 72 102 161 146 60 194 135 203 162 155 76 102
IV. 152 141 71 102 162 143 59 196 136 203 162 154 76 102
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Die kleine Basler Indexziffer
berechnet aus den Monatsausgaben einer fünfköpfigen Normalfamilie in Basel für Nahrungssmittel und Bedarfsartikel 

(Reinigung, Heizung und Beleuchtung). Mittelwert 1911—1913 = 100

Vierteljahrsausgaben einer fünfköpfigen Normalfamilie in Basel 
(2 Erwachsene und 3 Kinder)

für Nahrungsmittel, Bekleidung, andere Bedarfsartikel, Miete und Steuern 
nach den Verbrauchsmengen der Haushaltungsrechnungen 1921—1923

Die grosse Basler Indexziffer
berechnet aus den Vierteljahrsausgaben einer fünfköpfigen Normalfamilie in Basel 

für Nahrungsmittel, Bekleidung, andere Bedarfsartikel, Miete und Steuern
Mittelwert 1911—1913 = 100
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6. Das Handelsregister des Kantons Basel-Stadt
a) Firmenbestand

ai Zahl und Art der im Handelsregister eingetragenen Firmen

Jahre Einzel­
firmen

Kollek­
tiv- 

gesell­
schaften

Kom- 
mandit- 
gesell­

schaften

Aktien­
gesell­

schaften

Kom- 
mandit- 
Aktien- 
Gesell­

schaften

Gesell­
schaften 

mit 
beschr. 
Haftung

Staats­
anstalt 
(Kan­
tonal­
bank)

Ge­
nossen­

schaften
Vereine Stif­

tungen
Total 

(Ended. 
Jahres)

Eingetragenes 
Kapital 

Ende d. Jahres

1890 746 206 49 70 3 _ _ 9 9 _ 1 092
Fr.

1900 1 017 317 92 114 7 — 1 28 45 — 1 621 492 209 060
1905 1 084 330 118 139 7 6 1 37 54 — 1 776 518 291 310
1910 1 422 328 128 163 6 7 1 74 75 — 2 204 755 385 760
1911 1 445 331 138 176 5 8 1 75 81 — 2 260 840 897 760
1912 1 438 347 143 181 4 8 1 81 85 1 2 289 850278 960
1913 1 509 331 155 201 4 7 1 84 90 3 2 385 867 434160
1914 1 508 328 160 217 4 8 1 85 95 6 2 412 883 386 260
1915 1 542 322 165 227 4 11 1 96 98 9 2 475 906 795 010
1916 1 531 328 163 228 4 10 1 106 104 42 2 517 902 770510*
1917 1 575 335 165 249 4 9 1 115 106 44 2 603 969 820410
1918 1 644 349 180 265 4 10 1 124 108 48 2 733 1 086 967 510
1919 1 673 371 199 287 3 10 1 132 115 66 2 857 1 093 795160
1920 1 659 389 199 333 3 12 1 137 121 90 2 944 1216 656 460
1921 1 642 394 207 370 4 13 1 152 125 112 3 020 1 262 341 760
1922 1 686 407 204 396 4 10 1 152 122 127 3 109 1 033 799 660f
1923 1 677 437 201 477 4 13 1 158 122 133 3 223 1 030 401 960
1924 1 670 437 211 531 4 15 1 .160 118 145 3 292 1063 008 010
1925 1 718 425 225 585 4 14 1 172 119 153 3 416 1109 954160
1926 1 710 425 235 617 4 13 1 171 116 156 3 448 1 151 756 060
1927 1 702 437 237 663 4 12 1 183 119 161 3 519 1 284 292 920

* Von 1916 an nur Schweiz. Kapital, f Ausscheidung von Fr. 104125 000 von 5 ausländ. Firmen aus dem Schweiz. Bestände.

a2 Die im Handelsregister eingetragenen Firmen nach ihrer Art und nach Eintragungsjahr

Art der Firmen 
(Ende 1927)

Ge­
samt­
zahl

Im Handelsregister eingetragen in den Jahren

vor
1901 1901/11 1912/19 1920 1921 1922 1923 1924 1925 1926 1927

1. Einzelfirmen ................ 1 702 96 296 375 52 98 100 118 134 133 143 157
2. Kollektivgesellschaften . 437 30 44 84 27 28 36 37 23 29 43 56
3. Kommanditgesellschaften 237 5 23 59 12 15 15 14 20 22 25 27
4. Aktiengesellschaften . . 663 57 51 106 39 36 29 76 65 78 62 64
5. Kommanditaktiengesell. . 4 2 1 — — 1 — — — — — —
6. Gesellsch. m. beschr. Haft. 12 — '2 3 1 2 — — •2 — 1 1
7. Staatsanstalt................ 1 1 — — — — — — — — — —
8. Genossenschaften . . . 183 13 23 57 8 14 5 6 8 17 13 19
9. Vereine............................ 119 25 36 32 7 6 — 4 2 2 — 5

10. Stiftungen........................ 161 — — 66 24 22 14 5 11 8 5 6
Alle Firmen . . . 3 519 229 476 782 170 222 199 260 265 289 292 335

a3 Die im Handelsregister eingetragenen Firmen nach ihrer Art und nach Geschäftssitz

Art der Firmen 
(Ende 1927)

Ge­
samt­
zahl

davon
in

Liqui­
dation

Sitz in Basel Hauptsitz auswärts

allein
mit 

Filialen 
aus­

wärts

zu­
sammen

über­
haupt

und zwar davon in
in der 

übrigen 
Schweiz

im 
Aus­
land

Deutsch - 
land

Frank­
reich

übr.
Aus­
land

1. Einzelfirmen ................ 1 702 1673 8 1681 21 8 13 7 1
2. Kollektivgesellsehaften . 437 19 409 7 416 21 9 12 9 2 1
3. Kommanditgesellschaften 237 10 220 1 221 16 11 5 3 — •2
4. Aktiengesellschaften . . 663 29 595 23 618 45 34 11 3 2 6
5. Kommanditaktiengesell. . 4 2 4 — 4 — — — — — —
6. Gesellsch. m. beschr. Haft. 12 — 1 — 1 11 — 11 7 4 —
7. Staatsanstalt................ 1 — 1 — 1 — — — — — —
8. Genossenschaften . . . 183 4 180 1 181 2 2 — — — —
9. Vereine............................ 119 — 118 — 118 1 — 1 — — 1

10. Stiftungen........................ 161 — 161 — 161 — — — — — —
Alle Firmen . . . 3 519 64 3 362 40 3 402 1 17 64 53 29 13 11
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Die im Handelsregister eingetragenen Firmen (ohne Vereine und Stiftungen) nach Art und Zweck,
a4 Ende 1927

D.

E.

A.

B.

NB. Die kleinen hochgestellten Zahlen bedeuten die ausländischen Firmen; sie sind in den grossen Zahlen nicht inbegriffen.
Kommanditgesellschaften: 3 deutsche mit Mk. 290000 (B 4, 70000 Mk. B 7, 120 000 Mk. und 

Ci, 100000 Mk.). 1 italienische Cti mit 100 000 Lire.
Aktiengesellschaften: 2 deutsche mit Mk. 6 900 000 (1 B4 5300000 Mk. und 1 D2 1 600000Mk.),

2 franz, mit frz. Frs. 12 500 000 (1 C 1, 12000 000 frz. Frs. und 1 C 6, 500 000 frz. Frs.), 1 belgische Di 
mit 25 000 000 belg. Fr., 1 italienische D 2 mit 5 000 000 Liren, 2 englische mit 3 005 000 engl. £, 1 C 4 mit
3 000 000 engl. £ und 1 D 2 mit 5 000 £.), 2 amerikanische mit 6 400 000 $, 1 B 6 mit 400 000 S und 1 D 2 
mit 6 000 000 S.

Gesellschaften mit beschränkter Haftung: 2 französische mit 175 000 frz. Frs., 1 B 3 
mit 150000 frz. Frs. und 1 Ci mit 25 000 frz. Frs., 1 deutsche Gesellschaft B< erfuhr im Jahre 1927 
eine Kapitalerhöhung von 600000 Mk.

Gelöscht wurden im Jahre 1927: 1 Kommanditgesellschaft Di mit 300000 frz. Frs., 
1 Kommanditaktiengesellschaft Ci mit 40 500000 frz. Fr., 2 Gesellschaften mit b. Haf­
tung mit 5120 000 Mk., 1 Cs mit 120 000 Mk., 1 Ce mit 5 000 000 Mk.

Die in dieser Tabelle nicht nachgewiesene Staatsanstalt (Kantonalbank) mit einem Dotationskapital 
von 25 Mill. Franken gehört in die Gruppe C 3.

C.

Zweck der Firmen
Ein­
zel­
fi r- 
men

Kol­
lektiv- 
gesell- 
schaf- 

ten

Kommandit­
gesell­

schaften

Aktien­
gesell­

schaften

Kommandit- 
Aktien­

gesellschaften

Gesellschaften 
mit beschr.

Haftung

fü 
B 
o CD CD 
cd“ 
o 
P* 
p, 
ST
B

An­
zahl

Kap. in
1000 Fr.

An­
zahl

Kapital 
in 1000 Fr.

An­
zahl

Kap. in
1000 Fr.

An­
zahl

Kapital 
in 1000 M.

Urproduktion..................... 9 4 — — — — — 5
1. Ausbeutg. d. Erdrinde u. d. Naturkräfte 1 — — — — — — — — — —
2. Bearbeitung des Bodens . 8 4 — — — — — — — — 5
Gewerbe und Industrie . 540 196 802 2 619,8 2082 177 288,22 1 200,0 71 13 758,0 11
1. Industr.d. Nahrungs- u. Genussmittel 67 10 6 163,0 13 11351,0 — — 1 6 400,0 2
2. Bekleidungsindustrie. . . 80 13 9 409,0 14 2453,66 — — — — 2
3. Baugewerbe..................... 171 82 17 574,5 26 1 17 372,16 — — _ 1 — Q
4. Textilindustrie................ 14 10 81 433,0 35 63 210,00 — — 1 1 500,0 1
5. Papier- u. Lederindustrie. 29 4 3 2,5 9 6 575,0 — — 1 40.0 —
6. Chemische Industrie . . . 46 19 10 79,5 42 1 55 651,4 — — 4 5 818,0 —
7. Maschinen- und Metallindustrie . 94 43 231 802,3 56 18 525,0 1 200,0 — — 2
8. Polygraphische Industrie . 39 15 4 156,0 13 2 150,0 — — — — 2

Handel................................. 1112 217 1492 15 887,2 398 3 1004940,7 3 3 500,0 31 90,0 HO
1. Eigentlicher Handel . . . 635 170 1301 12 622.2 1691 71 685,9 — — 2’ 40,0 24
2. Bau- und Terraingesellsch. 1 1 — — 39 6 753,8 — — — — 36
3. Banken u. Finanzgesellsch. 9 13 7 1 905,0 81 819 399,0 3 3 500,0 — — 7
4. Versicherungsgesellschaften 12 7 — — 61 36 000,0 — — — — 34
5. Hotels und Wirtschaften. 345 8 — — 6 1 175,0 — — — — 3
6. Sonstiger Handel .... HO 18 121 1 360,0 971 69 933,0 — — 1 50,0 6
Verkehr ................................. 22 13 3 101,0 365 52 995,0 — — — 3
1. Transportanstalten . . . 3 — — — 121 7 865,0 — — — — 3
2. Lagerhäuser und Spedition 15 12 2 100,0 174 32 210,0 — — — — —
3. Sonstiges Verkehrsgewerbe 4 1 1 1.0 7 12 920,0 — — — — —
Andere Zwecke................ 19 7 1 20.0 11 1 735,0 — — — — 54
1. Kultus, Erziehung, Philanthropie . 4 1 — — 4 545,0 — — — — 7
2. Kunst, Geselligkeit, Sport 13 5 1 20.0 6 940,0 — — — — 4
3. Wach- u. Schliessgesellsch. 1 — — — 1 250,0 — — — — —
4. Interessenvertretungen . 1 — — — — — — — — — 8
5. Spitäler u. Heilanstalten. — 1 — — — — — — — — —
6. Berufsverbände mit und ohne Betrieb — — — — — — — — — — 35

Total 1 702 437 2334 18 628,0 653 10 1236964,92 4 3 700,0 102 13 848,0 183

Das gesamte im Handelsregister eingetragene schweizerische Kapital betrug Ende 1927: Fr. 1284292920

as Die schweizerischen Firmen mit eingetragenem Kapital nach Art und Kapital

Art der Firmen 
(Ende 1927)

Ge­
samt­
zahl

bis 
10,000 Fr.

10-50 000 
Fr.

50-100 000 
Fr.

100-500 000 
Fr.

500 000 bis
1 Mill. Fr. 1

Zahl

über
Mill. Fr.

Zahl Kap. in
1000 Fr.

Zahl KaP- in
1000 Fr.

Zahl inVöOOFr. Zah Kap. in
1000 Fr.

Kapital 
in 1000 Fr.Zahl Kap. in 

1000 Fr.

Kommanditgesellsch. 233 126 516,0 61 1 834,0 23 2007.0 17 3 646.0 3 2 800,0 3 7 825,0
Aktiengesellschaften 653 35 265,9 148 5 263.8 114 10 571.4 195 62 403.82 63 54 525,0 98 1103935,0
Kommanditaktienges. 4 — — — — — — 2 700,00 1 1 000.0 1 2 000.0
Staatsanstalt . . . 1 — — — — — — — — — — 1 25 000,0

Total 891 161 781.9 209 7 097.8 137 12 578.4 214 66 749,82 67 58 325,0 103 1 138760.0
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ae Die schweizerischen Gesellschaften mit eingetragenem Kapital nach Kapital und Zweck

Zweck der Firmen
(Bestand Ende 1927)

Ge­
samt­
Zahl

bis
10 000 Fr.

10-50 000 
Fr.

50-100000 
Fr.

100-500 000 
Fr.

500 000 bis
1 Mill. Fr.

über
1 Mill. Fr.

Zahl Kap. in
1000 Fr.

Zahl Kap. in
1000 Fr.

Zahl Kap. in
1000 Fr.

Zahl Kapital 
in 1000 Fr.

Zahl Kapital 
in 1000 Fr.

Zahl Kapital 
in 1000 Fr.

Alle schweizerischen Gesellschaften (einschliesslich Kantonalbank) zusammen
A. Urproduktion ....
B. Gewerbe u. Industrie.

1. Nahrungs- u. Genussmittelind.
2. Bekleidungsindustrie .
3. Baugewerbe................
4. Textilindustrie ....
5. Papier- u. Lederindustr.
6. Chemische Industrie .
7. Maschinen- u. Metallind.
8. Polygraph. Industrie .

C. Handel............................
1. Eigentlicher Handel .
2. Bau- u. Terraingesell..
3. Banken u. Finanzges..
4. Versicherungswesen . .
5. Hotels u. Wirtschaften
6. Sonstiger Handel. . .

D. Verkehr ........................
1. Transportanstalten . .
2. Lagerhäuser u. Spedit.
3. Sonstiges Verkehrsgew.

E. Andere Zwecke. . . .
1. Kultus, Erziehung, Philanthrop.
2. Kunst, Geselligk., Sport
3. Wach- u. Schliessgesell.

289
19
23
43
43
12
52
80
17

551
299

39
92

6
6

109
39
12
19

8
12
4
7
1

54
6
4
7
5
3

10
17

2
106

84
3
6

1

255,8 
34,0 
14,0
42.5 
18,0
2,5

44.5 
89,3 
11,0

525,1 
392,3 

16,8 
50,0

66,0 
_1>0

1,0

612108,0
3 75,0
7 260,0

12 341,0
5 195,0
2 90,0

16 540,0
14 545,0
2 62,0

1394 749,8
822 686,8
19 687.0
11 419,0

1 30,0
26 927,0

7 190,0
2 45,0
3 70,0
2 75,0
2 50,0

2 50,0

42
1
4
4
6
1
9

13
4

85
43
4

14

1
23

6
1
2
3
4
2
2

3 697,4
95,0 

400,0 
400,0 
530,0 
100,0 
771,4

1 063,0 
338,0

8 041,0
4 006,0 

360,0
1 335,0

100,0
2 240,0

540,0 
100,0 
140,0 
300,0
300,0 
140,0 
160,0

73
3
7

10
8
4
7

25
9

123
61
11 
22

4
25
12

3
8 
1
6
2
3

1

19 921,82 
710,0

1 683,66
2 513,16
2 800,0
1 415,0
2 675,0
6 230,0
1 895,0

41 093,0
18 268.0

3 470,0
9 100,0

1 045,0
9 210,0
4 330,0
1 200,0
2 800,0 

330,0
1 405,0 

405,0 
750,0 
250,0

25

1
4
6
1
2
9

37
15

1
11

10
5
3
2

21 375,0
2 000.0

505,0
3 200,0
5 300,0

770,0
1 200,0
8 400,0

32 750,0
12 830,0

720,0
10 600,0

8 600,0
4 200,0
2 400,0
1 800,0

34
4

6
13

1
8
2

61
14

1
28

6

12
8
3
4
1

132 750,0
8 600,0

11 450,0
54 800,0
4 200,0

50 500,0
3 200,0

962 175,0
46 125,0

1 500,0 
828 300,0 

36 000,0

50 250,0
43 835,0
4120,0

27 500,0
12 215,0

Total 891 161 781,9 2097 097,8 137 12 578,4 21 1 66 749,82 67 58 325,0 103 1138760,0

Kommanditgesellschaften
B. 1. Nahrungs- u. Genussmittelind. 6 4 18,0 1 35,0 — — 1 110,0 — — — —

2. Bekleidungsindustrie . 9 4 14,0 4 145,0 — — 1 250,0 — — — —
3. Baugewerbe................ 17 7 42,5 8 221.0 — — 9 311,0 — — — —
4. Textilindustrie .... 8 4 13,0 1 50,0 2 170,0 1 200.0 — — — —
5. Papier- u. Lederindustr. 3 3 2,5 — — — — — — — — — —
6. Chemische Industrie . 10 7 24,5 3 55,0 — — — — — — — —
7. Maschinen-u. Metallind. 23 13 64,3 4 150,0 4 288,0 2 300,0 — — — —
8. Polygraphische Industr. 4 1 1,0 2 62,0 1 93,0 — — — — — —

C. 1. Eigentlicher Handel . 130 72 290,2 341 006,0 14 1 276,0 6 1 425,0 1 800,0 3 7 825,0
3. Banken u. Finanzgesell. 7 1 5.0 1 50,0 1 100,0 3 750,0 1 1 000.0 — —
6. Sonstiger Handel. . . 12 9 40,0 1 20,0 — 1 300,0 1 1 000,0 — —

D. 2. Lagerhäuser u. Spedit. 2 — — 1 20,0 1 80,0 — — — — — —
3. Sonstiges Verkehrsgew. 1 1 1,0 — — — — — — — — — —

E. 2. Kunst, Geselligk., Sport 1 - — 1 20,0 — — — — — — — —
Total 233 126 516,0 61 1 834,0 23 2 007,0 17 3 646,0 3 2 800,0 3 7 825,0

Aktiengesellschaften
B. 1. Nahrungs-und Genussmittelind. 13 2 16,0 2 40,0 1 95,0 2 600,0 2 2 000,0 4 8 600,0

2. Bekleidungsindustrie . 14 — — 3 115,0 4 400,0 6 1433,66 1 505,0 — —
3. Baugewerbe................ 26 — — 4 120,0 4 400,0 8 2 202,16 4 3 200,0 6 11 450,0
4. Textilindustrie .... 35 1 5,0 4 145,0 4 360,0 7 2 600,0 6 5 300,0 13 54 800,0
5. Papier-u. Lederindustr. 9 — — 2 90,0 1 100,0 4, 1415,0 1 770,0 1 4 200,0
6. Chemische Industrie . 42 3 20,0 13 485,0 9 771,4 7 2 675,0 2 1 200,0 8 50 500,0
7. Maschinen-u.Metallind. 56 4 25,0 10 395,0 9 775,0 22 5 730,0 9 8 400,0 9 3 200,0
8. Polygraphische Industr. 13 1 10,0 — — 3 245,0 9 1 895,0 — — — —

C. 1. Eigentlicher Handel . 169 12 102,1 48 1 680,8 29 2 730,0 5516 843,0 14 12 030,0 11 38 300,0
2. Bau- u. Terraingesell. 39 3 16,8 19 687,0 4 360,0 11 3 470,0 1 720,0 1 1 500,0
3. Banken u. Finanzgesell. 81 5 45,0 10 369,0 13 1 235,0 18 7 850,0 9 8 600,0 26 801 300,0
4. Versicherungswesen . . 6 — — — — — — — — — — 6 36 000,0
5. Hotels u. Wirtschaften 6 — — 1 30,0 1 100,0 4 1 045,0 — — — —
6. Sonstiger Handel. . . 97 4 26,0 25 907,0 23 2 240,0 24 8 910,0 9 7 600,0 12 50 250,0

* einschliesslich Kantonalbank (Fr. 25 Mill.).
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afi (Schluss) Die schweizerischen Gesellschaften mit Kapitaleintragungen nach Kapital und Zweck

Zweck der Firmen
(Bestand Ende 1927)

Aktiengesellschaften

Ge­
samt­
zahl

bis
10 000 Fr.

10-50 000 
Fr.

50-100000 
Fr.

100-500 000 
Fr.

500 000 bis
1 Mill. Fr.

über
1 Mill. Fr.

Zahl Kap. in
1000 Fr.

Zahl Kap. in
1000 Fr.

Zahl 1 Kap. in
1000 Fr

Zahl Kapital 
in 1000 Fr.

Zahl Kapital 
in 1000 Fr.

s Kapital
1 in 1000 Fr.

Koni mandi taktiengesellschaften

D. 1. Transportanstalten . . 12 2 45,0 1 100,0 3 1 200,0 31 2 400,0 3 4120,0
2. Lagerhäuser u. Spedit. 17 _ — 2 50,0 1 60,0 8 2 800,0 2 1 800,0 4 27 500,0
3. Sonstiges Verkehrsgew. 7 2 75,0 3 300,0 1 330,0 — — 1 12 215,0

E. 1. Kultus, Erziehung, Philanthr. . 4 -1 - — — 2 140,0 2 405,0 — — — —
2. Kunst, Geselligk., Sport 6 — — 1 30,0 9 160,0 3 750,0
3. Wach- u. Schliessgesell. 1 _ — — — — — 1 250,0 — — — —

Total 653 35 205,9 1485 263,8 11410571,4 19562 403,82 63 54 525,0 981103935,0

b) Änderungen im Bestände der eingetragenen Firmen und deren Kapital

B. 7. Maschinen- u. Metallind. 1 — — — — — -- 1 200,0 — — — —

C. 3. Banken u. Finanzgesell. 3 — — — - — — 1 500,0 1 1 000,0 1 2 000,0
Total 4 — — — — — — 2 700,0 1 1 000,0 1 2 000,0

bi Eintragungen (E) und Löschungen (L) nach Art der eingetragenen Firmen seit 1911

Jahre
Einzel­
firmen

Kollektiv­
gesell­

schaften

Komman­
ditgesell­
schaften

Aktien­
gesell­

schaften

Komman­
dit-Aktien- 
gese lisch.

Gesellsch. 
m. beschr.
Haftung

Genossen­
schaften Vereine Stif­

tungen Total

E L E L E L E L E L E L E L E L E L E L

1911—15 832 712 202 20S 97 60 95 31 1 3 7 3 39 17 27 4 9 — 1 309 1 038
1916—20 750 633 287 220 125 91 151 44 1 3 2 67 26 32 9 81 — 1 496 1 026
1921 - 25 970 889 308 287 153 125 359 109 1 — 9 7 55 22 15 16 63 — 1 930 1 453

1911 175 152 48 45 18 8 23 10 1 1 — 5 4 6 — — — 276 220
1912 179 186 54 38 19 14 15 10 — 1 1 1 8 2 4 — 1 — 281 252
1913 225 154 42 58 21 9 23 3 — — 1 2 5 2 8 3 2 — 327 231
1914 118 119 37 40 23 18 20 4 1 1 1 — 9 8 6 1 3 — 218 191
1915 135 101 21 27 16 11 14 4 — — 3 — 12 1 3 — 3 — 207 144
1916 123 134 33 27 14 16 15 14 — — — 1 18 8 7 1 33 — 243 201
1917 144 100 33 26 14 12 24 3 — — — 1 14 5 4 2 2 — 235 149
1918 156 87 61 47 31 16 22 6 — — 1 — 12 3 5 3 4 — 292 162
1919 181 152 80 58 42 23 36 14 — 1 — — 10 2 9 2 18 — 376 252
1920 146 160 80 62 24 24 54 7 — — 2 — 13 8 7 1 24 — 350 262
1921 187 204 62 57 35 27 48 11 1 — 3 2 ■ 17 2 6 2 22 — 381 305
1922 196 152 68 55 23 26 47 21 — — 1 4 6 6 — 3 15 — 356 267
1923 192 179 62 47 28 29 102 23 — — 3 — 7 3 5 4 6 — 402 283
1924 195 202 59 59 33 23 78 24 — — 2 — 8 6 2 6 12 — 389 320
1925 200 152 57 69 34 20 84 30 — — — 1 17 5 2 1 8 — 402 278
1926 179 187 55 55 31 21 64 32 — — 2 3 13 14 — 3 5 2 349 317
1927 168 176 62 50 29 27 64 18 1 1 1 2 20 8 5 2 6 1 356 285

x) Einschliesslich Kantonalbank mit 25 Mill. Fr. Dotationskapital.

bs Bewegung der eingetragenen schweizerischen Kapitalien im Jahre 1927

Bewegungselemente
Kommandit­
gesellschaften

Aktien­
gesellschaften

Kom mandi taktien­
gesellschaften

Total: Schweizer.
Gesellschaften

Anzahl Kapital 
Fr. Anzahl Kapital 

Fr. Anzahl Kapital 
Fr. Anzahl Kapital 

Fr.

Bestand Ende 1926 . 232 20 142000 607 1 104 914 060 3 1 700 000 8431) 1 151 756 060
Neueintragungen 1927 27 485 000 64 51 563 900 1 2 000 000 92 54 048 900
Kapitalvermehrungen (6) 43 000 (25) 97 562 600 — — (31) 97 605 600

Total 27 528 000 64 149 126 500 — 2 000 000 92 151 654 500
Löschungen 1927 . . 26 1 075 000 18 3 225 000 — — 44 4 300 000
Kapitalverminderungen (10) 967 000 (17) 13 850 640 — — (27) 14 817 640

Total 26 2 042 000 18 17 075 640 — — 44 19117 640
Gesamte Änderungen. + 1 -1 514 000 4-46 132 050 860 4-1 2 000 000 4-48 132 536 860
Bestand Ende 1927 . 233 18 628 OOO 653 1 236 964 920 4 3 700 000 891 1 284 292 920
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NB. Die kleinen hochgestellten Zahlen bedeuten die der ausländischen Firmen; sie sind in den grossen Zahlen nicht 
inbegriffen. Ihre Summe ist in der zweitletzten Rubrik nachgewiesen.

b3 Änderungen im Bestände der eingetragenen Firmen im Jahre 1927

Bewegung
Ein­
zel­

firmen

Kol­
lektiv- 
gesell- 
schaf- 

ten

Kom- 
mandit- 
gesell- 
schafien

Aktien­
gesell­
schaften

Kom- 
mandit- 
Aktien - 
gesell - 

schaften

Gesell­
schaften 
mit be­
schränkt. 
Haftung

Staats­
an­
stalt

Ge- 
nos­
sen- 

schaf- 
ten

Ver­
eine

Stif­
tungen

Total

schwei- auslän- 
zerischei dische 

Firmen

zu­
sam­
men

Bestand Ende 1926 . . . 1710 425 2323 6071'1 31 _ 13 1 171 116 156 3 421 27 3448
Eintragungen 1927 . . . 168 62 272 64 1 _ 1 — 20 5 6 353 3 356
Löschungen 1927 .... 176 50 261 18 — 1 __  2 — 8 2 1 281 4 285
Netto-Zu oder -Abnahme -8 + 12 +11 + 46 +1-1 __-l — + 12 + 3 + 5 + 72 -1 71
Endbestand 1927 . . . . 1 702 437 233“ 65310 4 _ 12 1 183 119 161 3 493 26 3 519

b4(Kapitalbeträge in 1000 Franken)
Die Änderungen im Bestände der eingetragenen Firmen nach Art und Zweck im Jahre 1927

Zweck der Firmen
Einzel­
firmen

Kol­
lektiv- 
gesell­

schaften

Schweizerische Ge­
nossen­
schaften

Kommandit­
gesellschaften Aktiengesellschaften

E L E L
Eintragungen Löschungen Eintragungen Löschungen

E LZahl Kapital Zahl Kapital Zahl Kapital Zahl Kapital

B. Gewerbe und Industrie. . . 27 39 34 23 8 136,0 10 348,0 11 2 090,0 9 525,0 1 2
1. Industrie der Nahrungsm. 1 6 1 — — — — — — — 1 160,0 — —

G) 10,0 (0 300,0
2. Bekleidungsindustrie. . . 2 5 — 2 1 1,0 — — 1 505,0 — — — —

(1) (1) 852,64
3. Baugewerbe..................... 8 11 15 5 1 31,0 2 25,0 1 50,0 1 40,0 — —

(1) 170,0
4. Textilindustrie................ — — — 1 2 71,0 2 170,0 1 100,0 1 100,0 — —

(1) 140,0 (3) 875,0
5. Papier- und Lederindustrie 2 3 1 - - - - - - — 1 50,0 — —

6. Chemische Industrie . . 4 7 5 6 2 25,0 _ _ 7 1 335,0 2 70.0 — —
(2) 665,0

7. Metall-u. Masch.-Industrie 7 6 7 4 2 8.0 4 146,0 — — 1 70,0 — 1
U) 5,0 (1) 5,0 (2) 190,0 (3) 415,0

8. Polygraphische Industrie. 3 1 5 5 — — 2 7,0 1 100,0 2 35,0 1 1
(1) 90,0

C. Handel..................................... 137 135 26 26 18 329,0 16 727,0 50 49 097,9 9 2 700,0 12 2
1. Eigentlicher Handel . . . 57 62 14 21 18 329,0 10 229,0 15 2 281,1 4 800,0 1 —

(3) 27,0 («) 491,0 (5) 157,0 («) 1893,0
2. Bau- u. Terraingesellsch.. 1 — — — — — — 9 356,8 — — 7 1

(1) 150,0
3. Banken und Finanzgesell. 1 1 1 — — 2 352.0 6 32 710,0 1 500.0 1 -

(8) 84 750,0 (1) 9000.0
4. Versicherungswesen . . . — - 1 1 — - — — — — — ‘2 -
5. Hotels und Wirtschaften. 67 59 2 2 _ _ — 1 325,0 1 200,0 —
6. Sonstiger Handel .... 11 13 8 2 — — 4 146,0 19 13 425,0 3 1 200,0 1 1

(Ï) 1,0 (i) 1,0 (5) 11 900,0
D. Verkehr..................................... 2 1 1 1 1 20,0 1 100,0 — — — —

1. Transportanstalten . . . 1 — — — — — — — — — — — — —
(1) 250,0

2. Lagerhäuser und Spedition 1 1 1 1 1 20,0 — — — — — — — —

3. Sonstiges Verkehrsgewerbe - - - - - - - - 1 100,0 - - - -

E. Andere Zwecke.................... 2 1 1 — _ — 2 276,0 — — 7 4
1. Kultus, Erziehg.jPhilanthr. 1 — - - - - - - — - — — 3 —

2. Kunst, Geselligk., Sport . — 1 1 — — — — — 2 276,0 — — — —
(1) 84,0

4. Interessenvertr................... 1 — — — — — — — — — — — 3 —
6. Berufsverbände................ — — — — — — — — — — — — 1 4

Total 168 176 62 50 27 485,0 26 1 075,0 64 51563,9 18 3 225,0 20 8
Kapitalveränderungen ....... — — — — (6) 43,0 rio; 967,0 97562,6 riz; 13850,64 — -

Zusammen 168 176 62 50 27 528,0 26 2 042,0 64 149126,5 18 17075,64 20 8

NB. Die Kommanditaktiengese Ischaften erhielten 1 Firma Zuwachs C 3 2 000 000 Fr. und den Abgang einer ausländ. 
Gesellschaft C 1 mit 40 500 000 franz. Franken. Die Staatsanstalt erfuhr keine Änderung. Die Änderungen der G. m. b. H. sind 
aus Tabelle b3 (Fussnote) zu ersehen. Die kleinen Kursivzahlen bedeuten die Kapitalerhöhungen, bezw. Verminderungen der 
Firmen der in der zugehörigen Zeile stehenden Gruppe.
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D. Produktion, Handel, Verkehr

Seite
1. Landwirtschaft .............................................................................................................208

a) Arealverhältnisse
b) Die landwirtschaftliche Bevölkerung im Kanton Basel-Stadt
c) Der Viehbesitz im Kanton Basel-Stadt

2. Lebensmittelversorgung und -Kontrolle.................................................................... 211

a) Umsatzmengen einiger Artikel beim Allg. Konsumverein
b) Milchversorgung c) Fleischversorgung
d) Lebensmittelkontrolle

3. Bautätigkeit....................................................................................................................215

a) Baugesuche und erteilte Baubewilligungen
b) Fertig erstellte Bauten (Eigentliche Bautätigkeit)
c) Die abgebrochenen Gebäude und Wohnungen

4. Private Betriebe im Kanton Basel-Stadt...........................................................231

a) Aus den Ergebnissen der eidgen. Betriebszählung 1905
b) Statistik der dem Bundesgesetz betr. die Arbeit in den Fabriken unter­

stellten Betriebe (Fabrikstatistik)

5. Öffentliche Betriebe und Anstalten des Kantons Basel-Stadt.........................234

a) Kantonale Strassenbahnen b) Gaswerk c) Wasserwerk
d) Elektrizitätswerk e) Schlacht- und Viehhof
f) Bad- und Waschanstalten g) Kantonale Brandversicherungsanstalt 

(Statistik der Brandfälle)

6. Verkehr............................................................................................................................246

a) Betriebsergebnisse der Eisenbahnen in den Basler Bahnhöfen
b) Betriebsergebnisse der Strassenbahnen
c) Schiffs- und Güterverkehr im Rheinhafen Basel
d) Post-, Telephon- und Telegrammverkehr im Kanton Basel-Stadt
e) Strassenverkehr und Verkehrsunfälle
f) Luftverkehr auf dem Flugplatz Basel-Birsfelden
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1. Landwirtschaft
a) Arealverhältnisse

Verteilung der Gesamtfläche nach Beniitzungsarten und nach Gemeinden
ai (Grundzahlen vergl. Al, Tabelle bi, Seite 3)

Gemeinden 
und Kanton

Von der Gesamtfläche entfiel auf Vom Gesamtgebiet im Kanton Basel Stadt 
entfiel auf die in der ersten Spalte genannten 

GebietsteileProduktive Fläche
Un­

produk­
tive 

Fläche
im 

ganzen

landwirt­
schaftlich 
benützter 

Boden

forstwirt­
schaftlich 
benützter 

Boden

Gesamt­
fläche

Produktive Fläche Un­
produk­

tive 
Fläche

im 
ganzen

land- 
wirtsch. b

forst­
en. Boden

1. Stadt Basel . . . 0/
/0 43,59 40,63 2,96 56,41 64,81 45,29 50,63 18,50 97,19

2. Riehen ................ 0/
/0 96.71 77,25 19,46 3,29 29,44 45,63 43,72 55,26 2,58

3. Bettingen .... 0/
/0 98,46 51,14 47,32 1,54 5,75 9,08 5,65 26,24 0,23

zus. Landgemeinden 0/
/0 96,99 72,98 24,01 3,01 35,19 54,71 49,37 81,50 2,81

Total Kanton Basel-Stadt 62,38 52,02 10,36 37,62 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00

Die landwirtschaftlichen Betriebe im Kanton Basel-Stadt nach Grössenklassen und nach Benützungsart 
a2 des Bodens (Betriebszählung 1905)

Bodenbenützungsart
Grössenklassen Alle Betriebe

0,5—3,0 ha 3,1—10 ha 10,1-30 ha über 30 ha Zahl 
der 

Betriebe
Fläche 

haBe­
triebe

Fläche 
ha

Be­
triebe

Fläche 
ha

Be­
triebe

Fläche 
ha

Be­
triebe

Fläche 
ha

1. Ackerland.................... 62 44,99 66 152,76 36 217,89 14 230,85 178 646,49
besonders Getreideäcker . 38 11,69 63 66,91 29 107,11 12 123,81 142 309,52

2. Wiesland........................ 68 58,88 65 149,66 36 321,05 14 328,62 183 858,21
3. Gartenland.................... 25 6,02 36 8.95 14 3,70 7 2,59 82 21,26
4. Rebland........................ 41 8,06 49 11.24 11 4,18 2 0,23 103 23,71
5. Wald............................. 30 11,38 46 38.16 16 45,37 1 7,74 93 102,65
6. Streueland.................... 1 0,95 1 0.81 — — — — 2 1,76
Total Kanton Basel-Stadt 73 130,28 66 361,58 36 592,19 14 570,03 189 1654,08

dav. Landgemeinden 49 86,79 60 323,12 12 167,59 4 166,38 125 743,88

Ergebnisse der III. Anbaustatistik im Kanton Basel-Stadt 1926a 3

Kulturen

Stadt Basel
(1926)

Riehen
(1926)

Bettingen
(1926)

Kanton Basel-Stadt

1926 1919*) 1917
Pro­

duzen­
ten

Anbau­
fläche 

ha

Pro­
duzen­

ten

Anbau­
fläche 

ha

Pro­
du­

zent.

Anbau­
fläche 

ha
Produ­
zenten

Anbau fl. 
ha

Anbaufl. 
ha

Produ­
zenten

Anbaufl. 
ha.

a) Getreidebau................ 34 137,70 72 108,30 27 16,16 133 262,16 372.60 147 296,55
davon Weizen................... 69,34 50 28 11.18 130.80 130,51 103 99,48

Roggen................... 28,66 23 80 1,51 53,97 103,83 84 61,17
Korn (Dinkel) . . 0,72 — 0,72 9,23 11 3,44
Mischeifrucht . . . 1,80 0 65 — 2,45 — 5 4,60
Gerste................... 5,44 8,31 0.55 14.30 33.65 65 36,46
Hafer . ... 31,73 2,92 59,82 90,44 89 86.19
Einkorn und Emmer — — __ 0.33 6 4,03
Mais........................ 0,01 0,09 — 0,10 4,61 18 1,18

b) Hülsenfruchtbau . , . 57 1,90 262 2,03 19 0,14 338 4,07 32,90 145 2,86
davon Erbsen................... 0,72 0.66 0,04 1.42 8,17 81 0,50

Bohnen aller Art . 1,18 1,37 0,10 2,65 24,73 142 2,36
c) Hackfruchtbau . . . 85 48,85 225 46,75 28 10,98 338 106,58 270,94 158 144,73

davon Kartoffeln .... 27,97 26,18 6.69 60,84 214.54 158 74.14
Runkel- u. Kohlrüben 20,06 20,10 4,29 44,45 52,88 133 62.42
Zuckerrüben . . . 0,01 0,01 — 0,02 0,23 4 0.64
Weisse Rüben . . 0,81 0,46 ■— 1,27 3,29 92 7,53

d) Gemüsebau................ 117 10,92 294 14,17 23 0,38 434 25,47 104,00 144 7,14
e) Handelspflanzenbau . - — - — — — — — 2,10 10 0,48

Total 131 199,37 325 171,25 28 27,66 484 398,28 782,54 160 451,76
*) Bei der II. Anbaustatistik wurden die Produzenten ausserhalb von Landwirtschaftsbetrieben, sowie die von diesen 

bebauten Flächen nicht streng von den eigentlichen Landwirtschaftsbetrieben getrennt.

ai Ergebnisse der schweizerischen Anbaustatistik 1917 und 1919
(siehe Abschnitt Arealverhältnisse A 1, Tabelle b 2 im I. und II. Jahrgang, Seite 3, bezw. 4.)
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b j Die landwirtschaftliche Bevölkerung nach den Volkszählungen 1860— 1920
b) Die landwirtschaftliche Bevölkerung im Kanton Basel-Stadt

Jahre
A Urproduktion A b Landwirtschaft, Vieh­

zucht und Gartenbau
Ab 11 u. 12 Landwirt­

schaft und Rebbau allein
Ernährte im 

ganzen Berufs­
tätige

Ange­
hörige

Ernährte im 
ganzen Berufs­

tätige
Ange­
hörige

Ernährte im 
ganzen Berufs­

tätige
Ange­
hörigeabs. in %‘) abs. in %') abs. in %>)

1860 2 932 7.2 1 571 1 361 2 894 7,1 1 554 1 340
1870 2 378 5,1 1 158 1 220 2 239 4.8 1 083 1 156 1 697 3.6 825 872
1880 2 816 4,4 1 421 1 395 2 768 4.3 1 401 1 367 2 041 3,2 1 064 977
1888 2 906 3,9 1 374 1 532 2 843 3.8 1 352 1 491 1 809 2,5 909 900
1900 2 766 2,5 1 320 1 446 2 594 2.3 1 256 1 338 1 181 1,1 643 538
1910 2 443 1,8 1 175 1 268 2 282 1.7 1 120 1 162 933 0,7 561 372
1920 2 056 1,5 1 010 1 046 1 937 1,4 972 965 814 0,6 433 381

*) in % der Gesamtbevölkerung.

davon im Landbezirk
1900 850 27,7 424 426 793 25,9 406 387 633 20,7 340 293
1910 701 19,3 395 306 654 18,0 380 274 495 13,6 316 179
1920 323 315 227

undGeschlecht
1900 1920

Die landwirtschaftliche Bevölkerung des Kantons Basel-Stadt nach 
b2 im Beruf und Art der Zugehörigkeit

Heimat, nach Stellung

A b Landwirtschaft, Viehzucht und 
Gartenbau

1900 1910 1920
m. w. ZUS. in. w. ZUS. m. w. ZUS.

Berufszugehörige im ganzen.................... 1 516 1078 2 594 1 296 986 2 282 1 120 817 1937
( Kantonsbürger . 

und zwar Übrige Schweizer
|1 900 532

447
493
235

1 025
682 1 939 628 1567

1 Ausländer . . . 694 317 258 575 181 189 370
A. Unmittelbare (erwerbstätige) Berufs-

zugehörige im ganzen......................... 1 151 105 1 256 934 186 1 120 884 88 972
1. Im eigenen Geschäfte.................... 276 40 316 241 42 283 207 26 233
2. Direktoren, Leiter, Geschäftsführer 71 5 76 14 10 24 7 — 7
3. Eigentliche Berufsarbeiter .... 586 51 637 556 130 686 [ 607 6644. Hilfsarbeiter..................................... 143 8 151 83 4 87
5. Lehrlinge............................................. 48 1 49 40 — 40 63 5 68
6. In unbestimmtem Verhältnis . . . 27 — 27 — — — — — —

aus 2. — 6. Helfende Familienangehörige 
B. Mittelbare Berufsangehörige (Ange-

124 41 165 91 111 202

hörige) im ganzen................................. 365 973 1 338 362 800 1 162 236 729 965
1. Die Haushaltg. besorg. Familiengl. — 535 535 — 417 417
2. „ ,, „ Dienstboten
3. Erwerbslose Erwachsene................

1 65 66 — 52 52 65
9 18 27 15 27 42

4. „ Kinder......................... 355 355 710 347 304 651 422

Die gemäss Betriebszählung 1905 in der Landwirtschaft beschäftigten Personenb3

Betriebsgruppen und 
Betriebsarten

Kanton Basel-Stadt Stadt Basel Riehen
Zahl der

Be­
triebe

Personen Zahl der 
Be­

triebe
Personen

ZUS.

Zahl der
Be­

triebe
Personen

m. w. ZUS. m. w m. w- 1 ZUS.

A b. Landwirtsch., Viehz., Gartenbau 340 1 047 416 1463 202 748 217 965 101 243 140 383
8. Landwirtsch. allein 69 293 120 413 45 223 85 308 21 63 31 94

10. Landw. verb. mit Weinbau 103 210 155 365 3 14 5 19 63 141 92 233
12. Landw. verb. m. Gemüsebau 4 30 6 36 4 30 6 36 — — — —
15. Landw. verb. m. Pferdezucht 10 20 10 30 9 18 8 26 1 2 2 4
22. Weinbau allein . 1 1 — 1 — — — _ 1 1 — 1
24. Gemüsebau allein . 1 2 1 3 — — — — 1 2 1 3
26.—31. Tierzucht . . 10 5 7 12 10 5 7 12 — — — —
32. Molkereien . . . 3 7 5 12 3 7 5 12 — — — —
33. Brennereien . . . 5 42 2 44 5 42 2 44 — — — —
35. Kunst- u. Handeisgärtnerei 133 435 109 544 120 403 95 498 13 32 14 46
Vereinig, verseh. Betriebsarten 9 33 11 44 7 29 9 38 2 4 2 6
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c) Der Viehbesitz im Kanton Basel-Stadt 
Die Viehbesitzer 1866—1926C 1

Jahre
Besitzer 
insge­
samt

mit Landwirt­
schaftsbetrieb

ohne 
Land­
wirt­

sch afts- 
betrieb

Besitzer von

als einzige 
Erwerbs­

quelle

mit noch 
andern

Erwerbs­
quellen

Pferden
Maul­
tieren 
und

Eseln
Rindvieh Schwei­

nen Schafen Ziegen

1866 726 386 386 291 96 93
1876 723 345 378 406 355 198 59 127
1886 754 369 385 447 352 225 53 129
1896 752 168 102 482 503 271 230 27 93
1901 753 111 92 550 554 2 204 215 19 57
1906 713 114 71 528 536 5 197 224 17 58
1911 636 99 56 481 486 — 149 195 10 50
1916 600 93 51 456 422 2 141 230 9 69
1918 603 106 54 443 358 1 148 274 37 84
1920 558 83 63 412 329 1 133 279 26 80
1921 558 88 57 413 343 1 130 264 18 71
1926 423 78 36 309 •270 118 2Î4

c 2 Der Viehbestand 1866-1926

Jahre Pferde
Maul­
tiere 

u. Esel

Rindvieh

Total
Kälber 

und Jung - 
vieh 

bis 1 Jahr
Rinder Kühe

Zucht­
stiere und

Ochsen 
über 1 Jahr

Schwei­
ne Schafe Ziegen

Vieh­
ein­

heiten1)

Grundzahlen
1866 1 120 2 1 6442) 60 48 1 435 101 710 276 216
1876 1213 — 1 9612) 87 384 1 374 116 592 244 293
1886 1 342 5 2 211 89 99 1 826 197 686 141 373
1896 1855 4 1 958 168 82 1 561 147 805 262 214
1901 2 229 2 1 572 94 68 1 321 89 876 509 163 6 425
1906 2 284 9 1 723 143 102 1 376 102 975 489 197 6 699
1911 2 002 — 1523 122 73 1 237 91 908 196 147 5 835
1916 1586 4 1 628 189 144 1 210 85 1 526 585 189 5 395
1918 1402 1 1437 145 156 1 054 82 1 172 114 230 4 600
1920 1296 2 1 034 125 95 754 60 1 701 102 233 4 267
1921 1216 1 1 005 154 108 682 61 1 197 257 208 3 876
1926 1 032 2 1157 128 109 858 62 1 163 120 213 3 628

auf je 1000 Kantonseinwohner
1866 25,4 0,0 37,3 1,4 1,1 32,5 2,3 16,1 6,3 4,9
1876 21,3 — 34,4 1,5 6,8 24,1 2.0 10,4 4,3 5.2
1886 19,0 0.1 31,3 1,3 1,4 25,8 2.8 9.7 2.0 5,3
1896 20,0 0.0 21,1 1,8 0,9 16,8 1.6 8,7 2,8 2,3
1901 19,7 0,0 13,9 0,8 0.6 11,7 0,8 7,7 4,5 1,4 56,8
1906 18,2 0,1 13,7 1,1 0,8 11,0 0,8 7,8 3.9 1,6 53.4
1911 14,6 — 11,1 0.9 0,5 9.0 0.7 6,6 1.4 1,1 42,5
1916 11,4 0.0 11,7 1,4 1,0 8.7 0.6 11.0 4,2 1,4 38,8
1918 10.2 0,0 10.4 1,1 1.1 7.6 0.6 8,5 0,8 1,7 33,3
1920 9.3 0.0 7.4 0,9 0,7 5.4 0.4 12,1 0,7 1,7 30,5
1921 8,7 0,0 7,2 1,1 0,8 4,9 0,4 8,5 1,8 1,5 27.6
1926 7.2 0.0 8,0 0,9 0,8 5,9 0,4 8,1 0,8 1,5 25,2

x) Alle Tiere reduziert auf Kindvieheinheit.cn nach der in der Schweiz gebräuchlichsten Alpbestossungsskala. Einheit ist 
die Kuh. 2) Die Zahlen von 1866 und 1876 sind, soweit sie die einzelnen Kategorien von Kindvieh betreffen, mit denjenigen 
der späteren Zählungen nicht streng vergleichbar.

Anlässlich der Erhebung über die Milchversorgung im März 1925 wurden im Kanton Basel-Stadt 
118 Betriebe mit 877 Milchkühen erfasst. Pro Betrieb ergaben sich 7,4 Kühe. Die gesamte Milchproduk­
tion belief sich auf 6857 Liter pro Tag, gleich 7,8 Liter pro Milchkuh und 58,1 Liter pro Betrieb. Es gab 
64 Betriebe mit 1—4 Kühen, 45 Betriebe mit 5—20 Kühen und 9 Betriebe mit mehr als 20 Kühen.

Bienenhaltung 1886—1926C3 Geflügelhaltung 1918, 1921 und 1926 c4

1918 1921 1926 1886 1896 1901 1911 1918 1926

Besitzer .... 977 1 146 1 116 Besitzer . . . 48 37 35 47 79 77
Tiere................ 13 527 18 769 27 389 Völker. . . . 509 537 291 396 531 567
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2. Lebensmittelversorgung und -Kontrolle
a) Umsatzmengen einiger Artikel beim Allg. Consumverein

*) Inkl. Olivenöl.

a i

Waren 1915 1920 1922 1923 1924 1925 1926 1927

1. Ochsenfleisch . kg. 278 198 242 865 253 822 228 871 215 696 338 222 337 317 377 026
2. Kalbfleisch . . kg. 226 531 101 814 216 198 230 967 182 895 189 788 236 540 228 640
3. Schweinefleisch kg. 215 531 216 001 300 939 174 096 225 868 349 967 343 888 306 914
4. Kochfett Marke A. 0. V. kg. 177 600 57 273 68 979 69 562 83 814 90 255 115 765 119103
5. Halbweissbrot. kg. 3 665 000 4 570 649 3 736 455 3 776 774 3 789 211 3 852 563 3 733 524 3 725 509
6. Milch .... hl. 225 741 165 034 182 881 184 531 184 174 182 431 174 848 175 156
7. Eier....................kg. 176 931 168 761 339 350 404 962 436 286 472 575 482 915 473 434
8. Butter .... kg. 211 403 529 476 636 327 624189 698 953 729 076 776 212 822 711
9. Käse, Emment. kg. 120 903 238 561 215 346 221 872 222 817 218 371 213 104 222 865

10. Reis, div. Sort. kg. 138 300 205 378 280 416 331 107 335 819 321191 333 345 333 345
11. Teigwaren, div. kg. 259 500 707 979 541 916 558 451 613 798 623 997 659 117 689 871
12. Salatöl1) ... 1. 140 000 140 883 202 590 230177 176 445 271 643 289 855 332 876
13. Sauerkraut . . kg. 131 493 105 038 176 941 113 848 116 292 134 262 127 266 197 224
14. Zucker, div. . kg. 1 775 414 1 177 282 1 995 504 2 035 235 2 156 464 2 190 263 2 352 046 2 559 315
15. Kaffee, geröstet kg. 115 998 196 573 185 700 188 102 185 267 177 416 170 553 167 749

b) Milchversorgung*)
Milchtransport nach Mitteilungen der Bahnverwaltungen seit 1912

9 Index, wenn Mittelwert 1912—1913 = 100. 2) Mittelwerte.

bi

Zufuhr in 1000 Liter Ausf uhr in 1000 Liter Verbleib in Basel-Stadt

Jahre Bundes- Birsig- Total Elsass- Bad. Total Total
In °/od. Zufuhr Liter pro Tag

bahnen tal­
bahn . , Â 

B.T.B. ab80'Ut

Lothring. 
Bahn

E.L.B.

Bahn im durch
ganzen S.B.B.

im 
ganzen

pro
S.B.B.

In­
dex*) g ß absolut

Tn In­
dex1) 1000 L Ein­

wohn.

1912-132) 35 484,8 1 894,4 37 379,2 100 3 647,8 1 155.8 4 803,6 100 32 575,6 87,1 91,8 89 248 0,63
1912-152) 38 201,4 1 859,0 40060,4 107 5 254.8 932.3 6187,1 129 33 873,3 84,5 88,7 92 804 0,66
1916-202) 35 045,8 744,7| 35 790,5 96 2 005,2 335,5 2 340,7 49 33449,8 93.5 95,4 91 643 0,66
1921-25 2) 39 703,4 1236,5 40939,9 110 224,3 3155,5 3 379,8 70 37 560,1 91,7 94,6 102 904 0,73

1915 42 314,5 1 714,0 44 028,5 118 9 003,5 702.0 9 705,5 202 34 323,0 78,0 81,1 94 036 0,67
1917 35 012,9 625,8 35 638,7 95 1 776.0 61,6 1 837,6 38 33 801,1 94.8 96,5 92 606 0,67
1918 32 623,3 680,8 33 304.1 89 1 422,0 - 1422,0 30 31 882,1 95.7 97,7 87 348 0,63
1919 30436,3 499,9 30 936,2 83 1 443,7 39.9 1 483,6 31 29 452,6 95,2 96,8 80 692 0,59
1920 36 811,5 508,5 37 320,0 100 629,3 585,2 1 214,5 25 36105,5 96,7 98,1 98 919 0,71
1922 39 008,5 1141,0 40149,5 107 871,5 2 445.0 3 316,5 69 36 833,0 91,7 94,4 100 912 0,72
1923 39 031,5 1 256,9 40 288,4 108 — 5 375,0 5 375,0 112 34 913,4 86,6 89,4 95 653 0,68
1924 42 433,9 1 352,5 43 786,4 117 154,4 4 478,0 4 632,4 96 39154,0 89,4 92,3 107 271 0,76
1925 40110,51380,1 41 490,6 111 28,6 2 697,3 2 725,9 57 38 764,7 93,4 96,6 106 204 0,74
1926 38 670,7 1 777,1 40 447,8 108 53,4 2 969,5 3 022,9 63 37 424,9 92,5 96,8 102 534 0,70
1927 37 510,7 1 855,9 39 366.6 105 10,2 4145,0 4155,2 87 35 211,4 89,5 93,9 96 470 0,65

Milchtransport nach Monaten im Jahre 1927

♦) Ohne die Produktion im Kanton Basel-Stadt und ohne die Zufuhr auf Landstrassen.

b 2

Monate

Zufuh r in 1000 Liter Ausfuhr in 1000 Liter Verbleib in Basel-Stadt
Bundes­
bahnen
S.B.B.

Birsig- 
tal­
bahn

B.T.B.
Total

Elsass- 
Lothr.- 
bahn

E.L.B.

Bad.
Bahn
B.B.

Total
Total 

in 
1000 L

In 0 o der Zufuhr pro Tag
über­
haupt

durch 
S.B.B.

im gan­
zen in 
1000 L

pro 
Einw. 

in Liter

Januar . . . 3 335,8 122,6 3 458,4 117,0
168,0

117,0 3 341,4 96,6 100,2 107,8 0,73
Februar. . . 2 855,1 108,1 2 963,2 — 168,0 2 795,2 94,3 97,9 99,8 0,68
März .... 3 285,7 121,0 3 406,7 — 278,0 278,0 3128,7 91,8 95,2 100,9 0,68
April .... 3126,8 121,7 3 248,5 — 324.0 324,0 2 924,5 90,0 93,5 97.5 0,66
Mai .... 3 326,2 182,3 3 508,5 — 191,0 191,0 3 317,5 94,6 99,7 107,0 0,73
Juni .... 2 719,8 177,2 2 897,0 — 221,0 221,0 2 676,0 92.4 98.4 89,2 0,60
Juli .... 3 063,2 192,7 3 255,9 — 417,0 417,0 2 838,9 87,2 92,7 91,6 0,62
August . . . 3 300,6 169,0 3 469,6 — 602.0 602,0 2 867,6 82,7 86,9 92,5 0,63
September . 3 364,4 164,4 3 528,8 5,2 633,0 638,2 2 890,6 81,9 85,9 96.4 0,65
Oktober . . 2 950,0 191,2 3141,2 5,0 423.0 428,0 2 713,2 86,4 92,0 87,5 0,59
November. . 3112,6 154,0 3 266,6 — 354,0 354,0 2 912,6 89.0 93.6 97,1 0,65
Dezember . 3 070,5 151,7 3 222,2 — 417,0 417,0 2 805,2 87,1 91,4 90,5 0,61

Jahr 37 510,7 1 855,9 39 366,6 10,2 4 145,0 4155,2 35 211,4 89,5 93,9 96,5 0,65
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c) Fleischversorgung
Die SchlachtungenC 1

Jahre Stiere Ochsen Kühe Rinder Kälber Schafe Zie­
gen Schweine Pfer­

de Total
und zwar

Basel- übrige
Stadt Schweiz

aus
Ausland

1918 829 904 13 327 2 395 16159 737 220 9 397 229 44 197 3 056 41 138 3
1919 656 1 330 10429 1796 15 311 1466 196 8 830 329 40 343 2 833 36 193 1317
1920 950 1934 6 266 1071 16 066 2 675 114 14 836 489 44 401 2 888 38 450 3 063
1921 418 5 436 3 839 114 20 282 3 578 102 26 084 320 60 173 2 158 47 193 10 822
1922 1 159 3 058 6 125 1 516 25 816 4 434 105 51253 230 93 696 2 803 86 761 4132
1923 2172 5 329 6146 577 24240 6 513 98 42 828 262 88 165 2 583 57 236 28 346
1924 3 917 11 273 2 914 63 21 366 7 540 72 48 516 297 95 958 2156 60 233 33 569
1925 1 327 7 380 4 801 155 22184 7 748 76 64476 257 108 404 2 560 90 676 15168
1926 662 6 475 6 281 352 24 293 6 945 72 65 060 250 110 390 2 230 79 627 28 533
1927 592 4 317 7 565 571 26 735 6168 46 59 373 260 105 627 2 542 92 599 10 486

c2 Berechnete konsumfähige Fleischmenge der geschlachteten Tiere in 1000 kg

Jahre Stiere Ochsen Kühe
1

Rinder Kälber Schafe Zie­
gen Schweine Pfer­

de Total
Fleischeinfuhr aus

Schweiz Ausland Total

1918 297,2 368,8 3 648,3 635,0 772,7 20.9 4.1 1 038,8 53,5 6 839,3 744.3 61,7 806,0
1919 203,1 505,8 2 852,9 439,9 642,1 35,9 2.0 700.7 82,8 5 465,2 674.0 40,2 714,2
1920 337.4 727,3 1 629,4 267,8 721,4 65,6 1,9 1 816,8 123,1 5 690,7 1486,1 2 043,5 3 529.6
1921 150,4 1 771,5 1 083,0 29,9 1 032,7 126.6 1,8 3 029,7 78,7 7 304 3 376,1 3 862,8 4 238,9
1922 426,1 1 132.6 1 779,5 432,9 1 443,6 111,7 1,4 5 341,2 58,3 10 727,3 424,6 332,0 756,6
1923 810,4 1 810,7 1 681,7 152,8 1 452,7 196,3 1,3 3 890,3 65,2 10 061,4 395,1 291,7 686,8
1924 1491,5 3 898,9 510,1 14,1 1 301,5 291,1 1,3 5 062,1 73,3 12 643,9 449,9 319,7 769,6
1925 589.1 2 790,1 1 332,6 28,4 1461,9 217,5 1.6 6 919,2 64,6 13 405,0 546,2 317.7 863,9
1926 255,3 2 599,5 1 769,4 93,1 1 479,4 172.1 2.1 6 949.0 62,9 13 382,8 545.5 409.4 954.9
1927 250,4 1 724,5 2 221,7 164,1 1 586,9 174,7 1,0 6 559,9 64,4 12 747,6 613,5 456,7 1 070,2

Fleischverbrauch im Kanton Basel-Stadt

*) Bis 1921 Lagerbestand inbegriffen.

c 3

Schlach-
Einfuhr von 

geniessbar erklärten Total- Ausfuhr Fleischverbrauch im
Kanton Basel-Stadt

Jahre 1) Fleisch- Wurst- anderen Umsatz
i) frisches Gefrier- Fleisch- pro

arten waren Fleischw. Fleisch Fleisch waren Einwohner
in 1000 kg 1000 kg kg g

1918 7 736,0 806,0 168,0 419,0 9 129,0 112,6 495,6 896,5 2 304,7 6 824,3 48,7 134
1919 6 631.5 714,2 124.4 1 176,2 8 646.3 130,3 1 322,0 1 316.0 2 968,3 5 678,0 40,8 109
1920 5 961,6 3 529,6 341,7 1269,1 11 102,0 713,3 948,5 1 642.2 3 504,0 7 598,0 54.0 147
1921 7 477,2 4 238,9 255,9 718.4 12 690,4 1 789.6 9.3 1 958,1 3 857,0 8 833,4 62,9 172
1922 10727,3 756,6 237,9 494,4 12216,2 799.4 — 1 732,2 2 531,6 9 684.6 68,9 189
1923 10 061,4 686,8 221,9 504,9 11 475,0 732,2 — 1 521,7 2 253,9 9 221,1 65,3 179
1924 12 643.9 769.6 272,5 757,1 14443,1 2 244,2 — 2 323,1 4 567,3 9 875,8 69.5 190
1925 13 405,0 863,9 266,9 514.0 15 049,8 1 580,8 — 1 800,4 3 381,2 11 668,6 81,5 223
1926 13 382,8 954,9 270,5 656,4 15 264,6 1 213,7 14.4 1 869,8 3 097,9 12 166,7 83,6 229
1927 12 747,6 1 070,2 252,5 776,3 14 846,6 808,0 10,3 2 388,3 3 206,6 11 640,0 78,7 216

Qualität und Herkunft der Schlachttiere

') Ausländisches Fleisch im Kanton Basel-Stadt in % des gesamten Fleischumsatzes.

C 4

Jahre
Not­

schlach­
tungen

Un­
geniess­

bare 
Tiere

Tuberk. 
befund 
bei Stück

Von je 100 geschlachteten Tieren 
fand sich Tuberkulose bei

Von je 100 geschlachteten Tieren 
stammten aus dem Ausland

Ausländ. 
Fleisch­
umsatz 
in °/o ')Stieren Ochsen Kühen Rin­

dern
Schwei­

nen Stiere Och­
sen Kühe Rinder Schwei­

ne

1918 173 45% 4817 11,2 8,3 29,8 6,9 5,0 — — _ 4
1919 198 3216/4 4313 7.5 7,3 33,4 7.8 5,7 22,4 48,7 1.2 5,7 3,2 17
1920 713 803% 3 368 14,3 16.6 34,3 12.0 4.1 41,7 75,8 1.6 13.4 3.2 38
1921 444 812’/4 3 532 14.3 20,1 40.6 14,0 2.9 0,2 96,8 — 14,9 11.1 54
1922 317 115% 4423 15,8 14.7 36,0 10,9 2.6 1,3 75,7 0,2 0,2 2.2 15
1923 399 98l% 5 494 22,7 26,4 37,5 8,1 2,7 87,4 88,9 0,1 0,2 38,5 50
1924 1117 117% 7 345 29,0 28,3 43.8 20,6 3,4 95,9 99,7 0,2 63,5 23.7 54,5
1925 393 108% 4 847 13,0 13,6 40,0 6.4 2.6 70,8 98,6 — 1.3 _ 28,2
1926 576 12612/4 5 390 12,2 15,0 40.1 6,5 2.6 — 97,1 — 0,6 24,6 41,1
1927 405 179% 5 254 17,7 12,0 40,8 9,1 2,3 — 95,3 — 0,2 2,3 21,5
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Die Schlachtungen im Jahre 1927

An 1 Tage fanden über 100 Grossviehschlachtungen statt. 
*) Zur Notschlachtung eingelieferte Tiere von Transittransporten.

c 5

Schlachtort und Herkunft d. Tiere Stiere Ochsen Kühe Rinder Kälber Schafe Ziegen Schweine Pferde Total

I. Vierteljahr •26 .1 037 1 931 118 8 254 1150 — 13 479 60 26 055
1. Basler II. 155 1 149 1799 142 8 414 1174 29 12 977 61 25 900

Schlachthof III. .. ■292 1097 1642 138 4 351 1 809 8 15 520 50 24 907
IV. .. 119 1 034 2193 172 5 708 2 034 4 17152 88 28 504

Total 592 4 317 7 565 570 26 727 6167 41 59128 259 105 366
2. Basel, ausserh. d. Schlachth. — — — 1 1 — 38 — 40
3. Riehen und Bettingen . . . — — — — 8 — 5 207 1 221

Total Kanton Basel-Stadt 592 4 317 7 565 571 26 735 6168 46 59 373 260 105 627
und zwar Kant. Basel-St. 21 7 172 23 442 34 30 1 740 73 2 542
herrührend aus Übrige Schweiz 571 195 7 391 547 26 293 1 132 16 56 295 159 92 599

Ausland . . . — 4115 2 1 — 5 002 — 1 338 28 10 486
Prozentsatz der ausländ. Tiere . — 95,3 - 0,2 — 81,1 — 2,3 10,7 10,0

Frankreich . .
He kunft dändei

991
der ausländischen Tiere

15 1 006
Österreich . . — — — — — 661 — — — 661
Tschechoslowakei........................ — 411 — — — — — — — 411
Ungarn . . . . — 2 713 — — — 698 — — — 3 411
Holland . . . . — — 2* 1* — — — 118* — 121*
Italien . . . . — — — — . — 2 746 — 1 206 — 3 952
Deutschland . . — — — — — 897 — — 13 910
Dänemark . . . ......................... — — — — — — — 14* — 14*
Geschlachtet wu 

Grossvieh 
Kleinvieh 
Schweine

rden an ... Wochentagen
262
265
264

7
7
3

im Minimum 
mal 1 Stück 

„ 1 „ 
.. ! ..

im Maximum
133 Stück am 7. Juni
676 ., ., 12. April
555 ,, ,, 8. November

ce Ergebnisse der Fleischschau bei den Schlachtungen im Jahre 1927

Erscheinung Stiere Ochsen Kühe Rinder Kälber Schafe Ziegen Schwei­
ne Pferde Total

Notschlachtungen . . 3 1 156 4 10 1 — 211 19 405
bankwürdig Stück 588 4 292 6 9776% 568 26 365 6165 46 58 979 254 10 1 234 % '4

Er­
gebnisse 

der ' 
Fleisch­
schau

O 
0 99,32 99.42 92,64 99,47 98,62 99,95 100,0 99,33 97,69 98,70

bedingt Stück 4 24 45O63.r 1 332% ‘2 — 366 — 1 179 65 4
bankwürdig 0 '

0 0.68 0,56 6,16 0,18 1,24 0,03 — 0,62 — 1,13
un- Stück — 1 1041., 2 37% 1 — 28 6 1796 4

geniessbar O' 
0 — 0,02 1,38 0,35 0,14 0,02 — 0,05 2,31 0,17

einzelneOrg. Stück 132 2 220 3 604 70 482 5 413 — 19 260 7 31 188
beseitigt bei % 22,30 51,42 47,64 12.26 1,79 87,76 — 32,46 2,69 29,53

’) In % der geschlachteten Tiere überhaupt.

Von den geschlachteten Tieren zeigten Erscheinungen der Tuberkulose
örtliche . . 98 479 1983 47 69 — — 1 073 1 3 750
Euter tbc. . — — (84) — — — — — — (84)
ausgebreitete 7 37 1 104 5 47 — — 304 — 1 504

absolut 105 516 3 087 52 116 — — 1 377 1 5 254XuLctl • . . ■
in'Jo1) 17,73 11,95 40,80 9,10 0,43 — — 2,32 0,38 —

Berechnung der konsumfähigen Fleischmenge in 1000 kg 1927

Arten des Fleisches Stier- Ochs- Kuh- Rind- Kalb- Schaf- Ziegen- Schweine- Pferde- Total

Aus Schlachtungen . . . 250.4 1 724.5 2 221.7 164.1 1586,9 174,7 1,0 6 559,9 64,4 12 747,6
aus Inland . 1,6 113,4 18.2 114.5 128,3 9.1 22,2

0,1
205,3 •2,0 614.6

,, Ausland 
Fleisch- m ,• r i total . . .eintu nr T , > ,beanstandet

42,9 320.2 - 0,7 82.5 10.7 — — 457.1
44,5 433.6 18,2 115,2 210.8 19,8 22,3 205,3 2,0 1 071,7

— 0,3 0,5 0.3 0,1 0.1 0,2 — — 1.5
konsumfähig 44,5 433,3 17.7 114.9 210,7 19,7 22,1 205,3 2,0 1 070.2

Total Fleischmenge . . . 294,9 2157,8 2 239,4 279,0 1 797,6 194,4 23,1 6 765,2 66,4 13 817.8
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di Gesamte Tätigkeit des Kantons-Chemikers
d) Lebensmittelkontrolle

Art der Tätigkeit 1920 1921 1922 1923 1924 1925 1926 1927

Gesamtzahl der untersuchten Gegenstände 5 756 6 201 5 952 5 996 6 471 6145 6 737 6 504
Beanstandungen......................................... 410 485 335 456 471 465 545 571
Erfolgte Verzeigungen............................. 173 160 134 133 122 145 115 125
Verwarnungen mit Kostenfolge .... 35 34 21 41 27 24 25 33

d2 Untersuchte Objekte und Beanstandungen nach Warengattungen 1927

Waren
Unters.

Ob­
jekte

Bean­
stan­
dung.

Waren
Unters.

Ob­
jekte

Bean­
stan­
dung.

Waren
Unters.

Ob- 
j ekte

Bean­
stan­
dung.

a) Lebensmittel: 5960 516 Körnerfrüchte . . . 1 — Zucker......................... 9 2
Back-, Pudding- und Künstliche alkohol- u. Verschiedene andere

Cremepulver . . . 1 — kohlensäurefreie Ge Lebensmittel . . . 59 8
Bier, auch alkoholfr. 20 — tränke ................ 28 15
Brot u. and. Gebäck. 14 3 Limonaden................ 76 8 b) Gebrauchs-
Butter........................ 354 58 Mahlprodukte . . . 6 — gegenstände : 206 54
Eier ......................... 17 7 Milch......................... 3973 101 Bodenbehandlungs-
Eierkonserven . . . 6 2 Milchprodukte . . . 17 3 mittel..................... 52 4
Essig, Essigersatz, Mineralwasser . . . 1 — Geschirre, Gefässe u.

Essigessenz . . . 3 3 Obst u. and. Früchte Geräte für Lebens-
Farben für Lebens- (frisch)................ 5 — mittel.................... 28 9

mittel.................... 4 1 Obst u. and. Früchte Kosmetische Mittel . 12 4
Fleisch u. Fleischwar. 31 16 (Konserven) . . . 1 — Lederbehandlungs-
Fleischkonserven . . — — Obstwein, Obstselianmwein präparate . . . . 8 —
Fruchtsäfte . . . . 3 (Schaumwein, alko- Spielwaren................ 7 2
Gemüse frisch . . . 4 _ holfreier- u. Beeren- Umhüllungs- u. Pack-
Gemüsekonserven . 1 — Obstwein)................ 9 4 material f. Lebens-
Gewürz, ausgenom- Presshefe................ 2 mittel..................... 58 32

men Kochsalz. . . 30 10 Schokolade .... 7 1 Waschmittel . . . . 42 2
Honig u. Kunsthonig 55 10 Sirupe .................... 10 Zinn zum Löten . . 1 —
Kaffee........................ 5 1 Speisefette................ 51 13 Verschiedene andere
Kaffee-Ersatzmittel . 7 5 Speiseöle................ 84 21 Gebrauchsgegenst. 8 1
Kakao........................ 2 — Spirituosen .... 202 78
Käse........................ 31 11 Suppenpräparate und c) Verschiedenes 338 1
Kochsalz................ — — Suppenwürzen . . 6 1 Arznei- u. Geheim-
Kohlensäure Wasser Tee............................ 3 _ mittel..................... 7 —

(künstliche) . . . 9 — Teigwaren................ 7 2 Chemische und tech-
Konditoreiwaren . . 39 3 Trinkwasser . . . . 336 35') irische Produkte . 191 1
Konfitüren u. Gelees 7 2 Wein, Süsswein, Wer- Kriminaluntersuch. . 50 —
Konservierungsmittel mutwein, alkoholfr. Physiolog. Objekte . 90

für Lebensmittel . 4 2 Wein.................... 420 90 Total. . . 6504 571
Die vorstehend erwähnten Untersuchungsgegenstände wurden von folgenden Auftraggebern erhalten: 
Organe der Grenzkontrolle . . 262 | 37 | Organe der Inlandskontrolle . , | 5209 | 363 | Private | 1033 171

Die Beanstandungen betreffen nicht das Wasser der städtischen Wasserversorgung.

d3 Inspektionen des Lebensmittelinspektorates 1927

Art der inspizierten Betriebe
Anzahl d. 
Inspek­
tionen

Beanstandungen
im 

ganzen
Lebens­
rnittel

Ge­
brauchs­
gegenst.

Lokali­
täten

Apparate 
u. Geräte

Bäckereien und Konditoreien..................................... 90 20 16 2 2 —
Brauereien und Bierabfüllgeschäfte............................ 3 — — — — —
Geschäfte für Haushaltungsgeräte........................ 2 — — — — —
Kaffeehallen und alkoholfreie Wirtschaften .... 33 12 12 — — —
Kochfett- und Margarinefabriken............................. 14 2 2 — — —
Kunsthonigfabriken......................................................... 4 — — — — —
Limonaden- und Mineralwasserfabriken.................... 34 7 — 4 1 2
Milch-, Käse- und Butterhandlungen........................
Salzverkaufsstellen . .

492 20 10 5 3 2
12 1 1 — — —

Spezereihandlungen und Droguerien........................ 529 147 146 1 — —
Spielwarengeschäfte ..................................................... 8 1 — 1 — —
Wein- und Spirituosenhandlungen............................. 192 45 45 — — —
Wirtschaften..................................................................... 350 141 121 8 1 11
Verschiedene..................................................................... 455 5 2 3 — —

Total. . . 2 218 401 355 24 7 15
Erhobene Proben von Lebensmitteln und Gebrauchsgegenständen: 4 437; davon Milch: 3 903.
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3. Bautätigkeit
a) Baugesuche und erteilte Baubewilligungen

ai Die veröffentlichten Baugesuche nach Stadtteilen und Gemeinden

Jahre

Gesamt­
zahl der 

veröffentl.
Bau­

gesuche

Grossbasel Kleinbasel
Total
Stadt
Basel

Riehen 
und 

Bettin­
gen

Innere 
Stadt 
Wv.

1 und 2

Am
Ring
und

Alban

Gundel - 
dingen, 
Bach­

letten u. 
Gotthelf

Breite, 
Hegen­
heim u.

St.
Johann

Total
Innere 
Stadt 
Wv.

11 u. 12

Wett­
stein u. 

Mat­
thäus

Übrige
Wohn­
viertel

Total

1911-1915 2 826 212 382 674 452 1 720 112 291 361 764 2 484 342
1916- 1920 2 356 158 284 573 392 1 407 80 207 419 706 2 113 243
1921 -1925 4 251 280 397 1186 593 2 456 136 403 620 1159 3 615 636

1917 329 18 41 65 48 172 14 20 89 123 295 34
1918 358 37 48 77 51 213 13 28 72 113 326 32
1919 563 37 61 128 114 340 21 61 76 158 498 65
1920 772 43 82 226 127 478 23 78 116 217 695 77
1921 707 66 57 182 113 418 32 69 66 167 585 122
1922 707 38 53 208 97 396 25 53 59 137 533 174
1923 716 41 82 218 108 449 15 95 63 173 622 94
1924 916 66 108 260 128 562 36 79 109 224 786 130
1925 1205 69 97 318 147 631 28 107 323 458 1 089 116
1926 1 010 52 79 371 169 671 25 93 89 207 878 132
1927 1 106 65 126 342 172 705 30 80 190 300 1 005 101

a2 Die veröffentlichten Baugesuche nach Jahreszeit und nach Bauobjekten

Jahre
Wohn- und Geschäftshäuser Fabriken, Werkstätten usw. An-, Auf- und Umbauten

im 
ganzen

I. Il III.
Vierteljahr

IV. im 
ganzen

I. il. III.
Vierteljahr

IV. im 
ganzen

I. II. III.
Vierteljahr

IV.

1911-1915 916 286 248 237 145 317 102 71 77 67 1 593 384 505 367 337
1916- 1920 520 143 103 172 102 259 61 68 80 50 1 577 391 426 418 342
1921-1925 1841 597 409 468 367 287 76 73 66 72 2123 501 591 565 466

1917 23 12 2 4 5 55 7 10 17 21 251 69 61 80 41
1918 32 4 16 8 4 65 18 29 13 5 261 58 74 81 48
1919 174 15 51 71 37 22 12 1 3 6 367 89 80 102 96
1920 252 100 24 80 48 57 14 11 21 11 463 112 147 102 102
1921 199 45 18 61 75 43 19 8 10 6 465 107 118 117 123
1922 332 130 108 50 44 21 4 6 3 8 354 68 109 116 61
1923 294 107 69 89 29 49 19 16 6 8 373 94 95 93 91
1924 348 75 110 58 105 74 15 22 19 18 494 131 158 104 101
1925 668 240 104 210 114 100 19 21 28 32 437 101 111 135 90
1926 478 144 149 98 87 102 33 27 24 18 430 94 135 109 92
1927 497 112 106 155 124 164 37 53 30 44 445 122 135 107 81

a3 Die erteilten Baubewilligungen nach Kantonsteilen und nach Bauobjekten

Jahre Stadt
Basel

Landgemeinden Total
Kanton
Basel­
Stadt

und zwar 
Neubauten

An-, Auf- und 
Umbauten Sonstige 

Bewilli­
gungen1)Riehen Bet­

tingen Total
reine 

Wohn­
häuser

Wohn- u. 
Geschäfts­

häuser

Häuser zu 
Geschäfts­
zwecken

zu Wohn­
zwecken

ZU 
Geschäfts­
zwecken

1900 1 384 37 3 40 1 424 177 42 161 168 227 649
1910 1 359 120 6 126 1 485 203 47 168 166 233 668
1919 1 074 94 2 96 1 170 49 5 151 166 2)9 580
1920 1 441 157 3 160 1 601 142 8 192 205 287 767

1921 1 460 125 10 135 1 595 173 5 195 195 280 747
1922 1 328 239 6 245 1 573 287 5 164 76 446 595
1923 1 384 179 7 186 1 570 262 18 155 173 385 577
1924 1 932 278 2 280 2 212 376 24 212 259 433 908
1925 2 630 341 14 355 2 985 574 20 264 315 453 1 359
1926 2036 295 5 300 2 336 389 32 238 249 379 1 049
1927 2 115 250 11 261 2 376 366 32 298 289 458 933

*) Einfriedigungen, provis. Bauten etc.
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a4 Die Baubewilligungen im Jahre 1927

Art
der Baubewilligung

Grossbasel Kleinbasel Stadt
Basel

Landgemeinden Kanton
Basel­
StadtAlt-1) 

stadt
Übrige
Viertel Total Alt-2) 

stadt
Übrige 
Viertel Total Riehen Bet­

tingen Total

Gesamtzahl aller Bewilligungen . . 1G8 1356 1524 31 560 591 2115 250 11 261 2 376

A. Neubauten...................................... 16 444 460 2 155 157 617 77 2 79 696
1. Reine Wohngebäude .... — 270 270 — 68 68 338 28 — 28 366
2. Wohn- und Geschäftshäuser . 2 15 17 1 10 11 28 4 — 4 32

a) Geb. m. Läden u. Bureaux 2 9 11 — 5 5 16 1 — 1 17
b) ,, ,, Bäckereien, Metzg. — 2 2 1 3 4 6 1 — 1 7
e) ,, ,, Wirtschaften etc. .
d) Wohngeb. m. Versammlgsr.

— 1 1 — 1 1 2 — — — 2
— 2 2 — — — 2 — — — 2

e) ,, ,, „ Werkstätten
3. Gebäude zu Geschäftszwecken

— 1 1 — 1 1 2 9. — 9. 4
14 159 173 1 77 78 251 45 9, 47 298

a) Waren-u.Handelsh.,Banken — — — 1 — 1 1 — — — 1
b) Fabrikgebäude................ 1 4 5 — 8 8 13 — — — 13
c) Werkst, f. Holzbearbeitung — 3 3 — — — 3 — — — 3

,, .. Metall ., — 2 2 — — — 2 — — — 2
.. ., andere Gewerbe 1 10 11 — 3 3 14 1 — 1 15

d) Hotel- und Wirtschaftsge-1
werbe, Bäckereien, Metzg. J 

e) Öffentliche Gebäude . . . 1 1 2 — 1 1 3 1 — 1 4
f) Geb. f. öffentl. Verkehrsamt. — 4 4 — — — 4 — — — 4
g) Sonstige Gebäude .... 1 5 6 — 5 5 11 2 1 3 14
h) Kinematographentheater . — 2 2 — — — 2 — — — 2
i) Schuppen u. Magazingeb. . — 15 15 — 16 16 31 ö — 5 36
k) Remisen. Autogaragen . . 7 84 91 — 32 32 123 13 1 14 137
1) Landwirtschafti. Gebäude. — — — — — — — — — — —

m) Stallungen (f. sich besteh.) — 2 2 — 1 1 3 5 — 5 8
n) Diverse kleinere Gebäude . 3 27 30 — 11 11 41 18 — 18 59

B. An-, Auf- und Umbauten . . . 122 337 459 21 193 214 673 68 6 74 747
1. Zur Gewinnung v. Wohnräum. 9 24 33 — 8 8 41 12 1 13 54
2. Zur Aufhebung v. Wohnräum. — — — — — — — — — — —
3. Sonstige Veränd. a. Wohngeb. 11 137 148 2 67 69 217 18 — 18 235
4. An Geb. z. Geschäftszwecken 102 176 278 19 118 137 415 38 5 43 458

a) an Waren- u. Handelshäuser, Banken 7 — 7 — — — 7 — — — 7
b) ,, Fabrikgebäuden . . . 8 16 24 1 28 29 53 — — — 53
c) „ Werkstätten................ 9 10 19 1 13 14 33 3 1 4 37
d) mit Bäckereien, Metzg. etc. 2 7 9 1 5 6 15 2 — 2 17
e) ,, Wirtschaft., Gasth. etc. 4 16 20 2 11 13 33 3 — 3 36
f) ,, Kinematographen etc. 1 — 1 2 — 2 3 — — — 3

g) ,, Schuppen, Magazin, etc. 9 47 56 7 20 27 83 11 2 13 96
h) ,, landwirtschaftl. Gebäud. — 1 1 — — — 1 1 — 1 9
i) „ Stallungen.................... — — — — 1 1 1 3 — 3 4
k) „ übrigen Gebäuden . .
l) Diverse kleine An- und Um-

3 10 13 — 9 9 22 1 — 1 23

bauten oder Änderungen . 59 69 128 5 31 36 164 14 2 16 180

C. Sonstige Bewilligungen .... 30 575 605 8 212 220 825 105 3 108 933
1. Einfriedigungen u. Vorplatzbel. 1 312 313 — 61 61 374 48 1 49 423
2. Provisorische Bauten .... 13 164 177 3 121 124 301 37 1 38 339

a) Neubewilligungen . . . 5 77 82 1 42 43 125 16 1 17 142
b) Terminverlängerungen. .

3. Feuergefährliche Lagerungen
8 87 95 2 79 81 176 21 — 21 197

u. Einrichtungen, Holz- und
Kohlenhandlungen................ 7 27 34 2 16 18 52 2 — 2 54

4. Acetylen-Apparate etc. . . . 1 3 4 — 5 5 9 — — — 9
5. Blitzableiter............................ 2 10 12 1 4 5 17 1 1 2 19
6. Radio-Antennen.................... — — — — — — — — — —
7. Cystemen und Gruben . . . — 3 3 — — — 3 17 — 17 20
8. Änderungen u. Erneuerungen 6 5G 62 2 5 7 69 - — — 69

x) Altstadt Grossbasel: Wohnviertel 1 und 2 (Zentrum und Vorstädte).
2) Altstadt Kleinbasel: Wohnviertel 11 (Zentrum).
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b) Fertig erstellte Bauten (Eigentliche Bautätigkeit) 
bl Übersicht über die Art der Bauobjekte

Jahre
Bau­

objekte 
über­
haupt

Eigentliche Wohnbauten
Ge­

schäfts- 
häuser 

und 
öffentl.

Ge­
bäude

Fabrik­
gebäude 
Werk­
stätten 

und 
Magaz.

Bauliche
Änderungen

Kleinere Neu- und 
Umbauten

Einfa­
milien­
häuser

Reine
Miet­

häuser

Wohnh. 
mit Ge­
schäfts­
raum.1)

Total
ZU 

Wohn­
zwecken

in 
Läden 

etc.

in Ge­
schäfts­
häusern 

etc.

Ställe, 
Schöpfe 
und Re­
misen

Dächer, 
Terras­
sen etc.

Küchen 
Wasch­
küchen, 
Bad etc.

1905-1909 2 321 200 438 151 789 80 320 137 102 53 370 244 226
1910-1914 2 740 358 565 138 1 061 66 383 171 100 48 400 257 254
1915-1919 1 075 118 94 24 236 28 219 81 64 13 234 97 103
1920-1924 2187 731 385 29 1145 28 118 177 97 83 303 115 121

1912 639 89 135 27 251 12 98 40 26 9 91 58 54
1913 601 92 114 24 230 16 87 29 28 1 1 94 45 61
1914 318 27 54 26 107 8 32 32 6 6 69 32 26
1915 252 30 37 13 80 7 35 23 11 52 24 20
1916 200 15 26 3 44 5 43 12 11 2 41 23 19
1917 207 26 17 7 50 9 47 10 12 5 45 15 14
1918 168 11 6 1 18 2 40 10 16 2 44 12 24
1919 248 36 8 — 44 5 54 26 14 4 52 23 26
1920 332 95 42 3 140 3 40 23 21 7 61 18 19
1921 551 220 61 3 284 9 20 42 22 28 96 20 30
1922 441 134 10<» 2 236 4 9 31 21 18 72 21 29
1923 350 52 108 5 165 4 25 36 17 14 33 28 28
1924 513 230 74 16 320 8 24 45 16 16 41 28 15
1925 709 350 84 20 454 26 25 38 19 37 68 25 17
1926 683 273 141 27 441 18 29 37 19 32 75 21 11
1927 759 214 211 32 457 18 38 58 21 31 98 20 18

Ü2 Die Gesamtzahl der Bauobjekte nach Wohnvierteln

Wohnviertel 1905-09 1910-11 1915-19 19211-24 1921 1922 1923 1924 1925 1926 1927

1. Zentrum Grossbasel . . JO1 126 46 70 20 20 8 12 12 18 8
2. Vorstädte........................ 79 85 38 51 8 15 8 10 16 7 11
3. Am Ring........................ 247 315 96 157 38 26 32 30 48 21 38
4. Alban................................. 156 149 75 66 23 11 6 19 28 26 40
5. Breite............................. 57 82 32 71 29 8 11 12 • J 3 6
6. Gundeldingen................ 433 295 131 211 41 40 35 70 75 97 150
7. Baehlettén.................... 145 171 52 266 80 30 33 107 62 65 66
8. Gottheit........................ 99 148 54 235 68 85 52 24 30 75 35
9. Hegenheim.................... 125 119 15 42 7 7 11 12 13 24 46

10. St. Johann.................... 202 285 99 207 63 12 42 46 37 43 96
Grossbase]..................... 1 644 1 775 638 1 376 377 254 238 342 326 379 496

und zwar Wohnbauten ... 622 727 167 681 207 118 106 209 175 261 337
Geschäftsbauten2) . . 295 232 114 79 20 7 18 14 25 48 85
Klein. Neu- u. Umbaut. 727 816 357 616 150 129 114 119 126 70 74

11. Zentrum Kleinbasel . . 35 35 17 39 12 5 8 4 3 9 6
12. Clara ................................ 68 69 12 24 5 8 3 5 8 7 7
13. Weitstem........................ 32 85 34 131 41 24 1 35 26 42 23
14. Matthäus........................ 145 171 30 70 13 10 20 14 13 24 21
15. Rosenthal........................ 73 126 33 29 8 6 2 5 9 10 3
16. Klvbeck........................ 88 105 139 73 21 11 5 8 36 28 42
17. Kleinhüningen................ 64 82 67 75 3 12 3 19 13 9 8
18. Hinter dem bad. Bahnhof 11 21 6 72 26 13 9 14 189 69 47

Kleinbasel...................... 516 694 338 513 129 89 51 104 297 198 157
und zwar Wohnbauten . ... 133 212 41 248 57 37 13 58 215 106 70

Geschäftsbauten2) . . . 101 171 127 58 9 5 10 13 21 32 40
Klein. Neu- u. Umbaut. 282 311 170 207 63 47 28 33 61 60 47

Stadt Basel.................... 2 160 2 469 976 1 889 506 343 289 446 623 577 653
19. Riehen............................ 154 262 92 292 41 96 61 67 86 106 105
20. Bettingen........................ 7 9 7 6 4 2 — — — — 1

Landgemeinden .... 161 271 99 298 45 98 61 67 86 106 106
Kanton Basel-Stadt . . 2 321 2 740 1 075 2187 551 441 350 513 709 683 759

O Läden, Bureaux, Wirtschaften, Werkstätten usw. — Äusser den eigentlichen Wohnbauten können auch die Neubauten 
von Geschäftshäusern und öffentlichen Gebäuden noch Wohnungen enthalten. In der Rubrik: Fabrikgebäude, Werkstätten, Magazine, 
sind von 1921 an nur Neubauten aufgenommen, die Umbauten in diesen Objekten sind in der Rubrik: Bauliche Änderungen in 
Geschäftshäusern usw. untergebracht. -’) Ab 1921 nur Neubauten.
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b3 Oie Gesamtzahl der Bauobjekte nach ihrer Art und nach Wohnvierteln 1927 — Neubauten

Wohnviertel, 
Stadtteile und 

Gemeinden

Bau­
ob­

jekte 
über­
haupt

Neubauten
eigentliche Wohnbauten

Ge­
schäfts- 
häuser

öffentl. Fabrik-
Ge- gebäude Klei­

nere
Neu­

bauten

Zu­
sam­
menim 

ganzen
Ein- 

fam.- 
häuser

Reine
Miet­

häuser

Wohnhäuser mit bäude 
u. An­
stalten

Werk­
stätten 

usw.Läden Wirt­
schaft.

Werk­
stätten

1. Zentrum Grossbasel . 8 — — 1 — 1
2. Vorstädte................ 11 — — — — — — 1 — — 2 3
3. Am Ring................ 38 6 — 6 — - — — 3 1 11 21
4. Alban........................ 40 28 28 — — — 1 — 8 37
5. Breite........................ 6 4 — 4 — — — — — — — 4
6. Gundeldingen . . . 150 120 68 47 4 1 — 3 — 3 7 133
7. Bachletten................ 66 54 28 20 4 2 — — 1 — 11 66
8. Gotthelf.................... 35 24 5 19 — — — — — 9. 4 30
9. Hegenheim................ 46 32 — 23 7 — 2 — — 6 3 41

10. St. Johann................ 96 69 6 57 5 - 1 1 — 8 8 86
Grossbasel................ 496 337 135 176 20 3 3 7 4 20 54 422

11. Zentrum Kleinbasel . 6 — — — — — — _ _ _
12. Clara ........................ 7 — — — — — — — 2 — 3 K
13. Wettstein................ 23 11 6 2 3 — — 1 — 3 2 17
14. Matthäus................ 21 — — — — — — — 3 3 6
15. Rosenthal................ 3 — — — — — — — — 1 — 1
16. Klybeck.................... 42 16 — 16 — — — 1 — 8 4 29
17. Kleinhüningen . . . 8 1 1 — — — — — — 2 2 5
18. Hinter d. bad. Bahnh. 47 42 30 12 — — — 1 — — 4 47

Kleinba-sel................ 157 70 37 30 3 — — 3 2 17 18 110
Stadt Basel .... 653 407 172 206 23 3 3 10 6 37 72 532

19. Riehen .................... 105 50 42 5 1 1 1 — 2 1 18 71
20. Bettingen................ 1 — — — — — — — — 1 1

Landgemeinden . . 106 50 42 5 1 1 1 — 1 19 72
Kanton Basel-Stadt 759 457 214 211 24 4 4 10 8 38 91 [ 604

b4 Die Gesamtzahl der Bauobjekte nach ihrer Art und nach Wohnvierteln 1927 — Umbauten

Wohnviertel, 
Stadtteile und 

Gemeinden

Bauliche Änderungen (Umbauten-, An- und Aufbauten)
ausser­

dem: 
Ab­

brüche
im 

ganzen

ZU
Wohn- 
zwek- 
ken

an
Läden, 

Bu­
reaux

in 
Wirt­

schaften 
usw.

Han­
dels- u. 
Bank­

ge­
bäude

Fa­
bri­
ken

Werk­
stät­
ten

Öffent­
liche 
Ge­

bäude

Ställe 
Schöpfe 
Maga­

zine 
u. dgl.

Dächer,
Ter­

rassen, 
Garten­
häuser

Küchen, 
Wasch­
küchen, 
Zentral­
heizung

1. Zentrum Grossbasel . 7 1 3 - — - 1 1 1 _ 3
2. V orstädte................ 8 4 2 2 — — — — — — — 6
3. Am Ring................ 17 5 5 1 — 2 1 — — 1 2 3
4. Alban........................ 3 1 — — — — — — 2 — — 1
5. Breite........................ 2 2 — — — — — — — — — —
6. Gundeldingen . . . 17 5 1 — — — — — 4 7 — 1
7. Bachletten................ — — — — — — — — — — — 1
8. Gotthelf.................... 5 1 — 1 — — 1 — 1 1 —
9. Hegenheim................ 5 3 — — — — — — 2 — — 1

10. St. Johann................ 10 2 4 — — 2 — 2 — — — 1
Grossbasel................ 74 24 15 4 — 4 3 3 10 9 2 17

II. Zentrum Kleinbasel . 6 3 — — 2 — 1 — — 1
12. Clara........................ 2 — — — — — 1 — — 1 — 1
13. Wettstein................ 6 4 1 — — — — — 1 — — 1
14. Matthäus.................... 15 5 4 1 — — 2 — — 3 — —
15. Rosenthal................ 2 — 1 — — — — — 1 — — —
16. Klybeck.................... 13 — — — — 7 — — 6 — — —
17. Kleinhüningen . . . 3 1 — — — — — — — — 2 1
18. Hinter d. bad. Bahnh. — — — — — — — — — — — 1

Kleinbasel................ 47 13 6 1 2 7 4 — 8 4 2 5
Stadt Basel .... 121 37 21 5 2 11 7 3 18 13 4 22

19. Riehen .................... 34 21 — 1 — — 2 — 6 1 3 5
20. Bettingen................ — — — — — — — — — — — —

Landgemeinden . . 34 21 — 1 — — 2 — 6 1 3 5
Kanton Basel-Stadt 155 58 21 6 2 11 9 3 24 14 7 ‘27
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Ö5 Die Einfamilienhäuser im ganzen und nach örtlicher Lage

Jahre
Gesamtzahl Grossbasel Kleinbasel

Kant.
Basel­
Stadt

Land­
ge­

meind.
Stadt
Basel

Am 
Bing Alban

Gun­
del- 

dingen
Bach­
letten

Gott- 
helf

Übrige
Viertel Total Wett­

stein
Mat­
thäus

h.Bad.
B’hof

Übrige
Viertel Total

1905-1909 200 19 181 37 28 32 66 4 10 177 _ 2 _ 2 4
1910-1914 358 60 298 25 56 32 86 7 55 261 11 16 1 9 37
1915-1919 118 15 103 4 13 14 18 18 17 84 14 — — 5 19
1920—1924 731 145 586 1 18 47 202 111 70 449 77 5 21 34 137

1923 52 15 37 — — 8 15 14 — 37 — — — ■ — —
1924 230 40 190 — 9 22 93 9 22 155 20 — 2 13 35
19'25 350 56 294 3 13 33 45 16 5 115 12 — 165 2 179
1926 273 64 209 7 15 37 46 37 4 146 17 — 46 — 63
1927 214 4'2 17'2 — 28 68 28 5 6 135 6 30 1 37

Verhältniszablen bezogen auf die Gesamtzahl der Einfamilienhäuser
1905-1909 100,0 9,5 90,5 18,5 14.0 16,0 33.0 2.0 5,0 88,5 — 1,0 — 1,0 2.0
1910-1914 100,0 16,8 83,2 7,0 15,6 8,9 24,0 2.0 15,4 72,9 3.1 4.4 0,3 2,5 10.3
1915-1919 100,0 12,7 87,3 3,4 11,0 11.9 15,3 15,2 14,4 71,2 11.9 — — 4,2 16,1
1920—1924 100,0 19,8 80,2 0,1 2,5 6,4 27,6 15,2 9,6 61,4 10,5 0,7 2,9 4,7 18,8

1926 100,0 23,4 76,6 2,6 5,5 13,5 16,9 13,5 1,5 53,5 6,2 — 16,9 — 23,1
1927 100,0 19,6 80,4 - 13,1 31,8 13,1 2,3 2,8 63,1 2,8 — 14,0 0,5 17,3

Die Einfamilienhäuser nach der Zahl der Wohnräumebe

Jahre
Zahl der im Kanton Basel-Stadt erstellten Einfamilienhäuser mit

über 15
Bewohnbare Räume

bis 3 4 5 6 7
bew

8

ohnba
9

ren 1
10 

läumen
11 12 13-15

Zim­
mer

Man­
sarden Zus.

1905-1909 10 9 19 57 29 22 15 13 20 6 1 281 600 1 881
1910-1914 28 50 ■ 51 104 36 20 22 23 15 9 2 01'2 I 005 3 017
1915-1919 58 3 12 15 9 5 5 1 3 7 654 184 838
1920—1924 76 123 221 115 84 69 12 12 11 4 4 — 3 376 732 4108

1923 24 14 3 3 1 5 1 — 1 — — 204 76 280
1924 14 42 24 62 40 3'2 3 5 4 2 2 — 1098 310 1 408
1925 50 54 78 78 47 23 8 5 2 1 3 1 1 553 398 1 951
1926 17 66 32 43 57 42 7 3 2 2 2 — 1213 423 1 636
1927 12 27 38 40 50 30 1 5 4 6 — 1 1 042 313 1 355

V e r h ä 11 n i s z a h 1 e n
bezogen auf die Gesamtzahl der Einfamilienhäuser im Kanton pro Haus

1905-1909 — — 5.0 4.5 9,5 28,5 14.5 11,0 7,5 6,5 10,0 3,0 6,4 3,0 9,4
1910-1914 — — 7.8 14,0 14,2 29,0 10,1 5,6 6,2 6,4 4.2 2.5 5,6 2,8 8.4
1915-1919 — — 49,2 2,6 10.2 12.7 7.6 4.2 4,2 0.9 2,5 5,9 5,5 1,6 7,1
1920—1924 10.4 16,8 30,3 15.7 11,5 9.4 1.6 1,6 1.5 0,6 0,6 — 4,6 1.0 5,6

1926 6,2 24,2 11,7 15,8 20,9 15,4 2,6 1.1 0,7 0,7 0,7 — 4.4 1,5 5,9
1927 5,6 12,6 17,7 18,7 23,4 14,0 0,5 2,3 1,9 2,8 — 0,5 4,9 1,5 6,4

b7 Die Einfamilienhäuser nach Stockwerkzahl, Ausstattung und Bauzweck

Jahre
Stockwerkzahl

Wand­
ka­
sten

Ausstattung Bauzwecke

i-i y2 2 2G 3 und 
mehr

Wasch­
küche

Bad­
zim­
mer

Zentr.- 
hei­
zung

Elek- Terrasse Vor. u- 
trisch. Balkon Hinter­
Licht Veranda garten

Eigen­
bedarf

zum 
Verkaufgas gas

1905-1909 8 65 117 10 191 194 115 168 185 81 62 190 160 59 141
1910-1914 22 209 80 47 341 333 149 254 337 35 301 341 310 102 256
1915-1919 35 33 31 19 102 100 29 51 100 — 118 87 84 44 74
1920—1924 144 346 190 51 695 514 153 156 697 — 730 354 642 329 402

1926 30 140 85 18 273 258 32 99 273 — 273 185 232 80 193
1927 2 109 51 52 214 213 16 99 214 1 — 214 190 201 74 140

Verhältniszahlen bezogen auf die Gesamtzahl der Einfamilienhäuser im Kanton
1905-1909 4.0 32,5 58.5 5,0 95,5 97,0 57,5 84.0 92.5 40.5 31,0 95.0 80,0 29,5 70,5
1910-1914 6.2 58.4 22.3 13,1 95.2 93,0 41,6 71.0 94.1 9.8 84.1 95.3 86.6 28,5 71,5
1915-1919 29,6 28,0 26,3 16.1 86.4 84.8 24,6 43,2 84,8 — 100,0 73,7 71,2 37,3 62,7
1920—1924 19,7 47,3 26.0 7,0 95.1 70 3 20,9 21.3 95,4 — 100,0 48,4 87,8 45,0 55,0

1926 11,0 51,3 31,1 6,6 100,0 94,5 11.7 36,3 100,0 — 100.0 67,8 85,0 29,3 70,7
1927 0,9 50,0 '23,8 24,4 100,0 99,6 7,5 46,3 100,0 — 100.0 88,8 93,9 34,6 65,4
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Die Miethäuser (Mehrfamilienhäuser) nach Bauartbs

Jahre
Ge­

samt 
zahl 

(Kanton)

Reine
Wohn­
häuser

und zwar
Wohnhäuser mit

. . 1 Wirt- Werk-

Zahl dei' Miethäuser (Mehrfamilienhäuser) mit

1-1% 2-2% 3-3% J 4-4% öu.m.
Stockwerken

1-3% 4u. m. 1-5
Wc

6-8 |9u.m. 
hnungenLäden schäft statt

1905 - 1909 589 438 122 14 15 4 60 141 330 54 205 384 422 91 76
1910-1914 703 565 105 19 14 7 82 124 409 81 213 490 562 79 62
1915—1919 118 94 16 5 3 — 27 24 39 28 51 67 92 10 16
1920-1924 414 385 26 — 3 33 187 125 44 25 345 69 360 29 25

1918 7 6 1 — — — 3 — 4 — 3 4 5 1 1
1919 8 8 — — — — 8 — — — 8 — 8 — —
1920 45 42 2 1 — 28 7 3 7 35 10 38 1 6
1921 64 61 3 — — — 22 39 2 1 61 3 62 2 —
1922 102 100 2 — — 9 63 21 4 5 93 9 95 2 5
1923 113 108 5 — — 23 31 39 14 6 93 20 93 13 7
1924 90 74 14 — 2 1 43 19 21 6 63 27 72 11 7
1925 104 84 17 — 3 53 13 23 13 68 36 90 5 9
1926 168 141 21 3 3 — 55 34 49 30 89 79 131 26 H
1927 243 211 24 4 4 1 49 63 71 59 113 130 203 33 7

Verhältniszahlen bezogen au! die Gesamtzahl der neuen Miethäuser im Kanton
1905 — 1909 100.0 74,2 20,7 2,4 2,7 0,7 10,3 23.9 55,9 9,2 34,9 65,1 71,7 15,4 12,9
1910-1914 100.0 80.4 14,9 2.7 2,0 1,0 11,7 17,6 58,2 11,5 30,3 69,7 79,9 11,3 8,8
1915-1919 100.0 79,7 13.6 4,2 2,5 — 22,9 20,3 33.1 23,7 43,2 56,8 77,9 8,5 13.6
1920-1924 100,0 93,0 6,3 — 0,7 8.0 45,2 30,2 10.6 6.0 83,3 16,7 87,0 7.0 6.0

1926 100,0 83,9 12,5 1,8 1,8 — 32,7 20,2 29,2 17,9 53,0 47,0 78,0 15,5 6,5
1927 100,0 86,8 9,9 1,6 1,7 0,4 20,2 25,9 29,2 24,3 46,5 53,5 83,5 13,6 2,9

Die Miethäuser nach der Zahl der Wohnungen und nach Wohnvierteln 1927b9

Wohnviertel 
und

Zahl der Häuser mit . . Wohnungen Im ganzen

1923Jahre 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 
u. m. 1927 1926 925 1924

1. Zentrum Grossbasel .
2. Vorstädte................

- - - - - - - - - - - 1 - - -

3. Am Ring................ — — — 1 5 — — — — — 6 6 9 5
4. Alban........................ 1 3 — —
5. Breite........................ — — — 2 — — — •) — — 4 1 2 2 —
6. Gundeldingen . . . — 5 5 4 35 1 — 1 — 1 52 31 14 16 10
7. Bachletten................ 1 4 11 1 5 3 1 — — — 26 14 8 7 8
8. Gottheit.................... — 2 12 — — 5 — — — — 19 27 9 8 31
9. Hegenheim................ — 1 12 •2 8 1 2 2 — 4 32 18 3 — —

10. St. Johann................ — *2 2 43 6 2 1 6 1 — 63 16 12 16 20
Grossbasel................ 1 14 42 53 59 12 4 11 1 5 202 115 60 54 69

11. Zentrum Kleinbasel . 1 1 4
12. Clara ........................ — — — — — — — — — — — 2 — 1 —
13. Wettstein................ — — 1 2 — — 1 — 1 — 5 8 6 7 —
14. Matthäus................ 2 1 4 —
15. Rosenthal................ 5 1 — —
16. Klybeck....................
17. Kleinhüningen . . .

— — — 16 — — — — — — 16 5 3 — 1

18. Hinter d. bad. Bahnh. — 8 — — — 4 — — — — 12 20 24 11 8
Kleinbasel................ — 8 1 18 — 4 1 — 1 — 33 43 36 23 13
Stadt Basel .... 1 22 43 71 59 16 5 11 2 5 235 158 96 77 82

19. Riehen....................
20. Bettingen................

2 3 1 1 — 1 — — — — 8 10 8 13 31

Landgemeinden . . . 2 3 1 1 — 1 — — — — 8 10 8 13 31
1927 . . 3 25 44 72 59 17 5 11 2 5 243 168 104 90 113
1926 . . 7 46 22 19 37 13 — 13 5 6 168

Kanton 
Basel- 1 
Stadt

1925 . . 3 46 16 8 17 1 1 3 3 6 104 NB. Die Miethäuser
1924 . .

1920-1924 . .
6
8

26
164

17
109

11
63

12
16

1
3 1

10
25

1
2

6
23

90
414

mit 1
Wohn

Wohnung sind 
und Geschäfts-

1915-1919 . . 2 13 16 28 33 6 1 3 8 8 118 häuser . die nicht als
1910-1914 . . 14 47 88 204 209 17 13 49 26 36 703 Einfamilienh. bezeich-

11905-1909 . . 8 32 63 219 100 12 40 39 40 36 589 net werden konnten.
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bio Die Gesamtzahl der neuen Wohnungen nach Art der Bauobjekte

Jahre

Neue 
Woh­

nungen 
im 

ganzen

davon befanden sich in Zahl der 
Wohnungen in 

Häusern mitEin- 
fa­

milien- 
häusern

Miethäusern Ge­
schäfts- 
häus., 

öffentl. 
Gebäud. 

etc.

Um­
bauten

ohne
Ge­

schäfts­
räume

mit Geschäftsräumen über­
haupt

davon 
mit 1-5 
Wohng.

1-5
W

6-8

ohnung

9
u. m.

enLäden Wirt­
schaft.

Werk­
stätten Zus.

1905-1909 3 424 200 2 164 728 87 49 864 3 028 1638 107 89 2 034 664 726
1910-1914 3 974 358 2 690 575 HO 38 723 3413 2 233 119 84 2 793 585 596
1915-1919 799 118 445 89 29 17 135 580 399 27 74 618 62 119
1920-1924 2 452 731 1365 113 — 6 119 1484 995 29 208 1963 225 264

1915 332 30 186 51 28 3 82 268 155 12 22 219 32 81
1916 165 15 124 6 — 12 18 142 139 4 4 162 3 —
1917 140 26 75 25 1 2 28 103 54 5 6 91 20 29
1918 52 11 28 7 — — 7 35 19 1 5 36 7 9
1919 110 36 32 — — — — 32 32 5 37 HO — —

1920 298 95 164 8 — 2 10 174 104 6 23 228 8 62
1921 500 220 200 15 — — 15 215 201 9 56 486 14 —
1922 471 134 287 10 — — 10 297 234 3 37 408 13 50
1923 516 52 401 29 — — 29 430 243 2 32 329 104 83
1924 667 230 313 51 — 4 55 368 213 9 60 512 86 69
1925 796 350 297 81 — 5 86 383 259 23 40 672 37 87
1926 1 056 273 620 68 11 14 93 713 426 23 47 769 182 105
1927 1 357 214 888 145 22 13 180 1068 770 13 62 1 059 225 73

Verhältniszahlen bezogen auf die Gesamtzahl der neuen Wohnungen
1905-1909 100,0 5,9 63,2 21,3 2,5 1,4 25,2 88,4 47,8 3,1 2,6 59,4 19.4 21,2
1910-1914 100,0 9,0 67,7 14,4 2.8 1.0 18,2 85,9 56,2 3,0 2,1 70,3 14,7 15,0
1915-1919 100,0 14,8 55,7 11,1 3,6 2,2 16,9 72,6 50,0 3.4 9,2 77.3 7,8 14.9
1920-1924 100,0 29,8 55.7 4,6 — 0,2 4.8 60,5 40.6 1,2 8,5 80,1 9,2 10.7

1925 100,0 44.0 37,3 10,2 — 0,6 10,8 48,1 32,5 2,9 5,0 84,4 4,7 10,9
1926 100,0 25,9 58,7 6,4 1,1 1,3 8,8 67,5 40,3 2.2 4,4 72,8 17,2 10,0
1927 100,0 15,8 65,4 10,7 1,6 1,0 13,3 78,7 56,7 1,0 4,5 78,0 16,6 5,4

Die neuen Wohnungen nach Art der Bauobjekte und nach Wohnvierteln 1927bn

Wohnviertel, 
Stadtteile und 

Gemeinden

Neue 
Woh­
nungen 

im 
ganzen

in 
Einfa­
milien- 

häu­
sern

in Miethäusern in 
Ge­

schäfts- 
häu­
sern 
etc.

in 
Um­

bauten

Zahl der Wohn.
in Häusern mit

9 
u. m.
n

ohne
Ge­

schäfts­
räume

mit
Wirt- Werk­

Läden schaft. stätt.
über­
haupt

1-5
w

6-8 
ohnunge

1. Zentrum Grossbase] . . 2 _ _ _ _ 1 1 2 _
2. Vorstädte........................ 7 — — _ — — — 1 6 7 — —
3. Am Ring........................ 36 — 29 _ _ _ 29 2 5 36 — —
4. Alban............................ 30 28 — _ _ — — 2 — 30 — —
5. Breite............................ 26 — 24 — — — 24 — 2 10 16 —
6. Gundeldingen................ 320 68 207 32 6 - 245 3 4 291 14 15
7. Bachletten........................ 124 28 76 10 10 - 96 — — 99 25 —
8. Gottheit........................ 77 5 70 _ _ — 70 — 2 47 30 —
9. Hegenheim.................... 165 — 108 46-8 162 — 3 89 36 40

10. St. Johann.................... 298 6 247 37 - 4 288 2 2 222 67 9
Grossbasel.................... 1 085 135 761 125 16 12 914 11 25 833 188 64

11. Zentrum Kleinbasel . . 9 _ _ _ _ 9 9 _ _
12. Clara................................. — — — _ _ _ — — — —
13. Wettstein........................ 40 6 10 19 - - 29 — 5 24 7 9
14. Matthäus........................ 7 — — _ _ _ — 7 7 _ _
15. Rosenthal........................ — — — _ __ _ _ — _ _
16. Klvbeck........................ 65 — 64 _ _ _ 64 1 65 — _
17. Kleinhüningen................ 1 1 — _ _ _ — — — 1 — —
18. Hinter d. bad. Bahnhof 71 30 40 _ _ — 40 1 — 47 24 —

Kleinbasel .................... 193 37 114 19 - - 133 2 21 153 31 9
Stadt Basel ................ 1 278 172 875 144 16 12 1047 13 46 986 219 73

19. Riehen............................ 79 42 13 1 6 1 21 — 16 73 6 —
20. Bettingen........................ — — — — _ _ — — — — — —

Landgemeinden .... 79 42 13 1 6 1 21 — 16 73 6 —
Kanton Basel-Stadt . . 1 357 214 888 145 22 13 1068 13 62 1059 2’25 73
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*) Einfamilienhäuser und Miethäuser im Kanton Basel-Stadt, also ohne die Wohnungen in Geschäftshäusern und in Umbauten

bi2 Die Zahl der Wohnungen im gleichen Hause

Jahre

Von je 100 Wohnungen lagen in Häusern1) mit Kanton 
Basel-Stadt Grossbasel Klein basel

1 2 3 * 5 J 6

Wohnungen
7 8 9

10 
u. m. 1-5 6u. m.

Wohnungen

1-5 6
u. m.

Wohnungen

1-5 6
1 u. m. 

Wohnungen

1905-1909 6,5 2,0 5,8 26,8 15,5 2,5 8,6 10,0 11,1 11,2 56.6 43,4 82,9 17,1 53.3 46.7
1910-1914 9,9 2,5 7,0 21.6 27.6 2,7 2,5 10,4 6,2 9,6 68,6 31,4 85,6 14,4 73.0 27,0
1915-1919 18,3 4,4 6,6 15,6 23,2 5,6 1,0 3,5 10,2 11,6 68,1 31,9 64,3 35,7 63,2 36,8
1920-1924 33,4 14,8 14,8 11,3 3,7 0,7 0,3 9,0 0,8 11,2 78,0 22,0 77,1 22,9 68,8 31,2

1912 11.1 2,8 3,8 21,5 36,8 0,7 4.1 3,7 7,3 8,2 76.0 24,0 91,2 8,8 78,6 21,4
1913 11,9 1,5 9,4 14,5 24,4 3,7 — 14,0 6,8 13,8 61,7 38,3 89,2 10,8 73,3 26.7
1914 6,5 3,5 10,1 9,0 20,1 6,7 1,5 16,1 8,1 18,4 49,2 50,8 41,3 58,7 60,1 39,9
1915 10,1 2,0 5,1 10,7 33,4 10,1 — 2,7 15,1 10,8 61,3 38,7 61,1 38,9 52,4 47,6
1916 11.5 6,1 9,2 19,4 24,2 — — 4,8 5,5 19,3 70.4 29,6 76,5 23,5 61,0 39.0
1917 21,7 9,3 7,0 12,4 11.6 9,3 — 6,2 7,0 15,5 62,0 38,0 49,0 51,0 100.0 —
1918 24,0 — 19,5 — 21,8 — 15,2 — 19,5 — 65,3 34,7 54,3 45,7 100,0 —
1919 52,9 — — 47,1 — — — — — — 100,0 100,0 — 100.0 —
1920 35,3 13,4 14,5 8,9 1.9 — — 3.0 — 23,0 74,0 26,0 100,0 — 62,8 37,2
1921 50,8 2,8 22,1 21.1 — 1,4 — 1.8 — — 96,8 3,2 95.9 4,1 100,0 —
1922 31,1 29,7 13,9 8.4 2,3 1,4 1,6 — — 11.6 85,4 14,6 88.1 11,9 70,2 29,8
1923 11,0 20,7 16,8 11,6 1,0 — — 21,6 1,9 15,4 61,1 38,9 61,5 38.5 20,8 79,2
1924 39,5 8,7 8,5 7,4 10,0 1,0 — 13,4 1,5 10,0 74,1 25,9 65,3 34,7 91,1 8.9
1925 48,2 12,4 6,5 4,4 11,6 0,8 1,0 3,3 3,7 8,1 83,1 16,9 78,0 22,0 84,8 15,2
1926 28,4 9,3 6,7 7,7 18,8 7,9 — 10,5 4,6 6,1 70,9 29,1 74,1 25,9 56,1 43,9
1927 16,9 3,9 10.3 21,8 23,8 8,0 2,7 6,9 1,4 4.3 76,7 23,3 76,0 24,0 76.5 23,5

b 13 Die Grösse der Wohnungen in der Stadt Basel seit 1905

Jahre

Grossbasel Kleinbasel Stadt Basel
Klein- 
(1-2 

Z.)

3 
Zim­
mer- 
Wohn

Mittel- 
(4-5 
Z.) 

un gen

Gröss­
te u. 

m.Z.)
im 

ganzen

Klein- 
(1-2 

Z.)

3 
Zim­
mer- 
Wohn

Mittel- 
(4-5 

Z.) 
un gen

Gröss­
te u.

m.Z.)
im 

ganzen

Klein-
(1-2
Z.)

3 
Zim­
mer- 
Wohn

Mittel- Gross-
im 

ganzen
(4-5 

Z).
un gen

(611.
m. z.)

1905-1909 851 1079 397 136 2 463 497 275 61 5 838 1 348 1 354 458 141 3 301
1910-1914 695 I 148 652 156 2 651 452 423 152 23 1 050 1 147 1571 804 179 3 701
1915-1919 123 251 139 63 576 73 53 36 8 170 196 304 175 71 746
1920-1924 462 556 426 53 1 497 214 290 119 22 645 676 846 545 75 2142

1912 138 305 143 37 623 72 99 37 3 211 210 404 180 40 834
1913 156 155 100 35 446 146 123 52 11 332 302 278 152 46 778
1914 145 88 59 13 305 56 54 21 6 137 201 142 80 19 442
1915 69 124 50 24 267 23 20 4 5 52 92 144 54 29 319
1916 13 27 29 12 81 46 21 9 1 77 59 48 38 13 158
1917 33 42 31 9 115 1 3 1 1 6 34 45 32 10 121
1918 4 8 18 11 41 — — 1 — 1 4 8 19 11 42
1919 4 50 11 7 72 3 9 21 1 34 7 59 32 8 106
1920 7 53 18 7 85 72 82 29 7 190 79 135 47 14 275
1921 70 135 170 6 381 7 28 50 9 94 77 163 220 15 475
1922 92 65 45 20 222 50 80 12 2 144 142 145 57 22 366
1923 153 164 27 3 347 59 28 2 — 89 212 192 29 3 436
1924 140 139 166 17 462 26 72 26 4 128 166 211 192 21 590
1925 79 141 149 21 390 83 136 99 5 323 162 277 248 26 713
1926 151 286 197 26 660 92 139 53 7 291 243 425 250 33 951
1927 204 680 176 25 1 085 56 102 31 4 193 260 782 207 29 1 278

NB. In dieser Tabelle sind alle neuen Wohnungen der Stadt, nicht aber diejenigen der Landgemeinden inbegriffen.

Verhältniszahlen auf die Gesamtzahl der Wohnungen jedes Stadtteils und der Stadt berechnet
1905-1909 34,6 43.8 16,1 5,5 100,0 59.3 32,8 7,3 0,6 100.0 40,8 41,0 13,9 4,3 100.0
1910-1914 26.2 43,3 24,6 5,9 100,0 43,0 40,3 14.5 2,2 100,0 31,0 42,4 21.7 I 4.9 100.0
1915-1919 21,4 43,6 24,1 10,9 100,0 42,9 31.2 21,2 4,7 100,0 26.3 40,7 23,5 9,5 100,0
1920-1924 30.9 37,1 28,5 3,5 100.0 33,2 45,0 18,4 3,4 100.0 31,6 39.5 25.4 3.5 100.0

1925 20,3 36,2 38.2 5,3 100.0 25,7 42,1 30,7 1,5 100.0 22,7 38,9 34,8 3.6 100,0
1926 22,9 43,4 29,8 3,9 100,0 31,6 47,8 18,2 2,4 100,0 25,5 44,7 26,3 3,5 100,0
1927 18,8 62,7 16,2 2,3 100,0 29,0 1 52,8 16.1 2,1 100,0 20,3 61,2 16,2 2,3 100,0
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Die neuen Wohnungen (ohne diejenigen in Einfamilienhäusern) nach Grösse und nach Wohnvierteln
bi4 1927 (o. = ohne, m. = mit Mansarden)

Verhältniszahlen auf die Gesamtzahl der Wohnungen berechnet

Wohnviertel, 
Stadtteile und

Zahl der Wohnungen mit .. Zimmern Wohnungen 
überhaupt1 2 3 4 5 6 u. mehr

Gemeinden
0. m. 0. m. 0. m. 0. m. 0. m. 0. m. 0. m. ZUS.

1. Zentrum Grossbasel . . — — 1 — — — — — 1 1 1 2
2. Vorstädte......................... — — 2 — 2 — — — — 3 — — 4 3 7
3. Am Ring......................... 1 — 2 1 22 1 — 8 — - — 1 25 11 36
4. Alban ............................ — — — — 1 — — — — — — 1 1 1 2
5. Breite............................. — — 2 — 20 — 4 — — — — — 26 — 26
6. Gundeldingen................ 1 — 40 2 120 51 21 17 — — — — 182 70 252
7. Bachletten........................ 2 — 16 1 52 17 1 1 2 4 — — 73 23 96
8. Gotthelf........................ 1 — — 2 46 22 — — 1 — — — 48 24 72
9. Hegenheim.................... 7 — 51 — 98 5 3 1 — — — — 159 6 165

10. St. Johann.................... 4 — 69 — 141 64 10 4 — — — — 224 68 292
Grossbasel.................... 16 - 182 6 503 160 39 31 3 7 — 3 743 207 950

11. Zentrum Kleinbasel . . 1 — 5 — 2 — — 1 — — — — 8 1 9
12. Clara — — — — — — — — — — — — — —
13. Wettstein........................ 1 — 5 1 19 4 1 3 — — — — 26 8 34
14. Matthäus........................ 1 1 — 5 — — — — — — — 7 — 7
15. Rosenthal........................
16. Klybeck......................... — — — 16 — 49 — — — — — — — 65 65
17. Kleinhüningen................
18. Hinter dem bad. Bahnhof — — 9 16 13 — 3 — — — — — 25 16 41

Kleinbasel .................... 3 — 20 33 39 53 4 4 — — — — 66 90 156
Stadt Basel.................... 19 — 202 39 542 213 43 35 3 7 — 3 809 297 1106

19. Riehen............................. — — 9 4 1 1 11 — 1 1 — — — 21 16 37
20. Bettingen........................ — — — — — — — — — — — — — — —

Landgemeinden .... — — 9 4 11 11 — 1 1 — — — 21 16 37
[1927 .................... 19 — 211 43 553 224 43 36 4 7 — 3 830 313 1143
1926 .................... 5 — 171 83 268 101 56 55 11 16 8 9 519 264 783
1925 ..................... 12 — 87 40 169 53 22 38 9 8 4 4 303 143 446
1924 ..................... 8 2 133 31 137 71 16 28 3 5 — 3 297 140 437
1923 .................... 32 — 154 47 107 111 5 4 — 3 — 1 298 166 464

Total 1922 .................... _ 7 80 81 45 94 15 7 3 — 3 2 146 191 337
Kanton

* 1921 .................... 1 — 35 44 65 98 11 12 11 2 — 1 123 157 280
Basel­
Stadt 1920 .................... 7 — 33 41 67 34 4 9 1 3 2 2 114 89 203

1919.................... 2 — 6 — 8 35 14 — — 3 3 3 33 41 74
1918.................... — — 10 — 9 2 11 — 1 — — 8 31 10 41
1917.................... 2 — 32 10 24 21 2 10 2 7 1 3 63 51 114
1916.................... 1 — 55 4 37 13 3 16 5 7 1 8 102 48 150
1915.................... 5 - 85 4 105 43 21 10 3 8 7 11 226 76 302

b 15 Die neuen Wohnungen in Miethäusern nach der Zahl der Zimmer

1905-1909 . . . 2,0 0,4 38.7 1,5 31,5 12,3 3,7 6,1 1,0 1.6 0.3 0.9 77,2 22,8 100,0
1910-1914 . . . 1,6 0.1 29.3 3.0 31,2 14,3 3,3 11,0 0,8 3.0 0,3 2.1 66,5 33,5 100,0

Kanton 1915-1919 . . . 1,5 — 27,6 2,6 26.9 16,7 7,5 5,3 1,6 3,7 1,8 4,8 66.9 33,1 100,0
Basel- ■ 1920—1924 . . . 2,8 0,5 25,3 14,2 24,5 23,7 3.0 3.5 1,0 0,7 0,3 0,5 56,9 43.1 100.0
Stadt 1925 . . . 2,7 — 19,5 9,0 37,9 11,9 4,9 8,5 2,0 1,8 0,9 0,9 67,9 32,1 100.0

1926 . . . 0,6 — 21,8 10,6 34,2 12,9 7,2 7,1 1,5 2,0 1,0 1,1 66,3 33,7 100,0
1927 . . . 1,7 — 18,5 3,8 48,4119,6 3,8 3,1 0,3 0.6 - 0,2 72,7 27,3 100,0

In dieser Tabelle sind die Wohnungen in Einfamilienhäusern, Geschäftshäusern und Umbauten nicht inbegriffen.

Jahre
Woh­

nungen 
überhaupt

Zahl der Wohnungen mit . . . Zimmern Von j< 100 Wohnungen hatten .. Zimmer

1 2 3 4 5 6 
u. mehr 1 2 3 4 5 6

u. mehr

1905-1909 3 028 74 1239 1 362 278 55 20 2.4 40.9 45,0 9.2 1.8 0.7
1910-1914 3413 57 1 134 1583 464 116 59 1.7 33.2 46.4 13.6 3.4 1,7
1915-1919 580 6 183 271 64 28 28 1.0 31.6 46.7 11.1 4.8 4.8
1920-1924 1484 45 619 741 71 6 2 3.0 41,7 49.9 4.8 0,4 0,2

1925 383 10 110 194 58 9 2 2,6 28,7 50,7 15,1 2.4 0,5
1926 713 4 237 343 99 22 8 0,6 33,2 48,1 13,9 3,1 1,1
1927 1 068 15 228 749 69 7 — 1.4 21,3 70,1 6,5 0,7 —
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Die Wohnungen (ohne diejenigen in Einfamilienhäusern) nach Grösse und nach Art der Bauobjekte 1927
bl6 (o. = ohne, m. = mit Mansarden)

bl7

Art 
der Bauobjekte

1
Zimmer

2 
Zimmer

3 
Zimmer

4
Zimmer

5 
Zimmer

6
u. m. Z.

Wohnungen 
im ganzen

0. m. 0. in. 0. m. 0. m. 0. 1 m. 0. in. 0. in. 1 ZUS

Reine Wohnhäuser .... 3 116 36 474 199 33 26 1 _ 627 261 888
Wohnhäuser m. Läden . . . 12 — 64 1 50 11 2 4 — 1 — — 128 17 145

,, ,, Wirtschaften — — 3 — 5 5 1 3 2 3 — — 11 11 22
,, „ Werkstätten — — 8 — 3 2 — — — — — — 11 2 13

Zus. Miethäuser.................... 15 — 191 37 532 217 36 33 3 4 — — 777 291 1068
Geschäftshäuser etc. . — — — — 3 2 4 1 — — — 3 7 6 13
Umbauten.................... 4 — 20 6 18 5 3 2 1 3 — — 46 16 62

Total 1927 19 — 211 43 553 224 43 36 4 7 - 3 830 313 |1143
Zahl und Art der gewonnenen Wohnräume 1927

Art 
der Bauobjekte

Zahl 
der 

Häu­
ser

Woh­
nungen

Bewohnbare Räume Auf eine Woh­
nung entfallenZimmer Mansarden zusammen

abs. pro 
Haus abs. pro 

Haus abs. pro 
Haus abs. pro 

Haus
Zim­
mer

Man­
sarden

bew.
Räume

Reine Wohnhäuser .... 211 888 4,2 2567 12,2 202 l,o 2769 13,2 2,9 0,2 3,1
Wohnhäuser m. Läden . . . 24 145 6,0 354 14,7 18 0,8 372 15,5 2,4 0,1 2,5

,, Wirtschaften 4 ‘22 5,5 77 19,2 14 3,5 91 22,7 3,5 0,6 4,1
«« ,, Werkstätten 4 13 3,2 31 7,7 2 0,5 33 8,2 2,4 0,2 2,5

Zus. Miethäuser.................... 243 1068 4,4 3029 12,4 236 1,0 3265 13,4 2,8 0,2 3.0
Geschäftshäuser etc. . 10 13 1.3 63 6,3 19 1,9 82 8,2 4,8 0,5 5,3
Umbauten.................... 41 62 1,5 165 4,0 24 0,6 189 4,6 2,7 0,4 3,1

Total 1927 294 1143 3,9 3257 11,1 279 0,9 3536 12,0 2,9 0,2 3,1

bis Die neugewonnenen Wohnräume in Miethäusern
/1905-1909 . . . 590 3 028 5,1 8 149 13.8 880 L5 9 029 15,3 2,7 0.3 3,0
1910-1914 . . . 703 3413 4.9 9 933 14.1 1288 1,8 11221 16,0 2,9 0,4 3.3
1915-1919 . . . 118 580 4.9 1 750 14,8 230 1,9 1980 16,8 3,0 0.4 3.4
1920-1924 . . . 414 1484 3,6 3 833 9,3 698 1,7 4 531 11,0 2,6 0,5 3,1

1911 . . . 133 638 4.8 1 885 14,2 282 2,1 2 167 16,3 2,9 0,5 3,4
1912 . . . 162 768 4,7 2 340 14.4 293 1.9 2 633 16.3 3,0 0.4 3,4
1913 . . . 138 707 5,1 1958 14,2 218 1.6 2 176 15,8 2,8 0,3 3.1
1914 . . . 80 420 5,4 1 144 14,3 85 1.1 1229 15,4 2,7 0,2 2,9

Total
1915 . . . 50 268 5.4 801 16.0 76 1,5 877 16,0 3,0 0,3 3,3
1916 . . . 29 142 4,9 424 14.6 46 1.6 470 16.2 3.0 0,3 3,3

Kanton 1917 . . . 24 103 4.3 299 12.5 67 2.8 366 15,2 2,9 0,7 3.6
Basel- 1918 . . . 7 35 5.0 130 18.6 9 1.3 139 19,8 3,7 0,3 4,0
Stadt 1919 . . . 8 32 4,0 96 12,0 32 4,0 128 16,0 3,0 1,0 4,0

1920 . . . 45 174 3,9 456 10,1 79 1.8 535 11.9 2,6 0,5 3,1
1921 . . . 64 215 3.4 596 9.3 180 2,8 776 12,1 2,8 0,8 3,6
1922 . . . 102 297 2,9 746 7.3 125 1,2 871 8.5 2,5 0,4 2,9
1923 . . . 113 430 3,8 1 046 9,3 180 1,6 1 226 10,8 2,4 0,4 2.8
1924 . . . 90 368 4,1 989 11,0 134 1,5 1 123 12,5 2,7 0,4 3,1
1925 . . . 104 383 3,7 1105 10,6 141 1,4 1 246 12,0 2,9 0,4 3,3
1926 . . . 168 713 4,2 2066 12,3 274 1,6 2 340 13,9 2,9 0,4 3,3
1927 . . . 243 1068 4,4 3 029 12,4 236 1,0 3 265 13,4 2,8 0,2 3,0

Die Wohnungen in Miethäusern auf gleichem Stockwerkboden seit 1906big

Häufung
Wohnungen im Jahre 1927 Wohnungen überhaupt in Miethäusern

1
mit

2 3
Zimmern

|4u. m. über­
haupt 1926 1925 1924 1923 1922 1920,24 1915,19 1910 14 1906/09

allein.................... 5 97 598 68 768 419 244 221 252 203 935 372 2 286 1801
zu zweien .... 9 117 146 7 279 294 130 138 130 94 480 184 1 104 1194
zu dreien .... 1 14 5 1 21 — 9 9 48 — 69 24 24 33

Von je 100 Wohnungen einer bestimmten Art oder eines Jahres lagen
allein.................... 33,3 1 42,5 79,8 89,5 71,9 58,8 63,7 60,1 58,6 68,3 63.0 64.1 67.0 59.5
zu zweien .... 60,0 1 51,3 19,5 9,2 26,1 41,2 33,9 37,5 30.2 31,7 32,3 31,7 32.3 39.4
zu dreien .... 6,7 6,2 0,7 1,3 2,0 — 2,4 2,4 11.2 — 4,7 4.2 0,7 1,1
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b20 Ausstattung der Miethäuser und der Wohnungen in Miethäusern

Jahre
Miethäuser mit

und zw
1-2 Z.

Wohnungen mit

Wasch­
küche

Zen­
tral- 

heiz

Eta­
gen- 

ung

Badezimmer 
ar in Wohnungen mit über­

haupt

keinem 
Bade­

zimmer
Koch­

gas
Leucht­

gas
Elektr.
Licht Balkon

Terrasse 
oder 

Veranda

Gar­
ten­
anteil3 Z. 4 Z. 5 u. m.Z.

1905-1909 538 64 632 254 77 1027 2 001 3 023 802 93 511 2 304
1910-1914 672 133 1 029 476 192 1 830 1 583 3411 475 1 510 934 2 741
1915-1919 116 35 184 63 66 348 232 580 8 564 144 426
1920-1924 412 i 4 91 496 71 6 664 820 1478 — 1481 104 941

1915 49 19 92 30 25 166 102 268 8 252 80 195
1916 28 5 47 13 21 86 56 142 — 142 19 122
1917 24 11 38 10 12 71 32 103 — 103 12 80
1918 7 — 6 10 8 24 11 35 — 35 17 29
1919 8 — 1 — — 1 31 32 — 32 16 —
1920 45 — — 5 26 7 2 40 134 174 — 174 3 93
1921 64 — — 16 57 14 — 87 128 215 — 215 11 175 —
1922 102 — — 4 90 14 — 108 189 297 — 297 6 179 —
1923 112 — — 32 157 4 — 193 237 426 — 430 26 221 —
1924 89 1 4 34 166 32 4 236 132 366 — 365 58 273 —

1925 104 8 2 43 165 55 11 274 109 380 — 383 61 295
1926 168 15 20 106 309 94 29 538 175 711 — 713 74 586
1927 243 5 5 178 722 66 7 973 95 1067 — 1 068 140 919

Verhältniszahlen bezogen auf die Gesamtzahl der Häuser bezw. Wohnungen
1905-1909 91,2 2,1 20.9 8.4 2,5 33,9 66.1 99,8 26.5 3,1 16,9 76,1
1910-1914 95,6 3.9 30,2 13.9 5,6 53.6 46,4 99.9 13.9 44,2 27,4 80,3
1915-1919 98,3 6.0 31,7 10.9 11.4 60.0 40.0 100.0 1.4 97,2 24,8 73.5
1920-1924 99,5 0,2 1,0 6.1 33,4 4.8 0,4 44.7 55,3 99,6 — 99,8 7,0 63,4 —

1925 100,0 7,7 1,9 11,2 43,1 14,4 2,9 71,6 28.4 99,2 100,0 15,9 77,0 —
1926 100,0 8,9 11,9 14,9 43,3 13,2 4,1 75,5 24,5 99,7 100,0 10,4 82,2 —
1927 100,0 2,1 2,1 16.8 67,6 6,1 0,7 91,2 8,8 99,9 100,0 13,1 86,0 —

Ausmasse der Wohnungen in reinen Miethäusern
b21 a) Stockwerklage und Raumhöhe (gesetzl. Mindestmass: bis 1918 2,50 m, seither 2,30 m)

Stockwerklage
Zahl der Wohnungen mit einer Raumhöhe von ... m Woh­

nungen 
überh.2,3 2,4 2,5 2,6 2,7 2,8 2,9 3,0 3,1 3,2 |u

Jahr 1927
Parterre .... — 7 68 61 73 26 — — — — — 235 — 235

I. Stock . . . — 7 81 54 86 6 — — — — — 234 — 234
11....................... — 4 68 34 76 5 — — — — — 187 — 187

ni........................ — 55 22 31 5 — — — — — 113 — 113
IV. ., ... 1 4 53 24 36 1 — — — — — 119 — 119

Total 1 22 325 195 302 43 — — — — — 888 — 888

Summe der Jahre 1907—1927
Parterre .... 19 30 253 243 369 336 238 256 71 59 44 1488 430 1 918

I. Stock . . . 22 31 267 263 470 317 255 207 59 34 19 1 625 319 1 944
11....................... — 24 138 191 416 310 188 110 42 20 17 1 267 189 1 456

111....................... — 1 100 194 315 244 114 58 18 9 8 968 93 1 061
IV........................ 7 23 242 449 194 68 16 7 10 1 1 999 19 1 018

Total 48 109 1000 1 340 1 764 1 275 811 638 200 123 89 6 347 1050 7 397

b22 b) Die Wohnungen nach der Raumhöhe

Jahre
Zahl

Häuser

der
Woh­

nungen 2,3

Von je 100 Wohnungen hatten eine

3,0

Raumhöhe von . . m

2,4 2,5 2,6 2,7 2,8 2,9 3,1 3,2 3,3
u. m.

unter 
3.0

3,0 
u. mehr

1907-1909 216 1 087 — 3,5 11,2 14.8 22.1 21.6 12,6 6,8 3,2 4.2 73,2 26.8
1910-1914 565 2 695 — — 4.4 14.9 20,2 20,6 18.4 15,0 2.9 2,0 1.6 78,5 21,5
1915-1919 94 445 — — 0.2 13,0 7,9 26,7 16.9 18.2 9.9 7,2 — 64,7 35.3
1920—1924 385 1 365 — 5,7 25.6 27,8 26.1 14.4 0,2 0,2 — — — 99,8 0.2

1925 84 297 8.4 — 19.2 12,8 42,4 14.2 0,3 1,7 — 1,0 — 97,3 2,7
1926 141 620 3,5 1,4 18,1 23,4 38,9 12,7 0,2 1,4 0,4 — — 98,2 1,8
1927 211 888 0.1 2.5 36,6 22,0 34,0 4,8 — — — — — 100,0

iS
225



b23 c) Die Zimmer nach Wohnungsgrösse und Flächeninhalt (Mindestmass 8 m2)

Woh- 
nungs- 
grosse

Zahl der Zahl der Zimmer mit einem Flächeninhalt von ... m3
Woh­
nun­
gen

Zim­
mer —10 -n -12 -13 -14 —15 -16 —17 -18 -19 —20 -21 —22 -25 üb. 25

Jahr 1927
1 Zimmer 3 3 — — — — 1 — 1 — 1 — — — . — — —
2 „ 152 304 — 17 14 9 38 26 7 46 27 42 48 27 3 — —
3 „ 673 2019 111 37 145 94 84 132 330 308 387 139 144 77 28 2 1
4 „ 59 236 36 1 16 6 22 20 31 6 21 4 27 27 5 14 —
5 u. m. Z. 1 5 1 — — — — — 4 — — — — — — — —

Total 888 2567 148 55 175 109 145 178 373 360 436 185 219 131 36 16 1

Summe der Jahre 1907—1927
1 Zimmer
2 „
3 „
4 „
5 u. m. Z.

127
2321
3937

763
249

127
4642

11811
3052
1390

112
553
184

80

148
439
153
52

6 
390 
700 
197

61

19
555
846
211

67

7
537
883
193

98

18 
469 

1079 
252

87

21
633

1750
295
100

17
530

1576
226
97

21
557

1585
287
100

10
315

1062
291
148

3
202
696
270
109

3
94

349
178

67

2
48

144
98
79

45
73

152
99

7
76
65

146
Total 7397 21022 929 792 1354 1698 1718 1905 2799 2446 2550 1826 1280 691 371 369 294

b24 d) Der Flächeninhalt der Zimmer nach Grössenklassen seit 1907

Jahre
Gesamt- davon waren Von je 100 Zimmern waren

za 
Woh­
nun­
gen

hl
Zim­
mer

unge­
nügend 
(-11 m2)

aus­
reichend 

(12-15 
m2

bis
15 m2 
gross

mittel­
gross 
(16-20 
m2)

gross 
(über 

20 m2)

über
15 m2 
gross

unge­
nügend 
(-11 m2)

aus­
reichend 
(12-15 
m2)

bis
15 m2 
gross

mittel­
gross 
(16-20 
m2)

gross 
(über 
20 m2)

über
15 rn- 
gross

1907-1909 1087 3021 254 1284 1538 1299 184 1483 8,4 42,5 50,9 43,0 6,1 49.1
1910-1914 2 695 7 920 574 2450 3 024 3 999 897 4 896 7,3 30,9 38,2 50,5 11,3 61,8
1915-1919 445 1374 118 300 418 798 158 956 8,6 21,8 30,4 58,1 11,5 69,6
1920-1924 1365 3 510 342 1330 1672 1715 123 1838 9,7 37,9 47,6 48,9 3,5 52,4

1915 186 567 58 125 183 313 71 384 10,2 22.1 32,3 55,2 12,5 67,7
1916 124 378 17 90 107 231 40 271 4,5 23,8 28,3 61,1 10,6 71,7
1917 75 221 10 59 69 114 38 152 4,5 26,7 31,2 51.6 17,2 68,8
1918 28 112 1 26 27 76 9 85 0,9 23.2 24,1 67,9 8,0 75,9
1919 32 96 32 — 32 64 — 64 33,3 — 33,3 66,7 — 66,7
1920 164 422 30 177 207 209 6 215 7,1 41,9 49.0 49,5 1,5 51,0
1921 200 552 99 203 302 217 33 250 17,9 36,8 54,7 39,3 6,0 45,3
1922 287 718 53 381 434 276 8 284 7.4 53,1 60,5 38,4 1.1 39.5
1923 401 978 111 329 440 529 9 538 11,4 33,6 45,0 54.1 0,9 55,0
1924 313 840 49 240 289 484 67 551 5,8 28,6 34,4 57,6 8,0 65,6
1925 297 856 75 207 282 514 60 574 8,8 24.2 33,0 60,0 7,0 67,0
1926 620 1774 155 497 652 1003 119 1122 8,7 28,0 36,7 56,6 6,7 63,3
1927 888 2 567 203 607 810 1 573 184 1757 7,9 23,6 31,5 61,3 7,2 68,5

b25 e) Die Küchen nach Wohnungsgrösse und Flächenraum 1927

ZahlWohnungs- Zahl der Küchen mit einem Flächeninhalt von ... m2
grosse Küchen bis 8 -9 —10 -11 —12 —13 —14 —15 —16 —18 üb. 18 bis 10 bis 12 üb. 12

1 Zimmer . 3 _ 1 1 1 _ _ _ _ _ _ _ 2 1 _
2 „ - 152 — 25 37 24 39 11 3 — 13 — — 62 63 27
3 „ . 673 2 110 204 129 145 56 5 11 11 — — 316 274 83
4 „ ■ 59 — 29 11 4 — 6 4 3 2 — — 40 4 15
5 u. mehr Z. 1 — — 1 — — — — — — — — 1 — —

Total 888 2 165 254 158 184 73 12 14 26 - - 421 342 125
Von je 100 Küchen hatten einen Flächenraum von .. m2 (siehe oben)

1907-1909 1087 — 12,3 25,4 25.3 17,6 9,0 6.2 4.2 - — 37,7 42.9 19.4
1910-1914 2 695 — 12,5 20,6 20,9 22,5 12,4 5,6 5,5 — — 33.1 43.4 23,5
1915-1919 445 — 3.8 16,2 27.2 23,6 12.4 11,7 5.1 — — — 20.0 50,8 29,2
1920-1924 1365 5,3 17,4 12,8 29,7 15,0 12,3 2,6 2.7 1,0 1.0 0,2 35,5 44,7 19,8

1925 297 0,7 14,5 20,5 20,2 23,9 11,4 7,4 0,7 0,7 — — 35,7 44,1 20.2
1926 620 3,6 19,2 20,3 19,2 17,7 6,1 5,8 6,0 — 1,9 0,2 43,1 36,9 20,0
1927 888 0,2 18,6 28,6 17,8 20,7 8,2 1,3 1,6 2,9 - - 47,4 38,5 14,1
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Gesamtfläche der Zimmer

b 26 f) Die Wohnungen nach ihrer Gesamtfläche 1927

Wohnungs­
grösse

Gesamtfläche ... m2

bis 20| -25 -30 -35 -40 ! -45 -50 -55 ] -60 -65 -70 -75 -80 | -90 | -100 | -110 -120 [üb. 120

Gesamtfläche von Zimmern und Küche

1 Zimmer . 3 —

2 „ • — 2 50 23 77
3 „ • — — — 2 48 181 205 184 52 — 1 — — — — — — —

4 .. . — — — — 1 — — 7 26 3 6 8 8 — — — — —

5 u. mehr. Z. — 1
Total 3 2 50 1 25 126 181 205 191 78 3 7 9 8 — — — — —

Gesamtfläche der Wohnungen (Zimmer, Küche und Gang)

1 Zimmer .
2 „ •
3 „ •
4 ,. •
5 u. mehr Z.

-

1 1 1 
1 _ 01 

1 
1 

1 
1

3 47
1

25
3

53
47

1

24
153 212 185

7
68
22

3 1
7 - 22

1

-

- -
-

Total 1 2 3 48 28 101 177 212 192 90 10 J 1 23 - - - -

b27 g) Mittlerer Flächeninhalt der Räume

1 Zimmer . — 1 1 1
2 „ - — — — — 4 57 14 48 16 13 —
3 „ . — — — — — — 4 38 183 154 205 83 5 1 — — — —
4 • — — — — — — — 1 — — 4 22 3 10 19 - — —
5 u. mehr Z. — 1

Total — 1 1 1 4 57 IS 87 199 167 209 105 8 12 19 1 - — —

’) Wohnraum = Zimmer und Küche zusammen.

Zimmer­
zahl 

der Woh­
nungen

1927 Mittlerer Flächeninhalt in m2

Woh­
nungen 
über­
haupt

Mittlerer Flächeninhalt in m2 eines Zimmers eines Wohnraumes1)

aller 
Zimmer

der 
Küche

des 
Ganges

der 
Woh­
nung

1927
1920 
bis 

1924

1915 
bis 

1919

1910 
bis

1914

1907 
bis 
1909

1927
1920 
bis 

1924

1915 
bis 

1919

1910 
bis 

1914

1907 
bis 

1909
1 3 15,7 9,3 3,1 28,1 15,7 15,5 14.5 16.1 17.2 12,5 12,5 11,6 12,9 14,5
2 152 33,2 10,7 5,1 49,0 16,6 15,0 16.0 15,0 15,1 14,6 13.7 14.4 13.6 13.4
3 673 47,6 10,8 5,4 63,8 15,9 15.0 15.8 15.7 15.7 14,6 14,0 14.8 14,6 14.4
4 59 62,4 10,4 7,4 80,2 15,6 14.8 16,6 16.3 16.0 14,6 13,9 15.3 15.6 15,5

5 u. mehr 1 71,8 9,5 8,0 89,3 14,4 13,8 18.5 17.9 15.0 13,6 12,7 — — —

b28 h) Die Wohnungen nach ihrer Gesamtfläche (Zimmer, Küche und Gang)

Jahre

Zahl der in Berech­
nung gezogenen Gesamtfläche ... m 2 Mittlerer 

Flächen­
inhalt 

der 
Woh­

nungen

Miet­
häu­
ser

Woh­
nun­
gen

Zim­
mer

bis 
30

30 
bis
40

40 
bis
50

50 
bis 
GO

60 
bis
70

70 
bis
80

80 
bis
90

90 
bis 
100

100 
bis
110

110 
bis 
120

über 
120

1907-1909 216 1087 3 021 17 51 248 168 301 134 83 46 18 15 6 63.2
1910-1914 565 2 695 7 920 29 108 589 435 672 415 164 123 68 56 36 65,2
1915-1919 94 445 1 374 4 12 81 105 107 47 20 16 17 23 13 68.2
1920-1924 385 1 365 3 510 29 126 392 346 370 71 18 7 6 — — 54,2

1914 54 273 735 7 12 86 41 62 22 17 4 8 10 4 63,0
1915 37 186 567 2 2 25 47 59 23 9 1 2 9 7 67,1
1916 26 124 378 2 8 32 10 30 17 3 4 10 8 — 66,6
1917 17 75 221 — 2 20 13 17 6 5 3 5 2 2 68,4
1918 6 28 112 — — 4 3 1 1 3 8 — 4 4 92,3
1919 8 32 96 — — — 32 — — — — — — — 59,4

1920 42 164 422 5 8 59 33 48 8 — — 3 — — 54,6
1921 61 200 552 1 I 37 79 72 6 4 — — — — 56,5
1922 100 287 718 1 72 87 42 76 9 — — — — — 51,0
1923 108 401 978 21 31 122 147 71 9 — — — — — 50,3
1924 74 313 840 1 14 87 45 103 39 14 7 3 — — 60,3

1925 84 297 856 3 9 71 56 86 38 10 18 — 1 5 62,3
1926 141 620 1774 1 47 126 132 154 95 22 13 19 — 11 61,6

1927 211 888 2 567 2 5 75 286 376 113 12 19 —
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b29 Die Brandversicherungssumme nach Hauptarten der Bauobjekte (Beträge in 1000 Fr.)

b 30 Die gesamte Brandversicherungssumme in Stufen (Beträge in 1000 Fr.)

Jahre
Alle Bauobjekte Wohnbauten

(nur Neubauten)
Geschäftshäuser 

und Öffentliche Gebäude 
(nur Neubauten)

Übrige Bauobjekte 
(Neu- und Umbauten)

An­
zahl

Betrag 
im ganz.

pro 
Objekt

An­
zahl

Betrag 
im ganz.

pro 
Objekt

An­
zahl

Betrag 
im ganz.

pro 
Objekt

An­
zahl

Betrag 
im ganz.

pro 
Objekt

1906-1909 1882 63 628 33,8 574 26 814 46.7 71 26 708 376,0 1 237 10106 8,2
1910-1914 2 740 86 349 31,5 1 061 51794 48,8 64 18 845 294,0 1615 15 710 9.7
1915-1919 1075 43091 40.1 236 12212 51,7 28 7 453 376,0 811 23426 28,9
1920—1924 2187 94 879 43,4 1 145 52 008 45,4 29 13 114 451,7 1 013 29 757 29,4

1915 252 8 501 33,7 80 4 555 56,9 7 2 177 311,0 165 1 769 10.7
1916 200 6 792 34,0 44 2 282 51,9 5 2 297 459,3 151 2 213 14,7
1917 207 8 277 40,0 50 2511 50,2 9 1 305 145,0 148 4 461 30,0
1918 168 7 191 42,8 18 1 330 73.9 2 592 296,0 148 5 269 35,6
1919 248 12 330 49,7 44 1534 34,9 5 1 082 216,4 199 9714 48,8
1920 332 15 102 45,5 140 7 130 50,9 3 1 141 380,3 189 6 831 36,1
1921 551 30 262 54,9 284 13 589 47,8 9 6 596 732,9 258 10 077 39,1
1922 441 13 250 30,0 236 8 340 35,3 4 532 133.0 201 4 378 21,8
1923 350 13 475 38,5 165 7 348 44,5 5 1829 365,8 180 4 298 23,9
1924 513 22 790 44,4 320 15 601 48,7 8 3 016 377,0 185 4 173 22,5
1925 709 33 778 47,6 454 19 403 42,7 26 9 078 349,1 229 5 297 23,1
1926 683 47 282 69,2 441 24 868 56,4 18 15 006 833,5 224 7 408 33.1
1927 759 37 082 48,9 457 27155 59,4 18 3 726 207,0 284 6 201 21,8

bsi

Stufen in
1000 Fr.

1927 1926 1925 1924 1923 1922 1920-24 1912-19
An­
zahl

Be­
trag

An­
zahl

Be. 
trag

An­
zahl

Be­
trag

An­
zahl

Be­
trag

An­
zahl

Be­
trag

An­
zahl

Be­
trag

An­
zahl

Be­
trag

An 
zahl

Be­
trag

bis 10 187 767 130 573 137 660 106 472 109 455 121 456 597 2534 1276 4024
10-20 55 906 89 1511 124 1975 86 1351 50 794 101 1639 293 4645 274 4238
20 — 30 89 2329 74 1889 144 3545 59 1534 60 1500 99 2412 345 8806 207 5197
30-40 75 2683 102 3600 122 4292 95 3229 35 1251 21 688 280 9650 209 7435
40-50 83 3654 65 2942 33 1476 50 2232 31 1452 24 1059 168 7557 178 8066
50-60 57 3212 42 2322 33 1836 20 1115 17 920 31 1744 133 7428 137 7596
60-80 96 6548 47 3234 33 2320 37 2689 17 1189 14 969 141 9841 135 9313
80-100 62 5530 52 4772 22 1952 24 2128 11 920 14 1293 79 7033 71 6463

100-150 28 3424 50 6045 26 3162 19 2340 13 1642 8 940 73 8870 45 5725
150-200 13 2285 13 2180 12 2023 6 1063 2 349 4 655 30 5239 34 5783
200-300 4 996 7 1697 10 2508 5 1187 2 453 1 202 24 5746 27 6671
300-500 5 1815 4 1625 8 3367 4 1625 1 310 £> 637 12 4549 23 8675
500-1000 5 2933 2 1300 3 1712 1 735 1 870 1 556 5 3701 15 10572
über 1000 — — 6 13592 •2 2950 1 1090 1 1370 — — 7 9280 2 6440

Total 759 37082 683 47282 709 33778 513 22790 350 13475 441 13250 2187 94879 2633 96198

Die durchschnittliche Brandversicherungssumme nach Art der Bauobjekte

Art 
der Bauobjekte

1927 Durchschnittliche Brandversicherungssumme pro Objekt
An­
zahl

Betrag 
im ganzen

pro 
Objekt 1926 1925 1924 1920—24 1915-19 1910-14 1906-09

Einfamilienhäuser. 214 8 963 000 41 900 39 000 32 800 38 400 37 600 40 800 41 100 43 200
Reine Wohnhäuser 211 14 583 500 69 100 79 400 67 200 74 600 55 000 57 500 49 100 44 500
Wohnli. mit Geschäftsräumen 32 3 609 000 112 800 112 600 113 000 77 800 107 800 83000 68 100 60 000
und 1 Läden . . 24 2 546 500| 106 100 98 400 120 500 75 900 106 200 76 300 67 100 60 200
zwar ! Wirtschaft. 4 847 000! 211 700 218 000 — — — 119 500 109 000 112 100
mit 1 Werkstatt. 4 215 500 53 900 106 300 70 700 91 000 171 200 58 100 32 500 36 700

Wohnbauten (neu) 457 27 155 500 59 400 56 400 42 700 48 700 45 400 51 700 48 900 46 700
Geschäftshäuser . 10 2 340 000' 234 000 826 100 331 000 206 200 492 700 151 100 234 000 224 400
Öffentl. Gebäude . 11 1 533 000 139 400 718 400 287 200 593 900 379 000 366 000 420 000 571200
[Jmb. (Wohnzwecken 58 743 100 12 800 25 000 17 500 16 800 16 700 19 700 8 200 5 300

zu | Geschäfts'/, w. 29 1 470 500 50 700 57 000 23 600 33100 57 700 46 500 22 200 13 300
Fabriken u. Werkst. 58 2 349 800 40 500 72 700 53 300 39 200 56 900 73 700 26 500 29 100
Magazine, Kelleretc. 99 1 130 400 11400 8 200 8 600 13 700 20 300 16 700 7 500 5 100
Dächer, Terrassen . 22 108 900 4 900 4 500 4 290 3 800 7 600 4 800 1 800 1 200
Küchen, Badz. etc. 15 251 000 16 700 11 900 9 100 21 500 20 000 8 300 5 100 1 600
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b 32 Die Bauobjekte nach Hauptarten und nach Stufen der Brandversicherungssumme 1927

b 33 Verteilung in Prozent der gesamten Brandversicherungssumme auf die Arten der Bauobjekte

Stufen 
in 

1000 
Franken

Alle
Bauobjekte

Neubauten Neu- und Umbauten
Einfamilien­

häuser
Miethäuser (o.

u. m. Geschäftsr.)
Geschäftsh. und 
öffentl. Gebäude

Fabriken, Werkst., 
Magazine etc.

Übrige 
Bauobjekte

Zahl Summe Zahl Summe Zahl Summe Zahl Summe Zahl Summe Zahl Summe

bis 5 135 362 200 — — — — 14 42 200 121 320 000
5-10 52 404 700 — — — — — — 10 77 500 42 327 200

10-15 20 265 100 — — — — 1 12 000 8 103 600 11 149 500
15-20 35 640 500 19 340 500 1 20 000 1 18 000 5 91 000 9 171 000
20-25 38 887 500 26 614 000 — — — — 4 93 000 8 180 500
25-30 51 1 442 000 31 871 500 7 197 000 1 30 000 1 30 000 11 313 500
30-35 32 1 047 500 23 761 000 3 94 500 — — — — 6 192 000
35-40 43 1 635 500 25 950 500 7 268 000 3 120 000 5 185 500 3 111 500
40-45 61 2 607 500 31 1 324 500 29 1 239 000 — — — — 1 44 000
45-50 22 1 047 000 15 708 500 •7 98 000 1 50 000 3 144 500 1 46 000
50-60 57 3 212 000 20 1 100 500 30 1 723 500 1 56 000 2 112 500 4 219 500
60-70 74 4 887 000 11 726 000 62 4 097 000 1 64 000 — — — —
70-80 22 1 661 000 — — 19 1 434 500 — — 1 80 000 2 146 500
SO-90 37 3 138 000 1 90 000 35 2 963 000 — — — — 1 85 000
90-100 25 2 392 000 6 572 000 19 1 820 000 — — — — — —

100-120 13 1424000 3 313 000 8 886 000 — — 1 iioooo 1 115 000
120-150 15 2 000 000 1 125 000 11 1 462 000 3 413 000 — — — —
150-200 13 2 284 700 — — 8 1 298 000 1 200 000 400 000 •2 386 700
200-300 4 996 000 2 466 000 1 270 000 — — 1 260 000 — —
300 - 500 5 1 815 000 — — 1 322 000 1 450 000 — — 3 1 043 000
500-1000 5 2 933 000 — — — — 4 2 313 000 1 620 000 — —
über 1000 — — — — — — — — — — — —

Total 759 37 082 200 214 8 963 000 243 18192 500 18 3 726 000 58 2 349 800 226 3 850 900
in % 100,0 100,0 28,2 24,2 32,0 49,1 2,4 10,0 7,6 6,3 29,8 10,4

b.34

.Iah re
Ein- 
fami­
lien­

häuser

Reine 
Miet­
häu­
ser

Wohnhäuser 
mit Geschäftsräumen Total 

Wohn­
bauten

Ge­
schäfts­
häuser

Öf­
fent­
liche 
Ge­

bäude

Fabri­
ken, 

Werk­
stätt, 
etc.

Maga­
zine,

Keller 
etc.

Dä­
cher,
Ter­

rassen 
etc.

Küchen, 
Badz., 
Zentral­

hei­
zungen

Wohn- 
zwek- 
ken

Ge­
schäfts- 

zwek- 
ken

über­
haupt

und
Läden

zwar mit
Wirt- Werk­

schaft. stätt.

1906-1909 10.6 20.5 8,1 6.6 1,0 0,5 39.2 15,5 25,3 1,2 2,2 11.9 3.9 0.4 0.4
1910-1914 17,0 32.1 10,9 7.9 2.3 0,7 60.0 11.6 8,8 1.8 3.6 7,8 4,5 0.6 1.3
1915-1919 11.2 12.5 4.6 2,8 1.4 0,4 28.3 4.7 12.6 3,7 8,3 28,1 11.2 1.1 2,0
1920-1924 29,0 22,5 3.3 2.9 - 0.4 54.8 7.3 7,2 3,0 7,9 9,7 6,7 0,9 2,5

1925 49,4 11,8 2,8 2,4 - 0,4 64,0 2,8 1,4 5,4 3,0 7,6 9,3 4,1 2,4
1926 22,5 23,7 6,4 4,4 1,4 0,6 52,6 15,7 16.7 1,9 2,7 8,6 1,3 0,2 0,3
1927 24,2 39,3 9,7 6,8 2,3 0,6 73,2 (',.3 4,1 2,0 4,0 6,4 3,0 0,3 0.7

Die Miethäuser und die Mietwohnungen nach Art des Bauauftrags

Miethäuser Mietwohnungen Auf ein Miethaus

Jahre im 
ganzen

für 
Eigenbedarf

für 
Verkauf im 

ganzen

für 
Eigenbedarf

für 
Verkauf im

ganzen
bei

absolut O ' o Eigen­
bedarf

Ver­
kaufabsolut O' .o absolut % absolut O' ,o

1906-1909 418 79 18.9 339 81,1 2 163 319 14.7 1 844 85,3 5.2 4.0 5,4
1910-1914 703 139 19.8 564 80.2 3 413 552 16.2 2 861 83,8 4.9 4.0 5.1
1915-1919 118 30 25.4 88 74.6 580 136 23.4 444 76.6 4.9 4.5 5,0
1920-1924 414 282 68,1 132 31.9 1 484 835 56.3 649 43.7 3,6 3,0 4,9

1914 80 20 25,0 60 75.0 420 96 22,8 324 77,2 5,2 4,8 5,4
1915 50 10 20.0 40 80.0 268 53 19.8 215 80,2 5.4 5,3 5,4
1916 29 3 10.3 26 89.7 142 12 9.2 130 90.8 4.9 4.0 5.0
1917 24 8 33,3 16 66.7 103 32 31.1 71 68.9 4.3 4.0 4,4
1918 7 1 14.3 6 85.7 35 7 20.0 28 80,0 5.0 7.0 4,7
1919 8 8 100,0 — — 32 32 100,0 — — 4.0 4.0 —
1920 45 39 86,7 6 13.3 174 140 80.5 34 19.5 3,9 3.6 5.7
1921 64 60 93,8 4 6,2 215 197 91.6 18 8.4 3.4 3.3 4.5
1922 102 76 74,5 26 25.5 297 184 62.0 113 38.0 2.9 2.4 4.3
1923 113 83 73.5 30 26.5 430 249 57.9 181 42.1 3.8 3.0 6.0
1924 90 24 26.6 66 73,4 368 65 17.7 303 82.3 4.1 2.7 4.6
1925 104 43 41,3 61 58,7 383 110 28.7 273 71,3 3,7 2,6 4.5
1926 168 58 34,5 110 65,5 713 261 36,6 452 63,4 4,2 4,5 4,1
1927 243 79 32,5 164 67,5 1 068 351 32,9 717 67,1 4,4 4,4 4,4
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ci Die abgebrochenen Gebäude und Wohnungen nach Grösse

c) Die abgebrochenen Gebäude und Wohnungen

Zahl der abgebrochene n Gebäude Von der Gesamtzahl 
waren

Abgebrochene und durch Umbauten aufgehobene 
Wohnungen

Jahre Kanton
Basel­
Stadt

Gross
Zen­
trum

□asel
Übr.

Viertel

Klein
Zen­
trum

basel
Übr.

Viertel

Land­
ge­

meind.

i. Besit
Staats-
u. Bahn- 
verwaltg.

ze von
Pri­

vaten

ent­
hielten 
Wohn­
ungen

im 
ganzen

davon 
durch 
Um­
bau

1 2
mit

3 4
Zimmern

5 6u.m.

1906-09 229 90 44 32 61 2 121 108 156 394 36 173 113 48 21 3
1910-14 197 53 73 8 48 15 58 139 94 205 — 21 54 58 43 16 13
1915-19 136 10 32 16 74 4 24 112 47 123 4 12 37 44 17 8 5
1920-24 88 13 36 12 23 4 20 68 35 161 55 17 61 40 18 10 15

1912 51 11 20 1 14 5 14 37 17 33 — 6 7 6 7 3 4
1913 38 11 20 — 7 — 14 24 19 45 — 6 18 9 7 1 4
1914 22 6 6 — 8 2 11 11 12 27 — 1 2 12 9 2 1
1915 21 7 4 — 7 3 8 13 7 15 — — 3 6 2 3 1
1916 28 2 7 1 18 — 3 25 9 15 — — 6 4 4 1 —
1917 24 — 2 6 16 — 3 21 10 39 — 11 14 11 3 — —
1918 34 — 13 8 13 — 8 26 13 38 — — 12 17 6 3 —
1919 29 1 6 1 20 1 2 27 8 16 4 1 2 6 2 1 4
1920 29 1 7 9 11 1 1 28 17 52 4 2 21 18 7 3 1
1921 16 2 7 — 6 1 5 11 5 32 14 2 18 7 4 — 1
1922 11 2 8 — 1 — 3 8 2 14 11 — 4 3 1 4 2
1923 14 3 5 2 2 2 7 7 2 16 6 — 6 4 2 — 4
1924 18 5 9 1 3 — 4 14 9 47 20 13 12 8 4 3 7
1925 28 4 17 — 4 3 5 23 19 31 12 1 13 12 2 1 2
1926 38 10 17 — 10 1 6 32 19 57 18 3 21 15 8 3 7
1927 27 3 14 1 4 5 4 23 14 57 24 12 17 10 5 9 4

Die abgebrochenen Gebäude und Wohnungen nach Grösse und Wohnvierteln 1927C2

Wohnviertel, 
Stadtteile und

Gemeinden

Abgebrochene Gebäude Abgebrochene und durch Umbauten 
auf gehobene Wohnungen

im 
gan­
zen

in
Staats-1 Privat­

besitz

Ge­
schäfts 
häuser

waren 
:abriken, 
Werkst., 
Magaz.

kl.
Ob­

jekte

ent­
hielten 
Wohn­
ungen

im 
gan­
zen

davon 
durch 
Um­
bau

2
mit

5 6
u. in.3

Zi

14 

mmern

1. Zentrum Grossbasel 3 2 1 1 — 5 4 — 1 1 1 1 —
2. Vorstädte................ 6 1 5 — 1 — 2 20 1 8 7 4 1 — —
3. Am Ring................ 3 — 3 — — 2 1 4 2 — — — 0 1 1
4. Alban....................
5. Breite....................

1 — 1 — — 1 — — — — — — — — —

6. Gundeldingen . . . 1 — 1 — — — 1 1 — — — — — — 1
7. Bachletten................ 1 — 1 — — 1 — — — — — — — — —
8. Gottheit:................ — — — — — — — 1 1 — — 1 — — —
9. Hegenheim .... 1 — 1 — 1 — — — — — — — — — —

10. St. Johann .... 1 — 1 — 1 — — — — — — — --■ — —
Grossbasel .... 17 3 14 1 3 4 9 30 4 8 8 6 4 2 2

11. Zentrum Kleinbasel 1 — 1 — — 1 — 5 5 1 3 — 1 — —
12. Clara........................ 1 — 1 — — — 1 1 — — — — — 1 —
13. Wettstein................ 1 — 1 — — — 1 5 3 — 2 1 — 1 1
14. Matthäus................
15. Rosenthal................

— — — — — — — 6 6 3 1 2 — — —

16. Klybeck................
17. Kleinhüningen . . . 1 — 1 — — 1 _ — — — — — — —
18. Hint. d. bad. Bahnh. 1 — 1 — — — 1 2 — — — 1 — — 1

Klein basel .... 5 — ö — — 2 3 19 14 4 6 4 1 2 2
Stadt Base] .... 22 3 19 1 3 6 12 49 18 12 14 10 5 4 4

19. Riehen....................
20. Bettingen................

0 1 4 — — 3 2 8 6 — 3 — — 5 —

Landgemeinden . . 5 1 4 — — 3 2 8 6 — 3 — — 5 —
Kanton Basel-Stadt 27 4 23 1 3 9 14 57 24 12 17 10 5 9 4
NB. Die Gesamtzahl der 1927 abgebrochenen Zimmer: 170, Mansarden: 18, zus. Wohnräume: 188, Küchen: 56. 

In den abgebrochenen Gebäuden befanden sich Läden: 9, Wirtschaften: 2, Werkstätten: —, andere Geschäftsräume: 4. 
Von den abgebrochenen Wohnungen hatten Badezimmer: —, Zentralheizung: 1, Elektr. Licht: 4, ausgesprochene 
Wohnungsmängel: -. Brand Versicherungssumme der abgebrochenen Gebäude im ganzen Fr. 643,800, davon Einfamilien­
häuser Fr. —, andere Wohngebäude Fr. 416,800, Geschäftshäuser Fr. —, übrige Gebäude Fr. 227,000.
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4. Private Betriebe im Kanton Basel-Stadt
a) Aus den Ergebnissen der eidgen. Betriebszählung vom 9. August 1905

ai Übersicht über Zahl und Grösse der Betriebe

a2 Die Betriebe nach Betriebsgruppen und nach Zahl der beschäftigten Personen

Art de r Betriebe und Kantonsteile
Zahl 
der 

Betriebe

davon sind Beschäftigte Personen
Allein­

be­
triebe

Gehülf.- 
be­

triebe
m. w. Total pro 

Betrieb

Gesamtzahl der Betriebe [ überhaupt. . . . 9 750 4 658 5 092 37 332 16 195 53 527 5,5
im Kanton Basel-Stadt | dtw. 7/awsi/aZttstrie 799 671 128 258 705 963 1,2

und 1 Betriebe mit nur einer Betriebsart . 8 624 4 369 4 255 29 645 13 771 43 416 5,0
zwar 1 Betriebe mit mehreren Betriebsart. 1 126 289 837 7 687 2 424 10 111 9.0

Qtorlt J überhaupt. . . . 9 462 4 599 4 863 36 774 15 878 52 652 5,6
Betriebe 1 dav. Hausindustrie 794 666 128 258 700 958 1,2

in der Gern Riehen ! überhauPfc- • • • 237 50 187 484 244 728 3,1
1 dav. Hausindustrie 5 5 — — 5 5 1.0

NB. Ch Aussteuergeschäfte und Cv Automatenbetriebe kommen im Kanton Basel-Stadt nicht vor.

Betriebsabtei hingen 
und

Gesamtzahl der Betriebe Beschäftigte Personen
im Kanton Basel-Stadt in der 

Stadt im Kanton Basel-Stadt Stadt 
Basel 
im 

ganzen
Betriebsgruppen über­

haupt
Allein- Gehülf.- 

betriebe
Basel 

im 
ganzen

m. w. Total
pro
Be­

trieb

A. Gewinnung der Naturerzeugnisse . 364 57 307 220 1 103 417 1 520 4,2 1005
a) Bergbau u. sonst. Ausbeutg. d. Erde 9 2 7 5 30 1 31 3.4 18
b) Landwirtsch.. Viehz., Gartenbau 340 47 293 202 1 047 416 1 463 4.3 965
c) Forstwirtschaft, Jagd, Fischerei . 15 8 7 13 26 — 26 1,7 22

B. Industrie und Gewerbe................ 5 241 2 803 2 438 5 159 21 663 10 280 31943 6.1 31 730
a) Nahrungs- und Genussmittel . . 384 33 351 376 1 965 665 2 630 6.8 2 600
b) Bekleidung und Putz................ 2 752 1 940 812 2719 1 646 3 398 5 044 1.8 4 995

dav. hausindustrielle Betriebe . 239 191 48 238 166 133 299 1.3 298
c) Herst, v. Baustoffen uAVohnungen 1 054 234 820 1 030 9717 215 9 932 9.4 9 834
d) Herst, v. Gespinnsten u. Geweben 611 483 128 605 2 726 5 483 8 209 13.4 8 203

dav. hausindustrielle Betriebe . 547 470 77 543 81 566 647 1.2 643
e) Papier, Leder, Kautschuk . . . 6 — 6 6 194 61 255 42.5 255
f) Chemische Industrie.................... 44 8 36 42 2 276 96 2 372 53.9 2 359
g) Metall- und Maschinenindustrie . 235 82 153 227 1 615 57 1 672 7.1 1 660
h) Graphische Gewerbe................ 144 22 122 143 1 079 286 1 365 9.5 1 360
i) Versorg, m. Wasser,Kraft u. Licht 3 — 3 3 354' 1 355 1 18.3 355
k) Gewerbl. Betriebe in Anstalten 8 1 7 8 91 18 109 13.6 109

C. Handel................................................. 3 243 1 254 1 989 3 199 7 474 4 837 12 311 3.8 12 205
a) Lebende Tiere............................. 33 21 12 31 68 5 73 2.2 70
b) Rohprodukte und Baumaterialien 103 24 79 102 446 18 464 4.5 462
c) Landwirtschafti. Bedarfsartikel . 1 1 6 5 11 11 7 18 1.6 18
d) Stein-, Ton-, Glas- u. Metall waren 163 40 123 163 692 126 818 5.0 818
e) Holzwar.. Leder, Kautschuk, Pap. 162 41 121 162 424 204 628 3.9 628
f) Buch-, Kunst- u. Musikalienhandel 71 24 47 71 193 60 253 3.6 253
g) Spinnstof., Garne, Gewebe, Kurzw.
i) Warenhäuser u. Abzahlungsgesch.

320 77 243 319 833 730 1 563 4.9 1 562
5 _ 5 5 43 192 235 47.0 235

k) Bazars ......................................... 2 _ 2 2 4 5 9 4.5 9
1) Lebensmittel ohne Getränke . . 704 270 434 686 1 197 913 2 110 3.0 2 073

m) Getränke ..................................... 115 39 76 114 382 50 432 3.8 429
n) Tabak und Zigarren ................ 107 63 44 107 90 100 190 1.8 190
o) Droguen, ehern.-techn. Produkte 66 16 50 64 320 32 352 5,3 346
p) Abfälle aller Art........................ 17 9 8 17 44 8 52 3.1 52
q) Trödlerhandel ............................ 59 46 13 59 47 56 103 1.8 103
r) Bankwesen..................................... 57 6 51 56 739 56 795 14.0 793
s) Versicherungswesen.................... 39 10 29 39 402 12 414 10.6 414
t) Vermittlungswesen........................ 296 181 115 296 578 102 680 2,3 680
u) Gastwirtschaftswesen................ 913 381 532 895 961 2 161 3 122 3.4 3 070

D. Verkehr................................................. 169 25 144 157 5 988 141 6 129 36.3 6 096
E. Öffentliche Verwaltg. u. freie Berufe 733 519 214 727 1 104 520 1 624 2.2 1 616

a) Öffentliche Verwaltung................ 20 1 1 9 20 98 87 185 9.2 185
b) Rechtsbeistand............................ 45 13 32 45 143 13 156 3.5 156
c) Gesundheits- u. Krankenpflege . 343 249 94 339 353 237 590 1.7 584
d) Unterricht, Erziehung................ 166 147 19 166 140 139 279 1.7 279
e) Übrige Wissenschaften .... 40 26 14 40 72 7 79 2.0 79
f) Künste......................................... 119 73 46 117 298 37 335 2.8 333

Gesamtzahl 9 750 4 658 5 092 9 462 37 332 16 195 53 527 5,5 52 652
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b) Statistik der dem Bundesgesetz betr. die Arbeit in den Fabriken unterstellten Betriebe
(Fabrikstatistik)

bi Zahl der Firmen nach Industriezweigen (Ende des Jahres)

0 Einteilung nach der eidgen. Fabrikstatistik vom 5. Juni 1911. — NB. Die Zahlen für 1901 und 1911 sind den Fabrik­
statistiken entnommen, die Zahlen für die übrigen Jahre den entprechenden Verwaltungsberichten.

Industriezweige *) 1901 1911 1920 1921 1922 1923 1924 1925 1926 1927

I. u. III. Baumwoll- u. Wollindustrie 1 2 2 2 1 1 1
II. Seidenindustrie............................ 42 33 27 23 23 22 22 22 22 21
V. Stiekereiindustrie........................ — — 2 2 1 1 1 1 1 1

VI. Übrige Textilindustrie .... 4 4 7 6 7 12 11 11 12 12
VII. Bekleidungs- u. Ausrüstungsind. 6 18 73 61 59 54 54 57 59 61

VIII. Nahrungs- und Genussmittelind. 24 80 39 35 33 27 28 28 29 29
IX. Chemische Industrie.................... 12 11 17 16 17 18 15 17 17 15
X. Zentralanl. f. Kraft, Licht, Wasser 3 5 5 3 3 3 3 3 3 3

XI. Papierfabrikation......................... 1 4-0 46 56 53 54 1 20 23 22 19 20
XII. Graphische Gewerbe................ J 40 | 39 40 40 40 39

XIII. Holzbearbeitung......................... 48 55 48 47 47 44 47 50 51 53
XIV. Metallbearbeitung......................... 29 40 40 36 36 40 47 52 52 54
XV. Maschinen, Apparate u. Instrum. 25 32 41 39 37 42 41 47 50 53

XVI. Bijouterie, Uhrenmacherei . . . — — 7 3 3 2 2 2 2 2
XVII. Industrie der Erden und Steine 9 12 11 11 11 8 10 7 8 10
Total, Ende des Jahres........................ 242 287 375 337 333 332 345 360 366 373

davon Textilindustrie I—VI........................ 46 38 38 33 33 35 35 35 36 34
,,, 1 Streichungen . . . 11 40 45 13 17 18 13 7 11

T i . . . Neuunterstellungen 12 32 7 9 16 31 28 13 18
° 1 Nettozuwachs . . + 1 - 8 -38 - 4 - 1 +13 + 15 4- 6 + 7

Zahl der Fabrikarbeiter nach Industriezweigen
b2 (nach den Fabrikstatistiken von 1901, 1911 und 1923 und nach einer Erhebung vom 14. Dezember 1927)

Industriezweige G
e­

sc
hl

ec
ht

; Zahl der Arbeiter
von unter 18 Jahren von über 18 Jahren im ganzen

1901 1911 1923 1927 1901 1911 1923 1927 1901 1911 1923 1927

I. und III. Baumwoll- [ m. _ — — 1 — — — 1 — —
und Wollindustrie . ( w. — 1 — — — 8 — — — 9 — —

II. Seidenindustrie . . j m. 224 228 111 67 1 690 1583 1 424 1 321 1 914 1811 1 535 1 388
w. 876 925 590 267 4 192 3 666 3 850 2 782 5 068 4 591 4 440 3 049

V. Stickereiindustrie . | m.
w. _

—
7 1 —

— 1
9

3
4

1
16

3

VI. Übr.Textilindustrie | in.
w.

1
6

4
4

6
12

2
18

28
78

21
44

54
194

61
202

29
84

25
48

60
206

63
220

VII. Bekleidungs- und [ m. 7 9 24 36 88 132 271 224 95 141 295 260
Ausrüstungsindustr. 1 w. 66 126 243 218 306 525 953 1 024 372 651 1 196 1 242

VIII. Nahrungs- und Ge-1 m. 23 21 29 17 597 913 914 1 013 620 934 943 1030
nussmittelindustrie ( w. 36 37 47 43 150 190 261 338 186 227 308 381

IX. Chem. Industrie . -j in. 
w.

82
9

130
12

56
30

109
50

1264
33

1 671
49

2 445
253

2 752
387

1 346
42

1 801
61

2 501
283

2 861
437

X. Zentralanlagen für | m. — — — — 127 179 265 260 127 179 265 260
Kraft, Licht. Wasser 1 w. — — — — — — — — — — — —

XI. Papier- und Leder-1 in. 16 30 25 26 143 162 246 143 159 192 271 169
bearbeitung . . . 1 w. 29 28 40 71 70 73 188 189 99 101 228 260

XII. Graph. Gewerbe . { m.
w.

96
18

111
61

101
54

96
63

415
74

605
114

626
196

709
241

511
92

716
175

727
250

805
304

XIII. Holzbearbeitung . -j m.
w.

94
1

101 82
2

107
5

1 276
10

1256
7

982
2

1 179
5

1 370
11

1357
7

1 064
4

1 286
10

XIV. Metallbearbeitung . in.
w.

106 189 116
3

153
10

521
3

923
1

879
3

1 161
38

627
3

1 112
1

995
6

1 314
48

XV. Maschinen, Appa- in. 174 150 246 267 997 1 119 994 1 399 1 171 1 269 1 240 1 666
rate u. Instrumente w. — 2 18 36 — 3 89 128 — 5 107 164

XVI. Bijouterie, Uhren- in. — — 2 2 — — 8 7 — — 10 9
macherei .... w. — — — — — — 2 2 — — 2 2

XVII. Industrie der Erden ( m. 35 28 4 1 137 157 109 126 172 185 113 127
und Steine . . . . | w. — 22 — 1 — 18 — 1 — 40 — 2

in. 858 1001 802 883 7 283 8 722 9 218 10 358 8 141 9 723 10 020 11 241Alle Industriezweige . . | w. 1041 1218 1046 783 4916 4 698 6 000 5 341 5 957 5916 7 046 6 124
ZUS 1899 2219 1848 1666 12199 13 420 15 218 15 699 14 098 15 639 17 066 17 365
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bä Durchschnitts- und Verhältniszahlen zur Zahl der Arbeiter

Durchschnittliche Zahl der Arbeiter pro Firma Von je 100 Arbeitern im ganzen waren

Jahre männliche Arbeiter weibliche Arbeiter männliche Arbeiter weibliche Arbeiter

unter über ZU- unter über zu- unter über ZU- unter über ZU-ganzen
18 jährig sammen 18 jährig sammen 18 jährig sammen 18 jährig sammen

1901 3,5 29,7 33,2 4.2 20,1 24,3 57.5 6.1 51,6 57,7 7.4 34.9 42.3
1911 3,5 30.4 33,9 4.2 16.4 20,6 54,5 6.4 55.8 62.2 7.8 30.0 37,8
1922 2,3 25.9 28,2 3,1 17,2 20,3 48.5 4,6 53.5 58,1 6.4 35,5 41,9
1923 2,4 27,8 30,2 3,1 18,1 21,2 51,4 4,7 54,0 58,7 6,1 35,2 41,3
1925 2,3 28,6 30,9 2,4 16,3 18,7 49,6 4,6 57,7 62,3 4,8 32,9 37,7
1926 2/2 26,7 28,9 2,1 14,3 16,4 45,3 4,9 58,9 63,8 4,7 31,5 36,2
1927 2,3 27,8 30,1 2,1 14,3 16,4 46,5 •5,1 59,6 64,7 4,5 30,8 35,3

I>1 Oie Zahl der Fabrikarbeiter nach Industriegruppen und Beschäftigungsgrad

Industriegruppen
Zahl der Zahl der Arbeiter Vollbeschäftigte Teilbeschäftigte

Fir­
men

Fa­
briken

über­
haupt

männ­
lich

weib­
lich m. w. ZUS. m. w. ZUS.

II. Seidenindustrie .... 21 27 4 437 1388 3 049 1 346 1 998
1

3 344 42 1 051 1 093
V. Stickereiindustrie . 1 1 8 3 5 3 5 8 - —

VI. Übrige Textilindustrie . 12 13 283 63 220 63 . 148 211 - 72 72
VII. Bekleidungs- und Aus­

rüstungsindustrie . . . 61 62 1 502 260 1 242 232 1 152 1384 28 90 118
VIII. Nahrungs- und Genuss­

mittelindustrie .... 29 29 1 411 1 030 381 1 029 346 1 375 1 35 36
IX. Chemische Industrie . . 15 18 3 298 2 861 437 2 732 437 3169 129 — 129
X. Zentralanl. für Kraft, 

Licht und Wasser . . 3 6 260 260 _ 260 _ 260 —
XI. Papier- u. Lederbearbeit.

Graphische Gewerbe . .
20 20 429 169 260 169 260 429 — — —

XII. 39 40 1 109 805 304 803 299 1 102 •) 5 7
XIII. Holzbearbeitung .... 53 54 1 296 1 286 10 1 285 10 1 295 1 — 1
XIV. Metallbearbeitung . . . 54 55 1 362 1 314 48 1 300 48 1 348 14 — 14
XV. Maschinen, Apparate, 

Instrumente............ 53 55 1 830 1 666 164 1 634 153 1 787 32 11 43
XVI. Bijouterie,Uhrenmacherei 2 Q 11 9 •2 9 2 11 — — —

XVII. Industr. d. Erden u. Steine 10 10 129 127 2 126 •2 128 1 — 1
Total 14. Dezember 1927 373 392 17 365 11241 6 124 10 991 4 860 15 851 250 1 264 1 514

15. Dezember 1926 366 388 16 597 10 592 6 005 10 231 4 394 14 625 361 1611 1 972
16. Dezember 1925 360 382 17 492 10 888 6 604 10 240 4 426 14 666 648 2178 2 826

*) Mit erteilten Bewilligungen. — Die Zahl der Arbeiter ist gleich der Summe der an jedem einzelnen Wochentag des 
ganzen Jahres Überzeit arbeitenden Personen.

b.i Überzeitarbeit in den Fabriken 1927

Industriezweige
Fir­
men 

’)

Montag bis Freitag Zahl der Vorabende von öffentl. Ruhe­
tagen: Zahl der

Be­
willi­
gung.

Ar­
beiter 

m.-|-w.
davon 

m.
! Über­
stunden

davon 
für m.

Fir­
men 

')

Be­
willi­
gung.

Ar­
beiter 
m.-f-w

davon 
m.

1 Über- 
stun­
den

davon
für m.

II. Seidenindustrie .... 8 43 23 955 15 437 21 104 13 201 2 38 3 100 2 217 5 155 3 735
davon Seidenfärberei .... — 28 21 369 14 906 18 137 12 615 2 38 3 100 2 217 5 155 3 735

III. Wollweberei.................... 1 2 63 1 126 •2 1 •2 7 — 26 —
VI. Bekleidungsindustrie . . 19 45 8 437 742 11 562 1 334 11 47 928 27 2 018 78

VIII. Nahrungs- u. Genuss­
mittelindustrie .... 5 19 2 665 2 005 3 845 3 165 7 15 165 110 456 274

IX. Chemische Industrie . 6 20 4 946 3 756 9 362 7 152 3 5 118 32 413 112
XI. Leder- und Papier­

bearbeitung ............ 9 20 1 782 728 2 607 1 250 6 8 82 48 259 150
XII. Graphische Industrie . . 20 72 8 151 4 918 13 902 8 267 11 44 579 366 1 917 1 209

XIII. Holzindustrie................ 5 8 778 778 982 982 3 3 12 12 41 41
XIV. Metallbearbeitung . . . 16 41 5 803 5 643 7 443 7 123 6 11 49 49 171 171
XV. Maschinenindustrie . . . 13 33 4 941 4 881 8 599 8 539 8 15 69 69 285 285

XVII. Industr. d. Erden u. Steine 3 8 420 420 960 960 — — — — — —
Total 1927 105 311 61 941 39 309 80 492 51 975 58 188 5 109 2 930 10 741 6 055

1926 93 280 42 157 25 013 54 133 34 561 49 135 2 825 1 555 8 807 5 463
1925 88 222 84 834 55 099 107 051 69 140 53 121 2 813 1 049 8 666 3 485
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5. Öffentliche Betriebe und Anstalten des Kantons Basel-Stadt 
a) Kantonale Strassenbahnen (Basler Strassenbahnen) 

(Die Zahlen über den Verkehr siehe unter Abschnitt 6, Verkehr)

*) Immer von der Kantons- bezw. Landesgrenze an gemessen.

ai Länge der Linien und Zahl der Wagen

Jahre 
(Ende)

Baulänge 
der eigenen 

Linien 
km

Betriebslänge in km Geleiselänge 
der eigenen 

Linien 
km

Zahl der Wagen
eigene
Linien

Linie
Aesch1)

nach 
Pratteln

Linien in
Elsass1) Baden1)

Total 
km

Motor­
wagen

An­
hänge­
wagen

Total 
Person.- 
wagen

Spezial­
wagen

im 
ganzen

1905 26,383 25,561 — — 706 — 26.267 46,571 75 41 116 12 128
1910 30,821 30,440 — — 2.953 — 33,393 62,490 95 66 161 17 178
1915 37,351 36,938 8,241 — 4,070 — 49,249 75,653 120 92 212 23 235
1917 40,142 39,568 8,241 4,070 — 51,879 81,765 1 18 92 210 25 235
1918 40,257 39,737 8,241 — 4,070 — 52,048 82.300 118 92 210 26 236
1919 41,517 40,908 8,241 — 4,070 2.416 55,635 84,961 130 104 234 37 271
1920 41,517 40,908 8,241 — 4,070 2,416 55,635 85,029 130 104 234 38 272
1921 41.521 41,056 8,241 2,647 4,070 2,416 58,430 85,036 142 124 266 38 304
1922 41,534 41,080 8,241 6,287 4,070 2,416 62,094 86,444 142 124 266 39 305
1923 42,567 42,159 8,241 6,287 4,070 2,416 63,173 89,874 134 129 263 43 306
1924 44,076 43,668 8,241 6,287 4,070 2,416 64.682 93,465 134 135 269 46 315
1925 44,119 43,665 8,241 6,287 4,070 2,416 64,679 94,749 142 135 277 48 325
1926 44,661 44,206 8,260 6,288 4,070 2,416 65,240 96,340 142 141 283 49 332
1927 44,668 44,182 8,260 6,288 4,070 2,416 65,216 96,496 149 153 302 62 364

*) Auf städtischen Linien ausgeführt. 2) Pro Wagenkilometer in Wh. 3) Zunahme gegen Vorjahr in %. 4) Tonnenkm.
Die Kursivzahlen bedeuten Zugskilometer.
a3 Verkehr und Betriebseinnahmen

a’2 Fahrleistungen und Stromverbrauch

Wagenkilometer in Tausenden An das städt. Stromnetz angeschlossene eigene u. fremde Linien

Jahre städtische 
Linien

Linie 
Basel- 
Aesch

im 
ganzen

pro km 
Betriebs­

länge
Birseck- 
bahn1)

Wagen­
kilometer 

in 1000

Tonnen­
kilometer 
in 1000

in 1000 
Wh

Stroi 
pro 

Wgkm2) 
in Wh

nverbrau
Zu­

nahme3)

ch
pro 

Tkm1)
Zu­

nahme3)

1905 3 255,2 — 3 255,2 130,8 — 2 247,7 690
1910 3 993,8 139,2 3 993,8 130,1 233,5 3 004,3 752 9,0
1915 5 231,5 318,0 5 549,5 124,5 288,1 5 300,3 58 157,3 4 196,4 791 1,0 72,2
1917 5 923,7 370,4 6 294,1 121,3 134.9 6 139,5 67 794.1 5071,8 826 1,1 74.8 1.2
1918 5 729,8 373,0 6 102.8 117,5 142,5 5 953.9 65 575.4 4 833,5 812 - IJ 73.7 1,5
1919 5 864,3 410,0 6 274,3 119,7 143,7 6 102,0 67 555 5 148,2 844 3.9 76,2 3,4
1920 6 490,7 462,5 6 953,2 125,0 155,8 6 745,9 80 636 5 853,3 867 2,7 76,7 0,6
1921 6 645,3 498,3 7 143,6 122,6 159,3 6 849,7 82 822 6 079,3 888 2,4 73,4 1.1
1922 6671,1 488,7 7 159,8 121,0 157,9 6 703,8 82 644,4 6 415.4 957 7,7 77,7 5,8
1923 6 825,7 500,3 7 326,0 116,8 165,7 6 696,0 82 410,9 6 293,6 940 -1.8 76.4 -1,8
1924 7 208.0 510,4 7 718,4 120,8 168,8 7 085,3 86 840,8 6 554,9 924 -1,7 75,5 -1,2
1925 7 565,9 502,8 8 068,7 124,7 169,6 7445,1 92 322,4 7 113,4 955 3,4 77,1 2,1
1926 8 003,1 541,3 8 544,4 131,6 170,7 7 893,3 98 972,4 7 532,5 954 -0,1 76,1 -1,3
1927 8 280,7 595,1 8 875,8 136,1 171,1 8177,6 102 639,6 7 816,8 956 0,21 76,16 0,08

*) Pro km Betriebslänge. 2) Aus dem Personenverkehr.

Beförderte Personen in 1000 Fahrten Cxesamt- 
ein-

davon aus 
Personenverkehr

Zu­
nahme

Einnahmen2) 
pro

Jahre pro km pro 
Wagen- 

km

pro nahmen im pro gegen W agen beförd.
städtische Basel- im Ein- ganzen km1) ■Vorjahr km 1 Person

Linien ganzen länge wohnet in 1000 Franken °(0 in Rp.
1905 14 000,9 562.5 4,3 105 1 554,2 1 546,5 62.1 54.3 47,5 11.0
1910 20 107.4 655,2 5,0 135 2 144,5 2 128,0 69,3 37.6 53,3 10.6
1915 22 144,9 791,7 22 936,6 501.9 4,0 125 2 594,1 2 507,3 56,2 - 3,8 45,2 11,2
1917 24214,5 1040,6 25 255,1 486,8 4,0 141 3493,3 3 372.2 65.0 17.3 53.6 13,3
1918 26 675,8 1 108,2 27 784,0 535,1 4,5 156 4152,8 3 996,7 77.0 18,5 65,5 14,4
1919 29 240,9 1 252,7 30493,6 581,6 4,9 172 5 628,8 5 442,4 103,8 36,2 86.7 17.8
1920 30 570,3 1 542,1 32 112,4 577,2 4,6 180 6 859,6 6 642,3 119,4 22,0 95,5 20,7
1921 30 544,6 1 565,0 32 109,6 551,0 4,5 175 7 209,4 6 962,2 119,5 4,8 97.5 21,7
1922 30477,5 1 510,5 31 988,0 540,5 4,5 174 7 194,3 6 969.9 117,8 0.1 97.4 21.8
1923 30 848,4 1 587,0 32 435,4 517,1 4,4 172 7 344,9 7118,4 113,5 2.1 97.2 21.9
1924 32 380,8 1 698,3 34 079,1 533,6 4,4 180 7 830,6 7 586,5 118,8 6.6 98,3 22.3
1925 34143,4 1 747,5 35 890,9 554,9 4,5 183 8 240,2 7 984,9 123,5 5,3 99,0 22.3

1926 36 447,3 1 792,5 38 239,8 589,0 4,5 191 8 821,2 8 560,3 131,9 7,2 100,2 22,4
1927 36403,7 1 922,9 38 326,6 587,6 4,3 189 8 877,8 8 635,1 132,4 0.9 97.3 22.5
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Betriebsausgaben im ganzen

*) Ohne Kosten des Personals für Unterhalt der Bahn. >) ab 1921.

a 4

Jahre Gesamt­
ausgaben

dav. Erneuerungs­
kosten für Eigenti.

Ausgaben

davon 
Personalkosten *) 

(inkl. Wohlfahrtsausg.)

Eigentliche Ausgaben in je 1000 Fr.
Allg.
Ver­

waltung

Unterh. 
u. Bew. 
d. Bahn

Stationsd. 
u. Zugs­

begleitung
Fahr­
dienst

Ver­
schied. 
Ausgab.

Bahn­
anlage

Roll­
material absolut in °/o

1900 748 231 25100 723 131 444 205 61.4 43,4 91.8 164.7 383,7 39,5
1905 994 677 4917 — 989 760 687 393 69.5 43,5 123,5 242,8 516,7 63.3
1910 1 589 507 65 426 — 1524 081 1 135 402 74.5 52,4 236.2 372,3 776,2 87,0
1915 2135 487 30 780 27 000 2 077 707 1 148 994 55,3* 58,8 228,8 526,5 1 166,4 97,2
1917 2 887 925 66 819 — 2 821 106 1 863 230 66.0 71,5 346,2 686,3 1 584,5 132,6
1918 3 820 606 87 401 — 3 733 205 2 691 281 72.1 94,3 444,8 951,2 2 085,6 157,3
1919 4 983 999 166 968 — 4817 031 3 665 727 76,1 122,0 521,2 1 358,6 2614,8 200.4
1920 5 965 561 238 519 13 087 5 713 955 3 968 241 69,4 134,7 745,5 1 478,0 2 944,1 411.7
1921 6 066 356 346 435 17 358 5 702 563 4 489 862 78,7 146.7 649.4 1 519,5 2 984,4 402,6
1922 6 190 062 247 047 21 480 5 921 535 4 635 410 78,3 145.0 673,1 1 609,7 3 037,3 456,4
1923 6 148 235 218 002 14 000 5 916 233 4 660 295 78,8 142.2 574.0 1 632,6 3 091,0 476,4
1924 6 386 147 170 840 40 092 6175 215 4 822 371 78.1 150.1 740,2 1 715,6 3 072,2 497,1
1925 6 767 705 132 671 88 780 6 546 254 5 007 233 76,5 165,6 796,3 1 784,6 3 267,8 532,0
1926 6 959 118 183 247 21 000 6 754 871 5191 519 76,9 162,0 787,5 1 864,2 3 392,5 548,7
1927 7156194 199 425 24 500 6 932 269 5 484 745 79,1 170,2 725,5 1 991,2 3 441,8 603,5

a5 Betriebsausgaben pro km Betriebslänge und pro Wagenkilometer

Betriebsausgaben für
pro km Betriebslänge in Fr. pro Wagenkilometer in Rp.

1927 1926 1925 1924 1920 1915 1927 1926 1925 1924 1920 1915

Allgemeine Verwaltung . 
ünterh. u. Bewach.d.Bahn 
Stationsd. u. Zugsbegleitg. 
Fahrdienst....................
Verschiedene Ausgaben .

2 610
11 123
30 526
52 764

9 251

2 495 2 561 2 350 2 421
12130 12 312 11 589 13 401 
28 716 27 590 26 861 26 568 
52 257 50 522 48 101 52 923

8 451 8 225 1 7 783 7 401

1 320
5 135

11 814
26 177
2 181

1,92
8,17

22,44
38,77

6,80

1,90
9,22

21,82
39,70
6,42

2,05
9,87

22,12
40,50

6,59

1.94
9.59

22.23
39,81

6,44

1.94 1.0
10.72 4,0
21.26 9.5
42,34 21.0
5,92 1.7

Total
Erneuerungs-I Bahnanlage

kosten für 1Rollmaterial

106274 104 049101 210 96 684 102714 46627
3 057 2 823 2 051 2 675 4 288 691

376 323 1 373 628 235 606

78,10
2,25
0,28

79,06 81,13 80,01
2,14 1,64 2,21
0,25 1,11 0,52

82,18 37,2
3,43 0,5
0.19 0.5

Gesamtausgaben 109 707 107195104 634 99 987 107 237 47 924 80,63 81,45 |83,88.82,74 85,80138,2

a7 Ausgaben für die Wohlfahrtseinrichtungen

ae Einnahmen und Ausgaben pro Wagenkilometer und pro beförderte Person

Titel
pro Wagenkilometer in Rp. pro beförderte Person in Rp.

1927 1926 1925 1920 1915 1910 1927 1926 1925 1920 1915 1910

Einnahmen a. Personenverkehr 
Verschiedene Einnahmen . .

Reine Betriebseinnahmen 
Ertrag aus Wertbeständen etc.

Gesamteinnahmen
Reine Betriebsausgaben . . 
Einlage in Erneuerungsfonds 
Abschreibung untergeg. Werte 
Kapitalverzinsung................

Gesamtausgaben
Verlust

Reinertrag

97,29 100,19 98,96 95.53 45.18 53,28
2,73 3,05 3,17 3,13 1,56 0,41

22,5322,39 22,25 20.68 11.20 10.58 
0,63 0,68 0,71 0,68 0,39 0,08

100,02 103,24 102,13 98.66 46.74 53.69
3,50 3,29 3,46 3,15 4,04 1,55

23,1623,07 22,96 21,36 11.59 10.66 
0,81 0,73 0,78 0,68 1,00 0,31

103,52 106,53 105,59 101,81 50,78 55,24
78,10 79,06 81,13 82.18 37.44 38,16

5,41 5,47 5,43 4,72 4,44 4.70
2,59 0,26 0,30 0.14 1.04 0.42

14,98 15,22 15,85 13.47 9.92 9.19

23,9723,80 23,74 22,04 12,59 10,97 
18,0917,67 18,24 17,79 9,28 7,58 
1.25 1,22 1,22 1.02 1.10 0.93 
0.60 0,06 0,07 0.03 0.26 0.08 
3,47 3,40 3,56 2,92 2.46 1,83

101,08 100,01 102,71 100,51 52.84 52,47
- 2.06 -

2.44 6,52 2,88 1,30 - 2.77

23.4122,35 23,09 21,76 13,10 10.42
- - - - 0,51 -

0,56 1,45 0,65 0,28 - 0,55

Lohnzahlungen
Jahre für Urlaub 

u. dienstfreie 
Tage

während 
des Militär­

dienstes

Pensionen Unfallver- Beiträge an Beiträge an Kosten für 
und sicherungs- die Kranken-die Witwen- Abgabe von 

Besoldungs- kosten des kassen und Tee, Bädern
nachgenüsse Personals der Arbeiter * Waisenkasse usw.

Gesamt­
Ausgaben

In 0 o der 
Ausgaben 

für 
Besoldungen

163 096.50
1915
1920

82 822.90
250 378.20

54 635.50
143 076.65

5 196.40
14 266.30

12 338,— 26 288.50
42 967.25 80429.45

22.45
18,40

116 634.90
2 572.95

297 916.20
696 787.30

1924
19'25
19'26
1927

318 589,­
375 739. -
379 091.—
417 241,-

10 516,­
7 460.­

10 345,­
14 105,-

156 308. -
171 902,—
176 702.­
202 639,-

55 856. -
49 884. -
51 142.­
53 936. -

163 532,­
178 989,­
211 733.­
224 862,-

175 755. -
187 999.­
178 327,­
193 292,-

14 937,­
14 697,­
14 599. - 
15118,-

895 493. -
986 670,­

1021 939,­
1121 193.—

*) Inkl. Krankenfürsorge für Beamte und Angestellte.

22.40
24.00
24.00
25.30
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b) Gaswerk
Materialverbrauch, Gaserzeugung und Nebenproduktebi

Kohlenzufuhr Gesamtverbrauch an Gaserzeugungin 1000 m3 Ertrag in Nebenprod.

Jahre im davon auf Koks
andrem
Brenn- Öl im davon aus Koks Teer

Am­
moniak-

ganzen 
t

d. Rhein 
t t t

material 
t t ganzen Steinkohl. Koks t t Produkte 

t

1900 41 346 40 079 — — 67 11835,7 28 319,7 2 271,0 58,2
1905 53 447 1 705 49 821 — — — 14 991,5 34117,1 3 387,9 80,4
1910 51 627 14316 54 890 1 312 — 666 19414.9 16 955,1 2 459,8 37 868,3 3 411,4 109,9

125,01915 72 829 66 660 1 600 — 20 22 782,2 19 988,7 2 793,5 46 995,3 3 333,6

1917 37 930 5 185 48 830 1970 411 18 17 686,8 14 728,0 2 958,8 35 401,7 2 252.6 87.1
1918 34 168 2616 36 200 2 889 2 867,0 24 16 345,8 11 949,9 4 395,9 26 969,0 1 699.6 72,7
1919 33 946 4 013 29 461 1974 9 539,0 259 15 491,3 12 321,8 3 169,5 22 096,0 1 785,3 56,1
1920 45 432 2 241 41 395 2 482 49,7 258 17 590,5 13 257,9 4 332,6 29 390,4 2 504,3 96,0

1921 40 289 _ 39 184 2 483 - 688 16911,9 12719,3 4 192.6 28 212,5 2 324,2 89,5
1922 31 635 2 175 42 542 2 827 154 17 998,6 13 536,6 4 462,0 30 630,1 2 315,0 98,8
1923 53 206 1 197 42 313 3 040 - 369 18 744,5 13 709,8 5 034,7 30 888,7 2 309,3 95,6
1924 37 939 9 894 44 011 3 867 - 248 20 291,4 13 832,0 6 459,4 31247,6 2 399,6 87,4
1925 53 250 3 882 46 593 3 943 56 ■21 595,4 14 897,7 6 697,7 35 669,5 2 481,0 103,7
1920 37 664 4 210 49 419 4468 — 458 23 238,8 15 931,3 7 307,5 37 758,5 2 398,0 113,2
1927 60119 9 517 53 992 4185 — 318 24 253,3 17 605,3 6 648,0 42 283,5 2 704,4 126,2

Gasverbrauch in 1000 m3b2

Jahre
Gesamt- Öffentl.

Be­
leuch­
tung

Ver­
brauch 

in 
Staats­
anstal­

ten

Privat-
Abgabe 

an
zu­

sammen 
Gas­

abgabe

ausserdem Monatsverbraueh Tages­
verbrauch

ver­
brauch

ver­
brauch

andere
Ge­

meinden
Selbst­
ver­

brauch
Ver­
luste

grösster

Menge Mon.

kleinster

Menge Mon.
gröss­
ter

klein­
ster

1900 11835,5 853,8 1 554,2 8 956,6 11364,6 200,5 270,4 1 371,2 I 723,2 VI 52,2 16,0
1905 14 998,9 888,9 1 181,0 12 286.8 — 14 356,7 192,8 449.4 1 713.1 XII 961,2 VII 63,5 24,0
1910 19410,3 1 042,9 1 050,0 16 140,9 319.7 18 553,5 231,8 625,0 2 104,2 XII 1 303.7 VII 74,2 35,5
1915 22 791,3 1 260,5 701,5 18 404,6 1 095,3 21461,9 309,8 1 019.6 2 337,0 XII 1 612,2 VI 82,6 43,5
1917 17 684.9 497,3 364,1 14981,9 1021,4 16 864,7 224,0 596,2 2 305,0 I 1 322,3 VI 82,0 36,0
1918 16 351,5 159,2 221.7 14 274,8 1 015.0 15 670,7 100,4 580.4 1 477.2 XII 1 268,2 VIII 53,9 37,3
1919 15 501,0 161,5 198.8 13 564.0 957,6 14 881.9 49,3 569.8 1 466,8 XII 1 072,0 VIII 53.0 13,4
1920 17 587,2 295,5 231,6 15 152,7 1 128,8 16 808,6 38,9 739,7 1 518,6 III 1 400,0 XI 53,4 36.4
1921 16 908,4 358,2 214.3 14 443,9 1 106,8 16 123,2 38,4 746.8 1 532.8 X 1 310,5 II 55,8 34,5
1922 18 080,2 534,4 231,8 15 363.0 1 236.9 17 366,1 46.0 668,1 1 598.9 X 1 359,5 II 56,8 37,6
1923 18 843,4 579.3 259.4 15 787,7 1301.5 17 927,9 47,3 868,2 1 692,5 X 1 448.1 VII 59.1 38,2
1924 20 314,7 487,1 293,9 16 911,3 1560,4 19 252,7 69,4 992,6 1 829,6 X 1 521,9 II 62,8 41.9
1925 21 603,8 411,7 291,8 17 695,6 1 867,2 20 266,3 68.9 1 268,6 1 904,5 X 1 613,9 II 68,5 44,5
1926 23 237,7 346,7 326,6 18496,1 2 741,0 21 910,4 93,8 1 233,5 2 048,9 XII 1 720,7 II 71,1 48,7
1927 24 256,3 244,3 339,1 19174,5 3 245,8 23 003,7 122,9 1 129,7 2109,6 XII 1 839,3 II 76,3 51,4

b3 Leitungen, Gasmesser und Abonnenten

Jahre
Länge 

des
Rohr­
netzes 

m

Zahl d. Abonnenten Zahl der Gasverbrauch
in m3 Gasertrag in m3 In%desTotal- 

verbrauches
Durch­

schnitts­
erlös 

pro m3 
in Rp.

im 
ganzen

in der 
Stadt

Gasmesser Zu­
leitungen

pro 
Gas­

messer

proKopf 
der Be­

völ­
kerung

aus
100 kg 

Material

pro 
Retort.-

tag

Selbst­
ver­

brauch
Ver­
lusteim 

ganzen
in der 
Stadt

1900 138 639 13 366 13 366 15 624 15 624 5 915 672,7 106,2 29,5 294,9 1,69 2,28 16,00
1905 164 220 25 339 25 339 28 258 28 258 8 459 476,6 119,6 30,1 311.2 1,28 2,99 15,90
1910 222 650 32 442 31 128 35 674 34 360 10 504 490,9 131,1 30,9 325,8 1,20 3,22 15,91
1915 257 700 38 363 35 461 41 364 38 464 12 378 488,4 131.3 30,0 335,4 1,36 4,48 15,27
1920 269 700 38 747 35 536 40 500 37 290 12 757 407,7 103,2 32,0 268,4 0,22 4,21 45,23
1921 272 759 39023 35 721 40 271 36 970 12 884 391,5 98,5 32,5

31,8
330.0 0,23 4,41 42,08

1922 280 552 39 365 35 854 39 883 36 373 13 156 422,0 105,7 343,9 0,25 3,70 35 69
1923 288 506 40 680 36 487 40 894 36 701 13 639 424,2 110,9 32,4 339,1 0,25 4,61 30.04
1924 295 714 41 884 37 145 42 090 37 349 14 222 445,8 117,7 31,4 328,0 0,34 4,89 30,10
1925 329 522 43 372 37 761 43 563 37 950 15 083 455,8 122,5 31,9 320,4 0,32 5,87 25,11
1926 351 586 47 116 38 869 47 290 38 869 16 524 456,9 118,4 32,2 316,2 0,40 5,30 25,29
1927 393 948 49 356 40156 49 528 40 327 17 470 459,5 120,1 32,6 328,6 0,60 5,90 24,88
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1926 0 Reservestellungen 550,0 2) Reinertrag plus Abschreibung an Immobilien von Fr. 390,0.
1927') „ 300,0 2) „ „ „ ,, ,, „ „ 360,4.

b 4 Betriebsergebnisse in 1000 Franken

Jahr
Gesamt­

ein­
nahmen

Davon entfallen auf Gesamt- 
ausg.ohne 
Abschr.an 
Immob.

Ma­
terial- 
aus­

gaben

Per­
sonal- 
aus­

gaben

Verzins. Abschrei- 
d. Kapital- bung(ohne 
schuld an Immob.)u.

Übrige
Aus­
gaben

Brutto­
Gewinn

2)

Reiner­
trag für 

die 
Staats­
kasse

Kapital­
schuld an 
d.Staats- 

kassa- 
verwltg.

Gas inkl.
Gasmess.-

Miete
Nebenpr. 
u.Versch. die Staats­

kasse
Reserve­

stellung. *)

1926 10 233,7 5 503,0 3 870,0 8 427,4 3 982,9 2 084,3 105,6 1 066,8 1 187,8 1 806,3 1 416,3 2 439,0
1927 10 768,2 5 688,2 4193,8 8 853,4 4 540,8 2 669,1 134,1 613,7 895,7 1 914,8 1 554,4 3 575,7

ei Wasserzufiihr und Wasserverbrauch in 1000 m3

') Von 1919 an mit Einschluss des Pumpwerkselbstverbrauches.

c) Wasserwerk

Jahre

Zufuhr Verbrauch Verlust

Filtriertes 
Quell­
wasser

Ge­
pumptes
Grund­
wasser

im ganzen
Öffent­

liche 
Brun­
nen

Andere 
öffent­

liche
Zwecke

Gewöhn­
liche 

Abonnen­
ten

Grossge­
werbe- 
u. Bau­
abon­

nenten

Abgabe 
an and. 
Gemein­

den
im 

ganzen
Selbst- 

Ver­
brauch

im 
ganzen

in °/o 
der 

Zufuhr

1905 714,0 6 469,6 7 183,6 293,0 343,8 3 704,1 1 274,2 — 5 615,1 76,3 1 492,2 20,8
1910 3 470,3 4 530,2 8 000,5 214,6 262,2 4 455,8 1 553,7 — 6 486,3 23,9 1 490,3 18,6
1915 3 456,4 5 694,4 9 150,8 186,5 316,5 5 130,6 1 297,0 2,4 6 933,0 40,5 2 177,3 23,6
1917 3 690,0 5485,7 9 175,7 163.1 291,5 5 177.1 1 314.1 11,6 6 957,4 51,0 2 167,3 23,6
1918 2 939,4 6 861.9 9 801,3 172,6 289,9 5 254.5 1 439,6 10,2 7 166,8 66,8 2 567,7 26,2
1919 2 690.7 7 621,6 10312,3 164,4 326,0 5 722.3 1 562.2 14,6 7 789,5 145,01) 2 377,8 23,1
1920 2 261,9 8 104,2 10 366,1 189,2 300,2 5 677,7 2 112,1 11,5 8 290,7 119,3 1 956,1 18,9
1921 1 518,6 8 701,5 10 220,1 280,0 400,9 5 815,1 1 895.1 29,4 8 420,5 145,8 1 653,8 16,2
1922 3 212,2 6 173.9 9 386,1 313.7 276.9 5 636,7 1 639.5 14,2 7 881,0 152,7 1 352,4 14,4
1923 2 952,1 7 223,3 10175.4 213.2 342,0 6 252,1 1 866,4 8.7 8 682.4 136,9 1 356,1 13,3
1924 3 247,3 6 994,9 10242,2 221,8 282,0 5 893,8 2 016,3 4,4 8 418,3 145,1 1 678,8 16,4
1925 3 068,7 7 896,6 10 965,3 242,6 299,8 6 314,8 2 255,4 28,2 9 140,8 191,3 1 633,2 14,9
1926 3 407,2 8184,9 11 592,1 285,7 341,5 6 602,0 2 649,0 39,4 9 917,6 177,9 1 496,6 12,9
1927 3 522,0 8 697,1 12 219,1 278,4 288,0 6 801,3 3134,0 28,8 10 530,5 184,7 1 503,9 12,3

c 2 Leitungen, Abonnenten und Verbrauch

Jahre

Länge in in Zahl der Verbrauch 
pro Kopf u.

Verbrauch in 1000 m3

des 
Rohr­
netzes

der
Zu­

leitung1)

Abonnenten kontrol­
lierten 

Wasser­
messer

Hy­
dranten

öffentlichen 
Brunnen grösster kleinster

im ganzen
in and.
Gemein­

den

der 
Brunnen­

werke

d. allg. 
Netzes im 

ganzen
im 

Maximum
Menge Tag Menge Tag

1905 191 529 23 964 9 637 574 10 356 2 393 71 63 154 233 29,9 3. VII 13,4 1. I
1910 222 311 24 064 10 556 766 11 387 2 771 71 65 155 198 28,1 21. VI 15,0 1. I
1915 257 444 24 064 11 531 1 013 12 245 3 282 77 72 169 229 34.1 8. VI 17,5 25. XII
1920 278 146 24 064 12 021 1 126 12 779 3 579 79 79 193 261 38,2 9. VI 17,6 4. IV
1923 296 151 24 064 12 892 1 331 13 573 3 810 78 84 188 309 45.7 14. VIII 16.6 1. IV
1924 299 417 24064 13 267 1 432 13 925 3 855 84 80 188 262 39,0 16. VII 17,3 1.1
1925 307 130 24 064 13 821 1 518 14 507 4107 77 88 200 307 46,2 22. VII 17,7 1.1
1926 315 153 24 064 14 353 1 631 15 027 4 212 77 90 208 316 48,2 31. VIII 18,5 1.1
1927 322 403 24 064 14 884 1 722 15 572 4 315 72 94 215 306 47,8 5. VII 19,3 1.1

') Grellingen-Basel.
c 3 Rechnungsergebnisse in 1000 Franken

Jahre
Gesamt­

ein­
nahmen

davon aus Gesamt 
aus­

gaben

1 Verwal­
tung u 

allg. Un­
kosten

Unterhalt Ver­
zin­
sung

Diver­
se Aus­
gaben

Brutto­
über­
schuss

Einlage 
in den 

Reserve­
Fonds

Anlage­
KapitalMinimal­

wasser­
zinsen

Mehrver­
brauch u. 
sonstiger 
Abgabe

der Lei­
tungen 
und An­

lagen

und Be­
trieb d. 
Pump­
werkes

1905 794,2 506.8 263.7 470,5 92.3 70.8 128,7 123,6 55,1 323,7 206,2 3 232,3
1910 855,2 574.9 243.9 516.7 110,7 110,7 96.9 140.8 57.6 338,5 203.6 3 694.8
1915 947.1 661.2 245,6 643.6 162.0 86,9 120.7 217.8 56,2 303,5 141,2 4 408,9
1920 1 211,5 784,3 366,0 1 093,8 353,5 147.6 190,4 301.0 101,3 117,7 35,2 6 350,0
1923 1 601,3 1071,1 463.3 1 295.7 380,1 113.4 152,9 510,3 139,0 305,6 145,2 8 500.01924 1 624,7 1 093,5 448,0 1 294,9 367,7 117,8 114,0 532,3 163,1 329,8 60,3 8 350,01925 1 749,8 1 127,5 507,8 1 280,4 356,8 117,9 124,5 522,0 159,2 469,4 190,9 8 490,0
1926 1 829,8 1 168,8 549,6 1 388,1 366,8 171,2 187,7 487,0 175,4 441,7 138,2 8 700 01927 1 911,1 1 212,5 606,9 1 450,8 431,7 186,6 149,2 483,6 199,7 460,3 144,6 8 685,0
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di Betriebsergebnisse des Kraftwerks Augst

d) Elektrizitätswerk

Jahre

Energie — in 1000 kWh Rechnungsergebnisse in 1000 Franken

Er­
zeugung

Abgabe an Einnahmen Gesamt­
aus­
gaben

davon für
Brutto­
gewinn

Anlage- und 
Betriebs­
kapital 
(Ende)

Basel - 
Stadt

Basel­
Land

andere 
Abnehmer 
(Restenkraft)

im 
ganzen

davon aus 
Energie­
verkauf

allgem.
Ver­

waltung

Betrieb 
und Un­
terhalt

Kapital­
zinsen

1915 45 375 31 291 14084 905,3 894,8 733,2 27,9 66,9 422,6 172,1 10 856,2
1918 69 924 53 381 16 543 1 347,0 1 318,5 873,3 59,0 132.5 418,7 473,7 9 936.8
1919 81943 62 996 17 249 1 698 1 702,1 1 668,2 1 075.1 69.6 280.7 397,5 627,0 9 826,0
1920 90 534 70298 18718 1518 1 893,0 1 845,5 1 163,1 72,9 503,7 393,0 729,9 9 345,7
1922 79 363 57 075 19 110 3 178 1 547,2 1 496,9 992,4 76,3 382,9 342.7 554,8 8 195,7
1923 84 888 60 520 20055 4 313 1 485,5 1 444,8 1017,2 40.4 450,9 327,8 468,3 7 335,2
1924 94 365 68 781 21703 3 881 1 669,6 1 625,4 833,5 51,7 291,0 293,4 836,1 6 525,9
1925 104783 75 694 22121 6 968 1 869,1 1 825,1 860,5 52,7 346,4 261,0 1008,6 5 696,7
1926 116 649 90 701 22 264 3 684 2 097.7 2 013,5 853,4 57,1 365,5 227,9 1244,3 4443,8
1927 122 881 97 705 21 384 3 792 2133,2 2 094,2 879,1 61,6 436,1 177,8 1254,1 3 235,0

Energiebedarf und Energieabgabe der Städtischen Stromversorgung in 1000 kWhd 2

Jahre

Energiebedarf Nutzbare Energieabgabe

Kraft­
werk 

Augst

eigene 
Kalor- 

Anlagen
fremde

Anlagen
im 

ganzen

nach Lichttarif
an 

Gewer­
be

nach Krafttarif nach 
Wärme­

tarif
im

ganzenan
Private

für 
öffentl. 
Zwecke

irn 
ganzen

an Gross­
abon­

nenten

an 
Basler 
Str.-B.

im 
ganzen

1910 675 10 240 10 915 1 510 342 1 852 4 020 3 004 7 024 8 876
1915 31 291 13 — 31 304 2 295 519 2 814 4 836 11 961 4196 20 993 — 23 807
1917 43 251 — 43 251 3 818 704 4 522 4419 18 297 5 072 27 788 949 33 259
1918 53 381 89 553 54023 5 483 812 6 295 4 889 20 699 4 833 30 421 5 575 42 291
1919 62 996 108 172 63 276 7 245 991 8 236 5 066 22 357 5 148 32 571 9 299 50106
1920 70298 532 1 218 72 048 7 857 1 166 9 023 6 522 26 240 5 852 38 614 8 287 55 924
1921 62 632 65 3 004 65 701 8 215 1 374 9 589 5 359 21 107 6 079 32 545 9 223 51 357
1922 57 075 26 11768 68 869 8 867 1 658 10 525 5 755 20 450 6 427 32 632 1 1 246 54403
1923 60 520 10 13 834 74 364 9 472 1835 11 307 6 069 23 382 6 294 35 745 12 794 59 846
1924 68 781 295 12 798 81 874 10 396 1991 12 387 5 719 25 306 6 543 37 568 14 985 64 940
1925 75 694 559 14 312 90 565 11 372 2 338 13 710 5 893 26 886 7113 39 892 20 201 73 803
1926 90 701 176 16 144 107021 12 570 2 714 15 284 6 406 30 844 7 532 44 782 26 741 86 807
1927 97 705 652 18 413 116770 13 909 2 896 16 805 6 987 34 748 7 817 49 552 29 857 96 214

*) In % des Energiebedarfs

<13 Abonnemente, Anschlusswerte und Energieverluste

Jahre
Zahl der Abonnemente Anschluss in kW Eigen­

ver­
brauch 
in 1000 

kWh

Energieverlust
f.Licht-u. Haushaltungsenergie für im 

ganzen
Gleich­

strom
Dreh­
strom Total in 1000 

kWh in % ')Einfach 
-tarif

Doppel 
-tarif

Pau­
schal

zu­
sammen

Motoren 
-energie

Wärme­
energie

1910 1892 84 137 2 113 715 _ 2 828 2 733 6 196 8 929 1 987 18,2
1915 9 976 1 774 1 674 13 424 944 — 14 368 9 489 17 180 26 669 I 631 5 865 18,7
1920 27 634 6 303 4596 38 533 1015 1085 40 633 17 800 32 365 50 165 2 873 13 251 18,4
1924 19 980 19 708 7 244 46 932 1 105 3 034 51 071 16 795 49 843 66 638 2 847 14 085 17,2
1925 16109 24 973 7 901 48 983 1105 3 875 53 963 17132 57 749 74 881 1924 14 838 16.4
1926 12 353 30486 8 683 51 522 1013 4 937 57 472 17 097 65 591 82 688 2 295 17 919 16,7
1927 6 638 38109 9 353 54100 1043 6 551 61 694 15 685 74 435 90120 2 025 18 531 15,9

d 4 Extrem-Leistungen und Erlös aus Energieabgabe

Jahre
Maximalleistung der Tägl. Energiebedarf in 1000 kWh Erlös pro kWh in Rp. für

Gesamtanlage Gleichstromanlage Maximum Minimum Durch­
schnitt Licht Kraft Wär­

me
Gesamt­
abgabekW am kW am Betrag am Betrag am

1922 15 200 18. XII 3 620 21. XII 259,7 20. XII 92,6 30. VII 188 43,5 9,8 4.2 15,2
1923 16 400 13. XLI 3 666 14. XII 282,4 13. XII 107,3 12. VIII 203 42,0 9.0 4.1 14 2
1924 17 600 11. XII 3 593 19. U.22.XII 322,5 11. XII 105,5 8. VI 223 36.0 8,6 4,1 12,8
1925 19 400 23. XII 4 000 18. XII 349,1 23. XII 128,2 2. VI 248 34,5 8,4 3,6 11,9
1926 20 600 l.XII 3 960 20. XII 383,0 1. XII 147,0 20. VI 294 33,3 8,0 3,2 11,0
1927 23 200 20. XII 3 939 19. XII 429,1 22. XII 167,0 7. VIII 319 26,9 6,9 3,4 9,3
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Betriebsergebnisse des Elektrizitätswerkes im Jahre 1927

*) Einschliesslich abgegebene Aushilfsenergie. 2) Excl. Aushilfsenergielieferung nach auswärts.

d 5

Monate 
und 

Vierteljahre

Energiebedarf in
1000 kWh1)

Maxi­
mal- 
bela­
stung 
kW

Neu- 
an- 

schlüs­
se

Nutzbare Energieabgabe in 1000 kWh2) Ein­
nahmen 

aus 
Energie­
verkauf 
in 1000 
Franken

im 
ganzen

davon aus nach Lichttarif nach Krafttarif nach 
Wär­
me­
tarif

kalor. 
Anlagen

fremden
Anlagen Private öffentl.

Zwecke
im 

ganzen
Ge­

werbe
Gross- 

Abonn.
im 

ganzen

Januar . . 10 230 14 1 391 18 000 293 2150 349 2 499 529 3 286 3 815 2 633 1 206,5
Februar. . 9 062 — 1 430 16 800 572 1 230 277 1 507 531 2 991 3 522 2 455 856,7
März . . . 10 478 — 1 406 17 800 785 967 242 1 209 489 3 641 4130 3113 639,6
I. Viertelj. 29 770 14 4 227 18 000 1 650 4 347 868 5 215 1 549 9 918 11467 8 201 2 702,8
April . . . 9 244 — 1 307 17 000 612 890 188 1 078 532 3107 3 639 2 761 568,1
Mai.... 9117 — 1 457 15 800 841 761 168 929 585 3 404 3 989 2 490 545,3
Juni . . . 8 751 2 1 784 15 600 615 632 135 767 567 3 728 4 295 2 211 516,7

II. Viertelj. 27112 2 4 548 17 000 2 068 2 283 491 2 774 1 684 10 239 11 923 7 462 1 630,1
Juli. . . . 8 764 7 2 317 15 600 702 1 177 138 1 315 623 3 700 4 323 2 056 665,9
August . . 8 755 110 2 318 15 600 449 720 171 891 587 3 569 4156 2 031 529,0
September. 9 392 193 1166 16 800 616 1 002 222 1 224 679 3 894 4 573 2 226 647,1

III. Viertelj. 26 911 310 5 801 16 800 1 767 2 899 531 3 430 1 889 11 163 13 052 6 313 1 842,0
Oktober. . 10 295 — 981 18 400 811 1160 280 1 440 626 3 573 4199 2 412 807,9
November . 11 178 39 1103 21 900 786 1 508 343 1 851 631 3 747 4 378 2 711 973,1
Dezember . 11 504 287 1 752 23 200 599 1 712 383 2 095 608 3 925 4 533 2 758 973,9

IV. Viertelj. 32 977 326 3 836 23 200 2196 4 380 1 006 5 386 1 865 11 245 13110 7 881 2 754,9
Jahr 116 770 652 18 412 23 200 7 681 13909 2 896 16 805 6 987 42 565 49 552 29 857 8 929,8

Nutzbare Energieabgabe in 1000 kWh nach Monaten1)

’) Für die städtische Stromversorgung. 2) Mittelwerte. «) Excl. Aushilfsenergielieferung nach auswärts.

d 6

Jahre Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Total

1916-19202) 3613 3 278 3 463 3 154 3 161 3 270 3 490 3 292 3 597 3 854 3 908 3 991 42 071
1920 4 656 4 251 4 041 4 076 3 719 4 138 4 061 3 884 4 247 4 293 4 786 5 204 51 356
1922 5 127 4 480 4 447 3 968 3 961 4 135 4 121 4 156 4617 4 628 5 091 5 672 54 403
1923 5 381 4 726 5 224 4424 4 372 4 758 4 692 4 706 5 098 5 230 5 465 5 770 59 846
1924 6 045 5 336 5411 4 853 4 753 4 646 5142 5017 5 253 5 687 6 073 6 724 64 940
1925 6 858 5 734 6 018 5 678 5 219 5 688 5 878 5 450 6 207 6 728 6 841 7 504 73 803 3)
1926 8 044 6 963 7 546 6 912 6 526 6 267 7148 6 821 7 386 7 358 7 567 8 269 86 807 3)
1927 8 947 7 484 8 452 7 478 7 408 7 273 7 694 7 078 8 023 8 051 8 940 9 386 96 214 3)

D Wird vom Staat zurückvergütet und ist daher auch in den Einnahmen inbegriffen. 2) Abschreibung, Beiträge etc. — 
Das Rechnungsjahr 1900 umfasst 14 Monate.

d? Rechnungsergebnisse in 1000 Franken

Jahre
Einnahmen Gesamt­

aus­
gaben

Verwal­
tung u. 
allg. Un­
kosten

Energie­
erzeu­

gung u. 
-bezug

Betrieb Öffentl.
u. Unter- Beleuch-

Kap.- 
ver- 
zin- 
sung

Übrige 
Aus­

gaben 
2)

Brutto­
ertrag

Reiner­
trag für 
Staats­
kasse

Anlage- 
und Be­
triebs­

Kapitalim ganzen
dav. aus 
Energie­
verkauf

halt der 
Werke

tungsan- 
lage !)

1900 216,2 204.7 171,8 19,5 55.6 79,8 16.9 44.4 _ 2 482,6
1905 712,4 690.9 515.8 36,2 207,2 74.5 — 137,6 60.3 196.6 — 3 494,9
1910 1 573.1 1 514,5 1 173,7 133,4 407,0 208.3 44,9 217,9 162.2 399,4 — 5 087,3
1915 2 847,1 2 691,8 2 013,5 213,2 593,6 303,5 30,7 298,4 574,1 833,6 240,6 10 856,2
1917 3 966,8 3 706,1 2 752,9 403,9 836,9 476.6 89,8 264.9 680,8 1 213,9 582,6 10 466.4
1918 4 891,8 4 552.8 3 794,5 730,1 1 026,5 762,7 105,9 328,2 841,1 1 097,3 408.6 8 814,7
1919 6 363,1 5 810,7 4 435,9 951,9 1 227,6 690,2 208,5 440,7 917,0 I 927,2 1 122,3 9 090.4
1920 8216,9 7 534,2 5 769,2 926,1 1413,3 1 337,1 264,2 454,5 1 374,0 2 447,7 1 285,9 9 522,2
1921 8 975,5 8 080.8 4 912.6 856,6 1514.8 929,9 337,5 571,3 702,5 4 062,9 3 014,9 11 136,5
1922 9 057,6 8 242,4 5 228,8 883,0 1 573,2 921,8 347,9 668,2 834,7 3 828,8 2 502,0 10721,8
1923 9 355,1 8 498.7 5 500,0 946,4 1 710,3 903,6 338,4 643,3 958.0 3 855,1 2 558,4 11 754,4
1924 9251,4 8 288.9 5 648,8 1 033,0 1 847,7 991,7 231.6 705,3 839,5 3 602,6 2 304.8 10 838.9
1925 10118,9 9120,7 6196,1 1 083,6 2 124,3 964,1 304,0 650,3 1 069,8 3 922,8 2 700,5 8 935,8
1926 10 665,5 9 537,6 6 358,9 1 119,8 2 358,0 1 006,3 397,8 491,5 985,5 4 306,6 3 082,6 8 686,3
1927 10 085,8 8 930,9 6133,1 1 223,5 2 568,6 948,1 350,0 477,7 565,2 3 952,7 2 804,1 8 509,6
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e) Schlacht- und Viehhof
NB. Die Zahlen über Schlachtungen, Fleischverkehr und -verbrauch siehe unter Abschnitt 2,

Lebensmittelversorgung

Rechnungsergebnisse in Franken

’) Incl. Fr. 25 920 für Erlös von Landverkauf. 2) Vermehrung durch Neu- und Umbauten um Fr. 152 038.

e 1

Jahre
Gesamt 

ein­
nahmen

Gebühren 
für Tiere, 
Fleisch u. 
Fleisch­
waren

Andere 
Gebühren

Sonstige 
Ein­

nahmen

Gesamt­
aus­
gaben

Verwal­
tung u. 
allgem.
Unko­
sten

Betrieb 
und Un­
terhalt 

der An­
stalt

Verzin­
sung des 
Anlage­
kapitals

Andere 
Aus­

gaben

Betriebs­
über­

schuss

Ab­
schrei­

bung des 
Anlage­
kapitals

Anlage­
kapital 
(Ende)

1900 159878 90833 27 298 41747 118 805 41541 33 155 35 572 8 537 41 073 41 073 790 486
1905 287 416 173 978 54 430 59 008 229 982 64 866 60 845 97 303 6 968 57 434 57 434 2 162 300
1910 379 610 261 703 50 375 67 532 268 527 96 877 71969 85 865 13 816 111083 111083 1 843 463
1915 361 679 213 879 72 019 75 781 351 592 147 270 92 446 87 505 24 371 10 087 10087 1740 014
1916 322 654 189555 68 790 64 309 343 580 142 152 94 345 87 001 20 082 -20 926 — 1 740 014
1917 317 969 172 600 82 221 63 148 399 003 160 248 91 384 100 587 46 784 -81 034 — 1980 014
1918 440 745 220516 140 500 79 729 572 713 221 228 148 515 103 177 99 793 -131968 — 1 984 048
1919 473 190 252 305 121 969 98 916 709 778 262 084 153 563 105 797 188 334 -236588 — 1 984 048
1920 827 366 527 966 182511 116 889 648 060 328 949 167 671 111032 40 408 179 306 — I 984 048
1921 928 764 601196 205 921 121 647 646 120 284 852 124 334 119 043 117 891 282 644 225 362 1 758 685
1922 858 464 445 894 270 237 142 333 614 325 304 540 148 747 105 521 55 517 244 139 244 139 1552 091
1923 857 449 433 454 260 744 163 251 686 902 327 051 167 328 93 125 99 398 170 547 170 547 1 379 384
1924 1056568 506 211 350 600 199757 668 547 350133 175 781 82 763 59 870 388 021 388 021 1 046 613
1925 997 067 519 024 302 351 175 692 637 779 357 167 163 321 62 797 54494 359 288 3852080 8134432)
1926 987 577 533 876 289 069 164 632 613 430 362 428 128 805 44739 77 458 374147 414 147 509 386
1927 950125 519179 268 837 162109 639 047 419 256 140 260 28 015 51 516 311 078 311 078 198 288

e2 Preise pro Kilogramm Schlachtgewicht im Jahre 1927

Monat Stiere Ochsen Kühe Kälber Schafe Schweine

Januar .... 2.60bis2.80 3,- >is3.40 1.80bis2.50 2.60 bis4.- 3.- bis 3.10 2.80bis3.20
Februar .... 2.60 „ 2.80 3.- „ 3.20 1.80 , , 2.50 2.50 , , 3.50 2.90 „ 3.10 3.- „ 3.20
März................ 2.60 „ 2.80 3.- „ 3.40 1.85 , , 2.60 2.50 , , 4.- 3,- „ 3.10 2.95 „ 3.20
April................ 2.40 „ 2.70 3,- „ 3.40 1.95 , , 2.60 2.75 , , 4.30 3.20 3.30 2.90 „ 3.15
Mai.................... 2.60 „ 2.90 3.05 „ 3.20 2.15 , , 3.— 2.90 , , 4.50 3.10 „ 3.30 2.62 „ 3,-
Juni.................... 2.50 „ 3,- 3.10 „ 3.25 2.25 , , 2.80 3.10 , . 4.30 3.30 „ 3.40 2.55 „ 2.80
Juli.................... 2.30 „ 2.80 3.10 „ 3.25 2.25 , , 2.80 3.10 , , 4.50 3.30 „ 3.50 2.35 „ 2.75
August .... 2.40 „ 3,- 2.80 „ 3.30 2.20 , , 3.20 3.80 , , 5.— 3.- „ 3.50 2.35 „ 2.95
September . . . 2.40 „ 3,- 3.15 „ 3.40 2.15 , , 3.10 4.- , 5.- 2.90 „ 3.10 2.60 „ 3.05
Oktober .... 2.40 „ 2.80 2.60 „ 3.30 2.- , 2.80 4.- , 5,- 3.30 „ 3.50 2.60 „ 3.10
November . . . 2.40 „ 3,- 2.50 „ 2.80 2.- , , 3.20 3.20 , , 4.80 3.- „ 3.20 2.75 „ 3,-
Dezember . . . 2.50 „ 3.- 2.50 „ 2.70 1.95 , 3.20 3.- , , 4.50 3,- „ 3.20 2.63 „ 2.90

f) Bad- und Waschanstalten

*) Betrieb bis 3. April 1917 an der Binningerstrasse. — 2) Verzinsung des Anlagekapitals nicht inbegriffen.

fi Gesamtzahl der Bäder und der Waschstunden, sowie Hauptrechnungsergebnisse

Jahre
Gesamtzahl der Brausebäder und Wannenbäder Total­

Bäder
Wasch­
stunden

Gesamt-
Ein­

nahmen
Aus­

gaben
Clara- 
graben

Spalen- 
ring

St.
Johann

Klein- 
hüningen

Zwinger­
strasse l)

Matten- 
strasse Riehen

1910 76 256 88 794 83490 24 012 _ — 272 552 8 013 63 784 54 8942)
1915 72 922 105 206 97 377 28 050 47 218 41 399 5 533 397 705 129816 145 569 151 624
1917 65 079 101 420 94 704 33 656 93 220 53 555 6 554 448 188 198 163 260 301 364 266
1918 56 874 89 000 84551 29 584 107 918 45 244 7 678 420 849 302 229 443 984 ,681 559
1919 49 183 61031 70 053 23919 83 328 36 699 4 669 328 882 278 869 486 873 650 775
1920 41784 54761 56 480 24 322 73 517 40 051 4 925 295 840 241 294 577 624 !681 716
1921 39 802 53 183 52 277 23 472 66 292 38 256 3 843 277 125 189 586 488 323 476 892
1922 40 154 52 462 52703 23 208 64 868 38 919 3 964 276 278 150 496 415 921 379 498
1923 42 388 56 746 56 384 26 524 72183 45 673 4 295 304 193 138 280 379 778 372 330
1924 49 348 63 796 62 299 29 433 81 127 53 067 4 411 343 481 147 328 432 980 377 067
1925 53 324 66 548 66 279 32112 86 646 57 468 4 385 366 762 153 361 440 995 385 528
1926 54 305 66 731 66 537 32 948 88124 60 457 4 768 373 870 149 074 466 879 383 868
1927 54 305 66132 68 298 34497 88109 61 856 4 877 378 074 145 406 464 374 354173
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Brausebäder, Wannenbäder und Waschstunden
B = Brausebäder, W = Wannenbäder, Wst = Waschstundenf 2

Anstalten 1918 1919 1920 1921 1922 1923 1924 1925 1926 1927

Claragraben . . B 39 991 33 908 29 423 28 157 27 738 27 624 27 530 25 528 25194 24 974
W 16 883 15 275 12 361 11 645 12416 14 764 21 818 27 796 29111 29 331

Spalenring . . . B 53 806 35 349 30 299 28 910 27 776 27 872 28 373 28 064 27 384 27 210
W 35194 25 682 24 462 24273 24 686 28 874 35 423 38 484 39 347 38 922

St. Johann . . B 46 272 36 670 29 557 27 103 26 505 26 451 28 508 29 026 29 372 30 362
W 38 279 33 383 26 923 25 174 26 198 29 933 33 791 37 253 37165 37 936
B 16 433 12 446 12 624 11 662 11069 11 776 12 867 13 719 13 661 14 297

Kleinhüningen . W 13 151 11 473 11 698 11 810 12139 14 748 16 566 18 393 19 287 20 200
Wst 40134 36 328 32 560 34295 29 154 27 424 30 666 33 234 31179 30 691

Zwingerstrasse .
(Binningerstr.)

B 45 094 32 877 29 497 26 181 25 142 26 086 29 271 30 270 29 807 30 045
W 62 824 50 451 44 020 40111 39 726 46 097 51 856 56 376 58 317 58 064

Wst 108 157 93 051 76 294 64 049 58 480 57105 58 686 59129 56 786 53 804
B 20 801 15 863 17 528 16 303 17 062 17 783 19 941 21795 22 787 23 872

Mattenstrasse. . W 24443 20 836 22 523 21 953 21 857 27 890 33126 35 673 37 670 37 984
Wst 78 457 71 142 63 211 68 579 62 862 53 751 57 976 60 998 61109 60 911

Riehen .... B
W

4 415
3 263

2 367
2 302

2 547
2 378

1834
2 009

2 004
1 960

2 007
2 288

1 998
2 413

1 778
2 607

1 919
2 849

2 136
2 741

B 226 812 169 480 151 475 140 150 137 296 139 599 148 488 150180 150124 152 896
Total................ W 194 037 159 402 144 365 136 975 138 982 164 594 194993 216 582 223 746 225 178

Wst 226 748 200521 172 065 166 923 150 496 138 280 147 328 153 361 149 074 145 406
f 3 Leistungen der Bad- und Waschanstalten im Jahre 1927

Anstalten
Brausebäder Wannenbäder Total­

Bäder
Hand­
tücher

Seife
Stück

Sole
-

W asch­
stundenMänner Frauen Total Männer Frauen Total

Claragraben . . 17 859 7115 24 974 8 440 20 891 29 331 54 305 18 138 11499 17 062 _
Spalenring . . 22 532 4 678 27 210 11 397 27 525 38 922 66 132 24 183 15 044 23 168 —
St. Johann . . 23 074 7 288 30 362 12 301 25 635 37 936 68 298 24 667 16 734 19 626 —
Kleinhüningen . 11835 2 462 14 297 6 815 13 385 20 200 34 497 10 550 6 622 16 819 30 691
Zwingerstrasse . 26 297 3 748 30 045 21 745 36 319 58 064 88 109 30 886 19 028 22 750 53 804
Mattenstrasse. . 19 899 3 973 23 872 14 765 23 219 37 984 61 856 19 989 11 547 28 046 60 911
Base] .... 121 496 29 264 150 760 75 463 146 974 222 437 373 197 128 413 80 474 127471 145 406
Riehen .... 1 998 138 2 136 1 215 1 526 2 741 4 877 1 506 1 246 — —

Total 123 494 29 402 152 896 76 678 148 500 225 178 378 074 129 919 81 720 127 471 145 406

*) Davon Fr. 7500 für Mietzins der Waschanstalt an der Clarastrasse.

f4 Rechnungsergebnisse der Bad- und Waschanstalten in Franken

Anstalten
Einnahmen Ausgaben Brutto- Anlage­

Kapital 
(Ende) 

Buchwert
im 

ganzen
davon aus im 

ganzen
Besol­

dung. u. 
Löhne

Betrieb 
und Un­
terhalt

Unko­
sten und 
Diverses

Verzin­
sung des 
Anl.Kap.

Über­
schuss defizit

Bädern Wascherei

Claragraben . . 41 426 30 739 — 29 293 11 680 17 213 400 — 12133 —
Spalenring . . 52 051 38 715 — 34 368 14 203 19 797 368 — 17 683 —
St. Johann . . 51 948 39 079 — 33111 12 757 19 903 451 — 18 837 —
Kleinhüningen . 52 752 20154 25 021 36 228 14 924 20 809 495 — 16 524 —
Zwingerstrasse . 145 706 54 064 73 675 114 761 56 835 55 989 1 937 — 30 945 —
Mattenstrasse . 97 595 36 843 48 272 65 550 20 737 44 138 675 — 32045 —
Riehen .... 3 368 2 803 — 2137 989 1049 9!) — 1231 —

Allgemeines 19 527 — — 38 725 — — 8 475 30 250 — 19 198
Total 1927 464 373 222 397 146 968 354 173 132125 178 898 12 900 30 250 129 398

110 200
19198 550 000

1926 466 879 220 353 146191 383 868 127 301 213 623 12 694 30 250 83 011 — —
1925 440 995 215 000 149 691 385 528 127 166 217 621 7 741 33 000 55 467 — 550 000
1924 432 980 215 389 149 757 377 067 123750 33 583 186734 33 000 55 913 — 550 000
1923 379 778 187 514 140 750 372 330 122 924 212 089 4 317 33 000 7 448 — 550 000
1922 415 921 193 900 173144 379 498 125 930 216 424 4144 33 000 36 423 — 550 000
1921 488 323 207 444 228 635 476 892 132 180 295 718 8 494 40 500' 11 431 — 550000
1920 577 624 220082 296 390 681716 127 730 489 140 29 846 35 000 — 104 092 550 000
1919 486 873 169 892 267 102 650 775 122 784 480 092 12 899 35 000 — 163 902 550 000
1918 443 984 158 226 229 502 681 559 103 136 533 164 14159 31 100 — 237 575 550000
1917 260 301 104 692 119 199 364 266 60 486 272 255 5 650 25 875 — 103 965 550000
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g) Kantonale Brandversicherungsanstalt
Zahl und Versicherungssumme der versicherten Gebäude

9 Höherschätzung sämtlicher Gebäude gemäss Gesetz vom 11. November 1920.

gl

Jahr 
(Ende)

Zahl der versicherten Gebäude Versicherungssumme

Kanton 
Basel­
Stadt

Stadt 
Basel

Landgemeinden Kanton Stadt Basel Landgemeinden

zus. Riehen Bet­
tingen

absolut 
in 

1000 Fr.

pro Ge­
bäude

Fr.

absolut 
in 

1000 Fr.

pro Ge­
bäude 

Fr.

zusammen Riehen
in 100(

Bet­
tingen 
)Fr.

abs. in
1000 Fr.

p. Geb. 
Fr.

1880 11 926 11176 750 620 130 182 853 15 332 177 790 15 908 5 063 6 751 4426 637
1890 13 493 12 713 780 649 131 226 252 16 768 220 684 17 359 5 568 7138 4 893 675
1900 17 222 16 270 952 814 138 371 434 21 567 363 536 22 344 7 898 8 296 7110 788
1905 19 023 17 930 1 093 942 151 444 443 23 363 434 939 24 258 9 504 8 695 8 646 858
1910 20399 19174 1 225 1053 172 539415 26443 526 310 27 449 13105 10 698 11 861 1244
1915 21 643 20255 1 388 1203 185 633118 29 253 615 096 30368 18 022 12 984 16 567 1455
1920 23 033 21 501 1532 1 334 198 1 0091531 43 813 978193 45 495 30 960 20209 28 619 2 341
.1921 23 422 21 843 1 579 1 380 199 1 045 857 44 653 1 013 200 46 386 32 657 20682 30274 2 383
1922 23 781 22 076 1 705 1 506 199 1 069 045 44 954 1 033 309 46 807 35 736 20960 33 209 2 527
1923 24 006 22 261 1 745 1 548 197 1 089 310 45 377 1 051 783 47 248 37 527 21 505 34 921 2 606
1924 24 483 22 625 1 858 1 661 197 1 122 254 45 838 1 081 818 47 815 40436 21763 37 830 2 606
1925 24 916 22 988 1928 1731 197 1 164 060 46 710 1121108 48 755 42 952 22 275 40 323 2 629
1926 25 440 23 433 2 007 1 809 198 1218 796 47 910 1172 770 50 060 46 026 22 940 43 374 2 652
1927 25 944 23 860 2 084 1 884 200 1 262 443 48 650 1213 792 50 870 48 651 23 340 45 973 2 678

’) Schatzungsgebühren, Taxen usw. 2) Beitrag an die Kosten der Staatsverwaltung, Steuern, Pensionen usw.

g 2 Betriebsrechnung

Jahr
Einnahmen Ausgaben Über­

schuss (4~) 
oder

Fehl­
betrag ( - )

Versiche­
rungs­

prämien

aus Rück­
versiche­

rung
übrige ’) ZUS.

Brand­
schäden

Rückver- 
sichergs. - 
prämien

Verwal­
tungs­

ausgaben

übrige 
Aus­

gaben2)
ZUS.

1880 110 621 — — 110621 77 080 — 5 390 9 000 91 470 +19151
1890 130 271 68 681 106 199058 91 575 66 527 6 679 15 000 179 781 +19 277
1900 208 581 74 730 6 200 289511 140640 81 665 13 983 25 000 261 288 +28 223
1905 254109 28 485 5 865 288 459 57 360 98 525 15 048 43 000 213 933 +74 526
1910 246 658 73 740 9 660 330058 98 320 99 359 20 299 67 653 285 631 4-44427
1915 305 316 35 252 9 397 349 965 47 003 117 603 24 903 80 771 270280 +79 685
1920 352 868 72 290 18170 443 328 164 686 139 604 41 940 133 000 479 230 - 35 902
1921 505 184 95 213 22 962 623 359 136375 167 419 40 612 187 694 532100 +91 259
1922 524 283 174165 21 690 720138 269170 173 686 43 834 226 638 713 328 + 6 810
1923 536 372 280 462 22 340 839174 373 950 178 064 45 737 200 078 797 829 +41 345
1924 547 448 155 370 25 406 728 224 207 160 210 643 47 546 204148 669 497 +58 727
1925 563 092 205 878 28 943 797 913 274 630 229 763 45 426 210 228 760 047 +37 866
1926 580 462 78 674 27 864 687 000 107 410 236 796 49 378 216 650 610 234 +76 768
1927 605 505 96 352 24112 725 969 130480 241 618 47 403 228 266 647 767 +78 202

*) Ende des Jahres.

g.3 Vermögensrechnung mit Gewinn- und Verlustrechnung

Jahr
Vermögens­

stand zu Beginn 
des Jahres

Fr.

Vermögenszunahme Vermögensabnahme Total 
Zunahme (-]-) 

oder 
Abnahme (—)

Fr.

Vermögen ’) 
in °/oo des 
Versiche­
rungsbe­
standes

Betriebs - 
Überschuss 

Fr.

Zinsen und 
Kursgewinne 

Fr.
zusammen

Fr.

Betriebs­
defizit 

Fr.

Kurs­
verluste 

Fr.

1880 123 876 19151 7160 26 311 _ _ + 26 311 0,821
1890 701 603 19 277 28 401 47 678 — — + 47 678 3,312
1900 1 536 302 28 223 45 937 74160 — — + 74160 4,336
1905 2 219 011 74 526 75 497 150 023 — — + 150023 5,330
1910 3 017 906 44 427 117 426 161 853 — — +161 853 5,895
1915 3 929 749 79 685 156 352 236 037 — — +236 037 6,580
1920 4 601 974 — 187883 187 883 35 902 764 684 -612 703 3,953
1921 4 989 271 91 259 185 061 276 320 — 55 567 +220753 4,025
1922 3 210 023 6 810 177159 183 969 — — +183 969 4,110
1923 4 393 992 41 345 218 330 259 675 — — +259 675 4,272
1924 4 653 667 58 727 222 091 280818 — — +280818 4,397
1925 4934 485 37 866 239 294 277160 — — +277160 4,477
1926 5 211 645 76 766 244 788 321 554 — — +321 554 4,538
1927 5 533199 78 202 256 947 335149 — — +335 149 4,652
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g4 Die Brandfälle nach Brandursache und Schadensumme
Statistik der Brandfälle

Jahre

Zahl der 
Brandfälle

Brandursache Brand Ver­
sicherungs­

summe

Fr.

Schadensumme

Brand­
stif­
tung

Fahr­
lässig­

keit

Spielen 
v. Kind, 

mit 
Str’holz

De­
fekte 
An­

lagen

Selbst- 
ent- 

zündg. 
Explo­

sion etc.

Blitz­
schlag

an­
dere

unbe­
kannt

im 
ganzen 

Fr.

der Fälle 
mit 

Schaden 
über

1000 Fr.

im 
ganzen

mit 
Schaden 

über 
1000 Fr.

1911-1915 370 38 8 111 15 15 66 11 31 113 20 535 800 355 592 307 200
1916-1920 376 49 3 86 17 14 106 10 47 93 25 714 700 522 794 467 900
1921-1925 610 85 13 204 11 21 193 42 16 110 93 345 400 1261285 1153230

1916 73 9 10 7 1 15 3 17 20 4423 600 41 921 33 700
1917 83 10 — 19 4 2 15 3 15 25 4 956 700 101 637 92100
1918 59 5 3 15 — 5 13 1 6 16 4 089100 112 440 104200
1919 71 9 — 18 4 3 25 — 6 15 5196 300 102110 87 900
1920 90 16 — 24 2 3 38 3 3 17 7 049 000 164 686 150 000
1921 119 14 2 33 1 4 38 9 3 29 14 265 500 136 375 112 880
1922 133 18 6 45 4 3 45 6 3 21 14 593 600 269170 247 700
1923 100 23 2 39 1 4 25 2 2 25 13186 900 373 950 361785
1924 95 12 2 35 1 7 28 4 2 16 16 025 800 207 160 189 480
1925 163 18 1 52 4 3 57 21 6 19 35 273 600 274 630 241 385
1926 153 8 4 40 1 8 63 8 8 21 14 405 900 107410 71 655
1927 180 9 2 42 2 5 108 5 2 14 20 331100 130480 86 590

es Die Brandfälle nach Jahreszeiten und nach Stadtteilen

Brandfälle mit über 1000 Fr. SchadenAlle Brandfälle
Jahre I. II.

Vier
1 in.
teljalir

IV. Gross­
basel

Klein­
basel

Land- 
gem.

I. II.
Viert

ui. 
eljahr

IV. Gross­
basel

Klein­
basel

Land- 
gem.

Anzahl der Brandfälle
1911-1915 110 81 73 106 239 119 12 5 8 15 10 21 13 4
1916-1920 132 74 56 114 271 92 13 16 8 9 16 30 18 1
1921-1925 147 112 155 196 441 136 33 22 15 25 23 53 24 8

1916 27 19 9 18 55 17 1 3 4 — 2 6 3
1917 31 21 8 23 56 25 2 4 1 1 4 5 5 —
1918 22 9 12 16 45 12 2 1 1 2 1 3 2 —
1919 27 10 9 25 49 19 3 2 — 3 4 7 2 —
1920 25 15 18 32 66 19 5 6 2 3 5 9 6 1
1921 23 25 31 40 90 24 5 4 3 — 7 10 4
1922 40 21 30 42 78 43 12 6 1 9 2 9 4 5
1923 22 19 25 34 78 21 1 6 5 4 8 13 9 1
1924 29 17 19 30 66 23 6 3 2 5 2 9 2 1
1925 33 30 50 50 129 25 9 3 4 7 4 12 5 1
1926 41 42 30 40 124 24 5 1 2 2 3 3
1927 46 48 38 48 136 38 6 2 3 3 1 6 2 1

Schadensumme in 1000 Franken
1911-1915 46,4 43,8 134,7 130,7 ' 118,1 208,7 28.8 31.0 32.3 126,1 117,8 89.2 191,3 26,7
1916-1920 108,7 53,8 108,0 252,2 277,7 173,6 71.4 89.3 44,6 99.6 234,4 238,4 161,0 68,5
1921-1925 442,0 108,3 389,2 321,7 ’ 844,0 207,2 210,0 417,1 90,9 361,2 284,0 761,8 185,0 206,4

1916 14,7 17,1 1,3 8,8 24,5 17,3 0,1 11,8 14,9 — 7.0 18,0 15,7
1917 28,6 5,4 2,4 65,2 19,9 81.3 0.4 25,5 2,5 1.2 62,9 14,4 77,7 —
1918 28,0 12,3 68,0 4,1 75,2 ' 36,8 0.4 24.0 11,5 66,7 2,0 68,7 35.5 —
1919 12,2 1.7 9,0 79,2 96,3 5.1 0,7 6.2 — 7,7 74,0 85,8 2,1 —
1920 25,2 17,3 27,3 94,9 61,8 33,1 69,8 21,8 15,7 24,0 88,5 51,5 30,0 68,5
1921 47,1 15,0 5,8 68,5 93,1 43,0 0,3 43,0 12,1 57,8 76,0 36,9 —
1922 100,9 4,6 95,4 68,3 69,2 28,5 171,5 94,7 1,1 90,6 61,3 55,3 22,1 170,3
1923 178,1 28,5 31.3 135,9 296,0 65,0 12,8 175,5 26,3 27.4 132,5 285,4 63,5 12,8
1924 104,0 28,2 66.0 9.0 167,8 31.0 8.4 97.4 26,3 63,2 2.6 155,8 25,7 8,0
1925 11,9 32,0 190,7 40,0 217,9 39,7 17,0 6,5 25,1 180,0 29,8 189,3 36,8 15,3
1926 10,8 26,7 10,1 59,8 94,2 12,1 1,1 3,2 14,9 3,5 50,0 65,8 5,8 —
1927 15,6 80,5 17,7 16,7 53,7 73,3 3,5 4,5 69,9 10,7 1,5 17,3 66,6 2,7
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g6 Die Gesamtzahl der Brandfälle nach Brandursache, Versicherungssumme und Brandschaden 1927

Vierteljahre, 
Schadensumme 

und 
Gebiete

Ver-Zahl der 
Brandfälle

Brandursache

Brand­
stiftung

Fahr­
lässig­

keit

Spielen 
v. Kind, 

mit 
Streich­
holz etc.

Defekte
Anlagen

Selbst­
ent­

zündung 
Ex­

plosion

Blitz­
schlag

Andere
Unbe­
kannt

im 
ganzen

mit 
Schaden 

über 
1000 Fr.

Schadensumme
sicherungs­

summe im 
ganzen

Fr.

der Fälle 
m. Schaden 

über
1000 Fr.

nach Vierteljahren

Fr.

I. Vierteljahr . . . 46 2 2 11 1 1 28 — — 3 5883 500 15 565 4 450
TI. ,. ... 48 3 — 11 1 — 28 2 1 5 4405 800 80 460 69 940

III. .. ... 38 3 — 5 — 2 24 3 1 3 4 622100 17 755 10 650
IV. „ ... 48 1 — 15 — 2 28 — — 3 5 419 700 16 700 1 550

Jahr . . . 180 9 2 42 2 5 108 5 2 14 20 331 100 130 480 86 590

nach Schadensummen
unter 100 Franken . . 47 — — 22 1 2 14 1 2 5 4597 300 2 255 —
100—1000 .................... 1-24 — 2 19 1 2 91 3 — 6 13 873 900 41 635 —
über 1000 .................... 9 9 — 1 — 1 3 1 — 3 1 859 900 86 590 86 590

nach Gebieten
Altstadt links d. Rheins 33 3 — 10 — 3 14 — 2 4 5 010 600 15 720 11 170
Südostplateau .... 54 2 — 8 — — 42 3 — 1 3 796 500 22 505 3 290
Nordwestplateau . . . 49 1 — 13 2 2 29 1 — 2 4 374 700 15 470 2 800

Grossbasel . . . 136 6 — 31 2 5 85 4 2 7 13181 800 53 695 17 260
Altstadt rechts d. Rheins 10 — 1 3 — — 2 1 — 3 3 259 300 1 335 —
Kleinbasel-Ost .... 9 2 — 3 — — 5 — — 1 1 133 400 68 410 66 630
Kleinbasel-Nord . . . 19 — — 5 — — 12 — — 2 2 499 900 3 565 —

Kleinbasel . . . 38 2 1 11 — — 19 1 — 6 6 892 600 73 310 66 630
Stadt Basel . . 174 8 — 42 2 5 104 5 2 13 20 074 400 127 005 83 890
Landgemeinden 6 1 1 — — 4 - - 1 256 700 3 475 2 700

Kanton Basel-Stadt . 180 9 2 42 2 5 108 5 2 14 20 331 100 130 480 86 590

g 7 Die Brandfälle nach Brandobiekt, Versicherungssumme und Brandschaden 1927

Vierteljahre, 
Schadensumme 

und 
Gebiete

Reine 
Wohngebäude

Wohn- und 
Geschäftsgebäude

Reine 
Geschäftsgebäude Übrige Gebäude

An­
zahl

Versiche­
rungs­
summe

Scha­
den­

summe

An­
zahl

Versiche­
rungs­
summe

Scha­
den­

summe
An­
zahl

Versiche­
rungs­
summe

Scha­
den­

summe

An- Vers*c^e’ 
, . rungs- zahl , summe

Scha­
den­

summe

nach Vierteljahren
I. Vierteljahr . . 29 1 764 600 10180 9 916 800 1 485 7 1 502100 3 700 1 1 700 000 200

II. ,. . . 33 2 458 400 9 930 12 1 601 900 1 930 3 345 500 68 600 — — —
III............................ 26 2 030 600 5 595 •') 331 700 780 6 2 201 300 3 880 1 58 500 7 500
IV. „ . . 24 1 378 200 9 575 18 1 607 700 5 705 3 587 900 770 3 1 845 900 650

Jahr . . 112 7 631 800 35 280 44 4 458100 9 900 19 4 636 800 76 950 0 3 604 400 8 350

nach Schadensummen
unter 100 Franken 23 1 735 900 1 070 20 1 944 900 985 4 916 5OQ 200 — — —
100—1000 .... 87 5 678 600 30 920 23 2 465 000 7 365 10 2184400 2 500 4 3 545 900 850
über 1000 .... 2 217 300 3 290 1 48 200 1 550 5 1 535 900 74 250 1 58 500 7 500

nach Gebieten
Altstadt 1. d. Rheins 10 678 400 2 125 17 1 325 200 3175 4 1 444 9001 2 820 •2 1 562 100 7 600
Südostplateau . . 43 3 037100 19 045 9 687 400 3 010 1 15 000 100 1 57 000 350
Nordwestplateau . 37 2 429 700 10 045 7 579 600 2 045 5 1 365 400 3 380 — — —

Grossbasel . . 90 6 145 200 31 215 33 2 592 200 8 230 10 2 825 300 6 300 3 1 619 100 7 950
Altstadt r. d. Rheins 4 305 900 375 3 965 500 230 1 2 600 330 2 1 985 300 400
Kleinbasel-Ost . . 4 304 700 1 410 3 569 500 370 2 259 200 66 630 — — —
Kleinbasel-Nord . 13 819 000 2165 3 239 400 760 3 1 441 500 640 — —

Kleinbasel . . 21 1 429 600 3 950 9 1 774 400 1 360 6 1 703 300 67 600 •2 1 985 300 400
Stadt Basel . . 111 7 574 800 35 165 42 4 366 600 9 590 16 4 528 600 73 900 5 3 604 400 8 350
Landgemeinden 1 57 000 115 2 91 500 310 3 108 200 3 050 — — -

Kanton Basel-Stadt 112 7 631 800 35 280 44 4 458100 9 900 19 4 636 800 76 950 5 3 604 400 8 350
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gx Die Brandfälle nach Brandobjekt und Brandursache 1927

Brandursache

Reine 
Wohngebäude

Wohn- und 
Geschäftsgebäude

Reine 
Geschäftsgebäude übrige Gebäude

An­
zahl

Versiche­
rungs­
summe

Scha­
den­

summe
An­
zahl

Versiche­
rungs­
summe

Scha­
den­

summe
An­
zahl

Versiche­
rungs­
summe

Scha­
den­

summe
An­
zahl

Versiche­
rungs­
summe

Scha­
den­

summe
Brandstiftung .... — — — — — — 1 6 000 150 1 1 700 000 200
Fahrlässigkeit .... 24 1 606100 3 675 12 1 244 900 1 285 5 2 065 500 2 600 1 1 503 600 100
Spielen von Kindern mit Streichholz 2 160 000 220 — — — — — — — — —
Defekte Anlagen . . . 2 126 900 540 3 111 200 1 855 — — — — — —
Selbstentzündung, Explosion . .
Blitzschlag....................

77 4 936 800 28 045 21 1 691 500 6 090 9 2 315 000 2 770 1 58 500 7 500
4 555 500 2 500 — — — 1 2 600 330 — — —

Andere......................... — — — 2 40 500 95 — — — — — —
Unbekannt..................... 3 246 500 300 6 1 370 000 575 3 247 700 71 100 2 342 300 550

Total 112 7 631 800 35 280 44 4 458100 9 900 19 4 636 800 76 950 5 3 604 400 8 350
g9 Die Brandfälle nach Schadensumme, Brandursache und Ort 1927

Brandursache
Stadtteile

unter 100 Franken
Brandschaden von 
100-1000 Franken über 1000 F ranken Total

e 
N 
c

Versiche­
rungs­
summe

Scha­
den­

summe A
nz

ah
l Versiche­

rungs­
summe

Scha­
den­

summe

: A
nz

ah
l | Versiche­

rungs­
summe

Scha­
den­

summe A
nz

ah
l Versiche­

rungs­
summe

Scha­
den­

summe

Brandursache
Brandstiftung................ — — — 2 1 706 000 350 -1 — — 2 1 706 000 350
Fahrlässigkeit................ 22 2 483 000 985 19 2 687100 4 555 11 250 000 2120 42 6 420100 7 660
Spielen v. Kind. m. Str’holz 1 90 000 45 1 70 000 175 — — — 2 160 000 220
Defekte Anlagen .... 2 104 900 140 2 85 000 705 1 48 200 1 550 5 238100 2 395
Selbstentzünd., Explosion 11 938 900 665 91 7 900 400 33 460 3 162 500 10 280 108 9 001 800 44 405
Blitzschlag......................... 1 198 000 40 3 208 600 1 250 1 151 500 1 540 o 558100 2 830
Andere............................. 9 40 500 95 — — — — — — 2 40 500 95
Unbekannt......................... 5 742 000 285 6 1 216 800 1 140 3 247 700 71 100 14 2 206 500 72 525

Stadtteile
Altstadt links des Rheins 14 1 049 400 590 16 2 604 500 3 960 31 356 700 11 170 33 5 010 600 15 720
Südostplateau................ 5 491 300 215 47 3 087 90019 000 2 217 300 3 290 54 3 796 500 22 505
Nordwestplateau .... 12 1 491 200 675 36 2 859 00011 995 1 24 500 2 800 49 4 374 700 15 470

Grossbasel . . . 31 3 031 900 1 480 99 8 551 400 34 955 61 598 500 17 260 13613 181 800 53 695
Altstadt rechts des Rheins 1 448 400 145 6 2 810 900 1 190 — — — 10 3 259 300 1 335
Kleinbasel-Ust................ 9. 406 000 120 5 468 200 1 660 2 259 200 66 630 9 1 133 400 68 410
Kleinbasel-Nord .... 9 665 500 450 10 1 834400 3 115 — — — 19 2 499 900 3 565

Kleinbasel . . . 15 1 519 900 715 21 5 113 500 5 965 2 259 200 66 630 38 6 892 600 73 310
Stadt Basel .... 46 4 551 800 2 195 12013664 90040 920 81 857 70083 890 17420 074 400127 005
Landgemeinden . . . 1 45 500 60 4 209 000 715 1 2 200 2 700 6 256 700 3 475

Kanton Basel-Stadt . . 47 4 597 300 — ^90 12413 873 900(41 635 91 859 900j86 -590 18020 331100(130 480
g io Verzeichnis der Brandfälle, welche mehr als 1000 Franken Schaden verursacht haben, 1927

O.
Z.

No.
der

Karte
Datum Brand

Ort
objekt

Art
Versiche­

rungs­
summe

Brandursache
Scha­
den­

summe

1 5 8. I. Riehen. Schopf ..................... 2 200 Unbekannt . . . 2 700
2 45 III. Rennweg 80 . Wohnhaus................ 65 800 Kaminexplosion . 1 750
3 51 5. IV. Klingentalstrasse 77 Schopf und Remise . 221 000 Unbekannt . . . 65 600

1 68 5. V. Albantal 12-14 . Wohnhaus................ 151 500 Blitzschlag . . . 1 540
£ 76 31. V. Sennheimerstrasse 42 Schreinerwerkstätte . 24 500 Unbekannt . . . 2 800
6 97 9. VII. Chrischonast rasse 41. Holztrocknungsgel). . 38 200 Kurzschluss . . . 1 030
7 103 23. VII. Barfüsserplatz 3 . . Gasthofgebäude. . . 1 250 000 Unvorsichtigkeit . 2120
8 111 10. VIII. -, 24 . . Stationsgebäude . . 58 500 Expl, einer Bombe 7 500
9 175 18. XII. Steinenvorstadt 4 . . Wohnhaus u. Laden 48 200 Kamindefekt . . 1 550

gll Zusammenstellung der Brandfälle, welche mehr als 1000 Fr. Schaden verursacht haben, 1922—1927

1922 1923 1924 1925 1926 1 1927

Anzahl der grossen Brandfälle .... 18 23 12 18 8 9
Gesamte Schadensumme.................... Fr. 247 700 361 785 189 480 241 385 71 655 86 590

in reinen Wohngebäuden. . . ,, 24 150 26 515 2 900 8 980 1 980 3 290
Wohn- u. Geschäftsgebäuden 80 100 86 200 86 020 37 160 48 290 1 550
reinen Geschäftsgebäuden . . ,. 143 450 235 070 52 540 187 025 21 385 74 250
übrigen Gebäuden....................... — 14 000 48 020 8 220 — 7 500
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6. Verkehr

ai I. Schweizerische Bundesbahnen (S. B. B.)
a) Betriebsergebnisse der Eisenbahnen in den Basler Bahnhöfen

Monate, Personenverkehr Güterverkehr

Vierteljahre Zahl der v erkauften Gewicht des Versand Empfang Transitverkehr
und gewöhnt Abonne- aufgelieferten Gesamtgewicht der Wagen- Stück-

Billets ments und Gepäcks und Einnahme Stückgutsendungen und Einnahme ladungs- gut-
Jahre (einfach sonstigen Expressgutes Wagenladungsgüter gütei Sendungen

u. retour) Fahrtausw. kg Fr. Tonnen Tonnen Fr. Tonnen Tonnen
Januar . . 253 249 121 559 — —
Februar . . 226 221 118 479 — —
März .... 272 391 140 868 — —
I. Vierteljahr 152 484 891 1 656 540 1726279 751 861 380 906 — —
April . . . 253 948 115 458 — —
Mai .... 263 292 107 516 — —
Juni .... 331 169 109 869 — —

II. Vierteljahr 236 333 802 1 922 230 2480118 848 409 332 843 — —
Juli .... 343 936 122 923 —
August . . 357 701 101 390 — —
September . 376 129 97 499 — —

III. Vierteljahr 285 519 730 2 195 690 3726400 1077 766 321 812 — —
Oktober . . 378 975 120165
M ovem ber . 361 556 130 771 — —
Dezember . 356 206 146 708 — —

IV. Vierteljahr 175 489 888 1 558 630 1830888 1 096 737 397 644 — —
Total 1927 849 825 3 311 7 333 090 9763685 3 774 773 1 433 205 — —

1926 830 699 2 953 7 024 630 9389181 3 530137 1 334 073 —
1925 800 447 2 997 7 468 290 10034551 3 168 063 1 558 999 — —
1924 710 173 119 975 6 775 680 3 943 940 1 197 887 — —
1923 736 971 80 037 6120 960 3 243 955 1 239 362 - —
1922 783 784 73 547 5 830480 2 083166 1 381 281
1921 864 474 44 272 6 303 340 1 567 422 1 363 966
1920 936 493 53 603 8115 280 2 661 334 2 345 794
1919 730 770 34 642 5 422 400 2 062 203 1 162 216
1918 557 882 6 451 3 809 530 1 202 871 786 975 930 773 4 242
1913 746 599 292 123 9 341 390 749 922 789 247

a2 2. Birsigtalbahn (B. T. B.)
Januar . . 37 482 74 984 7 950 37 396 40 48 1059 — 21
Februar . . 36 523 58 052 8 430 33 809 51 49 1 016 — 21
März .... 42 444 56 469 9 550 38 742 70 51 1 343 — 33
I. Vierteljahr 116 449 189 505 25 930 109 947 161 148 3 418 — 75
April . . . 39 895 64 791 10 940 39 861 57 30 1 395 — 34
Mai . •. . . 45 667 63 171 10 550 44 370 64 24 1 332 — 34
Juni .... 37 596 57 941 9 960 39159 58 19 1 150 — 29

II. Vierteljahr 123158 185 903 31 450 123 390 179 73 3 877 — 97
Juli .... 39 402 56 737 12 080 42 533 96 25 1 200 — 30
August . . 43 472 46 552 10 000 40 527 66 48 1 267 — 37
September . 38 802 55 061 13110 37 610 132 40 1 345 — 27

III. Vierteljahr 121 676 158 350 35190 120 670 294 113 3 812 — 94
Oktober . . 45 775 69 483 12 370 44 143 91 39 1 534 — 46
November . 42 206 61 838 9 780 35 723 53 30 1 203 — 32
Dezember . 38 815 62 590 9 920 33 252 61 24 1 104 — 28

IV. Vierteljahr 126796 193 911 32 070 113118 205 93 3 841 — 106
Total 1927 488 079 727 669 124 640 467125 839 427 14 948 — 372

1926 313 492 943 162 141 190 460 869 866 421 16 326 4 388
1925 246 920 1 003 870 117 430 380 485 971 404 16 661 — 415
1924 249 466 730 778 121 920 387 512 1 122 392 15 909 70 391
1923 231 846 731 768 121 030 367 732 1 195 543 16 694 40 422
1922 243 252 736 110 119 060 371 716 1 294 654 19 722 75 503

1921 240 865 711 205 103 820 381105 1 422 743 20 915 585
1920 242 187 694 715 110 080 379 764 1 723 908 23985 616
1919
1918
1913

226 974
190 075
179 867

631 482
509 443
396 656

129 840
113 850
215 600

350 820
255 541
209 844

1 670
3 797
1 492

3 172
4 047

600

34 403 
29135 
13 311

845
972
585
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GüterverkehrPersonenverkehr

Bahn (B. B.) bezw. ReichsbahnBadischea4

Monate.

Betriebsergebnisse der Eisenbahnen in den Basler Bahnhöfen (Schluss)
3. Elsass-Lothringerbahna3

Vierteljahre 
und 

Jahre

Zahl d. verkauften Gewicht des 
aufgeliefert. 
Gepäcks u. 
Expr’gutes 

kg

Gesamt­
Rein­

Einnahme

Fr. (frz.)

Versand Empfang
Gesamtgewicht der 

Stückgutsendungen und
Wagenladungsgüter

Gesamt­
Rein­

Einnahme

Fr. (frz.)

Transitverkehr 
Wagen- 1 Stück­
ladungs- ; gutsen- 

güter ! düngen
Tonnen Tonnen

gewöhnt 
Billets 

(einfach 
u. retour)

Abonnera.
u. sonstig.

Fahrt- 
ausw. Tonnen Tonnen

Januar . . 12 129 29 152 740 830195 14 049 88 257 5 231 511 143 900
Februar . . 12 559 9 135 456 836 768 14 615 87 925 5 524 269 143 999
März . . . 16 924 29 162 261 1 182 414 12 883 95186 5 968 291 172 288
I. Vierteljahr 41 612 67 450 457 2 849 377 41 547 271 368 16 724 071 460 187
April . . . 24 490 6 194 272 1 427 924 12 563 84 941 5 495 930 138 425
Mai .... 22 973 11 206 003 1 257 560 13124 90 394 6 205 456 153 326
Juni .... 22 988 31 200 308 1 084 969 14 247 86 950 8 147 599 162 373

11. Vierteljahr 70 451 48 600 583 3 770 453 39 934 262 285 19 848 985 454124
Juli .... 17 396 14 303 911 1 262 392 10 902 91 787 8 646 463 283 908
August . . 22 681 28 305 865 1 536 398 11 188 98 291 8 735 059 290 908
September . 22 526 8 263131 1 595 903 12 194 95 773 8 682 358 281 369

III. Vierteljahr 62 G03 50 872 907 4 394 693 34 284 285 851 26 063 880 856 185
Oktober . . 19 396 136 211 607 1 341 517 9 208 103 864 8 666 631 216 371
November . 13 348 96 156 422 865 127 9 567 115 606 8 209 259 201 807
Dezember . 12 921 102 143116 786 693 9 125 111 309 7 618127 173 593

IV. Vierteljahr 45 665 334 511 145 2 993 337 27 900 330 779 24 494 017 591 771
Total 1927 220 331 499 2 435 092 14 007 860 1436G5 1 150 283 87 130 953 2 362 267

1926 410 610 504 2 720 716 17 329 343 148 553 1 164 328 93 263 545 •2 2B2 655 -
1925 353 684 1 109 3 132 350 12 309 604 177 051 1 017156 70 988 317 2 668 966 10 747
1924 376 346 815 3 357 415 13 312 556 260 884 1 799 200 106099 349 2 359 518 8 754
1923 362 335 583 3 848 905 9 907 017 300 389 1 664 758 95709 724 1 977 926 9 713
1922 211 784 830 2 328 619 5 336 047 124455 572 958 36811 483 705 259 4 737
1921 134 382 627 2 073 892 3 900614 98 280 557 047 40965 099 426 559 4 351
1920 118 054 330 2 211 394 3 474 957 224282 1 201 830 65244 794 505104 3 755
1919 50118 114 970 894 851 350 147173 1 380884 16123 701 785 378 1 422
1918 30084 835 008 8506 644* 257 479 1 247
1913 375 975 5 610 2 509 422 3191728 100 609 588 469 8 796 588 2 522424 18 893

4.

Januar . .
Februar . .
März ....

43 125
40 232
49 538

5 219
4 457
6 060

104 825
105 350
116 775

Mark 
166 816 
151833 
192 009

I. Vierteljahr 132 895 15 736 326 950 510 658
April . . . 50 701 6 358 158 970 261 972
Mai .... 49 872 6 136 126 520 224 970
Juni .... 52 994 6 559 131 646 263 309

II. Vierteljahr 153 567 19 053 417 136 750 251
Juli .... 66 476 107 195 601 354 816
August . . 55 482 93 196 375 356 582
September . 52 514 96 141 640 280 285

III. Vierteljahr 174 472 296 533 616 991 683
Oktober . . 51 333 6 224 125 477 229 771
November . 41 225 5 772 103 572 152 766
Dezember . 41 356 5 350 96 593 173 060,

IV. Vierteljahr 133 914 17 346 325 642 555 597
Total 1927 594 848 52 431 1 603 344 2 808 189

1926 688 347 6 335 1 676 974 2 775 568
1925 557 881 47 255 2 209 772 3 313 260
1924 481323 53 624 1 974 836 3 231 083
1923 504 796 92 1 099 375
1922 941 092 18 289 2 236 596 156189 458
1921 675 604 15 2 788 685 19 602 464
1920 392 116 880 2 720 316 11 136 685
1919 57 232 747 560 000 1 791 321
1918 5 758
1913 849 226 23 149 3 143 961 1 366164
* Bis 1918 Mark.

Mark
202186 226 239 4 757 400 47 124 100
243 218 258 800 3 765 381 65 700 99
140124 157 425 2 515 052 86 459 114
585 528 642 464 11 037 833 199 283 313
121 969 133 387 2 046 773 73 205 118
113 293 124 793 1 985 435 76 540 133
117 707 132 387 2 246 431 85 800 89
352 969 390 567 6 278 639 235 545 340
106 281 133994 2 091 675 86 309 91
110 713 130 724 1 896 978 82 888 99

99 874 126 648 1 842 298 76 590 95
316 868 391 366 5 830 951 245 787 285
129452 148107 2 267 073 86 437 138
153184 170165 2 494 393 77 014 120
149 509 167 407 2 580 520 77 862 128
432145 485 679 7 341 986 241 313 386

1 687 510 1 910 076 30 489 409 921 928 1 324
1 321 138 1 503 016 22 484 962 406 556 —
1 327 421 1 479 340 19 335 461 143 075 —

879 295 1 029 373 14 470 695 784 622 —
1 094 775 1 256 911 23 448 —
1 441 422 1 618 079 2918095 128 87 947 —
1 295 867 1 418 579 262466 776 194 501 —
1 593 659 1 708 998 145341 147 594199 72

956 006 1 021 796 28857 869 75 518 986
277 540 395 409 4961 254 673 294 2 023
191 599 334 300 4 917155 1 072162 19 021
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b) Betriebsergebnisse der Strassenbahnen
I. Basler Strassenbahnenbi

Monate, Vierteljahre 
und Jahre

Beförderte 
Personen

Durchlaufene
Wagen­

kilometer

Einnahmen 
a.d.Personen­

verkehr
Fr.

Betriebs­
einnahmen 
im ganzen 

Fr.

Transporteinnahmen 
pro

Bahn­
kilometer

Fr.

Wagenkilo­
meter
Rp.

Januar............................. 2 873 571 673 720 644937 676 278 11 869 95,7
Februar ............................. 2 676 572 614 860 609 464 625 195 10 972 99,1
März................................. 3 033 251 681 538 683 635 702 957 12 337 100,3

I. Vierteljahr .... 8 583 394 1 970118 1 938 036 2 004 430 35178 98,4
April................................. 3145 876 680 080 726 309 742 837 13 037 106,8
Mai..................................... 3153 478 708 684 724407 741 331 13 010 102,2
Juni..................................... 2 986 924 690 448 688 711 707 244 12 412 99,7

II. Vierteljahr .... 9 286 278 2 079 212 2139 427 2 191412 38 459 102,9
Juli..................................... 2 973105 720 953 691114 711 483 12 487 95,9
August............................ 3 062 041 711169 706 673 725 012 12 724 99,4
September......................... 2 995 365 687122 686 593 704 550 12 365 99,9

III. Vierteljahr .... 9 030 511 2 119 244 2 084 380 2141 045 37 576 98,4
Oktober............................. 3 135109 710 889 718 786 738119 12 954 101,1
November......................... 3139 553 691 932 712 768 729 758 12 807 103,0
Dezember......................... 3 228 856 709 325 726 056 744 689 13 069 102,4

IV. Vierteljahr .... 9 503 518 2 112146 2 157 610 2 212 566 38 830 102,2
Total 1927 36 403 701 8 280 720 8 319 453 8 549 453 150 043 100,5

1926 36 447 258 8 003 096 8 254 775 8 514 775 150256 103,1
1925 34116 358 7 565 910 7 672 372 7 925 372 140 419 101,4
1924 32 380 770 7 207 977 7 275 288 7 510 288 134 963 100,9
1923 30 848 376 6 825 720 6 809145 7 037 145 129166 99,8
1922 30 477 536 6 671147 6 669 458 6 890458 135 309 100,0
1921 30 544575 6 645 245 6 655 419 6 899 419 137 912 100,2
1920 30 570 328 6 490 658 6 391 762 6 609 054 139 449 98,5
1919 29 240 902 5 864 270 5 215 025 5 394953 111 993 88.7
1918 26 675772 5 729 765 3 792 032 3 945 666 90 330 66.3
1913 24 660 387 5 237 317 2 843 051 85 992 52,6

b2 2. Trambahn Basel-Reinach-Aesch
Januar ............................. 155 426 27 878 23 865 23 865 2 269 85,6
Februar............................. 142 356 25190 21 736 21 736 2 066 86,3
März................................. 160 417 27 908 24 951 24 951 2 372 89.4

I. Vierteljahr .... 458199 80 976 70 552 70 552 6 707 87,1
April................................. 159103 26 964 28 005 28 005 2 662 103,9
Mai..................................... 165 040 28 504 28 999 28 999 2 757 101,7
Juni..................................... 160 420 28198 25 940 25 940 2 466 92,0

II. Vierteljahr .... 484 563 83 666 82 944 82 944 7 885 • 99,1
Juli..................................... 158156 29 106 28136 28136 2 674 96,7
August............................. 156 584 29177 26186 26186 2 489 89,7
September........................ 155 716 28165 25 638 25 638 2 437 91,0

III. Vierteljahr .... 470 456 86 448 79 960 79 960 7 600 92,5
Oktober............................. 167 393 29116 30 286 30 286 2 879 104,0
November......................... 166 420 28 235 25 733 25 733 2 446 91,1
Dezember......................... 175 902 29125 26193 26193 2 489 89,9

IV. Vierteljahr .... 509715 86 476 82 212 82 212 7 814 95,1
Total 1927 1 922 933 337 566 315 668 315 668 30 006 93,5

1926 1 792 551 314 470 305 560 305 560 29 076 97,2
1925 1 747 530 290 770 308 557 308 557 29 384 106,1
1924 1 698 331 293 168 311238 311238 29 639 106.2
1923 1 857 027 289 070 309 306 309 306 29 455 107.0
1922 1 510445 281 858 300463 300463 28 705 106,6
1921 1 565 007 282 064 306 777 306 777 29 214 108,8
1920 1 542113 274 224 250 522 250 522 23 857 91,4
1919 1 251 662 252 068 227 413 227 413 21 656 89,4
1918 1 108 255 241 894 204 667 204 667 19 490 84,4
1913 695 277 150 500 79 308 79 308 10 233 52,7
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b3 3. Birseckbahn

Monate, Vierteljahre 
und Jahre

Beförderte 
Personen

Durchlaufene 
Zugs­

kilometer

Einnahmen a. 
d. Personen­

verkehr
Fr.

Betriebs­
einnahmen 
im ganzen 

Fr.

Transporteinnahmen 
pro

Bahnkilometer 1 Zugskilometer
Fr. Rp.

Januar ............................. 251197 30 366 42193 42 252 4 971 139,0
Februar ............................. 243 466 27 765 39 578 39 635 4 663 142,5
März................................. 261 465 31 314 43 767 43 823 5 155 139,8

I. Vierteljahr .... 756128 89 445 125 538 125710 14 789 140,3
April................................. 267 456 29 545 50 507 50 565 5 949 170,9
Mai..................................... 272 532 31 456 52 470 52 564 6 184 166,8
Juni..................................... 258 001 29 825 43 935 44139 5193 147,3

II. Vierteljahr .... 797 989 90 826 146 912 147 268 17 326 161,7
Juli..................................... 260 811 31128 48 245 48 305 5 683 155,0
August............................. 263 390 31 469 49162 49 218 5 790 156,2
September......................... 255 804 30103 44 536 44 637 5 246 147,9

III. Vierteljahr .... 780 005 92 700 141 943 142160 16 719 153,1
Oktober............................. 267 916 30 783 51 819 51 894 6 105 168,3
November......................... 254 819 30 062 45 972 46 050 5 418 152.9
Dezember......................... 259 851 30 487 43 926 44 677 5 256 144,1

IV. Vierteljahr .... 782 586 91 332 141717 142 621 16 779 155,2
Total 1927 3 116 708 364 303 556110 557 759 65 613 152,7

1926 3 132 658 363 144 553 788 555 385 65 337 152,5
1925 3 149 647 365 450 557 800 559 082 65 773 152,6
1924 3 113 915 366 601 553 426 555 053 65 299 151,4
1923 2 965 086 365 789 532 385 534 066 62 830 145.5
1922 2 908 414 357 645 525 801 527 561 62 063 147,0
1921 3 197 222 363 691 532 691 534134 62 839 146,5
1920 3 348 058 360 764 513 976 515 639 60 648 142,5
1919 2 863124 353 814 437 045 439 538 51 735 123,5
1918 2 648 959 350147 374 749 376 284 44 269 107.0
1913 1 771 169 276 378 184 613 184 613 28 754 66.8

Hochgestellte Zahlen = davon Kanal verkehr.
’) Einige Fahrten der Hafenboote, die Kähne talwärts führten, figurieren in der Bergfahrt nicht. 249

c) Schiffs- und Güterverkehr im Rheinhafen Basel 
ci Umschlag nach Monaten und Jahren

Monate, 
Vierteljahre 
und Jahre

Zufuhr Abfuhr Ladung in t à 
brutto

1000 kg
Schlepp­

züge
Damp­

fer Kähne Güter­
boote

Schlepp­
züge

Damp­
fer

Kähne Güterboote
Zufuhr Abfuhr Totalleer belad. leer belad.

Januar . . . — 17 ” — _ 17 17 _ — 2 649 2 649
Februar. . . — — 20 20 — — — 16 i« 4 4 — — 3 666 207 3 873
März .... 1 1 67 «6 — 1 1 55 43 1212 — — 15 391 1 656 17 047
I. Vierteljahr 1 1 104W3 1 1 88 'S 1616 — 21 706 1 863 23 569
April .... 29 31 123 ’s 27 32 87 37 24 « — 42 935 7 883 50 818
Mai .... 63 69 202 95 1 56 69 143 24 48 2 — 1 81 968 14 222 96190
Juni .... 69 74 204 86 — 63 76 135 24 62 8 — — 86 720 16 594 103 314
II. Vierteljahr 161 174 529231 1 146 177 365 85 134" — 1 211 623 38 699 250 322
Juli .... 70 73 217 87 2 63 73 178 16 49 — 1 89 797 15 451 105 248
August . . . 66 73 164 48 1 55 76 132 2 39 — 2 81 184 10 165 91 349
September . 108 110 315121 1 80 108 273 14 20 — 1 1 33 664 6 966 140 630
III. Vierteljahr 244 256 696266 4 198 257 583 32 108 — 4 304 645 32 582 337 227
Oktober . . 39 40 199'31 — 38 45 185 «8 4912 — — 71 861 8 135 79 996
November. . — — 125'23 — — — Ulm 14" — — 25 790 1 474 27 264
Dezember . — — 99 99 — - — 79 78 2020 — — 19 340 2122 21 462
IV. Vierteljahr 39 40 423^^ — 38 45 37527" 8346 — 4 116 991 11731 128722

Total 1927 445 471 1752878 5 383 480') 1411463 34173 — 5 654 965 84 875 739 840
1926 202 240 5892Mß 4 180 240 427188 16138 — 4 236 957 36 273 273 230
1925 88 95 199 32 — 78 97 542 14429 — 60112 29 546 89 658
1924 245 298 382 — 223 306 192 192 — — 213 375 73 219 286 594
1923 36 36 58 — 31 31 18 41 — — 25 591 14165 39 756
1922 213 217 250 4 164 207 117 142 1 3 126 350 44 743 171 093
1921 2 2 2 1 1 2 1 1 — 1 733 336 1 069
1920 30 31 30 — 21 31 15 15 — — 13 314 2 408 15 722
1919 66 72 74 — 47 72 60 11 — — 37 367 1 653 39 020
1918 35 40 39 — 24 40 10 29 — — 16 799 6 660 23 459
1913 98 127 156 8 112 127 ‘22 134 — 8 62 376 34 277 96 653



Der Rheinhafenverkehr in Basel nach Warengattungen 1913, 1921 —1927C2

■ Warengattungen 1913 1921 1922 1923 1924 1925 1926 1927

a) Bergfahrt
1. Getreide............................................. 599 733 57 315 11551 104 364 19 810 115 029 262 747
2. Andere Nahrungsmittel................ 960 — 3 980 1 591 5 813 2722 2 325 5 806
3. Kohlen............................................. 33 496 — 56 662 5 263 66 986 20 366 75 028 233 535
4. Eisen................................................. 7 067 — 2 015 2 628 1 592 1796 2 648 8 894
5. Andere Metalle und Erze .... 2 347 — 3 368 31 1 434 177 197 862
6. Eisenbahnmaterial......................... 387 — 1 570 — 2 418 478 1461 898
7. Chemisch-teehn. Produkte .... 10991 — 748 2 741 25 453 13 611 37 230 70 860
8. Stückgüter ......................................... 2 238 — 51 4 — — — —
9. Erden und Steine ......................... 413 — — 645 247 — — 31 960

10. Andere Waren................................. 3 878 — 641 1137 5 068 1152 3 039 39 403
T . , fTonnen .................................

0 a 1 in % des Gesamtverkehrs.
62 376 733 126 350 25 591 213 375 60112 236 957 654 965

65,9 68.5 73,8 64,4 74,5 67,0 86,7 88,5
b) Talfahrt

1. Kondensierte Milch........................ 8 896 334 4 244 6 007 5 863 4487 868 2 817
2. Andere Nahrungsmittel................ 7 — 24 — 101 47 — • 327
3. Asphalt............................................. 2 238 — 1 340 170 1 920 1 010 2 844 9 962
4. Zement............................................. 7 604 — 28 867 5 580 15 582 6 200 1 100 —
5. Karbid ............................................. 4141 — 6 040 1 765 12 277 6 089 6 495 10 308
6. Andere Mineralien oder Metalle. . 6126 — 1 015 10 32 888 4120 8 250 22 586
7. Chemisch-technische Produkte . . 4 085 — 2 075 179 1 294 6 004 11419 27 508
8. Stückgüter......................................... 885 — 24 — — — — —
9. Leere Emballagen ......................... — — 215 62 224 114 416 —

10. Andere Waren................................. 295 2 899 392 3 070 1475 4 881 11 367
Total J Tonnen................................. 34 277 336 44 743 14165 73 219 29 546 36 273 84 875

1 in % des Gesamtverkehrs . 34,1 31.5 26,2 35,6 25,5 33,0 13,3 11.5
Gesamtverkehr Tonnen................. 96 653 1069 171 093 39 756 286 594 89 658 273 230 739 840

Der Rheinhafenverkehr in Basel nach Warengattungen 1927C 3

W are n gatt u n ge n Tonnen Warengattungen Tonnen Warengattu ngen Tonnen

Bergverkehr : Total 654 965
Eisenbahnmaterial . . . 898

Tal' erkelir : Total 84 875

Benzin............................. 40 687 Kond. Milch................ 2 817
Weizen............................. 152 791 Pech etc. ....... 16 822 Asphalt, roll................. 9 962
Hafer................................. 38 934 Schwefelkies. ..... 3 415 Kali................................. 4 766
Mais..................................... 64 076 Tonerde.........................25 437 Karbid............................. 10 308
Gerste................................. 6 057 Petrol u. a. miner. Öle . 8 847 Eisenerz......................... 20 412
Zucker................................. 5 923 Phosphorsaurer Kalk . 12 702 Andere Miner, od. Metalle 2174
Hirse............................  . 689 Schwefel, roh................ 2 051 Pvritasche.................... 11 080
Koggen....................  . 235 Chemische Erzeugnisse . 319 Natronsalz..................... 2 655
Steinkohlen..................... 163 778 Futtermittel................ 1 878 Andere ehern -terhn. Produkte. . 7 163
Koks................................. 67 592 Leinsaat......................... 103 Tannenbretter................. 934
Braunkohlenbriketts. . . 2 165 Pitchpinebretter .... 415 Lederinehl ...... 1 206
Blei ......... 862 Erdnüsse....................  . 2 027 Schweisschlacken . . . 1 844
Steine und Mineralien. 2 789 Hülsenfrüchte ..... 393 Futtermittel.................... 3 917
Papierholz ........ 12 763 Diverse Güter................ 20 317 Diverse Güter................ 5 637

Bestimmung und Herkunft der SchiffsgiiterC4

Bestimmung der Berggüter
1925

Tonnen
1926 1927

Herkunft der Talgüter
1925

Tonnen
1926 1927

Basel, loco und transit . 14 806 27 208 74 090 Basel ................................. 207 67 2 775
Schweiz, direkt................ 45 070 205 755 572 856 Schweiz ........ 25 859 27 168 71 152
Deutschland................ .... 20 2 308 5 749 Deutschland ...... 3 244 5 931 8 438
Italien.................................. 216 1 614 1051 Oesterreich .................... 236 1 959 —
Frankreich ....... — 72 1 219 Italien .............................

Frankreich.........................
— 1 148 1 532

978
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d) Post-, Telephon- und Telegrammverkehr im Kanton Basel-Stadt
Verkaufte Wertzeichen, Check- und Giroverkehr

Postanweisungen, Nachnahmen, Paketverkehr, Briefpostverkehr

di

Verkaufte 
Wertzei­

chen 
und Bar-

Checkverkehr Kt. Basel-Stadt Check- und Giroverkehr Kontostelle Basel Giro­
verkehr

Bare Ein- 
u. Aus-Jahre Einzahlungen Auszahlungen Giro­

verkehr Total Gut- Last-
mit

England
frankatur

Anzahl Betrag 
in 1000 Fr. Anzahl Betrag 

in 1000 Fr.
Zahlung Schriften

in 1000 Fr. in 1000 Franken

1910 3 378,6 153 106 32 425 135 569,7 216570,6 352140,3 176230,31 175910,0 1 628,9
1913 4 049,0 370 008 41 016 192 804,7 409552,0 602356,7 301331,8 301024,9 1931,9
1915 3 475,5 565 080 92 645 195 604,0 483967,6 679571,6 339944,2 339627,4 1 781,0
1920 5 709,5 1 025 753 64 387 515 800,6 1 800846,6 2316647,2 1158314,31158332,9 536,0
1923 7 135,5 1 109125 137 937,8 71 529 10732,4 479 275.6 1611805,7 2091081,3 1045899,21045182,1 477,6
1924 7 628,6 1246 534157 215,8 72 111 12 018,9 526260,6 1715475,4 2241736,0 1121528,41120207,6 489,8
1925 7 688,6 1 368 567165 343,3 73 039 11 508,5 542 456,51728507,6 2270964,1 1135806,91135157,2 749,9
1926 7 850,1 1 521 834168 031,3 75 909 12 297,3 554 251,7 1784998,2 2339249,9 1170446,01168803,9 986,5
1927 8 237,9 1 675 556 182 181,2 92 018) 14 387,1 576 681,31923179,6 2499 860,9 1250 295,31249 565,6 1 082,3

d 2

,1 ahre

Postanweisungen Nachnahmen und 
Einzugsmandate 

(Aufgabe und 
Bestellung)

Paketverkehr Briefpostverkehr, Zeitungen etc.

Einzahlungen Auszahlungen Aufgabe Transit 
und über

Bestell’g. Basel

Uneinge- Einge- Zeitun- Eilsen- 
schriebene scluieb. gen düngen
Sendung. Sendung. Exempl.. ,, Betrag

Anzahl inloooFr.
. , , Betrag

Anzahl in mon Fr.
. . , I Betrag

Anzahl | iniooOFr. in 1000 Stück

1910
1913
1915
1920
1923
1924
1925
1926
1927

281 599
286 852
287 033 
204 718
120301
130 712 
171 401 
203 142 
243 682

10 096,5
11 086,5
12408,4
13 416,5
14 998,1

293 667 .
234 526 .
178 673 .
156 681 .

81 625 6513.4
88 743 7 285,4

113 728 7 572,8 
130 517 8 005,2
157 567 8 542,6

1 051 018 .
1 106 429 .

839 800 .
1 004 438 .
1 552 218 21 363,7
1388 108 25 909.1
1 370 576 25 635.5
1 275 803 23 586,0
1 322 660 .

3 018,3 3 353,1
3 584,6 4111,3
2 831,3 1763.4
3 918,6 2 333,9
5 054,9 2 067,2
4 070.3 2 248,5
3 881,7 2174.6
3 586.1 2 083.5
3 719,3 2 252,7

23 205,9 11 125,4 10066,3 21,6 
30 662,9 1329,8 12173,5 79,4
20500.2 1318.9 15044,0 127,8
31712.3 1903,3 18226,7 161,6
27185,1 1 581,3 19418,1 174,3 
29 813,6 1990,2 18460,3 31,0 
31587,8 2 038,4 17789,2 59.4
33 897,1 2 201,5 19 287,3 127,8
35 465,2 2 373,8 19 116,7 116,5

Telephonverkehr — Bestand des Ortstelephonnetzes Basel und Gesprächszahlend 3

Ortstelephonnetz Basel llrahtlänge des 
Ortstelephonnetzes Gespräehszahlen je 1000

Jahre Orts- Abon- Öffent- Dienst- ober- unter­
irdisch Total Fernverkehr Eingang

Schlüsse sta­
tionen

liehe liehe
Stationen km km km

verkehr Aus­
gang

dav. n.
Ausland Transit

—— —
1910 5 041 6 374 17 21 1912.2 27 852.8 29 765.0 5 099.8 487,3 95,4 624.9
1915 5 630 7 849 21 21 1 888.3 32 972,5 34 860.8 6 225,1 639,2 — 730.7
1920 7 968 11 811 33 53 2 216,7 36971,6 39 188,3 9 946,1 1 665,4 210,3 1 847,7
1923 8 845 13 428 36 67 2 225,3 42 073.5 44 298,8 10 341,9 2193,4 305,2 2 547,8
1924 9 256 14 025 37 71 2 106,5 46 619.3 48 725.8 11 065.1 2 400.3 376.6 2 871.5
1925 9 824 14 923 43 76 2 069.8 53 535.4 55 605.2 11 239.8 2 453,0 377.1 2 947,8
1926 10 322 15 721 46 92 1 995.6 57 295.1 59 290,7 12 110.9 2 659.3 406,4 3127,6
1927 11 018 16 895 49 96 2 055,2 67 285.6 69 340,8 13 067,0 2 824,5 419.2 3 327.1

d 4 Telegrammverkehr im Kanton Basel-Stadt

Jahre
Inland. Telegramme Ausländ. Telegr. Amtliche

abgehend

Telegr.

an­
kommend

Transitverkehr
Total

abgehend an­
kommend abgehend an­

kommend inländisch ausländisch

1910 87 763 90 920 152 864 196 670 12 624 12 443 967 221 1 520 505
1915 89 507 89 551 215 093 237 398 11 669 11 321 826 789 1 481 328
1920 166 709 163 207 277 559 290 225 16 246 17 590 1 058 604 1 990 140
1923 85 354 88141 206 929 209 932 10227 10717 1 49 076 478 937 1 239 313
1924 63 890 85 403 176 909 239 232 9 074 11 166 164 937 562 131 1 312 742
1925 80 144 79 149 232 691 236 506 11 804 12 152 117 358 613 243 1 383 047
1926 74 157 73 767 231 860 240 131 12 639 11 199 89 930 5G4 6*23 1 298 3116
1927 65 629 70 823 232 469 242 221 11 163 11 153 88 948 591 804 1 314 210
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d5 Verkaufte Wertzeichen und Checkverkehr 1927

Monate, 
Vierteljahre 

und 
Jahr

Verkaufte 
Wertzeichen 

(Franken)

Bar­
frankaturen 

(Franken)

Checkverkehr

Kanton Basel-Stadt davon Landgemeinden

Kanton 
Basel­
Stadt

davon
Land* 

ge­
meind.

Kanton
Basel­
Stadt

davon
Land­

ge­
meind

Ei nzahlungen Auszahlungen Einzahlungen Auszahlung.
Anzahl Betrag 

in 1000 Fr. Anzahl Betrag 
inlOOOFr. Anzahl Betrag 

i.lOOOF.
. 1 BetragAnzahl i l0Q0F

Januar . . . 500 555 5 683 118 713 36 144767 15 370,9 7 557 1 141,6 3114 283,0 360 64,4
Eebruar . . . 496 984 5102 125 005 53 120108 12 023,4 6 981 1 290,7 2 412 231,3 305 43,5
März .... 555 070 6 455 139 149 91 128 825 13 991,9 7 991 1 150,9 2 729 282,9 352 80,9
I. Vierteljahr. 1 552 609 17 240 382 867 180 393 700 41 386,2 22 529 3 583,2 8 255 797.2 1 017 188,8
April .... 527 663 6 741 129 008 37 145 106 17 409,1 7119 1 024,8 3 208 317,1 282 37,2
Mai .... 551 010 6 845 134 513 37 140 705 15 667,9 7 187 1 280,0 3 383 311,1 336 47,6
Juni .... 540 505 7103 140 969 62 136 802 14 376,3 7 494 1 089,9 3 374 298,7 306 41,7
II. Vierteljahr 1 619 178 20 689 404 490 136 422 613 47 453,3 21 800 3 394,7 9 965 926,9 924 126,5
Juli .... 558 490 8 076 133 013 40 140 059 15 186,8 8 437 1 214,4 3 350 315,3 390 62,7
August . . . 541 604 7 228 140 229 34 133 260 13 997,3 6 904 1 218,6 3 355 299,7 266 41,3
September . . 551 551 6 873 149 316 124 128 708 13 928,0 7 498 1 061,4 3163 290,2 310 50,0
III. Vierteljahr 1 651 645 22 177 422 558 198 402027 43 112,1 22 839 3 494,4 9 868 905,2 966 154,0
Oktober . . . 543 370 6 062 142 387 41 147116 16 227,2 7 403 1 277,7 3 601 365,5 320 44,8
November . . 546 741 6 613 174 384 211 147 710 15 666,1 7 389 1 247,8 3 405 305,5 320 48,7
Dezember . . 628 550 8 834 169 076 124 162 390 18 336,3 10 058 1 389,3 3 757 342,1 462 63,9
IV. Vierteljahr 1 718 661 21 509 485 847 376 457 216 50 229,6 24 850 3 914,8 10 763 1 013,1 1 102 157,4
Jahr .... 6542 093 81 615 1695762 890 1 675 556 |182 181,2 92 018 14 387,1 38 851 3 642,4 4 009 626,7

d e Check- und Giroverkehr bei der Kontosteile Basel 1927

Titel
Bare Ein- od. 
Auszahlung.

Fr.

Giroverkehr
Total

Fr.

Giroverkehr 
mit EnglandInland 

Fr.
internat. 

Fr.
Total 

Fr.

Gutschriften. .
Lastschriften .

360 352 492
216 328 802

886 707 555
1 027 427 771

3 235 209
5 809 042

889 942 764
1 033 236 813

1 250 295 256
1 249 565 615

Versand 
Fr.

Empfang 
Fr.

Totalumsatz . 576 681 294 1 914 135 326 9 044 251 1 923 179 577 2 499 860 871 534 580 547 708
Anzahl der Checkrechnungen auf Ende des Jahres 1924: 7170; 1925: 7640; 1926: 8129; 1927: 8663

d7 Postanweisungen, Nachnahmen und Einzugsmandate 1927

Art der Aufträge und Verkehrsgebiete
Kanton Basel-Stadt dav.Riehen u.Bettingen
Anzahl Betrag 

Fr. Anzahl Betrag 
Fr.

I Inland 133 680 11 838 541 2 769 244112
Einzahlungen Ausland 110 002 3159 516 644 22 222

a) Postanweisungen 1 Total 243 682 14 998 057 3 413 266 334
................ [ Inland 91 614 7 314 757 3 327 276 899

Auszahlungen ■ Ausland 65 953 1 227 871 373 29 635
( Total 157 567 8 542 628 3 700 306 534

b) Nachnahmen . 1. Aufgabe im ganzen........................ 559 612 3 892
(Inland) a) auf Brief Postsendungen . . . 325 608 1274

(Nachnahmen auf Sen- b) ,, Paketpostsendungen . . . 234004 2 618
düngen im Auslandver- 2. Bestellung ..................................... 641 272 16 617

und d5 mitgezählt) 3. Unbezahlte (zurückgelangte) Send. 75 801 354

c) Einzugsmandate ,
I 1. Aufgabe ....

2. Bestellung . . . 121776 4 624
( davon unbezahlte 56 567 2 164

<1 s Paketverkehr (Stückzahl) 1927

Gebiet
Aufgabe nach dem Bestellung 

Sendungen 
aller Art

Total
Auslandsverkehr über Basel 17 (Transit)

Inland Ausland Einfuhr Ausfuhr Durchgang Total

Kanton Basel- Stadt. . 
dav. Riehen u. Bettingen

2 205 417
23 780

98 454
255

1 415 379
35 631

3 719 250
59 666

j 924149 683 299 645 234 2 252 682
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Briefpostverkehr, Zeitungen und Eilsendungen 1927d 9

Art der Sendungen Kanton
Basel-Stadt

davon
Land-
gem.

Art der Sendungen Kanton
Basel-Stadt

davon
Land- 
gem.

A. Uneingeschriebene Sendungen 35 465 230 315131 B. Eingeschriebene Sendungen . . . 2 373 814 16 771
a) Portofreie Gegenstände aller Art (Inland) . 2 872 702 15 938 1. Aufgabe:............................. 1 217 988 5 036
b) Taxpflichtige Gegenstände aller Art (Inland) 25 849 894 238 525 a) Gegenstände aller Art (ln-u .Ausland)

b) Gerichtliche Akten (nur Inland)
1 184 706

19 546
4 908

1. Briefe für den Ortskreis . . .
2. ,, ,, die übrige Schweiz .
3. Postkarten..............................

5 362 555
6 830 907
2 825 427

54 842 c) Wertbr. u. -schachteln (nur Ausl.) 13 736 128
65 140 2. Bestellung (Gegenstände aller Art) . . . 1 155 826 11 735

4. Drucksachen..............................
5. Warenmuster..........................

10 220 196
256 044

39 874
442 C. Abonnierte ( Nummern 4 823 88

6. Betreibungsurkunden .... 27 352 Zeitungen ( Exemplare 19 116 748 103 986
7. Päckchen von über 250 —1000 g 327 413 6 257 D. Eilsendungen: Bestellung. . 116 487 618

c) Aufgabe für das Ausland (alle Gattungen) . 6 742 634 60 668 (nur durch Telegraphenpersonal)

dio Telephonverkehr des Telephonbureaus Basel. — Gesprächszahlen in je 1000

Monate, 
Vierteljahre 
und Jahr

Ortsverkehr Fernverkehr: Ausgang Eingang und Transit

1925 1926 1927 1925 1926
1927

1925 1926 1927im 
ganzen

dav. nach 
dem Ausl.

Januar . . 988,9 1 083,9 1 056,9 197.1 196,3 216,6 34,0 233,2 237,5 252,2
Februar. . 862,2 913,8 948,7 184,8 191,5 206.8 32,3 221,5 229,5 243,6
März . . . 932,9 1 003,8 1 024,2 202.8 229,6 237,8 36,5 241,4 271.3 277,2

I. Vierteljahr 2 784,0 3 001,5 3 029,8 584,7 617,4 661.2 102,8 696,1 738,3 773,0
April . . . 967,0 1 028,3 1190.4 207,0 218,0 239,6 36,0 248,2 259.9 278.6
Mai . . . 945,3 980,4 1 061,9 199,3 212,9 240.8 37,4 241,2 245.2 282.4
Juni . . . 950,3 984,2 1 102,3 208,4 228,8 236,3 35.2 252,7 266,7 277,3

II. Vierteljahr 2 862,6 2 992,9 3 354,6 614,7 659,7 716,7 108,6 742,1 771,8 838.3
Juli . . . 944,5 1 040,2 1 047.5 213,2 235,7 235,2 32,5 256,9 276,9 279,9
August . . 804,3 897,8 959,8 194.8 227,3 229,4 32,4 236,5 268,0 278,2
September 948,7 954,1 1 209.6 209,5 224,8 246.7 35,7 253,2 265,5 292,1

III. Vierteljahr 2 697,5 2 892,1 3 216,9 617,5 687,8 711,3 100,6 746,6 810,4 850,2
Oktober . 1 033.1 1 077,6 1 095,8 221,8 234,6 251.5 37.2 266,7 275.6 295.5
November. 939,4 1 088,8 1 149,9 201.9 231,4 234,6 34.8 240.6 267,7 277,5
Dezember. 923,2 1 058,0 1 220,0 212,4 228.4 249,2 35,2 255,7 263,8 292,6

IV. Vierteljahr 2 895,7 3 224.4 3 465,7 636,1 694,4 735,3 107,2 763.0 807,1 865.6
Jahr. . . 11 239,8 12110.9 13 067,0 2 453,0 2 659,3 2 824,5 419.2 2 947.8 3127,6 3 327.1

Telegrammverkehr im Kanton Basel-Stadt im Jahre 1927<111

Monate
Inland. Telegr. Ausländ. Telegr. Amtliche Telegr. Transitverkehr

Total
abgehend an­

kommend abgehend an­
kommend abgehend an­

kommend
in­

ländisch
aus­

ländisch

Januar . . . 4 763 5 009 18 658 19 940 937 809 5 G45 49 005 104 766
Februar . . . 4 253 4 379 18 374 19 112 660 767 5 453 49 021 102 019
März .... 5 134 5 262 21 092 21 872 888 925 6 833 57 268 119 274

I. Vierteljahr . . 14 150 14 650 58 124 60 924 2 485 2 501 17 931 155 294 326 059
April .... 6 060 6 142 20 273 21 372 920 874 7 811 54 025 117 477
Mai................ 5 670 6 156 20 302 21 464 994 1 045 7 246 51 818 114 695
Juni................ 5 341 6 194 18 371 19 207 890 1 009 7 520 51 612 110 144

II. Vierteljahr . . 17 071 18 492 58 946 62 043 2 804 2 928 22 577 157 455 342 316
Juli................ 6 589 6 817 18 270 19 810 1 055 1 068 8 989 57 261 119 859
August . . . 6 132 7 612 19 874 20 795 1 169 1 154 9 372 57 535 123 643
September . . 5 967 6 958 21 019 21 173 1 050 1 013 7 909 53 205 118 294

III. Vierteljahr . . 18 688 21 387 59 163 61 778 3 274 3 235 26 270 168 001 361 796
Oktober . . . 5 696 5 963 19 525 19 891 993 987 7 973 41 611 102 639
November . . 4 577 4 820 18 152 18 589 671 698 6 704 34 344 88 555
Dezember . . 5 447 5 511 18 559 18 996 936 804 7 493 35 099 92 845

IV. Vierteljahr . . 15 720 16 294 56 236 57 476 2 600 2 489 22 170 111 054 284 039
Jahr .... 65 629 70 823 232 469 242 221 11 163 11 153 88 948 591 804 1 314 210
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ei Motorfahrzeuge, Fahrräder und Droschken — Erteilte Fahrbewilügungen

Jahre 1911—1919 siehe Jahrbuch 1923. *) Davon 29 als Traktoren; 2) davon 119 mit Seitenwagen.

e) Strassenverkehr

Jahre
Motorfahrzeuge Fahr­

räder 
(Velos)

Droschken Auf je 1000 Einwohner kamen

über­
haupt

Automobile Motor­
räder

Pfer­
de- Auto-

Motorfahrzeuge Fahr­
räder

Pferde- | Auto-
im 

ganzen
Per­

sonen- Last- über­
haupt

Auto­
mobile

Motor­
räder droschken

1910 306 194 112 11 831 78 9 2,2 1,4 0.8 87,9 0,6 0.1
1920 1 312 938 374 17 451 35 30 9,4 6,7 2.7 124,6 0,3 0.2
1922 1 412 1 002 563 439 410 20 329 34 30 10,0 7,1 2,9 144,7 0,2 0,2
1923 1 745 1283 807 476 462 22 451 34 36 12,4 9,1 3,3 158,9 0,2 0,3
1924 2 039 1516 965 551 523 24 869 34 40 14,5 10,7 3,8 175,1 0,2 0,3
1925 2 629 2 008 1268 740 621 26 868 34 43 18,2 13,9 4,3 186,6 0,2 0,3
1926 3 094 2 347 1 556 791 747 29 138 27 63 21,2 16,1 5,1 200,3 0,2 0,4
1927 4 022 3 004 2 053 9511) 1 0182) 30 641 19 78 26,9 20,1 6,8 205,7 0,1 0,5

Allgemeine Übersicht über die Strassenverkehrsunfällee2

Ge­
samt- Personen Stadt Basel Land- Unfallstellen Jahreszeiten

Jahre zahl Altstadt Aussenquart. ge­
mein­
den

Gabe­
lungen

Rhein- An- TT TIT IV.derUn- 
fälle letzt tötet links 1 rechts 

des Rheins
links I rechts 
des Rheins zungen Plätze brük- 

ken
dere
Orte Quartal

1925 337 161 9 156 39 76 52 14 130 53 55 20 79 45 92 112 88
1926 376 205 7 150 55 114 43 14 143 68 66 11 88 65 96 133 82
1927 513 213 13 199 71 178 48 17 254 94 45 19 101 95 151 145 122

e 3 Die Gesamtzahl der Strassenverkehrsunfälle nach Wochentagen und Tagesstunden

Jahre Total So. Mo. Di. Mi. Ho. Fr. Sa. -5 -7 -9 -11 -13 -15 -17 -19 -21 -24

337 22 45 49 60 54 60 47 12 6 19 25 79 38 55 56 33 14
100.0 6.5 13,4 14,5 17,8 16,0 17,8 14,0 •3,6 1,8 5,6 7,4 23,4 11,3 76,3 76,6 9,8 4,2

1 non ) 376 29 49 62 55 52 69 60 8 8 30 34 81 53 42 80 28 12
100,0 7,7 13,0 16,5 14,6 13,8 18,4 16.0 2,7 2,7 7,9 .9,7 27,5 74,7 77,2 27,3 7,5 3,2

1 QO7 I 513 45 74 74 80 74 69 97 24 8 29 52 95 66 73 104 39 23
100,0 8,8 14,4 14,4 15,6 14,4 13,5 18,9 4.7 1,6 5,6 10,1 18,5 72,9 14,2 20,3 7,6 4,5

e 4 Die an den Strassenverkehrsunfällen beteiligten Objekte

Ge­
samt-

—
Beteiligte Objekte Zusammenstossarten Un­

fälle 
über • 
haupt

Jahre zahl 
derOb- 
jekte

Auto­
mo­
bile

Motor­
räder Velos Trams Fuhr­

werke
Pas­

santen Auto Motor­
rad

Auto
Velo

mit
Tram Fuhr­

werk
Pas­
sant

Velo m
Hä

1t
Pas­
sant

Üb­
rige

1925 674 281 40 181 38 49 85 40 15 101 23 18 44 12 16 25 43 337
1926 742 312 41 197 50 44 98 59 13 92 27 17 40 16 11 38 63 376
1927 1020 498 76 256 44 60 86 104 35 140 34 27 38 25 4 28 78 513

es Die Strassenverkehrsunfälle nach beteiligten Objekten und Schadenart 1927

Beteiligte Objekte

Zahl der Unfälle Personen

Beteiligte Objekte
über-

Körperver- nur
letzungen Sach* ver- ge-

haupt u.Sach. 
schad.

allein scha­
den den letzt tötet

Autos überhaupt . 393 117 26 247 3 137 8
Autos . 104 4 1 99 4 1
Motorr. 35 14 1 20 — 13 2

davon Velos . 140 81 1 57 1 82 —
mit Tram .

Fuhrw..
34
27

1 33
17

1 _
9 1 — 10 —

Passant. 38 7 21 8 2 26 4

Motorräder überh. 37 18 7 11 1 23 2
Motorr. 4 3 — 1 — 3 —

davon 
mit

Velos .
Tram .

17
1

8
1

1 8 — 9
1

Fuhrw.. 3 1 — 2 — 1 —
Passant. 12 5 6 — 1 10 1

Zahl der Unfälle Personen

tötet

1120

1

1
10 4 26

6
4 2 2

2 2 2

2 2
Total 513 165 59 284 5 213 13

davon 
mit 6

4

1
1

18

davon 
mit

30
10
9
2
9

über­
haupt

71
25
14

4
28

Tram überhaupt. 
Tram . 
Fuhrw.. 
Passant.

Körperver­
letzungen 

U.Sach-| .
. j allein 

schad.

49
10
10
3

26

20
15
3

I
1

Sach-°h.nc
Scha’

den

Velos überhaupt . 
Velos . 
Tram . 
Fuhrw.. 
Passant.

ver- ] ge­
letzt "" ‘

Fuhrwerke überh. 
davon I Fuhrw..
mit l Passant.
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eg Die Strassenverkehrsunfälle nach Monaten, Unfallort und beteiligten Objekten 1927

f) Luftverkehr auf dem Flugplatz Basel-Birsfelden 
Übersicht nach Jahren

Ge- Personen Stadt Basel Land- Unfallstellen Beteiligte Objekte
Monate zahl 

derUn- 
fälle

ver­
letzt

ge­
tötet

Altstadt 1 Aussenqu.
1. 1 r. 1 1. 1 r. 

des Rheins

ge­
mein­
den

Kreu­
zungen

Gabe­
lungen

Plät­
ze

Brük- 
ken

übri­
ge

Au­
tos

Mo­
tor­

räder
Ve­
los

Fuhr­
wer­

ke
Tram­
wagen

Pas­
sant.

Januar . 28 12 1 11 2 14 1 _ 13 6 2 1 6 33 3 10 1 2 5
Februar . 31 8 — 12 5 10 3 1 14 8 2 2 5 36 4 14 ö 1 2
März . . 36 14 — 10 10 11 4 1 16 8 1 2 9 37 D 12 6 5 6
April . . 49 27 — 19 7 16 4 3 22 12 5 — 10 45 4 22 7 7 13
Mai . . . 58 26 3 23 6 20 5 4 29 7 n 3 14 49 16 34 4 fr 8
Juni. . . 44 19 2 19 5 14 6 — 23 4 8 2 7 37 5 25 5 6 12
Juli . . . 44 24 14 6 17 3 4 20 12 3 1 8 36 7 32 3 5 5
August . 52 18 2 19 6 20 6 1 21 12 3 3 13 49 10 25 4 6 10
September 49 20 1 25 6 13 4 1 26 8 5 2 8 42 9 34 1 5 8
Oktober . 45 23 1 13 8 18 5 1 22 10 4 9 43 7 19 4 7 9
November 42 14 2 16 8 10 7 1 29 2 o 2 7 45 4 19 4 5 7
Dezember 35 8 1 18 2 15 — — 19 5 ö 1 5 46 2 10 — 6 1

Jahr 513 213 13 199 71 178 48 17 254 94 45 19 101 498 76 256 44 60 86

f 1

Jahre
Zahl der Zahl der Passagiere Waren und Postin kg

Luftverkehrs-
Lan­

dungen

ab Basel nach Basel bei 
Rund­
flügen

Total ab nach
Basel Basel Totalgesells( 

im
ganzen

jhaften 
davon 

schweizer.
Total

ins
In- 1 Aus­

land
Total

aus
In- 1 Aus­

land

1924 . . . 2 — 51s 254 52 202 255 50 205 176 985 9187 5 649 14 836
1925 . . . 7 2 1 339 852 250 602 765 258 507 603 2 636 20 366146 596 66 962
1926 . . . 3 1 2 065 1 001 1 108 767 3 318 18 405122 553 40 958
1927 . . . 4 1 2 777 2 426 2 398 1 234 6 058 54 434 55 774 110 198

Der Luftverkehr nach Monaten im Jahre 1927

NB. Die kleinen hochgestellten Zahlen bedeuten die Sonderflüge; sie sind in den grossen Zahlen inbegriffen. Nicht 
inbegriffen in den Zahlen dieser Tabelle sind die Militärflüge.

f 2

Monate
Rundflüge ab Basel

Ortsverkehr
nach Basel

Flug­
zeuge

Passa­
giere

Flug­
zeuge

Passa­
giere

Post 
kg

Gepäck 
kg

Waren 
kg

Flug­
zeuge

Passa­
giere

Post 
kg

Gepäck 
kg

Waren 
kg

Januar . 1 1 48 7 — 255,0 355,0 49 1 12 2 0,6 132,4 25,0
Februar . 6 9 50 2 20 2 — 242.0 — 49 i 26 i 5,1 293,0 87,0
März . . 8 11 56 2 23 1 — 230,0 73,0 55 2 41 2 37,9 498,0 28,5
April . . 24 58 52 2 51 t 51,6 330,0 194,5 56 i 65 » 7,5 398,0 538,7
Mai . . . 134 512 170 303 2540,0 722,5 3 939,2 169 269 1 888,4 834,8 6 993,5
Juni , . 29 71 181 2 424 2 2800,0 986,0 3 909,9 180 2 401 2 2 259,2 1 088,0 4 772,6
Juli . . . 90 238 198 » 445 5 2579,3 1153,7 3 699,5 197 5 496 5 2414,4 1 056,0 4549,6
August . 25 53 229 596 3556,0 4771,0 4141,3 227 525 2 211.5 4 970,0 4934.4
September 67 196 196 i 439 3261,4 4 760,0 5 314.8 200 i 454 i 1 877,8 4 461,0 6 397,2
Oktober . 44 73 7713 7221 4,4 489,0 1 284,3 7713 3916 5,3 333,3 480,9
November 9 12 75 38 — 259,0 513,7 73 44 — 119,0 1 230,2
Dezember — — 58 8 — 41,0 1 977,4 55 26 0.4 238,0 607,1

Jahr 437 1 23 1 13902t 242635 14792,7 14 239,2 25 402,6 ,138729 239834 10 708,1 14 421,5 30 644,7

fs Der Luftverkehr nach Fluglinien 1927

Fluglinien
und Luftverkehrsgesellschaften

Passagiere
ab I nach 

Basel Total

Waren und Pest kg
ab I nach

Basel Total

Basel-Mannheim-Frankfurt, Lufthansa  
Frankfurt-Karlsruhe-Basel, Lufthansa  
Basel-Brüssel-Rotterdam-Amsterdam, Baiair U. L. M. . 
Zürich-Basel-Paris-London, Imp. Airways Ltd  
Basel-Genf-Lyon-Marseille, Baiair  
Basel-Chaux-de-Fonds, Baiair  
Basel-Zürich (München) Baiair  
Basel-St. Gallen, Baiair  
Zubringerdienst und Sonderflüge

422
43 

360 
916
271
152
181
24
57

425
62

326
775
253
186
241

52
78

847
105
686

1691
524
338
422

76
135

5 664,6
717,0

9 911,2
21 515,9

9 587,0
2 710,3
1 820,9
2 313,4

194,2

5 000,8
774,8

13 028,4
29 678,6
2 522,3
1 186,1
2 717,7

505,6
360,0

10 665,4
1 491,8

22 939,6
51 194,5
12 109,3

3 896,4
4 538,6
2 819,0

554,2
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1. Krankenversicherung
a) Öffentliche Krankenkasse des Kantons Basel-Stadt (Ö.K. K.)

ai Zahl und Art der Mitglieder

Jahre
Zuwachs Abgang Netto- Bestand

Ende d.
Jahres

und zwar

Eintritte ; Übertr. Total Austritte Übertr. | Total derung Männer j Frauen Knaben Mädchen

A. Mitglieder mit vollem kantonalem Beitrag (3/s Prämie)
1920 725 1 316 2 041 1 148 2 904 4 052 -2 011 10 855 1662 5 741 1761 1 691
1921 536 1 375 1 911 928 1 J97 2 125 - 214 10 641 1 703 5 562 1 712 1 664
1922 655 1528 2183 838 835 1 673 510 11 151 1 938 5 747 1 765 1 701
1923 1018 2 564 3 582 917 793 1 710 1 872 13 023 2 476 6 383 2 078 2 086
1924 977 2 272 3 249 998 1 273 2 271 978 14 001 2 815 6 785 2 206 2195
1925 1 331 2 272 3 603 1 063 1534 2 597 1006 15 007 3116 7188 2 340 2 363
1926 1 363 2 817 4180 1 217 1 518 2 735 1445 16 452 3 673 7 838 2443 2 498
1927 1640 2 346 3 986 1484 2 270 3 754 232 16 684 3 834 7 984 2 431 2 435

B. Mitglieder mit kantonalem Beitrag von 2/e der Prämie
1920 703 2 287 2 990 888 1 369 2 257 733 17 067 4134 7 237 2 863 2 833
1921 494 1679 2 173 810 6 600 7 410 -5 237 11830 2 752 5 293 1878 1 907
1922 761 1 419 2180 497 996 1493 687 12517 3 175 5 632 1 838 1 872
1923 1140 2 303 3 443 678 1 324 2 002 1441 13 958 3 835 6 342 1 887 1 894
1924 1365 2 670 4 035 808 2171 2 979 1056 15 014 4294 6 740 2 013 1 967
1925 1 275 2 284 3 559 830 2150 2 980 579 15 593 4475 7 061 2 040 2 017
1926 1170 2 624 3 794 765 3 320 4 085 - 291 15 302 4462 6 936 1 980 1924
1927 1 325 3146 4 471 786 1320 2106 2 365 17 667 5 286 7 927 2 217 2 237

C. Mitglieder mit kantonalem Beitrag von 1/s der Prämie
1920 2 340 2 956 5 296 1 586 5 441 7 027 -1731 22 676 6 589 8 950 3 609 3 528
1921 1469 6 447 7 916 1 614 3 908 5 522 2 394 25 070 7 301 9 892 3 988 3 889
1922 1753 1 792 3 545 1167 1809 2 976 569 25 639 8 003 10 161 3 779 3 696
1923 1 744 1969 3 713 1 295 2 864 4159 - 446 25193 8 327 10172 3 426 3 268
1924 1 715 2 542 4 257 1387 2 556 3 943 314 25 507 8 876 10 457 3112 3 062
1925 1724 2 738 4462 1 225 2 900 4125 337 25 844 9 419 10 669 2 888 2 868
1926 1423 3 090 4 513 1094 4 953 6 047 -1 534 24 310 9 015 10 066 2 612 2 617
1927 1442 2150 3 592 1 169 4 875 6 044 -2 452 21 858 8 265 9177 2 229 2187

D. Mitglieder ohne kantonalen Beitrag an die Prämie
1920 5 625 4719 10 344 2 781 1564 4 345 5 999 20 953 7 956 9 022 2 045 1 930
1921 5157 3912 9 069 3 011 1 708 4719 4 350 25 303 10 278 10 491 2 289 2 245
1922 3 852 825 4 677 2 404 1924 4 328 349 25 652 10 683 10 612 2 192 2 165
1923 3 789 730 4 519 2 808 2 585 5 393 - 874 24778 10 338 10489 1961 1 990
1924 4 060 893 4 953 2 784 2 377 5161 - 208 24 570 10 378 10 493 1 878 1821
1925 4333 1540 5 873 2 753 2 250 5 003 870 25 440 10680 11080 1863 1817
1926 4190 3 340 7 530 2 726 2 080 4 806 2 724 28164 11 854 12 370 2 030 1 910
1927 4480 3138 7 618 2 999 2 315 5 314 2 304 30 468 12 732 13 504 2 178 2 054

Alle Mitgliederklassen zusammen
1918 8 812 9 628 18 440 5 785 9 628 15 413 3 027 63 233 15 769 27 215 10 255 9 994
1919 12 033 10014 22 047 6 705 10014 16719 5 328 68 561 18 843 29 273 10 390 10 055
1920 9 393 11278 20 671 6 403 11 278 17 681 2 990 71551 20 341 30 950 10 278 9 982
1921 7 656 13 413 21069 6 363 13413 19 776 1293 72 844 22 034 31238 9 867 9 705
1922 7 021 5 564 12 585 4 906 5 564 10470 2 115 74 959 23 799 32 152 9 574 9 434
1923 7 691 7 566 15 257 5 698 7 566 13 264 1 993 76 952 24 976 33 386 9 352 9 238
1924 8117 8 377 16 494 5 977 8 377 14 354 2140 79 092 26 363 34 475 9 209 9 045
1925 8 663 8 834 17 497 5 871 8 834 14 705 2 792 81 884 27 690 35 998 9131 9 065
1926 8146 11 871 20 017 5 802 11 871 17 673 2 344 84 228 29 004 37 210 9 065 8 949
1927 8 887 10780 19 667 6 438 10780 17 218 2449 86 677 30117 38 592 9 055 8 913

Verteilung der Gesamtmitgliedschaft von 1927 auf die Klassen
A 18,5 21,8 20,3 23,0 21,1 21,8 19,2 12,7 20,7 26,8 27,3
B 14,9 29,2 22,7 12,2 12,2 12,2 20,4 17,6 20,5 24,5 25,1
C 16,2 19,9 18’,3 18,2 45,2 35,1 25,2 27,4 23,8 24,6 24,5
D 50,4 29,1 38,7 46,6 21,5 30,9 35,2 42,3 35,0 24,1 23,1

NB. Den Mitgliedern der Klasse A wird die Prämie ganz vom Kanton bezahlt; an die Prämien der Klasse B zahlt der 
Kanton 2/3, an diejenigen der Klasse C */3. In Klasse D bezahlen die Mitglieder die Prämie selbst. Die Abstufung richtet sich 
nach dem Einkommen (siehe Gesetz); Die Versicherten in anderen Kassen haben der öffentlichen Krankenkasse den Bundes­
beitrag zu ersetzen. Von den Rückversicherten wird ein Teil des Bundesbeitrages ersetzt. Die Wochenbettbeiträge gehen zu 
Lasten des Bundes.
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a'2 Durchschnittliche Mitgliederzahl, Beiträge und Erkrankungen

Jahre
Durchschnittliche Mitgliederzahl Versieh, 

in 
andern 
Kassen

Rück­
ver­

sicherte

Bundes­
bei­
träge

Woch.- 
bett- 
bei­

träge

Stillprämien 
dps Erkrankungen

A B c D im 
ganzen Kantons Bundes

im 
ganzen

pro 
Mitglied

1917 22 076 14 186 12 259 10 026 58 547 410 1289 56 848 872 340 337 76 948 1,31
1918 18 841 16 661 14 548 11 490 61 540 459 1 613 59 468 836 304 301 94 908 1,54
1919 15517 15 948 20 896 13 730 66 091 500 2 244 63 347 1 007 344 343 84 628 1.28
1920 12 032 16 542 23 434 17 964 69 972 535 2 807 66 630 1 207 366 352 95 485 1,36
1921 10 606 13 484 24 914 23 550 72 554 610 2 863 69 081 1 195 559 437 95 893 1,32
1922 10 722 12 064 25 398 25 455 73 639 586 2 683 70 323 1 091 516 405 98 805 1,33
1923 12166 13 358 25 303 24 873 75 700 658 2 912 72130 1071 630 404 99 225 1,31
1924 13 863 14 766 25 109 24 243 77 981 685 3 063 74 233 1076 676 402 103 931 1,33
1925 14 717 15 450 24 996 25 100 80 263 716 3 477 76 070 1063 663 410 111 759 1,39
1926 15 943 15 097 24 647 27 088 82 775 718 3 772 78 285 1 098 712 480 119 540 1,44
1927 16 408 16 626 23 118 29 080 85 232 743 4 090 80 399 1 142 — 470 126 973 1,49

!) Nach Abzug der Wochenbettbeiträge des Bundes und der Stillgelder des Bundes und des Kantons.

a3 Leistungen der Öffentlichen Krankenkasse

Jahre
Ärztliche Behandlung Heilmittel Spitalkosten Geburts­

hilfe 
Netto­

kosten 0
Beratungen Hausbesuche Extra­

leistungen
Rezepte Sonstige 

Heilmittel
Anzahl 
Tage Kosten

Anzahl Kosten Anzahl Kosten Anzahl Kosten

1917 164 312
Fr.

166 599 69 430
Fr.

138 860
Fr.

103 718 119 786
Fr.

186 664
Fr.

43 258 179 661
Fr.

402 116
Fr.

12 595
1918 199 595 235 883 112 187 224 374 127 585 153 936 277 333 53 308 193 376 439 003 13 509
1919 192 881 231 457 79 977 159 954 124 209 127 306 290 951 72 126 185 231 449 883 17 573
1920 218831 328 432 96 518 229 751 176 935 144 576 354 026 87 849 198 168 699 720 37 385
1921 237 275 450 682 85 436 260 510 221 204 147 067 367 888 107 077 214 543 862 499 52 007
1922 236 709 457 267 95 497 287 637 245 712 155 045 358 214 98 519 211390 866 251 49 289
1923 244 532 463 761 87 032 267 273 247176 149 699 327 566 88 355 214141 871 130 46 688
1924 239 960 456 341 90 754 276 546 250023 153 577 330 628 90 298 205102 854 749 50 680
1925 264 626 504 834 97 284 297 324 274 563 168 488 365 672 103 997 215 891 897 876 51 461
1926 290 159 554 086 104 963 324 249 308 225 185 995 396 506 117 768 227135 938 811 50 641
1927 312 084 596121 107 413 328 666 340 557 201 784 443 042 132 710 230 667 971113 56 020

l) Inkl. Amortisation des Betriebskapitals.

a4 Gesamt-Rechnungsergebnisse in 1000 Franken

Jahre
Gesamt 

ein­
nahmen

und zwar Beiträge Gesamt­
aus­

gaben

Ver­
waltungs­

kosten

Ärztliche 
Be­

handlung
Medi­

kamente
Spital- 

verpfle­
gungen

Sonstige 
Aus­

gaben

Ge­
burts­
hilfe

Betriebs­
über­

schussdes 
Bundes

des 
Kantons

der 
Mitglied.

1918 1 440,5 404,0 620,0 416,5 1548,0’ 83.3 587,8 277,3 439,0 53,3 42,3 - 107,5
1919 1 471.7 339,3 612.2 520.2 1566,1’) 121.1 515.6 291,0 449.9 72,1 51.5 - 94,4
1920 1 989,2 328.1 794,1 867,0 2 095,5 ) 146.8 732.0 354,0 699.0 87,8 75.9 - 106,3
1921 2 569,7 328,0 965,2 1 276.5 2 558,3 146,9 934,4 368,4 862,3 105,8 140.5 +
1922 2 555,4 334,0 932,6 1 288,8 2 556,8 164,0 990.6 358,2 866,3 98,5 79,2 - 1,4
1923 2 650,1 330,0 991,2 1 328,9 2 509,8 168,1 978,2 327,6 871,1 88,3 76,5 +140,3
1924 2 729,8 350,0 1 055.6 1 324,2 2 519,3 180,6 982,9 330.6 854,7 90,3 80,2 + 210,5
1925 2 796,0 335,0 1 089,3 1 371,7 2 698,0 172,7 1 076,7 365,7 897,9 104,0 81.0 + 98,0
1926 2 913,5 370,0 1108,8 1 434,7 2 897,1 175,3 1 186,6 396,4 938,8 117,8 82,2 + 16,4
1927 2 994,2 370,0 1 137,9 1 486,3 3 083,1 182,6 1 265,4 443,0 971.1 132,7 88.3 — 88,9

a 5 Durchschnittskostenberechnungen

Jahre
Auf 1 versichertes 
Mitglied entfallen Kosten pro versichertes Mitglied in Franken

Bera 
tungen

Haus­
be­

suche
Re­

zepte
Spitab 
tage

Ärztliche Behandlung 
Bera- Haus- I Extra- T . . 

tungen besuche jleistung
Re­

zepte

Heilmittel 
Sonst. 
Heilm. Totei

Spital­
kosten

Ge­
burts­
hilfe

Ver­
wal­
tung

Total 
Fr.

1918 3,24 1,82 2,50 3.14 3.83 3,65 2,07 9,55 4.51 0.87 5,38 7.13 0.22 1.19 23,47
1919 2,92 1.21 1,92 2.80 3,50 2,42 1.88 7.80 4.40 1.09 5.49 6.80 0.26 1.37 21.72
1920 3,13 1,38 2.07 2.83 4.70 3.30 2.53 10.53 5.06 1.26 6.32 10.00 0,53 2,10 29.48
1921 3,27 1,18 2,02 2.95 6.21 3,59 3,05 12.85 5,07 1.48 6,55 11,88 0,72 2.02 34,02
1922 3,21 1,29 2,10 2.87 6,21 3,90 3,34 13,45 4,86 1.34 6.20 11,76 0,67 2,19 34,27
1923 3,23 1,15 1,98 2,83 6,12 3,53 3,27 12,92 4,33 1,17 5,50 11,51 0.62 2.22 32,77
1924 3,08 1,16 1,97 2.63 5,85 3,55 3,20 12.60 4,24 1.16 5,40 10.96 0,65 2,32 31,93
1925 3,30 1,21 2,10 2,69 6,29 3,70 3,42 13,41 4,56 1.29 5,85 11,19 0,64 2,15 33,24
1926 3,51 1,27 2,25 2,74 6,69 3,92 3,72 14,33 4,79 1.42 6,21 11,34 0,61 2,12 34,61
1927 3,66 1,26 2,37 2,71 6,99 3,86 3,99 14.84 5,20 1,56 6.76 11,39 0,66 2,24 35,89
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b) Allgemeine Krankenpflege (A. K. P.) 

Zahl und Art der Mitgliederbi

Jahre
Mitgliederbewegung Durch­

schnitt­
liche 

Mitglieder­
zahl

Ende des Jahres 
Versicherte

Vom Arbeit­
geber 

Versicherte

Patienten­
zahl

Ein­
tritte

Aus­
tritte

davon
Tod

durch
Strei­
chung

Netto- 
zu 

wachs
Männer Frauen

Kinder 
unter 14 
Jahren

im 
ganzen

pro 
Mit­
gliedm. w.

1916 2 385 5 478 213 373 - 3 093 25 488 5 040 9 874 5 727 652 2 501 45 760 1,79
1917 2 588 2 543 209 241 45 23 705 4915 9 727 5 875 819 2 503 43128 1,82
1918 3 266 2 100 270 172 1 166 24 200 5614 10 060 5 278 1081 2 972 48 560 2.01
1919 3 421 2 346 215 204 1075 25 147 5 826 10 454 5 402 1267 3 131 43 748 1,74
1920 3 987 3 037 230 205 950 26 665 5 866 10 364 5 884 1442 3 474 46 546 1,75
1921 2 927 2 198 188 137 729 26 901 6 614 11 500 5 312 1 145 3 186 45 035 1,67
1922 2 687 2518 213 313 169 27 003 6 899 11231 5 385 1011 3 400 46 211 1,71
1923 3130 2 023 170 184 1107 28 452 7 344 11 865 5 276 993 3 555 45 615 1,60
1924 3 714 2 563 190 244 1151 29 578 7 731 12 287 5 345 1041 3 780 48 563 1,64
1925 3 770 2 708 180 266 1062 30 639 7 953 12 384 5 833 1129 3 947 51 079 1,67
1926 3 514 2757 253 251 757 31 570 8 045 12 414 6 318 1127 4099 54 029 1,71
1927 4678 2794 228 289 1884 33 230 8190 12 483 6 778 1 318 5138 56 692 1,71

x) Ab 1926 incl. Sonnenhalde.

b2 Leistungen der Allgemeinen Krankenpflege

Ärztliche
Re­

zepte

Spitalbehandlung und zwar Tage pro Patient in Wochen- Still-
Jahre Bera­

tungen
Haus­

besuche
Pa­

tienten
Zahl der Tage 

im pro
ganzen Patient

Davos Langen- Frauen- 
bruck spital

Fried­
matt1)

Bürger­
spital

bett­
beiträge

Prä­
mien

1916 84 064 42 184 71 540 2 185 69 449 31.8 162,3 33,2 13,5 54,1 29,4 355 97
1917 78 467 40 336 63 522 1395 58 551 41,9 98.4 41,4 27,1 109.5 38,1 292 99
1918 81 658 64 181 69 797 1686 58 166 34,5 106.4 36,2 25,4 98,9 30.5 312 83
1919 81323 40 786 58 435 1 518 54 065 35,6 117,9 40,5 24,8 104.2 33,2 307 70
1920 93157 48 312 58 150 1465 55 423 37,8 142,3 59,7 32,3 90,8 30,5 415 78
1921 91070 43 949 58 729 1563 55 468 35.5 103,7 55.3 26,5 59,7 29.6 397 127
1922 78 872 50 345 61 134 1 611 56 664 35.2 101.8 64,0 30.6 59,6 29,0 392 119
1923 91 361 42 472 61 123 1 482 49 624 33.5 104.0 53,8 29,8 71.2 25,8 386 133
1924 93 172 48 574 66178 1 525 53 324 35,0 124.3 50,2 27,7 54,0 28,3 444 137
1925 101152 49 269 74 398 1 650 56 266 34,1 93,4 52,1 28,3 70,9 27,4 411 117
1926 106 950 55 404 80 386 1 688 56 061 33,2 108,5 53,4 29,4 61.9 28,2 409 119
1927 116140 57192 84168 2 001 61 664 30,31 94,2 53,6 26,5 62,2 25,5 410 132

Gesamt-Rechnungsergebnisse in 1000 Franken

*) Kantonales Stiilgeld. 2) incl. für Pensionsfonds und Abschreibungen auf Wertschriften- und Liegenschaftskonto.

b3

Jahre
Gesamt­

ein­
nahmen

davon Beiträge Gesamt­
aus­

gaben

Ärzte 
und 

Polikl.

Spitäler 
und 

Apo­
theke

Kran­
ken­
geld

Wöch- 
nerinn. 

und
Still­

gelder

Sonst. 
Heil­
mittel

Verw.- 
kosten 

2)
Über­
schuss

des der
Bundes Kantons 

x)
Mit­

glieder
Arbeit­
geber

1921 889,7 120,0 9,45 584.9 132,5 916,8 417,3 379,9 — 35,5 30,9 53,2 -27,1
1922 908,8 122,0 10,95 599.1 125,2 953,1 454,1 388,0 — 38,2 29,5 43,3 -44.3
1923 932,3 123,0 11.10 622,9 128,8 898,2 439,1 332,9 — 36,2 30,2 59,8 34,1
1924 1021.6 178,4 11.90 648.4 133,3 927.9 461,7 361,6 — 39.9 28,9 35,8 93,7
1925 1 038,4 172,3 9,3 672.1 138.6 974,0 495,9 373,1 — 36,9 30.2 37,9 64,4
1926 1 071,2 182,3 10,45 698,3 138,7 1 048,9 537,1 395,9 — 38,3 35,0 42,6 22,3
1927 1129,2 172.0 10,00 728,9 140,1 1 155,3 585,2 421,0 18,6 39,3 37,2 54,0 —26,1

bi Durchschnittskostenberechnungen

Jahre
Auf 1 versichertes 
Mitglied entfallen

Kosten pro versichertes Mitglied in Franken Prä­
mien- 
ein­

nahmen
pro M

Fehl­
betrag

tglied

Kosten 
pro 

Patient
Ärztl.

Be- 
handl.u. 
Polikl.

Re­
zepte

Spi­
täler

Wochen­
bett­

beiträge
Still­

gelder
Sonst.
Heil­
mittel

Ver­
walt.- 

kosten
TotalBerat­

ungen
Haus­

be­
suche

Re­
zepte

Spital- 
tage

1921 3,4 1,6 2.2 2.1 15,51 5,62 8.51 0,88 0,43 1,15 1,40 33,50 26.66 6.84 20.01
1922 2,9 1.9 2,3 2,1 16,82 5,32 9,04 0,92 0,49 1.09 1,48 35,16 26,82 8,34 20,55
1923 3,2 1,5 2,1 1,7 15,44 4,45 7,25 0,78 0,48 1,06 1,32 30,78 26,42 4,36 19,20
1924 3,1 1,6 2,2 1,8 15,61 4,41 7,82 0,85 0.49 0,98 1.21 31.37 26,42 4.95 19,10
1925 3,3 1,6 2,4 1.8 16.18 4,75 7,42 0,82 0,39 0,98 1,24 31,78 26,45 5,33 19.06
1926 3,4 1,7 2,5 1,8 17,10 4,97 7,57 0,80 0,40 1,11 1,35 33,30 26,51 6,79 19,41
1927 3,5 1,7 2,6 1,9 17,91 5,22 7,66 0,82 0,39 1,14 1,29 34,43 26,57 7.83 19,84
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c) übrige Krankenkassen im Kanton Basei-Stadt 
Mitgliederzahl und Hauptrechnungsergebnisse 1924—1927C1

Art der Kassen Jahr
Mitgliederzahl Ende Netto­

zu­
nahme

Gesamt­
ein­

nahmen

davon Gesamt­
aus­

gaben
Über­

schussim 
ganzen

dav 
Männer

on
Frauen Prämien Bundes­

beiträge

1924 12 513 10 259 2 066 758 623 095 533 998 29 521 558 517 64 578
a) Anerkannte 1925 13 054 10 646 2157 526 675 141 600 872 32 886 649 707 25 434

Kassen 1926 12 898 10 817 2 596 - 165 667 005 593 462 35 573 611 667 55 338
1927 12 916 10 481 2 230 399 664 417 596 631 25 700 703 785 -39 368

a) Sektionen 1924 5 145 4 403 735 - 317 235 867 219 792 — 225 117 10 750
1925 5 469 4 673 779 309 255 272 254 290 — 263 647 -8 375von Zentral­

verbänden 1926
1927

5 968
6 482

5 043
5 437

917
1028

494
518

269 783
295 517

267 011
293 343

— 257 845
315 018

11 938
-19 501

/?) Lokale 
Krankengeld­
kassen

1924 5 406 5 008 398 375 293 228 245 527 23 025 243 362 49 866
1925 5 527 5 089 438 121 327 836 274 354 25 911 303 670 24166
1926 4 717 4 399 318 814 299 693 249 205 29 475 267 129 32 564
1927 4 572 4 257 315 - 145 268 953 220 239 21 300 282 503 -13 550

y) Gemischte 
Krankenkassen 
(lok. organis.)

1924
1925
1926

1 720
1 814
1 968

768
801

1 292

815
820

1 242

71
94

154

84 322
82 336
87 805

61 527
64 990
70 010

5 285
5 555
4 888

80 449
74 685
77 375

3 873
7 651

10 430
1927 1 618 709 765 27 90 368 75 803 3 200 97 071 -6 703
1924 242 80 118 — 5 9 678 7 152 1 211 9 589 89

<î) Kranken- 1925 244 83 120 2 9 697 7 238 1 420 7 705 1 992
pflegekassen 1926 245 83 119 1 9 724 7 236 1 210 9 318 406

1927 244 78 122 - 1 9 579 7 246 1 200 9 193 386
1924 5 836 4 032 1 799 - 94 725 677 661 641 — 692 601 33 076

b) Nichtanerkannte 1925 5 217 3 563 1 654 - 571 633 191 572 319 — 614 706 18 485
Kassen 1926 5 170 3 602 1 568 - 43 547 148 490 037 — 455 537 91 611

1927 4 869 3 629 1 240 - 306 573 674 510 301 — 523 790 49 884
1924 18 349 14 291 3 865 664 1 348 772 1 195 639 29 521 1 251 118 97 654

Zusammen 1925
1926

18 271
18 068

14 209
14 419

3811
4 164

- 45
- 208

1 308 332
1 214 153

1 173 191
1 083 499

32 886
35 573

1 264 413
1 067 204

43 919
146 949

1927 17 785 14 110 3 470 - 93 1 238 091 1 106 932 25 700 1 227 575 10 516
C2 Leistungen dieser Krankenkassen 1924—1927

Art der Kassen

a) Anerkannte
Kassen

a) Sektionen 
von Zentral­
verbänden

ß) Lokale 
Krankengeld­
kassen

y) Gemischte 
Krankenkassen 
(lok. organis.)

J) Kranken­
pflegekassen

b) Nichtanerkannte 
Kassen

Zusammen

Jahr
Krank­
heits­
fälle

Krankheitstage Krankengeld Fr. Kranken­
pflege 

Fr.

Sterbe­
geld etc. 

Fr.

Verwal­
tung u. 
Verseh.

im 
ganzen

pro
Fall

pro 
Mitgl.

im 
ganzen

pro
Fall

pro
Tag

1924 4 821 126 750 26,3 10,5 452 384 93.83 3.57 42 026 19 290 44 817
1925 5 547 134 289 24,2 10,5 538 068 97.00 4.01 47 971 16 069 47 599
1926 5 367 118 193 22,1 9,1 489 621 91.22 4.14 50 173 16 619 55 354
1927 5 481 121 815 22,2 9.6 545 745 99.58 4.48 69 802 28 638 59 600
1924 1 448 42 680 29,5 8,6 198 352 136.95 4.65 2 639 11 177 12 949
1925 1 675 47 319 28,3 8,9 240 279 143.45 5.08 7120 7 527 8 721
1926 1 883 45 445 24,1 7,9 230195 122.25 5.07 8 999 7 504 11 147
1927 2 191 53 461 24.4 8,6 266 884 121.85 4.99 17 670 13 746 16 718
1924 2 267 58 926 26,0 14,1 211 580 93.34 3.59 — 6 405 25 377
1925 2 806 70 390 25,1 12,9 262 456 93.52 3.73 2 324 7 648 31 242
1926 2 160 58 069 26,9 11,3 223 342 103.37 3.85 1 653 6 912 3- 222
1927 2 088 56 684 27,1 12,2 236 991 113.50 4.18 2 340 8 115 35 057
1924 1 106 25144 22,7 16.1 42 452 38.38 1.69 30 990 1 428 5 579
1925 1 066 16 580 15,6 9,4 35 333 33.14 2.13 31 425 854 7 073
1926 1 046 14 679 14,1 7.8 35 984 34.40 2.45 31 046 1 943 8 402
1927 910 11 670 12,8 7,3 41 870 46.01 3.58 41 246 6 667 7 288
1924 _ — — — — — — 8 397 280 912
1925 — — — — — — — 7 101 40 563
1926 278 — — — — — — 8 475 260 583
1927 292 — — — — — — 8 546 110 537
1924 2 637 75 894 28,8 12.9 519 197 196.88 6.84 77 714 84 742 10 948
1925 2 695 69 891 25,9 12,7 455 601 169.10 6.52 62 475 86 537 10 093
1926 2 359 57 225 24.2 11,0 332 944 141.10 5.82 48 659 67 205 7 729
1927 2 549 61 802 24,2 12.3 390 723 153.20 6.32 50 476 74 750 7 841
1924 7 458 202 644 27,2 11,2 971 581 130.27 4.80 119 740 104 032 55 765
1925 8 242 204 180 24,8 11,2 >193 669 120.50 4.87 110 446 102 606 57 692
1926 7 726 175 418 22,7 9.7 822 565 106.45 4.69 98 832 83 824 63 083
1927 8 030 183 617 22,9 10,3 936 468 116.63 5.10 120 278 103 388 67 441
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Mitgliederzahl und Hauptrechnungsergebnisse 1927C3

Name der Kasse
Mitgliederzahl Ende Netto-

Zu­
nahme

Gesamt­
ein­

nahmen

davon Gesamt­
aus­

gaben
Über­
schussim 

ganzen
davon

Männer j Frauen Prämien Bundes­
beiträge

a) Anerkannte Kassen 12 916 10 481 2 230 399 664 417 596 631 25 700 703 785 -39368
a) Sektionen von Zentralverbänden1) 6 482 5 437 1028 518 295 517 293 343 — 315 018 -19501

*1. Buchbinder-Verband................ 115 68 47 18 4 190 4 171 an Zentrale 4 155 35
2. Handels-, Transport- und Lebensmittelarbeiter. 239 218 21 8 8 986 8 911 12 456 -3 470
3. Helvetia, Zürich, Sekt. Basel 1714 902 807 104 86 564 85 931 91 601 -5 037

*4. Holzarbeiter............................. 1 225 1 225 — 155 38 339 38 339 39 764 -1 425
5. Lithographenbund ................ 88 88 — 1 5 412 5 412 •• 9 622 -4 210

*6. Metallarbeiter-Verband . . . 1 238 1 233 5 153 26 715 26 715 23 466 3 249
7. Zentr.- und ostschweiz. Kranken- n. Unfallkasse 139 87 44 33 7 014 6 800 7 355 - 341
8. Typographia, Sekt. Basel . . 694 632 62 27 79 641 78 728 98 528 -18887
9. Zimmerleute, Sekt. Basel . . 98 98 — - 5 3 170 3 104 3 150 20

*10. Lokomotivpersonal (S. B. B.) . 58 58 — 4 1 779 1 769 1 311 468
*11. Transportanstalten................ 341 328 9 23 11 306 11 292 10 241 1 065
*12. Zugspersonal der S. B. B. . . 197 197 — 8 6 948 6 948 3 877 3 071
13. Helvetia (Hotelangestellte) . . 214 192 22 - 4 5 184 5 184 1 088 4 096

*14. Versicheriirigskasse für das graphische Gewerbe . 89 78 11 - 4 8 714 8 504 an Zentrale 6 064 2 650
*15. Kolpingskrankenfcasse .... 33 33 — - 3 1 555 1 535 — 2 340 - 785

/9) Lokale Krankengeldkassen. 4 572 4 257 315 -145 268 953 220 239 21 300 282 503 -13550
16. Arbeiter- und Arbeiterinnen . 356 281 75 - 9 14 474 11 555 1 800 14 525 - 51
17. Burckhardt, Maschinenfabrik . 330 327 3 74 16 436 13 058 500 11 431 5 005
18. Maler......................................... 50 50 — - 1 1 885 1 330 150 994 891
19. Maurer. Steinhauer, Handlang. 1 695 1 695 — - 91 140 382 123 992 5 500 164 217 -23835
20. Schlosser..................................... 100 100 — 4 3 471 2 763 250 2 297 1 174
21. Schreiner, vereinigte .... 226 226 — 1 10 839 9 400 700 8 838 2 001
22. Schuhmacher............................. 72 72 — - 3 2 428 1 646 300 2 621 - 193
23. Seidenfärber............................. 647 526 121 18 21 354 13 359 2 950 20 604 750
24. Tapezierer................................. 59 59 — - 14 2 522 1 484 250 1 901 621
25. Zentralkrankenkasse................ 939 823 116 -117 50 307 38 586 8 500 49 501 806
26. Zimmerleute, Krankenlade . . 98 98 — - 7 4 855 3 066 400 5 574 - 719

y) Gem.Krankenk.(lok.organis.) 1618 709 765 27 90 368 75 803 3 200 97 071 - 6 703
27. Christi, soziale Krankenkasse . 250 116 113 23 10 976 9 899 — 13 335 - 2 359
28. De Bary & Co............................ 333 80 253 - 42 20 687 10 329 1700 24 361 - 3 674
29. Grütli, Schweiz. Krankenk. U.V. 539 348 155 - 4 43 100 42 990 — 43 668 — 568
30. Römisch-kathol. Gemeinde . .

<5) Krankenpflegekassen . . .
496 165 244 50 15 605 12 585 1 500 15 707 - 102

31. Kleinhüningen......................... 244 78 122 - 1 9 579 7 246 1 200 9 193 386

b) Nichtanerkannte Kassen2) 4 869 3 629 1 240 -306 573 674 510 301 — 523 790 49 884
*32. Alliance..................................... 228 142 86 - 16 7 008 6 202 — 7 624 - 616
*33. Amicitia..................................... 124 124 — 25 2 483 1 362 — 2 425 58
*34. Anziana, Société Italiana . . 52 52 — — 2 101 1 347 — 1 865 236
*35. Bandfabrikarbeiter .... 165 112 53 1 5 556 3 110 — 4 368 1 188
*36. Bandfabrikarbeiterinnen . . . 911 — 911 -343 33 753 14 266 — 31 562 2 191
37. Krankenkasse beider Geschl. 40 14 26 _ 2 1 043 497 — 1 394 - 351
38. Buchbinder ............................ 38 38 — - 2 1 283 888 — 933 350
39. Concordia................................. 168 168 — - 6 5 053 3 884 — 4 745 308
40. Dienstmänner........................ 73 73 — 4 6 009 2 527 — 1 849 4160

*41. Durand-Huguenin.................... 156 153 3 16 4 524 2 854 — 5 397 - 873
*42. Schweizerischer Verband evangelischer Arbeiter 32 21 11 8 1 460 1 460 — 436 1 024
*43. Eintracht (ehern, deutsch. Ver.) 28 28 — - 1 545 464 — 317 228
44. Evangel. Arbeiterverein . . . 70 70 — 3 1 628 1 370 — 671 957

*45. Franco-Suisse ......................... 48 48 — — 904 830 — 898 6
*46. Geigy, Chem. Fabrik .... 432 411 21 3 14 121 10 867 — 13 012 1 109
47. Helvetia Basel........................ 70 70 — - 10 2 940 2 347 — 4 201 - 1 261

*48. Kranken- und Begräbniskasse 32 22 10 — 1 323 346 — 443 880
49. Lithographia............................ 28 28 — — 737 600 — 788 - 51
50. Metallarbeiter........................ 23 23 — — 426 305 — 161 265
51. Posamenter................................ 134 134 — - 7 4 775 3 174 — 4 439 336
52. Schmiede und Wagner. . . . 26 26 — 1 650 348 — 363 287
53. Schneider................................ 31 31 — - 4 1 029 698 — 1 042 - 13
54. Zuschusskasse der Buchdrucker 603 603 — 34 7 817 7 095 — 9 666 -1 849

*55. KrankenkassederArbeiterd. öffentl. Verwaltungen 1 357 1 238 119 - 10 466 506 443 460 — 425 191 41 315
Total 17 785 14110 3 470 1 93 238 091 1 106 932 25 700 1 227 575 10 516

* Dera Kantonalverband nicht angeschlossen. ’) Krankengeldkassen. 2) Nur im Kanton Basel-Stadt tätige Krankengeldkassen.

262



C4 Leistungen dieser Krankenkassen 1927

♦ Dem Kantonalverband nicht angeschlossen. x) Mittlere Mitgliederzahl. 2) incl. Fr. 69 986 für Nichtbetriebsunfälle.

Name der Kasse
Krank- 
heits-

Krankheitstage Krankengeld Fr. Kran­
ken- 

pflege 
Fr.

Sterbe­
geld 
etc.
Fr.

Ver­
waltung 

und
fälle im

ganzen
pro
Fall

pro 
Mitgl.1)

im 
ganzen pro Fall pro

Tag
Ver­

schied.

a) Anerkannte Kassen 5 481 121 815 22,2 9,6 545 745 99,58 4,48 69 802 28 638 59 600
a) Sektionen von Zentralverbänden 2191 53 461 24,4 8,6 266 884 121,85 4,99 17 670 13 746 16 718

*1. Buchbinder-Verband .... 30 1 147 38,2 10,8 4 075 135,82 3.55 80 — —
2. Handels-, Transport- und Lebensmittelarbeiter . 117 3911 33,4 16,6 11956 102,22 3,06 — 120 380
3. Helvetia, Zürich, Sekt. Basel . 812 15 386 19,0 9,3 71 537 88,10 4,65 11880 1 650 6 534

*4. Holzarbeiter............................. 295 10 208 34,6 8,9 37 643 127,65 3,69 283 376 1462
5. Lithographenbund................ 36 826 22.9 9,4 8 022 222,85 9,71 — 1 600 —

*6. Metallarbeiter-Verband . . . 225 5 285 23,5 4.6 16 833 74,80 3.18 — 3 920 2 713
7. Zentr.- und Ostsehweiz. Kranken-n. Unfallkassen 55 1270 23,1 10,4 3 905 70,91 3,07 2 823 — 627
8. Typographia, Sekt. Basel . .
9. Zimmerleute, Sekt. Basel . .

291 7 569 26,0 11.2 88 551 304,30 11,70 1126 5 575 3 276
25 828 33.1 8.2 2 727 109,10 3.29 — 100 323

*10. Lokomotivpersonal (S. B. B.) . 21 312 14,9 5,6 1111 52,90 3.56 — 200 —
*11. Transportanstalten................ 148 3 408 23,0 10,3 8 820 59,60 2.59 527 100 794
*12. Zugspersonal der S. B. B. . . 79 1491 18,9 7,7 3 727 47,15 2.53 — — 150
13. Helvetia (Hotelangestellte) . . 9 385 42,8 1,8 1 088 120,87 2,83 — — —

*14. Versicherungskasse für das graphische Gewerbe . 25 927 37.1 10.2 5 786 231.45 6,24 — 105 173
*15. Kolpingskrankenkasse .... 23 508 22,1 14,5 1 103 47,95 2,17 951 — 286

ß) Lokale Krankengeldkassen 2 088 56 684 27,1 12,2 236 991 113,50 4,18 2 340 8115 35 057
16. Arbeiter- und Arbeiterinnen . 145 4438 30.6 12,3 11 100 7(5,50 2,50 — 1040 2 385
17. Burckhardt, Maschinenfabrik . 91 2126 23,4 7,3 9 352 102,75 4,84 — 650 1429
18. Maler......................................... 9 383 42,6 7.7 969 107,67 2.53 — — 25
19. Maurer, Steinhauer, Handlang. 976 25 506 26.1 14,7 144 584 148,15 5,67 1 960 3 200 14 473
20. Schlosser..................................... 25 625 25,0 6.4 1 875 75.00 3.00 — 75 347
21. Schreiner, vereinigte .... 80 1 915 23,9 8,5 7 660 95,75 4.00 — 150 1028
22. Schuhmacher............................. 13 705 54,2 9,7 2 062 158.62 2.92 18 250 291
23. Seidenfärber............................. 226 5 925 26.2 9,3 15 970 70,66 2,70 362 460 3 812
24. Tapezierer................................. 19 441 23,2 6.7 1 579 83.10 3.58 — — 322
25. Zentralkrankenkasse................ 474 13 331 28,1 13.4 37 980 80.12 2.85 — 1 690 9 831
26. Zimmerleute, Krankenlade . . 30 1 289 43.0 12,8 3 860 128,67 2.99 — 600 1114

y) Gem.Krankenk.(lok.organis.) 910 11 670 12.8 7.3 41 870 46,01 3,58 41 246 6 667 7 288
27. Christi, soziale Krankenkasse . 147 2 445 16.6 10,2 5 268 35,84 2.15 4189 3140 738
28. De Barv & Co............................ 258 4 743 18,4 13,4 10 267 39.81 2.17 13 017 580 497
29. Grütli, Schweiz. Krankenk. U.V. 245 3 721 15.2 6.9 25 091 102.40 6.75 13107 219 5 251
30. Römisch-kathol. Gemeinde . . 260 761 2.9 1,6 1 244 4.78 1.63 10 933 2 728 802

b) Krankenpflegekassen . . .
31. Klein!)üningen......................... 292 - - - - - - 8 546 110 537

b) Nichtanerkannte Kassen 2 549 61 802 24.2 12,3 390 723 153,20 6,32 50 476 74 750 7 841
*32. Alliance..................................... 71 2 980 42,0 12,6 6 302 88,72 2.11 — 456 866
*33. Amicitia..................................... 28 1 065 38.1 9.6 2 104 75.14 1.98 — 100 221
*34. Anziana, Società Italiana . . 12 487 •10.6 9,4 1 210 100.83 2.48 — 75 580
*35. Bancifabrikarbeiter................ 32 1 476 4'6,1 8.9 3 741 116.86 2.53 — 200 427
*36. Bandfabrikarbeiterinnen . . . 303 14 027 46,3 13.0 27 283 90.00 1.94 839 1790 1 650
37. Krankenkasse beider Geschl. . 9 543 60,3 13.2 1 085 120.56 2.00 — 50 259
38. Buchbinder ............................. 9 104 11.6 2.7 507 56.33 4.87 92 200 134
39. Concordia................................. 45 1 506 33,5 8.8 3 392 75,37 2.25 73 700 580
40. Dienstmänner........................ 25 469 18.8 6.6 1 407 56.28 3.00 — 200 242.

*41. Durand-Huguenin.................... 76 1 699 22.4 11.5 5 097 67.06 3,00 — 300 —
*42. Schweizerischer Verband evangelischer Arbeiter 6 157 26,2 5.6 436 72.67 4.63 — — —
*43. Eintracht (ehern, deutsch. Ver.) 7 111 15,9 3,7 222 31.71 2.00 — 50 45
44. Evangel. Arbeiterverein . . . 10 253 25.3 3.7 506 50.60 2.00 — — 165

*45. Franco-Suisse ........................ 9 417 46.4 8.7 762 84.67 1.83 — 45 91
*46. Geigy, Chem. Fabrik .... 196 4 952 25.3 11.5 12 897 65,81 2.61 — — 115
47. Helvetia Basel........................ 37 1 102 29.8 14,7 2 778 75.10 2.52 — 600 823

*48. Kranken- und Begräbniskasse 2 131 65,5 4.1 239 119.50 1.82 — — 204
49. Lithographia............................. 9 305 33,9 10,9 539 59.90 1.77 — 200 49
50. Metallarbeiter......................... 4 45 11.2 — 90 22.50 2.00 — — 71
51. Posamenter............................. 37 1 128 30,5 8,2 3 948 79.68 3,50 — 300 191
52. Schmiede und Wagner. . . . 6 108 18,0 4.1 324 54,00 3.00 — — 39
53. Schneider................................. 7 215 30.7 6.5 758 108.29 3.53 — 150 134
54. Zuschusskasse der Buchdrucker 233 6 129 26,3 10.5 9 193 42.92 1.50 — — 473

*55. Krankenkasse d. Arbeiter d. öffentl. Verwaltungen 1 376 22 393 16.3 16.4 305 903 222.40 13.67 49 472 69 334 482
Total 8 030 183 617 22,9 10,3 936 468 116,63 5.10 120278 1033881 67 441
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2. Alters- und Hinterbliebenenversicherung
a) Die Kantonale Altersfürsorge

a 1 Die Rentenberechtigten nach Geschlecht, Zivilstand, Wolin- und Erwerbsverhältnissen

Verhältniszahlen

Ge- Zivilstand Wohnung Erwerb Pen-
Ge­

schlecht
samt­
zahl le­

dig
ver­
hei­
ratet

ver­
wit­
wet

ge­
schie­
den

in ei­
genem 
Haus­

halt

be
Kin­
dern

i
Ver­

wand­
ten

in
Ar- I an- 

men- | deren 
Anstalten

mit Einkommen aus Ver­
mögen, Pension od. Rente

und I nicht 
erwerbstätig | erwerbstätig

ohne Erwerb 
und ohne 

Einkommen

sions- 
be 

züger

Gesamtbestand 1927
Männer . 294 32 1411) 114 7 135 84 4 56 15 59 110 125 79
Frauen . 891 148 871) 632 24 323 388 31 96 53 114 331 446 2202)
Total . . 1185 180 2281) 746 31 458 472 35 152 68 173 441 571 299

Zugang im Jahre 1927

Männer . 100,0 10,9 47,9 38,8 2,4 45,9 28,6 1,4 19,0 5,1 20,1 37,4 42,5 26,9
Frauen . 100,0 16,6 9,8 70,9 2,7 36,2 43,6 3,5 10,8 5,9 12,8 37,1 50,1 24,7
Total . . 100,0 15,2 19,2 63,0 2,6 38,7 39,8 3,0 12,8 5,7 14,6 37,2 48,2 25,2

Abgang im Jahre 1927

Männer . 60 7 35 15 3 36 11 1 11 1 14 27 1 19 19
Frauen . 173 30 27 110 6 70 76 7 14 6 34 76 63 443)
Total . . 233 37 62 125 9 106 87 8 25 7 48 103 82 633)

’) Davon 56 Ehepaare = 116 Personen. 2) Darunter 60 Witwen. 3) Darunter 14 Witwen. ‘) Darunter 6 Witwen.
a2 Die Rentenberechtigten nach Einkommens- und Vermögensverhältnissen

Männer . 46 4 26 16 — 25 6 — 11 4 3 24 19 19
Frauen . 104 16 8 76 4 30 42 1 24 7 4 36 64 224)
Total . . 150 20 34 92 4 55 48 1 35 U 7 60 83 41

a3 Die Rentenberechtigten nach Geschlecht, Alter und Heimat

Im Jahre 1927 
unterstützte Total

Einkommen Vermögen

ohne bis
500

501 
bis 
750

751 
bis 

1020

1021 
bis 

1500
ohne bis 

2000
2000 
bis 

8500

3500 
bis 

5000

5000 
bis 

7500

7500 
bis 

10 000

.10 000 
bis 

15 000

15 000 
bis 

20 000
über
20 000

Männer . . . 294 125 64 31 31 43 205 40 17 9 6 7 5 4 1
Frauen . . . 891 446 219 98 67 61 592 106 46 55 33 17 18 15 9
Tzviol 1 1 185 571 283 129 98 104 797 146 63 64 39 24 23 19 10J- Uudil | çy 100,0 48,2 23,9 10,9 8,2 8.8 67.3 12,3 5,3 5,4 3,3 2.0 1,9 1,6 0,9
1007/Zugang 233 82 59 25 29 38 134 37 14 10 13 11 11 ‘2 1J- J-A / 1 AI (Abgang 150 83 24 19 11 13 .117 12 5 4 4 2 2 4 —

a4 Die von Armenanstalten unterstützten Rentenberechtigten

Geburts­
jahre

Al­
ter

End­
be­

stand 
1926

1927 Gesamtzahl 1927 Kanton 
Basel-Stadt

Kanton 
Baselland

Übrige 
Kantone Kantone

Gesamt­
zahlZu- 1 Ab­

gang ZUS. m. w. m. w m. w. m. w. abs. oz
/O _

1857 70 _ 120 — 120 29 91 16 45 6 17 7 29 Basel-Stadt. 608 51,3
1856 71 119 19 10 138 31 107 18 61 4 24 9 22 Baselland. . 205 17,3
1855 72 75 12 4 87 27 60 16 34 4 8 7 18 Übrige Kant. 372 31,4
1854 73 92 9 10 101 15 86 7 45 2 7 6 34 und zwar
1853 74 63 15 11 78 28 50 18 24 5 7 5 19 Aargau. . . 108 9,1

Bem .... 66 •).•>
1852 75 81 5 6 86 27 59 16 35 4 5 7 19 Solothurn . 44 3,7
1851 76 76 5 13 81 22 59 12 33 3 6 7 20 Luzern . . . 42 3,5
1850 77 64 11 10 75 21 54 13 25 3 8 5 21 Zürich . . . 38 3,2
1849 78 56 9 12 65 14 51 10 23 2 14 2 14 St. Gallen . 14 1.3
1848 79 52 5 9 57 16 41 8 16 5 10 3 15 Schaffhausen 11 0,9

Thurgau . . 21 1,8
1847/43 80-84 182 16 32 198 40 158 15 69 10 37 15 52 übrige Ustschweiz . 8 0,7
1842/38 85-89 75 4 25 79 15 64 11 31 1 10 3 23 Zentralschw. 9 0.8
1837/33 90-94 16 3 7 19 8 11 4 3 1 2 3 6 Westschweiz. 7 0,6
1836 u. fr. 95 n. m. 1 — 1 1 1 — — — — — 1 — Tessin . . . 4 0,3

Total 952 233 150 1185 294 891 164 444 50 155 80 292 Total . . . 1185 100,0

x) Davon 5 in der Friedmatt, 2) davon 9 in der Friedmatt.

Im 
Jahre 
1927 

unter­
stützte

von

in

Allgemeiner 
Armen­
pflege

Bürger­
lichem 

Armenamt

Bürgeri.
Waisen­
anstalt

Bürger­
spital

Land­
gemeinden

der 
Heimat­

gemeinde
Total

Offener
Pflege

Pfrund­
haus

Offener 
Pflege

Pfrund­
haus

Offener 
Pflege

Pfrund­
haus

Offener 
Pflege

Pfrund­
haus

Offener 
Pflege

Pfrund­
haus

Offener 
Pflege

Pfrund­
haus

Offener 
Pflege

Pirund- 
haus

über­
haupt

Männer 14 15 10 71) 1 __ __ 28 1 2 5 4 31 56 87
Frauen 42 45 44 122) — — — 27 6 1 24 11 116 96 212
Total 56 60 54 19 1 — — 55 7 3 29 15 147 152 299
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bi Mitgliederbestand

*) A der neuen W.W.-K.; 2 Mitglieder prämienfrei mit reduzierten Renten. 2) B aus der ehemaligen Lehrer- Witwen- 
und Waisenkasse, 1 Mitglied mit Fr. 450.—, die übrigen mit Fr. 900.— versicherter Jahresrentensumme.

b) Witwen- und Waisenkasse der Basler Staatsangestellten

Zeitpunkt
Zahl der Mitglieder und zwar in Rentenklasse ausser­

dem 
frei­

willige 
B2)

Gesamtzahl 
der 

Mitglieder
Versicherte 

Jahresrenten­
summe 

(ohneZusatzr.) 
Fr.

Aktive Vertrags- frei­
willige
Al)

I 11 111 IV
über­
haupt

dav.
w.

über­
haupt

dav.
w.

über­
haupt

dav.
w.

über­
haupt

dav.
w.

über­
haupt

dav.
w.

üb.- 
hpt.

dav. 
w.

über­
haupt

dav.
w.

1. Jan.20 3068 349 — — 1 1602 189 874 155 461 5 132 — 14 3083 349 5 711 650
31. Dez. 22 3448 393 121 21 12 1844 1055 528 6 154 1 12 3593 414 6 668 350
31. ., 23 3511 400 126 23 16 1886 1071 536 6 160 1 12 3665 423 6 799 690
31. „ 24 3642 455 126 24 20 2000 286 1088 186 533 6 167 1 12 3800 479 7 018 190
31. „ 25 3745 470 133 27 22 2025 290 1161 201 541 5 173 1 11 3911 497 7 238 790
31. ,. 26 3854 476 150 30 25 2111 296 1181 202 564 7 173 1 11 4040 506 7 369 950
31. ., 27 4015 507 157 32 22 1936 219 1284 229 375 58 420 1 9 4203 539 8 020 650

b2 Mitgliederbewegung

Jahre

1922
1923
1924
1925
1926
1927

Eintritte
Ak-über­

haupt m. w. tive |trags- 
Mitglieder

über­
haupt m.

175 139 36 165 10 40 22
145 110 35 137 8 45 22
203 125 78 200 3 42 23
184 145 39 173 11 47 27
199 162 37 181 18 43 16
245 188 57 223 12 44 21

Rentenfälle

Austritte a 'S
<D cn

Ü
be

rtr
itt

 in
 

an
de

re
 V

er
- 

sic
he

r’g
ru

p. Todesfälle

w.
Ak- Ver- Frei- 
tive trags- will. 

Mitglieder K
la

ss
 

w
ec

h

über­
haupt m. w. Rentenklasse

I II III IV
ohne 

Renten­
folge

18 30 6 4 36 5 17 17 _ 9 4 2 2 1
23 45 — — 18 6 28 25 3 13 11 2 2 1
19 39 2 1 30 9 26 23 3 8 12 5 1 —
20 43 3 1 53 4 26 25 1 14 8 3 1 1
27 42 1 - 29 7 27 26 1 14 8 3 2 2
23 38 3 3 608 3 36 35 1 16 11 6 3 2

b 3

Ende 
des 

Jahres

Zahl 
der 

Ren­
ten

und zwar in 
Rentenklasse

dav. 
reduz. 

inf.
Un­
fall

Witwen­
renten

Wai­
sen- 
ren­
ten

El­
tern- 
ren­
ten

Halb­
ren­
ten

Normale 
Jahres­
renten­
summe

Fr.

ausserdem :
Renten der

Jahres- 
Renten­
summe 

Fr.

Erloschene
Renten

über­
haupt

dav. 
mit 
Zus.I II III IV L.W.W.K. Pol.

W.W.K.
neue

V
L'-

V.W.K
P’-

einf. dop.

1922 68 36 11 19 2 6 62 3 3 129 500 14 59 40 71 400 2 1 _
1923 95 45 24 22 4 7 86 — 5 4 182 500 12 58 36 68 400 — 3 4
1924 118 51 35 27 5 7 106 — 5 7 — 229 000 11 56 35 65 850 3 3 1
1925 141 64 42 30 5 7 125 52 6 9 1 270 000 10 52 32 60 900 2 5 3
1926 162 75 47 33 7 9 142 55 10 9 1 390 467 10 51 32 60 000 4 1 —
1927 193 87 57 39 10 12 173 65 10 9 1 453 186 10 48 31 52 500 3 4 1

Hauptrechnungsergebnissebl

Jahre
Einnahmen Ausgaben Ein- 

nabmen- 
ü her­

schuss

Zahlungen 
d. Staates 
für Ein- 
kaufss.

Netto­
guthaben 
d. Kasse 

in

Kapital­
an­

lagen 
1000 Franl

Konto-
Ko rrent- 
guthaben 
en

im 
ganzen

davon an im 
ganzen

dav. für 
RentenPrämien Zinsen

1922 1 872 424 1 296 318 468 531 188 178 177 055 1 684 246 408 610 11 384.4 7 226,0 690.7
1923 1 933 942 1 327 258 606 619 236 428 216 623 1 697 514 408 666 13 221.7 8 438,8 1 683,1
1924 2 050 426 1 350 911 699 399 275 281 258 584 1 775 145 298 423 15 112,0 8 853,1 3 441,7
1925 2 188 834 1 403 470 784 753 384 927 337 216 1 803 907 299 682 17 036,7 9 041,3 5 287,3
1926 2 288 042 1 443 142 844 860 422 572 379 105 1 865 470 299 357 19 063.3 10 656,7 5 770,6
1927 2 490 061 1 538 858 951 203 487 262 434 182 2 002 799 352 431 21 482.1 12 679,5 5 983.1

Einzelheiten aus den Jahresrechnungenb5

Jahre
Prämienzahlungen Zinsen

aus
Kapital­
anlagen

Ge­
schen­

ke

Rentenzahlungen Rückerstattungen Ver- 
wal- 

tungs- 
kosten

der Ver­
sicherten 
(Aktive und 

Freiw.)

der 
Vertrags­

be­
hörden

des
Staates

der 
neuen 

W.W.K.
für

Lehrer-
W.W

lie
Polizei- 
.K.

an Versicherte
über- ‘“Alter^.4 von 6ohaupt Jahren

an die 
Ver­

waltung

1922 729 833 42 033 524 452 283 659 160 108 743 59 912 8 400 10 505 - — 5 853
1923 746 469 44 167 536 622 525 771 65 150 537 58 106 7 980 18 646 - — 7 881
1924 759 401 45 492 546 018 577 376 115 193 977 57 047 7 560 16 547 - — 7 482
1925 788 784 47 226 566 697 649 675 50 277 442 52 634 7 140 16 814 570 20 509 10 387
1926 808 612 52 267 581 131 714152 40 321 085 51 300 6 720 16 926 - 19 543 6 988
1927 864 249 53 867 617 689 814 668 50 378 386 49 181 6 615 23 865 1165 22 670 6 545

265



b6 Mitgliederbestand und Bewegung im Jahre 1927

Renten­
Klasse

Bestand 
am 

31. Dez. 1926
Eintritte Austritte Todes­

fälle
Klassenwechsel Übertritte 

aus 1 in 
and. Gruppen

Gesamte 
Änder.

Bestand 
am

31. Dez. 1927Zuwachs 1 Abgang
i. g. dav.w. m. w. m. 1 w. m. w. m. w. 1 m. w. m. w. 1 m. w. m. w. i.g. dav.

w.

a) Aktive Mitglieder
I

II
III
IV

2036
1122
533
163

269
199

7
1

144
21

6
8

42
10

2

6
5
3
2

13
8
1

15
10

6
3

1 173
46

255

79
50

174
47

253

79
50

1

1 -
1

-

1- 501-50 
+132+30
- 209+51
+257 -

1936
1284

375
420

219
229

58
1

Total 38541 476 179 54 16 22 34 1 474 129 474 129 2 — 1 — +130+31 4015 507

b) Vertragsmitglieder
I

II
III
IV

73
49
19
9

27
3

7

1
1

3 2 1 1

-

4
- 4

—

- -

1 — +_3

- 3
+ 5 1 1 1 

+ 
__

__
__

__

78
49
16
14

29
3

-
Total 150 30 9 3 2 1 1 — 4 - 4 — - - 1 - + 5 + 2| 157 32

c) Freiwillige Mitglieder
I 

II
III
IV

2
10
12

1

— — — 1
2

— — — 1 —

1
— — — 1 — - 1

- 3

+ 1

— 1
7

122)
2 __

Total 25 - — - 3 - - - 1 — 1 - 1 — 1 — - 3 — 22 -

*) 8 Versicherte zu Fr. 900.—> 1 Versicherter zu Fr. 450.—. 2) Davon 2 Mitglieder prämienfrei mit reduzierten Renten.

Alle Mitglieder
I 2111 296 151 45 9 14 16 — 1 — 174 79 1 2 — - 48 -48 2015 248

II 1181 202 21 10 7 8 10 1 173 79 48 50 — — — — +129+30 1340 232
III 564 7 7 2 3 1 6 — 46 50 257 — 1 — — — -212 +51 403 58
IV 173 1 9 — 2 — 3 — 259 — — ■ — 1 — 1 — +263 — 436 1

Total 4029 506 188 57 21 23 35 1 479 129 479 129 3 — 3 — +132+33 4194 539
hiezu ehemalig.
Lehrer-W.W.K. 11 — — — — — 2 — — — — — — — — — - 2 — 91) —
Zusammen 4040 506 188 57 21 23 37 1 479 129 479 129 3 — 3 — +130 +33 4203 539

b7 (Lebende zu Anfang 1927, Gestorbene im Jahre 1927)
Die Mitglieder aller Gruppen nach Alters- und nach Rentenklassen

Alters-
I. Kl. Fr. 1500,- II. Kl. Fr. 2000- III. Kl. Fr 2500- IV. Kl. Fr. 3000- Alle Rentenklassen

— ——
Klassen Lebende Gestorb. Lebende Gestorb. Lebende Gestorb. Lebende Gestorb. Lebende Gestorb.

m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. ZUS. m. w.

ünt. 29 J. 207 60 _ 95 15 1 _ 8 _ _ _ 310 75 385 1
29-40 „ 778 134 2 — 424 105 1 — 200 3 1 — 21 1 — — 1423 243 1666 4 —
40-50 „ 478 81 5 — 243 59 4 — 171 2 1 — 66 — — — 958 142 1100 10 —
50-65 „ 328 21 8 — 197 23 2 1 154 2 2 — 66 — 3 — 745 46 791 15 1

über 65 „ 24 — 1 — 20 — 2 — 24 — 2 - 19 — — — 87 — 87 5 -
Total 1815 296 16 — 979 202 10 1 557 7 6 - 172 1 3 - 3523 506 4029 35 1

Die Rentenfälle und die Veränderungen in ihrem Bestände 1927b8

Bestand 
und Art der Änderung

Neue Witwen- und Waisenkasse Lehrer-W. W.-K. Polizei- 
W.W.K. 
300.-

Gesamt­
zahl 
der

Renten

Renten­
Summe

Fr.
I.

1500.—
II.

2000.—
III.

2500.—
IV.

3000 — Total einfach 
450.—

doppelt 
900.— Total

Bestand 31. Dez. 1926 75 47 33 7 162 10 51 61 32 255 390 467
Zuwachs................ 15 10 6 3 34 — 1 1 — 35 74 247
Abgang................ 3 — — 3 — 4 4 1 8 1 1 528

Bestand 31. Dez. 1927 87 57 39 10 193 10 48 58 31 282 —
Rentensumme pro Jahr Fr.

(inkl. Zusätze)
142 567 117 929 101 490 34 200 396 186 4 500 43 200 47 700 9 300 — 453 186
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bg Die Versicherten nach Verwaltungen und nach Rentenklassen

*) Eine Renteneinheit = 500 Franken; die Versicherten der I. Rentenklasse sind 3 mal, der II. 4 mal, der III. 5 mal und 
der IV. 6 mal gerechnet.

Die M i t g I i e d e r s t a t i s t i k vom 31. Dezember 1927

Verwaltungen
I. R.-Kl. II. R.-Kl. III. R.-Kl. IV. R.-Kl. Alle Rentenklassen Renteneinheiten1)

über­
haupt

dav.
w.

über­
haupt

dav.
w.

über­
haupt

dav.
w.

über­
haupt

dav.
w.

Versicherte im 
ganzen

dav. 
für w.m. w. ZUS.

A. Aktive u. freiw. Mitgl. 1937 219 1291 229 387 58 422 1 3530 507 4037 15 442 1869
B. Vertragsmitglieder . . 78 29 49 3 16 — 14 — 125 32 157 594 99

a) Allg. Armenpflege . . 6 4 6 3 1 — 5 — 11 7 18 77 24
b) Christ-kath. Gemeinde . 1 — — 1 — — — 2 — 2 8 —
c) Bürgergemeinde Basel . 59 24 41 — 14 —— 9 — 99 24 123 465 72
d) Gemeinde Riehen. . . 12 1 2 — — — — — 13 1 14 44 3

Total . . 2015 248 1340 232 403 58 436 1 3655 539 4194 16 036 1968

bio Die Versicherten und deren Angehörige nach Versicherungsgruppen

Versicherungsgruppen
Zahl der Versicherten Zahl der Angehörigen

überhaupt in
Renten­

einheiten
überhaupt in 

Renten­
einheitenm. w. ZUS. m. w. ZUS.

1. Versicherte ohne Angehörige.................... 79 155 234 871 — — — —
2. Versicherte mit Ehegatten allein .... 816 3 819 3 223 3 816 819 3 223
3. Vers, mit Ehegatten imd Kindern .... 1418 3 1421 5 294 1501 2798 4299 15 938
4. „ „ Eheg. und anderen Angehörigen 387 1 388 1 527 247 759 1006 3 913
5. „ ,, Eheg., Kind. u. and. Angehörigen 601 — 601 2 410 858 1699 2557 10 254
6. .. ,, Kindern allein............................ 35 2 37 126 32 42 74 241
7. „ Kindern u. anderen Angehörigen 14 2 16 62 24 30 54 203

Zus. 2.—7. Eigenti. Witwen- und Waisen-Vers. 3271 11 3282 12 642 2665 6144 8809 33 772
8. Vers, mit Eltern allein................................ 222 312 534 2 028 274 488 762 2 879
9. „ „ Eltern und Geschwistern . . . 60 41 101 332 153 185 338 1 105

10. „ ,, Eltern und anderen Angehörigen 9 7 16 59 16 26 42 152
11. „ „ Eltern, Geschwist. u. and. Angeh. 4 2 6 19 17 17 34 107
12. ., ,, Geschwistern allein ..... 1 1 2 6 1 1 2 6
13. ,, „ Geschwistern u. and. Angehör. — — — — — — — —
14. „ „ anderen Angehörigen................ 9 10 19 79 6 13 19 79
Zus. 8.—14. Sonstige Versicherungen .... 305 373 678 2 523 467 730 1197 4 328

Total: Alle Gruppen . . . 3655 539 4194 16 036 3132 6874 10006 38 100

bii Die Versicherten nach Rentenklassen, Altersklassen und nach Versicherungsgruppen

Renten­
klassen, 

Altersklassen

Ver 
sicherte 

über­
haupt

Ver­
sicherte 

ohne 
Ange­
hörige allein

Ehegatten
Versicherte

Kindern
mit

allein

Eltern
Geschw. 
u. and. 
Angeh.

anderen 
Ange­

hörigen 
allein

und 
Kin­
dern

u. and.
Ange­

hörigen

Kindern 
u. and. 
Angeh.

allein
u. and. 
Ange­

hörigen

und
Ge­

schwist.

u. and.
Ange­

hörigen

I. Kl. 2 015 109 3712 7591 1671 248 26 7 231 75 8 5 92
II. „ 1 340 92 2391 4272 129 196 8 4 209 24 6 1 5

III. „ 403 22 100 101 42 60 2 5 65 1 1 4
IV. „ 436 11 109 134 50 97 1 — 29 1 1 — 3

Total 4194 234 819 1421 388 601 37 16 534 101 16 6 212
davon w. 539 155 3 3 1 — 2 2 312 41 7 2 11*
20-24 71 2 1 1 3 3 22 37 1 1
25-29 374 5 32 391 78 59 1 3 115 37 2 2 11
30-34 727 18 69 204 112 151 5 4 132 19 7 3 31
35-39 738 41 55 27P 72> 164 6 3 116 7 2 — 1
40-44 620 40 52 274 31 119 8 3 89 1 1 — 2
45-49 529 49 88 2641 28 54 7 1 35 — 1 — 2
50-54 560 49 1761 234 29 38 6 1 20 — 2 — 5
55 - 59 298 21 151 ‘ 94 11 10 1 1 5 — — — 4
60-64 157 9 1041 30 9 3 2 — — — — — —

65 und mehr 120 — 91 10 15 — 1 — — — — — 3
NB. Bei Versicherten mit Ehegatten und Kindern sind unter ,,anderen Angehörigen“ auch Eltern oder Geschwister 

verstanden; bei Versicherten mit Eltern sind „andere Angehörige“ immer erwerbsunfähige mehrjährige, ebenso sind die Ange­
hörigen der letzten Gruppe bis auf 2 minderjährige Geschwister (kleine hochgestellte Zahlen) ausschliesslich Erwerbsunfähige. Die 
kleinen hochgestellten Zahlen bedeuten die weiblichen Versicherten dieser drei Gruppen; sie sind in den grossen Zahlen inbegriffen.
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0 Kleine hochgestellte Ziffern: Zahl der Ehemänner (Versicherter eine weibl. Person). 2) Beide Elternteile noch lebend.

b 12 Die Angehörigen nach Rentenklassen und Altersklassen der Versicherten

Renten­
klassen, 

Altersklassen

Angehörige Ehe­
gatten 
~ *)

Minderjähr. 
Kinder Eltern Minderjähr.

Geschwister
Übrige 

Angehörige
überh. m. w. m. w. in. m.u.w.2) w. w. m. w.

I. Kl. 4 979 1 629 3 350 1 545 4 1 074 996 109 312 337 113 140 17 24
II. ., 3 065 956 2 109 991 » 606 574 80 214 269 44 37 9 27

III. „ 869 244 625 303 151 165 25 61 82 2 2 5 12
IV. „ 1 093 303 790 390 231 230 22 46 98 — 5 4 21

Total 10 006 3 1 32 6 874 3 2297 2 062 1 965 236 633 786 159 184 35 84
20-24 208 82 126 8 2 3 5 38 26 37 49 — 2
25-29 977 344 633 2081 63 71 37 169 100 69 81 5 5
30-34 1 869 629 1 240 536 312 274 64 209 169 39 38 5 14
35-39 1 968 636 1 332 562 2 432 437 56 130 187 13 14 3 4
40-44 1 659 532 1 127 476 440 424 31 59 161 1 2 1 5
45-49 1 326 438 888 4341 394 354 22 19 72 — — 2 10
50-54 1 160 332 828 4771 303 272 17 8 56 — — 3 16
55-59 477 91 386 2661 82 95 4 — 13 — — 4 13
60-64 208 32 176 1461 26 23 — 1 1 — — 4 6

65 und mehr 154 16 138 116 8 12 — — 1 — - 8 9

Die Wahrscheinlichkeit der Belastung mit Angehörigen nach Altersklassenb 13

Altersklassen 
der

Ver­
sicherte ohne 

Ange­
hörige

Von je 100 Versicherten sine 
mit

. Versicherte
mit

Wahrscheinlichkeit für
Versicherung von

über- Ehe- Kin- Eheg. El- Elt.u. an- Ange- Ange- Nor- Normal- befri- Halb-
Versicherten haupt gatten | dem 

allein
u. Kin­

dern
tern 

allein
Ge- 

schw.
dem 

Angeh.
hör.

II. Art
hörigen 
überh.

mal­
renten

u. Zu- 
satzrent.

steten
Renteu

ren­
ten

20-24 71 2,8 5,6 — 5,6 32,4 53,6 86,0 97,2 0,91 0,06 _ _
25-29 374 1,3 29,4 1,1 26,2 31,3 10.4 0,3 42,0 98,7 0,71 0,26 0,01 -
30-34 727 2,5 24.9 1,3 48,8 19.1 3,0 0.4 22,5 97,5 0,47 0,49 0,01
35-39 738 5,6 17,2 1,2 59.0 16,0 0,9 0,1 17,0 94,4 0,34 0,59 0,01 —
40-44 620 6,4 13,4 1,8 63.4 14,5 0,2 0,3 15,0 93,6 0,28 0,63 0,02

0,02
—

45-49 529 9,3 21,9 1,5 60,1 6,8 — 0,4 7.2 90,7 0,29 0,60 —
50-54 560 8,7 36,6 1,3 48,6 3.9 — 0,9 4,8 91,3 0,40 0,49 0,01 0,01
55 — 59 298 7,0

5,7
54,4 0,7 34,9 1,7 — 1,3 3.0 93,0 0,56 0,35 0 01 0,01

60-64 157 72,0 1,3 21,0 — — — — 94,3 0,73 0,21 0,01 —
65-69 66 — 80,3 1,5 13,6 — — 4,6 4,6 100,0 0,80 0,13 0,02 0,05

70 und mehr 54 — 98,1 — 1,9 — — — - 100,0 0,98 0,02 — —

Die Alterskombination der Ehegattenbtt

Alter der 
Versicherten

Alter der rentenberechtigten Ehegatten Total
unter

25 25—29 30—34 35-39 40—44 45-49 50—54 55-59 60—64 65-60 70—74 u. in.
Ver­

sicherte
Summe 
d. Jahre

20-24 3 4 — 1 — — — — — — — 8 205
25-29 38 117 45 5 2 1 — — — — — — 208 5 798
30-34 12 178 238 92 10 5 1 — — — — — 53G 16 811
35-39 3 55 207 226 54 14 2 — 1 — — — 562 19 746
40-44 2 12 56 165 175 48 14 4 — — — — 476 18 824
45-49 4 15 49 139 149 66 10 1 1 — — 434 19 389
50-54 — 5 11 19 54 136 189 48 13 1 1 — 477 23 356
55-59 — 1 4 3 10 42 97 80 21 5 3 — 266 14139
60-64 — — 1 1 5 8 33 48 33 16 1 — 146 8 296
65-69 — — — 2 3 7 11 20 17 2 — 62 3 723
70-74 — — 1 — — — — 4 6 14 9 — 34 2 228

75 und mehr — — — — — — — — 3 9 4 4 20 1 402

T„laJBerechtl8,e 58 376 578 561 451 406 409 205 98 63 20 4 3 229 133 9171 ülcU ) 1 , (Jahre . . 1677 11983 20438 21898 20050 19877 21697 11687 6004 4231 1372 313 141 227 —

Altersunterschied der Ehegatten
bis x = Alter des Versicherten, y = Alter des rentenberechtigten Ehegatten. /\ = Unterschied

X 20 25 30 35 40 45 50 55 60 65 70 75 80 Durchschnittsalter
y — 25,7 29,8 33.0 37,4 42,3 47,3 52,1 56,0 60,4 64,8 70,8 78.0
A -0,7 0,2 2,0 2,6 2,7 2,7 2,9 4.0 4,6 5,2 4,2 2,0 aller Ehegatten:

y 20 25 30 35 40 45 50 55 60 65 70 75 80 x = 43,74 Jahre
30,0 31,0 33,7 37,1 42,0 46,5 51,7 55,4 60,1 64,9 66,8 79,0 — y = 41,47 ,.

A -10,0 -6,0 -3,7 -2,1 -2,0 -1,5 -1,7 -0,4 -0,1 0.1 3.2 -4,0 — A = 2,27 ..
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3. Arbeitslosenversicherung
a) Staatliche Arbeitslosenkasse

*) inbegr. Fr. 330 201.— Bundessubvention.

a 1 Übersicht über die Entwicklung der Kasse seit I9I0

Jahre
Mitgliederzahl Gesamtbestand an Mitgliedern Einbe­

zahlte 
Monats­
beiträge 

Fr.

Ar- 
beits- 
lose

Zahl der 
arbeitslosen

Tage

Aus­
bezahlte 
Unter­
stütz.- 
gelder 

Fr.

Sub­
ven­

tionen

Fr.
Ende d. 
Jahres

Ein­
tritte

Aus­
tritte

Netto­
ände­
rung

Bau-

Handx

an­
dere

Kerker

Fa­
brik­
ate i­

ter

Unge­
lernte 
und 

andere

Zu­
sam­
men im 

ganzen
pro 

Mitgl.

1910 503 536 33 503 399 33 24 80 536 2 435 86 810 9,4 1066 —
1915 2015 358 359 - 1 1526 150 232 466 2 374 19 939 1 100 33 577 30,5 66 955 48 000
1916 1 951 201 265 - 64 1 350 147 239 480 2216 18 389 728 16 182 22,2 32 153 14 600
1917 1 887 179 243 - 64 1 272 148 296 414 2 130 16 445 779 20484 26.3 50035 35 000
1918 2 002 374 259 115 1 238 184 448 391 2 261 18 474 717 20485 28,6 70 526 54120
1919 2 220 330 112 218 1 287 156 511 378 2 332 22 534 1068 42 151 39,5 187 590 168 400
1920 1 875 255 600 -345 1 320 136 624 395 2 475 23 074 834 28 667 34,4 95 790 74 200
1921 2 251 434 58 376 1 101 159 782 267 2 309 25 555 1 303 60 236 46,2 272 635 251 100
1922 2 385 641 507 134 1 216 208 1039 349 2 812 28 559 1 395 49 038 36,1 234 117 209 500
1923 2 929 656 112 544 1 333 207 1 165 336 3 041 31 567 1 625 59 799 36,8 280 980 253 500
1924 3 389 815 355 460 1495 274 1468 507 3 744 37 205 1 810 48 552 26.8 228 909 197 680
1925 4 601 1 356 144 1212 1 638 489 1 820 798 4 745 45 923 2 309 112 809 47,2 523146 485 030
1926 5 478 1 807 930 877 1 029 1060 2 410 1 909 6 408 63 505 2 972 90 758 47,5 697 859 653 775
1927 9 489 5 202 1191 4011 2 284 1 118 3 662 3 616 10 680 159 118 3 669 183 800 20,2 825 504 701 6781)

a2 Gliederung des Gesamtbestandes nach Geschlecht, Zivilstand, Heimat, Alters- und Beitragsklassen

Ge­
samt- 

be-

Geschlecht Zivilstand Heimat
Jahre

m.
weiblich ledig verheiratet verw. oder 

geschieden
Kantons­

bürger
Übrige 

Schweizer Ausländer
stand abs. 0 

/O abs. o 
,o abs. O' /O abs. % abs. o

. 0 abs. o
o abs. o 

■o

1910 536 531 5 0.9 75 14,0 434 81.0 27 5,0 67 12.5 175 32.6 294 54.9
1915 2 374 2 28:- 91 3,8 705 29,7 1 569 66.1 100 4,2 353 14,9 619 26.1 1 402 59,0
1920 2 475 1 97.' 500 20,2 884 35,7 1 427 57.7 164 6,6 584 23,6 748 30,2 1 143 46,2
1925 4 745 3 00r 1 738 36,6 1 923 40,6 2 520 53.1 302 6,3 1 560 32,9 1 602 33,8 1 583 33,3
1926 6 408 4 02- 2 384 37,2 2 344 36,6 3 712 57.9 352 5,5 2 269 35,4 2 180 34,0 1 959 30,6
1927 10 680 6 37: 4 307 40,3 5 565 52,1 4 626 43,3 489 4,6 3 930 36,8 4 034 37,8 2 716 25.4

Altersklassen Beitrags (Lohn-) Klassen
Jahre unter 20 j. 20—50 jährig über 50 jährig I. II. III. IV. V.

abs. J O' /O abs. O' <o abs. 0 o abs. o 
o abs. o 

>0 abs. o 
0 abs. <» abs. <> ()

1910 9 1,7 389 72,6 138 25,7 175 32.6 83 15,5 278 51,9 — —
1915 38 1,6 1 811 76,3 525 22,1 495 20,8 793 33,4 1 086 45,8 — —
1920 111 4,5 1 747 70.6 617 24,9 716 28.9 604 24.4 1 155 46.7 — —
1925 120 2,5 3 592 75,8 1 033 21,7 1 853 39,0 1 550 32,7 1 342 28,3 — —
1926 579 9,0 4 636 72,4 1 193 18,6 2 583 40,3 2 166 33,8 1 659 25,9 — —
1927 899 8,4 8 238 77.1 1 543 14,5 1 361 12.7 2 883 27,0 3 942 36,9 1 366 12,8 1 128 10,6

a3 Mitglieder und Arbeitslose nach Berufskategorien 1927

Gesamtbestand nach Beitragsklassen Arbeitslose nach Beitragsklassen Arbeits-

Berufskategorien
I. H. III. IV. V. Total Oi o I. II. III. IV. V. Total (» o Mitg .

Lebens- u. Genussm. 3 9 56 10 10 88 0.8 — 3 8 2 2 15 0.4 17.0
Bekleidungsind. . 207 193 70 14 8 492 4.6 53 74 46 17 8 198 5.4 40.2
Baugewerbe . . . 7 28 468 555 597 1 655 15,5 — 8 164 275 269 716 19.5 43.3
And. Handwerker . 40 96 268 85 49 538 5,1 4 9 47 28 42 130 3.5 24.2
Textilindustrie . . 315 1 081 252 30 27 1 705 16.0 172 873 220 16 7 1 288 35.2 75,5
Metallindustrie . . 14 51 294 162 102 623 5,8 4 6 94 40 14 158 4.3 25.4
Handel. Verwaltg.. 250 334 317 107 126 1 134 10.6 15 33 48 14 12 122 3,3 10.8
Hotellerie, Gastw.. 34 451 450 54 52 1 041 9.7 5 23 24 7 11 70 1.9 (5,7
Verkehrsdienst . . 3 14 106 40 37 200 1.9 — 3 28 7 2 40 1.1 20.0
Hilfsarbeiter . . . 488 626 1 661 309 120 3 204 30.0 72 138 612 88 22 932 25,4 29.1
Zusammen .... 1 361 2 883 3 942 1 366 1 128 10 680 100,0 325 1 170 1 291 494 389 3 669 100.0 34,3
in "o..................... 12,7 27,0 36,9 12,8 10,6 100,0 — 8.8 31,9 35,2 13,5 10,6 100.0 —
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* a = ohne Unterstützungspflicht, b - mit Unterstützungspflicht.

a 4 Mitgliederbeiträge und Taggeldauszahlungen nach Klassen 1927

Quar­
tal

Bezahlte Mitgliederbeiträge in Klasse : Taggeldauszahlungen in Klasse:
I II III IV V Total 

Fr. *) I II III 1 IV V TotaT 
Fr.

I

II

III

IV

1756

2 239

2179

3 214

5 355

7 961

7 692

9 443

10 935

15 048

16 259

20 411

5 401

6 935

7 231

8 719

4 979

6 696

7 306

9 359

28 426

38 879

40 667

51146

a 
b 
a 
b 
a 
b 
a 
b

9 024
648

8 515 
594 

11470
803 

12 248 
1 258

52 019
13 826
46 858
13 698
55 502
13 560
57 814
14 874

42 433 
61 202 
21 620 
24197 
24 206 
32 429 
36 266
48 092

12 758
31 612

827
8 830
4 261

16 690
9 030

23 070

11984 
39 769

■ 528
4 706 
2426 

10 621
8 833 

36 403

128 2181
147 057 f 275 275
78 3481.
52 025) 130 373 
?IS}ni968 

m 6971 247 888

Jahr 

in %

9 388

5,9

30 451

19,1

62 653

39,4

28 286

17,8

28 340

17,8

159118

100,0

a
b

41257
3 303
5,4

212193
55 958
32,6

124 525
165 920

35,1

26 876
80 202

12,9

23 771
91 499 

14,0

428 6221
396 8821 825 504 

100,0

’) hievon Fr. 134 468.40 pro 1926. Bis 1926 wurde die Subvention für das Vorjahr bezahlt.

b) Private Arbeitslosenkassen
bi Übersicht über die Entwicklung der vom Staate subventionierten Kassen

Jahre
Zahl 
der 

subvent. 
Kassen

Mitglieder­
bestand 

Ende 
des Jahres

Mitgliederbewegung Mittlere 
Mit­

glieder­
zahl

Unter­
stützte 
Arbeits­

lose

Unter- 
stüt- 

zungs- 
tage

Ausbezahlte 
Unterstützungen Staatssub­

vention
Fr.Eintritte Aus­

tritte
Netto­

zuwachs im ganzen 
Fr.

pro Tag 
Fr.

1910 3 2 697 216 3 494 9 934 2.85 1 715.50
1915 7 3 271 1289 1 508 - 219 3 380 1 531 29 849 65 232 2.18 45 799.70
1920 11 13 446 2 759 3 369 - 610 13 751 2473 40 997 166 277 4.05 72 747.25
1921 10 10 847 1013 3 612 - 2 599 12147 4 615 94 827 385 591 4.07 62135.30
1922 12 10114 853 1 859 -1006 10 617 2 057 50 952 232 027 4.55 145 030.80
1923 13 10 448 1 196 2 361 -1 165 11 030 2 863 96 341 409 896 4.25 88 691.-
1924 13 10 533 1616 1 531 85 10490 2 398 62 696 314 499 5.02 164 800.60
1925 15 11714 1 778 1922 - 144 11786 5165 112748 578 004 5.13 78 557. -
1926 15 11 663 3177 1779 1 398 12 362 4 914 106 304 525 974 4.95 192 735.30
1927 22 24012 15 191 2 842 12 349 23 392 3158 129161 641 626 4.97 353 043.75 *)

b2 Mitgliederbewegung und Arbeitslosigkeit in den privaten Arbeitslosenkassen

U Verband der Handels-, Transport- und Lebensmittelarbeiter, 2) Verband der Arbeiter und Arbeitgeber der Basler Band­
fabriken, 3) Allg. Consum-Verein, 4) Verband der Arbeiter und Arbeitgeber der Schappeindustrie.

Arbeitslosenkasse 
der (des)

Mitgliederzahl 1927 Unter­
stützte 
Arbeits­

lose 
1927

Ende 
des 

Jahres
Ein­
tritte

Aus­
tritte

Netto­
ände­
rung

mitt­
lere

1. Typographen .... 699 84 55 + 29 683 98
2. Metallarbeiter .... 1 819 386 297 + 89 1792 329
3. Bau- u. Holzarbeiter . 2 103 599 108 + 491 2 003 844
4. Chemische Arbeiter . 501 20 31 — 11 508 26
5. Lithographen .... 88 23 20 + 3 89 8
6. Verb. d. H.T. L.-Arb.1) 3 219 496 445 + 51 3179 288
7. Buchbinder................ 109 41 31 + 10 109 17
8. Kathol. Vereine . . . 1004 438 45 + 393 1010 113
9. Buchdruckergewerk. . 79 15 16 — 1 79 3

10. Christi.-sozial. Kartell 597 282 113 + 169 582 162
11. V. A. Bandfabriken2). 939 45 274 — 229 1008 832
12. Kaufm. Verein . . . 1461 393 272 + 121 1480 64
13. Verb, evang. Arbeiter 352 216 24 + 192 349 43
14. Seidenhülfsindustrie . 681 838 157 + 681 633 18
15. Bekleidungs- und Lederindustrie. 258 328 70 + 258 267 23
16. A. C. V.3).................... 625 655 30 + 625 612 —
17. Neutrales Gewerk.-K. 93 95 2 93 86 2
18. V.A. S.4).................... 767 797 30 + 767 767 3
19. Chem. Betriebe . . . 1 515 1517 2 + 1 515 1487 68
20. Allg. Paritätische . . 4 311 4 796 485 + 4 311 3 925 77
21. Arbeitgeberverbandes 1406 1568 162 + 1 406 1 389 46
22. Handels- und Gewerbekammer . 1386 1559 173 + 1 386 1355 94

Total 24012 15191 2 842 + 12 349 23 392 3158

Unterstützungstage
1927 pro Mitglied

im
ganzen

pro Ar­
beitslosen 1927 1926 [ 1925 1924

6179 63,0 9.0 6,9 6.4 18,7
11 072 33,7 6,2 3,9 1,8 2,9
26 236 31,1 13.1 9,9 4,3 3.4

1 376 53,0 2,7 2,5 1,6 1,5
289 36,1 3,2 2.9 2,7 1,6

10 084 35,0 3,2 1,4 1,4 1,2
625 36,7 5,7 5,0 1.4 6,6

4 918 43,5 4,9 8,5 9.9 3,4
42 14,0 0,5 2.1 1.1 2,8

4 594 28,3 7,9 3,2 3,7 4.0
51 639 62,1 51,3 53,3 58,7 20,5

3 161 49,2 2,1 2,2 1.0 —
1650 38,4 4,7 4,5 3,9 —

337 18,7 0,5 — — —
552 24,0 2,1 — — —

— — — — — —
64 32,0 0,7 — — —

145 48,3 0,2 — — —
900 13,3 0,6 — — —

3 059 39,7 0,8 — — —
746 16,2 0.5 — — —

1493 15,9 1.1 — — —
129 161 40,9 5,5 8,7 9,6 5,9
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ba Leistungen der privaten Arbeitslosenkassen und Staatsbeiträge

Ausbezahlte Unterstützungen Subventions­
berechtigte 

Kassenleistungen

Subventionen

Arbeitslosenkasse 1926 1927 im 
Jahre 
1926 

zugewiesen
Fr.

im Jahre 1927 
zugewiesen 

proder (des) über­
haupt

Fr.

per über­
haupt

Fr.

per Total
Aro.- 
losen 
Fr.

Mit­
glied 
Fr.

Aro.- 
losen 
Fr.

Mit­
glied 
Fr.

1926 
Fr.

1927 
Fr.

1926 
Fr.

1927 
Fr.

1. Typographen.... 36152 264 59 48 566 496 71 30 713 42188 9 200. - 18 984.65
2. Metallarbeiter . . . 44 850 144 26 72 218 219 40 42 542 64 736 6152.55 12 290,- 29 129.65
3. Bau- u. Holzarbeiter. 83133 97 54 148 999 177 74 53 497 102 979 19 576.90 14 637,- 46 340.55
4. Chem. Arbeiter. . . 5 794 114 10 5 536 213 11 5 621 5 339 1 870.55 1 792.55 2 402.40
5. Lithographen. . . . 1 740 174 21 2122 265 24 1374 1040 599. - 412,- 468,-
6. Verband der Handels- Transport-

nnd Lebensinittelarbeiter . . 22 775 119 79 64 028 222 20 21 903 50 881 5 074.80 6 309,- 22 896.95
7. Buchbinder .... 2 894 223 34 3 096 182 28 2 894 2 763 342,- 868,- 1 243.30
8. Kathol. Vereine . . 13 124 86 31 19 022 168 19 12 952 17 995 9179.50 3 056,- 8 098.65
9. Buchdruckergewerk. 1 339 167 165 311 104 4 1 267 83 201,- 380,- 37.10

10. Christi.-soz. Kartell . 6 280 92 18 26 632 164 46 5 694 18 447 2 319.70 1 462. - 8 302.25
11. Verband der Arbeiter nnd Arbeit-

geber der Basler Bandfabrikeii 262 052 92 •222 186 357 224 185 171334 120 856 114 765.30 75 046.85 54 385.35
12. Kaufm. Vereins . . 16 260 177 120 16 787 262 11 13 563 14 245 5 927. - 6 780. - 6 404.85
13. Verb, evangel. Arb. 2 688 87 20 7 987 186 23 2 588 7 772 1 039.10 1 005,- 3 497.35
14. Seidenhülfsindustrie. 770 770 — 2 799 155 4 770 1 720 — 1 230. - 774.05
15. Bekleidungsindustrie — — - 2 442 106 9 — 2 064 — — 929,-
16. Allg. Consumvereins — — — — — — — — — —
17. Neutrales Gewerksehaftskartell — — — 196 98 2 — 196 — — 87.95
18. Verband der Arbeiter und Arbeit-

geber der Schappe .... — — — 659 220 1 — 659 — — 296.65
19. Chem. Betriebe . . — — — 3 933 58 3 — 3 889 — — 1 749.95
20. Allg. paritätische . . — — — 19 416 252 5 — 18 388 — — 8 274.50
21. Arbeitgeberverbandes — — — 3 796 82 3 — 3 785 — — 1 703.15
22. Handels- nnd Gewerbekammer. — — — 6 725 72 5 — 5 707 — 2 569.05

Total 525 9751) 107 43 641 627 203 27 392 8369485 732 192 735.302) 134 468.40 218 515.35
inbegr. Fr. 26124 der Textilarbeiter, die Ende März 1926 in die Staatliche Kasse übertraten.

2) inbegriffen Fr. 25 687.90 an Textilarbeiter.

Einzelheiten aus den Jahresrechnungen der Arbeitslosenkassen pro 1927b4

No.
der 

Kassen 
wie
in

Tab. b3

In 
Basel 
wohn­
hafte 
Mit­

glieder

Durch­
schnitts­
prämie 

pro 
Mitgl.

u. Jahr

Mit­
gl ieder- 

bei­
träge

Fr.

Arbeit­
geber- 
bei­
träge

Fr.

Subvention 
des Total 

der 
Ein­

nahmen

Fr.

Total 
der 
Aus­
gaben

Fr.

davon 
berechn. 
Verwal­
tungs- 
Kosten

Fr.

Berechn.
Einnahm.

Über­
schuss

Fr.

Durch- 
schnittl. 

Tag­
geld

Fr.

Stand 
des 

Reserve­
fonds

Fr.

Kantons

Fr.

Bundes

Fr.

1. 615 37.35 22 965 18 985 12 656 54 606 46 594 4 406 + 8 012 8.20 39 089
2. 1 477 12.60 18 595 — 28 033 18 690 65 318 67 274 4 974 - 1 956 6.68 13168
3. 1 388 19.55 27126 — 46 073 30 716 103 915 110 217 7832 - 6 302 5.75 22136
4. 460 13,- 5 980 — 2192 1 461 9 633 5712 842 + 3 921 4.03 5 792
5. 79 20.40 1 611 — 468 312 2 391 1 253 213 + 1 138 8.05 3 854
6. 2 543 10.40 26 447 — 22 897 15 264 64 608 56 069 5 189 + 8 539 6.35 12 285
7. 100 8.95 897 — 1243 829 2 969 2 991 229 - 22 5.12 5 044
8. 983 8.75 8 620 — 7 903 5 268 21 791 19 300 1 740 + 2 491 3.92 4 075
9. 63 15.60 983 — 37 25 1 045 185 102 + 860 7.65 1010

10. 310 14.50 4 495 — 8 302 5 534 18 331 19 819 1 372 - 1488 6.40 1 555
11. 622 33.50 11 788 9 044 54 385 48 343 123 560 128 982 8126 - 5 422 3.86 5 687
12. 1 252 9.60 12 021 — 6 405 4 273 22 699 16159 1914 + 6 540 5.10 7 061
13. 334 12.50 4 180 — 3 497 2 332 10 009 8 579 806 + 1 430 4.84 683
14. 544 17.15 4 666 4 667 774 688 10 795 2 739 1 019 + 8 056 7.17 1 616
15. 201 11.90 2 394 — 929 619 3 942 2 407 343 + 1 535 4.30 —
16. 625 6.90 4 321 — — — 4 321 432 432 4- 3 889 — —
17. 79 6.65 524 — 88 58 670 258 62 + 412 3.05 —
18. 684 8.10 3 698 1 850 297 264 6 109 1 247 588 + 4 862 4.55 —
19. 1 461 12.70 12 993 5 547 1 750 1 556 21 846 5 937 2 048 4- 15 909 4.38 —
20. 4 043 9,- 29 094 7 288 8 275 7 355 52 012 22 945 4 558 + 29 067 6.50 —
21. 1 406 7.70 8 601 2 204 1 703 1 514 14 022 5 055 1 270 + 8 967 5.10 —
22. 1 301 11.20 12 490 2 080 2 569 2 283 19 422 7 450 1 742 + 11972 4.41 —

Total 20 570 12.50 224 489 32 680 216 805 160 040 634 014 531 604 49 807 + 102 410 5.13 123 055
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4. Armenpflege
a) Allgemeine Armenpflege der Stadt Basel

*) Differenz (Einnahmeüberschuss) zu Gunsten des Reservefonds. ’) Inbegr. Guthaben bei auswärtigen Armenbehörden.

ai Einkünfte der Allgemeinen Armenpflege (Beträge auf ganze Franken gerundet)

Jahre
Beitr. 
der 
Mit­

glieder

Geschen­
ke für die 

Allg. 
Armen­
pflege

Zuwei­
sungen 

der Kirch­
gemeind. 
Gebühr.- 

anteil

Zinsen

Verseh. 
Ein­

nahmen 
(Ver­

gütun­
gen)

Leistungen des Staates Zur 
Über­

mittlung 
an Arme 
zugestellt

Total
Fr.Gesetz­

licher
Beitrag

an die
Alters­

versorgung

Deckung 
des 

Defizits
Total

1901 18 060 15 482 25 022 6 431 1993 32 762 9 844 42 606 72 154 181 7481)
1905 15 460 9 554 23 931 6 181 3 370 39 152 15 829 19 808 74 789 103 175 236 460
1910 17 474 6 050 20479 7 964 4 280 49 189 32 871 42 131 124 191 175 457 355 895
1915 15 897 11 465 21892 11 199 5712 63 666 58 142 61 167 182 975 285 475 534 615
1919 15 269 10 922 4 639 17 131 7 184 130 705 62 260 202 593 395 558 477 498 928 2012)
1920 14 509 13 440 10 762 13 107 10615 138 729 104 739 235 967 479 435 451 100 992 968-)
1921 14 602 8 715 8 651 20 064 15 888 151 840 100 716 233 612 486 168 527 153 1 081 2412)
1922 13 576 6 980 18 806 15 680 13 904 157 214 96 084 245 430 498 728 537 877 1 105 5512)
1923 12 961 8170 8 725 15 441 12 787 142892 89 369 227 699 459 960 617 222 1 135 2662)
1924 12 323 10 961 8 688 24 793 16 698 134 034 89 349 134 604 357 987 720 589 1 152 039
1925 14715 6 255 8 092 29188 15 476 135 564 81 208 182 402 399174 689 414 1 162 314
1926 14 383 8 605 8 021 12 927 8 094 137 774 76 954 223 517 438 245 751 739 1 242 014
1927 13 937 7 022 9 539 16 639 13 591 138 904 72 844 187 728 399 476 971 580 1 431 784

*) Inbegriffen Abschreibungen auf Liegenschaftskonti. 2) Inbegriffen Guthaben im Auslande.

a2 Leistungen der Allgemeinen Armenpflege — Der Armenfonds

Jahre
Direkte 

Bar­
unterstüt­

zungen

Holz-, 
Suppe- und 
Kartoffel­

aus­
teilungen

Andere 
Natural­

leistungen

Defizit 
der 

Anstalt 
zum 

.Silberberg

Defizit 
des 

Altersasyl 
zum 

Lamm

Aus­
zahlung 

der 
Über 

mittlungen

Gesamt­
leistungen

Ver­
waltungs­

kosten 
im 

ganzen

Annenfonds
Bestand 

Ende 
des Jahres

Zuwachs 
im 

Jahre

1901 38 601 29 962 3418 13 548 — 81 998 167 527 12 757 44 753 2 000
1905 42 578 26 363 3 138 24 266 — 119 004 215 349 21 111 86 767 7 500
1910 56 585 25 301 2 162 28 208 — 208 328 320 584 35311 116 267 2 000
1915 69 394 26 163 15 097 33 426 — 343 617 487 697 46 917 162 672 4 000
1919 148 609 70 935 7 571 37 990 13 296 579 365 857 766 109 0401 225 908 -3 150
1920 178 339 50 728 4 125 37 964 2 055 621200 894 4112 132 1501 225 158 - 750
1921 209114 32 045 1 744 52 519 77 648 397 943 8962 132 872 263 748 38 590
1922 231211 22 594 1 926 54 808 60 666 607 977 2062 131974 303 585 39 837
1923 221 576 19 360 958 55 018 — 675 551 972 4632 131 762 359 535 55 950
1924 201 977 18 855 1 085 49 203 — 697 079 968199 130 982 375 735 16 200
1925 211 878 7 583 1 216 52 002 — 760 957 1 033 636 134 014 387 535 11 800
1926 223 743 11 132 845 49 064 — 823 095 1 107 879 128 537 397 535 10 000
1927 204 995 11 258 1 071 43 717 — 959 794 1 220 835 146 792 402 935 5 400

a3

In °/o der Gesamteinnahmen In u/° der Gesamtausgaben

Relative Verteilung der Einnahmen bezw. Ausgaben

Jahre Mit­
glieder­
Beiträge

Ge­
schenke

Zuweisung 
Zinsen u.

Verschied.

Leistun­
gen des 
Staates

Zur Über­
mittlung 
zugestellt

Direkte 
Barunter­
stützung

Natural­
unter­

stützung
Defizite

Auszahlg. 
der Über­
mittlung

Gesamt­
leistung

Verwal­
tungs­
kosten

1901 9,9 8,5 18,4 23,5 39.7 21,4 18,5 7,5 45,5 92,9 7,1
1905 6,5 4,0 14,2 31.6 43,7 18,0 12,5 10,3 50,3 91,1 8,9
1910 4,9 1,7 9,2 34,9 49,3 15,9 7,7 7.9 58,6 90,1 9,9
1915 3,0 2,1 7,3 34,2 53,4 13,0 7,7 6,2 64,3 91,2 8,8
1918 2,0 1,7 5,7 39.0 51,6 13,7 10,9 6.0 60.2 90.8 9,2
1919 1.6 1,2 3,1 42,6 51,5 15,4 8.1 5,3 59.9 88,7 11,3
1920 1.5 1,3 3,5 48,3 45,4 17,4 5,3 3.9 60,5 87,1 12.9
1921 1,3 0,8 4,1 45,0 48,8 19,4 3,1 4,9 60,3 87,7 12,3

1922 1,2 0,6 4.4 45,1 48,7 20,8 2,2 5.0 60,1 88,1 11,9
1923 1,1 0.7 3,3 40.5 54,4 20.1 1.8 5,0 61,2 88,1 11.9
1924 1,1 1.0 4.4 31,1 62,4 18,4 1,8 4,5 63,4 88,1 11,9
1925 1,3 O.5 4.5 34,4 59,3 18,2 0.8 4.4 65,2 88.6 11.4
1926 1,2 . 0,7 2,3 35.3 60,5 18,1 1,0 4,0 66.6 89,7 10,3
1927 1,0 0,5 2,8 27,9 67,8 15,0 0.9 3,2 70.2 89,3 10,7
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Die von der Allgemeinen Armenpflege verabfolgten Unterstützungen im Jahre 1927a4

U nterstü tzungen
der 

Allgem. 
Armen­
pflege

des Staates 
für Alters­
Versorgung 
incl. kant. 
Altersrente

pro 
Fall

Zahl 
der 

Fälle

zu­
sammen

Unter­
stützungen 

von 
Vereinen, 

Verwandten, 
Geschäfts­

firmen etc.

Heimat - 
Unter­
stüt­

zungen

Heimat 
der Unterstützten

Gesamt­
unterstützungen

Betrag 
im 

ganzen

b) Armenpflege der Bürgergemeinde Basel

a) Konkordatskantone . . 1056 504 518 477.76 150 703 57 274 207 977 252 206 44 335
Aargau..................................... 293 169 653 579.02 53 400 25 849 79 249 79 542 10 862
Appenzell I.-Rh....................... 9 1 084 120.47 617 — 617 387 80
Bern......................................... 401 166 045 414.07 54 693 12 925 67 Gl 8 84119 14 308
Graubünden............................. 22 6 538 297.17 2 102 1 090 3 192 2 921 425
Luzern..................................... 136 78 879 580,- 13 917 8 881 22 798 45 732 10 349
Schwvz.................................... 17 7 523 442.52 1 770 2 029 3 799 3 449 275
Solothurn................................. 163 68 726 421.63 22 469 5 940 28 409 33 224 7 093
Tessin..................................... 11 4 319 392.64 1 298 560 1 858 1 732 729
Uri......................................... 4 1 751 437.83 437 — 437 1 100 214

b) Nichtkonkordatskantone 675 321 520 476.32 34 504 39 586 74 090 211 893 35 537
Appenzell A.-Rh..................... 14 5 814 415.26 733 1234 1 967 3 151 696
Baselland................................. 315 146 474 464.99 20 660 22 531 43 191 83 269 20 014
Baselstadt (Landgemeinden). 12 5 648 470.66 190 1 868 2 058 3 335 255
Freiburg................................. 9 911 101.25 401 240 641 270 —
Genf......................................... 1 780 779.80 20 — 20 760
Glarus ..................................... 11 5 887 535.19 311 480 791 4 545 551
Neuenburg............................. 8 3 119 389.85 174 481 655 2 084 380
Schaffhausen......................... 23 14 580 633.92 1 143 2 383 3 526 9 396 1 658
St. Gallen................................. 68 22 131 325.46 3 285 2 047 5 332 14 417 2 382
Thurgau................................ 48 24 469 509.76 656 2 806 3 462 18 445 2 562
Unterwalden......................... 2 1 295 647.50 255 — 255 1 040
Waadt..................................... 9 3 306 367.35 1 102 — 1 102 2 024 180
Wallis..................................... 6 1 390 231.66 345 — 345 980 65
Zürich..................................... 143 84 378 590.05 5 174 5 516 10 690 66 894 6 794
Z'ig......................................... 6 1 338 223.05 55 - 55 1 283 —

Schweiz überhaupt.................... 1731 826 038 477.20 185 207 96 860 282 067 464 099 79 872
Deutschland................................. 476 276 792 581.50 18 448 14 033 32 481 182 881 61 430

Baden..................................... 327 182 011 556.60 13 645 9 959 23 604 115 302 43 105
Bavern..................................... 22 16 226 737.53 757 974 1 731 10 831 3 664
Hessen..................................... 14 7 374 526.74 448 1 211 1 659 4 895 820
Preussen................................ 47 26 883 571.97 1 523 269 1 792 17 426 7 665
Sachsen ................................. 5 7 220 1444.03 94 — 94 5 736 1 390
Württemberg......................... 61 37 078 607.84 1 981 1 620 3 601 28 691 4 786

Frankreich..................................... 62 32 032 516.64 6 084 4 414 10 498 10 221 11 313
Italien......................................... 26 6 605 254.04 3 096 395 3 491 — 3 114
Österreich..................................... 4 701 175.22 450 77 527 65 109
Lichtenstein................................. 1 1 098 1098,- — 737 737 361 —
Übriges Ausland......................... 1 1 109 1109.48 - — - 1 109 —
Ausland überhaupt..................... 570 318 337 558.48 28 078 19 656 47 734 194 637 75 9()B

Total 1927 2301 1144 375 497.33 213 285 116 516 329 801 658 736 155 838
1925 1925 966 650 502.15 219 409 81 207 300 616 511 717 154 317
1924 1850 910 943 492.40 213 709 89 350 303 059 451 633 156 251
1923 1 1906 910 705 477.80 234 593 89 369 323 962 423 294 163 449

’) Einschliesslich der Legate für die Vermögensrechnung und des Kirchenopfers. — 2) Gebühren für Musik-, Konzert-, 
Tanzbewilligungen, Anteil der Hundesteuer und der Bürgerrechtsgebühren und Staatsbeitrag. — 8) Von Verwandten und aus 
Nachlässen. — 4) Liegenschaftsabschreibung nicht inbegriffen.

bi Einkünfte und Leistungen des Bürgerlichen Armenamtes

Jahre
Gesamt­

ein­
nahmen

Legate 
und 
Ge­

schenke')

Ge 
bühren 

und 
Zuwei­

sungen2)

Christoph 
Merian 

sehe 
Stiftung

Ver­
mögens­
ertrag 

u. andere 
Zinsen

Rückver­
gütungen 

für
Unter- 

stützg?)

Gesamt­
aus­

gaben

Regel­
mässige 
Unter­

stützung, 
aller Art

Ausspr- 
ordentl. 
Unter­

stützun­
gen

Ver­
waltungs­

kosten

Ver­
mögens- 

Zu­
oder 

Abnahme

1910 132 094 34 008 13142 30 000 39 321 15 623 117 466 76161 24 552 16 753 + 14628
1915 184 018 59 705 12 520 50 000 43 624 18 169 178 666 92813 60 123 25 730 + 5352
1920 216 606 82 518 20 569 45 000 35 969 32 550 283 953 159 068 64 952 59 933 - 67347
1924 367 792 20 871 48122 200000 38 720 60 079 416 243 147 078 212 657 56 508 -48451
1925 395 638 19 600 38 538 235 714 33 278 68 508 484 313 153 301 274143 56 869 - 88675
1926 665 605 30 917 270 009'0 237 104 25 258 102 317 536 712 162 803 312 570 61 339 +128893
1927 664 472 20 767 242 159 253 506 32 895 115145 620 728 154 705 404 637 61 386 +43 744
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Einkünfte und Leistungen der Waisenanstalt der Bürgergemeinde

*) Siehe Note *) und 2) zu Tabelle b 1. 2) Abschreibungen auf Wertpapieren nicht inbegriffen. 3) Incl. Staatsbeitrag.

b2

Jahre
Gesamt­

ein­
nahmen

Legate 
und 
Ge­

schenke1)

Ge­
bühren 

und 
Zuwei­

sungen1)

Christoph 
Merian’- 

sehe
Stiftung

Ver­
mögens­
ertrag 

u. andere 
Zinsen

Ersatz­
beiträge, 
Rückver­
gütungen 

usw.

Gesamt­
aus­

gaben

Haus­
haltungs­
kosten 

(Waisen­
haus)

Andere 
Unter­

stützung, 
(äusser 
Haus)

Ver­
waltungs­

kosten

Ver­
mögens-

Zu­
oder 

Abnahme

1910 388 345 59 730 13 142 165 000 121501 28 972 373 018 113 422 207 501 52 095 + 15 327
1915 420 708 49 534 12 520 195 000 127 759 35 895 427 445 122 319 242 839 62 287 - 6 737
1918 507 291 91525 21 055 210 000 131 854 52 857 652 871 198 901 354 387 99 583 -145 580
1919 471 774 51 113 24 909 210 000 123189 62 563 710215 148 143 440 443 121 629 -238 441
1920 580 079 111240 20 569 210 000 127 051 111219 77 6 5 352) 202 570 434 910 139 055 -201 525
1921 857 439 160146 27 644 470 386 103 302 95 961 79 6 7 262) 178 776 486 328 131 622 4- 28 726
1922 760 214 126155 27 065 429 760 110425 66 809 861 8403) 164 891 531689 165 260 -134 031
1923 835106 159 721 31 754 450 348 102 084 91199 848 6323) 152 566 544 716 151 350 - 43 576
1924 822 735 84 763 43 287 474 839 99 329 120 517 849 3312) 153 856 545 027 150 448 - 28 632
1925 720 797 31196 32 065 471 428 99 002 87106 869 862 150 069 567 397 152 396 -149 065
1926 937 673 40 730 2053613) 474 208 88 218 129156 850 582 162 065 534498 154019 + 87 091
1927 1069 576 86 647 233 6273) 507 011 99 242 143 049 823 264 142 783 523 610 156 871 +246312

1) Incl. Staatsbeitrag seit 1927.

b3 Relative Verteilung der Einkünfte und Leistungen des Bürgerlichen Armenamtes und der Waisenanstalt

Jahre

In o/o der Gesamteinnahmen In °/o der Gesamtausgaben
Legate 

und 
Ge­

schenke

Gebüh­
ren und 
Zuwei­
sungen

Christoph 
Merian’- 

sche 
Stiftung

Ver­
mögens­
ertrag 

u. andere 
Zinsen

Ersatz­
beiträge, 
Rückver­
gütungen 

usw.

Regel­
mässige 
Unter - 
stützg. 

aller Art

Ausser- 
ordentl. 
Unter­

stützung.

Haus­
haltungs­

kosten 
(W’haus)

Andere 
Unter­

stützung, 
(auss. Haus)

Ver­
waltungs­

kosten

1911-1915 15,0 5,1 39,6 30,8 9,5 16,1 6,7 20,8 41,4 15,0
1916-1920 17,9 6,3 37.0 25,2 13,6 14,3 7,0 19,9 41,9 16,9
1921 -1925 13,9 5,9 56,0 11,6 12,6 14,2 13,3 12,8 42,8 16,9

1910 18,0 5,0 37.5 30,9 8,6 15,5 5,0 23,6 42,3 13,6
1915 18,1 4,1 40,5 28,3 9,0 15,3 9,9 20,2 40,1 14,5
1918 19,2 6,2 37,8 25,5 11,3 13,3 8,1 22,3 39,8 16,5
1919 11,6 7,9 40,3 25,5 14,7 15,2 6,8 15,1 44,9 18,0
1920 24,3 5,2 32,0 20,5 18,0 15,0 6,1 19,1 41,0 18,8
1921 17,1 4,8 53,9 11,9 12,3 14,7 10,1 15,7 42,8 16,7
1922 18,5 5,3 54,2 12,1 9,9 15,5 11,0 13,0 42,0 18,5
1923 19,9 5.5 52,2 10,5 11,9 18,2 7,4 12,5 44,5 17,4
1924 8,9 7,7 56,7 11,6 15,1 11,6 16,8 12,2 43,1 16,3
1925 4,6 6,3 63,4 11,9 13,8 11,3 20,2 11,1 41,9 15,5
1926 6,0 6,3 59,1 9,4 19,2 11,7 22,5 11,7 38,5 15,6
1927 6,2 27,4 43,9 7,6 14,9 10,7 28,0 9,9 36,3 15,1

ci Einkünfte und Leistungen

*) Mitgliederbeiträge der A.A.P., Geschenke. Legate. — *) Nachlässe, von Verwandten, Heimatgemeinden. — s) Gebühren 
aller Art, Defizite und Altersversorgung. — •) Einschi. Deckung der Defizite. — 6) Einschi. Haushaltungskosten der Waisenanstalt.

c) Gesamte öffentliche Armenpflege der Stadt Basel

Jahre
Einkünfte 

im 
ganzen

Frei­
willige 

Beiträge 
l)

Rück­
erstat­
tungen

2)

Ver­
mögens­
ertrag 

(Zinsen)

Leistung. Christoph Unterstützungen Ver­
waltungs­
kosten

d. Staates, 
Zuwei­
sungen3)

Merian - 
sehe

Stiftung
im 

ganzen
Bar­

leistungen 
4)

Natural­
leistungen 

5)

1910 876 334 117 262 224 332 168 786 170 954 195 000 742 220 601 335 140 885 104 159
1915 1 139 341 136 601 345 251 182 582 229 907 245 000 1 005 791 842 212 163 579 134 934
1918 1 446 360 159 059 477 568 189 429 365 304 255 000 1 456 652 1 172 052 284 600 219 115
1919 1 560 896 99 644 577 589 178 648 450015 255 000 1 662 632 1 435 983 226 649 285 410
1920 1 789 653 221707 605 484 176 127 531 335 255 000 1 755 911 1 498 488 257 423 331 138
1921 2 233 086 220 357 685 297 156 939 550 107 620 386 1 890187 1 677 622 212 565 322 336
1922 2 260 489 234 344 665 433 155 271 578 886 626 555 2 009 137 1 819 726 189411 367 011
1923 2390103 271176 778 280 147 288 538131 655 228 1 983 563 1 810 679 172 884 345 786
1924 2 342 566 128 918 917 883 162 842 458 084 674 839 2 026 817 1 853 021 173 796 337 939
1925 2 278 749 71 766 860 504 161 468 477 869 707142 2178 546 2 019 678 158 868 343 279
1926 2 845 292 94 635 991 306 126 403 921 636 711312 2 279 815 2105 773 174 042 343 895
1927 3 165 832 128 373 1243365 148 776 884 801 760 517 2 446 570 2 291 458 155112 365 049
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1. Öffentliche Verwaltung 
a) Allgemeines*)

1) Hauptsächlich Kanalisation und Strassenkorrektionen.

ai Vermögens-Status 1833—1927

Stand 
am 

31. Dez.

Aktiva Passiva Reinvermögen
Vermögens- 

ob j ekte
Zu amortis.

Aktiva1) Passiv-Saldo Schulden Kapital­
rücklagen

Passiv-Saldo 
Spalte (4)4~(6)

Aktiv-Saldo 
Spalte (6)4-(4)

(1) (2) (3) (4) (5) (6) (7) (8)

1833 1 271156 — 915 511 2186 667 — 915 511
1850 585 263 — 1 825 608 2 410 871 — 1 825 608
1870 3 599 684 — 3 236 639 6 836 323 — 3 236 639 —
1890 10 752 430 439180 12 217 370 21 714 987 1 693 993 10 523 377 —
1900 29 630 325 4196483 13169 841 46 973 248 23 401 13146 440 —
1910 64 669 447 7 719 034 20 521824 92 693 437 216 868 20 304956 —
1920 142182 662 2 833 846 16 242 868 158 542 240 2 717135 13 525 733 —

1924 138 213 009 2 615 969 14 145 645 154 399 149 575 474 13 570171 —
1925 145 227 387 2 389 046 10 777 068 158 047139 346 362 10 430 706 —
1926 134 290 389 2 876 148 11 711 077 148 405 938 471 676 11 239 401 —
1927 134 007 374 2 517 672 11 518 012 147 659 899 383159 11134853 —

a2 Gliederung des Staatsvermögens laut Staatsrechnung

Stand 
am 

31. Dez.

Flüssige
Mittel

Kassa, 
Wechsel, 

Bankguthaben

Effekten 
und Hy­

potheken
Anlage­

Kapitalien

Liegenschaften Übriges 
Ver­

mögen

Total 
Ver­

mögen4)pro­
duktive

un­
produkt. i) übrige2) zusammen

1833 220 780 857 531 _ _ _ 192 845 1 271 156
1850 331 086 186582 — — — ■ — — 67 595 585 263
1870 423 357 2 318 963 474 389 141518 241 457 3 599 684
1890 2 507 001 457 500 4 602 933 2 807 504 377 492 10 752 430
1900 79173 375 264 20470721 8 383 494 321 673 29 630 325
1910 3 340 658 7 688 869 45 829 410 6 709 355 1 101155 64 669 447
1920 967 743 4196 495 83 240 229 10 451 017 16 919 369 7 070 694 34 441 080 19 337115») 142182 662
1923 1169 588 6 683189 89 007 940 10271716 16 965171 9 619 882 36 856 769 2 495 272 136 213 058
1924 3 713 837 7 541 306 86 593 015 10185 758 17 014 768 11 133 528 38 334 054 2 030 797 138 213 009
1925 13 964 619 3 880 962 86 067 319 11244 773 17114 587 10 943 890 39 303 250 2 011 237 145 227 387
1926 2 841 524 7 017 867 84183 526 10 724 724 17 282 014 11 066 139] 39 072 877 1 174 595 134 290 389
1927 3 870 698 6 874583 83 520 652 12 024 979 17 148 886 9 542 857 38 716 722 1 024 719 134007 374

J) Im Jahre 1912 wurden die sog. unproduktiven Liegenschaften zum ersten Male in den Vermögensstatus eingestellt 
und zwar mit 30% des Schätzungswertes. Auch einzelne produktive Liegenschaften figurieren 1912 zum ersten Mal im Ver­
mögensstatus. 2) Einzeln aufgeführte Liegenschaften. 3) Einschliesslich Fr. 15,897,391 noch nicht ausgegehene 7%
Kassascheine von 1920. 4) Wie in Tabelle al, Spalte 2, ausgewiesen.

Die Staatsanleihen (einschliessl. Kassascheine)

J) In neue Schweizerwährung umgerechnet. — 2) Pro Tag und 1000 Franken mit 5 Cts. verzinslich. — 3) Kassascheine. 
*) Nachweise für die Zwischenjahre finden sich im Jahrbuch 1923, Seite 270, 271 und 285.

a3

Ausgabe­
jahr Betrag Zins­

fuss
Ausgabe­

jahr Betrag Zins­
fuss

Ausgabe­
jahr Betrag Zins­

fuss

18311) 157 037.03 3 1876 2 500 000. - 4’4 1914 25 000 000. - 5
18321) 296 296.29 3 1876 5 300 000. - 4'/2 1918 10 000000,- 5
1832') 148148.14 3 1878 5 000 000. - 4'4 19193) 10000000.- 5
18331) 148148.14 3 1880 7 000 000.- 4 19193) 4 458 000. - 5
1833') 1 481 481.48 4 1884 12 000 000.- 4 19193) 3 293 000. - 5
18351) 222 222.22 3 '4 1889 21 000 000. - 3y2 19193) 2 249 000. - 5
18351) 1 940 740.74 3’r 1894 4 000 000. - S'A 1920 10 000000,- 6
18451) 296 296.29 3>i 1897 7 000 000.- 3 3/2 19203) 16 479 000,- 7
1853 1 000000.- 3'4 1899 10 000 000.- 4 19203) 4 521 000. - 7
18543) 1 000 000.- ■2) 1900 5 000000.- 4 1921 15 000000,- 5j;
1856 1 000 000. - 4 1901 10000000.- 4 1922 20000000,- 5
1860 1 800 000. - 3y2 1903 5 000000.- 3'4 1923 10000000,- 5
1862 1 000000.- 4 1906 10 000 000.- 3’4 1923 1 500 000. - 43,1
1866 3 500000,- 4'4 1907 10 000 000.- 4 1924 15 000 000. - 5
1868 425 000. - 4 l4 1908 10 000 000.- 4 1924 3 000000.- 5
1870 750000,- 4% 1910 10 000 000.- 4 1926 8 000 000,- 5
1875 1 000 000,— 434 1913 5 000 000. - 43-i 1927 —
1875 2 600 000. - 43/4 19143) 2 000 000. - 5
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0 Jeweilen auf 31. Dezember. — 2) Bis 1851 in neue Schweizerwährung umgerechnet.

a4 Verschuldung durch feste Anleihen und Kassascheine

Jahr1) Betrag 2) Jahr1) Betrag Jahr1) Betrag Jahr1) Betrag Jahr1) Betrag

1833 2186 667 1875 11 775 000 1905 55 755 000 1916 101 135 000 1922 147 354 000
1840 2 014 815 1880 22 760 000 1910 91 835 000 1917 100 060 000 1923 145 285 000
1850 2 085 926 1885 23 475 000 1912 90 060 000 1918 108 225 000 1924 145 431 000
1860 4 608 037 1890 21000000 1913 94135 000 1919 126 546 016 1925 134 016 000
1865 5 608 037 1895 23 675 000 1914 97 170 000 1920 152 045 908 1926 136 020 000
1870 6 707 000 1900 43 740 000 1915 102170 000 1921 141 917 000 1927 134 490 000

1) Der Verkauf der Titel erfolgte durch die Staatskasse, über pari, zu wechselndem Kurs.
2) Von der eidgen. Couponsteuer befreit. 3) Nicht öffentlich aufgelegt.

as Die im Jahre 1927 noch laufenden Anleihen und Kassascheine

Aus­
gabe­
jahr

Ur­
sprünge 
Betrag

Zins­
fuss 
%

Aus­
gabe­
kurs

Rückzahlbar
Rückzahlung 
durch d. Kan­
ton zulässig

Ende 1926 
noch nicht 

rückbezahlt

Amor­
tisation 

1927

Ende 1927 
noch nicht 
rückbezahlt

Börs.- 
kurs

Ende 1927 
(Geld)

1889 21 000000 3% 100 1891—1934 jederzeit 6 265 000 715 000 5 550 000 94.0
1894 4 000000 3% 3) 1896—1930 735 000 175 000 560 000 97.5
1897 7 000 000 3/, 3) 1899-1927 380 000 380 000 — —
1899 10 000 000 4 100 1904—1943 6140 000 260 000 5 880 000 93.5
1913 5 000000 4y4 99.50 30. Nov. 1933 30. Nov. 1923 5 000 000 — 5 000 000 96.0
19142 25 000000 5 99.75 konv. 31. Mai 1930 31. Mai 1920 25 000 000 — 25 000 000 100.5
19182 10000000 5 99.50 31. Mai 1938 31. Mai 1928 10 000 000 — 10 000000 101.0
1920 10000 000 6 100 31. Mai 1930 - 10 000 000 — 10 000 000 102.25

19212 15 000000 5y2 99 30. Nov. 1931 — 15 000 000 — 15 000 000 101.5
1922 20 000 000 5 100 31. Mai 1934 31. Mai 1930 20 000000 — 20 000 000 100.5
1923 10 000 000 5 100 30. Nov. 1933 — 10 000 000 — 10 000 000 100.5
19233 1 500 000 43/4 98 30. Nov. 1928 — 1 500 000 — 1 500 000 —
1924 15 000 000 5 983.4 15. März 1932 — 15 000 000 — 15 000 000 100.75
19243 3000 000 5 99 30. Nov. 1933 — 3 000 000 — 3 000 000 —
1926 8 000 000 5 100 31. Mai 1936 — 8 000 000 — 8 000 000 101.35

Total 136 020 000 1 530 000 134 490 000

Bilanz (Einnahmen und Ausgaben) 1833—1927 Absolute Zahlen

*) Einschliesslich ausserordentliche Ausgaben (Kosten der eidgen. Okkupation, Entschädigungen an Baselland) im Be^ 
trage von Fr. 1 500 171.—. 2) Einschliesslich Eisenbahnumbauten.

aö

Jahr Einnah men Ausgaben Differenz Jahr Einnahmen Ausgaben Differenz

1833 579 033 2 112237') -1 533 204 1905 14 007 632 14 185 7552) - 178123
1840 598 668 623 788 - 25120 1910 17 648 054 17 754 0442) - 105 990
1850 711 347 634 813 + 76 534 1915 20 241 300 21 143 924 - 902 624
1860 1 312 850 1 339 350 - 26 500 1920 37 528 689 42 761 833 -5 233144
1870 1 401 052 1 588 954 - 187 902 1924 49 702 334 43 780 985 +2 921 349
1880 3 918 657 4 728 706 - 810 049 1925 46 539 879 46 510 361 +3 029 518
1890 6 584581 6 293 749 + 290832 1926 48 529 500 49 719 434 - 1 189 934
1900 11 739 735 12 930 3662) -1 190 631 1927 51 330 956 51 144 913 + 186 043

a7 Einnahmen und Ausgaben pro Kopf der mittleren Wohnbevölkerung 1833—1927

Jahr Einnahmen Ausgaben Differenz Jahr Einnahmen Ausgaben Differenz

1833 25.17 91.82 - 66.65 1910 131.05 131.83 - - .78
1850 23.88 21.31 + 2.57 1915 144.40 150.84 - 6.44
1870 30.01 34.04 - 4.03 1920 267.87 305.22 - 37.35
1880 61.66 74.40 -12.74 1924 328.76 309.59 + 19.17
1890 85.70 81.92 + 3.78 1925 345.90 324.70 +21.20
1900 106.03 116.78 - 10.75 1926 333.70 340.80 - 7.10
1905 114.12 115.57 - 1.45 1927 347.05 345.80 + 1.25
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') Einschliesslich Abschreibungen, aber ohne Zinsen für das Anlagekapital; diese sind in I, 2 enthalten.

b) Staats­
Gliederung der Staats-bi

1910 1915 1920
absolut in% absolut in% absolut in %

Total 17 618 054 100 20 241 300 100 37 528 690 100
I. Ertrag des Vermögens............................................. 2 180 662 12,4 3 351 902 16,5 3 563 533 9.5

1. Sichtbarer Ertrag der Liegenschaften . . . 207 424 1,2 210 903 1,0 380 655 1.0
2. Ertrag der übrigen Kapitalien.................... 1 973 238 11,2 3140999 15,5 3182 878 8,5

II. Erwerbseinnahmen................................................. 2 077 052 11,7 2 730 358 13,5 4 927 007 13,1
1. Ertrag des Gaswerks1)..................................... 1 261 698 7,1 1 527 491 7,6 1 356 759 3,6
2. „ ,, Wasserwerks1)............................. 134 891 0,8 162130 0,8 82 571 0.2
3. ,, ,, Elektrizitätswerks1)..................... 399 380 2,2 833 619 4,1 2 447 740 6,5
4. ,, ,, Kraftwerks Augst1) ................. - — 32 031 0.2 589 937 1,6
5. „ ,, Schlacht- und Viehhofes1) . .
6. ,, der Strassenbahnen1)..........................

111 083 0,6 10 087 0.0 — —
170 000 1,0 165000 0.8 — —

7. ,, ,, Kantonalbank............................. — — — 450 000 1,2
III. Direkte kantonale Steuern..................................... 8 319 303 47,1 8975 494 44,4 18 508 634 49,4

1. Einkommenssteuer......................................... 2 992 226 17,0 2 726 347 13,5 7 377 289 19,7
2. Vermögenssteuer............................................. 2 511 543 14,2 2 874117 14,2 . 3 792 984 10,1
3. Gemeindesteuer ............................................. 1 619139 9,2 1 925 083 9.5 3 631122 9,7
4. Steuern der anonymen Erwerbsgesellschaften 748 728 4,2 1 046 649 5,2 2 074 593 5,5
5. Einmalige kantonale Kriegssteuer................ — — — — 62 030 0,2
6. Nachzahlungen, Bussen und anonyme Zahlgn. 447 667 2,5 403 298 2,0 1 570 616 4,2

IV. Indirekte Steuern, Steuersurrogate, Gebühren,
Verwaltungseinnahmen usw................................. 4 341 935 24,6 4 085 790 20,2 6 612 854 17,6

1. Erbschaftssteuer............................................. 793154 4,5 996 470 4,9 1 289 027 3,4
2. Handänderungssteuer..................................... 622 378 3,5 233 956 1.1 1 262 581 3,4
3. Kantonale Stempelsteuer............................. 302 749 1,7 153 666 0.8 143941 0,4
4. Salzmonopol..................................................... 202 141 1.2 167 492 0,8 451 976 1,2
5. Wirtschaftspat., Nettoertrag f.d. Staatskasse 348 427 2,0 298 705 1,5 347 155 0,9
6. Hausierpatente................................................. 9125 0,1 8 370 0.0 12 854 0.0
7. Marktgebühren (inkl. Messe)........................ 59 697 0,3 52 963 0,3 82 388 0,2
8. Billetsteuer......................................................... — — — — — —
9. Motorfahrzeugsteuer ..................................... — — — — — —

10. Fahrrads teuer................................................. 30 063 0,2 6 855 0.0 41 688 0,1
11. Banknotensteuer............................................. 190263 1.1 — — — —
12. Börse (Bruttoeinnahmen)............................. 91 689 0,5 83 244 0.4 106 036 0,3
13. Feuerwehrsteuer............................................. 85 508 0,5 100783 0,5 182 353 0,5
14. Beleuchtungssteuer......................................... 228 601 1.3 273135 1,4 309 078 0,8
15. Strassenreinigungssteuer................................. 107 363 0.6 133283 0.6 151 862 0.4
16. Hundesteuer, Nettoertrag für die Staatskasse 42 829 0.2 40 099 0,2 49 466 0.1
17. Gerichts- und Verwaltungseinnahmen . . . 722 484 4.1 817 742 4,1 1 497 454 4.0
18. Beiträge der Feuerversicherungsgesellschaften 64 431 0,4 80 981 0,4 104 733 0,3
19. Chr. Meriansche Stiftung............................. 200 306 1,1 206 722 1.0 219 947 0.6
20. Ertrag der Betriebe der Strafanstalt . . . 90430 0.5 94 676 0.5 164816 0,5
21. Verschiedene Einnahmen............................. 150 297 0,8 336 648 1,7 195 499 0,5

V. Zuwendungen des Bundes..................................... 729102 4,2 1 097 756 5,4 3 916 662 10,4
1. Bundesverfassungsgemäss oder bundesgesetzlieh dem Kanton znge- 

wiesene /Inteile an bniidesrcchtlich erhobenen Einnahmen . . . 365 970 2,1 746 295 3,7 3 063 528 8,1
a) Anteil an der eidgen. Kriegssteuer . . . — — — — 35 505 0.1
b) ,, ,, „ ,, Kriegsgewinnsteuer — — — — 2110215 5,6
c) ,, ,, ,, ,, Stempelabgabe . .
d) ,, am Ertrag d.eidg. Alkoholmonopols

— — — — 140188 0.4
214482 1.2 238 556 1,2 272 636 0.7

e) ,, „ Militärpflichtersatz................ 132 697 0,8 304 487 1.5 272 964 0.7
f) ,, ,, Ertragd.Schweiz.Nationalbank
g) „ and. Patenttaxen d.Handelsreisend.

— 190 367 0.9 215 075 0.6
18 791 0,1 12 885 0.1 16 945 0,0

2. Bundessubventionen..................................... 363132 2,1 351 461 1.7 853134 2,3
a) Volksschule................................................. 67 336 0.4 81 551 0.4 81 551 0.2
b) Handelsschulen und -Kurse.................... 41 031 0.2 63 758 0.3 112143 0,3
c) Allgemeine Gewerbeschule........................ 64 600 0,4 51 572 0,3 175 481 0,5
d) Frauenarbeitsschule und Kochkurse . . 52 023 0,3 48 676 0.2 125 453 0,3
e) Industrie, Gewerbe und Verkehr. . . . 74110 0.4 901 0,0 21 310 0,1
f) Landwirtschaft......................................... 823 0,0 885 0,0 33 941 0,1
g) Sozialpolitik................................................. 4 391 0,0 46 547 0.2 44 620 0,1
h) Kant. (ehem. ) Laborat., Lebensmittelkontr. 13 968 0,1 42 454 0,2 37 803 0.1
i) Übrige......................................................... 44850 0,3 15117 0,1 220 832 0,6
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Einnahmen
Einnahmen 1910—1927 bi

2) Anteil an der eidgen. Stempelsteuer und an der eidgen. Couponsteuer. ’) Eingang von Rückständen.

1922 1923 1924 1925 1926 1927
absolut in % absolut in % absolut in % absolut in% absolut in % absolut in%

44 087 809 100 43 208 498 100 46 702 334 100 49 539 879 100 48 529 500 100 51 330 956 100
5 257 807 11,9 5126 964 11,9 5 341 857 77,4 5 430 393 10.9 5 002164 10,3 4 878 484 9,5

471 185 1,1 513 958 1.2 527 973 1.1 596 625 1,2 643 584 1,3 686 447 1,3
4 786 622 10,8 4 613 006 10,7 4 813 884 10,3 4 833 768 9,7 4 358 580 9,0 4 192 037 8,2
7629 271 17,3 7112420 16,5 7 764 888 16,6 7 906 979 16,0 8 724 993 18.0 8 497 229 16,6
2 521 372 5,7 2 068 078 4,8 2 202 565 4,7 1 769 774 3,6 1 806 329 3,7 1 914 823 3,8

110127 0.3 160 450 0.4 269 489 0.6 278 555 0,6 303 560 0,6 315 615 0,6
3 828 867 8.7 3 855105 8,9 3 602 622 7,7 3 922 797 7.9 4 306 623 8,9 3 952 708 7,7

414 766 0.9 328 240 0,8 696116 1.5 928 565 1.9 1 184 334 2,4 1 194105 2,3
244139 0.6 170 547 0.4 388 021 0,8 359 288 0,7 374147 0,8 311079 0.6

10 000 0,0 30 000 0,1 56 075 0,1 48 000 0,1 50 000 0.1 58 899 0,1
500 000 1,1 500 000 1,1 550 000 1,2 600 000 1,2 700 000 1,5 750 000 1,5

18 254 439 41,4 19 767 403 45,8 22 320 049 47,8 23 668929 47,8 24 331374 50,1 26 946 038 52,5
7 333 076 16,7 11 991 411 27.8 14 541 411 31.1 15 420165 31.1 16 076 977 33.1 17 812 610 34.7
4118 383 9,3 4 302 566 10,0 4 341 908 9.3 4 380 828 8,9 4 615 686 9.5 4 736 560 9.2
3 707 889 8.4 134 463 0,3 431053 0.1 917 0.0 373 0.0 — —
1 838 451 4,2 2 432 008 5,6 2 756 310 5,9 3129 060 6,3 2 976 351 6.1 3 596118 7,0

1 256 640 2,8 906 955 2,1 637 315 1,4 737 959 1,5 661 987 1,4 800 750 1,6

8659636 19,7 8 841 698 20,4 8643 035 18,6 8078 038 16.3 8 255 777 17,0 8 731 939 17,0
2 971 450 6,8 2 530 596 5.9 1 798 916 3.9 1 143121 2.3 1 120 676 2,3 1140 289 2.2

611 897 1.4 1 246 836 2,9 1 350109 2.9 1 335 040 2,7 1 209 588 2,5 1 326 479 2,6
47 988 0.1 61 251 0.1 74 412 0.2 78152 0.2 94 143 0,2 87 019 0.1

359 849 0,8 313 243 0.7 350 827 0.7 368 208 0.7 384 259 0.8 426 505 0.8
426 576 1.0 438 065 1.0 461 244 1.0 477 661 0,9 496 474 1.0 511 724 1.0

11 281 0,0 12 306 0.0 12 646 0.0 15 525 0,0 15 485 0.0 15 707 0.0
144 495 0,3 149653 0,3 145128 0.3 152 031 0,3 174 422 0.4 160 777 0,3
426 667 1.0 418 327 1,0 433 628 1,0 493 600 1,0 554 632 1.1 539 960 1.5
196 489 0.4 229 396 0,5 275 595 0.6 342 674 0,7 416 740 1,0 503 473 1.0
51695 0,1 68 535 0,2 86 905 0.2 99 933 0,2 118 911 0,2 141 135 0,3

234 819 0,5 272 517 0.6 239 812 0,5 227 354 0,5 237 900 0.5 336 759 0.6
200813 0,5 169 957 0.4 212105 0.4 201125 0.4 206 695 0.4 208 255 0.4
382 096 0,9 380 990 0.9 383 647 0.8 394 094 0,7 403 890 0.8 416 880 0.8
181 841 0.4 181 516 0.4 186 448 0.4 191 479 0,4 199 021 0.4 207 754 0.4

73 912 0,2 81 190 0.2 82169 0,2 79 463 0.2 79 040 0.2 85 310 0,1
1 851 576 4.2 1 929 339 4.5 2 002 320 4.4 2106 322 4,3 2169 743 4,5 2 295 803 4,4

141 941 0,3 143 908 0,3 148 021 0,3 152 584 0,3 157 371 0,3 163 553 0,3

147 848 0.3 138512 0.3 143 595 0.3 141 534 0,3 147 303 0.3 138 173 0.2
196403 0,5 75 561 0,2 255 508 0,5 78138 0,2 69 484 0,1 26 384 0,0

4 286 656 9,7 2 360 013 5,4 2632 505 5,6 4 455 540 9,0 2 215 192 4,6 2277 266 4,4

3 612 022 8.2 1 610156 3,7 1 960128 4.2 3 807 949 7,7 1 538 056 3,2 1 560 417 3.0
2 612187 5.9 698 638 1.6 1 161 599 2.5 2 970 794 6,0 609 545 1,3 528 545 1.0

374190 0.9 238 543 0,5 52 312 0.1 1 682 0.0 30 940 0,1 1 157 0.0
137 3522 0,3 2101 O22 0,5 242 215 0.5 277 322 0.6 308 080 0.6 376 553 0,7

— — — — 28102 0.1 70 254 0,1 98 356 0.2 140 508 0,3
254 410 0.6 263 847 0.6 288 693 0.6 316 754 0.6 309 267 0.6 328 359 0.6
209 733 0,5 173 581 0.4 159288 0.3 142 866 0.3 150 808 0,3 152 315 0,3
24150 0,0 25445 0.1 27 919 0,1 28 277 0.1 31 060 0,1 32 980 0,1

674 634 1,5 749 857 1.7 672 377 1.4 647 591 1.3 677 136 1,4 716 849 1,4
87 299 0.2 84 425 0.2 84 425 0.2 84 425 0.2 84 425 0,2 84 425 0,2

127185 0.3 128181 0.3 112 335 0.2 116 610 0,2 120 590 0,3 143 978 0.3
151 844 0.3 141 890 0,3 147 033 0.3 153 007 0,3 153 910 0.3 166 511 0,3
127 386 0.3 123 693 0,3 123 005 0.3 131 251 0,3 124 601 0,3 141 748 0.3

19 220 0.0 13 216 0.0 15 455 0.0 16 951 0.0 16 606 0.0 17 755 0.0
6 441 0.0 2 289 0.0 11 503 0.0 7 504 0,0 7 490 0.0 3 462 0,0

69 086 0.2 70184 0.2 70 663 0.2 70 413 0.1 71 651 0.1 75 900 0.1
40 297 0.1 36 509 0.1 34 279 0.1 37 953 0,1 39 036 0,1 50 691 0,1
45 876 0,1 149470 0,3 73 679 0.1 29 477 0,1 58 827 0,1 32 379 0.1
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b2 Vergleichende Übersicht (Anlage1)

Für die wirklichen Steuereingänge siehe Tabelle bi. 2) Jahr der Veranlagung für die Einkommen des Vorjahres.
3) Neues Steuergesetz (Wegfall der Gemeindesteuer!)

Einkommenssteuer

Jahr2) Pflichtige

Ver­
steuertes

Ein­
kommen 
in 1000 Fr.

Steuerbetrag Durchschnittliches Auf 10000
Einwohner 

kamen 
Steuerzahler

Einkommen Steuer­
betreffnis

Grundbetrag Zuschläge Zusammen pro Steu 
Fr.

erzählet 
Fr.

1910 25 315 116 000 2 728 733.90 272 537.75 3 001 271.65 4 582.26 118.56 1880
1915 27 581 115 000 4 640 692.15 454 248.35 2 725 490.20 4169.54 98.82 1968
1919 36 953 210000 4 735 709.65 947 1 41.90 5 682 851.55 5 682.89 153.79 2688
1920 45 416 247 500 4 916 480.65 2 454 315.17 7 370 795.82 5 449.62 162.30 3242
1921 46 511 268 686 5 275 286.95 2 551172.95 7 826 459.90 5 776.83 168.27 3310
1922 47 897 270 577 5140258.90 2 387 658.30 7 527 917.20 5 649.14 157.17 3409
19233) 43 285 263 804 12 295 565.45 — 12 295 565.45 6 094.58 284.01 3064
1924 50 676 300 614 14 572 035.- — 14 572 035. - 5 932.08 287.50 3567
1925 51 243 319 824 15 459 098.- — 15 459 098.- 6 240.13 301.68 3577
1926 52460 326 960 16131 579.- — 16131 579.- 6 231.- 307.50 3607
1927 55 267 349 276 17 563186.05 — 17 563 186.05 6 319.80 317.78 3737

3) § 15 des Steuergesetzes vom 6. April 1922. 2) § 16, Abs. 3 und 4 des Steuergesetzes vom 6. April 1922.

b3 Anlage der Einkommenssteuer (Kanton) im Jahre 1927 für die Einkommen pro 1926, gemäss Steuer 
gesetz vom 6. April 1922

Einkom­
mensstufen 

in 
1000 Fr.

Pflichtige Versteuertes
Einkommen

Steuerbetrag Wirkliche 
Steuer­

belastung 
in % des Ein­

kommens
brutto 

Fr.
Abzüge für netto

abs. % abs. in
1000 Fr. % Angeh.2) 

Fr.
Skonto 

Fr. abs. Fr. %

unter 2 690 1,25 391 0,11 14 627 5 215 14 407 0,08 3,68
nicht pflicht.1) 8263 — 8942 — — — — — — —

2—3 17 200 31,12 41 212 11,80 296 016 — 2 214 293 802 1,68 0,71
nicht pflicht.') 2205 — 5 768 — — — — .— — —

3—4 11 371 20,57 41 465 11,87 484 602 4 921 1 853 477 828 2,72 1,15
nicht pflicht.1) 959 — 3134 — — — — — — —

4—5 8 312 15,04 37 698 10,79 773 939 12 392 2 622 758 925 4,32 2.01
5—6 5 618 10,17 31 095 8,91 809 414 17 142 3149 789 123 4,49 2,54
6—7 3 082 5,57 20 105 5,76 605 010 12 845 2 694 589 471 3,36 2,93
7—8 2 089 3,78 15 709 4,50 524 034 9 773 2 594 511 667 2,91 3,26
8—9 1 314 2,38 11210 3,21 411 252 8 955 2 106 400191 2,28 3,57
9—10 994 1.80 9 507 2,72 381 119 6 323 2 212 372 584 2,12 3,92

10—12 1103 1.99 12 145 3,48 545489 10 803 3 360 531 326 3,03 4,37
12—14 669 1,21 8 697 2,49 448 568 9 857 3 316 435 395 2,48 5,01
14—16 512 0.93 7 682 2,20 446 466 6 314 3 107 437 045 2,49 5,69
16—18 324 0,59 5 501 1,57 358 788 5 849 2849 350090 1,99 6,36
18—20 272 0,49 5176 1,48 376 890 5 050 2942 368 898 2,10 7.13
20—25 447 0,81 10056 2,88 823 664 11 464 6 839 805 361 4,59 8,01
25—30 296 0,53 8145 2,33 763 483 5 100 6 966 751417 4,28 9,23
30—35 172 0,31 5 625 1,61 559 590 3 600 6 221 549 769 3,13 9,77
35—40 141 0,25 5 249 1,51 557187 3 325 5 486 548 376 3,12 10,45
40—45 103 0.19 4 374 1,25 493 222 1 350 5 772 486 100 2,77 11,11
45—50 70 0,13 3 319 0,95 397 860 2 100 4 680 391 080 2,22 11.78
50—60 100 0,18 5 470 1,56 656 980 4 612 7 503 644 865 3,67 11,79
60—70 79 0.14 5104 1,46 609 938 2 000 7 379 600 559 3.42 11.77
70—80 43 0,08 3186 0,91 391 743 800 4 626 386 317 2,20 12,13
80—90 45 0,08 3 868 1,11 453 594 1400 6 278 445 916 2,54 11,53
90—100 30 0,06 2 855 0,82 351207 600 3 901 346 706 1,97 12,14

100—150 79 0,14 9 440 2,70 1 122 321 1900 15 074 1 105 347' 6,29 11,71
150—200 38 0.07 6486 1,86 774 (il 1 300 9 445 764 866 4,36 11,79
200—300 41 0,08 9 777 2,80 1 199 016 800 17 296 1 180 920 6.72 12,08
über 300 33 0,06 18 731 5,36 2 247 282 600 21 847 2 224 835 12,67 11,88
unter 4 29 261 52,94 83 067 23.78 795 245 4 926 4 282 786 037 4,48 0,95

4—6 13 930 25,21 68 793 19,70 1 583 353 29 534 5 771 1 548 048 8,81 2,25
6—10 7 479 13,53 56 531 16,19 1 921415 37 896 9 606 1 873 913 10,67 3,31

10—20 2 880 5,21 39 201 11,22 2 176 201 37 873 15 574 2 122 754 12,09 5.41
20—50 1 229 2,22 36 768 10,53 3 595 006 26 939 35 964 3 532103 20,11 9,61
50—100 297 0,54 20 483 5,86 2 463 462 9 412 29 687 2 424 363 13,80 11,84

über 100 191 0,35 44 433 12.72 5 343 230 3 600 63 662 5 275 968 30,04 11,87
Total 55 267 100,00 349 276 100,00 17 877 912 150180 164 546 17 563186 |100,00 5,03

280



’) Im Jahre 1927 fand keine Neu Veranlagung statt. 2) Theoretisch berechneter Ertrag (zu 4F2%).

b4 Anlage der Vermögenssteuer I9261)

Vermögens­
stufen 

in 1000 Franken

Steuer­
satz in 

°/oo

Pflichtige Versteuertes 
Vermögen Steuerbetrag Ertrag des

versteuert.
Vermögens2;

Belastung 
des Ertrages 

durch die 
Verm. Steuerabsolut % absolut in

1000 Fr. % absolut %
über

1
bis u. mit

7 1,0 2 302 15,3 13 241 1,1 13 465 0,3 595 845
%
2,26

7 10 1,0 1 829 12,2 16 499 1,3 16 753 0,3 742455 2,26
10 15 1,0 2 053 13.7 26 580 2,1 27 075 0,6 1 196 100 2,26
15 20 1,0 1 476 9,8 26 643 2,1 27 468 0,6 1 198 935 2,29
20 25 1,2 925 6,2 21 338 1,7 26 027 0,6 960 210 2,71
25 30 1,2 711 4,7 19 995 1,6 24414 0,5 899 775 2,71
30 35 1,2 561 3,7 18 578 1,4 22 551 0,5 836 010 2,70
35 40 1,2 499 3,3 19100 1,5 24 705 0,5 859 500 2,87
40 45 1,4 346 2,3 14 888 1,2 21 263 0,5 669 960 3,17
45 50 1,4 334 2.2 16141 1,3 23 383 0,5 726 345 3,22
50 60 1,4 548 3,6 30 410 2,4 44 929 1,0 1 368 450 3,28
60 70 1.6 363 2.4 23 784 1,9 38 902 0,8 1 070280 3,64
70 80 1.6 294 2,0 22 288 1,8 38 574 0,8 1 002 960 3,86
80 90 1,8 267 1,8 22 775 1,8 41 756 0,9 1 024 875 4,07
90 100 1,8 219 1,5 21 065 1,6 39 443 0,9 947 925 4,16

100 120 2,0 345 2,3 37 938 3,0 76 277 1,7 1 707 210 4,47
120 140 2.2 270 1,8 35 053 2,8 76 889 1,7 1 577 385 4,88
140 160 2.4 196 1,3 29 599 2,4 72 925 1,6 1 331 955 5,48
160 180 2.6 180 1,2 30769 2,4 80 620 1.7 1 384 605 5,82
180 200 2.8 157 1,0 29 890 2,4 83 294 1,8 1 345 050 6,19
200 250 3,0 217 1,4 48 750 3,9 147 796 3,2 2 193 750 6,74
250 300 3,2 158 1,1 43 309 3,4 143 372 3.2 1 948 905 7,36
300 350 3.4 124 0,8 40 293 3,2 144 745 3,2 1 813185 7,98
350 400 3.6 92 0,6 34 693 2,7 124960 2,7 1 561185 8,00
400 450 3.8 64 0,4 27 399 2,2 102605 2,2 1 232955 8,32
450 500 4.0 61 0.4 29 068 2,3 114 928 2,5 1 308 060 8,79
500 600 4,2 u. 4,4 98 0,6 54 375 4,3 233 570 5,1 2 446 875 9,54
600 700 4,6 u. 4,8 58 0,4 37 584 3,0 173130 3,8 1 691 280 10,24
700 800 5,0 u. 5,2 38 0,3 28 566 2,3 146 542 3,2 1 285 470 11,40
800 900 5,4 u. 5.6 41 0,3 34 636 2,8 188 269 4.1 1 558 620 12,08
900 1000 5,8 28 0,2 26 479 2,1 151240 3,3 1 191 555 12,69

1000 2000 6.0 119 0.8 160 361 12,8 899 404 19,6 7 216 245 12,46
2000 5000 6.0 49 0,3 144 431 11,4 826195 18,0 6 499 395 12,71
5000 6.0 11 0,1 72 474 5,8 368 380 8,1 3 261 330 11,30

1 20 1.0 7 660 51.0 82 963 6,6 84 761 1,8 3 733 335 2,27
20 50 1,2—1,4 3 376 22.4 110 040 8,7 142 343 3,1 4 951 800 2,87
50 100 1,4—1,8 1 691 11,3 120 322 9,5 203 604 4.4 5 414 490 3,76

100 200 2,0—2.8 1 148 7,6 163 249 13,0 390 005 8.5 7 346 205 5,31
200 500 3.0—4.0 716 4,7 223 512 17,7 778 406 17,0 10 058 040 7,74
500 1000 4,2—5.8 263 1,8 181640 14,5 892 751 19,5 8 173 800 10,92

1000 6,0 179 1,2 377 266 30,0 2 093 979 45.7 16 976 970 12,34
Total 15 033 100,0 1 258 992 100,0 4 585 849 100,0 56 654 640 8,10

*) In der Staatsrechnung wurden bis 1913 die Bezugskosten vom Steuerbetrag abgezogen: in obiger Tabelle ist indessen 
der Bruttobetrag eingestellt. — Stand 1900 = 100. — B) Stand 1913 = 100. — 4) Inkrafttreten des neuen Steuergesetzes 
vom 6. April 1922.

b5 Erträge aus der Vermögenssteuer

Jahre Pflichtige
Steuer­
kapital 

in 1000 Fr.
Grundbetrag1) Zuschläge Mah n- 

gebühren
Totalertrag

absolut Index2) Index8)

1900 7 715 1 869128.60 — 1 869128.60 100.0 69,1
1910 10 071 1 047 909 2 286149.10 228 367.45 — 2 514 516.55 134.5 93.0
1913 11 375 1164 736 2 457 558.80 245 773.85 — 2 703 332.65 144,6 100.0
1918 12 086 2 582 400.85 516 480.15 478.40 3 099 359.40 165.8 114.6
1919 12 752 1 183 578 2 413 250.30 482144.75 334.90 2 895 729.95 154,9 107.1
1920 13 331 2 523 883.65 1267 319.60 1 781.20 3 792 984.45 202,9 140.3
1921 12 835 2 244445.- 1 668 577.75 803.95 3 913 826.70 209,4 144,8
19224) 13 449 1 101 872 4113 374.40 — 5 008.90 4118 383.30 220.3 152,3
1923 14 500 4 301119.90 — 1 446.45 4 302 566.35 230.2 159,2
1924 14 290 1161973 4 340467,- — 1 441,- 4 341 908. - 232.4 160.6
1925 14 750 4 379 506.- Rück- 1 322.- 4 380 828. - 234,4 162.1
1926 15 033 1 258 992 4 615 486.- erstatt ungen 200. - 4 615 686. — 246,9 170.7
1927 15 561 4 738 244.65 2 662.80 978,- 4 736 559.85 253,4 175,2
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bß Steuersubjekte und Steuerobjekte
Anonyme Erwerbsgesellschaften. Vergleichende Übersichten

Jahr1) Art der Gesellschaft Anzahl Einbez. Kapital
Reserven usw.

Nicht einbe­
zahltes Kapital

Total 
Eigenkapital

Geschäfts­
ertrag

1900 Sämtl. Gesellschaften . 135 058 550 64 269 752 199 328 302 12 660223
1910 Sämtl. Gesellschaften . 230 292 785 85 312140 315 604 925 19 034078
1915 Sämtl. Gesellschaften . 252 349 019 649 78 508 446 427 528 095 21135 370

Aktiengesellschaften . 296 420 525 006 63 293 408 483 818 414 37 031 572
1920 Genossenschaften. . . 60 18 566 775 4 823169 23 389 944 3 734 624

Total............................. 356 439 091 781 68 116 577 507 208 358 40 766196
Aktiengesellschaften . 416 371 098 967 52 973 507 424 072 474 24 639 592

1923
Genossenschaften. . . 71 23 057177 5 060 429 28117 606 953 354
Holdinggesellschaften . 14 49 836 203 2 560000 52 396 203
Total............................. 501 443 992 347 60 593 936 504 586 283 25 592 946
Aktiengesellschaften . 502 366 497 824 46 336 013 412 833 837 28 754 445

1924 Genossenschaften . . . 74 23 915 367 4 129152 28 044 519 1 551190
Holdinggesellschaften . 22 82 370 513 160 000 82 530 513
Total............................. 598 472 783 704 50 625 1 65 523 408 869 30 305 635
Aktiengesellschaften . 529 382 141 207 44 532 030 426 673 237 32 377 978

1925 Genossenschaften . . 71 25 724452 4143 082 29 867 534 1 412 348
Holdinggesellschaften . 26 91 162763 400 000 91 562 763

. Total............................. 626 499 028 422 49 075112 548103 534 33 790 326
Aktiengesellschaften . 565 395 497 336 44 504 584 440 001 920 30 278 719

1926
Genossenschaften. . . 86 27 480 612 4 260 968 31 741 580 1 241 683
Holdinggesellschaften . 40 143 018156 8 022 600 151 040 756
Total............................. 691 565 996104 56 788152 622 784 256 31 520 402
Aktiengesellschaften . 563 448 992 611 45 935 389 494 928 000 37 356 778

1927 Genossenschaften. . . 84 29 515 084 4 297 044 33 812128 1 423 268
Holdinggesellschaften . 46 163 165 394 4 438 000 167 603 394
Total............................. 693 641 673 089 54 670 433 696 343 522 38 780 046

ly) Die Steuer wird auf Grund der dem Steuertermin vorausgehenden letzten Jahresrechnung festgestellt. Da die meisten 
Jahresrechnungen jeweilen auf den 31. Dezember abgeschlossen werden, gelten die Zahlen dieser Tabelle in der Hauptsache für 
das vorangegangene Jahr.

Steuererträge

9 Ohne Abzug des Anteils der Landgemeinden.

b7

Jahr Art der 
Gesellschaft

Steuer auf Steuern früh. 
Jahre, Mahn­
gebühren etc.

Steuer­
zuschläge

Total 
Steuerertrag’)Einbez. Kapital, 

Reserven usw.
Nicht einbez.

Kapital
Total 

Eigenkapital
Geschäfts­

ertrag

1900 Total . 135 058.55 16 067.40 151125.95 126 708.20 196.- — 278 030.15
1910 Total . 345 439.05 31 992. - 377 431.05 285 511.13 18106.45 67 904.82 748 953.45
1915 Total . 523 551.85 29 440.70 552 992.55 317 030.65 2 601.30 174 420.20 1 047 044.70

A.-G. . 630 787.45 23 735.20 654 522.65 555 473.95
1920 Gen. . 27 850.25 1 808.65 29 658.90 56 019.35 14 436.40 766 251.85 2 076 363.10

Total . 658 637.70 25 543.85 684181.55 611 493.30
A.-G. . 742 196.80 26 486.80 768 683.60 1427808.50

1923
Gen. . 46113.25 2 530.20 48 643.45 43 575.50 93 037.65 2 432 224.95
Holdingges. 49 836.25 640.- 50476.25 —
Total . 838 146.30 29 657. - 867 803.30 1471 384.-
A.-G. . 732 995.25 23 168,- 756163.25 1728 838.70

1924
Gen. .
Holdingges.

47 830.55
82 370.55

2 064.50
40.-

49 895.05
82 410.55

76110.70 63154.20 - 2 756 572.45
Total . 863 196.35 25 272.50 888 468.85 1 804 949.40
A.-G. . 764 281.60 22 266.05 786 547.65 1 943 647. -

1925
Gen. .
Holdings.

51 448.65
91162.70

2 071.50
100,-

53 520.15
91 262.70

58 813,- 195 628.80 - 3129 419. 30
Total . 906 892.95 24437.55 931 330.50 2002 460.-

(A.-G. . 790 996.20 22 252.35 813 248.55 1 796 349.-
1926 Gen. . 54 961.05 2 130.40 57 091.45 44 003.50 120 925.55 _ 2 976 641.75

Holdingges. 143 018.05 2 005.65 145 023.70 —
Total . 988 975.30 26 388.40 1015 363.70 1 840 352.50
A.-G. . 897 985. - 22 968. - 920 953. - 2192 691.-

1927 Gen. . 59 030. - 2 148. - 61178,- 47 510. - 209 825.10 _ 3 596 432. -
Holdingges. 163 165. - 1 HO.- 164 275.- —
Total . 1120180.- 26 226. - 1146406.- 2 240 201. -

282



b 8 Steuerkapital und Geschäftserträge 1927

Art und Domizil 
der Gesellschaften

Anzahl Einbezahltes Kapital Nicht einbez. Kapital Geschäftsertrag
abs. in % absolut Fr. in % absolut Fr. in % absolut Fr. in %

Aktiengesellschaften.................... 563 81,2 448 992 611.- 70,0 45 935 389.— 84,0 37 356 778. - 96,3
Ausschliesslich Sitz in Basel . . 416 60,0 143 172 775. - 22,3 27 125 946.- 49,6 9 051 230. - 23,3
Haupts.Basel, Zweigniederl. ausw. 72 10.4 264 951 632.- 41,3 18 669 913.- 34,1 24469 467,- 63,1
Nur Zweigniederlassung in Basel 65 9,4 38 645 689. - 6,0 139 530.- 0,3 3 602 642. - 9,3
Nur Grundeigentum in Basel . 10 1,4 2 222 515.- 0,4 — — 233 439.- 0,6
Genossenschaften......................... S4 12,1 29 515 084. - 4,6 4 297 044. - 7,9 1423 268. - 3,7
Ausschliesslich Sitz in Basel . . 71 10,2 12 209 239. - 1.9 309 604. - 0.6 373 755. - 1,0
Haupts.Basel,Zweigniederl. ausw. 4 0,6 6 067 370. - 0,9 3 987 440.- 7.3 459 407. - 1,2
Nur Zweigniederlassung in Basel 6 0,9 10 775 536. - 1,7 — — 559 374,- 1,5
Nur Grundeigentum in Basel . 3 0.4 462 939.- 0,1 — — 30 732. - —
Holdinggesellschaften................ 46 6,7 163 165 394. - 25,4 4 438 000. - S,7 — —

Total Gesellschaften . . . 693 100,0 641 673 089. - 100,0 54 670 432. - 100,0 38 780 046. - 100,0

bg Steueranlage pro 1927

Art und Domizil 
der Gesellschaften

Steuer auf 
einbez. Kapital

Steuer auf nicht 
einbez. Kapital Ertragssteuer Total 

Steueranlage
absolut Fr. in % absolut Fr. in % absolut Fr. 1 in% absolut Fr. in %

Aktiengesellschaften..................... 897 985. - 80,2 22 968. - 87,6 2192691,- 97,9 3 113 644. - 91.9
Ausschliesslich Sitz in Basel . . 286 345. - 25,6 13 563,- 51,7 573 719,- 25,6 873 627. - 25,8
Haupts. Basel, Zweigniederl.ausw. 529 903. ■ - 47,3 9 335.- 35,6 1419 268,- 63,3 1 958 506. - 57,8
Nur Zweigniederlassung in Basel 77 291,- 6,9 70.- 0,3 180 657. - 8,1 258 018. - 7,6
Nur Grundeigentum in Basel . 4 445. - 0,4 — — 19 047. - 0,9 23 492.- 0,7
Genossenschaften......................... 59 030. - 5,2 2148. - 8,2 47510,- 2,7 108 688. - 3,2
Ausschliesslich Sitz in Base! . . 24 418,- •2,2 154,- 0.6 13155.- 0,6 37 707,- 1,1
Haupts. Basel, Zweigniederl.ausw. 12135,- 1,1 1 994. - 7,6 14 575.- 0,6 28 704. - 0,8
Nur Zweigniederlassung in Basel 21 551,- 1,9 — — 17 510,- 0,8 39 061,- 1.2
Nur Grundeigentum in Basel . 926.- — — — 2 291,- 0,1 3 217,- 0,1
Holdinggesellschaften................ 163165. - 14,6 1110.- 4,2 — - 164275,— 4.9

Total Gesellschaften . . . 1120 180.- 100,0 26 226. - 100,0 2 240 201.- 100,0 3 386 607. - 1100,0

bio Die Ertragssteuer der anonymen Erwerbsgesellschaften nach Klassen 1927

Steuer­
fuss 

in %

Aktiengesellschaften Genossenschaften
An­
zahl

Geschäftsertrag Ertragssteuer Einbez.
Kapital 

in 1000 Fr.
An­
zahl

Geschäftsertrag Ertragssteuer Einbez.
Kapital in
1000 F<.absolut Fr. in % absolut Fr. in % absolut Fr. in % absolut Fr. in %

0 232 — 59 612 37 — — — 7 230
0,5 29 47 704 0.1 239. - 0,0 8 768 — — — — — —
1 20 103 035 0.3 1030,- 0,0 6 673 3 5 471 0,4 55,- 0.1 317
1,5 13 161 175 0.4 2418,- 0,1 7 094 3 3 460 0.2 52. - 0.1 129
2 19 332 846 0,9 6 657. - 0,3 9 227 — — — —
2.5 20 663 875 1.8 16 597,- 0.8 12 386 4 31 166 2,2 779,- 1,6 678
3 25 235 354 0.6 7 061,- 0,3 4 749 19 1 021 594 71,8 30 648. - 64,5 15 823
3.5 29 11 125 885 29,8 389 406.- 17.8 141 291 4 223 945 15,8 7 838. - 16,5 3 834
4 27 3 372 556 9,0 134 902.- 6.2 34 808 5 73 535 5,2 2 941,- 6,2 1 123
4.5 14 1 789 696 4,8 80 536. - 3,7 22 402 1 5 305 0.4 239. - 0,5 64
5 23 2 896 417 7,7 144 821,- 6,6 30 095 — — — — —
5,5 15 1 597 254 4,3 87 849.- 4.0 15 538 3 9 209 0.6 506. - 1.1 79
6 13 3 238 212 8,7 194 293.- 8.9 27 206 1 15 704 1,1 942. - 2.0 147
6.5 7 417 122 1.1 27113,- 1.2 3 403 — — — — — —
7 11 2 901 457 7,8 203 102.- 9.3 21 585 — — — — — —
7,5 6 413 338 1.1 31 000.- 1.4 3 021 — — — — — —
8 5 434 588 1,2 34 767. - 1,6 2 836 1 7 856 0,5 628. - 1,3 56
8.5 3 68 628 0.2 5 833. - 0,3 453 1 6 892 0,5 586. - 1.2 —
9 4 413 279 1,1 37 195.- 1,7 2 961 — — — — — —
9.5 5 415 707 1.1 39 492. - 1.8 3133 — — — — — —

10 ö 228 567 0,6 22 857. - 1,0 1 480 — — — — — —
10.5 9 2 404 239 6,4 252 445. - 11.5 15 924 — — — — — —
11 3 1 791518 4,8 197 066.- 9,0 7 890 — — — — — —
11,5 2 101 573 0,3 11 681,- 0.5 465 — — — — — —
12 24 2 202 753 5.9 264 331.- 12.0 5 992 2 19131 1.3 2 296. - 4.9 35

Total 563 37 356 778 100.0 2192 691.- 100,0 448 992 84 1 423268 100,0 47 510.- 100,0 29 515
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Erbschaftssteuer
b ii Ertrag pro 1927 gemäss Steuergesetz vom 14. Oktober 1897

Erben
Steuer­

satz 
in %

Erbanfall
Grundbetrag

Steuerbetraa

Zuschläge Total

Kinder und Ehegatten......................... 1 141 642 1 416 538 1 954
Weitere Nachkommen und Eltern . . 2 526 11 5 16
Geschwister, Grosseltern usw. . . . 5 30 435 1 522 161 1 683
Oheime und Neffen ............................. 9 30189 2 717 — 2 717
Übrige..................................................... 12 20 360 2443 621 3 064

Total 223152 8109 1 325 9 434

b 12 Ertrag pro 1927 gemäss Steuergesetz vom 6. April 1922

Erben
Steuer­

satz 
in %

Erbanfall
Steuerbetrag

Grund­
betrag

Zuschläge 
nach der 
Höhe des
Erbanfalls

Zuschi, nach 
der Höhe 

des bisher. 
Vermögens

Total

Kinder, Ehegatten, Adoptivkinder . 
Weitere Nachk., Eltern, Adoptivelt. 
Geschwister, Grosseltern, Schwieger-

2 26 657 591 533139 109 432 17 005 659 576
4 1 505 486 60 220 6 216 3 554 69 990

und Stiefkinder und -eitern. . . 5 2 461 942 147 566 17 431 2 028 167 025
Onkel, Tanten, Neffen, Nichten . . 10 1 291 973 129196 1 636 932 131 764
Andere gesetzlich erbberechtigte Blutsverwandte . . . 14 193 933 27151 — 218 27 369
Übrige Erben..................................... 18 442 429 77 837 1 350 — 79 187
Gemeinnützige Stiftungen usw. . . 5 6 000 300 — — 300

Total 32 559 354 975 409 136 065 23 737 1135 211

>) Ohne Abzug der Rückerstattungen und des Anteils der Armenkassen der Landgemeinden.

b 13 Ertrag der Erbschaftssteuer 1910—19271)

Jahr 1927 1926 1925 1924 1923 1922 1920 1915 1910

Ertrag 1 144 646 1 125 034 1 147 477 1 803 273 2 534 953 2 975 935 1 295 977 1 000827 721 692

1) Unter Zuzählung der pro rata Steuern und unter Abzug der Rückerstattungen usw.

b 14 Feuerwehrsteuer

Klasse Einkommen­
stufe

Jährl.
Steuer­

satz

Zahl der 
Pflich­
tigen

Ertrag
1927 1926 1925 1920 1915 1910

1. bis 1 500 5.- 5 25.- 20.- 25,- 173.75 9 241.25 15 587.50
2. 1 500- 3 000 10.- 334 3 340. - 2 800. - 2 360. - 10 482.50 46 267.50 31 322.50
3. 3000- 6 000 20.- 4 922 98 440. - 97 720. - 99 840,- 97 400. - 31 580.- 22 850. -
4. 6 000-12 000 40.- 1 852 74 080. - 69 600. - 66 840. - 43 950. - 15 240,- 11 540.-
5. über 12 000 60.- 759 45 540. - 45 600. - 43 560. - 30 345. - 14 940.- 10 710.-

Total — 7 872 221 425. - 215 740. - 212 625.- 182 351.25 117 268.75 92 010. -
Netto-Ertr.1) — — 208 255. - 206 694.70 201 124.90 182 353.35 100 783.05 90090.70

0 Nur die im betr. Jahre und für dieses Jahr gemachte Veranlagung.

b 15 Militärpflich tersatz

Steuerpflichtige Rückstände 
der Vorjahre 
am 1. Jan.

Zuwachs 
infolge 
Nach­

taxation

Anlage 
für das 

laufende 
Jahr1)

Total Bezahlt Abge­
schrieben

Rückstände 
am Ende 

des Jahres

Anteil des 
Kantons am 
bezahlten

BetragUrsache Anzahl

Untaugl. ( anwes. ) 9 821 121 012 36 505 443 508 601 025 457 118 11 509 132 398
Landesabwesend 3 335 98 384 85 248 89 225 272 857 144 966 10 797 117 094
Dienstversäumn. 464 5 958 2 240 8 201 16 399 9 266 972 6 161

Total 1927 13 620 225 354 123 993 540 934 890 281 611 350 23 278 255 653 328 359
1926 13 265 204 375 124 160 495 816 824 351 575 312 23 685 225 355 309 267
1925 13 645 234 755 120 076 465 776 820 607 588 817 27415 204 375 316 754
1924 13 225 261 129 98 966 433 581 793 676 536 847 22 074 234 755 288 693
1923 12 602 216 152 141 838 411 984 769 974 489 277 19 568 261 129 263 847
1920 9 875 161 910 98 612 435 909 696 431 506160 12 834 177 437 272 964
1913 9 446 49 254 15 415 261 640 326 309 271 885 4 627 49 797 143 336
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b le Übersicht nach Art, Zahl und Steuerertrag der Veranstaltungen
Billetsteuer

Art der Veranstaltungen (Anlässe) 1925 1926 1927
Zahl Fr. Zahl . Fr- Zahl Fr.

1. Stadttheater, Vorstellungen.................... 435 95 806.80 364 77 899.75 34G 71 488.05
2. Küchlintheater, Vorstellungen................ 403 42 783.10 399 30 254.80 320 31 897.65
3. Kinematographen (13 Häuser)................ 2 929 189 557.40 2 912 208 546.10 3 149 232 961.05
4. Aufführungen (Musik, Vorträge etc.) . . 301 25 652.65 296 28 926.15 340 35 739.65
5. Jahresfeiern, Abendunterhalt., Bälle . . 397 18 728.50 461 22 363.35 471 21 067.65
6. Sportl. Veranstalt. (Turnfest, Fussball) . 91 19 499.35 97 14 881.40 101 15 464.95
7. Artisten-, Wirtschafts- u. Gartenkonzerte. 420 3 449.90 443 4 800.65 763 7 145.60
8. Fastnacht (Bälle und Schnitzelbänke). . 77 13 589.15 95 15 752.60 92 15 052.35
9. Ausstellungen, Mustermesse usw................ 41 14442.50 26 60 220,- 36 17 319.40

10. Schaumesse (Herbstm.) Karoussels etc. . 45 45 835.55 62 62 148.85 69 45 676.10
11. Übrige Anlässe............................................. 51 7 647.35 40 12 749.15 42 22 723.25
12. Veranstaltungen mit Pauschalsteuer . . . 2 305 16 701.50 1787 16 830.- 2 339 24 385,-
rp , , ( Alle Veranstaltungen............................ 7 495 493 693.75 6 982 555 372.80 8 068 540 920.70

0 a 1 Veranstaltungen ohne Nr. 10 und 12 5 145 431 156.70 5133 476 393.95 6 660 470 859.60

Steuerbetrag nach Art der Veranstaltungen und nach Monaten
bi7 Numerierung wie in Tabelle biß

Nr. Januar Februar März April Mai Juni Juli August

1. 7 704.45 4 569.35 10 748.60 4 803.90 6 829.50 7 728.55 4 810.10
2. 3 484.80 2 644.90 2 542.55 6 973.95 5 805.60 1 613.35 1 104.40 4 003. -
3. 20 423.30 18 872.85 17 915.70 17 666.95 15 202.60 14 113.15 15 097.50 14 420,-
4. 4 378.20 2 285.40 694.70 2 780.85 2 636.35 5 316.35 3 277.55 124.35
5. 1 654.50 2 631.45 2 404.55 747.65 3 850.45 1 080.65 452.40 743.35
6. 794.20 1 326.50 1 912.25 849.85 3 399.25 1 938.70 75.60 1 270.05
7. 340,- 220,- 430,- 515,- 523.75 560.50 500.10 694.75
8.-10. 611.05 24.15 15 083.40 14.30 7 106,- 4 429.75 201.60 —

11. — — — — 3 731.45 6 416.95 5 056.20 7 518.65
12. 1 968,- 2 106,— 1 869,— 2 518,- 2 322,- 1 531,- 1 167.- 1 184,-

Total 1927 41 358.50 34 680.60 53 600.75 36 870.45 51 406.95 44 728.95 31 742.45 29 958.15
1926 42 216.75 39 071.10 50 330.40 28406.70 29 974,- 34 783.90 31 456.05 24782.30
1925 55 485.85 45 515.50 42 791.75 35 539.20 32 902.75 37 261.10 32 352.50 21 814.70
1924 36 058.60 32 471.80 48 371.55 32 242.20 33 710.45 35 409.25 22 470.45 27 487.90
1923 41 028.70 43 783.55 31 763.15 35 945.80 31 095.85 31 037.05 17 614.70 16 717.75
1922 36 754.85 34 983.30 41193.80 33 811,- 42 859.60 21 827.65 26 221.35 18 892.90

Ohne No. 10 und 12. *) Ohne No. 10.

Steuerertrag nach Art der Veranstaltungen und nach Monaten
bl7 (Schluss) Numerierung wie in Tabelle bie

Nr. Sep­
tember Oktober November Dezember Zahl der 

Anlässe
Zahl der Personen Steuerbetrag Fr.

im ganzen pro 
Anlass im ganzen PI

Anlass Person

1. 862.05 6 421.75 8 495.35 8 514.45 346 243 983 705 71 488.05 206.61 0,29
2. 2 506.50 1 218.60 — — 320 107 093 335 31 897.65 99.71 0,30
3. 20 683.75 24 083.60 20 553,- 33 928.65 3 149 1460 900 464 232 961.05 73.98 0,16
4. 268.70 995.45 8 528.30 4 453.45 340 137 514 404 35 739.65 105.12 0,26
D. 1 018.60 1 451.90 2 631.30 2 400.85 471 120 133 255 21 067.65 44.73 0,18
6. 373.20 1 232.30 1 819.35 473.70 101 113 805 113 15 464.95 153.12 0,14
7. 1 301.85 684.65 825. - 550,- 763 97 244 127 7 145.60 93.65 0,07
8.-10. 3 465.65 8.10 45 853.50 1 250.35 197 138 675*) 78 047.85 396.18

11. — — — — 42 102 503 2 441 22 723.25 541.03 0.22
12. 1 552.- 2 544. - 3 149. - 2 475. — 2 339 24 385,- 10.43

Total 1927 32 032.30 38 640.35 91 854.80 54 046.45 8 068 2 521 850 446*) 540 920.70 67.05 0,19*)
1926 33 639.05 37 515.30 154101.90 49 095.35 6 982 2 618 108 510*) 555 372.80 79.54 0.21*)
1925 28166.95 39 837.40 83 904.50 38121.55 7 495 2 211 593 430* ) 493 693.75 65.87 0,19*)
1924 36 786.15 30 075.95 70 840.70 27 702.70 8 461 1 960 062 433*) 433 627.70 51.27 0.20*)
1923 27 234.05 34148.50 74 468.90 33 799.20 9 077 1 748 328 373*) 418 637.20 46.12 O,2O>
1922 28 368.10 36 319.70 74 284.85 31 150,- 9 22!) 1 810 025 416*) 426 667.10 46.23 0.20*)
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b 18 (Beitrag an das Löschwesen bis 1914 2 % Rp., ab 1915 3 y2 Rp. vom Tausend des Versicherungsbestandes)

Beiträge der im Kanton Basel-Stadt arbeitenden Feuerversicherungsgesellschaftenandie Kostendes Löschwesens, 
Zahl der Gesellschaften, der Policen, Versicherungsbestände und Beiträge

Jahre
Zahl der Versicherungs­

bestand per 
Ended. Vorj.

Fr.

Beitrag an 
die Kosten 
d. Löschw.

Fr.

Jahre
Zahl der Versicherungs­

bestand per 
Ende des Vorj.

Fr.

Beitrag an 
die Kosten 
d. Löschw.

Fr.
Gesell­

schaften
Po­

licen
Gesell­

schaften
Po­
licen

1900 11 23 015 345 543 183 9 188.60 1924 17 40 650 1 129 236 718 39 090,-
1905 12 27 390 390 880 549 10 372,- 1925 18 41 953 1 140 174 177 40 358.50
1910 17 32 040 461 647 917 12 391.23 1926 19 42 905 1 170 417 029 40 965.35
1915 19 35 319 537 473 721 18 850.05 1927 18 44155 1 190 434 511 41 673.70
1920 21 37 504 962 724 773 33 695.30 1928 21 45 286 1 213 003 122 42 477.75

big Die Versicherungsgesellschaften nach Nationalität seit 1900

Gesellschaften An­
zahl

Po­
licen

Ver­
sicherungs­

bestand 
in 1000 Fr.

An­
zahl

Po­
licen

Ver­
sicherungs­

bestand 
in 1000 Fr.

An­
zahl

Po­
licen

Ver­
sicherungs­

bestand 
in 1000 Fr.

1900 1910 1920
a) Schweizerische . . . 3 19 880 244 655,5 3 28 038 341 024,9 4 33 757 765 664,1
b) Französische.... 3 1 733 66 341,5 6 2 044 76 392,8 6 1 851 105189,8
c) Deutsche................ 4 787 22 406,1 6 1 218 31 584,5 10 1 657 84476,7
d) Andere.................... 1 615 12140,0 2 740 12 645,7 1 239 7 394,1

Alle Gesellschaften . 11 23 015 345 543,1 17 32 040 461 647,9 21 37 504 962724,7
1923 1924 1925

a) Schweizerische . . . 5 36 890 912 737,6 7 38 309 992 042,0 8 39 652 1 013 103,4
b) Französische.... 6 1 764 103 909,8 6 1 882 101 726,6 6 1 862 95 654,1
c) Deutsche................ 7 605 33 168,5 2 195 13 970,5 2 165 7 010,5
d) Andere.................... 1 179 7 119,0 2 264 21 497,6 2 274 24 406,2

Alle Gesellschaften . 19 39 438 1056 934,9 17 40 650 1129 236,7 18 41 953 1140 174,2

*) incl. „Svea“ mit 45 Policen und 9 144 470 Fr. Versicherungsbestand.

b 20 Policen- und Versicherungsbestand der einzelnen Gesellschaften

Name der Gesellschaft
1926 1927 1928

Policen
Versiche­

rungsbestand 
in 1000 Fr.

Policen
V ersiche- 

rungsbestand 
in 1000 Fr.

Policen
Versiche­

rungsbestand 
in 1000 Fr.

1. Schweiz. Nationalversicherungs-Ges. . . 897 65 717,7 1121 70 631,5 1 210 70 837,4
2. „ Mobiliarversicherungs-Ges. . . . 8 242 244 945,9 8 687 249 981,6 9 214 255 404,4
3. Helvetia......................................................... 9 596 216 915,0 9 577 218 778,7 9 593 222 332,2
4. Basler Versicherungsges. geg. Feuerschad.. 20 252 447 393,3 20 567 451 509,2 20 787 446 221,6
5. Eidgenössische Versicherungs-Aktienges. . 1038 32 963,2 1 154 33 799,8 1 180 38 206,0
6. La Neuchateloise........................................ 228 16 802,4 362 22 543,3 508 28 940,6
7. Union Suisse Genf.................................... 212 7 427,0 265 8 944,5 302 10 274,9
8. Allg. Versicherungs A.-G., Bem................ 205 3 673,6 245 4 705,3 301 6144,8
9. Neue Versieh.- u. Rückversich. A.-G. Zürich — — — — 50 3 312,3

10. Union Versicherungsgesellschaft Genf . . — — — — 36 1 538,3
Schweizerische Gesellschaften................ 40 670 1 035 838,1 41 978 1 060 893,9 43181 1 083 212,5

11. Urbaine Paris............................................. 604 44117,1 583 45 757,1 556 44 769,6
12. Union „ ............................................. 221 10 932,2 220 10 774,0 208 10 675,4
13. Le Phénix ,, ............................................. 967 32 703,3 913 31 794,9 873 31 095,6
14. Le Nord „ (1926) La Nationale (1928) 14 857,0 — — 4 295,0
15. La France „ ............................................. 17 550,1 16 510,1 13 467,9
16. Comp. d. Assur. Générale contre l’incendie 34 12 726,6 62 6177,9 79 8 294,8

Französische Gesellschaften.................... 1857 101 886,3 1 794 95 014,0 1733 95 598,3
17. Leipziger Feuerversicherungsanstalt . . . 101 5 935.5 109 5 734,7 96 4 860,4
18. Norddeutsche Versich.-Ges. in Hamburg 39 816,0 — — — —
19. Vaterländische und Rhenania, Verein. Versicherungsges. — — 72 8 289,7 66 8 9575

Deutsche Gesellschaften............................. 140 6 751,5 181 14 024,4 162 13 818,1

20. Northern Assurance Company................ 176 11 829,6 168 12137,7 164 12 499,5
21. Royal Insurance Company........................ 17 4 967,0 30 6 383,0 42 7 137,2
22. The Liverpool London & Globe Insurance Co. Ltd. . . — — 4 1 981,5 4 737,5

Andere Gesellschaften................................ 2381) 25 941,1 202 20 502,2 210 20 374,2
Alle Feuerversicherungsgesellschaften . . 42 905 1 170 417,0 44155 1 190 434,5 45 286 1 213 003,1
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c) Staatsausgaben
ci Die Staatsausgaben nach Verwendungszwecken 1913, 1924—1927

Vei Wendungszwecke 1913 1924 1925 1926 1927

I. Allgemeine Verwaltung........................ ... 6 238154 13 320 728 13 501183 14 619 585 14 165 674
1. Allgemeines1)......................................... 124 848 159 002 123 985 750 126 214 61813
2. Grosser Rat, Ständerat, Reg’rat . . 88 694 139 585 133 487 138 632 138 902
3. Staatskanzlei, Regiernngssekretariat, Staatsarchiv2) . . 97 276 170 337 173 001 202 135 182 207
4. Wahlen und Abstimmungen .... 10 250 14 855 48 747 32 766 19 706
5. Verwalt.kosten des Erziehungsdep. . 19 682 75 002 81 294 72 947 77 747
6. ,, ., Justizdepart. . . 14 239 33 668 30 366 17 151 17 815
7. ,, ,, Finanzdepart. . . 114 264 472 672 479 382 506 819 492 778
8. ,, .. Polizeidepart. . . 60 715 134 074 138 575 180 240 192 269
9. ., ., Baudepartemt. . 94 596 158 256 147 801 135 382 134 150

10. ,, ,, Sanitätsdepart. . 21 520 59 315 55 651 54 361 59 525
11. „ ,, Dep. d. Innern2).
12. Statistisches Amt.................................
13. Bau und Unterhalt der Verwaltungs-

10 362 51 125 50 273 48 204 50 546
41 307 100 216 100 908 103 453 106 852

gebäude. Mobiliar, öffentl. Uhren . 215 068 589 534 741 309 1 109 745 1 014 976
Davon Gebäude- und Mobiliarversicherung . 17 850 47 996 48 153 50344 54 356

14. Verzinsung der Staatsschulden . . . 3 657 948 7 823 434 7 618 644 7 484 382 7 399 903
15. Abschreibungen und Amortisationen3) 1 667 385 3 339 653 3 577 760 3 783 242 4 063 680

II. Besondere Leistungen an das Staatspersonal 332184 2127 328 2 234 976 2 355 593 2 630 279
1. Pensionen............................................. 289 926 1 483 731 1 594 424 1 670 738 1 928 554
2. Witwen- und Waisenkasse (Beiträge n. Verwaltungskosten) 9 437 535 474 527 710 556 980 578 669
3. Krankenkasse der Staatsarb. n. Unfallversicherungsprämien 32 821 108123 112 842 127 875 123 056

III. Justiz-, Polizei-, Militär- und Löschwesen 2 539 585 5 407 845 5 357 570 5 648 867 6 335 678
1. Grundbuch und Handelsregister . . 34 474 87 407 88 992 86 782 99 807
2. Grundbuchgeometerbureau................ 126 061 291137 291 664 297 123 322 752
3. Zivilstandsamt..................................... 37 080 70158 70 701 66 179 69177
4. Kontrollbureau..................................... 112 299 255 438 256 443 258 560 268196
5. Gerichte und Staatsanwaltschaft . . 538 974 1 005 809 1 064 231 1 057 554 1 165 398
6. Polizei und Schutzmannschaft . . . 876 975 2 328 267 2 351 171 2 285 306 2 450 121
7. Strafanstalt und Untersnchungsgefangenschaften . . . 182 198 363 689 462 205 418 321 380 999
8. Veterinärw., Hundepoliz. u. Wasenm. 36 596 28 037 10 291 25 790 10 889
9. Bestattungswesen, Friedhöfe .... 129847 380 572 188 502 576 973 1 040 43014)

10. Militär- und Schiesswesen................ 331 040 171 734 184 961 198 726 184 890
11. Löschwesen............................................. 134 041 425 597 388 409 377 553 343 019

IV. Erziehung und Wissenschaft.................... 5 296 957 11121145 12 201 796 11 759 721 11 795 457
1. Allgemeines......................................... 24178 41 167 59 210 238 199 262 30316)
2. Bau u. Unterhalt d. Schulh.. Mobiliar4) 940 060 484 577 756 700 1 125 680 1 105 678
3. Abwartdienst, Reinigung, Heizung und Beleuchtung . . 344 388 509 482 445 369 697 611 705 038
4. Universität u. Universitätsanstalten5) 558 354 3 261 071 4174 441 2 992 253 2 704 63516)

Davon Versicherung der Sammlungen . . 5 605 15433 15 432 16 653 15 850
5. Schweizerisches Wirtschaftsarchiv. . 5 582 23 660 23 950 25 534 26 220
6. Allgemeine Gewerbeschule................ 178 332 481 686 501 508 493 166 525 114
7. Frauenarbeitsschule............................. 120130 320 247 319 147 293 149 315 549
8. Gymnasium......................................... 156 799 263155 262 892 265 101 289 856
9. Obere Realschule................................. 215 348 355 905 343 145 342 656 381 715

10. Untere Realschule............................. 155 324 267868 261 475 256 428 258 438
11. Töchterschule..................................... 290 049 503 189 488 817 486 550 526 924
12. Knaben-Sekundarschule.................... 503 252 975 208 956 290 939 714 956 084
13. Mädchen-Sekundarschule................ 542 630 1 092 061 1 064 282 1 070 604 1 087 958
14. Knaben-Primarschule......................... 404 426 760148 752 288 745 492 773 274
15. Mädchen-Primarschule .................... 470 217 909 512 894 821 891 905 894 488
16. Schulen in Riehen und Bettingen . 66195 174 236 174 020 176 553 183 449
17. Knabenhandarbeitskurse (Sachausg.) 25 300 40 350 40 350 40 350 40 350
18. Kleinkinderanstalten......................... 215 703 509 022 550 667 474 210 489 890
19. Kurse und Volksbildung................ 11 709 12 515 15 926 13 318 17 090
20. Schulen privater Vereine (Beiträge) . 16 775 60 955 59 992 73 550 73 475
21. Lehrerbildung und Stellvertretung . 52 206 75 131 56 506 117 698 177 929

V. Öffentliche Werke......................................... 3 139 780 3 419 850 4 227 793 4 361 847 4 462 610
1. Strassen bau......................................... 1 775102 742 962 1 284 100 1 030 827 1 317 975
2. Strassenunterhalt und -reinigung . . 765 646 1 542 262 1 567 099 1 881 523 1 786 192
3. Unterhalt der Brücken und Stege, l.ferverbainingen usw. . 79 746 124 679 194 810 83 864 173 641”)
4. Anlagen und Parkwaldungen . . . 134 069 308 479 444 619 528 130 386 243
5. Öffentliche Beleuchtung.................... 385 217 701 468 737165 837 503 798 559
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■ci (Schluss) Die Staatsausgaben nach Verwendungszwecken 1914, 1923—1927

Verwendungszwecke 1913 1924 1925 1926

VI. Volkswirtschaft......................................... 97 720 757 202 716 299
1. Handel und Verkehr.................... 9 635 104 423 183 894
2. Börse................................................. 39 587 46 898 34 636
3. Gewerbeförderungeii, einschliesslich Gewerbenmsenm . 12 420 66 248 186 603
4. Mustermesse..................................... - 177 500 186199
5. Rheinschiffahrt................................ 8 579 35 443 86 650
6. Mass und Gewicht............................ 16125 24 470 7128
7. Landwirtschaft................................. 11 374 21 603 18 983
8. Förderung der Hochbautätigkeit . - 280 617 12 206

VII. Soziale Einrichtungen............................ 526 632 3 254174 3 792 530
1. Gewerbeinspektorat......................... 21 251 39 304 48 248
2. Staatliches Einigungsamt .... 1 590 5 470 2 759
3. Lehrlingswesen................................. 4 600 39 554 89 919
4. Arbeitsnachweis................................. 71 822 66 329 67 366
5. Wohnungsnachweis........................ 6 794 18 938 19114
6. Dienstbotenheini................................. 2 686 1 897 —
7. Arbeitslosenfürsorge6).................... 50 260 673 269 1 017 501
8. Wohnungsfürsorge u. Mieterschutz. — 37 626 369 239
9. Burgvogtei, Volkshaus, Lesesäle. . 12 905 243 438 21 878

10. Arbeiterorganisat. u. Arbeiterschutz 2 050 6 744 7 758
11. Vormundschaft u. Jugendfürsorge7) 201 398 597 500 612 813
12. Armenpflege und Altersfürsorge. . 148 026 382 896 427 206
13. Krankenkasse, Öffentliche .... — 1 131 261 1148 109
14. Kriegsfürsorgeamtu. Brennmat'zentr. — — —
15. Verschiedene Beiträge.................... 3 250 9 948 10 620

VIII. Gesundheitspflege und Volkswohlfahrt. . 1 734 950 3 775 435 3 885 433
1. Allgemeines......................................... 2 841 2 009 2 487
2. Gesiindlieitspolizei8) und Epidemienbekämpfiiiig. . . 185 324 279 911 279 156
3. Bekämpfung der Tuberkulose und des Alkoholismus . 59 275 107 702 105 300
4. Spitäler und Krankenfürsorge9). . 615 848 2 404116 2 506 795
5. Schulgesundheitspflege.................... 26 376 68 854 56 835
6. Geburtshilfe und Säuglingspflege10) 15 146 23 733 23 771
7. Körperpflege, Turnen, Sport . . . 20 736 54 197 30 722
8. Flussbadanstalten11).................... .... 28 249 43 372 84 445
9. Bad- und Waschanstalten .... 99 01 7 — 10 587

10. Kanalisation..................................... 543 720 497 804 456 224
11. Hauskehrichtabfuhr.................... .... 106 185 261 150 284110
12. Öffentliche Bedürfnisanstalten . . 32 233 32 637 45 001

IX. Kunst und Kultur..................................... 137 272 595 528 591 081
1. Bildende Kunst, einschl. Kunstmus. 21 922 51 795 30 000
2. Musik, Theater, Literatur12) . . . 98 533 508 773 533 291
3. Heimatschutz und Denkmalpflege 16 817 34 960 27 790

X. Kirchendienst............................................. 232 688 1 700 1 700
Total 20 275 922 43 780 985 46 510 361

962 287
170 388

30 744
64 604

205 489
362 146

7 377
16 522

105 017

4247267
50 744

1 589
51 592
59 091
20 021

961 909
123 029

21 254
6 350

487 383
1 278 987 
1 174 469

10 849

4 004 345
3 302

275 615
105 546

2 665 053
65 995
23 644
26 689
49 638

465 947
275 623

47 293

1 758 222
804 997
867 346

85 879

IJZM
49 719 434

1927

1 216 848
270 54718)

31 945
69 702

246 000
570 56419)

7 710
20 380

4 906 530 
58124

1 545
73115 
69 538 
19 514

1 469 94320) 
97 352 
20 866

8 550
582 14421)

1 272 523
1 205 242

28 074

4 580 633
2 845 

294 757 
108 268

3 1 83 63922)
73 931
23 712
39 232
47 891

59 
459 353 
299 928 

47 018

1 049 504
410 500
569 51323) 

69 491

1 700
51 144 913

]) Mietzinsen für gemietete Bureaux usw., Steuern und verschiedene Beiträge. 2) 1913 sind die Ausgaben für das Bürger, 
rechtsbureau bei der Staatskanzlei verrechnet, in den anderen Jahren beim Departement des Innern. 8) Zum Teil auch in den 
Staatseinnahmen aufgeführt (Tab. b i II, 1—fl). <) Ohne Universität. s) Einschliesslich Bauten und Mobiliar. “) Einschliesslich 
staatliche Arbeitsiosenkasse und Beiträge an die privaten Kassen. 7) Einschliesslich Erziehungsanstalten, Schulfürsorge usw. 
8) Umfassend Medizinal-, Wohnungs- und Lebensmittelkontrolle. 9) Einschliesslich Irrenpflege. *’) Ohne Ausgaben des Frauen­
spitals für diese Zwecke. u) 1921 und 1922 schlossen die Rechnungen der Bad- und Waschanstalten mit Überschüssen ab, die 
in der Staatsrechnung vom Defizit der Flussbadanstalten in Abzug gebracht wurden. 1923 und 1924 sind die Überschüsse der 
Bad- und Waschanstalten in die Staatseinnahmen eingestellt worden. I2) Einschliesslich Unterhalt des Münsters, des Kreuz­
ganges usw. w) Darunter Fr. 76 686 Rückstellung für Besoldungsnachzahlungen gemäss Gesetz vom 25. November 1926. 
>*) Darunter für den Hiirnli-Gottesacker Fr. 697 834. 15> Darunter für Ferienversorgung, Ernährung und Kleidung von Schülern
Fr. 195409. Ki) Darunter Fr. 200000 für Skulpturhalle und Fr. 148583 für Übertragung des Anatomiegebäudes auf Universitäts­
gut. 17) Darunter für Vorarbeiten für neue Bheinbrücken Fr 34 012. ls) Darunter für Abschreibung auf Anteilscheinen der 
Genossenschaft Aviatik beider Basel Fr. 111 250. 19) Darunter Defizit der Binnenschiffahrtsausstellung Fr. 482 439. 20) Darunter 
Beitrag an die staatliche Arbeitslosenkasse Fr. 371 477 und Beitrag an Krisenfonds Fr. 341 390. 21) Darunter Liegenschafts­
erwerbung der Anstalt zur Hoffnung Fr. 118 800. 22) Darunter für Erweiterung des Frauenspitals Fr. 1287 301. 23) Darunter 
Subvention an das Stadttheater Fr. 375 000.
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C2 Gehälter und Löhne der Staatsangestellten 1927

i) Ohne die besonderen Vergütungen gemäss § 46 des Besoldungsgesetzes.

Verwaltungsabteilung 
bezw. Anstalt

Gehälter der Beamten und 
Angestellten, einschliesslich 

Lehrer u. Professoren
Löhne der Arbeiter Total 

Gehälter 
u. Löhne

ständig provis. aushilfs­
weise ständig pro vis. aushilfs­

weise

Allgemeine Verwaltung
I. Regierungsrat, Staatskanzlei, Re-

gierungssekretariat ..................... 198 58b — 3 738 — — 202 323
II. Erziehungsdepartement................ 7 817924 457987 205 644 38 398 300 — 8520253
1. Kanzlei und Materialverwaltung. 72 717 2 500 3 250 — — — 78 467
2. Schularzt ..................................... 22 776 590 665 — — — 24031
8. Schulzahnklinik........................ 34 000 12 295 9 467 — — — 55 762
4. Schulfürsorgeamt........................ 13 950 5 300 1 687 — — — 20 937
5. Berufsberatung und Lehrstellenvermittlnng . . 16 525 — 1 200 — — — 17 725
6. Universität u. Universitätsanst. . 1 287 337 137 067 46 670 38 398 300 _ 1 509 772
7. Lehrerseminar............................. 92 253 3 191 3 044 — — — 98 488
8. Gymnasium................................. 276 517 — — — — — 276 517
9. Realschule..................................... 579 224 6 475 25 836 — — — 611535

10. Töchterschule................................. 472 408 12 899 18152 — — — 503 459
11. Knabensekundarschule................ 881 400 — 22117 — — — 903 517
12. Mädehensekundarschule .... 990 137 4030 15 905 — — — 1010 072
13. Knabenprimarschule.................... 747 680 — 1 017 — — — 748 697
14. Mädchenprimarschule................ 830 267 1 440 22 871 — — — 854578
15. Landschulen................................. 174702 — 308 — — — 175 010
16. Allg. Gewerbesch., Gewerbemus. . 352 693 182 349 5 766 — — — 540 808
17. Frauenarbeitsschule..................... 247 484 62 555 22 374 — — — 332 413
18. Kleinkinderanstalten.................... 472 933 — 178 — — — 473 111
19. Volkszahnklinik............................. 50 562 22 875 3 093 — — — 76 530
20. Sehulabwarte1)............................. 202 359 4 421 2 044 — — — 208 824
III. Justizdepartement..................... 1673 201 7.9 975 117582 125 092 8 735 1530 1 946 055
1. Kanzlei......................................... 13 707 — 4 860 — — — 18567
2. Appellationsgericht.................... 69 255 — — — — — 69 255
3. Zivilgericht..................................... 499 257 17 190 41 871 — — — 558 318
4. Gericht für Strafsachen .... 156 451 — 4824 — — — 161 275
5. Überweisungsbeh. u. Staatsanw. . 164 628 — 43 874 — — — 208 502
6. Vormundschaftsbehörde .... 137 570 — 4120 — — — 141 690
7. Erziehungsanstalten ................ 64 894 — 1 990 35 285 8 735 1100 112 004
8. Grundbuch, Handels- und Giiterrechtsregister . . 80 725 — 8 343 — — — 89 068
9. Grundbuchgeometerbureau . . . 204 752 _ 419 89 807 — 430 295 408

10. Zivilstandsamt............................. 60 092 — 4339 — — — 64 431
11. Strafanstalt ................................. 221 870 2 725 2 942 — — — 227 537
IV. Finanzdepartement..................... 414132 7563 9 487 — — — 431182
1. Kanzlei......................................... 30 060 1 000 1 565 — — — 32 625
2. Staatskassaverwaltung................ 74 092 — — — — — 74 092
3. Steuerverwaltung......................... 223 830 6 563 5 372 — — — 235 765
4. Militärsteuerverwaltung .... 35 800 — 2 550 — — — 38 350
5. Finanzkontrolle............................. 50 350 — — — — — 50 350

V. Polizeidepartement......................... 2 567 341 174 448 10 487 49132 12675 604 2 814 687
1. Kanzlei......................................... 42 773 — — — — — 42 773
2. Administrativabteilung................ 61 676 — — — — — 61 676
3. Abteilung für Strafsachen .... 55 962 — 1500 — — — 57 462
4. Gerichtsarzt................................. 16 700 — — — — — 16 700
5. Kontroll wesen..................... 254 829 4 650 8 987 — — — 268 466
6. Mass und Gewicht.................... 6 952 — — — — — 6 952
7. Polizeiinspektorat (Angest.) . . 57 665 3 185 — 22 998 8 875 — 92 723
8. Polizeikorps, Srhulzniannschaft und Grenzkontrolle 2 057 459 166 613 — — — — 2 224 072
9. Lohnhofgefangenschaften . . . 13 325 — — 26134 3 800 604 43 863

VI. Baudepartement............................. 645 565 33 836 12 305 1 669 588 77189 322 836 2 761 319
1. Kanzlei......................................... 27 631 8 292 — — — — 35 923
2. Kasse............................................. 23 573 — — — — — 23 573
3. Hochbau......................................... 213 820 12 000 — 186 537 17 704 73 491 503 552
4. Strassen- und Wasserbau. . . . 244 787 13 544 7 600 1212 594 34 261 214619 1727 405
5. Anlagen und Waldungen .... 33 830 — 2 065 232 026 21 073 31 972 320 966
6. Materialverwaltung..................... 24 735 — — 38 431 4151 2 754 70 071
7. Baupolizei..................................... 77 189 — 2 640 — — — 79 829
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Gehälter und Löhne der Staatsangestellten 1927

Total Allgemeine Verwaltung 18 186 353

C2 (Schluss)

Verwaltungsabteilung' 
bezw. Anstalt

Gehälter der Beamten und 
Angestellten, einschliesslich 

Lehrer und Professoren
Löhne der Arbeiter Total

Gehälter 
und

Löhneständig provis. aushilfs­
weise ständig provis. aushilfs­

weise

VII. Sanitälsdepartement . . . . 258 857 200 13 886 129 742 4 828 62116 469 629
1. Kanzlei................................. 57 634 — — — — — 57 634
2. Gesundheitsamt................. 65 000 — 5 007 — — — 70 007
3. Kant.-chem. Laboratorium 79 373 — 7 533 — — — 86 906
4. Bestattungsamt................ 56 850 200 1 346 93 377 4 828 37 232 193 833
5. Flussbadanstalten .... — — — 10 621 — 22 939 33 560
6. Krankentransporte .... — - - 25 744 - 1 945 27 689

VIII. Departement des Innern . . 330 168 82 758 53179 — — — 466 105
1. Kanzlei................................. 36 192 9 947 2 705 — — — 48 844
2. Gewerbeinspektorat . . . 36 455 7 395 4120 — — — 47 970
3. Statistisches Amt .... 66 997 — 21 438 — — — 88 435
4. Arbeitsamt........................ 88 000 48 816 10124 — — — 146 940
5. Wohnungsnachweis .... 17 881 — 5 016 — — — 22 897
6. Staatsarchiv........................ 35 479 5 300 3 710 — — — 44 489
7. Wirtschaftsarchiv .... 18 950 5 300 3 618 — — — 27 868
8. Burgvogtei und Lesesäle . 5 800 6 000 180 — — — 11 980
9. Börsenkommissariat . . . 24 414 — 2 268 — — — 26 682

LY. Löschxvesen............................ 270 869 - 171 — - - 271 040

X. Militärclireklion.................... 94 800 - 1429 81 672 4 753 9 058 191 712

XI. Sehiffahrlsdireklion .... 13 500 10 380 2 549 - - - 26 429

XII. Witwen- und Waisenkasse . 1 800 - 2 733 - - - 4 533

XIII. Wohnungs für sorge................ 4 400 — — - — — 4 400
Zus. : Allgem. Verw. (ohne Nachzahlungen) 14 291 142 787 087 433 190 2 093 624 108 480 396 144 18 109 667

Nachzahlungen gemäss Besoldungsgesetz vom 25. November 1926 (§ 97 ,1) • • . . . . 76 686

XV. Öffentliche Anstalten
1. Gaswerk..................................... 601 763 14 692 18 503 1 216 442 102 008 206 689 2 160 097
2. Wasserwerk................................. 229 186 3 000 5 986 250 736 24 007 28 154 541 069
3. Elektrizitätswerk........................ 791 403 52 406 20 308 757 214 25 366 26 173 1 672 870
4. Kraftwerk Augst........................ 28 332 — 667 190 373 — — 219 372
5. Schlacht- und Viehhof (einschl. Veterinär Amt). 188 258 1 300 7 890 142 620 7 626 28 238 375 932
6. Kant. Strassenbahnen................ 3 674 473 47 594 255 090 1 013 576 28 963 15 167 5 034 863
7. Lagerplätze Dreispitz................ 26 940 — — 92120 — 2 142 121 202
8. Industriegeleise St. Johann . . 550 — 2 360 — — 2 910
9. Bad- und Waschanstalten . . . 65 620 — — 43 013 — 19 788 128 421

10. Kantonalbank............................ 670 916 8 050 16 980 — . — — 695 946
11. Frauenspital................................ 97 798 5 070 14 986 172 993 22 588 8 681 322116
12. Heil- u. Pflegeanstalt Friedmatt 117 200 2 880 15 929 437 856 86 701 12 836 673 402
13. Hilfsspital..................................... 3 129 — 3 350 — — 103 651 110 130
14. Öffentliche Krankenkasse . . . 74 234 6 625 33 761 — — — 114 620
15. Brandversicherungsanstalt . . . 20 940 — 1 735 — — — 22 675
Zus.: Öff.Anstalten (ohne Nachzahlungen) 6 590 742 141 617 395 185 4 319 303 297 259 451 519 12 195 625
Gesamte Staatsverwaltung .... 20 881 884 928 704 828 375 6 412 927 405 739 847 663 30 305 292

Gehälter, Löhne und PensionenC3

Jahr
Gehälter und Löhne Pensionen

Allg. Verwaltg. Öffentliche 
Anstalten

Kriegs­
institutionen zusammen Allg. Verwaltg. Öffentliche 

Anstalten zusammen

1922 17185354 9 672 437 216 624 27 074 415 1 085 466 212 370 1 297 836
1923 16 397 418 10 426 264 200165 27 023 847 1 261 901 297 274 1 559175
1924 16 244133 10 608 547 90 082 26 942 762 1 483 732 360 388 1 844 120
1925 16 623 017 10 918154 40 947 27 582118 1 587 624 390 100 1 977 724
1926 17 990 505 11275 655 — 29 266 160 1 669 588 420 987 2 090 575
1927 18109 667 12 195 625 — 30 305 292 1 904 744 502 491 2 407 235
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2. Öffentliche Anstalten

ai Anlage- und Betriebskapital

*) Die Liegenschaften in Kleinhüningen und auf der Klybeckinsel, die für die Rheinhafenanlagen erworben wurden, 
erschienen bis 1917, resp. 1919 bei den Liegenschaften und erst ab 1918, resp. 1920 bei den Anlagen.

a) Erwerbswirtschaftliche Anstalten

Betrieb 1921 1923 1924 1925 1926 1927

Gaswerk..................................... 3 777 440 2 708 205 1 149 899 1 919 486 2 439 023 3 575 791
Wasserwerk............................. 7 264 744 8 758 878 8 700 583 8 855 370 8 792 744 8 624 999
Elektrizitätswerk.................... 11 136 523 11 754 378 10 838 860 8 935 846 8 686 290 8 509 601
Kraftwerk Augst.................... 8 566 276 7 335180 6 525 927 5 696 705 4 443 778 3 234 964
Schlacht- und Viehhof . . . 1 758 685 1 379 384 1 046 613 813 443 509 366 198 287
Strassenbahnen........................ 16 764 375 18178 700 18 579242 19112 896 18 856 553 19 484 394
Materiallagerplätze Dreispitz . 638 912 756 958 784 923 787 267 765 032 725 653
Industriegeleise St. Johann . 48 896 51 330 69 909 68 528 64 589 59 995
Rheinschiffahrtsanlagen . . . 10859 244 12 534926 13 347 060 14 327 778 13 868 340 12 805 912

St. Johann............................. 1 229 194 1 455 313 1 624 908 1 655 569 1 658 045 1 660 364
Kleinhüningen1)........................ 6 995 498 8 225 931 8 714 386 8 379 043 7 201 478 6 019 105
Klybeckinsel1)........................ 2 634 552 2 853 682 3 007 766 4 293 166 5 008 817 5 126 443

Bad- und Waschanstalten . . 550000 550 000 550000 550 000 757 810 1 301 057
Kantonalbank......................... 25 000000 25 000000 25 000 000 25 000 000 25 000 000 25 000 000

Total 86 365 095 89 007 939 87 713 016 86 067 319 84183 525 83 520 653

a2 Erstellungskosten und Buchwert (Anlagekapital) der industriellen Betriebe 1913 und 1927

Anstalt
1913 1927

Erstellungs­
kosten Buchwert in %■) Erstellungs­

kosten Buchwert ■n %*)

Gaswerk..................................... 11 433914 2 050000 17,9 17 778 487 3 100 000 17,4
Wasserwerk............................. 11 889 450 4 331 508 36,4 20 378 730 8 700 000 42,7
Elektrizitätswerk..................... 11 026 693 5 974022 54.2 26 786 271 7 902 002 29,5
Kraftwerk Augst..................... 10 631 700 10 498 419 98.7 12129 103 4 848 624 39,9
Schlacht- und Viehhof . . . 3 410 095 1 809 428 53.1 3 907 157 198 287 5,1
Strassenbahnen2)..................... 10 613 541 9 412 7733) 88.7 24 481 211 21 817 6824) 89,1
Lagerplätze Dreispitz .... 423 055 143 916 34,0 1 460 698 725 653 49.7
Industriegeleise........................ 174 7 1 55) 165 2405) 94,6 107 388«) 59 995°) 55.9
Rheinschiffahrtsanlagen . . . 323 905 323 905 100.0 17 714 361 12 805 912 72.3

St. Johann.............................. 323 905 323 905 100,0 2 290 661 1 660 364 72,5
Kleinhüningen........................ — — — 10 212 767 6 019 105 58,9
Klybeckinsel............................. — — — 5 210 933 5 126 443 98,4

Zusammen 59 927 068 34 709 211 57,9 124 743 406 60158 155 48,2
*) Buchwert in Prozent der Erstellungskosten. 2) Einschliesslich Wohnhäuser. 8) Ohne Abzug des Erneuerungs. 

fonds (Fr. 1 384 792). 4) Ohne Abzug des Erneuerungsfonds. 5) Geleise I, II und III. b) Geleise I und II,
NB. Die in obiger Tabelle angegebenen Prozentzahlen sind unter sich nicht streng vergleichbar, da nicht bekannt ist, 

welcher Teil der Abschreibungen auf wirklicher Wertminderung infolge Abnützung usw. beruht und welcher Teil als stille Reserve 
zu betrachten ist. Ferner ist zu beachten, dass bei einzelnen Anstalten verschiedene Anlagen nicht auf Anlagekonto verbucht, 
sondern der Betriebsrechnung belastet wurden. Allfällige Reservekonten sind vom Buchwert der Anlagen nicht abgezogen. .

Die offenen Reservena3

Anstalt 1922 1923 1924 1925 1926 1927

Gaswerk..................................... _ 670 000 800 000 1 350 000 1 445 710
Wasserwerk............................. 42135 56 490 101 623 118 748 153 064 276 805
Elektrizitätswerk..................... 1 200 000 1 400000 1 600 000 1 800 000 2 000 000 2 000000
Kraftwerk Augst1)................ 1 437 162 1 577 162 1 717162 1 797 162 1 857 162 1 917 162
Schlacht- und Viehhof . . . — — — — — —
Strassenbahnen2)..................... 201 819 155 071 161 454 173 973 354 307 196 013
Lagerplätze Dreispitz .... 23 500 39 910 59 305 67 863 76 595 86 308
Industriegeleise......................... — — — — — —
Rheinschiffahrtsanlagen . . . — — — — — —
Kantonalbank......................... 13 000 000 14 300000 15 700 000 17 400 000 19 250 000 21 250 000

*) Erneuerungs- und Reservefonds. 2) „Getilgtes Schuldkapital“, Unfallreserve und Bau- und Betriebsreserve.
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a4 Rendite der erwerbswirtschaftlichen öffentlichen Anstalten

1922 1923 1924 1925 1926 1927

1. Verzinsung des Anlagekapitals1)
1. Gaswerk......................................... 226 646 140 887 162 492 68 994 105 572 134146
2. Wasserwerk................................. 435 885 496 207 525 533 522 035 487 045 483 601
3. Elektrizitätswerk........................ 668191 643 307 705 263 650 332 491 472 477 746
4. Kraftwerk Augst......................... 342 651 327 830 293 407 261 037 227 868 177 751
5. Schlacht- und Viehhof .... 105 521 93125 82 763 62 797 44 739 28 015
6. Kantonale Strassenbahnen . . . 1 100 038 1085 519 1 125 842 1133 796 1 180 922 1 186 581
7. Materiallagerplätze Dreispitz . . 38 335 46 523 45 417 47 827 44194 42 077
8. Industriegeleise............................. 2 934 3 245 3 080 4195 3 769 3 552
9. Rheinschiffahrt............................. — — — 262 5004) — —

10. Bad- und Waschanstalten . . . 33 000 33 000 33 000 33 000 30250 30 250
11. Kantonalbank2)............................. 1 208 333 1250000 1250000 1 250 000 1 250 000 1 25Ö 000

2. Reinerträge für die Staatskasse
1. Gaswerk......................................... 2 053 020 1 623 026 1 645 421 1 430 696 1418111 1 554 427
2. Wasserwerk................................. — — — — — —
3. Elektrizitätswerk........................ 2 501 999 2 558 398 2 304 815 2 700 524 3 082 583 2 804123
4. Kraftwerk Augst......................... — — . — — — —
5. Schlacht- und Viehhof .... — — — — — —
6. Kantonale Strassenbahnen . . . — — — — — —
7. Materiallagerplätze Dreispitz . . — — — — — —
8. Industriegeleise............................. — — — — — —
9. Rheinschiffahrt............................. — — — — — —

10. Bad- und Waschanstalten . . . 36 424 7 448 55 913 55 466 83 0105) 110 2O0’')
11. Kantonalbank............................. 500000 500000 550 000 600 000 700 000 750 000

3. Totalertrag
Verzinsung............................................. 4161 534 4119 643 4 226 797 4 288 241 3 865 831 3 813 719
Reinerträge......................................... 5 091 443 4 688 872 4 556 149 4 786 686 5200 694 5108 550

Zusammen.................................9252 977 8 808 515 8 782 946 9 074 927 9 066 525 8 922 269

4. Verzinsung in % des Anlagekapitals3)
1. Gaswerk......................................... 6,00 6,00 6,00 6,00 5,50 5,50
2. Wasserwerk................................. 6,00 6,00 6,00 6,00 5,50 5,50
3. Elektrizitätswerk......................... 6,00 6,00 6,00 6,00 5,50 5,50
4. Kraftwerk Augst......................... 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00
5. Schlacht- und Viehhof .... 6.00 6,00 6,00 6,00 5,50 5,50
6. Kantonale Strassenbahnen . . . 6,00 5,50 5,50 5,50 5,50 5,50
7. Materiallagerplätze Dreispitz . . 6,00 6,00 6,00 6,00 5,50 5,50
8. Industriegeleise............................. 6.00 6,00 6,00 6,00 5,50 5,50
9. Rheinschiffahrtsanlagen .... — — — — — —

10. Bad- und Waschanstalten . . . 6,00 6,00 6,00 6,00 5,50 5,50
11. Kantonalbank............................ 4,83 5,00 5,00 5,00 5,00 5,00

5. Verzinsung plus Reinerträge in % des Anlagekapitals
1. Gaswerk......................................... 60,35 75,12 66,75 130,35 79.38 69,23
2. Wasserwerk................................ 6,00 6,00 6,00 6,00 5,50 5,50
3. Elektrizitätswerk......................... 28,47 29,86 28,08 30,91 39,99 37,78
4. Kraftwerk Augst........................ 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00
5. Schlacht- und Viehhof................ 6,00 6,00 6,00 6,00 5,50 5,50
6. Kantonale Strassenbahnen . . . 6,00 5,50 5,50 5,50 5,50 5,50
7. Materiallagerplätze Dreispitz . . 6,00 6,00 6,00 6,00 5,50 5,50
8. Industriegeleise............................. 6,00 6,00 6,00 6,00 5,50 5,50
9. Rheinsehiffahrtsanlagen .... — — — — — —

10. Bad- und Waschanstalten . . . 12,62 7,35 16,16 15,18 — 5,50
11. Kantonalbank............................ 6,83 7,00 7,2 7,40 7,80 8,00

6. Total Rendite
Verzinsung.............................................
Reinerträge.........................................

4,82
5,89

4,73
5,39

4,75
5,12

4,89
5,46

4,49 
6,04

4,53
6,06

Gesamtrendite der Anlagekapitalien 
in % der letzteren..................... 10.71 10,12 9,87 10,35 10,53 10,59

J) Ohne Berücksichtigung der Konto-Korrent-Zinsen. — 2) Verzinsung des Dotationskapitals laut Rechnung der Kantonal­
bank. — 8) Das zu verzinsende Anlagekapital ändert sich im Laufe des Jahres. Der Zins wird berechnet vom Bestand am Anfang 
des Jahres, während in Tabelle al das Anlagekapital am Ende des Jahres angegeben ist. — 4) Zins auf Bundes subvention an 
Rheinhafen Kleinhüningen. 6) In Reserve für Neubauten gestellt.
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a5 Rechnungsergebnisse der erwerbswirtschaftlichen Anstalten pro 1927

Betrieb
Betriebs- Brutto­

Ertrag

Vom Bruttoertrag entfallen auf

einnahmen ausgaben
Abschrei­
bungen1) 

und Pacht­
zinsen

Reinertrag
Verzinsung 
d. Kapitals

Reserve­
stellung

an die 
Staatskasse

Gaswerk..................................... 10 768 241 8 719 272 2 048 969 360 396 134 146 _ 1 554 427
Wasserwerk............................. 1 911 056 967 235 943 821 315 615 483 601 144 605 —
Elektrizitätswerk..................... 10 085 764 5 655 310 4 430 454 1 148 585 477 746 — 2 804 123
Kraftwerk Augst.................... 2 133 212 701 355 1 431 857 1 194 105 177 751 60 000 —
Schlacht- und Viehhof . . . 1 161 656 822 562 339 094 311 079 28 015 — —
Kant. Strassenbahnen .... 10 277 0753) 7 331 998 2 945 077 1 730 9873) 1 186 581 27 509 —
Materiallagerplätze Dreispitz. 411 508 313 552 97 956 39 379 42 077 5 500 11 0004)
Industriegeleise St. Johann . 14 258 6112 8146 4 594 3 552 — —
Rheinschiffahrtsanlagen . . . 207 375 204146 3 229 3 229 — — —

a) St. Johann............................. 43 069 42 840 229 229 — — —
b) Kleinhüningen ................... 84 680 83 180 1 500 1 500 — —— —
c) Klybeckinsel........................ 79 626 78 126 1 500 1 500 — — —

Bad- und Waschanstalten . . 464 373 323 923 140 450 — 30 250 110 200 —
Kantonal bank......................... 14 453 790 10 231 051 4 222 731 — 1 250 0005) 2 222 731 750 000

Nur Abschreibungen auf dem Anlagekapital. Die übrigen Abschreibungen (auf Maschinen, Werkzeugen, Forderungen 
usw.) sind in den Betriebsausgaben enthalten.

2) Einschliesslich Einlagen in den Erneuerungsfonds.
3) Einschliesslich Zuschüsse aus den Reserven.
4) Fällt gemäss Vertrag an die Chr. Merianische Stiftung.
6) Nur Verzinsung des Dotationskapitals, die übrigen Passivzinsen sind in den Betriebsausgaben enthalten.

b) Gemeinnützige und übrige Anstalten
bi Rechnungsergebnisse der gemeinnützigen und übrigen öffentlichen Anstalten

1923 1924Anstalten 1925 1926 1927

a) Betriebseinnahmen
1. Frauenspital................................. 428 940.85 464 491.- 501 855,— 524 515.-
2. Heil- u. Pflegeanstalt Friedmatt 677 509.46 812 428. - 799 232.- 788 278. -
3. Hilfsspital..................................... 26 779.- 57 337. - 51 909. - 105 564.-
4. Öffentliche Krankenkasse1) . . . 2 650160.10 2 729 798. - 2 796 002. - 2 913 525. -
5. Kantonale Brandversicherung2) . 1 057 504.21 950 315.- 1 037 207. - 687 000. -
6. Kantonale Viehversicherung3). , 19 321.50 28 787.- 27135.- 24 392. -

549312,­
804 508. - 
171 455.— 

2 994241.— 
725 969. -

22 884. -

b) Betriebsausgaben
1. Frauenspital
2. Heil- u. Pflegeanstalt Friedmatt
3. Hilfsspital
4. Öffentliche Krankenkasse . . .
5. Kantonale Brandversicherung .
6. Kantonale Viehversicherung . .

556 739.50
1 095 594.08

61 956.37
2 509 836.94

797 828.70
11 687.55

566 145. -
1 131 102.­

99 786. -
2 519 381.­

669 497. -
28 744. -

641 477. -
1 159 045. -

64 955. -
2 697 941.­

760 047. -
16 214.-

654 237. -
1162 723.­

157 382. -
2 897 165. -

610 234.­
19 721. -

672 756. -
1 175 245. -

252 701.­
3 083 087. -

647 767. -
15 999.-

c) Betriebsüberschuss (+) oder -Defizit (—)
1. Frauenspital
2. Heil- u. Pflegeanstalt Friedmatt
3. Hilfsspital
4. Öffentliche Krankenkasse . . .
5. Kantonale Brandversicherung .
6. Kantonale Viehversicherung . .

-127 
-418 
- 35 
+ 140 
+259
+ 7

798.65
084.62
177.37
323.16
675.51
633.95

-101 654. -
- 318 674. -
- 42 449.— 
+ 210 417.­
+ 280 818.­
+ 43.-

-139 622.­
-359 813.­
- 13 046.­
+ 98061.­
+ 277160.­
+ 10 921,-

-129 722. -
- 374 445. -
- 51818.­
+ 16 360.­
+ 76 766.­
+ 4 671.-

-123 444.­
- 370 737. -
- 81246.­
- 88 846.­
+ 78 202.­
+ 6 885.—

d) Ausgaben auf Rechnung des Baudepartements
1. Frauenspital................................. 329 450.75 1049 222.- 862 127. - 308 880. - 1 206 676. -
2. Heil- u. Pflegeanstalt Friedmatt 229 085.85 105 573.- 329 437. - 190 601.- 78 730. -
3. Hilfsspital..................................... — 23 674. - 15 912,- 40 326. - 28 105. -
4. Öffentliche Krankenkasse . . . 51 754. - 8251.- 380.- 1189. - 1 830.-
5. Kantonale Brandversicherung . — — — — —
6. Kantonale Viehversicherung . . — — — — —

*) Einschliesslich Beiträge des Kantons (allgemeine Beiträge, Prämien und Anteil an den Verwaltungskostsn).
3) Betriebseinnahmen einschliesslich Kapitalzinsen.
8) Einschliesslich Beiträge des Kantons (Prämienanteile).
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3. Gemeindefinanzen
a) Bürgergemeinde Basel

a 1 Vermögensstatus

Titel 1922 1923 1924 1925 1926 1927

Aktiven..................................................... 1 831 836 1 855 973 1 869 827 1 861103 1 898 679 1962 454
I. Waldungen............................................. 137 824 132 693 132 600 131 001 130 001 130 001

1. Hardtwaldung................................. 100 000 94 869 94 800 95 001 95 001 95 001
2. Wald in Riehen und Bettingen . . 37 824 37 824 37 800 36 000 35 000 35 000

II. Liegenschaften................................. • . 333 601 333 601 333 601 327 000 337 200 290 000
1. Stadthausliegenschaft.................... 170 000 170 000 170 000 170 000 170 000 170 000
2. Übrige Liegenschaften.................... 163 601 163601 163 601 157000 167 200 120 000

LI L Mobilien................................................. 7 000 7 000 4 500 1500 2 2
IV. Hypothekaranlagen............................ 721 815 722 815 748 315 689 750 665 250 852 500
V. Wertschriften......................................... 509 504 608 274 629 100 649 951 697 502 660 132

1. Staatsobligationen............................. 279 552 338 243 342 000 347 701 396 601 409 031
2. Bankobligationen............................ 195 090 235 170 251100 271100 281 100 251100
3. Bahnobligationen............................ 34 862 34 861 34000 30 650 19 800 —
4. Verschiedene Anlagen.................... — — 2000 500 1 1

VI. Depositen................................................. 16 406 44414 19173 60 667 66 784 25 875
VII. Debitoren.................... ............................ 53 690 5125 197 1 019 1 544 2 626

VIII. Barschaft/Kassa-Saldo)....................
IX. Kaufschilling f. d. ehern.Kleinhüninger

1996 2 051 2 341 215 396 1 318

Bürgerhaus............................................. 50 000 — — — — —
Passiven 25 540 32 879 1082 2 506 1 156

Transitorische Posten u. div. Kreditoren . . — 25 540 32 879 1082 2 506 1156
Reinvermögen......................................... 1 831 836 1 830 433 1 836 948 1 860 021 1896173 1961 298

a 2 Verwaltungsrechnung

Einnahmen 1926 1927 Ausgaben 1926 1927

I. Ertrag des Vermögens . . 809131 961 601 I. Allgemeine Verwaltung . . 68 348 83 000
1. Chr. Meriansche Stiftung. . . 711 311 760 516 1. Rat- und Kanzleikosten . . 65 648 80 162
2. Kapital und Bankzinse . . . 73 772 74 320 2. Beiträge an die W. W. K. . . 2 700 2 838
3. Andere Vermögenserträge . . 24 048 126 765 II. Betriebsausgaben................60 754 85 952

II. Erwerbseinnahmen .... 72 288 67 713 1. Betrieb der Waldungen . . . 48 466 51 673
1. Miet- und Pachtzinse .... 15 683 14 214 2. Unterhalt der Liegenschaften . 12 288 34 279
2. Bruttoertrag der Waldungen . 56 605 53 499 III. Kostgelder u. Unterstützgn. 2 349 3 615
3. Andere Betriebseinnahmen . . — — 1. Administrative Versorgungen . —- —

III. Gebühren.............................
1. Kanzleigebühren........................

53 066
18 666

44574
18 524

2. Auswanderungsbeiträge . . .
IV. Ausweisungen....................

2 349
750 512

3 615
1192 518

2. Bürgereinkaufsgebühren . . . 
IV. Rückerstattung von Ver-

34 400 26 050 1. Armenamt..............................
2. Bürgerspital.............................
3. Waisenanstalt........................

249 604
13 700

487 208

463 606
10 600

718 311
sorgungskosten.................... — — V. Verschiedenes........................21 591 53 979

V. Beiträge und Geschenke. .
1. Staatsbeitrag.............................

6150
1 700

405 950
401 700

Dav. Reservefonds d. Waldungen 14 608 48 168
Total der Ausgaben................ 903 554 1419 064

2. Geschenke von Zünften und
Gesellschaften........................

3. Andere freiwill. Zuwendungen

4 250 4 250 Total der Einnahmen................ 942 240 1484188
200 — Saldo der- Verwaltungsrechng. . + 38 686 + 65124

VI. Verschiedenes........................ 1605 4 350 + = Überschuss der Einnahmen
— = Überschuss der Ausgaben

bi b) Landgemeinden

Einwohnergemeinde Bürgergut ') Armengut

1925 1926 1 1927 1925 1926 1 1927 1925 1 1926 1 1927

Gemeinde Riehen
Betriebs-Einnahmen 304 973 319 970 393 313 3 308 4 383 3121 11207 10178 21440
Betriebs-Ausgaben . 247 957 267 599 420 554 3 308 3 983 3121 30 797 35 858 41 884
Saldo.................... + 57 016 + 52 371 - 27 241 — + 400 — -19 590 - 25 680 -20 444
Aktiven (inkl. Fonds) 512 897 553 549 606 063 103173 108 620 110127 68 234 73 933 69133
Passiven................ 298 736 303 469 390 235 24 650 30 096 31 603 20 200 25 300 20 500
Vermögensbestand . 214161 250 080 215 828 78 523 78 524 78 524 48 034 48 633 48 633

*) Für Bettingen Zahlen der Kassenrechnung.

Gemeinde Bettingen
Einnahmen .... 13104 16 934 17 841 11 370 24 848 14995 7 227 3 973 6 049
Ausgaben................ 10 784 14 380 15 023 10 835 24 582 14 371 6 541 3 280 5 487
Saldo.................... + 2 320 + 2 554 + 2818 + 535 + 266 + 624 + 686 + 693 + 562
Aktiven................ 24 971 23 637 26 323 133 027 141 695 142 683 31 215 31 215 32 663
Passiven................ — — — — 3187 — — — —
Vermögensbestand . 24 971 23 637 26 323 133 027 138 508 142 683 31 215 31 215 32 663
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1. Politische Statistik
NB. Im Jahre 1927 fanden im Kanton Basel-Stadt folgende Abstimmungen und Wahlen statt:
1. Am 19., 20. und mit II. Wahlgang am 26. und 27. Februar: Kantonale Volksabstimmung über 

das Beamtengesetz vom 25. Nov. 1926 und über den Grossratsbeschluss betr. Bestellung eines Baurechts 
(Heuwag-Garage) vom 2. Dez. 1926 (sub b 1, I und II), ferner Wahl von 2 Zivilrichtern (sub b 2).

2. Am 14. und 15. Mai: Eidgenössische Volksabstimmung über das Bundesgesetz vom 10. Febr. 
1926 betr. Automobil- und Fahrradverkehr und über den Bundesbeschluss vom 1. Okt. 1926 betr. Abänderung 
von Art. 30 der B. V., Entschädigung der Kantone für internationale Alpenstrassen (sub A 1—3), Kantonale 
Volksabstimmung über das Gesetz vom 10. März 1927 betr. Regierungsratsbesoldungen und Departements­
organisation und über den Grossratsbeschluss vom 24. März 1927 betr. Frauenstimmrecht (siehe sub b 1, 
III und IV), ferner Wahl eines Strafrichters (siehe sub b 2).

3. Am 10. und 11. September: Kantonale Volksabstimmung über drei Grossratsbeschlüsse (sub b 1, 
V, VI und,VII), ferner Wahl eines Appellationsrichters, eines Strafrichters und eines Zivilgerichtspräsidenten.

4. Am 26. und 27. November: Wahl des weiteren Bürgerrates der Stadt Basel (sub cl—8).

ai Art und Titel der Vorlagen nach Datum der Abstimmung

a) Eidgenössische Volksabstimmungen

Art 
der Vorlagen

Laufende 
No.

Unter­
schriften aus Datum 

der 
Abstimmung

Vorlagedieser 
Ta­

belle

seit
Ein­

führung

der 
ganzen 
Schweiz

Kanton 
Basel - 
Stadt

I. Verfassungs- 1 43 — — 1923, 3. Juni Erweiterung des Alkoholmonopols (Art. 32bls und 31 lit. b)
vorlagen der 2 44 — — 1925, 25. Okt. Aufenthalt und Niederlassung der Ausländer

Bundesversamm- 3 45 — — 1925, 6. Dez. Alters-, Hinterbliebenen- ii. Invalidenversicherung
lung (oblig. Ref. 4 46 — — 1926, 5. Dez. Getreideversorgung des Landes (neuer Art. 23bls)

seit 1848) 5 47 — — 1927, 15. Mai Subventionierung der Alpenstrassen (Art. 30)

II. Verfassungs­
vorlagen auf 
Grund von 

Volksbegehren 
(Initiative, 
seit 1893, 

erforderl. 50,000 
Unterschriften)

1 12 64,391 842 1921, 30. Jan. Unterstellung von Staatsverträgen unter das Referendum

2 13 118,996 5,156 1921, 30. Jan. Aufhebung der Militärjustiz
3 14 59,812 1,372 1922, 11. Juni Einbürgerungswesen (Art. 44bls)
4 15 59,812 1,372 1922, 11. Juni Ausweisung wegen Gefährdung d. Landessicherh.
5 16 57,139 1,796 1922, 11. Juni Wählbarkeit der Bmidesbeamten in den Nationalrat

6 17 87,535 2,102 1922, 3. Dez. Erhebung einer einmaligen Vermögensabgabe
7 18 59,812 1,372 1923, 18. Feb. Aufnahme eines Artikels betr. Schutzhaft
8 19 151,321 12,136 1923, 15. April Wahrung der Volksrechte in der Zollfrage
9 20 78,990 4,289 1925, 24. Mai Alters- und Invalidenversicherung (Initiative Rothenberger)

III. Gesetze und 1 34 149,954 6,670 1922, 24. Sept. Abänderung des Bundesstrafrechts (Verbrechen
Bundesbeschi. gegen die verfassungsmässige Ordnung)

(fakultativ. Ref., 2 35 56,457 3,892 1923, 18. Feb. Zonenabkommen mit Frankreich
seit 1874, erfor- 3 36 202,224 11,478 1924, 17. Feb. Abänderung des Fabrikgesetzes
derl. 30,000 Unt.) 4 37 91,781 5,289 1927, 15. Mai Automobil- und Fahrradverkehr

a2 Ergebnisse der Eidgenössischen Volksabstimmungen in Kanton und Bund

Lau­
fende 
No. 

gemäss 
Tab. 
a 1

Kanton Basel-Stadt Abstimmungsergebnis
Zahl der 
Stimm­
berech­
tigten

Abge­
gebene 

Zutritts­
Karten

Eingelegte 
Stimmzettel

Ausfallende
Stimmzettel Gültige

Stimm­
zettel

im Kanton 
Basel-Stadt

im Bund
Volksstimmen Standesstimmen

absolut in % leere un­
gültig Total Ja Nein Ja 1 Nein Ja Nein

I 1 33 850 18 894 18 823 55,6 122 15 137 18 686 12 559 6127 262 688 360 397 10 72
2 36 669 26 712 25 509 69,5 1999 53 2052 23 457 15 088 8 369 382 381 232 272 i8yt 3 Yz
3 36150 14433 15 340 42,4 101 12 113 15 227 11512 3 715 410 988 217 483 16 Yz 6Yz
4 37 524 20 278 20 255 54,0 141 10 151 20104 8895 11209 366 507 372 049 8 14
5 37 823 22 043 21 709 57,4 867 8 875 20 834 16 811 4023 344 206 199 305 27 y2 Yz

II 1 32 338 23 178 23 124 71,5 3589 6 3595 19 529 16 969 2 560 398548 160 004 20 2
2 32 338 23 178 23124 71,5 249 15 264 22 860 10516 12 344 198 696 393151 3 7.9
3 32 922 18 713 18 614 56,5 618 10 628 17 986 6 081 11905 65 828 347 988 0 22
4 32 922 18 713 18 614 56,5 450 11 461 18153 8 848 9 305 159 200 258881 0 22
5 32 922 18 713 18 614 56,5 463 12 475 18139 11890 6 249 160181 257 469 5 77
6 33 445 27 536 27 507 82,3 142 19 161 27 346 7 534 19 812 109 702 736 952 0 22
7 33 459 20 696 20 515 61,3 578 16 594 19 921 2 872 17049 55145 445 606 0 22
8 33 822 16 604 16 593 49.1 35 10 45 16 548 9 530 7 018 171 020 467 876 Yz 21 Yz
9 35 703 25 416 25 341 70,9 254 41 295 25 046 18 835 6 211 282 527 390 129 6 16

HU 33 341 26 393 26 361 79,1 86 24 HO 26 251 7 096 19155 303 794 376 832
2 33 459 20 696 20 557 61,4 454 32 486 20 071 1676 18 395 93 892 414 305
3 34 381 29 051 28 950 84,2 154 23 177 28 773 6 657 22116 320 668 436 180
4 37 823 22043 21 922 58,0 600 11 611 21 311 7 039 i 14272 230 287 343 387
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a3 Ergebnisse der eidgenössischen Volksabstimmungen im Jahre 1927 nach Gemeinden

Eidgenossenschaft: Annahme mit 21 x/2 Standes- und 344 206 gegen 199 305 Volksstimmen

Gemeinden
Kanton 
Militär

Zihlder 
Stimm- 
berecht.

Abgeg. 
Zutritts­
karten

Eingelegte 
Stimmzettel

Ausfallende
Stimmzettel

Gültige 
Stimm­
zettel

Ja Nein
Überschliss 
+ = .la 
- = Neinabsolut in %') leere ungült. Total

I. Verfassungsvorlage : Entschädigung der Kantone für internationale Alpenstrassen (Art. 30 B. V.)
Basel ........................ 36 391 20 955 20 649 56,7 813 7 820 19 829 16 044 3 785 +12 259
Riehen......................... 1 325 693 683 51,5 40 1 41 642 517 125 + 392
Bettingen................ 107 58 58 54,2 7 — 7 51 39 12 + 27
Militär......................... — 337 319 — 7 — 7 312 211 101 + 110
Kanton .................... 37 823 22 043 21 709 57,4 867 8 875 20 834 16 811 4 023 + 12 788

II. Bundesgesetz betr. Automobil- und Fahrradverkehr
Basel...........................
Riehen.......................
Bettingen...................
Militär.......................

36 391
1 325

107

20 955
693

58
337

20 844
685
58

335

57,3
51.7
54,2

561
21

3
15

11 572
21

3
15

20 272 
664 

55 
320

6 668
253

20
98

13 604
411

35
222

- 6 936
- 158
- 15
- 124

Kanton....................... 37 823 22 043 21 922 58,0 600 11 611 21 311 7 039 14272 -7 233
Eidgenossenschaft: Verwerfung mit 343 387 gegen 230 287 Stimmen 

>) Der Stimmberechtigten.
Die Nationalratswahlen im Kanton Basel-Stadt

’) Der Wohnbevölkerung. 2) Der schweizerbürgerlichen Bevölkerung. s) Der Wahlberechtigten. •) Der Wählenden.

at Bevölkerung, Wahlberechtigte, Wählende und Art der Stimmabgabe

Wahl­
jahr

Wohn­
bevölkerung 

(mittlere)

S chweizerbürger- 
liche Bevölkerung

Wahl­
berechtigte Wählende Art der Stimmabgabe

ungültig gültig
absolut in % >) absolut in % ’) absolut in % •) absolut in % •) absolut in % 4)

1919 137 460 99 790 72,59 30 432 30,50 25 227 82,09 46 0,18 25 181 99,82
1922 140 500 106 200 75,59 33 438 31,49 25 278 75,60 97 0,38 25181 99.62
1925 143 224 112 362 78,45 36 669 32,63 26 341 71,83 159 0,60 26 182 99,40

a5 Parteilisten, Freie Listen und Gesamtstimmenzahl

Wahl­
jahr

Parteilisten Freie 
Listen

Gültige
Stimm­
zettel

Zahl 
der 

möglichen 
Linien

Leere 
u. un­

gültige 
Linien

Gesamt­
stimmen 

zahl
unveränderte kumulierte ein. Partei günst. panaschierte
abs. % abs. % abs. % abs. % abs. O/ 

, 0

1919 18 284 72,6 2 464 9,8 20 748 82,4 2 743 10,9 1 690 6,7 25 181 176 267 414 175 853
1922 18 848 74,8 1 637 6,5 20 485 81,3 2 591 10,3 2105 8.4 25 181 176 267 770 175 497
1925 20 405 78,0 2 210 8,4 22 615 86.1 1 760 6,7 1 807 6,9 26 182 183 274 1 092 182 182

a fi

Wahl­
jahr

Die Stärke der Parteien

Liste 1 Liste II Liste III Liste IV Liste V Liste VI Liste VII Liste VIII
Andere 

ParteienLiberale 
Partei

Radikal­
demokrat. 

Partei
Bürger - 

u. Gewerbe­
partei

Evangel.- 
Volks­
partei

Frei wirt­
schaft!.
Partei

Kommu­
nistische 
Partei

Sozial­
demokrat.

Partei
Kathol.
Volks- 
partci

Total

Eingelegte Parteilisten

Gesamtstimmenzahlen

abs. 0 ' 
. 0 abs. 0 '

. 0 abs. "/» abs. °/o abs. 0 ■
0 abs. % abs. 0 '

1 0 abs. 0
1 0 abs. 0f 0

1919 3 336 14.2 3 234 13.8 1 856 7.9 — — — — — — 10 085 42.9 2 309 9.8 2 671 11.4 23 491
1922 3 856 16.7 2 930 12,7 2 715 11.8 — — — — 3 596 15,6 6 868 29,8 2 619 11.3 492 2,1 23 076
1925 3 716 15,2 2 698 11,1 2 132 8,7 801 3,3 249 1,1 4105 16,8 8184 33,6 2 490 10,2 — — 24 375

1919 24 463 24 242 15 993 — — — 71 805 17 533 21 817 175 853
1922 28 953 21 426 22 390 — — 26 880 51 215 20 407 4 226 175 497
1925 27 986 20 082 17 169 6 316 2 080 29 470 59 797 19 282 — 182182

Aus den Gcsamtslimmenzahlen berechnete Wähler

Verteilung der Mandate auf die Parteien

abs. 0'
; 0 abs. abs. 0 '

, 0 abs. 0'
> 0 abs. 0

, 0 abs. 0 
. 0 abs. 0 '

1 0 abs. ’/o abs. 0 ' 
0

1919 3 495 13,9 3 463 13,8 2 285 9,1 — — — — 10 258 40,8 2 505 10.0 3 116 12,4 25 122
1922 4136 16.5 3 061 12.2 3 199 12,8 — — — — 3 840 15.3 7 317 29.2 2 914 11,6 604 2,4 25 071
1925 3 998 15,4 2 869 11,0 2453 9,4 902 3,5 297 1,1 4 210 16,2 8 542 32,8 2 755 10,6 — — 26 026

1919 1 1 1 — — — 3 1 —

1922 1 1 1 — — 1 2 1 —
1925 1 1 1 — — 2 1 —
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b) Kantonale Volksabstimmungen und Wahlen im Jahre 1927 

Stimmberechtigte und Hauptergebnisse nach Gemeindenbi

Gemeinden, 
Kanton, 
Militär

Zahl der
Stimm-

be recht-

Abgegeb.
Zutritts­
karten

Eingelegte 
Stimmzettel

Ausfallende
Stimmzettel

Gültige
Stimm­
zettel

Ja Nein
Übersehnss

+ = Ja
— = Neinabsolut in %*) leere ungült. | Total

I. Beamtengesetz 
(Referendumsunterschriften : 1204)

Basel . . .
Riehen . .
Bettingen .
Militär . .

34 484
1 262

88

24 188
757

67
37

24124
756

67
37

70,0
59,9
76,1

169
3
2

16
1

185
4
2

23 939
752

65
37

14 214
419

28
21

9 725
333

37
16

+4 489
+ 86
- 9
+ 5

Kanton . . 35 834 25 049 24 984 69,7 174 17 191 24 793 14 682 10111 + 4 571

in % der Zahl der Stimmberechtigten.

II. Baurecht für die Heuwag-Garage 
(Referendumsunterschriften : 1486)

Basel . . . 34 484 24188 24 040 69,7 1185 12 1197 22 843 12 865 9 978 + 2 887
Riehen . . 1262 757 747 59,2 53 1 54 693 403 290 + 113
Bettingen . 88 67 67 76,1 8 — 8 59 31 28 + 3
Militär . . — 37 34 — 2 — 2 32 22 10 + 12
Kanton . . 35 834 25 049 24888 69,4 1248 13 1261 23 627 13 321 10 306 + 3 015

III. Besoldung der Regierungsräte
(Referendumsunterschriften : 1579)

Basel . . . 34507 20 439 20 290 58,8 693 23 716 19 574 9198 10 376 -1178
Riehen . . 1257 667 663 52,7 29 — 29 634 311 323 - 12
Bettingen . 91 57 57 62,6 7 — 7 50 24 26 - 2
Militär . . — 176 170 — 2 1 3 167 38 129 - 91
Kanton . . 35 855 21 339 21180 59,1 731 24 755 20 425 9571 10 854 -1283

IV. Frauenstimmrecht
(Initiativunterschriften : 2296)

Basel . . . 34507 20 439 20 386 59,1 194 6 200 20186 5 916 14 270 -8 354
Riehen . . 1257 667 664 52,8 11 — 11 653 197 456 - 259
Bettingen . 91 57 57 62,6 1 — 1 56 9 47 - 38
Militär . . — 176 176 — 1 1 2 174 30 144 - 114
Kanton . . 35 855 21 339 21 283 59,4 207 7 214 21 069 6152 14 917 -8 765

V. Strassenkorrektion beim Spalentor
(Referendumsunterschriftei : 1652)

Basel . . . 35 056 14 397 14286 40,8 718 9 727 13 559 7 439 6120 + 1 319
Riehen . . 1287 433 419 32,6 40 — 40 379 154 225 - 71
Bettingen . 89 15 15 16,9 — — — 15 1 14 - 13
Militär . . — 202 197 — 10 — 10 187 116 71 + 45
Kanton . . 36 432 15 047 14 917 40,9 768 9 777 14140 7 710 6 430 + 1280

VI. Subventionierung der Wohngenossenschaft „Lange Erlen“
(Referendumsunterschri ften : 1621)

Basel . . . 35 056 14 397 14 335 40,9 221 5 226 14109 8 815 5 294 + 3521
Riehen . . 1287 433 423 32,6 10 — 10 413 236 177 + 59
Bettingen . 89 15 15 16,9 — — — 15 7 8 - 1
Militär . . — 202 198 — 10 — 10 188 147 41 + 106
Kanton . . 36 432 15 047 14 971 41,0 241 5 246 14725 9 205 5 520 + 3 685

VII. Erweiterung des Strassenbahndepots Allschwilerstrasse
(Referendumsunterschriften : 1449)

Basel . . . 35 056 14 397 14 274 40,7 892 11 903 13 371 8 699 4 672 + 4 027
Riehen . . 1 287 433 420 32,6 37 — 37 383 242 141 + 101
Bettingen . 89 15 15 16,9 1 — 1 14 8 6 + 2
Militär. . . — 202 196 — 13 — 13 183 156 27 + 129
Kanton . . 36 432 15 047 14 905 40,9 943 11 954 13 951 9105 4 846 + 4 259
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b2 und vom 10. und II. September
Richterwahlen vom 19., 20., 26. und 27. Februar, vom 14. und 15. Mai

Wahl
Zahl der

Wahl- 
berecht.

Abgegeb.
Zutritts­
karten

Eingelegte 
Stimmzettel

Ausfallende
Stimmzettel

Gültige
Stimm­
zettel

Absolutes 
Mehr

absolut in % leere ungült. Total

2 Zivilrichter I. Wahlg. 35 834 25 049 23 741 66,3 8 620 296 8 916 14 825 7 413
„ H. „

1 Strafrichter ....
35 834 8 856 8 852 24,6 14 8 22 8 830 - ’)
35 855 21 339 20 659 57,6 4108 230 4 338 16 321 81612)

1 Appellationsrichter . 36 432 15 047 14 678 40,3 2 078 279 2 357 12 321 6 1613)
1 Strafrichter .... 36 432 15 047 14 685 40,3 2 040 151 2 201 12 484 6 243«)
1 Präsident des Zivil­

gerichts ............. 36 432 15 047 14 727 40,4 1 763 191 1 954 12 773 6 3875)
Gewählt wurden :

x) Die Herren F. Brechbühl und Alois Weber mit 4 989 und 4 523 Stimmen; Herr G. Höchli erhielt 
3 747 Stimmen.

2) Herr Dr. O. Lutz mit 9 708 Stimmen. Herr E. Häfeli erhielt 6 594 Stimmen.
3) Herr Dr. Hans Albrecht mit 6 479 Stimmen; Herr Dr. A. Belmont erhielt 5 493 Stimmen.
4) Herr Fritz Moser mit 6 576 Stimmen; Herr G. Siegenthaler erhielt 5 686 Stimmen.
5) Herr Dr. M. Gerwig mit 6 713 Stimmen; Herr Dr. Flans Müller erhielt 5934 Stimmen.

c) Gemeindewahlen und Abstimmungen
Die Bürgerratswahlen der Stadt Basel vom 26./27. November 1927

*) in °/o der Wohnbevölkerung. 2) in 0 der stadtbürgerlichen Wohnbevölkerung, 3) in B a der Wahlberechtigten.

cl Bevölkerung, Wahlberechtigte, Wählende und Art der Stimmabgabe

Wohnbe­
völkerung der 
Stadt Basel

Stadtbürgerliche Art der Stimmabgabe
Wahljahr Bevölkerung ungültig gültig

(mittlere) mittlere 0 .’) absolut 0 o!) absolut 3) absolut 0 
/ 0 absolut 0 

0

1915 135 770 51 160 37,7 15 329 30,0 5 892 38,4 15 0,25 5 877 99,75
1918 133 640 55 850 41,8 17 379 31,1 10 692 61,5 25 0,24 10 667 99.76
1921 135 750 59 890 44,1 19 298 32,2 13 789 71,4 167 1,21 13 622 98,79
1924 136 580 66 250 48,5 21 503 32,5 12 044 55,8 22 0,18 12 022 99,82
1927 142 625 69 700 48,8 22 674 32,5 12 978 57,2 17 0,14 12 961 99,86

Die Stärke der ParteienC2

Wahl-
Von den eingelegten Parteilisten waren

jahr Liste I Liste II Liste III Liste IV Liste V Liste VI Liste VII Liste VIII
absol, O/ 

/0 absolut % absolut O' 
/0 absolut <>' 

o absolut J O/ 
/O absolut O ' 

o absolut o 
,o absol. Of o

1915 960 17,1 1620 28,9 949 16,9 — — — — 971 17,3 1112 19,8 — —
1918 1481 14,6 2005 19,7 1800 17.7 — — 317 3,1 1287 12,6 3282 32,3 — —
1921 2638 20,1 1998 15,2 2309 17,6 481 3.7 507 3,9 1582 12,0 2167 16,4 1459 11,1
1924 1918 16,4 2115 18,1 1862 15,9 421 3,6 200 1,7 1480 12,7 2342 20,0 1359 11,6
1927 2458 19,5 2330 18,4 1731 13,7 570 4,5 — •— 1615 12,8 2331 18,5 1598 12,6

Das Panaschieren 1927
a) Intensität c4 b) Gewinn und VerlustC3

Partei
Gültige 
Wahl­
zettel

Linien 
im 

ganzen

Panasch ieru ngen
Liste

E 
bekam 
Stimme 

Panasch

s
verlor 

n durch 
ierungen

( lewinn Verlust
absolut

in ?< der Linien
1927 1924 1921

1 2 458 98 320 708 0,72 0.57 0,67 I 1 384 708 676 —
II 2 330 93 200 1 192 1,28 1,57 1.65 II 801 1 192 — 391

111 1 731 69 240 1 058 1,53 1.68 1,64 HI 688 1 058 — 370
IV 570 22 800 404 1,77 1,08 1.93 IV 296 404 — 108
V _ _ — — 0,84 1.48 V — — ,—

VI 1 615 64 600 262 0,41 0,95 0.83 VI 320 262 58 —
VII 2 331 93 240 339 0.36 0,32 0.37 VII 394 339 55 —

VIII 1 598 63 920 39 0,06 0.15 0.24 VIII 115 39 76 —
— — — — — — Wilde 4 — 4 —

Total 12 633 505 320 4 002 0,79 0,90 1,00 Total 4 002 4 002 869 869
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Die Disziplin der ParteienC 5

Partei
Von den eingelegten Parteilisten waren

unverändert kumuliert einer Partei günstig panaschiert

1921 1924 1927 1921 1924 1927 1921 1924 1927 1921 1924 1927

Absolute Zahlen
I 2 172 1 567 2 011 350 252 311 2 522 1 819 2 322 116 99 136

II 1 620 1 632 1 757 207 306 425 1 827 1 938 2 182 171 177 148
III 1 772 1 478 1 380 337 213 206 2109 1 691 1 586 200 171 145
IV 395 357 472 40 31 50 435 388 522 46 33 48
V 434 166 — 36 23 — 470 189 — 37 11 _

VI 1 274 1 079 1 211 231 319 363 1 505 1 398 1 574 77 82 41
VII 1 865 2 073 2 020 239 200 241 2 104 2 273 2 261 63 69 70

VIII 1 411 1 319 1 496 28 25 91 1 439 1 344 1 587 20 15 11
Verhältniszahlen

I 82,3 81,7 81,8 13,3 13,1 12,7 95,6 94,8 94,5 4,4 5,2 5,5
II 81,1 77.4 75,4 10,4 14,4 18.2 91.5 91,6 93,6 8.5 8,4 6,4

III 76,7 79,4 79,7 14,6 11,4 11,9 91,3 90,8 91,6 8,7 9,2 8,4
IV 82,1 84,8 82,8 8,3 7,4 8,8 90,4 92,2 91,6 9,6 7,8 8,4

V 85,6 83,0 — 7,1 11,5 — 92.7 94,5 — 7,3 5,5 —
VI 80,5 72,9 75,0 14,6 21,6 22,5 95,1 94,5 97.5 4,9 5,5 2.5

VII 86,1 88,6 86,7 11,0 8,5 10,3 97,1 97.1 97,0 2,9 2,9 3,0
VIII 96,7 97,1 93,6 1,9 1,8 5,7 98,6 98,9 99,3 1,4 1,1 0,7

Die freien ListenC6

Wahl­
jahr

Total d. 
freien 
Listen

Linien 
im 

ganzen

Stimmen erhielten Leere
LinienListe I Liste II Liste III Liste IV 1 Liste V Liste VT Liste VII ListeVIII Wilde

1915 265 10 600 2 501 3 676 2 008 556 807 _ 22 1 030
1918 495 19 800 3 677 4 821 4 555 — 1 723 1 261 2 335 — 38 1 390
1921 481 19 240 4 017 2 521 3 803 1 412 1 424 1 107 2 510 558 48 1 840
1924 325 13 000 2 165 1 824 2 285 856 509 965 2 088 394 9 1 905
1927 328 13 120 2 560 1 963 1 840 716 — 957 2 098 950 25 1 966

Es bestand Listenverbindung zvischen I, II, III u. VI.

C7 Verteilung der Mandate auf die Listen

Wahljahr

Liste

TotalI 
Bürger- u. 
Gewerbe­

partei

II
Liberale 
Partei

III 
Radikal- 
demokr. 
Partei

IV 
Evang. 
Volks­
partei

V
Grüt­

lianer­
partei

VI 
Kathol. 
Volks­
partei

VII 
Sozial- 

demokr. 
Partei

VIII
Kom­

munist. 
Partei

1915 7 12 7 6 8 — 40
1918 6 8 7 — 1 5 13 — 40
1921 9 6 7 1 1 5 7 4 40
1924 7 7 7 2 — 5 8 4 40
1927 8 8 6 1 — 5 7 5 40

cs Die Stimmenzalilen der Parteien und ihre Herkunft 1927

Listen 
(Parteien)

Gesamt­
stimmen­

zahl

davon von Wahlzetteln der Liste Errech­
nete 

Wähler­
zahl

I 
Bürger- u. 
Gewerbe­

partei

II
Liberale 
Partei

III
Radikal- 
demokr.
Partei

IV 
Evang. 
Volks­
partei

VI 
Kathol. 
Volks­
partei

VII 
Sozial- 

demokr. 
Partei

VIII
Kom­

munist. 
Partei

freien

I. 101 556 97 612 646 467 48 179 39 5 2 560 2 539
II. 94 772 259 92 008 263 190 39 50 — 1 963 2 369

III. 70 710 237 298 68 182 29 29 92 3 1 840 1 768
IV. 23 453 53 128 43 22 396 5 67 — 761 586
V.2) — — — — — — — — — —

VI. 65 615 129 68 86 6 64 338 31 — 957 1 640
VII. 95 393 20 50 183 100 10 92 911 31 2 098 2 385

VIII. 64 946 9 2 15 29 — 60 63 881 950 1 627
Wilde 1 9951) 1 — 1 2 — — — 1 9911) 50
Total 518 440 98 320 93 200 69 240 22 800 64 600 93 240 63 920 13 120 12 961

’) davon 1966 leere Linien der freien Listen. 2) Grütlianerpartei.
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2. Unterrichtswesen
a) Universität

*) Und 4 ganz- oder halbtägige Kurse.

ai Lehrkörper und Vorlesungen

Semester
Gesetz­
liche
Lehr­
stühle

Professoren Andere Dozenten Dozen­
ten, die 
gelesen 
haben

Ge­
haltene 
Kol­
legien

Ge­
samt­

zahl der 
Woch.- 
stunden

Zu­
hörer in 

allen 
Kolleg.

Maxi­
mum

Mittl. 
Zahl

Ordent­
liche

Ausser­
ordent­
liche

Privat­
do­

zenten
Lek­
toren

a.zahn- 
ärztl. 
Instit

der Zul 
einem

lörer in 
Kolleg

W. S. 1918/19 . 38 52 31 41 5 _ 119 314 1 104 5 470 118 17
W. S. 1919/20 . 41 53 26 42 6 — 123 335 1 112 7 122 118 21
W. S. 1920/21 . 41 62 33 44 5 — 121 341 1 667 6 709 102 20
S. S. 1921 . . . — 120 337 1 537 6 038 81 18
W. S. 1921/22 . 41 60 41 39 4 — 118 336 1 2741 6 530 159 19
S. S. 1922 . . . — 118 332 1 2261 5 263 81 16
W. S. 1922/23 . 41 58 42 38 5 — 119 341 1 299 5 618 119 16
S. S. 1923 . . . — 122 343 1 317 5 579 75 16
W. S. 1923/24 . 41 63 41 37 5 — 118 343 1 195 6 673 137 20
S. S. 1924 . . . — 120 333 1 320 6 875 94 21
W. S. 1924/25 . 41 63 41 38 6 5 131 346 1 338 7 161 124 21
S. S. 1925 . . . 132 359 1 512 6 803 95 19
W. S. 1925/26 . 41 65 41 39 6 5 134 364 1 447 7 336 173 20
S. S. 1926 . . . 131 371 1 394 7 254 107 20
W. S. 1926/27 . 41 65 43 39 6 5 132 363 1 328 7 123 103 20
S. S. 1927 . . . 138 389 1 516 7 036 106 18

a2 Vorlesungen nach Fakultäten 1926/27

Dozenten, Kollegien 
und Zuhörer

Wintersemester 1926/1927 Sommersemester 1927

Theo­
logen

Ju­
risten

Medi­
ziner

Philosophen Theo­
logen

Ju­
risten

Medi­
ziner

Philosophen
I II 1 II

Dozenten, die Kollegien hielten . . 12 7 39 40 34 14 7 42 41 34
Zahl der gehaltenen Kollegien . . 30 22 95 110 106 31 21 109 117 111
Gesamtzahl der Wochenstunden . 67 48 231 204 778 70 49 247 217 933
Gesamtzahl d. Zuhörer i. allen Koll. 185 748 2 697 1 905 1 588 222 790 2 719 1 839 1 466
Maximum . ] der Zuhörer (. . . . 14 79 98 103 80 17 79 106 77 71
Minimum . 1 in einem <. . . . 3 8 1 1 1 1 16 1 1 1
Mittlere Zahl J Kollegium (. . . . 6,2 34,0 28,3 17,3 14,9 7,1 37,6 24,9 15,7 13,2

a 3 Die Gesamtzahl der Studierenden
NB. Die kleinen Zahlen bedeuten die Zahl der weiblichen Studierenden; sie sind in den grossen Zahlen inbegriffen.

Winter­
semester

Immatrikulierte Studenten
Hörer

Studierende überh.
Theologen Juristen Mediziner Philo­

sophen
i 

m.
n ganze 

w Z11S.
m. w. ZUS.

1905/06 55 57 1404 287’ 528 11 539 137’6 590 86 676
1906/07 65 61 1555 2999 566 14 580 12566 626 79 705
1907/08 43 56 1718 3358 589 16 605 1195’ 651 73 724
1908/09 47 68 1736 33315 600 21 621 11465 649 86 735
1909/10 54 59 195’ 36114 648 21 669 113sl 700 82 782
1910/11 62 63 1838 38416 668 24 692 13180 719 104 823
1911/12 64 64 22713 41726 733 39 772 15893 798 132 930
1912/13 74 71 24515 43531 779 46 825 227129 877 175 1 052
1913/14 76 77 32520 45728 887 48 935 221132 976 180 1 1561914/15 81' 78 32719 47338 901 58 959 200131 970 189 1 159
1915/16 71 841 32714 4983’ 928 52 980 206'43 991 195 1 1861916/17 65 852 215'2 49835 814 49 863 271160 925 209 1 1341917/18 81 854 24116 50838 857 58 915 263165 955 223 1 1781918/19 85 103" 23019 56464 903 79 982 16822 1 049 101 1 1501919/20 94 105° 26524 60652 988 82 1 070 31713s 1 167 220 1 387
1920/21 
1921/22 
1922/23 
1923/24 
1924/25

88"
701
62
76'
643

906
101»
94u 

104'1 
120*2

29930
28028
26721
29128
34144

55748
54948
49618
534«'
59283

948
914
839
901
975

86
86
80

104
142

1 034
1 000

919
1 005
1 117

247110 
316181 
327”9 
403'8’ 
307193

1085
1 049

987
1117
1089

196
267
259
291
335

1 281
1 316
1 246
1 408
1 4241925/26

1926/27
382
323

1259
123’

37044
409 50

582’9
56969
55681

981 134 1115 389250 1120 384 1 504
1927/28 372 1315 38645 1 004

977
129
133

1133
1 110

27014’
2861’9

1127
1 084

276
312

1 403
1 396
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a4 S. S. 1927 und W. S. 1927/28
NB. Die kleinen hochgestellten Zahlen bedeuten die weiblichen Studenten; sie sind in den grossen Zahlen inbegriffen.

*) Kantone Schwyz, Uri, Unterwalden, Zug. — 2) St. Gallen, Thurgau und beide Appenzell. — ’) Freiburg, Waadt, Wallis, 
Neuenburg und Genf.

Die Gesamtzahl der immatrikulierten Studenten nach Fakultäten und nach Heimat

Heimat
Sommersemester 1927 Wintersemester 1927/28

Theo­
logen

Ju­
risten

Medi­
ziner

Philosophen Total Theo­
logen

Ju­
risten

Medi­
ziner

Philosophen I TotalI II I 1 II 1

Gesamtzahl................ 1298 382« 315"® 268'3® 1129121 372 1315 386«5 301«« 25537 1110’33
a) Kant. Basel- Stadt. 111 802 101« 13217 12723 45155 91 80' 98'7 11821 11420 4I9OO
b) Übrige Schweiz . . 131 342 162« 85 9 82® 37615 14' 362 I5910 86'0 84’ 3793O

Schweiz überhaupt 242 II41 26328 21726 20930 82700 232 1163 25727 20431 19827 798"
c) Ausland................ 11 15« 119« 9810 59® 30235 14 I52 129’8 97« 5710 312«3
Kt. Basel-Land . . . 1 8 112 16' I51 51« 1 7 112 I71 15’ 51«

,, Solothurn .... — 2 16 4 7 29 — 3 13 4 10 30
,. Aargau................ 4 41 IG2 112 91 44® 5 51 181 91 10’ 47«
,, Zürich................ 2 4 102 8 9 332 31 4 101 11« 9 373
,, Bern.................... 1 51 193 Lil IP 497 — 6’ I71 122 10’ 455
,, Luzern................ — 1 22' 3 5' 3D — 1 253 4 G2 365
,, Glarus................ — — 2 3 1 6 — — 2 2 1 5
„ Schaffhausen . . — — 4 41 3 ID — — 4 71 4 15’
,, Graubünden . . 1 3 12' 31 2 212 2 2 13 31 3 23’
,, Tessin................ — — 3 1 2 6 — 1 3 — 1 5

Innerschweiz1) . . . — 3 9' 31 21 I?3 — 3 9 2 3’ 171
Ostschweiz2) .... 41 2 262 11 7 50® 3 3 231 9 5 431
Westschweiz3) .... — 2 121 5- 92 28-5 — 1 11’ 63 7’ 255
Deutschland .... 1 8« 12i 285 252 7411 2 6’ 12’ 327 26' 78“
Frankreich................ — — 11 3 41 82 — 1 I' 2 51 92
Italien......................... — — — 1 2 3 — — — 1 2 3
Österreich................ 1 — 1 3' 2 71 — — 1 32 — 42
Tschechoslowakei . . 2 — — 6i 1 91 1 — 1 5 1 8
Polen........................ 1 2 472 141 71 714 3 2 487 121 7’ 729
Litauen.................... — 3 185 5 2 28» — 3 20« 4 1 28«
Jugoslawien .... — — — 11 — 11 — 1 — 11 — 12
Übriges Europa . . . 6 2« 39® 242 141 85'0 8 2’ 42‘> 243 142 90“
Afrika........................ — — 1 — — 1 — — 2 1 — 3
Asien........................ — — — 3 11 41 — — 1 2 1’ 4’
Amerika.................... — — — — 1 1 — — 1 — — 1
a5 Die neu immatrikulierten Studenten, S. S. 1927 und w. s. 1927/28
Gesamtzahl................ 8 242 251 4511 468 148’7 16« 19 718 37“ 293 17228
a) Kt. Basel-Stadt . . 3 13 4 24® 16'2 GO« — 7 10® 63 8’ 317
b) Übrige Schweiz . . 3 G 11' 9 17' 462 6' 7 391 15« 112 78“

Schweiz überhaupt G 19 I51 33® 333 106’0 6' 14 49’ 217 193 109’8
c) Ausland................ 2 52 10 12-5 13 42 f 10 5 22' IG« 10' 63'0
Kt. Basel-Land . . . 1 1 1 — 4 7 — 1 1 1 1’ 41

,, Solothurn .... — — 2 1 1 4 — 1 1 — 3 5
,, Aargau................ 1 — 1’ 2 21 62 1 1 6 2 1 11
„ Zürich................ 1 2 2 — 2 7 2’ 1 1 31 1 82
„ Bern.................... — 1 — 2 2 5 — 2 4 31 1 101
„ Luzern................ — 1 1 — 2 4 — — 9-1 — 2' 11«
„ Glarus................ — — — — 1 1 — — 1 — — 1
,, Schaffhausen . . — — — — — — — — 1 3’ 1 5’
,, Graubünden . . . — — 1 — — 1 2 — 3 1 — 6
„ Tessin................ — — — — 1 1 — 1 — — — 1

Innerschweiz1) . . . — 1 1 2 — 4 — — 3 — 1 4
Ostschweiz2) .... — — 1 1 — 2 1 — 71 — — 8'
Westschweiz3) .... — — 1 1 2 4 — — 2 21 — 4'
Deutschland .... 1 31 6 33 10 231 1 2 41 9« 5« 217
Frankreich................ — — — 1 — 1 — 1 — — — 1
Italien........................ — — — — — — — — — — — —
Österreich................ — — — 2' 1 31 — — — — — —
Tschechoslowakei . . — — — — — — 1 — 1 — — 2
Polen........................ — 1 1 1 — 3 2 1 5 3 1 12
Litauen.................... — — 1 — 1 2 — — 2 — — 2
Jugoslawien................ — — — — — — — 1 — — — 1
Übriges Europa . . . 1 11 2 51 1 IO2 6 — 8 42 41 223
Afrika........................ — — — — — — — — 1 — — 1
Asien........................ — — — — — — — — — — —
Amerika.................... — — — — — — — 1 — — 1
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bi Die Lehrerschaft nach Anstellungsverhältnis

b) Staatliche Schulanstalten

Jahre 
(31. Dez.)

Definitiv angestellt Provisorisch angestellt
Zu­

s am­
ine n

davon 
mehr­

fach 
gezählt

Wirk­
liche 
Zahl 
der

Lehr­
kräfte

Lehrer u.
Schul­

vorsteher

Fach- u. 
Klassen­
lehrerin­

nen

Arbeits­
lehrerin­

nen
Total Lehrer

Fach- u. 
Klassen 
lehrerin­

nen

Arbeits­
lehrerin­

nen

Vikare 
mit 

festem 
Pensum

Total

1900 283 91 54 428 71 20 6 _ 97 525 _ _
1905 345 156 71 572 75 45 21 — 141 713 39 674
1910 408 210 ' 77 695 72 46 26 — 144 839 42 797
1915 430 274 79 783 44 44 2 32 122 905 39 866
1920 452 267 81 800 75 40 4 80 199 999 56 943
1922 453 264 76 793 79 9 24 58 170 963 61 902
1923 437 256 78 771 115 6 2 67 190 961 63 898
1924 430 247 77 754 111 4 3 47 165 919 61 858
1925 529 251 76 85G 2 4 2 47 55 911 59 852
192G 551 252 73 876 1 4 1 56 62 938 66 872
1927 555 255 73 883 3 2 4 56 65 948 68 880

’) Mehrfach Gezählte inbegriffen. 2) Wirkliche Zahl der Lehrkräfte.

b2 Die Lehrerschaft nach Schulanstalten

Jahre Gym­
nasium

Obere

Reals

Untere

chule

Töch­
ter­

schule

Kna­
ben-

sekundi

Mäd­
chen-

irs chule

Kna­
ben-

primai

Mäd­
chen­

schule

Kant. 
Semi­
nar­

schule

Land­
schu­
len

Allg.
Ge­

werbe­
schule

Frauen­
arbeits­
schule

Klein­
kinder- 

an­
stalten

Total

I1) IP)

1900 26 25 29 42 47 77 73 107 14 54 31 65 590 525
1905 29 31 36 54 65 95 84 139 — 13 56 46 65 713 674
1910 29 36 37 59 89 121 93 145 — 14 58 51 107 839 797
1914 30 41 38 67 99 138 93 148 20 67 59 112 912 852
1915 31 41 33 68 103 138 93 149 — 21 52 61 115 905 867
1918 31 44 30 70 101 137 93 152 — 22 80 63 110 933 877
1919 33 52 37 71 108 143 103 159 — 23 80 62 105 976 919
1920 31 50 35 71 109 151 104 174 — 25 81 67 101 999 943
1921 31 48 36 67 103 144 100 156 — 26 90 67 99 967 911
1922 30 46 38 68 105 146 101 147 — 25 91 70 96 963 902
1923 29 46 38 72 108 146 99 144 — 24 99 66 90 961 898
1924 29 44 35 69 102 138 93 137 — 24 93 67 88 919 858
1925 29 43 37 61 102 139 92 135 — 24 95 67 87 911 852
1926 30 44 35 62 100 139 89 132 19 24 101 73 90 938 872
1927 30 45 35 67 99 134 91 127 22 25 104 76 93 948 880

b3 (ohne Ausscheidung der mehrfach Gezählten)
Die Lehrerschaft nach Anstellungsverhältnis und nach Schulanstalten Ende 1927

Schulen

Definitiv angestellt Provisorisch angestellt Zu­
sam­
men

Lehrer 
und 

Schul- 
vorsteh.

Fach- u. 
Klassen­

lehre­
rinnen

Ar- 
beits- 
lehre­
rinnen

Hilfs­
lehrer Total Lehrer

Fach- u. 
Klassen­
lehre­
rinnen

Ar- 
beits- 
lehre­
rinnen

Vikare 
mit 

festem 
Pensum

Total

1. Gymnasium.................... 27 3 30 30
2. Obere Realschule .... 40 — — — 40 — — — 5 5 45
3. Untere Realschule . . . 31 — — — 31 — — — 4 4 35
4. Töchterschule................ 29 12 8 5 54 2 2 — 9 13 67
5. Knabensekundarschule . 91 — — — 91 — — — 8 8 99
6. Mädchensekundarschule . 53 32 38 1 124 — — 1 9 10 134
7. Knabenprimarschule . . 83 6 1 1 91 — — — — — 91
8. Mädchenprimarschule . . 26 72 23 1 122 — — — 5 5 127
9. Kant. Lehrerseminarschuie 6 3 — 13 22 — — — — — 22

10. Sekundarschule Riehen . 7 1 2 — 10 — — — 1 1 11
11. Primarschule Riehen . . 5 5 1 — 11 — — — — — 11
12. Schule in Bettingen . 2 — — 1 3 — — — — — 3
13. Allg. Gewerbeschule . . . 28 1 — 73 102 1 — — 1 2 104
14. Frauenarbeitsschule . . . 1 30 — 28 59 — — 3 14 17 76
15. Kleinkinderanstalten . . — 93 — — 93 — — — — — 93

Alle Schulen 429 255 73 126 883 3 2 4 56 65 948
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Die Zahl der Schüler der staatlichen Schulanstalten bei Schuljahrbeginnb4

') MessziHer, wenn Schülerzahl von 1910 = 100 gesetzt wird.

Jahre Primar­
schule

Se­
kundar­
schule

Höhere Mittelschulen Mittel­
schu­
len

Obere Schulen Alle Schulen
Gym­
nasium

Real­
schule

Töchter­
schule Total Gym­

nasium
Real­
schule

Töchter­
schule Total absolut Index1)

1900 8 551 4 524 351 973 774 2 098 6 622 151 397 341 889 16 062 70
1905 10 092 5 846 510 1089 1033 2 632 8 478 157 478 467 1102 19 672 86
1910 11452 7 527 432 1121 1 070 2 623 10150 191 644 533 1 368 22 970 100
1915 11037 8 060 472 1072 962 2 50G 10 566 188 712 553 1453 23 056 100
1917 10 795 8 307 485 975 717 2177 10 484 194 705 489 1388 22 667 99
1918 10 554 8 223 503 980 709 2192 10415 191 691 454 1336 22 305 97
1919 10 298 7 322 483 996 749 2 228 9 550 186 682 405 1 273 21121 92
1920 10 003 8168 447 999 734 2180 10 348 171 583 443 1197 21548 94
1921 9G02 7 034 402 977 774 2153 9187 174 530 439 1143 19 932 87
1922 8 956 7 012 411 1 022 747 2180 9192 176 490 480 1146 19 294 84
1923 8 229 6 913 406 982 758 2146 9 059 160 524 501 1 185 18 473 80
1924 7 609 6 660 401 930 774 2105 8 765 169 509 468 1146 17 520 75
1925 7 053 6 427 439 901 750 2 090 8 517 162 470 420 1052 16 622 72
1920 6 9GG 6103 434 864 729 2 027 8130 159 478 444 1 081 16177 70
1927 7142 5 733 448 809 712 1 969 7 702 155 456 461 1 072 15 916 69

b5 Die Zahl der Schüler nach Klassenabteilungen1)

Mittelschulen Oberschulen
Jahre Klasse KlasseKlasse

Heimat, Wohnort Konfession *)undb 6

Grundzahlen

*) Von 1911—1924 nach Erhebungen im Dezember, seit 1925 zu Schuljahrbeginn.

290
280
322
291
297

108
157
274

0,5
0,7

1.6
1.7
1,9
1.7
1,9

Alle
Schu-

Unterschulen

I 11 in IV I II in IV v VI I 11 III IV v len

Klassenabteilungen
1923 47 50 56 65 63 60 61 54 16 6 17 14 9 10 2 530
1924 43 51 47 71 62 G4 58 52 15 6 17 14 11 8 2 521
1925 41 53 41 68 58 61 62 51 14 5 17 14 9 8 3 505
1926 44 51 41 68 53 Gl 61 55 13 6 16 14 10 9 3 505
1927 45 51 42 65 52 51 63 55 16 6 18 14 10 10 1 499

Schüler
1923 1753 1826 2084 2489 2279 2169 2062 1741 376 142 388 287 189 170 28 17 983
1924 1562 1807 1727 2393 2240 2190 1998 1641 310 120 351 246 185 155 36 16 961
1925 1578 1645 1620 2210 2078 2159 2090 1634 415 141 403 271 186 145 47 16 622
1926 1822 1615 1478 2051 1760 2033 2051 1738 384 164 416 293 174 150 48 16177
1927 1924 1812 1491 1915 1725 1728 1921 1736 446 146 412 313 193 144 10 15 916

Die Schüler nach

Jahre
Gesamt­

zahl 
der

Schüler

Heimat Wohnort Konfession

Kanton
Basel­
Stadt

Übrige
Schweiz

Aus­
land

Kanton
Basel­
Stadt

Übrige
Schweiz

Aus­
land

prote­
stan­
tisch

römisch- 
katho­
lisch

christ- 
katho­
lisch

israe­
litisch

andere 
oder 
keine

Mittelwerte
1911-1915 22 725 8 640 6 021 8 064 22 302 317 106 15 053 6 680 423 461
1916-1920 20 828 8176 5 667 6 985 20 447 328 53 13 774 6137 327 433
1921-1925 17 947 8181 5163 4 603 17 430 464 53 12 014 5 044 276 339

1923 17 983 8 409 5 024 4 550 17 470 458 55 12 014 5 079 270 330
1924 16 961 8 201 4 942 3 818 16 473 433 55 11454 4 621 294 312
1925 16 622 8 061 5 083 3 478 16 071 501 50 11143 4 580 244 333
1926 16 177 7 904 5 259 3 014 15 581 526 70 10 906 4 409 251 320
1927 15 916 7 815 5 379 2 722 15 383 487 46 10 812 4 249 247 311

Verhältniszahlen
1911-1915 100,0 38,0 26,5 35,5 98,1 1,4 0,5 66,2 29,4 1,9 2,0
1916-1920 100,0 39,3 27,2 33,5 98,2 1,6 0,2 66,1 29,5 1,6 2,1
1921-1925 100,0 45,6 28,8 25,6 97,1 2,6 0,3 67,0 28,1 1,5 1,9

1923 100,0 46,8 27,9 25,3 97,2 2,5 0,3 66,8 28,3 1,5 1,8
1924 100,0 48,4 29,1 22,5 97,1 2,6 0,3 67,6 27,2 1,7 1,8
1925 100,0 48,5 30,6 20,9 96,7 3,0 0,3 67,0 27,6 1,5 2,0
1926 100,0 48,9 32,5 18,6 96,3 3,3 0,4 67,4 27,3 1,6 2,0
1927 100,0 49,1 33,8 17,1 96,7 3,0 0,3 67,9 26,7 1,5 2,0
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b 7 Die Klassenabteilungen der Schuianstalten nach ihrer Schülerzahl, Mai 1927

b 8

Schulanstalten
Zahl 
der 

Klassen
-15 1

Zahl der Klassenabteilungen mit 
16-20 1 21-25 1 26-30 | 31-35 | 36-40 | 41-45 | 46-50 üb. 50

Schülern

Zahl der 
Schüler

über - 
haupt

pro 
Klasse

Knabenprimarschule, Stadt . . 79 — 2 5 24 19 17 11 1 2 993 38
Hilfsklassen . . . 7 6 — 1 — — — — — — 95 14

— Schwerhörigenkl.. 4 4 — 41 10
Mädchenprimarschule, Stadt . . 82 — 1 — 3 13 28 20 10 7 3 285 40

— Förder- und Hilfskl. . 20 7 4 5 3 1 — — — — 398 20
Primarschule Riehen................ 10 1 — 2 1 3 1 2 — — 311 31

Bettingen .... 1 — 1 — — — — — — — 19 19
Primarschulen............................. 203 18 6 10 12 41 48 39 21 8 7142 35
Knabensekundarschule (Normal) 65 2 2 1 12 24 23 1 — — 2118 33

Deutschklassen . . 20 — 2 4 13 1 — — — — 520 26
Mädchensekundarschule (Normal) 67 — 3 3 15 20 19 7 — — 2 216 33

— Deutschklassen . . 26 1 8 4 7 5 1 — — — 652 25
Sekundarschule Riehen .... 9 2 3 — 1 2 — 1 — — 213 24

Bettingen . . . 1 1 — 14 14
Sekundarschulen......................... 188 6 18 12 48 52 43 9 — — 5 733 30
Unteres Gymnasium................ 12 — — — 1 2 7 2 — — 448 37
Untere Realschule.................... 23 — — — 3 12 5 3 — — 809 35
Untere Töchterschule................ 20 — — — — 11 9 — — — 712 36
Höhere Mittelschulen .... 55 — — — 4 25 21 5 — — 1 969 36
Oberes Gymnasium.................... 8 1 4 3 — — — — — — 155 19
Obere Realschule, Realabteilg. . 12 1 5 3 3 — — — — — 251 21

Handelsabt. . 10 1 3 5 1 — — — — — 205 20
Obere Töchterschule................ 23 7 2 8 6 — — — — — 461 20
Oberschulen................................. 53 10 14 19 10 — — — — — 1072 32
Alle Schulen...................... | ?b„z 499 34 38 41 74 118 112 53 21 8 15 916 32

1ln % 100,0 6,8 7,6 8,2 14,8 23,7 22,5 10,6 4,2 1,6 — —

Die Schüler nach Heimat, Wohnort und Konfession, Mai 1927

Schulanstalten
Heimat Wohnort Konfession

Kanton
Basel­
Stadt

Übrige
Schweiz

Aus­
land

Kanton
Basel­
Stadt

Übrige 
Schweiz

Aus­
land

prote­
stant.

röm.- 
kath.

christ- 
kath.

israe­
litisch

andere 
oder 
keine

Knabenprimarschule, Stadt . 1 415 1133 445 2 992 — 1 2 002 846 39 54 52
Hilfsklassen . . 23 47 25 93 2 — 64 30 1 — —
Schwerhörigenkl. 17 18 6 37 4 — 28 12 1 — —

Mädchenprimarschule, Stadt. 1 460 1 348 477 3 279 3 3 2 216 922 47 44 56
Förder- u. Hilfskl. 107 180 111 395 1 2 259 120 7 — 12

Primarschule Riehen .... 157 93 61 311 — — 248 55 2 1 5
Bettingen. . . 15 3 1 19 — — 19 — — — —

Primarschulen .... 1 abs. 3194 2 822 1 126 7 126 10 6 4 836 1 985 97 99 125
11 /0 44,7 39,5 15,8 99,8 0,1 0,1 67,7 27,8 1,4 1,4 1,7

Knabensekundarsehule(Norm.) 1 051 623 444 2 096 14 8 1397 620 35 21 45
Deutsch klassen . 188 166 166 519 — 1 317 176 8 2 17

Mädchensekundarschule 1 177 620 419 2 216 — — 1 432 688 32 28 36
Deutschklassen . 259 223 170 652 — — 412 191 26 4 19

Sekundarschule Riehen. . . 104 63 46 212 — 1 164 44 2 — 3
Bettingen . 13 — 1 14 — — 14 — — — —

Sektmdarschulen. . . 1 abs. 2 792 1 695 1 246 5 709 14 10 3 736 1719 103 55 120
1 °' 1 ,0 48,7 29,6 21,7 99,6 0,2 0,2 65,2 30,0 1,8 0,9 2,1

Unteres Gymnasium .... 279 115 54 392 54 2 340 75 2 26 5
Untere Realschule................ 481 246 82 699 106 4 587 176 14 22 10
Untere Töchterschule . . . 437 197 78 606 100 6 500 149 15 38 10
Höhere Mittelschulen . ! abs,' 1 197 558 214 1 697 260 12 1 427 400 31 86 25

1 . o 60.8 28,3 10,9 86,2 13,2 0,6 72,5 20,3 1,6 4,4 1.2
Oberes Gymnasium .... 98 37 20 132 22 1 127 18 — 7 3
Obere Realschule, Realabtlg. 138 85 28 185 64 2 206 32 3 8 2

— Handelsab. 125 53 27 166 35 4 146 33 5 15 6
Obere Töchterschule .... 271 129 61 368 82 11 334 62 8 41 16
•Oberschulen.....................■! a^s" 632 304 136 851 203 18 813 145 16 71 27

1 Ô 59,0 28,3 12,7 79,4 18.9 1,7 75,8 13,6 1,5 6,6 2,5
Alle Schulen zusammen . . 7 815 5 379 2 722 15 383 487 46 10 812 4 249 247 311 297

In Prozent 49,1 33,8 17,1 96,6 3,1 0,3 67,9 26,7 1,6 1,9 1,9
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b 9 Die Schüler der Primär- und Sekundarschulen nach Geburtsjahr, Mai 1927

b io Die Schüler der höheren Mittelschulen nach Geburtsjahr, Mai 1927

Schulanstalten 1921 1920 1919 1918 1917 1916 1915 1914 1913 1912 19111) Total

Normalklassen 250 771 716 660 504 68 23 1 — — — 2 993
Knaben-

Primars chule Hilfsklassen in.
w.

= 1 2
1

7
5

4
5

6
6

8
10

13
7

14
4

2 — 57
38

Stadt Schwer- m. — — 1 6 — 4 2 5 2 — — 20
hörigenklassen w. 4 3 1 4 2 1 3 2 — 1 21

Mädchen- Normalklassen w.
ui.

» 903
37

678
30

655
28

525
28

HO
8

15
1

1 — —
1

3145
140

Primarschule
Stadt Hilfsklassen B * _

—
2

7
11

7
10

8
13

12
11

8
15

13
6

— 55
70

Förderklassen w. — 1 8 33 52 53 80 45 1 — 273

Riehen im. 15 44 38 38 24 4 3 1 1 — — 168
Landschulen w. 13 38 28 36 19 5 4 — — — — 143

Primär- Bettingen Im.
w.

1
1

1
1 3

1
2

1
2 1 —

— — —
—

9
10

Knaben- 1 Normalklassen — — — — 92 349 477 552 470 146 32 2118
Sekundarschule 1 Deutschkl. — — — — 17 60 115 179 139 10 — 520

Mädchen- 1 Normalklassen - - — — — 101 359 458 538 427 210 123 2 216
Sekundarschule ( Deutschkl. — — — — 17 85 157 193 170 29 1 652

Riehen m. — — — __ 5 23 21 34 19 1 — 103
Landschulen w. — — — — 1 23 24 29 31 2 — HO

Sekundär- Bettingen m.
w. —

— — — 1 2 2
5

2 2 — — 9
5

Zusammen 545 1 800 1 508 1 465 |1 400 1188 1 402 1 661 1 345 403 158 12 875

*) Und eventuell frühere Geburtsjahre.

Schulanstalten 1917 1916 1915 1914 1913 1912 1911 1910 1909 1908 19071) Total

Unteres Gymnasium .... 24 112 99 119 72 20 2 — — — — 448
Untere Realschule................ 50 205 149 176 169 53 6 1 — — — 809
Untere Töchterschule . . . 41 143 184 179 140 24 1 — — — — 712
Oberes Gymnasium .... — — — — 7 39 40 36 29 4 — 155
Obere Realsch., Realabteilung — — — — 10 60 81 47 42 7 4 251

„ ., Handelsakt.. — — — — 17 86 63 28 7 4 — 205
Obere Töchterschule .... — — — — 38 140 138 80 44 17 4 461

Zusammen 115 460 432 474 453 422 331 192 122 32 8 3 041

2) Sonderklassen und Landschulen inbegriffen.

b ii Die Schüler aller staatlichen Schulanstalten nach Geburtsjahr, Mai 1927

Ge­
burts­
jahre

Primar­
schule2)

Sekundar­
schule2)

Gymnasium Realschule Töchter­
schule

Alle Schulen

Kna­
ben

Mäd­
chen

Kna­
ben

Mäd­
chen

un­
teres

obe­
res

un­
tere

obe­
re

un­
tere

obe­
re

Kna­
ben

Mäd - 
chen

zu­
sammen

1921 273 272 __ _ — — — — — _ 273 272 545
1920 854 946 — — — — — — — — 854 946 1 800
1919 794 714 — — — — — — — — 794 714 1 508
1918 751 714 — — — — — — — - 751 714 1 465
1917 571 595 115 119 24 — 50 — 41 — 760 755 1 515
1916 103 184 434 467 112 — 205 — 143 — 854 794 1 648
1915 48 95 615 644 99 — 149 — 184 — 911 923 1 834
1914 35 99 767 760 119 — 176 — 179 — 1097 1 038 2135
1913 23 64 630 628 72 7 169 27 140 38 928 870 1 798
1912 4 1 157 241 20 39 53 146 24 140 419 406 825
1911 1 1 29 124 2 40 6 144 1 138 222 264 486
1910 — — 3 — — 36 1 75 — 80 115 80 195
1909 — — — — — 29 — 49 — 44 78 44 122
1908 — — — — — 4 — 11 — 17 15 17 32
1907 — — — — — — — 4 — 4 4 4 8

Total 3 457 3 685 2 750 2 983 448 155 809 456 712 461 8 075 7 841 15 916
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*) Hilfsklassen, Schwerhörigenklassen. *) In Kleinhüningen.

b 12 Die Unterschulen nach Klassen- und Schülerzahl, Mai 1927

Kl as- Knaben-
Primarschule

Mädchen-
Sonderkl.1) Riehen Bettingen Alle Schulen

sen Normalki. Normalki. Förderkl. Ab- Schüler Ab- Schüler Ab- Schüler Ab- Schüler

Abt. Schü­
ler Abt. Schü­

ler
dav. 
m.* Abt. Schü­

ler
tei­
lten m. w.

tei­
lten m. w.

tei- 
l’gen m. w. tei- 

l’gen in. w. ZUS.

I 20 826 21 988 38 — — — — 4 61 46 — 1 2 45 926 998 1 924
II 20 800 22 849 29 — — 7 50 37 2 30 42 — 3 1 51 912 900 1 812

III 19 671 20 717 36 1 21 — — — 2 42 32 — 5 3 42 754 737 1491
IV 20 696 19 731 37 2 49 10 87 69 2 35 23 1 — 4 65 865 1050 1 915

V-VIII — — — — 9 203 2 10 8 —
Total 79 2 993 82 '3 285 |140 12 273 19 147 114 10 168 143 1 9 10 203 3 457 3 685 7142

Die Mittelschulen nach Klassen- und Schülerzahl, Mai 1927

>) Kleine hochgestellte Zahlen bedeuten die Zahlen für Bettingen, die in den grossen Zahlen inbegriffen sind.

b 13

Klas-
Gym­

nasium
Real­
schule

Töchter­
schule

Sekundarschule Landschulen x) 
Riehen u. Bettingen

Alle Schulen
Knaben- Mädchen- Ab-sen tei­

lungenAbt. Sch. Abt. Sch. Abt. Sch. Abt. Sch. Abt. Sch. Abt. Schuler 
m. ! w m. w. ZUS.

I 3 119 6 244 5 175 18 553 18 569 2 34“ 312 52 950 775 1 725
II 3 112 3 172 5 179 18 597 18 616 2 292 231 51 910 818 1728

III 3 121 6 187 5 179 22 682 23 687 4' 334 322 63 1 023 898 1 921
IV 3 96 6 206 5 179 20 612 19 598 2 16 29 55 930 806 1 736
V — — — — — — 6 179 10 267 — — — 16 179 267 446

VI — — — — — — 1 15 5 131 — — — 6 15 131 146
Total 12 448 23 809 20 712 85 2 638 93 2 868 10' 1129 115“ 243 4007 3 695 7 702

Die Oberschulen nach Klassen- und Schülerzahl, Mai 1927b 14

Klas­
sen

Gym­
nasium

Realschule Töchterschule Alle Schulen

Real- Handels- zu­
sammen

zu­
sammen

und zwar Schülerinnen der Ab­
tei- 
lun­
gen

Schüler
abteilung Allg.

gern.
Pae- 
dag.

Han-Gym- 
dels-1 nas.

Re­
al-

Wel­
schen

Abt. Sch. Abt. Sch. Abt. Sch. Abt. Sch. Abt. Sch. m. W. ZUS.Abteilung

I 2 45 3 86 5 105 8 191 8 176 55 _ 65 27 16 13 18 236 176 412
II 2 44 3 66 3 64 6 130 ' 6 139 53 — 48 21 17 — 14 174 139 313

III 2 31 3 48 1 27 4 75 4 87 28 — 23 21 15 — 10 106 87 193
IV 2 35 3 51 1 9 4 60 4 49 8 — 13 15 13 — 10 95 49 144
V — — — — — — — 1 10 — — — 10 — — 1 - 10 10

Total 8 155 12 251 10 205 22 456 23 461 144 — 149 94 61 13 53 611 461 1 072

Der gesamte Klassen- und Schülerbestand der staatlichen Schulen überhauptb 15

Schulanstalten
Mai 1927 Mai 1926 Gesamter Sehülerbestand

Ab­
teilun­

gen
Schüler Ab­

teilun­
gen

Schüler im Mai im Dezember
m. w. ZUS. m. w. ZUS. 1925 1924 1923

Unterschulen . . 203 3 457 3 685 7142 204 3 424 3 542 6 966 7 053 7 489 8152
Mittelschulen . . 243 4 007 3 695 7 702 249 4 257 3 873 8130 8 517 8 499 8 769
Oberschulen . . . 53 611 461 1 072 52 637 444 1081 1 052 973 1 062
Alle Schulen . . . 499 8 075 1 7 841 15 916 505 8 318 7 859 16177 16 622 16 961 17 983

>) 1923—1924 Ende Dezember, von 1925 an Ende des Schuljahres.

b 16 Bewegung der Schülerzahl während des Schuljahres

Jahre
Klassen- 

ab- 
teilun­

gen

Zahl der Schüler zu 
Schuljahrbeginn Eintritte Gesamtzahl 

der Schüler Austritte Zahl der Schüler zu 
Ende ')

ZUS. m. w. in. w. m. w. m. w. m. w. ZUS.

1923,24 530 18 473 9 267 9 206 809 722 10 076 9 928 1 092 929 8 984 8 999 17 983
1924/25 521 17 520 8 810 8 710 715 768 9 525 9 478 1 047 995 8 478 8 483 16 961
1925/26 505 16 622 8 569 8 053 383 314 8 952 8 367 792 594 8 160 7 773 15 933
1926/27 505 16 177 8 318 7 859 365 340 8 683 8199 695 514 7 988 7 685 15 673
1927/28 499 15 916 8 075 7 841 423 311 8 498 8152 717 528 7 781 7 624 15 405
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b 17 Bewegung der Schülerzahl aller Schulanstalten während des Schuljahres 1927/28

>) des Kantons Basel-Stadt. 2) Remotionen usw. 3) im Total ohne die Ein- und Austritte hiesiger Schulen sub. 1).

Staatliche
Schulanstalten

Klas­
sen- 
abtei­
lungen

Schüler­
zahl zu 
Beginn 

des 
Jahres

Eintritte Klas­
sen- 

wech- 
sel3)

Wirk­
liche 

Gesamt­
zahl3)

Austritte Schüler­
zahl 

zu Ende 
des Schul­

jahres

davon 
nicht 
mehr 
schul­

pflichtig
aus and. 
Schulen 

>)

son­
stige

in and.
Schulen

’)

son­
stige 
Art

in­
folge 
Tod

Oberes Gymnasium . 8 155 — 1 1 156 2 12 142 142
Ob.Realschule, Realabteilung 12 251 — 3 3 254 6 28 — 220 220

„ Handelsabteil. 10 205 — 2 2 207 4 43 — 160 160
Obere Töchterschule . 23 461 1 11 11 473 4 45 1 423 423
Unteres Gymnasium . 12 448 2 4 19 454 16 17 — 421 117
Untere Realschule . 23 809 16 11 27 836 54 47 — 735 240
Untere Töchterschule . 20 712 1 14 9 727 5 28 — 694 210

Knaben- 1 Normalki. . 
Sekundarschule ( Deutschkl.

65
20

2118
520

} 63 97 113 2 798 8 235 3I 2 010
542

718
211

Mädchen- 1 Normalkl. .
Sekundarschule j Deutschkl. .

68
25

2 254
614

1 18 87 81 2 968 5 186 2I 2152
623

860
261

Sektmdarschule .... m. 1 n 1 103 4 3 2 110 3 9 - 98 4
Riehen w. 1 9 1 110 5 6 3 121 2 — — 119 7

Sekundarschule . . . . m. 9 — — 9 — — — 9 —
Bettingen .... w. 1 1 1 5 — — 5 — — — 5 —

Knabenprimarschule . 79 2 993 28 147 137 1 3 168 30 145 4 2 989 —
Mädchen-) NormalkIassen 
primär-

m.
w.

1 82 { 140
3145

6
13

5
113

1
204

151
3 271

9
22

12
176 4

130
3 069

24
75

schule J Förderklassen w. 12 273 1 10 5 284 1 15 — 268 69
Schwerhörigenklassen . m.

w.
1 4! 20

21
2 — 1 22

21
—

1
— 22

20
1
3

Andere Sonderklassen .

s £ M 127
93

11
14

2
7

5 140
114 6

10 — 127
103

41
13

Primarschule . m. 6 168 8 8 Î 184 5 12 — 167 —
Riehen ................ w. 4 143 8 7 6 158 11 8 — 139 —

Primarschule................ m. 9 — — — 9 — — — 9 —
Bettingen ................ w. 1 1 1 10 — — — IO — 1 — 9 —

m. 8 075 140 283 312 8 358 1 10 570 7 7 781 1 878
Alle Schulen................... 1 w. 7 841 56 255 324 8 096 56 465 7 7 624 1 921

ZUS.j 499 15 916 196 538 636 16 454 196 1035 14 15 405 3 799

Besuch der Kurse der Allgemeinen Gewerbeschule1> 18

Art der Kurse

Zahl 
der Klassen

Stundenzahl 
per Woche

Zahl der Kursteilnehmer

Sommer
1927

Winter
1927/28

im Jahresmittel
Sommer

1927
Winter
1927/28

Sommer
1927

Winter
1927/28 1927 28 1926/27 1925/26 1924.25

Allgem. Zeichen- u. Malklassen 46 44 130 143 775 914 844 743 693 563
Andere Tagesfachklassen .... 6 6 175 192 598 733 665 591 557 532
Lehrlingskurse............................. 235 236 679 675 4 461 4 816 4 639 4 675 4 564 4 375
Kurse für Gehilfen und Meister . 57 76 156 203 1 239 1 676 1 458 1 447 1427 1 250
Vorlehrklassen................................. 2 2 68 68 118 118 118 — — —

Total 346 364 1 208 1281 7191 8 257 7 724 7 456 7 241 6 720

big Schülerzahl nach der beruflichen Stellung (jeder Schüler nur einmal gezählt)

Lehrlinge

Zeitraum
Abt. II
Bau- j 
gewer

Abt. III 
Künst­
liche

Bei

Abt. IV 
Mech.- 
tech­
nische 

ufe

Abt. V 
Ernähr.-, 
Bekleid. - 
u. übrige

im 
ganzen

Sommer 1927 . . 892 437 754 521 2 604
Winter 1927/28 . . 938 421 761 522 2 642
Jahresmittel 1927/28 915 429 757 522 2 623

1926/27 
1925/26 
1924/25 
1923/24

2 690
Jahres­

mittel .

2 571
2 479
2 358

1922/23 2 154

Gehilfen 
und 

Meister 
der 

gewer­
blichen 
Berufe

Tages­
schüler 
der A.G. 

noch 
ohne 
Beruf

Zeichen- 
lehr­

amts- 
kandi- 
datcn

Lehrer Schüler

hiesiger
Schulen

Di­
lettan­

ten

Ge­
samt­
zahl 
der 

Schüler

436 156 7 71 58 53 3 385
682 109 6 117 56 48 3 660
559 133 6 94 57 51 3 523
521 155 95 47 38 3 546
530 180 103 61 38 3 483
494 93 120 54 65 3 305
454 102 66 69 48 3 097
413 60 83 83 71 2 864
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Besuch der Kurse der Frauenarbeitsschuleb 20

Art der Kurse
Stun­
den 
pro 

Woche

Zahl der Klassen Zahl der Schülerinnen

Sommer
1927

Winter
1927/28

Sommer
1927

Winter
1927/28

im Jahresmittel
1927/28 1926/27 1925/26 1924/25

a) Tageskurse.................................................. 109 111 1742 1887 1815 1727 1510 1588
Kochen und Haushalten .................... 5/30 11 12 134 163 149 125 88 104
Weissnähen, Handnähen........................ 16/20 1 1 20 14 17 19 15 14
Flicken..................................................... 4/8 8 8 150 143 147 153 122 126
Nähen ..................................................... 3 1 1 18 16 17 11 — —
Maschinennähen..................................... 6/28 9 9 160 169 164 148 125 137
Kleiderinachen, einfache Kleider . . . 6 28 15 15 226 227 227 222 214 208
Knabenkleider......................................... 4 4 4 61 60 60 42 44 42
Filet-, Knüpf'- und Klöppelarbeiten . . 4/8 2 2 38 38 38 42 — —
Stricken und Häkeln............................. 2/8 13 14 210 259 235 171 — —
Weissticken und Buntsticken ..... 4/8 7 7 129 139 134 123 127 147
Durchbrucliarbeiten ............................ 4 1 1 21 20 20 21 224 185
Glätten..................................................... 4 11 11 175 174 175 181 161 185
Putzmachen............................................. 4 16 16 250 274 262 266 239 263
Zeichnen..................................................... 2 7 7 94 119 106 120 104 120
Rechnen, Buchführung......................... 4 1 1 11 21 16 27 15 22
Gesundheitslehre und Krankenpflege . 4 2 2 45 51 48 56 32 35

b) Abendkurse................................................. — 55 58 816 914 865 854 849 907
Weissnähen, Flicken............................. 2/4 27 28 424 440 432 442 435 448
Kleidermachen......................................... 2/4 24 24 329 376 353 349 352 396
Glätten..................................................... 4 4 4 63 63 63 63 62 63
Putzmachen, Sticken............................. 4 — 2 — 35 17 — — —

c) Obligatorische Kurse fur Lehrtöchter . . — 45 51 980 912 831 709 755
Kaufmännische Kurse............................. 8 15 18 416 501 459 439 397 406
Fachkurse................................................. 2/8 6 10 75 130 102 89 92 96
Zuschneidekurse..................................... 2/4 24 23 352 349 351 303 220 253

d) Kurse zur beruflichen Fortbildung . . . 8 2 2 30 33 31 35 35 46
e) Bildungskurse........................................... — 2 2 29 28 28 30 46 45

Kurse für Arbeitslehrerinnen................ 1/10 1 1 17 16 16 15 31 16
.. Haushaltungslehrerinnen . . 1,17 1 1 12 12 12 15 15 2!»

Total . . . - 213 224 3 460 8 842 3 651 3 477 3149 3 341

Die Schüler der Allgemeinen Gewerbeschule und der Frauenarbeitsschule nach Heimat und Wohnort
b21 (jeder Schüler nur einmal gezählt)

Allgemeine Gewerbeschule Frauenarbeitschule
Schul- Heimat Wohnort Heimat Wohnort
jahre Gesamt­

zahl Kt.
Basel­
Stadt

Übrige Aus- Kt.
Basel­
Stadt

Übrige Aus-
Gesamt­

zahl Kt.
Basel -
Stadt

Übrige Aus- Kt.
Basel -
Stadt

Übrige Aus-
Schweiz land Schweiz land Schweiz land Schweiz land

1922/23 2 864 1 122 920 822 2 098 520 246 2 372 1 205 584 583 2 151 ISO 41
1923/24 3 097 1 255 979 863 2 305 583 209 2 486 1 350 587 549 2 254 182 50
1924/25 3 305 1 358 1 010 937 2 308 699 298 2 548 1 369 641 538 2 295 199 54
1925/26 3 483 1 372 1 202 909 2 408 721 354 2 495 1 277 677 541 2170 260 6o
1926/27 3 546 1 376 1 215 955 2 321 791 434 2 609 1 311 712 586 2 210 308 91
1927/28 3 523 1 258 1 297 968 2 291 810 422 2 613 1 294 733 586 2199 315 99

*) Vor 1925 nach Erhebungen im Dezember, seit 1925 zu Schuljahrbeginn.

b22 (cä) Die Kleinkinderanstalten (Kindergärten) (c5)

Jahre Zahl der
Staatliche Anstalten

Ein- 
tri

Aus- 
tte

Private Anstalten
Lehrerinnen Ab- Kinderzahl *) Zahl der Kinderzahl *)

Lo­
kale

Abtei­
lungen

defin. prov. 
angestellt

warte m. w. ZUS. im Laufe des 
Jahres

Lo­
kale

Abtei­
lungen m. w. ZUS.

1900 18 29 15 14 677 680 1 357 18 22 434 472 906
1910 108 109 76 31 76 2 168 2 139 4 307 12 12 229 255 484
1915 113 113 100 13 85 1 957 2 013 3 970 2 072 2 122 10 10 188 198 386
1920 103 103 100 — 76 1 494 1 446 2 94(1 1 485 1 784 10 10 168 140 308
1923 71 92 87 — 71 1 401 1 357 2 758 1 556 1623 10 10 150 131 281
1924 71 87 87 — 72 1437 1 426 2 863 1 583 1 506 10 10 163 126 289
1925 70 87 87 — 63 1 386 1 416 2 802 621 489 6 10 123 133 256
1926 72 89 89 — 65 1 300 1 397 2 697 800 482 6 10 130 129 259
1927 75 93 93 — 65 1 453 1 431 2 884 671 426 6 10 122 109 231
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c) Private Schulen 
Anstalten, Lehrkräfte und SchülerzahlCl

Jahre

Zahl der Schülerzahl 
zu Beg. d. J.

Ein­
tritte

Gesamt­
zahl

Aus­
tritte

Schülerzahl 
zu Ende d. J.

Davon sind

An­
stalten

Lehr­
kräfte

Klas- 
senab- 
teilun­

gen

Pri­
mär­

schüler
Aus­
länder

pro­
testan­
tischim 

ganz. m. w. m. w. m. w. in. w. m. w. im 
ganz.

1923 8 33 37 517 161 356 9 16 170 372 12 12 158 360 518 366 95 482
1924 8 33 34 499 149 350 5 10 154 360 7 15 147 345 492 344 73 457
1925 7 29 30 474 133 341 20 28 153 369 12 27 141 342 483 336 73 444
1920 9 33 35 562 198 364 40 46 238 410 23 33 215 377 592 387 137 496
1927 9 33 37 605 202 403 43 57 245 460 30 44 215 416 631 396 137 513

Lehrkräfte und Bewegung der Schülerzahl nach Schulanstalten 1927C2

Schulanstalten Lehr­
kräfte

KI.- 
abtei­
lungen

Schüler 
im Mai Eintritte Gesamt­

zahl
Aus­
tritte

Bestand Ende des 
Schuljahres
1927 Vorj.

ZUS.m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. ZUS.

1. Freie evang. Volksschule . . 10 10 71 223 8 21 79 244 4 15 75 229 304 307
a) Primarschule............................. 4 4 71 71 8 12 79 83 4 3 7d 80 155 163
b) Töchterschule............................. 6 6 —• 152 — 9 — 161 — 12 — 149 149 144

2. Französische Schule .... 3 3 34 28 14 18 48 46 10 16 38 30 68 51
3. Rudolf Steiner Schule . . . 5 5 43 28 8 3 51 31 6 3 45 28 73 55
4. Fräulein Diez u. Kellerhals . 2 4 — 73 — 3 — 76 — 4 — 72 72 63
5. Frau Degen........................ 1 4 13 4 5 2 18 6 1 — 17 6 23 26
6. Missionsprimarschule. . . . 1 4 16 20 4 2 20 22 1 — 19 22 41 37
7. Taubstummenanstalt Riehen 6 4 18 16 1 5 19 21 G 4 13 17 30 33
8. ,, Bettingen

St. Chrischona....................
2 2 7 6 3 3 10 9 2 2 8 7 15 14

9. 3 1 — 5 — — — 5 — — — 5 5 6
Total 33 37 202 403 43 57 245 460 30 44 215 416 631 592

c3 Die Schüler der Privatschulen nach Heimat, Wohnort und Konfession 1927

Schulanstalten
Ge­

samt­
zahl 
(Mai)

Heimat Wohnort Konfession
Kant.
Basel - 
Stadt

Ü brige 
Schw.

Aus­
land

Kant.
Basel­
Stadt

Übrige 
Schw.

Aus­
land

prote­
stan­
tisch

rö­
misch-

kathc
christ-

)lisch
israe­
litisch

andere 
oder 

keine

1. Freie Schule, Primarschule . 142 92 29 21 116 24 2 139 2 — 1
,, „ Töchterschule. 152 97 41 14 112 37 3 149 2 1 — —

2. Französische Schule .... 62 15 21 26 41 21 — 22 38 — 2 —
3. Rudolf Steiner Schule . . . 71 12 20 39 13 42 16 55 5 1 — 10
4. Fräulein Diez und Kellerhals 73 48 16 9 63 8 2 54 13 2 4 —
5. Frau Degen......................... 17 9 5 3 13 3 1 10 6 — 1 —
6. Missionsprimarschule. . . . 36 10 8 18 36 — — 36 — — — —
7. Taubstummenanstalt Riehen 34 2 27 5 10 22 2 30 4 — — —
8. „ Bettingen 13 1 12 — 8 5 — 13 — — — —
9. St. Chrischona.................... 5 — 3 2 5 — — 5 — — — —

Trtfnl J ab8- 605 286 182 137 417 162 26 513 70 4 7 11
1 m% 100,0 47,3 30,1 22,6 68,9 26,8 4,3 84,8 11,6 0,6 1,2 1,8

ci Die Schüler der Privatschulen nach Alters-Klassenabteilungen 1927

Schulanstalten

1. Freie evang. Volksschule . .
2. Französische Schule ....
3. Rudolf Steiner Schule . . .
4. Fräulein Diez und Kellerhals
5. Frau Degen
6. Missionsprimarschule . . .
7. Taubstummenanstalt Riehen
8. „ Bettingen
9. St. Chrischona

Total

Primarstufe Mittel- und Oberstufe

I. II. III. IV. Total I. II. III. IV. V. VI. Total

21 31 44 46 142 33 28 24 30 19 18 152
— 24 — 25 49 — 13 — — — — 13
7 12 5 7 31 6 8 10 10 6 — 40

24 15 19 15 73 — — — — — — —
4 3 4 6 17 — — — — — —

10 9 G 11 36 — — — — — — —
11 6 7 10 34 — — — — —

6 7 — — 13 — — — — — — —
— — 1 — 1 1 1 1 — 1 — 4
83 107 86 120 396 40 50 35 40 26 18 209

C5 Die privaten Kleinkinderanstalten siehe Tabelle b22, Seite 309.
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d) Zahl der in das schulpflichtige Alter eintretenden Kinder
Geburtsjahrgänge und Schülereintritte

d 1 NB. Geburtsjahrgänge vom 1. Mai bis 30. April des folgenden Jahres.

Geburts­
jahrgänge

Lebendgeborene Das Schulpflichtalter 
erlebende

Tatsächlich in die Schule Eingetretene 
(unter Einschluss der Gewanderten)

im 
ganzen m. w. Knaben Mädchen Schul- 

eintritt
Knaben Mädchen Zusammen

abs. %’) abs. 1 %■) abs. %') abs. %’) abs. %*)

1906/07 3 044 1545 1499 1249 80,84 1274 84,99 1913 1311 84,86 1 367 91,09 2 678 87,65
1907/08 2 987 1500 1487 1 277 85,13 1318 88,63 1914 1 293 86,20 1313 88,30 2 606 87,24
1908/09 2 937 1464 1473 1 267 86.54 1295 87.92 1915 1 262 86.20 1305 88,59 2 567 87,40
1909/10 2 924 1466 1458 1283 87,52 1292 88,61 1916 1260 85,95 1 317 90,33 2 577 88,14
1910/11 2 798 1 373 1425 1200 87,40 1267 88,91 1917 1226 89,29 1283 90,04 2 509 89,67
1911/12 2 802 1425 1377 1 221 85,68 1224 88,89 1918 1241 87,09 1 181 85,77 2 422 86,44
1912/13 2817 1 479 1 338 1 303 88,10 1229 91,85 1919 1243 84,04 1 172 87,59 2 415 85,73
1913/14 2 800 1455 1 345 1281 88,04 1245 92,56 1920 1 184 81,38 1 127 83.80 2311 82,35
1914/15 2 520 1 300 1220 1 167 89.77 1 104 90.49 1921 1 129 86,85 1056 86,56 2 185 86,71
1915/16 1931 973 958 895 91,98 875 91,34 1922 852 87,57 883 92,17 1735 89,85
1916/17 1 859 979 880 901 92,03 809 91.93 1923 874 89,27 949 107.84 1 823 98,05
1917/18 1 758 915 843 835 91.26 786 93,23 1924 853 93,22 813 96,44 1 666 94,76
1918/19 1 676 865 811 784 90.60 750 92.50 1925 787 90.98 794 97.90 1581 94.33
1919/20 1942 1 012 930 893 88.2 859 92,4 1926 850 84,0 816 87,7 1 666 85,8
1920/21 2 078 1030 1 048 936 90,9 987 92,2 1927 825 80,1 902 86,1 1727 83,1
Mitteiw.

1901/02-05/06 3 239 1637 1602 1338 81.74 1 344 83,90 1908-12 1 357 82,89 1 357 84,58 2714 83,79
1906/07-10/11 2 938 1470 1 468 1 255 85,43 1289 87,81 1913-17 1270 86,45 1 317 89,71 2 587 87.98
1911/12-15/16 2 574 1 326 1 248 1 175 88,61 1 136 91.03 1918-22 1 130 85.22 1084 86,86 2214 86.01
1916/17-20/21 1 863 960 903 870 90,58 838 92,88 1923-27 838 87,25 855 94,72 1 693 90,87

Sterbefälle im noch nicht schulpflichtigen Alter im Kanton Basel-Stadt 
d2 NB. Die Kursivzahlen bedeuten die mutmasslichen Sterbeiälle von 1926 an.

Geburts­
jahrgänge

2‘ 1 3
Alters

1 
ahr

5. 6. u. 7. Gestorbene 
im ganzen

abs. %') abs. %*) abs. %') abs. %') abs. % ■) abs. %’) abs. %*)

Mitteiw. 
1901/02-05/06 421 12,99 76 2,36 24 0,75 16 0,49 10 0.33 9 0,27 556 17.19
1906/07-10/11 298 10,14 48 1,63 18 0,62 12 0,43 9 0,30 8 0.28 393 13,40
1911/13-15/16 197 7.65 27 1,05 14 0,54 9 0,35 10 0.40 8 0.31 265 10.30
1916/11-20/21 104 5,58 19 1,00 7 0,40 4 0,21 5 0,27 5 0,27 144 7,73

1915/16 105 5,44 19 0,98 15 0,78 6 0,31 10 0,52 6 0.31 161 8.34
1916/17 101 5,43 22 1.18 10 0.54 6 0,32 5 0,27 5 0,27 149 8.01
1917/18 95 5,41 24 1.37 6 0.34 2 0.11 4 0.23 6 0,33 137 7.79
1918/19 98 5,85 20 1.19 11 0,66 4 0.24 2 0,12 7 0,42 142 8.47
1919/20 99 5,10 15 0.77 6 0.31 6 0,31 8 0.41 3 0.15 137 7,05
1920/21 125 6.02 12 0,58 4 0,19 3 0.14 4 0,19 7 0,34 155 7,46
1921/22 99 5,01 13 0.66 4 0.20 4 0.20 — — 5 0,25 125 6,32
1922/23 104 5.27 13 0,66 4 0,20 3 0,15 4 0.20 5 0,25 133 6,73
1923/24 76 4.21 9 0,49 5 0,28 5 0,28 4 0.22 5 0,27 104 5,76
1924/25 85 4,84 11 0,63 5 0,28 5 0,28 4 0,23 5 0,29 115 6,54
1925/26 86 4,79 10 0,55 5 0,28 5 0,28 4 0,22 4 0,22 114 6,34
1926/27 85 4,80 10 0,57 4 0,22 4 0,22 3 0,17 4 0,22 110 6,20

l) In Prozent der Lebendgeborenen des betreffenden Geburtsjahrgangs.

d3 Die mutmassliche Zahl der in den Jahren 1928—1933 in die Primarschulen eintretenden Schüler

Geburts­
jahrgänge

Lebendgeborene Im vorschulptlichtigen
Alter sterbende Mutmasslich in die Primarschule Eintretende

im 
ganzen m. w. Knaben Mädchen Schul- 

eintritt
Knaben Mädchen Zusammen

abs. %*) abs. 1 %■) abs. % ‘1 abs. %') abs. %‘)

1921/22 1976 996 980 72 7,23 53 5,44 1928 891 89,5 887 90,5 1778 90
1922/23 1975 1 045 930 Ti 7,37 56 6,02 1929 935 89,5 842 90.5 1777 90
1923/24 1804 893 911 60 6,72 44 4,83 1930 799 89.5 824 90.5 1623 90
1924/25 1758 908 850 66 7,27 49 5,76 1931 813 89,5 769 90.5 1582 90
1925/26 1797 911 886 57 6,26 57 6,43 1932 815 89,5 862 90,5 1617 90
1926/27 1770 898 872 59 6,57 51 5,85 1933 804 89,5 789 90,5 1593 90
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ei Verhalten zur Schule und Berufswahl der Befragten im Frühjahr

*) Im Jahre 1922 wurden nur die Schüler der Mittelschulen befragt, später alle nicht mehr schulpflichtigen.

e) Betätigung der Schüler nach Beendigung der Schulpflicht

Jahre
Gesamtzahl aller 
befragten Schüler

Davon sind Die Berufswahl wurde angegeben als
in der Schule 

verblieben ausgetreten entschieden unentschieden
über­
haupt

Kna­
ben

Mäd­
chen

über­
haupt K. M. über­

haupt K. M. über­
haupt K. M. über­

haupt K. M.

19221) 2 324 1268 1056 1153 633 520 1171 636 535 1 167 705 462 1157 563 594
1923 4 096 2 024 2 072 2164 1 140 1 024 1 932 884 1 048 1939 1068 871 2157 956 1201
1924 3 933 1 926 2 007 1956 1 015 941 1 977 911 1066 1 948 1067 881 1985 859 1 126
1926 3 750 1902 1848 1 925 1033 892 1825 869 956 1 670 1 019 651 2 080 883 1 197
1927 3 774 1 875 1899 1903 950 953 1 871 925 946 1731 986 745 2 043 889 1154

e2 Die austretenden Schüler und die Bestände der Nacherhebung im Herbst

Jahre

Austretende 
Schüler 

überhaupt

Von diesen
Bis z. Nacherhebung 

im Herbst sind 
ausgeschieden 

(weggezogen, unauf­
findbar u. s. w.)

Für die 
Nacherhebung im 

Herbst sind 
zur Bearbeitung 

verblieben
haben Stelle 

oder Beschäftigung sind ohne Stelle

im 
ganzen

Kna­
ben

Mäd­
chen

im 
ganzen K. M. im 

ganzen K. M. im 
ganzen K. M. im 

ganzen K. M.

1922 1 171 636 535 613 326 287 558 310 248 61 32 29 1110 604 506
1923 1 932 884 1048 1087 559 528 845 325 520 135 53 82 1797 831 966
1924 1 977 911 1066 1 260 663 597 717 248 469 178 85 93 1799 826 973
1926 1 825 869 956 978 501 477 773 294 479 240 136 104 1585 733 852
1927 1 871 925 946 1176 687 489 695 238 457 199 73 126 1672 852 820

es Die Beschäftigung der befragten Schüler bei der Nacherhebung im Herbst

Jahre
In Lehrstellen ..

Übergangstellen
Zu weiterer 

Ausbildung in Basel 
oder im Welschland

Zu Hause 
beschäftigt, ohne 

weitere Ausbildunggelernte Berufe an- und ungelernte 
Berufe

im 
ganzen

Kna­
ben

Mäd­
chen

im 
ganzen E- M. im 

ganzen K. M. im 
ganzen K. M. im 

ganzen K. M.

1922 475 336 139 102 18 84 203 121 82 196 71 125 134 58 76
1923 614 420 194 219 66 153 161 121 40 501 142 359 302 82 220
1924 711 478 233 215 70 145 217 132 85 469 105 364 187 41 146
1926 577 417 160 139 61 78 238 121 117 427 95 332 204 39 165
1927 573 388 185 240 136 104 207 129 78 482 166 316 170 33 137

es b) nach Schulanstalten

ei Die Gesamtzahl der nicht mehr schulpflichtigen Schüler in ihrem Verhalten zur Schule
a) nach Stufen und Klassen

Jahre
Verhalten 
zur Schule

Untere
Stufe

(IV. Kl.)

Mittelstufe, Kl: Obere Stufe, Kl. Schüler überhaupt

I. II. III. IV. I.
(V.)

II.
(VI.) III. IV. V. Knaben Mäd­

chen
zu­

sammen

1923 1 verblieben 27 6 39 296 883 456 205 185 67 — 1 140 1024 2 164
1 traten aus 134 20 92 327 842 227 159 16 93 22 884 1048 1 932

1924 1 verblieben
( traten aus

21
125

3
14

48
91

230
306

786
891

431
250

196
168

147
35

94
72 25

1 015
911

941
1 066

1 956
1 977

1926 ( verblieben
( traten aus

20 5 39 282 769 435 176 151 48 — 1 033 892 1 925
137 15 83 297 774 226 140 18 88 47 869 956 1 825

1927 ( verblieben 5 5 27 226 834 463 191 143 9 — 950 953 1 903
1 traten aus 44 19 92 337 835 217 168 16 130 13 925 946 1 871

Jahre

1923
1924
1926
1927

Gym­
nasium

Real­
Schule

ver­
blie­
ben-

215
192
214
219

52
38
44
40

575
534
522
430

95
136
162
158

Töchter­
Schule

Sekundarschule
Knaben Mädchen

t.

773
776
677
681

488
447
444
464

506
472
433
470

684
684
612
675

131
163
138
148

337
283
274
290

Landschulen
Knaben Mädchen

28
21
27
25

35
34
28
21

Sonderklassen ■)
Knaben Mädchen

Schü­
ler 

übe r- 
haupt

10
4
8
4

25
32
24
27

17
17
12

8

109
93

113
96

4 096
3 933
3 750
3 774

’) Hilfsklassen, Förderklassen u. s. w. der Primarschulen.
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ec Zeitpunkt der Schulpflichtbeendigung und Verhalten zur Schule überhaupt

e7 Zeitpunkt der Schulpflichtbeendigung und Verhalten zur Schule nach Schulanstalten

Jahre
Zahl der 

nicht im
Die Beendigung der Schulpflicht erfolgte

Frühjahr des vorgenannten Jahres selbst im Frühjahr eines früheren Jahres

K — Knaben
Schul­

pflicht. Schüler überhaupt dai 
verblieben

zon
traten aus Schüler überhaupt davon 

verblieben | traten aus
M = Mädchen Schüler zus. K M K M K M zus. K M K M K M

1923 4096 2290 1166 1124 556 488 610 636 1806 858 948 584 536 274 412
1924 3933 2185 1118 1067 464 458 654 609 1748 808 940 551 483 257 457
1926 3750 2098 1091 1007 515 428 576 579 1652 811 841 518 464 293 377
1927 3774 2062 1042 1020 426 467 616 553 1712 833 879 524 486 309 393

c) In der Schule verbliebene Schüler mit in einem früheren Jahre beendigter Schulpflicht

Jahre
Schüler Gymnasium Realschule Sekun- Land- Son- Total Töchterschule Sekun- Land- Son- Total
über- dar- schu- der- dar- schu- der- Mäd-

Oberes Knabenhaupt Unteres Obere Untere schule len Kl. Obere |Untere schule len Kl. chen

a) In der Schule verbliebene Schüler mit im vorgenannten Jahre beendigter Schulpflicht
1923 1044 79 — 183 284 2 8 556 — 159 303 12 14 488
1924 922 2 54 — 164 240 1 3 464 — 145 294 4 15 458
1926 943 2 80 3 185 224 13 8 515 3 139 273 3 10 428
1927 893 1 80 1 101 234 5 4 426 1 157 292 10 7 467
b) Aus der Schule ausgetretene Schüler mit im vorgenannten Jahre beendigter Schulpflicht
1923 1246 — 1 — 21 540 26 22 610 — 12 499 31 94 636
1924 1263 — 3 — 45 559 20 27 654 1 9 484 32 83 609
1926 1155 — 3 — 34 490 26 23 576 — 12 437 28 102 579
1927 1169 — 3 — 22 546 21 24 616 — 7 441 21 84 553

d) Aus der Schule ausgetretene Schüler mit in einem früheren Jahre beendigter Schulpflicht

1923 1120 108 28 340 52 53 1 2 584 311 36 185 1 3 536
1924 1034 112 24 319 51 43 1 1 551 301 26 153 1 2 483
1926 982 108 24 285 49 50 2 — 518 258 33 171 — 2 464
1927 1010 111 27 267 61 56 2 - II 524 275 37 172 1 1 486

es Die nicht mehr schulpflichtigen Schüler in ihrem Verhalten zur Schule nach Zeitpunkt der Schulpflicht­
beendigung. nach Schulanstalten und Klassen 1927

1923 686 48 3 53 21 144 2 3 1 274 117 2 [ 274 4 15 412
1924 714 33 2 75 16 125 1 5 257 146 7 292 2 10 457
1926 670 39 2 109 19 122 1 1 293 123 3 240 — 11 377
1927 702 35 2 117 19 129 4 3 309 132 9 240 — 12 393

NB*) j = Beendigung der Schulpflicht j e t z t im Frühjahr 1927; fr = Beendigung der Schulpflicht schon früher.

Schul­
anstalten

Im
Frühjahr

1927

Untere 
Stufe 

(Primär') 
]*) fr*)

Mittlere Stufe, Kl : Obere Stufe, Kl: Schüler überhaupt

I 
j*) fr*)

II 
j*) fr«)

in.
j*) fr*)

IV.
j*) fr*)

I. 
j*)

(V.) 
fr*)

11.
(VI.) 
fr*)

III.
fr*)

IV. 
fr«)

V. 
fr*)

mit beendigter 
Schulpflicht

1*) fr*) 1 zus.

Gymnasium . verblieben 30 3 50 24 1 44 31 36 — — 81 138 219
traten aus — — — — — — 2 — 1 2 — — — — 35 — 3 37 40

Realschule . verblieben — 101 61 1 133 76 58 — — 102 328 430
traten aus — — — — — — 2 — 20 19 — 26 17 12 62 — 22 136 158

Sekundarschule verblieben — — 2 — 15 — 61 7 156 30 — 19 — — — — 234 56 290
traten aus — — 8 — 41 1 135 8 362 48 — 64 8 — — — 546 129 675

Landschulen . verblieben — — 1 — — — 2 — 2 2 — — — — — — 5 2 7
traten aus — — 3 — 1 4 — 12 3 — — — — — — 21 4 25

Sonderklassen verblieben 4 4 — 4
traten aus 21 2 — — 1 — — — 2 1 — — — — — — 24 3 27

Total Knaben verblieben 4 — 3 — 15 — 93 10 309 117 2 196 107 94 — — 426 524 950
traten aus 21 2 11 — 44 2 143 8 397 73 — 90 25 12 97 — 616 309 925

Töchterschule verblieben — 33 3 124 34 1 133 84 49 9 — 158 312 470
traten aus — — — — — — 2 — 5 9 — 36 46 4 33 13 7 141 148

Sekundarschule verblieben — — 1 — 8 — 70 9 213 32 — 131 — — — — 292 172 464
traten aus — — 3 — 26 2 138 9 274 41 — 91 97 — — — 4 11 240 681

Landschulen . verblieben — — — — 21 — 4 — 4 1 — — — — — — 10 1 11
traten aus — — 1 — — — 4 — 16 — — — — — — — 21 — 21

Sonderklassen verblieben — 1 1 — 2 — 4 — — — — — — — — — 7 1 8
traten aus 18 3 3 1 IS — 30 3 15 5 — — — — — — 84 12 96

Total Mädchen verblieben 
traten aus 18

1
3

2
7 1

12
44 2

111
174

12
12

341
310

67
55

1 264
127

84
143

49
4

«
33 13

467
553

486
393

953
946
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Die nicht mehr schulpflichtigen Schüler nach Heimat, Beruf der Eltern und nach dem von den Schülern
eg selbst gewünschten Beruf, Frühjahr 1927

NB. 14 jährig, d. h. Schulpflicht jetzt (Frühjahr 1927 beendet), >14 jährig, d. h. Schulpflicht früher beendet. ') Selbst. Land- 
wirtsch. Gewerbe, Industrie, Handel, Verkehr. 2) Öffentliche Verwaltung, Lehrer, Professoren, Bahnverwaltungen. 3) Juristen, Ärzte, 
Künstler u. s. w. ’) Angest. in Gewerbe, Industrie, Handel, Verkehr und Privatverwaltungen. 5) Auch Vorarbeiter, Werkmeister.

Heimat, Elternberuf, 
Berufswahl

Knaben Mädchen Alle Schüler
verblieben ausgetreten zus. verblieben ausgetreten

ZUS.
verblieben ausgetreten über­

haupt14 j. 14j. 14 j. >14j. 14 j. 14 j. 14 J. >14j. 14 j. .14j. 14 j. ,14j.
Gesamtzahl................ 426 524 616 309 1875 467 486 553 393 1899 893 1010 1169 702 3774
Kantonsbürger .... 262 306 244 177 989 276 295 215 223 1009 538 601 459 400 1998
Übrige Schweizer . . . 95 156 181 106 538 107 128 172 115 522 202 284 353 221 1060
Ausländer.................... 69 62 191 26 348 84 63 166 55 368 153 1 25 357 81 716
Selbständige1) .... 92 166 97 85 440 124 146 86 111 467 216 312 183 196 907
Beamte u. Angestellte2) 129 155 92 92 468 109 121 101 107 438 238 276 193 199 906
Andere freie Berufe3) .
Kaufm. u. technische

22 77 6 29 134 32 68 12 21 133 54 145 18 50 267

Angestellte4) . . . . 88 89 35 44 256 62 82 31 67 242 150 171 66 111 498
Arbeiter5).................... 84 29 363 45 521 125 58 309 80 572 209 87 672 125 1093
Berufslose.................... — 1 — 2 3 1 7 — 2 10 1 8 — 4 13
And. Berufe u. unbek. . 11 7 23 12 53 14 4 14 5 37 25 11 37 17 90
Landwirtschaft, Gärtn. 1 4 10 12 27 1 1 — 5 7 2 5 10 17 34
Nahrungsmittelgewerbe 5 — 27 11 43 — — 1 — 1 5 — 28 11 44
Bekleidungsgewerbe . . 1 — 39 2 42 18 3 100 12 133 19 3 139 14 175
Baugewerbe................ 9 8 113 14 144 — — — — 9 8 113 14 144
Textilindustrie . . . . — 2 9 1 12 — — 23 3 26 — 2 32 4 38
Metallindustrie .... 9 3 139 25 176 — — — 1 1 9 3 139 26 177
Papier-, Leder- etc. Gew. 9 — 34 8 51 — 1 11 3 15 9 1 45 11 66
Technische Berufe . . 4 24 15 28 71 — — — — — 4 24 15 28 71
Kaufm. Berufe .... 31 77 40 93 241 95 101 89 139 424 126 178 129 232 665
Wirtschaftsgewerbe . . — — 9 3 12 — 1 3 1 5 — 1 12 4 17
Verkehrswesen . . . . 10 5 6 10 31 1 — — — 1 11 5 6 10 32
Freie Berufe................ 7 36 8 61 112 16 37 8 39 100 23 73 16 100 212
Hausdienst.................... — — — — — 2 1 20 8 31 2 1 20 8 31
Persönliche Dienste . . — — 23 — 23 — — — — — — — 23 — 23
Unentschieden .... 340 365 144 41 890 334 341 298 182 1155 674 706 442 223 2045

Schüler, die sich bei der Nacherhebung im Herbst 1927 
e io in Lehrstellen oder in Übergangsstellen befanden

Berufs­
gruppen und -arten

Mit
Lehrv

Ohne 
ertrag

In Über­
gangsstellen

K. M. K. M. K. M.
Landwirtsch., Gärtnerei 10 1 3 — 7 1
N ahrungsmittelgewerbe 19 — 1 3 5 4
dav. Bäcker u. Kondit. 16 — — —
Bekleidungsgewerbe . 29 74 — 11 3 4

dav. Schneiderei. . 3 49 — 3
Schuhmacherei 11 — — —
Coiffeure (-sen) 14 9 — —

Baugewerbe................ 84 — 4 — 12 —
dav. Schreiner u. Glaser 25 — 1 —

Malerei . . . 25 — — —
Baugeschäft . 5 — 1 —

Textilindustrie . . . 8 3 10 50 5 9
Metallindustrie. . . . 105 — 16 — 12 —

dav. Elektromech. . 10 — — —
Anto- und Velomech. . 16 — — — —
Feinmechan. . 17 — — — —
Schlosser. . . 28 — — — —
Spengler . . . 21 — — — —

Papier-, Leder- etc.,Gew. 21 9 18 9 3 10
Technische Berufe . . 7 — 23 10 2 —
Kaufmann. Berufe . . 88 78 2 15 2 4

dav. Verkäuferin . — 22 — —
Wirtschaftsgewerbe . 2 — — — 2 1
Verkehrswesen . . . 12 2 — — 1 —
Öffentl. Verwaltung . 1 — — — — —
Freie Berufe .... 2 1 — — 1 —
Hausdienst................ — 17 — 6 — 28
Persönliche Dienste. . — — 59 — 74 17

Total 388 185 136 104 129 78

e ii Gründe des Nichteingehens eines Lehrverhältnisses

Angegebene Gründe
Herbst 1927

In
Übergangs­
stellen sieh 
befindende

Zu Hause 
gebliebene 
(ohne weit. 
Beschäftig.)

K. 1 M. K. M.
Fehlen passender Lehrstelle .
Eintritt in Lehrstelle erfolgt

40 14 14 29

später ........................................ 18 6 5 12
Finanzielle Gründe (Beihilfe an Farn.) 3 — — 1
Zu Hause notwendig................ 1 2 — 26
Konfirmation abwarten .... 20 21 2 15
Ungenügende Körper-

entwicklung (Krankheit) . 11 1 5 15
Arbeitsscheu, Gleichgültigkeit . — — — 1
Andere Gründe (Beruf unentsch.) 36 34 7 38

Total 129 78 33 137

e 12 In weiterer Ausbildung begriffene Schüler

Art der Ausbildung K. M.

Basel, Allg. Gewerbeschule.................... 4 7
,, Gewerbl. Vorlehre....................  . 14 —
„ Frauenarbeitsschule.................... — 40
,, Handelsschulen........................  . — 5
,, Privatschulen (Handel)................ 1 52
„ Universität, Konservat. etc. . . . 48 8

Deutsche Schweiz, Schulen.................... 3 2
„ ,, Universität, Polyt. . 13 —

Welsche Schweiz, Schulen........................ 44 55
,, „ Pensionate u. Fam. . . 24 107
,, ,, Uni versit, u. Techn. . . 2 1

Ausland........................................................ • 13 39
Total 166 316
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3. Verschiedene Verwaltungsgebiete
a) Justizdepartement

ai Eintragungen des Grundbuchamtes

Jahr
Eigentums­

übertragungen
Dienstbar­

keiten Reverse Pfandrechte inkl. 
Erhöhungen und 
Erleichterungen

Ver­
schie­
dene 
Ein­
träge

Vor­
merkungen

An­
merkungen Total

Alle 
Eintra­
gungen

Ein- 
tra- 
gun­
gen

Lö­
schun­

gen

Grund­
lasten Ein- 

tra- 
gun­
gen

Lö­
schun­

gen

Ein- 
tra- 

gun­
gen

Lö­
schun­

gen

Ein- 
tra- 
gun­
gen

Lö­
schun­

gen
über­
haupt

dav. gemäss 
ehel.

Gütern.

Ein­
tra­

gungen
Lö­

schun­
gen

1915 773 21 58 26 — 4 4 998 1 183 1 732 813 415 163 146 6 315
1917 829 15 54 12 — 1 — 781 1 083 1 608 823 623 260 124 6198
1918 1111 22 61 37 — 5 2 1 335 1429 1 888 829 653 149 227 7 726
1919 1368 31 53 22 — 4 2 1599 1 816 2 007 815 586 63 47 8 382
1920 1 685 33 102 16 — 10 7 2 394 2 253 2 472 1 016 577 250 177 10959
1921 1 332 34 207 27 1 13 1 2 039 1 734 2 569 1128 525 276 186 10 038
1922 1158 36 95 29 4 8 — 1 815 1 910 2 492 1 069 684 370 206 9 840
1923 1553 40 171 33 — 6 1 2 543 2 450 2 281 1132 861 209 123 11 363
1924 1 989 34 231 64 — 27 2 2 950 2 368 2 349 1 542 882 120 153 12 677
1925 1854 31 405 47 — 15 6 3 219 2 560 2 921 1 376 992 150 85 13 630
1926 1 786 45 248 57 7 3 383 2 755 2 658 1420 1063 163 56 13 596
1927 1 749 20 319 77 3 23 8 3 003 2 571 2 543 1 601 1 061 375 136 13 469

a2 Güterrechtsregister. - Stand der Eintragungen je auf 31. Dezember

Jahr

Allgemeine 
Gütergemeinschaft

Eirun­
gen­

schafts­
gemein­
schaft

Vertragi.
Güter­
verbin­
dung

Rechts­
ge­

schäfte 
unt. Ehe­
gatten

Gütertrennung Übrige 
Eintra­
gungen

Total 
Eintra­
gungenvertrag­

liche
gesetzliche 
(Beibehalts- 
erklärung)

vertrag­
liche

gesetz­
liche

gericht­
liche

1915 524 1 563 13 19 98 554 196 79 — 3 046
1917 511 1 458 15 19 94 574 210 90 1 2 972
1918 502 1 391 14 19 98 586 208 95 2 2 915
1919 509 1 327 15 18 103 612 201 94 6 2 885
1920 513 1 279 13 20 96 638 203 99 6 2 867
1921 522 1 234 11 19 100 684 210 108 12 2 900
1922 522 1 189 11 23 105 733 239 120 13 2 955
1923 539 1 155 11 26 111 797 248 130 12 3 029
1924 523 1 111 12 27 132 882 265 135 13 3100
1925 532 1 068 12 27 161 958 273 139 18 3188
1926 535 1 030 12 27 177 1024 300 157 14 3 276
1927 534 985 11 29 189 1 084 332 161 14 3 339

Erziehungsanstalten
Klosterfiechten (Knaben)a3

Jahr Zög­
linge

Eintritte Austritte Bestand am Ende des Jahres
Vorü­

bergeh. 
Ver­

sorgte

Zellen­
häft­
linge

Zög­
linge

V orü- 
bergeh.
Ver­

sorgte

Zellen­
häft­
linge

Zög­
linge

Vorü­
bergeh. 

Ver­
sorgte

Zellen­
häft­
linge

Kan­
tons­

bürger
Übrige 

Schwei­
zer

Aus­
länder Total

1920 15 25 14 15 24 14 36 5 — 18 13 10 41
1923 6 12 6 11 17 6 29 4 — 12 12 9 33
1924 17 — — 16 4 — 30 — — 12 11 7 30
1925 14 — — 8 — — 36 — — 16 12 8 36
1926 12 — — 14 — — 34 — — 11 14 9 34
1927 16 — - 11 — - 39 — — 15 10 39

a4 Gute Herberge (Mädchen) as Anstalt zur Hoff nung (schwachsinnige Knaben u. Mädchen)

Jahr Ein­
tritte

Aus­
tritte

Bestand Ende Eintritte Austritte Bestand Ende
Kantons­
Bürger

Übrige 
Schweiz.

Aus­
länder Total m. w. m. w. m. w. Kantons- 

Sürger
Übrige 

Schweizer
Aus­

länder Total

1920 14 16 12 14 4 30 3 4 1 6 20 10 11 12 7 30
1923 7 7 12 15 6 33 5 1 5 — 20 12 17 11 4 32
1924 6 6 12 16 5 33 4 4 4 — 20 12 16 9 7 32
1925 8 9 10 18 4 32 3 — 3 — 20 12 15 10 7 32
1926 9 11 10 13 7 30 6 1 4 2 22 11 17 9 7 33
1927 10 10 6 16 8 30 4 4 2 5 24 10 18 9 7 34
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Vormundschaftswesen
ac> Die Vormundschaften nach der Heimat der Bevormundeten. Bestand am 31. Dezember

*) Elsass-Lothringen wird erst ab 1920 zu Frankreich (übrige Ausländer) gezählt.

Jahr
Privatvormundschaften Amts Vormundschaften 

(Fälle) über
Total Vor­

mundschaften
Dauernde Bei- 
standschaften(Fälle über

Kantons­
bürger

Übrige 
Schweizer

Deutsche Übrige 
Ausländer

Kantons­
bürger

Übrige 
Schweizer

Deutsche Übrige 
Ausländer

Fälle Personen Fälle Personen

1918 486 368 316 25 120 289 231 18 1 853 2 250 164 215
1919 441 325 320 23 145 289 224 19 1 786 2168 159 211
1920') 444 308 275 68 155 274 192 41 1 757 2108 179 238
1921 420 281 269 56 163 294 196 25 1 704 2 076 240 240
1922 430 254 269 49 194 315 196 26 1 733 2 070 203 248
1923 418 237 263 49 212 325 208 31 1 743 2 067 223 263
1924 404 221 256 46 229 335 221 31 1 743 2 031 220 259
1925 376 208 238 40 256 349 224 27 1 718 1 973 232 275
1926 330 203 228 43 259 366 227 27 1 683 1 959 247 299
1927 324 201 219 44 289 368 236 25 1 706 1 983 245 293

Die kleinen hochgestellten Zahlen bedeuten Anerkennung oder gerichtliche Zusprechung mit Standesjolge. Sie sind in 
den grossen Zahlen inbegriffen. Bezw. Fehl- oder Totgeburten.

a7 Amtsbeistandschaften über uneheliche Kinder (Z. G. B. Art. 311)

Jahr
An­

fangs­
bestand

Neu bestellt über Art der Erledigung der Fälle

Kan­
tons­

bürger

Übrige 
Schwei­

zer
Aus­

länder

Gerichtliche 
Zusprechung 

oder An­
erkennung

Durch
Heirat 

der Eltern 
legitimiert

Vater­
schafts­
klage ab­
gewiesen

Kind 
ge­

storben 
»)

Fall als 
aussichts­
los abge­
schrieben

An and. 
Behörden 

abge­
treten

Andere 
Er­

ledigung
Zu­

sammen

1918 88 24 46 41 80'5 6 7 7 13 7 2 122
1919 77 19 56 40 689 3 6 8 16 7 6 114
1920 78 32 58 53 71H 9 3 11 20 6 2 122
1921 99 24 58 49 86'8 10 10 16 11 14 — 147
1922 83 23 53 37 74» 8 8 9 17 12 1 129
1923 67 11 53 42 57'5 5 10 6 22 10 — 110
1924 63 28 48 48 77'9 4 2 10 11 3 1 108
1925 79 27 65 41 65'2 6 8 6 20 15 — 120
1926 92 36 50 41 62’ 8 3 6 18 9 2 108
1927 110 32 76 46 8010 16 10 10 20 7 2 145

bi Bestattungen

b) Sanitätsdepartement

Jahr

Todes­
fälle der 
Ortsan­

wesenden 
inkl. 

Totgeb.

Einge­
führte 

Leichen

Ausge­
führte 

Leichen

Bestattungen

Total1)
Erdbestattungen Feuer­

bestattungen2)
Total Kannen­

feld Wolf Hor­
burg

Klein­
hün i ng»n Riehen Bet­

tingen
Israel.
Fr.hof absol. %

1900 2 074 41 100 1 977 1 957 824 304 734 24 65 6 _ 20 1,0
1905 2 035 42 120 1 966 1 923 937 275 606 28 56 2 19 43 2,2
1910 1 854 64 164 1 724 1 597 818 225 457 21 54 4 18 127 7.4
1915 1 757 62 119 1 704 1 451 681 219 459 10 52 4 26 253 14,8
1916 1 554 60 122 1 479 1 234 586 233 325 4 52 3 31 245 16,6
1917 1 722 66 108 1 690 1 420 613 265 445 6 47 4 40 270 16,0
1918 2 365 83 209 2 253 2 194 933 431 705 19 52 4 50 59 2,6
1919 1 898 66 138 1 803 1 758 824 282 537 10 58 2 45 45 2,5
1920 1 834 72 148 1 749 1 643 727 305 522 12 43 1 33 106 6,1
1921 1 673 65 117 1 636 1 444 669 246 424 7 53 5 40 192 11,7
1922 1 737 75 141 1 677 1429 701 219 430 8 44 3 24 248 14,8
1923 1 586 69 136 1 523 1 260 599 224 346 10 52 1 28 263 17,3
1924 1 777 88 176 1 683 1 347 580 273 388 9 63 3 31 336 20.0
1925 1711 75 171 1 599 1 245 565 226 36) 7 . 65 4 18 354 22,1
1926 1 785 50 215 1579 1 212 560 206 353 3 56 5 29 367 23,2
1927 1 899 96 193 1 787 1 302 590 236 383 8 51 5 29 485 27,1

J) Die Zahl der Todesfälle, vermehrt um die Zahl der eingeführten und vermindert um die Zahl der ausgeführten 
Leichen, sollte die Anzahl der Bestattungen ergeben. Es zeigen sich aber kleinere Differenzen, die hauptsächlich darauf zurück­
zuführen sind, dass Sterbejahr und Bestattungsjahr nicht in allen Fällen dasselbe ist.

2) Vom 15. Dezember 1917 bis zum 27. Juli 1920 war die Feuerbestattung wegen Kohlenmangels eingeschränkt.
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cl Lohnhofgefangenschaften

c) Polizeidepartement

Art 
der Gefangenen

Hafttage Gefangene
ge­

wöhn­
liche

ver­
schärfte

Kantonsbürger übr. Schweizer Ausländer im ganzen
in. w. m. w. m. w. m. w. zus.

Untersuchungsgefangene . 10 548 — 118 13 314 49 141 38 573 100 673
Strafgefangene................ 3 754 94 189 4 488 23 234 53 911 80 991
Bettler und Vaganten . 1 673 47 66 8 419 67 321 46 806 121 927
Versorgte und andere . . 192 — 29 5 18 16 13 5 60 26 86

( 1927 16 167 141 402 30 1 239 155 709 142 2 350 327 2 677
Total 1926 17 366 100 402 37 1319 152 882 131 2 603 320 2 923

1 1925 13 283 31 371 34 1174 132 484 69 2 029 235 2 264

Gerichtsärztliche UntersuchungenC2

Veranlassung der Untersuchung Män­
ner

Frau­
en Total Selbstmord 

durch
Män­
ner

Frau­
en Total

Körperverletzung und Misshandlung . 229 91 320 Verbrennen ....
Tödliche Unfälle..................................... 18 9 27 Vergiften................ 5 5 10
Plötzlicher Tod ..................................... 42 29 71 Erhängen ................ 4 4
Selbstmord (siehe nebensteh. Tabelle) 20 9 29 Erschiessen .... 8 1 9
Mord und Totschlag............................. 8 1 9 Ertränken................ 2 3
Kindestötung......................................... 2 1 3 Erstechen, Schnitt . 1 1
Vergehen gegen die Sittlichkeit . . . 6 18 24 Sturz aus dem Fenster _
Abtreibung und Geburt........................ — 36 36
Identitätsnachweis................................. 1 — 1 Total 20 9 29
Geisteskrankheit und Feststellung der Untersuchungen auf Geschlechtskrankheiten :

Zurechnungsfähigkeit......................... 132 49 181 1926 1927
Trinker Versorgung................................. 65 11 76 ohne Befund . 51 = 59,3% 38 = 57,5%
Sonstige Versorgung............................. — — — Gonorrhoe . . 34 = 39.6"., 27 = 41,0%
Spitalbedürftigk. u. Gesundheitszustand 407 76 483 Syphilis ... 1 = 1,1% 1 = 1.59.,

davon Geschlechtskrankheiten . . . (66) (66) Total . 86 — 100% ßß — 100 00 .
Tot-d !1927 930 330 1 260 Untersuchung vontotal (1926 999 347 1 346 Gegenständen: . 21 25

Wirtschaften

Ausserdem bestanden Ende 1927 527 Kleinverkaufsstellen für Wein und Bier, 118 für Qualitätsspirituosen, 13 Ausschank­
stellen für Qualitätsspirituosen (Konditoreien) und 14 besondere Wirtschaften (Eisenbahnen, Theater, Vereine, Fabriken).

C3

Jahre 
(Ende)

Pinten Tavernen Kaffeewirtschaften Total

Gross- 1 Klein­
basel

Land- 
gem.

Total 
Kanton

Gross- Klein­
basel

Land- 
gem.

Total
Kanton

Gross- Klein­
basel

Land, 
gern.

Total 
Kanton

Stadt
Basel

Kanton
Basel-Stadt

1900 11 343 2 39 2 14 381 396
1910 13 346 2 51 4 28 406 425
1920 195 139 14 348 34 12 3 49 12 10 4 26 402 423
1922 190 139 14 343 30 13 3 46 13 7 3 23 392 412
1923 189 140 14 343 30 13 3 46 11 8 3 22 391 411
1924 188 141 14 343 30 13 3 46 13 9 4 26 394 415
1925 189 142 14 345 29 13 3 45 14 10 5 29 397 419
1926 188 143 13 344 29 13 3 45 16 11 6 33 400 422
1927 192 143 14 349 29 13 3 45 17 11 6 34 405 428

di Kanalisation und Strassenreinigung

d) Baudepartement

Bestand Jahresende oder 
Jahressummen 1910 1920 1923 1924 1925 1926 1927

Länge des Kanalisationsnetz . . m 168 717 207 418 218 789 220 736 224 537 228 629 232 846
dazu Kanalnetz von Binningen m 6 732 6 964 8 369 8 586 9 020 11 239 12 188

Gereinigte Strassenwassersammler . 3 467 4 665 4 976 5128 5 322 5 375 16 084
Hauskehrichtabfuhr (Müllmenge) m3 39 596 45 140 51 236 54 503 56 852 61 824 67 182
Strassenkehrichtabfuhr im ganzen m3 15 933 23 313 27 836 23 535 35 437 22 872

davon Schnee.............................m3 148 2 364 4 330 1 758 14 629 2 668
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4. Personalstatistik
a) Entwicklung des Personalbestandes der Öffentlichen Verwaltung des Kantons Basel-Stadt 

seit 1909
ai Die Gesamtzahl der Staatsangestellten nach Anstellungsverhältnis

Jahre
Beamte, Angestellte, 

Professoren und Lehrer Arbeiter Staatsangestellte 
überhaupt

(Ende) de­
finitiv

provi­
sorisch

aushilfs­
weise

zu­
sammen

de­
finitiv

provi­
sorisch

aushilfs­
weise

zu­
sammen

de­
finitiv

provi­
sorisch

aushilfs­
weise

zu­
sammen

1909 1 859 57 2 1 918 1 190 197 28 1415 3 049 254 30 3 333
1911 1 890 75 28 1993 1221 230 60 1511 3 111 305 88 3 504
1915 1974 237 2211 1372 124 155 1651 3 346 516 3 862
1916 1988 251 2 239 1397 94 185 1 676 3 385 530 3 915
1917 1978 554 2 532 1397 152 262 1 811 3 375 968 4 343
1918 2 081 747 2 828 1414 163 620 2197 3 495 1530 5 025
1919 2 093 529 2 622 ] 441 154 365 1 960 3 534 1048 4582
1920 2 243 262 167 2 672 1486 221 146 1853 3 729 483 313 4 525
1921 2 279 262 110 2 651 1575 159 220 1 954 3 854 421 330 4 605
1922 2 221 188 189 2 598 1 698 143 218 2 059 3919 331 407 4 657
1923 2194 115 279 2 588 1 674 139 302 2115 3 868 254 581 4 703
1924 2178 134 231 2 543 1 670 147 149 1966 3 848 281 380 4 509
1925 2747 124 250 3121 1154 159 192 1 505 3 901 283 442 4 626
1926 2 784 147 269 3 200 1 183 198 139 1 520 3 967 345 408 '4 720
1927 2 835 173 245 3 253 1 257 98 194 1 549 4 092 271 439 4 802

a2 Die Staatsangestellten nach vier Hauptgruppen der Öffentlichen Verwaltung

Jahre 
(Indexzahl 

für 1909 = 100)

Beamte, Ange­
stellte u. Arbeiter 
der eigentlichen 

Verwaltung

Professoren 
und 

Lehrer

Personal der
Heil- und 

Pflegeanstalten

Beamte, 
Angestellte und 

Arbeiter der 
industr. Betriebe

Gesamtzahl 
der 

Staatsangestellten

absolut Index absolut Index absolut Index absolut Index absolut Index

1909 1285 100 813 100 132 100 1 103 100 3 333 100
1911 1 300 101 877 108 144 109 1 183 107 3 504 105
1915 1351 105 917 113 162 123 1 432 130 3 862 116
1916 1379 107 906 111 174 132 1456 132 3 915 117
1917 1768 138 885 109 160 121 1530 139 4 343 130
1918 2 124 165 923 114 360 273 1618 147 5 025 151
1919 1780 139 954 117 194 147 1654 150 4 582 137
1920 1602 125 1003 123 253 192 1667 151 4 525 136
1921 1 698 132 967 119 229 173 1 711 155 4 605 138
1922 1 676 130 1003 J23 220 167 I 758 159 4 657 140
1923 1 809 141 997 123 224 170 1 673 152 4 703 141
1924 1 621 126 960 118 229 173 1 699 154 4 509 135
1925 1683 131 956 118 247 187 1740 158 4 626 139
1926 1721 134 966 119 264 200 1769 160 4 720 142
1927 1764 137 971 120 278 211 1 789 162 4 802 1-44

a3 Die Gesamtzahl der Staatsangestellten nach Departementen und Direktionen

Departemente und Direktionen 1918 1919 1920 1921 1922 1923 1924 1925 1926 1927

I. Erziehungsdepartement . . 1066 1 101 1 134 1 115 1 186 1184 1149 1152 1171 1185
II. Justizdepartement .... 252 253 259 259 265 269 258 265 269 272

III. Einanzdepartement .... 131 172 168 176 176 175 165 172 171 173
IV. Polizeidepartement .... 361 391 442 454 445 432 436 425 435 455
V. Baudepartement................ 464 487 440 509 474 635 478 524 524 549

VI. Sanitätsdepartement . . . 1853 1 241 1 127 1 135 1 129 1069 1082 1117 1 152 1 183
VII. Departement des Innern . 96 121 107 93 103 93 66 73 89 78

VIII. Löschwesen........................ 33 43 42 42 42 42 42 42 42 42
IX. Militärdirektion................ .55 34 35 36 35 35 35 32 32 29
X. Schiffahrtsdirektion . . . 2 2 1 2 2 2 3 4 4 3

XI. Strassenbahnwesen .... 712 737 770 784 800 767 795 820 831 833
Total 5 025 4582 4 525 4 605 4 657 4 703 4 509 4 626 4720 4 802
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b) Der Personalbestand der Öffentlichen Verwaltung Ende 1927
Die Gesamtzahl der Staatsangestellten nach Anstellungsverhältnis sowie nach Departementen und 

bi Verwaltungsabteilungen

Departemente, 
Direktionen und 

Verwaltungsabteilungen

Gesamtzahl Ende 1927 . . .
I. Erziehung

1. Departementskanzlei .
2. Schulfürsorgeamt . . .
3. Schulärztl. Dienst . . .
4. Schulzahnklinik ....
5. Berufsberatung u. Lehr­

stellenvermittlung . . .
6. Universität
7. Lehrerseminar ....
8. Allgem. Gewerbeschule.
9. Frauenarbeitsschule . .

10. Gymnasium
11. Realschule
12. Töchterschule
13. Knabensekundarschule .
14. Mädchensekundarschule
15. Knabenprimarsehule . .
16. Mädchenprimarschule .
17. Kleinkinderanstalten .
18. Landschulen

II. Justiz
1. Departementskanzlei .
2. Zivilstandsamt ....
3. Grundbuchamt ....
4. Grundbuchgeometerbur.
5. Vormundschaftsbehörde
6. Erziehungsanstalten . .
7. Strafanstalt
8. Appellationsgericht . .
9. Zivilgericht

10. Strafgericht
11. Überweisungsbehörde .
12. Brandversicherungsanst.

III. Finanz
1. Departementskanzlei .
2. Staatskassa-Verwaltung
3. Steuerverwaltung . . .
4. Finanzkontrolle ....
5. Materiallagerplätze . .
6. Kantonalbank ....

IV. Polizei
1. Departementskanzlei .
2. Administrativabteilung
3. Beamtef.Massu. Gewicht
4. Gerichtsarzt
5. Abtlg. f. Strafsachen .
6. Kontrollbureau ....
7. Polizeikorps

V. Bau 
1. Departementskanzlei .
2. Kasse
3. Hochbau ......
4. Baupolizei
5. Tiefbau
6. Anlagen u. Waldungen.
7. Materialverwaltung . .

’) davon 13 def. Hilfskräfte.

Beamte und Angestellte 
(einschl. Lehrer und 

Professoren)
Arbeiter

ständig prov. aus- 
hilfsw. ständig prov.

2 835 173 245 1 257 98
972 45 161 7 —

10 1 — — —
2 3 — — —
3 — — — —
5 1 3 - -

2 1 _ —
163 7 49 7 —

10 1 — — —
41 — 55 — —
33 201) 12 — —
28 — — — —
59 1 8 — —
50 5 9 — —
98 — 8 — —

128 1 9 — —
96 — — — —

125 4 5 — —
94 — — — —
25 1 2 — —

211 7 23 25 4
1 1 — — —

10 1 — — —
9 2 — — —

25 — 1 16 —
19 — 2 — —

8 — 1 9 4
31 — 2 — —

6 — — — —
63 3 7 — —
16 — 1 — —
20

3
- 9

137 3 15 18 —
4 — — — —
9 — — — —

34 2 1 — —
6 — — — —
3 — 18 —

81 1 14 — —

383 63 - 7 2
6 — — — —
8 — — 6 2
1 — — — —
1 — — — —
7 1 — — —

37 1 — — —
323 61 — 1 —

78 5 7 339 27
3 2 — — —
2 — — — —

23 1 2 35 3
9 — 1 — —

34 Q 3 253 18
4 — 1 44 5
3 — — 7 1

Alle Staatsangestellten

aus- 
hilfsw. ständig prov. aus- 

hilfsw. Total

194 4 092 271 439 4 802
— 979 45 161 1 185
— 10 1 — 11
— 2 3 — 5
— 3 — — 3
— 5 1 3 9

— 2 — 1 3
— 170 7 49 226
— 10 1 — 11
— 41 — 55 96
— 33 20 12 65
— 28 — — 28
— 59 1 8 68
— 50 5 9 64
— 98 — 8 106
— 128 1 9 138
— 96 — — 96
— 125 4 5 134
— 94 — — 94
— 25 1 o 28
2 236 11 25 272

— 1 1 — 2
— 10 1 — 11
— 9 2 — 11
— 41 — 1 42
— 19 — 2 21
1 17 4 2 23
1 31 — 3 34

— 6 — — 6
— 63 3 7 73
— 16 — 1 17
— 20 — 9 29
— 3 - — 3
— 155 3 15 173
— 4 — — 4
— 9 — — 9
— 34 2 1 37
— 6 — — 6
— 21 — — 21
— 81 1 14 96
— 390 65 — 455
— 6 — — 6
— 14 2 — 16
— 1 — — 1
— 1 — — 1
— 7 1 — 8
— 37 1 — 38
— 324 61 — 385

93 417 32 100 549
— 3 2 — 5
— 2 — — 2
22 58 4 24 86
— 9 — 1 10
61 287 20 64 371
10 48 5 11 64
— 10 1 — 11

319



bi (Schluss) Die Staatsangestellten nach Departementen und Verwaltungsabteilungen

b2 Die ständigen Beamten und Angestellten nach Besoldungsklassen

Departemente, 
Direktionen und 

Verwaltungsabteilungen

Beamte und Angestellte 
(einschl. Lehrer und 

Professoren)
Arbeiter Alle Staatsangestellten

ständig prov. aus- 
hilfsw. ständig prov. aus- 

hilfsw. ständig prov. aus- 
hilfsw. Total

VI. Sanität.............................. 329 23 25 654 60 92 983 83 117 1 183
1. Departementskanzlei . 7 — — 5 — 1 12 — 1 13
2. Gesundheitsamt . . . 9 — 1 — — — 9 — 1 10
3. Frauenspital................ 15 1 — 35 14 7 50 15 7 72
4. Friedmatt, Heil-11. Ptlegeanstait IG 1 3 106 18 6 122 19 9 150
5. Hilfsspital.................... 1 — 1 — — 27 1 — 28 29
6. Bad- u. Waschanstalten 6 — — 8 1 1 14 1 1 16
7. Öffentl. Krankenkasse . 10 3 14 — — — 10 3 14 27
8. Kantons-Chemiker . . 9 — 2 — — — 9 — 2 11
9. Bestattungsamt ....

10. Schlachth.,Veterinäramt
8

22 1 1
17
25

1
1

6
7

25
47

1
2

6
8

32
57

11. Gas-und Wasserwerk . 115 7 3 288 20 29 403 27 32 462
12. Elektrizitätswerk . . . 111 10 — 170 5 8 281 15 8 304

VII. Inneres.............................. 52 16 10 - - - 52 16 10 78

1. Departementskanzlei . 6 3 - - — - 6 3 — 9
2. Staatskanzlei................ 8 — —
3. Staatsarchiv ................ 4 1 1 — — — 4 1 1 6
4. Wirtschaftsarchiv . . 2 1 1 — — — 2 1 1 4
5. Gewerbeinspektorat . . 5 2 — — — 5 7
6. Arbeitsamt.................... 13 9 1 — — — 13 y 1
7. Börsenkommissariat . . 3 — 1 — — — 3 — 1 4
8. Statistisches Amt . . . 9 — 4 — — — 9 — 4 13
9. Wohnungsnachweis . . 2 — 2 — — — 2 — 2 4

VIII. Löschwesen.................... 42 — — — — — 42 — — 42
IX. Militärdirektion................ 14 — — 14 1 — 28 1 — 29
X. Schiffahrtsdirektion . . . 1 2 — — — 1 2 — 3

XI. Kantonale Strassenbahnen 616 9 4 193 4 7 809 13 11 833
Total 2 835 173 245 1 257 98 194 4 092 271 439 4 802

Allgemeine Verwaltung

1 2
Beso ld un gsk 1 assen

16 17
s

3 4 5 6 7 8 9 10 12 13 14 15

Verwaltungsabteilungen Höbe der Jahresbesoldung in 100 Franken

esor 
sätz Total

36 41 41 45 49 54 54 58 62 66 71 77 84 88 91 98 112 2 ö-
bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis
53 58 63 66 69,5 72,5 75,5 80 84 88 93 99 106 112 120 130 144

’) davon 25 ausserhalb des Besoldungsgesetzes.

Staatskanzlei................
Departementskanzleien :

— — 2 — 1 — 1 1 1 — — — 1 — — 1 — — 8

a) Erziehung .... — 1 6 — — — — — 1 1 — — — — — — — 1 10
b) Justiz.................... 1 1
c) Finanz.................... 1 — 2 1 4
d) Polizei.................... — — 2 2 1 — 1 6
e) Bau........................ — 1 1 1 3
f) Sanität.................... 1 — 1 1 — — 1 1 1 — — — — — — — — 1 7
g) Inneres.................... — 2 1 — — — — 1 1 — — — — — — — — 1 6

Schulfürsorgeamt .... 1 1 2
Schulärztl. Dienst ....
Schulzahnklinik................
Berufsberatung und Lehr-

1
4 - 1

1 1 3
5

stellenvermitthmg . . . 1 1 2
Universität . .... 4 3 62 3 — 7 — 5 — 3 — 5 — — — — — 71‘) 163
Übrige Schulen................ 1 28 7 — 3 — — 1 — 1 — — — 1 — — - 745 787
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b 2 (Schluss) Die ständigen Beamten und Angestellten nach Besoldungsklassen

Besoldungsklassen g

Höhe der Jahresbesoldung in 100 Franken g> g TotalVerwaltungsabteilungeil
36 
bis 
53

41 
bis 
58

41 
bis 
63

45 
bis 
66

49 
bis 
69,5

54 
bis 
72,5

Zivilstandsamt................ 3 2 1 2
Grundbuchamt................ 1 — 3 — — —
Grundbuchgeometerbureau — — 1 9 — 1
Vormundschaftsbehörde . 5 — 2 1 — 2
Erziehungsanstalten . . 5
Strafanstalt.................... 1 — 17 1 8 —
Appellationsgericht . . . — — — 1 — —
Zivilgericht........................ G — 7 5 11 —
Strafgericht.................... — — 1 4 1 —
Überweisungsbehörde . . 1 — 3 1 3 1
Staatskasse.................... — — 1 1 — 1
Steuerverwaltung .... — — 6 12 3 —
Finanzkontrolle .... — — — 2 1 —
Polizeiadministrativabteil. 1 — 2 1 1 —
Beamte f. Mass u. Gewicht 1
Gerichtsarzt....................
Abteilung für Strafsachen 1 — 1 — — —
Kontrollbureau................ 3 1 8 4 3
Polizeikorps.................... 1 2 4 2 i
Baukasse........................ 1
Hochbau........................ — — — 1 i 4
Baupolizei........................ — — — 1 2 —
Tiefbau............................ 1 — 2 1 2 4
Anlagen und Waldungen — 1 — — — 1
Materialverwaltung . . . 1
Gesundheitsamt .... — 6 1 1
Kantons-Chemiker . . . — 2 1 — — —
Bestattungsamt .... 1 1 1 1 — 1
Staatsarchiv.................... — — — 1 — —
Wirtschaftsarchiv . . . 1
Gewerbeinspektorat . . . — — 1 — — —
Arbeitsamt ...... 2 — 2 2 4 1
Börsenkommissariat . . — 1
Statistisches Amt . . . — — 2 1 1 2
Wohnungsnachweis . . . 1
Lösch wesen.................... — — 38 — 2 1
Militärdirektion .... 1 — 4 1 2 2
.Schiffahrtsamt................

Total 39 49 197 59 61 |36

1 I 2 J 3 I 4 I 5 J 6 J 7 I 8 I 9 I 10 I 11 I 12 i 13 I 14 J 15 I 16 J 17 > " 
—

54 
bis 
75,5

58 
bis 
80

62 
bis 
84

66 
bis 
88

71 
bis 
93

77 
bis 
99

84 
bis 
106

88 
bis 
112

91 
bis 
120

98 
bis 
130

112 
bis 
144

deren 
en

1 1 - 1 10

4
ö

_ 8 1 — 1
1

25
— — — 4 — 4 — — — 1 — — 19

— 3 8
— 1 1 — 1 — — — 1 — — — 31
— — — — — 1 — — 1 — — 3 6
8 6 8 1 — 4 1 — — 2 — 4 63
3 — 1 — — 2 — 1 — — — 3 16
2 — 1 — — — — 5 2 1 — — 20

— 1 — 3 — — 1 — — 1 — — 9
— 2 — 4 — 3 3 — — 1 — — 34
— — — — — 2 — — 1 — — — 6

1 — 1 — 1 — — — — — 8
1

1 — 1
— — — — 4 — 1 — — — — — 7

1 9 — 1 — 1 1 — — — — — 37
1 — 3122) 323

— 1 2
1 1 1 — 9 2 1 — — — — 2 23

— 4 — — — — 1 1 — — — — 9
5 — 1 — 2 2 1 — — — — 13 34

— — — — 1 — — 1 — — — — 4
— 1 1 3

1 — 9
— — 2 — 2 — 1 — — — 1 — 9
2 1 — 8

— 1 — — — 1 — 1 — — — — 4
— F) 2

3 — — — — — — 1 — — — — f)
1 — 1 — _ — — 13

1 1 3
— 1 — — — — 1 — 1 — — — 9

1 — 2
— — — 1 — — — — — — — — 42
— — — 1 — 1 — 1 — — — F) 14

— F) 1
30 41 |26 20 24 40 I17 12 7 9 4 1165 1836

Heilanstalten
Frauenspital.................... — 3 3 3| 1 - — - “H 2 1 — — — — — 2 15
F riedmatt........................ 1 — — 1 1 - 4 1 - 1 - 1 1 - 1 - — — 5«) 16
Hilfsspital........................ 1 1
Öffentliche Krankenkasse 2 1 — 1 2 1 — 2 - - 1 10

Total 3 4 3 5 5| 1 4 *1 2 - 2 - - - 7 42

Davon 2) 12 3) 1 4) 1 5) 2 2 ausserhalb des Besoldungsgesetzes.

Industrielle Betriebe
Strassenbahnen .... — — 3 13 19 23 6 4 2 2 2 — - 2 1 1 - I 538 616
Gas- und Wasserwerk . 3 2 43 8 10 ‘25 1 2 7 - 6 1 2 - 1 1 2l 1 115
Elektrizitätswerk .... 4 2 44 7 17 7 5 4 3 - 8 2 4 - - — 3 1 111
Schlacht- und Viehhof . — — 7 6 — 3 — — 1 - — — 4 — — 1 — — 22
Bad- und Waschanstalten — — — — 3 3 — — — 6
Biand Versicherungsanstalt 1 1 1 3
Materiallagerplätze . . . 1 — — 1 1 3

Total 8 4 97 34 49 62 13 10 13 2 17 4 10 2 2 3 5| 541 876
Gesamte Verwaltung 50 57 297 98 115 99 47 54 39 22 44 46 27 16 9 12 9,1713 2754
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b 3 Die Arbeiter der Öffentlichen Verwaltung nach Lohnklassen

aus-
Total

weise
beiter

Total 
stan- pro­

viso- 
riscli

V er wal tu n gsabtei 1 u n ge n 
und 

Betriebe

mit 
be­
son­

deren
An­

sätzen

Lohnklassen
1 1 2 3 4 5 1 6

Höhe des Monatslohns in Franken

340 350 360 380 400 420
bis bis bis bis bis bis
410 420 440 470 490 520

Allgemeine Verwaltung
Universität.................... 1 2 3 — 1 7 — — 7
Grundbuchgeometerburcau — — — 16 — — 16 — — 16
Erziehungsanstalten . . 2 — — 1 — — 6 1 9 4 1 14
Strafanstalt.................... — — — — — — — 1 - — 1 1
Polizeiadminis trati va b teil. — 5 — — — — 1 6 2 — 8
Polizeikorps.................... 1 — — — — — — 1 — — 1
Hochbau........................ — 3 8 24 — — — 35 3 22 60
Tiefbau............................ 145 23 32 12 39 — 2 253 18 61 332
Anlagen und Waldungen — — 27 13 1 3 — ■ 44 5 10 59
Materialverwaltung . . . — — — 5 — 2 — 7 1 — 8
Kanzlei d. Sanitätsdep. . — — — 1 4 — — 5 — 1 6
Bestattungsamt .... — 4 11 — 2 — 17 1 6 24
Militärdirektion .... 1 — — — 10 3 ~ 1 14 1 — 15

Total 149 32 73 86 : 54 11 9 414 35 102 551

Heilanstalten
Frauenspital.................... 1 — — 3 — — 31 35 14 7 56
Friedmatt........................ 4 — — 7 — — 95 106 18 6 130
Hilfsspital........................ — — — — — — — — — 27 27

Total 5 - - 10 - - 126 141 32 40 213

Industrielle Betriebe
Strassenbahnen .... — 13 42 77 54 7 — 193 4 7 204
Gas- und Wasserwerk . 12 100 16 105 39 16 — 288 20 29 337
Elektrizitätswerk .... 7 40 16 53 30 24 — 170 5 8 183
Schlachthof, Veterinäramt 4 2 — 17 2 — — 25 1 7 33
Bad- und Waschanstalten — — — 5 — — 3 8 1 1 10
Materiallagerplätze . . . 4 9 — — 2 3 — 18 — — 18

Total 27 164 74 257 127 50 3 702 31 52 785
Gesamte Verwaltung 181 196 147 353 181 61 138 1257 98 194 1549

bt Änderungen im Bestände des ständigen Personals (ohne Lehrerschaft) 1927

Personalgruppen
An­

fan gs- 
be­

stand

Zuwachs Abgang Ge­
samte 
Ände­
rung

End­
be­

stand
infolge

Total
infolge

TotalNeu­
eintritt

Beför­
derung

Todes­
fall

Pensio­
nierung

Beför­
derung

sonstig. 
Austritt

a) Allgemeine 
Verwaltg.

(ohne Lehrer)

Beamte. . 700 17 11 28 7 12 _ 4 23 + 5 705
Angestellte 
Arbeiter . 
Total. . .

320
379

1399

23
48
88 11

23
48
99

3
10

3
8

23

11

11

oq eo oc

16
13
52

+ 7
+ 35
+ 47

327
414

1446
Beamte. . 24 1 2 3 — — — 1 1 + 2 26

b) Heil- Angestellte 18 1 — 1 — — 2 1 3 — 2 16
anstalten Arbeiter . 124 25 — 25 — — — 8 8 -1- 17 141

Total. . . 166 27 2 29 — — 2 10 12 + 17 183
Beamte. . 205 10 43 53 1 1 — 3 5 + 48 253

c) Industr. Angestellte 640 23 16 39 5 10 37 4 56 - 17 623
Betriebe Arbeiter . 680 60 — 60 1 12 22 3 38 + 22 702

Total. . . 1525 93 59 152 7 23 59 10 99 + 53 1578
Beamte. . 929 28 56 84 8 13 — 8 29 + 55 984

Zusammen Angestellte 978 47 16 63 5 13 50 7 75 - 12 966
Arbeiter . 1183 133 — 133 4 20 22 13 59 + 74 1257

Total 3090 208 72 280 17 46 72 28 163 + 117 3207
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Die Jahresausgaben für Besoldungen und Löhne des ständigen Staatspersonals (ohne Lehr- und 
b5 Kant.onalbankpersonal) nach dem Bestände vom 31. Dez. 1927 bei Auszahlung der Maximalansätze

Besoldungs- bezw.
Lohnklassen

Allgemeine
Verwaltung

Heil­
anstalten

Industrielle
Betriebe Total

i- i Besoldungs- bezw.
 Lohnansätze

Anzahl | Besoldungen Anzahl , Besoldungen Anzahl ! Besoldungen Anzahl | Besoldungen

Beamte und Angestellte
1 3 600— 5 300
2 4 100- 5 800
3 4100- 6 300
4 4 500— 6 600
5 4 900- 6 950
6 5 400- 7 250
7 5 400- 7 550
8 5 800- 8 000
9 6 200- 8 400

10 6 600- 8 800
11 7100- 9 300
12 7 700- 9 900
13 8 400-10 600
14 8 800-11200
15 9100-12 000
16 9 800-13 000
17 11200—14 400

Mit besonderen Ansätzen
Ausserhalb des Besol­

dungsgesetzes ....

39
49

197
59
61
36
30
41
26
20
24
40
17
12

7
9
4 

• 344

17

206 700 
284 200

1 241100 
389 400 
423 950 
261 000 
226 500 
328 000 
218 400 
176 000 
223 200 
396 000 
180 200 
134400
84000 

117 000 
57 600

2 393 700

72120

3
4
3
5

1
4
3

3
2

2

5

2

15 900
23 200
18 900 
33 000
34750
7 250 

30 200
24 000

27 900
19 800

22 400

26 330

13 000

8
4

97
34
49
62
13
10
13
2

17
4

10
2
2
3

541

42 400 
23 200 

611 100 
224 400 
340 550 
449 500 

98150 
80 000 

109 200 
17 600 

158100 
39 600 

106 000 
22 400 
24000 
39 000 
72 000 

3 205 960

50
57

297
98

115
99
47
54
39
22
44
46
27
16

9
12

9 
890

19

265 000 
330 600 

1 871100 
646 800 
799 250 
717 750 
354 850 
432 000 
327 600 
193 600 
409 200 
455 400 
286 200 
179 200 
108 000 
156 000 
129 600

5 625 990

85120
Total 1032 7 413 470 42 296 630 876 5 663160 1950 13 373 260

Arbeiter
1 4 080-4 920 149 733 080 5 24 600 27 132 840 181 890 520
2 4 200-5 040 32 161 280 — — 164 826 560 196 987 840
3 4 320-5 280 73 385 44(1 — — 74 390 720 147 776160
4 4 560-5 640 86 485 040 10 56 400 257 1 449 480 353 1 990 920

4 800—5 880 54 317 520 — — 127 746 760 181 1 064 280
6 5 040-6 240 11 68 640 — — 50 312 000 61 380 640

Mit hesondeien Ansätzen 9 26 880 126 573 200 3 10 275 138 610 355
Total 414 2 177 880 141 654 200 702 3 868 635 1257 6 700 715

Zusammen 1446 9 591 350 183 950 830 1578 9 531 795 3207 20 073 975

ci
c) Lebens- und Dienstalter des ständigen Staatspersonals am 31. Dez. 1927 

Hauptübersicht

Art der Staatsangestellten

■

Alle ständigen 
Staatsangestellten .

überhaupt ! a]’s' 
l o

männliche ! a^S'
l /0 

weibliche ( a^)fi'
1 . o

Allgemeine Verwal­
tung, Lehrerschaft 
und Heilanstalten .

Industrielle
Betriebe . .

weibliche

/ 0 
abs.
% 

abs.

überhaupt | a’ls' 

männliche

überhaupt! a})s' 
l o 

männliche ( a^s'
l /O

weibliche ! a„ 
l . o

Gesamt-
Zahl der Staatsangestellten, welche Ende 1927

vollendet haben :
zahl bis 29 30- 49 50 - 64

Lebensjahre
65u.m. bis 4 5-19 20-34

Dienstj ah re
35 u. in.

4011 490 2500 972 49 759 2127 1067 58
100,00 12,22 62,33 24,23 1,22 18,92 53,03 26,60 1,45
3477 397 2145 888 47 614 1867 940 56
100,00 11,42 61,69 25,54 1,35 17,66 53,70 27,03 1,61

534 93 355 84 2 145 260 127 2
100,00 17,42 66,48 15,73 0,37 27,16 48,70 23,77 0,37

2433 304 1444 650 35 483 1191 708 51
100,00 12,49 59,35 26,72 1,44 19,85 48,95 29,10 2,10
1911 216 1096 566 33 341 940 581 49
100,00 11,30 57,35 29,62 1,73 17,85 49,19 30,40 2,56

522 88 348 84 2 142 251 127 2
100,00 16,86 66,67 16,09 0,38 27,20 48,09 24,33 0,38

1578 186 1056 322 14 276 936 359 7
100,00 11,78 66,92 20,41 0,89 17,49 59,32 22. < u 0,44
1566 181 1049 322 14 273 927 359 7
100,00 11,56 66,99 20,56 0,89 17,43 59,20 22,93 0,44

12 5 7 — — 3 9 — —
100,00 41,67 58,33 — — 25,00 75,00 - —
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Lebens- und Dienstalter der ständigen Beamten, Angestellten und
(Ohne Kantonal-C 2

Verwalt u n gsabtei 1 u n gen

Zahl der ständigen Staatsangest., welche irn Laufe des Jahres 1927

bis 1() 20-24 I 25-29 I 30-34 135-39 40-44 45-49 50-54 1 55-59 60-64 65-09 I 70 u.
mehr

Lebensjahre vollendet haben

Allgemeine Verwaltung
1. Staatskanzlei................................ - — — 2 2 — 1 1 1 — 1 —
2. Kanzlei des Erziehungsdepart. .
3. Übriges Verwaltungspersonal des

- - 1 5 3 1 - - - - - -

Erziehungsdepartements . . . — 6 19 22 28 21 18 27 15 7 2 —
4. Kanzlei des Justizdepartements — — 1 — — — — — — — — —
5. Zivilstandsamt............................ — 2 2 — 1 1 — — 3 1 — _
6. Grundbuchamt............................ — 1 — 3 1 — — 2 1 — 1 —
7. Grundbuchgeometerbureau . . . — — 2 7 12 8 7 3 — 1 — 1
8. Vormundschaftsbehörde .... — 4 1 4 2 2 3 2 1 — — —
9. Erziehungsanstalten.................... — — 6 5 3 2 1 —

10. Strafanstalt.................................... — G 4 5 2 4 7 2 1 — —
11. Gerichte........................................ — 4 10 19 22 9 10 15 7 6 2 1
12. Kanzlei des Finanzdepartements — 1 1 — 1 — — — 1 — — —
13. Staatskassa-Verwaltung .... — 1 1 1 3 1 1 — 1 —
14. Steuerverwaltung........................ — 1 2 3 12 6 2 6 — 2 — —
15. Finanzkontrolle............................ — — 2 1 1 — 1 1 — — — —
16. Kanzlei des Polizeidepartements
17. Administrativabteilung, Gerichts-

- - 1 2 - - 1 - - 2 - -

arzt, Beamte für Mass etc. . — 1 4 1 1 1 2 3 2 1 — —
18. Abteilung für Strafsachen . . . — 1 — 1 — 1 — 3 — 1 — —
19. Kontroll bureau............................ — 1 5 9 6 3 4 6 2 — — 1
20. Polizeikorps................................ — 1 31 110 62 29 36 29 18 5 3 —
21. Kanzlei des Baudepartements . — — 1 — — — 1 — — 1 — —
22. Baukasse .................................... — — — — — 1 1 — — — — —
23. Hochbau .................................... — — 3 10 9 7 8 9 5 7 — —
24. Baupolizei.................................... — — — 2 1 2 3 — — — 1 —
25. Tiefbau......................................... — 14 57 32 22 12 34 42 45 22 6 1
26. Anlagen und Waldungen . . . — — 4 2 4 8 11 7 7 5 — —
27. Materialverwaltung.................... — 1 — 1 2 — 1 2 1 2 — —
28. Kanzlei d. Sanitätsdepartements — 1 1 2 2 3 2 1 — — — —
29. Gesundheitsamt........................ — — 1 3 — 2 1 1 1 — — —
30. Kantons-Chemiker.................... — 1 — 1 1 — 3 1 — 1 1 —
31. Bestattungsamt............................ — 1 4 2 4 4 — 2 3 3 1 1
32. Kanzlei d. Departements d. Innern — — — 2 — 2 1 — — — 1 —
33. Staatsarchiv................................. — — 1 1 — — — — 1 1 — —
34. Wirtschaftsarchiv.......................... — — — — 1 — — — 1 — — —
35. Gewerbeinspektorat.................... — — 2 1 — — 2 — — — — —
36. Arbeitsamt.................................... — — 2 3 2 — 3 3 — — — —
37. Börsenkommissariat.................... — — — — 1 — — — 1 1 — —
38. Statistisches Amt........................ — — 2 1 1 — 1 2 1 1 — —
39. Wohnungsnachweis.................... — — — 2 — — — — — — — —
40. Löschwesen................................ — 1 3 13 8 5 6 5 - 1 - -
41. Militärdirektion............................ — 1 2 4 7 — 7 4 1 2 — -
42. Schiffahrtsamt............................ - — — — - — 1 — — — — —

Total: Allgemeine Verwaltung . . . — 43 172 282 230 136 178 186 120 75 19 5
davon weibliches Personal — 6 22 19 18 6 6 6 — — — 1

Schulen
1. Universität................................ — — — — 8 9 10 13 5 12 3 3
2. Lehrer........................................ — 6 50 55 80 69 78 42 30 4 —
3. Lehrerinnen................................ — 1 6 42 78 76 51 48 18 7 — —

Total • Schulen................................ 1 12 92 141 165 130 139 65 49 ! 7 1 3
davon weibliches Personal

1
1 6 42 78

1
77

1
51 1 48 18 7 — —
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c 2
Arbeiter nach Verwaltungsabteilungen am 31. Dezember 1927 
bank-Personal)

Gesamt­
zahl der 
Staats­
ange­

stellten

Zahl der ständigen Staatsangestellten, welche im Laufe des Jahres 1927

No.0 4 2 3 4 5-9 10-14 25-29 30-34 35-39 40-44 45-49 50 u. 
mehr15-19 20-24

ganze Dienstjahre vollendet haben

8 _ — —
Allgc

1

‘mein

2

e Ver
1

»valtu

2 — 1 1 1
1Ü - - - - - 6 4 — — - - - - - - 2

165 12 8 16 7 11 40 15 22 10 14 8 2 - - - 3
1 — — — 1 — — — — — — — — _ 4

10 — 1 1 1 — 2 — 1 1 1 2 — — — — 5
9 — — 1 — — 4 — — 1 1 1 — 1 — — 6

41 — — 1 — — 7 16 7 2 7 1 — — — — 7
19 — 1 2 2 — 4 5 3 — 2 — — — — — 8
17 — 1 — — — 9 4 2 1 — — — — — — 9
31 — 1 2 4 1 7 3 2 6 5 — — — — — 10

105 5 5 10 3 3 13 13 16 12 13 7 5 — — — 11
4 1 — _ 1 — — 1 — 1 _ — _ _ 12
9 — — — 2 — 1 1 2 1 1 1 — — — — 13

34 — 1 2 1 — 9 7 7 1 5 1 — — — — 14
6 — — — — — 3 — 3 — — — — — — — 15

6 - - - - - 3 - - 1 - 1 1 - - - 16

16 2 — _ — 6 1 2 1 2 1 1 — — 17
7 1 1 — — — — — — 2 1 2 — — — — 18

37 2 — — — — 13 1 8 3 5 2 1 1 1 — 19
324 2 — 18 — 1 141 42 47 30 27 16 — — — — 20

3 1 — — — — — — — 1 — — 1 — — — 21
2 — — — _ — — — 2 — — — — — — — 22

58 4 6 — 2 — 10 9 13 4 6 2 2 — — — 23
9 1 — 1 — 1 1 — 3 1 — 1 — — — — 24

287 17 27 9 24 7 19 25 29 49 49 28 3 1 — — 25
48 — 5 4 — 4 5 5 12 6 6 — 1 — — — 26
10 — 1 — 2 2 1 — 1 2 1 — — — 27

12 — 1 — 1 — 4 3 2 1 — — — — — — 28
9 — — — — — 3 1 4 1 — — — — — — 29
9 — 1 — — — 2 — 2 1 1 1 1 — — — 30

25 — 1 — 1 1 8 3 6 1 3 — — — — 1 31
6 — — — — 1 2 — 1 1 — — 1 — — — 32
4 — — — — — 2 — — 1 — — — 1 — — 33
‘2 — — — — — — 1 — 1 — — — — — — 34
•) — — — 2 — 1 — — 2 — — — — — — 35

13 — 8 1 — — — 2 — 1 — — 1 — — — 36
3 — — — — 2 — — — 1 — — — — — 37
9 — — 1 — — 2 — 4 2 — — — — — — 38
2 — — — — — 1 1 — — — — — — — — 39

42 1 1 — 1 1 14 11 5 4 4 — — — - - 40
28 — — 2 1 — 13 4 5 — 2 1 - — - - 41

1 — — - - — — — — — 1 — - - - - 42

1 446 49 70 71 56 33 359 179 212 152 160 77 21 4 2 1
84 5 4 8 6 3 36 8 9 * 1 — — — — —

63 3 4 2 4 17
Sc
5

lullen
13 6 4 3 2 1

414 8 12 7 11 7 56 50 67 78 57 42 17 2 — — 2
327 12 6 7 10 22 48 37 68 63 41 11 2 — — — 3

804 23 22 16 21 33 121 92 148 147 102 56 21 2 —
328 12 G 7 10 23 , 48 37 68 63 41 11 2 — - —
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Lebens- und Dienstalter der ständigen Beamten, Angestellten und
(Ohne Kantonal­0 2 (Schluss)

Verwaltungsabteilungen

Zahl der ständigen Staatsangest. welche im Laufe

45-49 50-54 55-59

ollendet haben

des Jahres 1927

bis 19 20-24 25-29 30-34 35-39 40-44

Lebensjahre v
60-64 65-69 70 u. 

mehr

Heilanstalten
1. Frauenspital................................ — 5 13 8 11 4 1 3 3 1 1 —
2. Friedmatt.................................... — 16 40 30 20 6 2 6 1 1 — —
3. Hilfsspital.................................... — — — — 1 — — — — — — —
4. Öffentliche Krankenkasse . . . — 2 — 1 4 2 — — 1 — — —

Total: Heilanstalten........................ — 23 53 39 36 12 3 9 5 2 1 —
davon weibliches Personal — 21 32 21 7 1 2 3 — 1 —

Industrielle Betriebe
1. Kantonale Strassenbahnen . . . — 7 72 134 144 148 120 96 58 24 6
2. Gas- und Wasserwerk................ — 9 44 92 65 50 38 62 23 15 4 1
3. Elektrizitätswerk........................ — 0 42 77 67 36 32 18 2 2 — —
4. Schlacht- und Viehhof .... — — 2 7 6 8 9 4 5 4 2 —
5. Bad- und Waschanstalten . . . — — 1 2 1 3 3 2 2 — — —
6. Brandversicherungsanstalt . . . — — — — 2 — 1 — — — —
7. Materiallagerplätze Dreispitz . . — — 4 4 4 2 1 2 3 — 1 —

Total: Industrielle Betriebe .... — 21 165 316 289 247 204 184 93 45 13 1
davon weibliches Personal — 1 4 2 1 3 1 — — — — —

/ männliches Personal . — 59 338 644 578 467 456 462 262 164 39 8
Gesamttotal j weibliches Personal . — 29 64 85 118 93 59 56 21 7 1 1

\ zusammen................ - 88 402 729 696 560 515 518 283 171 40 9

es Das mittlere Lebens- und Dienstalter der ständigen Staatsangestellten

Lebensalter Dienstalter

Verwaltungsabteilungen mitt- Von je 100 ständigen Staatsangestellten mitt-
leres waren hatten leres

(Jahre)
unt. 30 30-49 50-64 [über 65 bis 4 5-9 10-19 20 -34 35u.m.

(Jahre)jährig ganze Dienstjahre

Vlle ( männlich ■ •
Staatsangestellten I ' h • •

° ( zusammen .

41,9 11,4 61,7 25,5 1,4 17,7 23,1 30,6 27,0 1,6 14.1
39,0
41,5

17,4
12,2

66,5
62,4

15,7
24,2

0,4
1,2

27,1
18,9

22,5
23,0

26,2
30,0

23,8
26,6

0,4
1,5

12,0
13,8

a) Allgemeine Verwaltung . . . 41,5 14,9 57,1 26,3 1,7 19,3 24,8 27,1 26,9 1,9 13,8
davon weibliches Personal . . 34,7 33,3 58,3 7.2 1,2 31,0 42,9 20,2 5.9 — 7,9

I. Erziehungsdepartement. 41,6 14,9 56,0 28,0 1,1 30,9 26,3 23,4 18,3 1,1 11,2
II. .Justizdepartement . . . 40,8 14,2 61,0 22,7 2,1 19,7 19,7 30,9 27,1 2,6 14,2

III. Finanzdepartement . . 40,5 15,1 62,3 22,6 — 15.1 24,5 39,6 20,8 — 13,6
IV. Polizeidepartement . . 39,3 11,5 69,0 18,5 1,0 6,9 41,8 25,9 24,1 1,3 13.7
V. Baudepartement.... 43,8 19,2 41,7 37,2 1,9 28,3 8,6 23,5 37,7 1,9 15,2

VI. Sanitätsdepartement . . 42,6 16,4 54,5 23,6 5,5 10,9 30,9 38,2 16,4 3,6 14,0
VII. Departement des Innern 42,5 13,5 55,8 26,9 3,8 25,0 21,1 23,1 21,2 9,6 13,8

VIII. Löschwesen.................... 38,8 9,5 76,2 14,3 — 9.5 33,3 38,1 19,1 — 12,4
IX. Militärdirektion .... 42,2 10,7 64,3 25,0 — 10,7 46,4 32,2 10,7 — 11,3
X. Schiffahrtsdirektion . . 47,0 — 100,0 — — — — — 100,0 — 27,0

b) Schulen..................................... 45,0 1,6 65,7 31,5 1,2 14,3 15,0 29,9 37,9 2,9 16,6
davon weibliches Personal . . 42,7 2,1 75,6 22,3 — 17,7 14,6 32,0 35,1 0,6 15,2

c) Heilanstalten............................. 33,4 41,5 49,2 8,8 0,5 48,6 27,3 16,4 7,7 — 6,9
davon weibliches Personal . . 31,7 48,2 46,4 4,5 0,9 52,7 26,4 14,5 6,4 — 6,1

d) Industrielle Betriebe .... 40,7 11,8 66,9 20,4 0,9 17,5 24,9 34,4 22,8 0,4 13,1
davon weibliches Personal . . 33.7 41,7 58,3 — — 25,0 58,3 16,7 _ __ 6,4
1. Kantonale Strassenbahnen 41,7 9,8 67,5 22,0 0,7 16,6 21,3 33,1 28.7 0,3 14,4
2. Gas- und Wasserwerk . . 40,8 13,2 60,8 24,8 1,2 19,1 22,8 35,0 22,3 0,8 12,8
3. Elektrizitätswerk................ 36,9 16,7 75,5 7,8 — 19,2 39,9 34,2 6,7 9,54. Übrige Betriebe................ 43,8 8,2 62,4 25,9 3,5 12,9 20,0 44,7 21,2 1,2 13,4
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bank-Personal)
Arbeiter nach Verwaltungsabteilungen am 31. Dezember 1927 C2

Gesamt­
zahl der 
Staats­
ange­

stellten

Zahl der ständigen Staatsangestellten, welche im Laufe des Jahres 1927
No.0 1 2 3 ) 4 1 5-9 J 10-14 1 15-19 20-24 25-29 30-34 35-39 40-44 45-49 50 ii. 

mehr
ganze Dienstjahre vollendet haben

Heilanstalten
50 3 12 4 2 1 10 6 3 5 2 2 — — — — 1

122 16 9 13 16 10 37 14 3 1 2 1 — — — — 2
1 — — — — — 1 — — — — — — — — — 3

10 - 2 1 - - 2 3 1 - 1 - - - - - 4

183 19 23 18 18 11 50 23 7 6 5 3 — — — —
110 17 14 10 12 5 29 13 3 5 1 1 — — — —

Industrielle Betriebe
809 21 46 27 15 25 172 121 147 72 105 55 3 — — — 1
403 8 33 15 8 13 92 85 56 40 37 13 3 — — — 2
281 3 8 9 18 16 112 65 31 14 5 — — — — — 3
47 1 3 — 2 — 5 13 11 5 5 1 1 — — — 4
14 — — — — — 6 6 1 1 — — — — — — 5

3 — — — — 1 1 — — 1 — — — — — — 6
21 - - 2 2 - 5 6 1 3 2 - - - - - 7

1 578 33 90 53 45 55 393 296 247 136 154 69 7 — — —
12 — 2 1 — — 7 2 — — — — — — — —

3 477 90 179 132 112 101 803 530 534 369 378 193 47 6 2 1 m.
 534 34 26 26 28 31 120 60 80 72 43 12 2 — — — w.
4 011 124 205 158 140 132 923 590 614 441 421 205 49 6 2 1 ZUS.

cl I
d) Pensionierte Staatsangestellte

Jahre

1921
1922
1923
1924
1925
1926

-2)
1927

Gesamtbestand zu Ende des Jahres

Allgemeine Verwaltung (inkl. Lehrer) Industrielle Betriebe Pensionierte
Beamte Polizei-

Schul- Total
da- Gas- Elektri- Stras-

Total
überhaupt

Ange­
stellte

beiter Schutz­
männer

beamte von 
w. Wasser­

werk
zitÄts-
werk

sen- 
bahnen ge m. w. ZUS.

32 35 22 67 156 21 2 23 1 47 203
43' 47a 37 9549 222 55 281 3 34 3 68’ 234 56 290
515 505 47 123’« 271 74 611 4 43 3 Ul1 307 75 382
575 57’ 50 138’2 302 84 62 5 45 3 115 333 84 417
59’ 595 54 145«9 317 81 73 6 48 3 130 366 81 447
62« 625 59 152’o 335 81 77 7 50 2 136 390 81 471

7 15’ 8 168 46 9 11 — 11 2 24 61 9 70
4 82 6 62 24 4 3 1 4 — 8 28 4 32

65« 694 61 162’« 357 86 85 6 57 4 152 423 86 509

Normale Jahresausgabe in 1000 Franken gemäss Endbestand
1927 1 370,7 I 241,4 266,9 | 966,9 ' 1845,9,353,51 260,11 26,8 | 210,0, 8,9 505,8|1998,2 353,5 2351,7

NB. Die kleinen hochgestellten Zahlen bedeuten die weiblichen Pensionierten; sie sind in den grossen Zahlen inbegriffen. 
>) Zuwachs. ’) Abgang.

Vom Gesamtbestand zu Ende des Jahres 1927 wurden pensioniert im Jahre:
1927 7 15’ 8 16« 46 9 10 — 11 2 23 60 9 69
1926 5 61 8 16« 35 7 6 1 4 — 11 39 7 46
1925 4l 9 4 132 30 3 13 1 6 — 20 47 3 50
1924 7 102 6 2210 45 12 9 1 4 — 14 47 12 59
1923 ll2 4 9 2913 53 15 30 1 7 1 39 77 15 92
1922 61 3 7 IP 27 6 4 2 6 — 12 33 6 39
1921 1 8 4 16'o 29 10 3 — 3 — 6 25 10 35

1916-20 14 10 5 20>3 49 13 8 — 10 — 18 54 13 67
1911-15 61 1 8 83 23 4 2 — 4 — 6 25 4 29
1906-10 1 2 1 43 8 3 —■ — 2 1 3 8 3 11
1905u.fr. 31 1 1 73 12 4 — — — — — 8 4 12
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cl 2 Der Bestand an Pensionierten Ende 1927 nach Lebensalter und nach Dienstjahren

Verwaltungen Vollendete Lebensjahre Ende 1927 Angerechnete Dienstjahre z. L. der 
Pensionierung Total

bis 39 1 40-49 50-59 60-64 65-69 70 u.m. bis 9 10-19 20 -29 30-34 35-39 40 u.m.

Allgemeine Verwaltung . 4 15 61 67 98 112 3 49 93 85 67 60 357
dav. Beamte u. Angest. . 2 — 10 11 19 23 2 13 15 13 11 11 65

Arbeiter.................... — 4 12 18 16 19 — 11 22 22 10 4 69
Polizei- Schutzm. . . 1 3 18 16 14 9 1 8 19 25 7 1 61
Scliulbeamte . . . 1 8 21 22 49 61 — 17 37 25 39 44 162

Industrielle Betriebe . . 3 11 35 40 32 31 6 29 79 27 6 5 152
dav. Gas- u. Wasserwerk . 1 5 19 23 17 20 3 14 39 20 6 3 85

Elektrizitätswerk . . 1 1 1 — 2 1 1 1 2 — — 2 6
Kant. Strassenbahn . — 5 14 16 13 9 — 13 37 7 — — 57
Übrige.................... 1 — 1 1 — 1 2 1 1 — — — 4

Zusammen 7 26 96 107 130 143 9 78 172 112 73 65 509
d 3 Die Änderungen im Bestände der Pensionierten seit 1907

«Jahre
z =

Zuwachs
A = 

Abgang

Allgemeine Verwaltung Industrielle
Betriebe 

(Beamte,Ange. 
stellte u.Arb.)

Alle Pensionierten
Beamte und 
Angestellte Arbeiter Polizei- und 

Schutzmänner Schulbeamte m. w. überhaupt

Zu­
wachs

Ab­
gang

Zu­
wachs

Ab­
gang

Zu­
wachs

Ab­
gangZ A Z A Z A Z A Z A

1907-10 361 12 35’ 9 22 7 70” 194 241 7 163 50 24 4 187 54
1911-15 19’ 121 16 15 16 9 3210 22’ 22 7 93 61 12 4 105 65
1916-20 25 20 17’ 14’ 8 7 3519 29’ 36 221 99 80 22 12 121 92
1921-22 11’ 4 19 1 14 — 3418 61 25 7 83 17 20 1 103 18

1923 14’ 41 71 7 12 2 3414 6 521 4 100 22 19 1 119 23
1924 9 3 142 7 6 3 2411 10’ 15 121 55 31 13 4 68 35
1925 51 5 9 51 6 2 15’ 75 23 8 55 21 3 6 58 27
1926 8 51 71 41 8 3 18« IP 14 8 48 24 7 7 55 31
1927 7 4 151 8’ 8 6 16>8 6’ 24 8 61 28 9 4 70 32
Total 134’ 69’ 13910 706 100 39 278108 116” 235’ 83’ 757 334 129 43 886 377

(14 Zu- und Abgänge im Jahre 1927 nach Alter, Dienst- und Pensionsjahren

Alter 
(bei Pcnsionie- 
rung bezw.beim 

Tode)

Die im Jahre 1927 Pensionierten 
nach der Zahl der Dienstjahre

Die im Jahre 1927 gestorbenen Pensionierten nach 
der Zahl der Pensionsjahre

5-14 15-19 20-24 25-29 30-34 35u. m. Total bisl 1-2 2-3 3-4 4-5 5-7 7-10 110-15 15-20 üb. 20 Total

30-39 2 — _ — — — 2 1 1
40-49 — 1 21 — — — 31 — 2 — 1 — — — — — — 3
50-54 — — 1 1 2 — 4 —
55-59 1 — 1 7 3 I1 131 — 1 — — — 1 — 21 — — 41
60-64 1 — 1 51 9’ 13’ 296 — 1 — 3 1 2 — — — — 7
65-69 — — 1 3 6 5 15 — 2 1 — 1 — — — — — 4
70—74 — — — 1 1 — 2 — — 1 1 1 1 2’ — — — 6’

75 u. mehr — — I1 — — 1 2l — — 1 31 — 1 2 — — — 71
Total 4 1 7’ 171 212 204 70’ 1 6 3 81 3 5 4’ 21 — — 32“

cis Die seit 1907 gestorbenen Pensionierten nach Alter und nach Dauer der Pensionierung

Bei 
Pensionierung 

vollendete 
Lebensjahre

Dauer der Pensionierung
Totalbisl 

J.
1-2 
J.

2-3 
J.

3-4 
J.

4-5 
J.

5-6 
J.

6-7
J

7-8
J.

8-9
J.

9-10 
J.

10-12
J.

12-15 
J.

15-20
J.

20-25 
J.

über
25 J.

30-34 21 p 1 4’
35-39 31 3 — p — — — —. — — — — — — — 7’
40-44 2 31 1 — 2 — 1 — p 1 — 3* 1 3 — 18’
45-49 4 2 1 1 — — 2 — p — 21 — 01 p 1 174
50-54 7’ 2 3 4 2 21 4 1 1 1 2 1 31 1 3 374
55-59 6 4* 81 2 5 2 3 — 1 — 3 6 5 3* 1 49’
60-64 101 61 «5 5 61 9’ 7 4 1 5’ 12’ 51 8’ P — 8415
65-69 12 7 8 101 51 7 — 41 6 2 13’ 2 1 — 82’
70-74 3 2 81 102 2 3 51 4 3 3 8 3 21 — — 56’
75-79 3 1 3 2 2 1 4 1 1 — — — — — — 18
80-84 — 2 2 — — — — 1 — — — — — — — 5

Total 525 334 40’ 354 242 24’ 261 151 14’ 16’ 294 314 23’ 10’ 5 3771’
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1. Allgemeine Hauptübersicht 
über die wichtigsten statistischen Erscheinungen des Kantons Basel-Stadt

9 Mittel 1912-1920. 2j Bezogen auf Basis 1911—1913. 3) Für 1911 allein. 4) Ohne 1921. 5) Ohne Verwaltungskosten.
6) Ohne Kindergärten, Gewerbeschule und Frauenarbeitsschule.

NB. Die Mittelwerte 1911—1920 oder 1921—1925 dürfen nicht als Normalwerte aufgefasst werden.

Erscheinungen Mittel 
1911-20

Mittel 
1921-25 1923 1924 1925 1926 1927

A. Naturverhältnisse
Mittlere Jahrestemperatur in 0 C . . 9,7 9,7 10,2 9,2 9,7 10,4 10,0
Sonnenscheindauer, in Stunden . . 1 754 1 759 1 744 1 665 1 689 1 712 1 769
Niederschlagsmenge, mm................ 791 842 966 719 881 708 862
Zahl d. Niederschl’tage (mind. 0,1 mm) 189 181 188 161 200 188 212
Rheinpegelstand, mittlerer................. 110 82 104 109 46 100 112
Rhein, Jahresabflussmenge m3/sec. . 1 091 1 000 1 098 1 178 816 1 163 1 260

B. Bevölkerung
Mittlere Wohnbevölkerung................ 139 580 141 510 141 280 142 060 143 220 145 460 147 900

davon Männer............................. 63 750 64150 63 800 64 380 64 990 66 040 67 150
Eheschliessungen, Zahl.................... 1 009 1290 1 246 1 214 1 245 1 302 1 362

„ in %o................
Ehelösungen, Gesamtzahl................

7,23 9,11 8,82 8,55
787

8,69 8,95 9,21
712 751 681 802 759 920

davon Scheidungen.................... 69 116 111 109 149 114 218
Lebendgeborene, Zahl........................ 2 237 1 850 1 797 1 822 1 743 1 749 1 839

„ in %o.....................
Gestorbene (ohne Totgeb.), Zahl . .

16,03 13,07 12,72 12,83 12,17 12,02 12.43
1 660 1 526 1 425 1 580 1 513 1 517 1 677

„ „ in %0 . 11,89 10,78 10,09 11.12 10,56 10,43 11,34
Geburtenüberschuss, Zahl................ 577 324 372 242 230 232 162

,, in °/oo ■ • • •
Zugezogene.............................................

4,1 2,3 2,6 1,7 1,6 1.6 1,1
17 335 11 363 10 975 13 460 14 405 15 984 14 841

Weggezogene......................................... 17 437 11 078 10 493 12 925 13 303 12 754 12 970
Wanderungsdifferenz........................ -102 +284 + 482 + 535 + 1 102 + 3 230 + 1 871
Gesamtzunahme, Zahl.................... 475 608 854 777 1 332 3 462 2 033

„ in %o.................... 3,4 4,3 6,0 5,5 9,3 23,8 13,7
Eingebürgerte Personen.................... 1 983 2 241 2 193 2 056 1 235 1 056 1 192
Illegitimitätsziffer in %.................... 8,3 8,0 7,5 8,3 8,9 8,2 9,1
Anteil der Anstaltsgeburten in % . 58,3 76,0 72,5 76,5 77,7 77,6 80,8
Gestorbene Säuglinge, Zahl ....
Säuglingssterblichkeit, %................

159 96 71 89 86 82 99
7,1 5,2 4,0 4,9 4,9 4,7 5,3

C. Wirtschafti. Verhältnisse 
Handänderungen, Umsatz in 1000 Fr. 31 9711) 57 979 62 572 73 499 74 898 77 953 78 858
Firmenbestand im Handelsregister . 3 212 3 223 3 292 3 416 3 448 3 519
Neueingetragene Firmen.................... 281 386 402 389 402 349 356
Neuerstellte Wohnungen................ 410 590 516 667 796 1 056 1 357
Leerstehende Wohnungen, Zahl . . 530 132 71 84 159 342 430

„ „ in % . .
Offene Stellen.....................................

1,6 0,4 0,2 0,2 0,4 0,9 1,1
19 434 19 048 18 960 22 145 18 184 18 566 19 518

Stellensuchende, Zahl........................ 29 017 44 020 48 150 34 206 30 831 36 747 37 336
„ auf je 100 off. St..

Grosse Basler Indexziffer2) ....
149 231 254 154 170 198 191

171,2 162 168 165 162 162
Zahl der Fabrikarbeiter.................... 15 6393) 16 8474) 17 066 17 492 16 597 17 365
Strassenbahnen, Beförd. Pers, in 1000 24 933,4 31 674 30 848,4 32 380,8 34 116,4 36 447,3 36 403,7
Gaserzeugung in 1000 m3................ 20 033 19 108 18 745 20 291 21 595 23 239 24 253
Wasserverbrauch in 1000 m3. . . . 7 250 8 509 8 682 8 418 9 141 9 918 10 530
Nutzbare Energieabgabe des E. W. 

in 1000 k.W.h............................... 31 289 60 870 59 846 64 940 73 803 86 807 96 214
Brandversicherungsbest, in 1000 Fr. 1 098 105 1 089 310 1122 254 1 164 060 1218 796 1 262 443
Brandschäden................................Fr. 87 839 252 257 373 950 207 160 274 630 107 410 130 480
Rheinhafenverkehr, Tonnen .... 117 634 39 756 286 594 89 658 273 230 739 840

D. Fürsorge, Verwaltung 
Krankenkassen, versicherte Mitglieder 122 803 123 714 127 625 131 401 134 299 138 369
Arbeitslosenkassen, versicherte Mitgl. 8 286 13 842 13 377 13 922 16 315 17 141 33 501
Aufwendungen der Armenpflege5). . 1 139 917 2 017 650 1 983 563 2 026 817 2178 546 2 279 815 2 446 570
Direkte Steuern, Einn. in 1000 Fr. 20 684 19 767 22 320 23 669 24 331 25 896
Staatsausgaben in 1000 Fr................ 44 486 42 739 43 781 46 510 49 719 51 331
Zahl der Studierenden W. S. . . . 1 161 1 380 1 408 1 424 1 504 1 403 1 396
Zahl der Schüler in Staatsschulen6). 22 639 18 314 18 473 17 250 16 622 16 177 15 916
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Bemerkungen zur Statistik des Jahres 1927

Areal. Die Allmend der öffentlichen Strassen und Plätze im Kanton Basel-Stadt ist 
infolge Zuwachses um 16 813 m2, gleich 0,6% der gesamten Allmend auf 291,36 ha angewachsen. 
Die gesamte Strassenfläche beansprucht davon 26-1,63 ha und diese insbesondere hat um 40686 m2 
oder um 1,54% zugenommen. Die Fläche der gepflasterten Strassen nahm um 30431 m2 zu, 
während die geteerte Fläche um 613,40 a kleiner geworden ist. Die Fläche der öffentlichen 
Anlagen ist um 4172 m2 oder 0,9% auf 47,85 ha gestiegen. Die Kleingärten haben nach Zahl 
und Fläche abgenommen und umfassen noch 83,50 ha, die an 3016 Pächter vergeben sind.

Witterung. Die mittlere Jahrestemperatur stand mit 10,0° C um 0,7° über dem aus hun­
dertjährigen Beobachtungen (1826—1925) berechneten Normalwert. Das Jahr 1927 ist nun 
schon das fünfte Jahr in diesem Jahrzehnt mit Wärmeüberschüssen und die beiden anderen 
Jahre, 1922 und 1924, wiesen Fehlbeträge von nur 0,2° und 0,1° auf. Im Jahre 1927 selbst 
blieben nur die Monate Juni, August und Dezember mit 0,1°, bezw. 0,4°, bezw. 0,3° unter ihren 
Normalwerten, die Monate Januar und März hingegen wiesen Überschüsse von mehr als 2° 
auf. Wärmeperioden von mehr als 10 Tagen traten auf im Januar, März (2 mal) und im Oktober— 
November. Längere Kälteperioden fehlten, nur der Dezember wies einen 7 Tage umfassenden 
sehr tiefen Wärmeausfall auf, dem sofort ein hoher Überschuss von gleicher Dauer folgte. 
Von — 13,5°im Tagesmittel am 18. Dezember stieg die Temperatur auf + 11,4° C am 23. Dezem­
ber. Die äussersten Temperaturwerte im Jahre 1927 waren — 16,2° und 32,3°, mithin eine 
Schwankung von 48,5° erzielend. Die Sonnenscheindauer ist mit 1769 Stunden um 183 
Stunden, also um rund 10% zu kurz ausgefallen; nur Februar, Mai und Oktober zeigten beschei­
dene Überschüsse. An 66 Tagen schien die Sonne überhaupt nicht. Mit 862 mm ist die Nieder­
schlagsmenge um 47 mm oder rund 5% über dem Normalwert. Die Zahl der Niederschlagstage 
mit messbarem Niederschlag betrug 212; an 138 Tagen fiel mindestens 1 mm und an 28 Tagen 
überstieg die Tagesmenge 10 mm. Auf St. Chrischona in 520 m Seehöhe betrug die Jahresnieder­
schlagsmenge in 200 Niedersehlagstagen 1200 mm, also 328 mm mehr als auf der städtischen 
Beobachtungsstation. Helle Tage wurden 26, trübe 162 gezählt, an 37 Tagen wurden Gewitter­
erscheinungen registriert, an 10 Tagen Hage] und an 23 Tagen Schneefall.

Wasserstände. Das Wasserstandsjahresmittel des Rheins bei der Schifflände war 112 cm 
über dem Nullpunkt des Rheinpegels (243,91 m) gegen 100 cm im Vorjahr. Der Wasserstand 
war unter 0 in den 7 ersten Januartagen, vom 29. Januar bis 23. Februar, vom 9. bis 22. Dezember 
und wiederum am 31. Dezember. Er überschritt 100 cm ununterbrochen vom 29. März bis 
16. Oktober. Die durchschnittliche Jahresabflussmenge betrug 1 260 m3 per Sekunde gegen 
1163m3/sec im Vorjahr und 1024m3/sec im 120jährigen Mittel. In den Monaten April bis 
Oktober blieben 1200 m3/sec dauernd überschritten. Mehr als 2000 m3/sec flössen an 18 Tagen, 
davon je 6 im August und September ab. Das höchste Maximum erreichte mit 2699 m3/sec 
mittlerer Abflussmenge und einem mittleren Pegelstand von 308 cm der 27. August. Die Extrem­
werte, die um 13 Uhr dieses Tages festgestellt wurden, waren noch 99 m3/sec bezw. 11 cm höher.

Bevölkerung. Über die Bevölkerungsbewegung und die Bevölkerungsentwicklung orien­
tiert in erster Linie der nachstehende Bericht Nr. 3, sodann insbesondere über die Todesursachen 
und die ansteckenden Krankheiten auch die vom Gesundheitsamt verfassten Berichte Nr. 4 und 5.

Gesundheitsverhältnisse. Die Zahl der Medizinalpersonen hat eine kleine Erhöhung erfah­
ren, so dass mit Ausnahme bei den Hebammen die Zahl der Einwohner pro Medizinalperson 
gesunken ist. Desinfektionen fanden in der Anstalt 651 (623) statt und Räume wurden 723 
(689) desinfiziert. Die 7 grösseren Krankenanstalten leisteten 435290 (422325) Verpflegungs­
tage und erzielten eine mittlere Belegungsziffer von 81,2 (79,9)%. Aufgenommen wurden 12896 
(12305) Personen. Bei den drei grossen Krankenanstalten mit zusammen 803 Betten schwankte 
die Belegungsziffer zwischen 63,8% (Mitte August) und 82,1% (Ende Januar). Ausgehoben 
wurden die Rekruten des Jahrgangs 1907/08 (1. Mai 1907—31. Mai 1908). Von 1336 (1328) 
Untersuchten wurden 780 (793) als tauglich befunden, 205 (118) zurückgestellt, 219 (385) den 
Hilfsdiensttauglichen zugetcilt und 132 (32) als untauglich erklärt. Zum ersten Male wurden 
auch die körperlichen Messungsergebnisse statistisch bearbeitet. Als mittlere Körperlänge 
ergab sich aus 1289 Untersuchten 169,0 cm, als Medianwert 170 cm, die mittlere Hälfte schwan­
kend zwischen 166 und 174 cm. Beim Brustumfang sind dieselben Zahlen der Reihe nach 
86,2 cm, 86 cm, 83 cm und 89 cm, beim Oberarmumfang endlich 25,4 cm, 25 cm, 24 em und 27 cm. 
Die Unterschiede in den Körpermassen zwischen den Basler Rekruten und den Rekruten aus 
anderen Kantonen sind äusserst geringfügig.
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Allgemeine wirtschaftliche Verhältnisse. Im Handelsregister waren Ende 1927 3519 
Firmen, darunter 663 Aktiengesellschaften eingetragen. Das eingetragene Kapital schweize­
rischer Firmen belief sich auf 1284,3 Millionen Franken, davon entfielen rund 820 Millionen 
auf Banken und Finanzgesellschaften, über 180 Millionen auf andere Flandelsgesellschaften, 
fast 180 Millionen auf Industriefirmen und 53 Millionen auf Verkehrsanstalten. Neu eingetragen 
wurden im Jahre 1927 356 Firmen und gelöscht 285, darunter Aktiengesellschaften 64 bezw. 18. 
Zum Endbestand von 1926 kamen Neueintragungen und Kapitalerhöhungen im Betrage von 
151,7 Millionen Franken, denen Löschungen und Kapitalverminderungen von nur 19,1 Millionen 
Franken gegenüberstehen. Konkurse wurden 108 (89) eröffnet und erledigt 124 (105), bei 
denen eine Verlustsumme von 5,4 (9,6) Millionen Franken bekannt geworden ist. Die Börsen­
umsätze schnellten auf 925,4 (468,3) Millionen Franken hinauf, während die Umsätze der 
Seidentrocknungsanstalt wieder nahezu 300000 (156000) kg erreichten. Der Export 
an Seidenbändern (aus der ganzen Schweiz) sank auf 23,0 (24,6) Millionen Franken trotz Stei­
gerung der Menge von 4663 q auf 9 702 q. Die Schappeausfuhr sank auf 39,7 Millionen Franken, 
während die Ausfuhr an Teerfarben und Indigo 75,4 Millionen Franken überstieg.

Handänderungen erfolgten 2408 (2288) mit 194,91 (191,02) ha Fläche. Freihändig 
verkauft wurden 1392 (1440) Grundstücke, davon 825 (801) bebaut mit 101,17 (93,04) ha Fläche 
und die erzielte Umsatzsumme für die bebauten Grundstücke betrug 65,0 (66,4) Millionen 
Franken und für die unbebauten 9,2 (8,5) Millionen Franken. Alle Handänderungen zusammen 
erreichten als neuen Höchstwert eine Umsatzsumme von 78,8 Millionen Franken. Die Gesamt­
zahl der Parzellen stieg auf 19560 und die gesamte Bodenverschuldung erreichte im Kanton 
den Betrag von 728,1 Millionen Franken, also 40,5 Millionen Franken mehr als zu Ende des 
Vorjahres. Brandversicherte Gebäude gab es Ende 1927 25944 mit einer Versicherungs­
summe von 1262,4 Millionen Franken, 44 Millionen Franken mehr als Ende 1926.

Der Gesamtbestand an Wohnhäusern stieg auf 14034 (13581) und an Wohnungen 
auf 39809 (38509). Darunter sind rund 12 300 Zwei- und 15 600 Dreizimmerwohnungen. Gross­
wohnungen (6 und mehr Zimmer) gibt es nur 2673 (2647). Von diesen Wohnungen standen Ende 
des Jahres 430 oder 1,1% des Gesamtbestandes leer. Damit ist der Wohnungsmarkt aus dem 
eigentlichen Stadium der Wohnungsnot in dasjenige der Wohnungsknappheit übergetreten; 
aber von Wohnungsüberfluss zu reden, ist sicher noch verfrüht. Normale Verhältnisse — 
angemessener Wohnungsvorrat, erträgliche Mietzinsverluste, Gleichgewichtszustand zwischen 
Angebot und Nachfrage inbezug auf die Mietzinsen — dürften für Basel erst bei einem Leer­
wohnungsbestand von 1,5% eintreten. Beim Wohnungsnachweis wurden 10025 Mietobjekte, 
darunter 4512 reine Wohnungen angemeldet und 7628, darunter 3490 Wohnungen vermittelt.

Die Indexziffern für die Lebenshaltungskosten haben seit einiger Zeit stabilen Charakter. 
Für das Jahr 1927 wird die Gesamtziffer für Nahrung, Kleidung, Wohnung, Bedarfsartikel und 
Steuern zusammen auf 162 (164) berechnet (Basis 1911/13). Dabei stehen die Nahrungsmittel 
allein auf 152 (154), Bekleidung auf 162 (172), Miete auf 193 (187), Bedarfsartikel auf 146 
(150) und Steuern auf 203 (203). Die Indexziffern für das IV. Quartal 1927 lauten im ganzen 
162, für Nahrungsmittel 152, für Bekleidung 162, für Miete 196 und für Bedarfsartikel 143. 
Als Bekleidungsindexziffer ist vorläufig die schweizerische Landesindexziffer eingestellt.

Der Milchverbrauch wird auf 35,2 Millionen Liter oder 0,65 Liter pro Einwohner und 
Tag berechnet. Das konsumfähige Fleisch betrug im Jahre 1927 nur 11,6 Millionen kg oder 
pro Einwohner und Jahr 78,7 kg, pro Tag 216 gr gegen 229 gr im Vorjahr.

Die Bautätigkeit lieferte 457 eigentliche Wohnbauten mit 214 Einfamilienhäusern und 
1357 Wohnungen (bisherige Höchstzahl) mit einer Brandversicherungssumme von 27,1 (24,9) 
Millionen Franken. Abgebrochen wurden 57 Wohnungen und als Nettozuwachs verblieben 1300.

Die Beschäftigungsziffer, d. h. die Zahl der Stellensuchenden auf je 100 offene 
Stellen ist auf 191 (198) gesunken, für die Männer allein aber von 203 auf 222 gestiegen. Die 
industriellen Staatsbetriebe haben ihre günstige Entwicklung stetig fortgesetzt und im 
Rheinhafen wurde der Rekordumschlag von 739 840 Tonnen erzielt. Aus den Jahreszahlen 
geht auch der Ausbau und die Mehrleistung der Fürsorgeinstitutionen hervor.

J.
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2. Die Wohnhäuser im Kanton Basel-Stadt
von Dr. 0. H. Jenny

Die eidgenössischen Volkszählungen begnügten sich früher mit einer summarischen Er­
mittelung der Zahl der zur Zeit der Zählung bewohnten Gebäude und leiteten daraus die Be­
hausungsziffer, d. h. die Zahl der Bewohner pro bewohntes Gebäude, ab. Zufällig leerstehende 
eigentliche Wohnhäuser fielen dabei äusser Betracht, während umgekehrt Gebäude, die eigent­
lich keinen Wohnzwecken dienten, unter Umständen einbezogen werden mussten. Erst die 
Wohnungszählungen von 1910 und 1920 führten zu einer vollständigen Erfassung aller eigent­
lichen Wohnhäuser und zu einer klaren Gliederung des Materials.

Schon im Anschluss an die Wohnungszählung von 1910 wurde für den Kanton Basel­
Stadt ein Wohnhauskataster erstellt und mit Ergänzungen aus der jährlichen Baustatistik 
weitergeführt. Eine eingehende Bearbeitung in den mannigfaltigen Kombinationen von Art 
des Wohnhauses, Bauart, Alter, Brandversicherungssumme, Wohnungen, Wohnräumen, Be­
wohnern und allfälligen Geschäftsräumen erfuhr aber erst das Material von 1920 und es soll 
zu Vergleichszwecken das Material von 1910, sowie später das von 1930 in entsprechender Weise 
aufgearbeitet werden. Die nachfolgenden Zusammenstellungen geben in äusserster Kürze 
einige Hauptergebnisse der Basler Wohnhausstatistik von 1920 wieder.

Als Wohnhäuser im Sinne dieser Statistik gelten alle Gebäude mit Wohnungen zu 
ständigem Aufenthalt, unbekümmert darum, ob sie zur Zeit der Zählung bewohnt waren oder 

Tabelle 1 Die Wohnhäuser im Kanton Basel-Stadt nach Art und Bauperiode

Kanton, Stadtteile,
Be- 

woh-
Art der Wohnhäuser Bauperiode Gesamtzahl

( loi*
Wohnviertel und ner

pro
Ein­

familien-
Mehr- 

fainilien-
Wolin- u- 
(lesehäfts- Andere 

Gebäude vor 
1870

1870 1901 1911 Häuser
Wohnviertelgruppen Wohn­

haus
häuser häuser häuser

1900 1910 1920
abs. °/o abs. abs. abs. °lo absolut in

Kanton Basel-Stadt . 11,7 2 755 23,7 4 736 40,7 3 811 32,7 342 2,9 2 731 5 607 2143 1 163 11 644 100.0
A. Stadt Basel . . . 11,9 2 537 22,9 4 584 41,3 3 656 32,9 320 2,9 2 509 5 518 2 049 1 021 1 1 097 95,3

I. Grossbasel . . . 10,5 2 136 26,6 3 116 38.8 2 508 31,3 265 3.3 1 823 3 797 1 672 733 8 025 68,9
II. Kleinbasel . . . 15,4 401 13,0 1468 47,8 1 148 37,4 55 1,8 686 1721 377 288 3 072 26.4

B. Landgemeinden . . 7,5 218 39,9 152 27,8 155 28,3 22 4,0 222 89 94 142 517 4,7

1. Zentrum Grossbasel 8.4 45 5,9 77 10,0 591 77.1 54 7,0 619 77 54 17 767 6.6
2. Vorstädte .... 8,8 89 12.9 95 13,7 459 66.3 49 7,1 490 160 31 11 692 5.9
3. Am Ring .... 7,9 624 39,7 531 33,8 359 22,9 57 3,6 297 969 247 58 1 571 13,5
4. Alban....................... 5,9 488 67,9 84 11.7 100 13,9 47 6,5 213 362 96 48 719 6.2
5. Breite....................... 14.4 60 15,2 243 61,7 85 21.6 6 1,5 70 237 51 36 394 3.4
6. Gundeldingen . . 13,1 215 15,4 790 56,5 381 27.3 11 0,8 33 755 465 144 1 397 12.0
7. Bachletten .... 7,9 286 49,6 221 38.4 64 11.1 5 0.9 21 189 253 113 576 4.9
8. Gottheit................... 10.7 127 19,5 375 57,6 137 21.1 12 1.8 44 374 128 105 651 5.6
9. Hegenheim. . . . 14,1 85 14,9 354 61.9 126 22,0 7 1,2 17 390 113 52 572 4.9

10. St. Johann. . . . 17,1 117 17,1 346 50,4 206 30,0 17 2,5 19 284 234 149 686 5.9

11. Zentrum Kleinbasel 13.6 23 5,5 114 27.3 267 63.9 14 3,3 322 61 21 11 418 3.6
12. Clara....................... 15,0 17 5,3 108 33.5 184 57.2 13 4,0 76 213 25 8 322 2.8
13. Wettstein .... 10.5 132 39,7 137 41.3 59 17,8 4 1,2 54 173 20 85 332 2.8
14. Matthäus .... 17.1 108 8,9 672 55,4 425 35,1 7 0,6 66 906 183 57 1212 10.4
15. Rosenthal .... 18.9 16 6.0 136 51.1 108 40,6 6 2.3 50 158 22 36 266 2,3
IG. Klvbeck................... 18,2 32 10,5 205 67,2 63 20,7 5 1,6 17 153 86 49 305 2,6
17. Kleinhüningen . . 10.0 42 26,9 74 47.5 37 23,7 3 1.9 77 42 13 24 156 1.4
18. Hinter dem badischen Bahnhof 9,8 31 50,8 22 36.1 5 8,2 3 4.9 24 15 4 18 61 0,5

19. Riehen................... 7.7 195 39,9 144 29.4 134 27,4 16 3.3 175 83 92 139 489 4.2
20. Bettingen .... 5.6 23 39,7 8 13,8 21 36.2 6 10,3 47 6 2 3 58 0,5

Geschäftsviertel (1, 2, 11. 12) . 10.5 174 7.9 394 17.9 1 501 68.3 130 5.9 1 507 51 1 134 47 2199 18,9
Wohlstandsviertel (3, 4, 7) . . 7.4 1 398 48,8 836 29,2 523 18,2 109 3.8 531 1 520 596 219 2 866 24.6
Mittelstandsviertel (6, 8, 13) . . 12.1 474 19,9 1 302 54,7 577 24.3 27 1.1 131 1 302 613 334 2 380 20.4
Arbeiterviertel (5, 9, 10, 14-18) 16,1 491 13.4 2 052 56,2 1 055 28.9 54 1,5 340 2 185 706 421 3 652 31.4
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leer standen. Ausgeschlossen wurden nur diejenigen Gebäude, welche keine Wohnungen ent­
hielten, auch wenn der Volkszähler Personen der Wohnbevölkerung darin vorgefunden hatte. 
Es betraf dies hauptsächlich Anstalten und industrielle Gebäude ohne Wohnungen. Vom end­
gültigen Ergebnis gemäss Volkszählung mit im ganzen 11 686 Wohnhäusern fielen so 42 Ge­
bäude äusser den Rahmen dieser Statistik, so dass diese Wohnhausstatistik für den ganzen 
Kanton nur 11 644 Wohnhäuser umfasste. Die Verteilung dieser Häuser nach Stadtteilen und 
Wohnvierteln einerseits, nach Art der Wohnhäuser und nach Bauperiode anderseits ergibt 
sich nun aus der ersten Tabelle.

Am meisten Wohnhäuser zählt demnach das Wohnviertel „Am Ring“. Das volkreichste 
Wohnviertel „Matthäus“ folgt erst nach „Gundeldingen“, somit an dritter Stelle; dessen Be­
hausungsziffer steigt auf 17,1. Die höchste Behausungsziffer hat mit 18,9 das Wohnviertel 
Rosenthal. Ganz eigenartig ist sodann die Verteilung der 4 Hausarten auf die Wohnviertel 
und die Gegensätze zwischen den Villenvierteln Alban und Bachletten auf der einen Seite und 
den Geschäftsvierteln und Arbeitervierteln auf der anderen Seite sind selbstverständlich. In 
den Wohnviertelgruppen kommen diese charakteristischen Merkmale deutlich zum Ausdruck. 
Auch die Gliederung nach den 4 Bauperioden gibt interessante Aufschlüsse. Im Jahre 1920 
standen nur noch 2731 Gebäude, die vor 1870 erstellt worden waren, und zwar zeigen natürlich 
die alten Stadtteile hier die grössten Zahlen. 5607 Wohnhäuser stammen aus den Jahren 1870— 
1900. In Am Ring, Gundeldingen und Matthäus treten diese nicht nur in den absoluten, sondern 
auch in den relativen Zahlen sehr stark auf. Das zweite Jahrzehnt des neuen Jahrhunderts 
lieferte kaum die Hälfte der Wohnhäuser des ersten Jahrzehnts, weil während der Kriegsjahre 
die Bautätigkeit fast stille stand. Die Landgemeinde Riehen hat aber fast ein Drittel ihres 
Bestandes erst aus dieser letzten Periode gewonnen.

Wichtig ist vor allem die Gliederung der Wohnhäuser nach ihrer Art, d. h. nach der Art 
der Bewohnung. Man unterscheidet zunächst die reinen Einfamilienhäuser und die reinen 
Mehrfamilienhäuser. Sobald aber mit dem Wohnhaus ein Geschäftslokal irgendwelcher 
Art (Laden, Wirtschaft, Werkstatt, Bureau) verbunden ist, fällt das Haus in die dritte Gruppe 
der Wohn- und Geschäftshäuser. Während diese also noch vorwiegend Wohnzwecken 
dienen, überwiegt bei der vierten Gruppe, andere Eläuser mit Wohnungen, der Geschäfts­
zweck und sie sind nur mit Wohnungen verbunden (Verwaltungsgebäude, Geschäftshäuser, 
Anstalten). Diese Gliederung in 4 Gruppen wird durch alle Tabellen und in allen Kombinationen 
mit anderen Merkmalen festgehalten, wie auch die beiden folgenden Tabellen zeigen.

Ein Viertel aller Wohnhäuser sind demnach Einfamilienhäuser. Nun sind aber in der 
dritten und vierten Gruppe noch 1428 Wohnhäuser mit nur 1 Wohnung enthalten, so dass im 
ganzen in 4183 Häusern oder 36% der Gesamtzahl nur je eine Haushaltung wohnt. Über zwei 
Fünftel der Fläuser sind reine Mehrfamilienhäuser; auf die Wohn- und Geschäftshäuser ent-

Tabelle 2 Die Wohnhäuser nach ihrer Art. nach Bauart, Bauperiode und Stockwerkzahl

Bauart, Ein- Mehr- Wohn- und Andere Wolin- Von je 100 Wolin-
Bauperiode, familien- familien- Geschäfts- Häuser mit häuser hausem waren

häuser häuser häuser Wohnungen
Ein- Andere

Häuser 
mit Woh.

nung

Stockwerk- Mehr- Wohn- 
und Ge­
schäfts, 
häuser

zahl abs. °/« abs. 7. abs. 7. abs. 7. abs. 7« familion- 
häuser

Gesamtzahl . 2 755 100,0 4 736 100,0 3 811 100,0 342 100,0 11 644 100,0 23,7 40,7 32,7 2.9

Offen. . . . 399 14.5 220 4,6 319 8,4 144 42,1 1 082 9,3 36,9 20,3 29,5 13,3
Halboffen . . 1 011 36,7 934 19.7 925 24,3 97 28,4 2 967 25,5 34,0 31,5 31.2 3.3
Geschlossen . 1 345 48,8 3 582 75,7 2 567 67,3 101 29,5 7 595 65,2 17,7 47,2 33,8 1,3

vor 1870. . 555 20.1 594 12,5 1462 38,4 120 35,1 2 731 23,5 20,3 21,8 53,5 4.4
1870—1900 1 300 47,2 2 547 53,8 1 643 43.1 117 34.2 5 607 48,1 23,2 45,4 29,3 2,1
1901—1910 451 16,4 1 124 23,7 499 13,1 69 20,2 2 143 18,4 21,0 52,5 23,3 3,2
1911—1920 449 16,3 471 10,0 207 5,4 36 10,5 1 163 10,0 38,6 40,5 17,8 3,1

1 72 2,6 1 0,0 15 0,4 10 2,9 98 0,8 73,5 1,0 15,3 10,2
2 451 16,4 193 4.1 355 9,3 91 26,6 1 090 9,4 41,4 17,7 32,6 8,3
3 Stock- 2 012 73.1 1 353 28,6 899 23.6 109 31,9 4 373 37,6 46,0 30,9 20,6 2.5
4 werke 216 7.8 2 079 43,9 1 475 38,7 72 21,0 3 842 33,0 5,6 54,1 38,4 1.9
n 4 0,1 1 095 23.1 1 011 26,5 44 12,9 2 154 18,5 0,2 50,8 47,0 2,0
6+J — — 15 0,3 56 1,5 16 4,7 87 0,7 — 17,2 64,4 18,4
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Tabelle 3 Brandversicherungssunime, Wohnungen, Wohnräume und Bewohner

Merkmale
Ein- 

familier

Mehr-

ihäuser

Wohn- 
und 

Geschäfts­
häuser

Andere 
Häuser 

mit Woh­
nungen

Total

Vom Gesamtbetrag 
entfielen auf

Ein- ! Mohr- Wohn- Andwe

familien­
häuser

und Ge­
schäfts­
häuser

Häuser 
mit 

Wohnung

Brandver- 1 im ganzen Fr. 162 087 400 232 277 700 265 509 500 81 715 500 741 590 100 21,9 31.3 35,8 11,0
sieherungs ( pro Haus Fr. 58 834 49 024 69 669 238 933 63 689 — — — —
summe (

Wohnungen j im ganzen 2 755 19 212 12 182 546 34 695 7.9 55,4 35,1 1.6
1 pro Haus 1.0 4.1 3,2 1.6 3,0 — — — —

Wohnräume 1 im ganzen 23 270 62 882 42 067 2 129 130 348 17,9 48,2 32,3 1,6
1 pro Haus 8.5 13.3 11,0 6.2 11.2 — — — —

Bewohner ( im ganzen 13 446 72 362 47 883 2 250 135 941 9.9 53,2 35,2 1.7
I pro Haus 4,9 15.3 12,6 6.6 11.7 — — — —

Mittlere Stoekwerkzahl 2,87 3,87 3.86 3.28 3.61 — — — —
Bewohner pro Wohnraum 0,58 1,15 1,14 1.06 1,04 — — — —
fällt fast ein Drittel und den Häusern der vierten Gruppe, den eigentlichen Geschäftshäusern, 
verbleiben so nur 2,9%. Von dieser mittleren Verteilung weicht die Verteilung für die Häuser 
nach Bauart, nach Bauperiode oder nach der Stockwerkzahl mehr oder weniger ab, am wenigsten 
diejenige nach den Bauperioden. Sehr stark tritt das Einfamilienhaus in der letzten Bauperiode, 
bei den offenen Wohnhäusern und bei den niedrigeren Gebäuden hervor. Bei den Wohn- u. 
Geschäftshäusern sind die älteren und höheren Häuser stärker vertreten und bei den eigentlichen 
Geschäftshäusern sind die Abweichungen von den Mittelwerten am grössten, was bei ihrer 
kleinen Gesamtzahl leicht begreiflich ist.

Nach der Bauart sind 1082 Häuser oder fast 10% offen, d. h. nach allen Seiten frei­
stehend; 2967 Häuser oder ein Viertel der Gesamtzahl gehören zu den halboffenen, d. h. 
sie sind mit einer Brandmauer an ein anderes Haus angelehnt, und die grosse Masse, fast, zwei 
Drittel sind geschlossen gebaut, d. h. zwischen zwei Brandmauern eingeschlossen. Die offene 
Bauart ist bei den Geschäftshäusern (Verwaltungsgebäuden, Anstalten) am häufigsten; aber 
auch bei den Einfamilienhäusern geht sie über den Durchschnitt hinaus.

Was die Bauperioden anbetrifft, so ist den früheren Ausführungen beizufügen, dass 
nur 20 Prozent der Einfamilienhäuser vor 1870 schon standen, während der Anteil der Ein­
familienhäuser aus der zweiten Periode fast genau dem Durchschnitt entspricht und der Anteil 
aus der vierten Periode um mehr als die Hälfte über den Durchschnitt hinausgeht. Bei den 
Mehrfamilienhäusern kommt die erste Bauperiode stark zu kurz, während in der zweiten und 
dritten dieser Wohnhaustypus offenbar viel reichlicher gepflegt wurde. Die Wohn- und Ge­
schäftshäuser hingegen stammen in stärkerem Masse aus der ersten Bauperiode. Im zweiten 
Jahrzehnt wurden fast genau gleichviel Einfamilienhäuser gebaut wie im ersten, während die 
anderen drei Hausarten ihren Zuwachs kaum auf der halben Höhe halten konnten.

Aus der Verteilung auf die Stockwerkzahl ist zunächst zu ersehen, dass sehr hohe Häuser 
in Basel selten sind. Wohngebäude von 6 und mehr Stockwerken gab es nur 87 oder 0,7 Prozent 
des Gesamtbestandes. Das Einfamilienhaus ist unter diesen nicht mehr vertreten, sehr stark 
dafür aber das Wohn- und Geschäftshaus in der Altstadt. Die ganz niedrigen, aus einem ein­
zigen Stockwerk bestehenden Wohngebäude sind ebenso selten, wie die mehr als fünfstöckigen. 
Ihr Anteil beträgt nur 0,8%; hier aber überwiegt das Einfamilienhaus. Die häufigste Form 
des Einfamilienhauses ist die dreistöckige, Erdgeschoss, Obergeschoss, und ausgebauter Dach­
stock. Bei den Mehrfamilienhäusern fällt das Maximum auf die Gebäude mit 4 Stockwerken; 
durchschnittlich sind sie genau um 1 Stockwerk höher als die Einfamilienhäuser und fast genau 
gleich hoch wie die Wohn- und Geschäftshäuser. Die vierte Wohnhausgruppe ist etwas niedriger.

Die Brand versicherungssumme aller mit Wohnungen versehenen Gebäude im Kanton 
Basel-Stadt erreicht beinahe drei Viertel Milliarden Franken oder Fr. 63 689 pro Haus. Das 
Mehrfamilienhaus hat einen kleineren Durchschnittswert als das Einfamilienhaus, da unter 
diesem die Villen inbegriffen sind. Das Wohnhaus hat durchschnittlich 3 Wohnungen und 
zwar hat das reine Mehrfamilienhaus fast genau eine Wohnung mehr als das gleichhohe Wohn- und 
Geschäftshaus. Von der mittleren Behausungsziffer weicht mit 4,9 diejenige des Einfamilien­
hauses stark nach unten, mit 15,3 diejenige des reinen Mehrfamilienhauses nicht so stark nach 
oben ab. In nur 485 Häusern oder 4% leben mehr als 2 Bewohner pro Wohnraum.
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3. Bewegung und Entwicklung der Wohnbevölkerung des Kantons Basel-Stadt im Jahre 1927 
Von Dr. 0. H. Jenny

Weniger stark als im Vorjahre, aber erheblich abweichend von dem in der ersten Hälfte 
dieses Jahrzehnts herrschenden trägen Zustande in der Bevölkerungsentwicklung, hat die 
Bevölkerung des Kantons Basel-Stadt im Jahre 1927 zugenommen. Wenn der Geburtenüber­
schuss sich im Rahmen der Vorkriegsjahre gehalten hätte, so würde das Jahr 1927 sogar unter 
den kräftigen Zunahmejahren einzureihen sein. Die Hauptzahlen sind folgende:

Jahre Eheschliessungen Lebendgeborene Gestorbene Geburtenüberschuss
abs. o //00 abs. °^00 abs. °/»0 abs. °/o»

1921—1925 1290 9,11 1850 13,07 1526 10,78 324 2,29
1925 1245 8,69 1743 12,17 1513 10,56 230 1,61
1926 1302 8,95 1749 12,02 1517 10,13 232 1,59
1927 1362 9,21 1839 12,43 1677 11,34 162 1,09

Wiederum sind die Grundzahlen etwas höher als im Vorjahre, bei den Gestorbenen jedoch in 
solchem Masse, dass der Geburtenüberschuss erheblich darunter gelitten und einen seit 1918 nie 
mehr beobachteten niedrigen Wert erreicht hat. Die Mittelwerte 1911—1920 sind durch Krieg 
und Influenzaepidemie stark beeinflusst, so dass sie nicht gut zum Vergleich herangezogen wer­
den können. Dies dürfte bei den Mittelwerten 1921—1925 wohl eher der Fall sein. Die Ehe­
schliessungen des Jahres 1927 stehen etwas über diesem Durchschnitt, der aber gerade bei 
dieser Erscheinung in den letzten Jahren abnormal erhöht sein dürfte. Die Geburtenzahl steht 
um wenig darunter, während die Zahl der Sterbefälle wegen einer zu Anfang des Jahres herr­
schenden Influenzaepidemie erheblich darüber liegt. Die Sterbeziffer erreicht darum den höchsten 
Wert seit 1919. Die Geburtenziffer liegt um 0,64 °/00 unter dem genannten Mittelwert; sie 
ist aber immerhin wieder etwas höher als in den beiden Vorjahren.

Wanderungsbewegung und Gesamtzunahme kennzeichnen sich durch folgende Zahlen :
Jahre Zugezogene Weggezogene W anderungsdif f erenz Gesamtzunahme

abs. °/o. abs. •/» abs. ’/oo abs. °/oo
1921—1925 11 362 80,3 11 078 78,3 + 284 + 2,0 608 4,3

1925 14 405 100,6 13 303 92,9 ; 1102 + 7,7 1332 9,3
1926 15 984 109,9 12 754 87,7 + 3230 + 22,2 3462 23,8
1927 14 841 100,3 12 970 87,7 + 1871 + 12,6 2033 13,7

Demnach sind die Wanderungen in den drei letzten Jahren ziemlich stärker gewesen als 
im Jahrfünft 1921—1925. Dies ist namentlich über die Zuwanderung zu sagen und wenn auch 
die Abwanderung durch eine starke Zuwanderung immer in erhöhendem Sinne beeinflusst wird, 
so ist doch das Wanderungsergebnis wesentlich besser. Während die Zuwanderung gegenüber 
dem Vorjahre um über 1000 Personen oder 9,6°/oo niedriger gewesen ist, hielt sich die Abwande­
rung bei schwacher absoluter Zunahme um 216 Personen relativ genau auf gleicher Höhe. Damit 
bleibt eine Wanderungsdifferenz, welche äusser von der vorjährigen seit Beginn der genaueren 
Beobachtungen nur von derjenigen des Jahres 1912 um weniges übertroffen wird. Die Jahres­
zunahme stellt sich so auf 2033 Personen oder 1,4% der mittleren Wohnbevölkerung. Von 1889 
bis 1913 hatten nur die Jahre 1890, 1901 und 1908 kleinere Zunahmen aufzuweisen; in jenen 
Jahren war aber immer der Geburtenüberschuss um einige Hunderter grösser. Die Bevölkerungs­
bewegung ist, anders als um die Jahrhundertwende, nun fast ausschliesslich von der Wanderungs­
bewegung und damit mehr als früher von der wirtschaftlichen Konjunktur abhängig.

Die Wohnbevölkerung des Kantons Basel-Stadt betrug gemäss Fortschreibung auf 
Ende des Jahres 1927 im ganzen 149 45 9 Personen gegen 147 426 zu Ende des Vorjahres und 
gegen 140 708 am 1. Dezember 1920. Von der Gesamteinwohnerzahl des Kantons entfallen auf­
Riehen 5808, auf Bettingen 537, auf die beiden Landgemeinden zusammen also 6345 Ein­
wohner, so dass nach der Rechnung die Stadt Basel allein 143 114 Einwohner gehabt hat. Er­
fahrungsgemäss dürften die auf einer im Dezember 1925 durchgeführten Zählung beruhenden
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Fortschreibungszahlen der Landgemeinden schon wieder etwas zu gross sein und die wirkliche 
Einwohnerzahl der Stadt wäre darum etwas höher anzusetzen.

Der zeitliche Verlauf der Bevölkerungsentwicklung während des Jahres entspricht durchaus 
den Typen der Vorkriegszeit. In der zweiten Jahreshälfte verzeichneten alle Monate Zunahmen, 
in der ersten dagegen nur April und Mai. Eigentümlich ist der vierteljährliche Rhythmus der 
Zunahmen, der sich wegen der Störung in den Sterbefällen an Influenza im Januar nur bei den 
Wanderungsdifferenzen mit aller Deutlichkeit zeigt. Es hängt eben die Zuwanderung auch 
mehr oder weniger von den Bezugsmöglichkeiten der Wohnungen ab. Immer zeigen die ersten 
Quartalsmonate Höchstwerte, die dritten dagegen Minimalwerte (Anmeldungen). Im ersten 
Quartal liegt die ganze Bewegung unter dem Nullpunkt und erreicht mit —317 im März das 
tiefste Minimum. Im II. Quartal liegt nur noch das Juniminimum unter Null. Das höchste 
Maximum weist sodann der Oktober auf mit 719; die stärkste Aufwärtsbewegung jedoch erfolgt 
vom März zum April mit einem Plus von 694. Nur im Oktober überstiegen Wanderungsgewinn 
und Zunahme den Betrag von 500 und ausserdem überschritten nur 3 Monate noch den Be­
trag von 300. Bei Trennung der beiden Geschlechter verhält sich die Entwicklung der weib­
lichen Bevölkerung vollständig ähnlich derjenigen der Gesamtheit, während die männliche 
Bevölkerung auch im Juni ein kleines Plus, dafür im Dezember ein kleines Minus aufweist. Die 
Landgemeinden haben nur im II. Quartal (nur an weiblicher Bevölkerung) etwas abgenommen.

Von der Gesamtzunahme um 2033 Personen entfallen 1071 auf das männliche und 962 
auf das weibliche Geschlecht. Wenn auch die Verteilung auf die Geschlechter nicht allzusehr 
von den Hälften abweicht, so ist mit 16,O°/oo dæ relative Zunahme der männlichen Bevölkerung 
doch bedeutend grösser als diejenige der weiblichen mit ll,9°/00. Der mittlere Anteil der Frauen 
in der Bevölkerung ist aber gleichwohl unverändert auf 54,6% (Männer 45,4%) geblieben. 
Kamen jedoch zu Jahresanfang auf 1000 Männer 1213 Frauen, so waren es zu Ende nur noch 
1204. Der Frauenüberschuss betrug also immerhin noch 20,4%.

Von der Gesamtzunahme entfallen ferner, wie erwähnt, 162 Personen auf den Geburten­
überschuss und 1871 auf den Wanderungsgewinn. Der Anteil des Geburtenüberschusses ist 
also wie auch im Vorjahr unter einem Zehntel der Zunahme geblieben. Sterbefallüberschüsse 
gab es in den Monaten Januar, Februar, März und Oktober. Im Januar und März waren bei 
normaler Geburtenzahl die Sterbefälle sehr zahlreich, im Oktober jedoch stand einer normalen 
Zahl der Sterbefälle eine sehr schwache Geburtenzahl gegenüber. Im November wurde trotz 
niedriger Geburtenzahl noch ein kleiner Geburtenüberschuss erzielt. Sehr bemerkenswert ist der 
grosse Unterschied der beiden Geschlechter im Geburtenüberschuss. Beim männlichen Geschlecht 
betrug er 140, beim weiblichen nur 22. Beim männlichen Geschlecht ist ferner nur im Januar 
ein Sterbefallüberschuss eingetreten, während beim weiblichen die drei ersten Monate, ferner 
der Oktober und der Dezember mehr Sterbefälle als Geburten aufweisen. In den 6 Sommer­
monaten war der Geburtenüberschuss beim männlichen Geschlecht 169, beim weiblichen nur 103.

Die Eigentümlichkeiten des Wanderungsgewinnes nach Monaten sind schon bei der Gesamt­
zunahme erörtert worden. Beizufügen ist hier, dass von der Wanderungsdifferenz fast genau 
gleiche Teile auf die beiden Geschlechter entfallen. Während in der Jahresverteilung beim 
weiblichen Geschlecht sich alle Merkmale der Gesamtbevölkerung wiederspiegeln, hat das 
männliche im Januar einen Wanderungsgewinn, im Dezember dagegen einen Verlust aufzuweisen.

Uber die Erscheinungen der natürlichen Bevölkerungsbewegung orientiert am 
besten der Abschnitt 2a, wo die Ergebnisse der einzelnen Monate und Jahre mit den fünf- und 
zehnjährigen Durchschnittswerten verglichen werden können. Aus Tabelle a 3 gehen die Monats­
schwankungen hervor. Bei den Eheschliessungen sind sie wie immer am stärksten. War im 
Oktober 1926 die Zahl der Eheschliessungen um 106% über dem Monatsdurchschnitt, so waren 
es im Oktober 1927 nur noch 83%, am wenigsten also unter den 5 letzten Jahren, gegen 75% 
im Mittel 1901—1910 und 62% im Mittel 1911—1920. An zweiter Stelle figuriert im Jahre 1927 
der April mit der Indexzahl 153 und an dritter der Juli mit 138. Der Wonnemonat Mai erscheint 
mit 123 gerade noch vor dem September mit 122. Die Monate Januar, Februar und März zeigen 
Ausfälle von 35—62%. Im Dezember sind es 30%. Bei den Geburten, als der natürlichsten 
Bewegungserscheinung sind die Schwankungen am geringsten. Die Indexzahlen schwanken 
zwischen 123 (April) und 74 (Oktober). Bei den Sterbefällen ist, wie schon begründet, der Januar 
mit der hohen Indexzahl von 176 am meisten belastet. An zweiter Stelle figuriert der März mit 
122 und äusser diesen beiden stehen noch Februar. April und Dezember etwas über dem Durch­
schnitt. Im August steht dafür die Zahl der Sterbefälle um 25% unter dem Monatsdurchschnitt 
im September um 22% und ausserdem noch in den Monaten Juni, Juli, Oktober und November 
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um mehr als 10%. In den Geburtenüberschüssen stehen Sommer- und Winterhalbjahr im Jahre 
1927, in den Mittelwerten 1921—1925 und 1911—1920 einander streng gegenüber. Vom Mai 
abgesehen, der eine Abweichung von nur + 10 aufweist, sind die Sommermonate sehr gleich­
mässig mit Abweichungen von +21 bis +29 vertreten, während die negativen Abweichungen 
des Winterhalbjahres sehr ungleichmässig sind.

Die Zahl der Eheschliessungen ist mit 1362 (1302) oder 9,21°/00 (8,95°/00) um 60 höher 
als im Vorjahr. Die im Kanton wohnenden Frauen brachten es nur auf 1268 Heiraten, also 
fast 100 weniger und die weibliche Eheschliessungsziffer ist nur 8,57 (8,53) °/00. Bei 1109 (1055) 
Ehepaaren oder 81,4 (81,0) % waren beide Eheschliessende ledig, in 67 weiteren Fällen nur der 
Mann und in 125 Fällen nur die Frau. In 61 Fällen waren weder Mann noch Frau ledig. Durch 
die Heirat sind 398 Frauen zu Kantonsbürgerinnen geworden; da aber 145 Frauen das Kantons­
bürgerrecht verloren haben, so verbleibt ein Nettogewinn von 253 (263) Kantonsbürgerinnen. 
Der Anteil an rein konfessionellen Ehen ist auf 856 oder 62,9 (65,2) % gesunken. Nur in 2,7% 
aller Fälle blieb die Konfession unbekannt. Das Durchschnittsalter der Männer beim Heiraten 
ist auf 30,07 (30,12) Jahre gesunken, bei den Frauen auf 27,10 (27,32). Es hält sich bei beiden 
Geschlechtern wieder nahe an den Durchschnitt von 1911—1920. 5,0 (5,2) % der Männer 
waren über 50 Jahre alt, bei den Frauen nur 1,7 (1,8)%. Die häufigste Alterskombination 
ist mit 202,6 °/oo diejenige der 25—29-jährigen Männer mit Frauen der gleichen Altersklasse. 
(Maximum 1911—1920; 169,7 °/oo bei m. 25—29/w. 20-—-24). Im Hausdienst standen vor der 
Verheiratung wie im Vorjahr 194 Frauen, während 960 irgendeine andere Betätigung an­
gegeben hatten; nur 208 Frauen bezeichneten sich als berufslos.

Den 1362 Eheschliessungen standen im Jahre 1927 nicht weniger als 920 Ehelösungen 
gegenüber und zwar 447 durch Tod des Mannes, 255 durch Tod der Frau und 218 durch Scheidung. 
Letztere Zahl ist das Maximum, das bisher beobachtet worden ist. Es scheinen aber durch die 
Gerichte eine grössere Zahl von schon seit längerer Zeit schwebenden Fällen erledigt worden 
zu sein. In 88 Fällen oder 40,4% hatte die Ehe mehr als 10 Jahre in 2 Fällen weniger als 1 Jahr 
gedauert und 84 Ehen oder 38,5% waren kinderlos. Die Schweizer aus anderen Kantonen sind 
überdurchschnittlich vertreten, während die Anteile der beiden anderen Bevölkerungsgruppen 
geringer sind. Der Überschuss der Eheschliessungen über die Lösungen betrug 442 (543) gegen 
297 im Jahrzehnt 1911—1920.

Legitimiert wurden 56 (36) Kinder, davon 54 anlässlich der Eheschliessung der Eltern. 
Von den Kindern waren 53 in Basel geboren, 3 auswärts. 33 Kinder waren unter 1 Jahr, 2 Kin­
der schon über 5 Jahre alt. Durch die Legitimation sind 7 Kinder eingebürgert worden; ferner 
hat auch die Gruppe der übrigen Schweizer einen Zuwachs von 4 erfahren.

Geburten erfolgten 2486 (2439). Die Zahl der Geborenen hat mit 2524 zum ersten Mal 
seit 1921 die runde Zahl 2500 wieder überstiegen. Nach Ausscheidung von 62 (87) Totgeborenen 
verbleiben 2462 Lebendgeborene, die einer Geburtenziffer der Ortsanwesenden von 16,65°/oo 
entsprechen würden. Auf 1000 Mädchen kamen 1086 Knaben. An Ortsfremden sind nun 
648 Kinder oder 26,3% auszuscheiden, dafür aber 25 auswärts Geborene der Wohnbevölkerung 
zuzufügen, wodurch die Zahl der Lebendgeborenen der Wohnbevölkerung von 1839 erreicht 
wird. Davon entfallen 80 auf die Landgemeinden; es waren ferner 953 (893) Knaben und 886 
(856) Mädchen, 1671 (1605) eheliche und 168 (144) uneheliche, endlich 742 (81) Kantonsbürger, 
798 (709) Schweizer aus anderen Kantonen und 299 (259) Ausländer. Die Geburtenziffer der 
Kantonsbürger ist 10,27%, diejenige der übrigen Schweizer 17,72 (16,24) °/00 und diejenige der 
Ausländer 9,77 (8,44) °/oo- Die in gleicher Weise berechnete Ziffer der unehelichen Kinder ist 
1,19°/00 und der Totgeborenen der Wohnbevölkerung 0,26%. Die eigentliche Illegitimitäts­
ziffer der Lebendgeborenen war 9,1 (8,2) %, bei den Kantensbürgern nur 3,5%, bei den Aus­
ländern aber 23,1 %. In Anstalten wurden 2008 Kinder geboren oder 80,8 (77,6) % aller im 
Kanton überhaupt geborenen Kinder. Es ist dies der höchste, bis jetzt beobachtete Anteil der 
Anstaltsgeburten in Basel. Mehrgeburten gab es 26 Zwillingsgeburten mit 52 lebendgeborenen 
Kindern, davon waren 4 unehelich.

Sterbefälle sind im Kanton Basel-Stadt 1837 (1698) eingetreten. Von diesen gehen 
250 Ortsfremde = 13,6 (15,5)% ab und es kommen 90 auswärts erfolgte Todesfälle der Wohn­
bevölkerung dazu, sodass noch 1677 (1517) Sterbefälle der Wohnbevölkerung verbleiben und 
die Sterbeziffer im Kanton Basel-Stadt ll,34°/oo beträgt. Die Erhöhung um O,91°/oo gegenüber 
dem Vorjahr ist einer Influenzaepidemie, die ihren Höhepunkt im Januar erreichte, zuzuschrei­
ben. Die Erhöhung hat die Landgemeinden und die Ausländer nicht betroffen. Mit nur 8,8 (7,9)% 
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entfällt auf die Kinder ("unter 15jährige) ein etwas höherer Anteil an Sterbefällen als im Vorjahr. 
Die Ausländer weisen mit 19,6 (22,7)% ihren tiefsten Anteil auf, der unter dem Bevölkerungs­
anteil liegt. Mit 31,9% ist der Winter sehr stark beteiligt; das Maximum von 32,5% im Winter 
1915 ist aber seither nie mehr erreicht worden. Sommer und Herbst haben kleine Anteile; sie 
hatten aber in früheren Jahren schon wiederholt einzeln geringere aufzuweisen, zusammen aber 
mit 40,9% nur im Jahre 1920 gegen 41,0% im Jahre 1927.

Dem Alter nach entfallen 5,9 (5,4)% der Sterbefälle auf die Säuglinge und 32,4 (32,3)% 
auf die Greise (über 70jährige). Auf die Bestände gleichen Alters bezogen hat gegenüber dem 
Vorjahr die Sterblichkeit abgenommen bei den Altersklassen 5—9, 25—29, 35—39, 45—49, 
50—54 und 70—74. Relativ grosse Zunahmen verzeichnen die Säuglinge, die 1—4jährigen und 
die 40—44jährigen.

Die eigentliche Säuglingssterblichkeit bezogen auf die Lebendgeborenen des gleichen 
Zeitraumes ist von 4,7% auf 5,3% gestiegen und hat also die Grenze von 5 Prozent, unter 
welcher sie sich nun während 1 aufeinanderfolgenden Jahren gehalten hatte, wieder überschritten. 
Diese Erscheinung mahnt zum Aufsehen, besonders, da die Schwesterstädte Zürich und Bern 
keine Erhöhung aufweisen, umso mehr noch, da sie ausschliesslich bei den Kantonsbürgern 
auftritt, während die beiden anderen Gruppen geringfügige Senkungen zeigen. Bemerkens­
wert ist auch die Tatsache, dass die Säuglingssterblichkeit bei den Knaben gesunken, bei den 
Mädchen dafür aber umsomehr gestiegen ist. Die Erhöhung tritt nicht bei den Infektionskrank­
heiten und nicht bei den „übrigen Krankheiten“ auf, wohl aber sehr stark bei den Krank­
heiten der Verdauungsorgane und der Atmungsorgane.

Über die Todesursachen wird in Anhang Nr. 4 durch das Gesundheitsamt ausführ­
lich berichtet. Im Schema mittleren Umfangs steht als häufigste Todesursache wie immer 
verzeichnet Krebs mit 242 (217) Fällen; es folgen organische Herzleiden mit 199 (170), 
Lungentuberkulose mit 154 (137) und Arterienverkalkung mit 131 (114) Fällen. Diese 
Reihenfolge ist unverändert geblieben und mit dem Mehr, das jede dieser 4 Todesursachen, 
gegenüber dem Vorjahre an Menschenleben in Basel-Stadt gekostet hat, ist die im Jahre 1927 
grössere Zahl der Sterbefälle mehr als zur Hälfte erklärt. Selbstmorde erfolgten 37 (55), 
tödliche Unglücksfälle 19 (41) und an Altersschwäche starben 30 (46) Personen.

Die Wanderungen umfassten 27811 (28738) Personen, also wiederum fast ein Fünftel 
der ganzen Wohnbevölkerung. Der Durchschnitt der 4 letzten Jahre beträgt rund 27660 und 
die grösste Abweichung von diesem Mittelwert nur 1275. Zugezogen sind 14841 (15984) und 
weggezogen 12970 (12754). Bei Verminderung der Zuzüge um 1143 und Vermehrung der Weg­
züge um 216 Personen musste sich das Wanderungsergebnis um 1359 Personen verschlechtern 
und statt -|- 3230 betrug es nur + 1871 oder 12,6°/00. Von der Verminderung der Wanderungs­
bewegung entfallen 434 auf das männliche und 493 auf das weibliche Geschlecht. Beim männ­
lichen Geschlecht haben sich die Zuzüge um 438 vermindert, die Wegzüge um 4 vermehrt, beim 
weiblichen Geschlecht beträgt die Minderung der Zuzüge 705, die Mehrung der Wegzüge 212. 
Die Summe dieser 4 Zahlen ist wiederum 1359. Bei den Kantonsbürgern waren die Verschie­
bungen ganz unbedeutend, 36 Zuzüge mehr und 16 Wegzüge weniger, bei den Schweizern 197 Zu­
züge weniger und 312 Wegzüge mehr, bei den Ausländern aber 982 Zuzüge und 80 Wegzüge 
weniger; die Summe dieser 6 Zahlen ergibt bei Zufügung des richtigen Vorzeichens wiederum 
1359. Nach Familienstand beträgt der Wanderungsgewinn 176 (240) Familien mit 420 (379) 
Angehörigen. Auf die Einzelpersonen entfällt ein Gewinn von 669 (1092) männlichen und 606 
(1519) weiblichen Personen. Unter den Berufsgruppen verzeichnen erhebliche Gewinne das 
Wirtschaftsgewerbe, alle Gruppen der öffentlichen Verwaltung und der freien Berufe, die per­
sönlichen Dienste, die Handlanger und die meisten gewerblichen Berufsgruppen. Wanderungs­
verluste kommen nur vor bei der Landwirtschaft, im Baugewerbe, im selbständigen Waren­
handel, bei den ausländischen Verkehrsanstalten und bei der Gruppe der Schüler und Stu­
denten. Die Altersgliederung zeigt positive Wanderungsdifferenzen bis zum Alter 44, dann 
treten vereinzelte Verluste auf; aber noch bei den über 70 Jahre alten Personen überwiegen die 
Gewinne. Von den 11620 weggezogenen Personen, welche früher einmal zugezogen sind, haben 
sich nur 5569 länger als 1 Jahr und nur 789 mehr als 10 Jahre in Basel aufgehalten. Von den 
1350 Weggezogenen, welche hier geboren sind, waren aber 669 mehr als 20 Jahre alt.

Eingebürgert wurden im Jahre 1927 in 594 (531) Fällen 1192 (1056) Personen, und 
zwar 607 männliche und 585 weibliche. Mit 251 (204) Familien wurden 588 (525) Angehörige 
eingebürgert; Einzelpersonen waren es 185 männliche und 158 weibliche. Der Heimat nach 
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kamen 751 aus der Schweiz und 441 aus dem Ausland. Unentgeltlich aufgenommen wurden 
1038 Personen, davon auf eigene Anmeldung hin 354. Eingekauft haben sich 109 Personen 
gegen Entrichtung von 26050 Franken. Die Konfession der Eingebürgerten zeigt fast genau 
die gleiche Verteilung wie die Bevölkerung selbst. Die Einbürgerungsintensität nach der früheren 
Heimat war—-von Baselland, das naturgemäss stärker, und von Italien, das wie immer schwächer 
beteiligt ist, abgesehen — in allen Gruppen auffallend gleichmässig.

Die Bevölkerungsbilanz zeigt nun, wie alle diese Bewegungselemente zusammen­
gewirkt haben und wie sich die Bevölkerung nach Geschlecht und Heimat, sowie nach ihrem 
Alter, zusammensetzt. In die Gesamtzunahme teilen sich die beiden Geschlechter im Ver­
hältnis von 1070 zu 960, also fast zu gleichen Teilen. Die Kantonsbürger haben bei einem 
Sterbefallüberschuss von 115, einem sehr kleinen Wanderungsverlust von 124, einzig aus den 
1453 Bürgerrechtsänderungen Nutzen gezogen, so eine Gesamtzunahme um 1214 erzielt und 
ihren Bestand auf 73115 gebracht; davon waren 33864 männliche und 39251 weibliche Per­
sonen. Die Landschäftler haben bei einem Geburtenüberschuss von 32 und einem Wanderungs­
gewinn von 281 trotz 203 Einbürgerungen, die hier negativ zu rechnen sind, um 110 zugenommen 
und einen Bestand von 8049 erreicht. Bei den Angehörigen anderer Kantone sind die eigent­
lichen Gewinne der Einwohnerzahl zu finden. Der Geburtenüberschuss beträgt hier 275 und 
der Wanderungsgewinn 1398 Personen. Durch Aufnahme ins Basler Bürgerrecht mussten 588 An­
gehörige gestrichen werden, gleichwohl besteht aber noch eine Nettozunahme um 1085, wodurch 
der Bestand auf 37712 erhöht wird. Die schweizerbürgerliche Bevölkerung hat um 2409 zu­
genommen (Geburtenüberschuss 192, Wanderungsgewinn 1555, Einbürgerung 662) und den 
Bestand auf 118876 gebracht. Bei den Ausländern zeigen alle Gruppen Sterbefallüberschüsse 
von zusammen 30 Personen, Einbürgerungsverluste von 662 Personen, sodass trotz der sich 
auf alle Gruppen verteilenden Wanderungsgewinne von 316 Personen eine Verminderung des 
Bestandes um 376 eingetreten ist und somit nur noch 30 583 Ausländer berechnet wurden. Im 
Vorjahr hatte sich diese Gruppe um 486 Zugehörige vermehren können. Der Endbestand gliedert 
sich in 12000 männliche und 18000 weibliche Personen einerseits (Frauenüberschuss 50%) 
und in 21700 Deutsche, 3050 Franzosen, 3300 Italiener und 2500 übrige Ausländer anderseits.

Die Verschiebungen in der Verteilung auf die verschiedenen Bevölkerungsgruppen sind 
aus nachstehender Zusammenstellung ersichtlich:

Zeitpunkt Kantonsbürger Übrige 
abs.

Schweizer
%

Schweizer 
abs.

überhaupt
O/ 
.0

Ausländer
abs. % abs. O ' 

o

1. Dezember 1910 45177 33,2 39640 29,2 84 817 62,4 51101 37,6
1. .Juli 1914 50966 35,3 38374 26,5 89340 61,8 55156 38,2
1. Dezember 1920 60970 43,3 41745 29,7 102715 73,0 37993 27,0

31. Dezember 1926 71 901 48,8 44 566 30,2 116467 79,0 30 959 21,0
31. Dezember 1927 73115 48,9 45 761 30,6 118876 79,5 30583 20,5

Die Anteilsvermehrung der Kantonsbürger verlangsamt sich zusehends, während die 
Schweizer aus anderen Kantonen kräftig zunehmen, alles auf Kosten der Ausländer. Das 
Zahlenverhältnis der drei Gruppen nähert sich nun eher der Formel 49 : 31 : 20. Seit der letzten 
Volkszählung haben die Kantonsbürger um 12145 Personen, die Schweizer aus anderen Kantonen 
um 4016 Personen zugenommen, während die Ausländer um 7410 Personen abgenommen haben.

Die mittlere Wohnbevölkerung des Kantons Basel-Stadt, aus den Mittelwerten 
der einzelnen Monate berechnet, als wichtigste Grundzahl, die zur Berechnung einer Reihe von 
Verhältniszahlen dient, wurde für 1927 auf rund 147900 berechnet. Davon waren 67150 männ­
liche und 80750 weibliche Personen, ferner 72280 Kantonsbürger, 45030 übrige Schweizer und 
30590 Ausländer. Die mittlere Einwohnerzahl der Stadt betrug 141740 und der Landgemeinden 
zusammen 6160 Personen. Die Korrektur der Fortschreibung durch die Volkszählung von 
1930 bleibt immer Vorbehalten.

Die Fortschreibung nach dem Alter auf Ende 1927 ergab für die Kinder (0—15jährig) 
eine weitere Abnahme um 244 auf 27334 und für die Greise (über 65jährig) eine Zunahme um 
263 auf 8612. Der Anteil der ersteren ist also von 18,7% auf 18,3% gesunken, derjenige der 
Greise von 5,6% auf 5,8% gestiegen. Bei den weiblichen Personen ist der Anteil dieser Alters­
gruppe sogar 6,7%, der Mädchen jedoch nur 16,6%. Für das produktive Alter ist der Anteil 
von 75,7 auf 75,9% gestiegen und er beträgt für die Männer 75,1 %, für die Frauen 76,7%; 
bei den ausländischen Frauen beträgt dieser Anteil sogar 80,3%.
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4. Die Sterbefälle im Kanton Basel-Stadt nach Todesursachen 1927 
Vom Gesundheitsamt des Kantons Basel-Stadt

Todesfälle (ohne Totgeborene) nach Alter, Geschlecht und Sterbeort

Die Zahl der gestorbenen Kinder (bis zum vollendeten 15. Lebensjahr) betrug 1 17 (70 m., 
77 w.), die der Erwachsenen (vom 16. Lebensjahr an) 1530 (743 m., 787 w.).

Kinder unter 1 Jahr: 99 Sterbefälle (46 m., 53 w.) 5,9% aller Sterbefälle oder 67,3% 
der gestorbenen Kinder. Die Säuglingssterblichkeit (Zahl der gestorbenen Kinder unter 1 Jahr 
bezogen auf die Lebendgeborenen des gleichen Zeitraums) beträgt 4,8 % für Knaben, 6,0% 
für Mädchen. Sie ist mit 5,4% im ganzen um 0,7% grösser als im Vorjahr. Im ersten Lebens­
monat starben 65 Kinder (28 m., 37 w.) auf 1839 Lebendgeborene, also 3,5%.

Kinder von 1—5 Jahren: 25 Todesfälle (11 m., 14 w.). An Infektionskrankheiten starben 
13: nämlich 4 an Influenza, 3 an croupöser Pneumonie, 3 an tuberkulöser Meningitis, 2 an 
Miliartuberkulose und 1 an Keuchhusten bei Spasmophilie und Rachitis. Ein 2jähriges Mädchen 
starb durch Aspiration einer Bohne in den rechten Hauptbronchus an Erstickung. Die anderen 
Todesursachen waren : akute Bronchitis (3), Perityphlitis (2), Meningitis purulenta (2), Asthma 
bronchiale, Rachitis, primäre Hirnsklerose, angeborene Idiotie (je 1).

Für die übrigen Altersklassen ist die Zahl der Sterbefälle aus den entsprechenden Tabellen 
des Statistischen Jahrbuches (Abschnitt Sterbefälle B 2 f, insbesondere 1' 36) zu ersehen. Das 
90. Altersjahr hatten 16 Personen (8 m., 8 w.) überschritten; der älteste Verstorbene hatte ein 
Alter von 95 Jahren und 7 Monaten erreicht. Als Todesursachen werden genannt : Alters­
schwäche, Influenzapneumonie, Pleuritis, Myodegeneratio, Arteriosklerose, Apoplexie, Speise­
röhrenkrebs, Magenkrebs, Pankreaskrebs.

Sterbeort: Über die Sterbefälle in der Wohnbevölkerung orientiert Tabelle 29 der Gruppe 
B2f des Jahrbuches. Es starben demnach in Spitälern 753, in Privatwohnungen 814, auf 
öffentlichem Terrain 20 und auswärts 90.

Autopsie: Bei 705 Verstorbenen (=42,1% aller Gestorbenen der Wohnbevölkerung) 
wurde im Kanton Basel-Stadt die Sektion vorgenommen und zwar 615 mal von Spitalärzten, 
65 mal vom Gerichtsarzt und 25 mal von Privatärzten.

Von den 250 in Basel erfolgten Sterbefällen auswärts wohnhafter Personen fanden 
220 in Krankenanstalten, 17 in Privatwohnungen und 13 auf öffentlichem Terrain statt. Die 
Autopsie wurde 176 mal vorgenommen und zwar 163 mal von Privatärzten und 13 mal vom 
Gerichtsarzt. Nach dem Wohnort kamen aus den benachbarten schweizerischen Orten 63 
(Birsfelden 20, Allschwil 11, Binningen 10, Muttenz 8, Münchenstein 5, Neu-Allschwil 3, Neue 
Welt 2, Freidorf 2, Neu-Münchenstein 1, Ruchfeld 1), aus der übrigen Schweiz 104 (Kanton 
Baselland 36, Bern 20, Aargau 14, Solothurn 10, Zürich 5, Graubünden 3, St. Gallen 3, Luzern, 
Neuchâtel, Tessin (je 2), Glarus, Thurgau, Freiburg, Waadt, Genf (je 1), unbestimmt (2), aus 
dem Ausland 83 (Baden 41, übriges Deutschland 6, Elsass 27, übriges Frankreich 2, England 2, 
Italien 1, Schweden 1, Rumänien 1, Holland 1, Brasilien 1).

Todesursachen
(vgl. hiezu insbesondere Tab. f 36, Seite 79—82).
Klasse I. Angeborene Lebensschwäche (Adynamie).

Hieher sind alle Kinder gerechnet, die sieh kurze Zeit nach der Geburt als lebensunfähig 
erwiesen, sei es wegen allgemeiner Schwäche (Frühgeburt oder sonstige ungenügende Ent­
wicklung), wegen Missbildungen oder infolge von schwerem oder abnormem Geburtsverlauf 
(Atelektase, Asphyxie, Aspirationspneumonie infolge vorzeitiger Atmung). Unter den 58 hieher 
gehörenden Verstorbenen (28 m., 30 w.) befinden sieh 5 Zwillinge. In 37 Fällen handelte es sich 
um Frühgeburten. Von Bildungsfehlern werden genannt: Vitium cordis (4 mal, darunter zwei­
mal mit Transposition der grossen Gefässe), Atresie der Speiseröhre (1 mal) und congenitaler 
Tumor (1 mal).
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Klasse II. Altersschwäche.

Hieher gehören alle Fälle, bei denen der Arzt Altersschwäche als einzige oder wichtigste 
Todesursache angegeben hat. Von Komplikationen und Nebenbefunden werden erwähnt: 
hypostatische Pneumonie (3), Prostatahypertrophie (2), Myodegeneratio, Arteriosklerose, 
Bronchopneumonie, Oesophaguscarcinom, Bronchitis, Decubitus, Herpes zoster, Fractura 
femoris, alte Spitzentuberkulose (je 1).

Klasse III. Tod durch Krankheit.

A. Übertragbare Krankheiten. Die Sterbefälle an anzeigepflichtigen übertragbaren 
Krankheiten sind im Bericht über die anzeigepflichtigen Infektionskrankheiten näher behandelt.

Akuter Gelenkrheumatismus: 3 Sterbefälle (1 m., 2 w.). Bei allen 3 Fällen (6, 11 und 25 
Jahre alt) ist Endocarditis als Komplikation, in einem Falle ausserdem eine okkulte Lungen­
tuberkulose angegeben.

Blutvergiftungen (Pyaemie und Sepsis): 14 Sterbefälle (5 m., 9 w.). Ausgangspunkte 
werden in 5 Fällen genannt: periurethrale Infektion, Basierschnittwunde am Kinn, Gesichts­
furunkel, oberflächliche Hautverletzung am Knie, kleine Stichwunde an der Hand. Von Kom­
plikationen, die nicht mit der Sepsis Zusammenhängen, sind zu erwähnen : angeborener Herz­
fehler, Mesaortitis luetica, Säuglingsgrippe, senile Demenz (je 1).

Croupöse Pneumonie: Die Fälle von katarrhalischer oder sekundärer Pneumonie sind 
seit 1921 nicht mehr mit der croupösen Lungenentzündung in der gleichen Rubrik und es können 
deshalb Nummer 18 des Todesursachenschemas mittleren Umfangs und Nummer 24 des aus­
führlichen Schemas nicht mehr ohne Berücksichtigung dieser Änderung mit den gleichen 
Nummern der Jahre vor 1921 verglichen werden. An croupöser Lungenentzündung starben 
42 Personen (17 m, 25 w.), davon waren 29 über 50 Jahre alt. Zeitlich fallen die meisten Sterbe­
fälle auf den Dezember (11); der August weist keinen Sterbefall auf. Von Komplikationen 
sind genannt: Myodegeneratio (5), Arteriosklerose, Nephritis chronica (je 4), Kyphoskoliose
(3),  Dementia senilis, Alkoholismus (je 2), Arthritis deformans, Pachymeningitis, Lungentuber­
kulose, Struma, Lues congenita, Meningitis purulenta, Diabetes, Epilepsie, Bronchiektasien, 
Sepsis mit Leberinsuffizienz (je 1).

Tuberkulöse Erkrankungen: Die Sterbefälle an tuberkulösen Affektionen belaufen sich 
auf 205 (107 m., 98 w.), somit auf 12,2% aller Sterbefälle der Wohnbevölkerung und 13,7% 
aller an Krankheiten Gestorbenen. 12 Sterbefälle betreffen Kinder. An Lungentuberkulose 
sind 154 (80 m., 74 w.) Personen gestorben und zwar weist zeitlich der Januar mit 18 die meisten, 
der Oktober mit 6 die wenigsten Sterbefälle auf. Auf die Quartale entfallen: 1:42, 11:46, 
111:37, IV:29. Komplizierende Tuberkulose (als mehr oder weniger ausgeheilte oder neben­
sächliche Erkrankung) ist bei 21 an andern Krankheiten Verstorbenen vermerkt. Bei den Sterbe­
fällen an Tuberkulose werden als Komplikationen erwähnt: Myodegeneratio cordis, Alkoho­
lismus (je 5), Herzklappenfehler (3), Schrumpfniere, Lebercirrhose, croupöse Pneumonie, 
Aortenlues, Schizophrenie (je 2), Arteriosklerose, Apoplexie, Tabes, Epilepsie, Ulcus ventriculi 
und Carcinoma pharyngis (je 1 ).

Syphilis: 14 Sterbefälle (10 m., 4 w.). An angeborener Syphilis ist ein 1 % Monate alter 
Knabe gestorben. Bei den Erwachsenen handelte es sich 7 mal um Aortenaneurysma, 5 mal 
um Mesaortitis und einmal um Lues cerebri. Als durch Syphilis verursacht sind auch die 4 
Sterbefälle an progressiver Paralyse und die 3 Sterbefälle an Tabes aufzufassen. Ausserdem 
ist Lues bei 9 an andern Krankheiten Verstorbenen angeführt, so dass wir im Ganzen 30 mal 
bei den Todesbescheinigungen Lues erwähnt finden. Als Komplikationen werden genannt 
Schrumpfniere, Alkoholismus, Diabetes, Speiseröhrenkrebs und Cystopyelonephritis (je 1 mal).

Gonorrhoe: 1 Sterbefall. 43jährige Frau mit Tumor tuboovarialis und Peritonitis; als 
Komplikation ist Alkoholismus genannt.

Aktinomykose: 1 Sterbefall, w. 20jährig, mit multiplen aktinomykotischen Abszessen.
B. Chronische Vergiftungen: Chronischer Alkoholismus: 3 Sterbefälle, Männer von 55, 

63 und 85 Jahren. 2 mal handelte es sich um Delirium tremens. Alkoholismus wird bei weitern 
44 Sterbefällen als Ursache der Krankheit oder mitwirkende Todesursache genannt und zwar 
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bei Lebercirrhose (12), Grippe, croupöse Pneumonie, Lungentuberkulose, Arteriosklerose, 
Krebs, Suicid (je 3), Myodegeneratio (2), Nebennierentuberkulose, Lues, Gonorrhoe, Apo­
plexie, Cholelithiasis, Schrumpfniere, Cystitis, Unfall (je 1). Nach den Altersklassen verteilen 
sich die 47 Fälle von Alkoholismus auf: 20—30 Jahre: 1 m., 30—40 Jahre: 1 w., 40—50 Jahre: 
8 m., 1 w., 50—60 Jahre: 15 m., 1 w., 60—70 Jahre: 10 m., 1 w., über 70 Jahre, 5 m., 1 w. 
Am stärksten ist die Altersklasse von 50—60 Jahren belastet. Von den gestorbenen Männern 
über 40 Jahren sind 38 oder 6,1% aller gestorbenen Männer dieser Altersklassen als Alkoholiker 
angegeben worden. Diese Zahlen sind nur Minimalzahlen und bleiben hinter der Wirklichkeit 
zurück, da häufig der komplizierende Alkoholismus nicht genannt wird oder dem den Tod 
bescheinigenden Arzt nicht bekannt ist.

Andere chronische Vergiftungen: Kein Sterbefall. Als Komplikation wird bei einem an 
Krebs Verstorbenen chronische Bleivergiftung verzeichnet.

C. Erkrankungen des Blutes: 12 Sterbefälle (10 m., 2 w.), 7 an perniciöser Anämie, 
4 an Leukämie, 1 an Pseudoleukämie. Als Komplikationen werden in einem Fall Coronar- 
sklerose und Pneumonie angegeben.

D. Stoffwechselkrankheiten: 26 Sterbefälle (9 m., 17 w.), davon 20 an Diabetes. Diabetes 
wird ausserdem 27 mal als Komplikation bei an andern Todesursachen Verstorbenen angegeben, 
im ganzen also 53 mal verzeichnet. Adipositas wird 8 mal, Gicht 2 mal, Rachitis 7 mal, Status 
lymphaticus 1 mal als Nebenbefund genannt. Die Basedowsterbefälle betrafen 3 Frauen, wobei 
einmal Hirnembolie, einmal Autointoxication mit Psychose die unmittelbare Todesursache 
bildeten. Strumitis wird 2 mal, Myxoedem 1 mal als Nebenbefund bei an andern Krankheiten 
Verstorbenen genannt. Von Komplikationen bei den an Stoffwechselkrankheiten Verstorbenen 
werden erwähnt: Apoplexie (5), Bronchopneumonie, diabetische Gangrän (je 3), Arteriosklerose 
(2), Pleuritis, Schrumpfniere, Phlegmone, Lungentuberkulose, Hernie, Ulcus duodeni, Arthritis 
deformans (je 1).

E. Krankheiten der Respirationsorgane : 106 Sterbefälle (41 in., 65 w.). Die Broncho­
pneumonie ist seit 1921 in Rubrik 55 des ausführlichen Todesursachenschemas und in Rubrik 24 
des Schemas mittleren Umfangs registriert. Bronchopneumonie als einzige oder hauptsächliche 
Todesursache wird 20 mal angeführt. Der Symptomenkomplex der Lungenentzündung (inbe­
griffen croupöse, katarrhalische, hypostatische, terminale Pneumonie, Grippepneumonie, 
Schluckpneumonie, Aspirationspneumonie) ist im ganzen 240 mal auf den Todesbescheinigungen 
vermerkt. Bei den 13 an Bronchitis oder Bronchopneumonie gestorbenen Säuglingen wird 
6 mal Säuglingsgrippe als primäre Erkrankung bezeichnet und als Komplikationen ist je einmal 
sekundäre Dyspepsie, allgemeine Schwächlichkeit, exsudative Diathese und Otitis media 
acuta erwähnt. Bei zwei im zweiten Lebensjahre an Bronchopneumonie gestorbenen Mädchen 
ist schwere Rachitis als Komplikation angegeben. Lungenödem als terminale Erscheinung 
wird im ganzen 28 mal angeführt. Das häufige Zusammentreffen von chronischer Bronchitis, 
Emphysem, Myodegeneratio cordis und Arteriosklerose lässt sich bei unserer Art der Rubi- 
zierung nicht zahlenmässig feststellen. Emphysem wird äusser in den 17 Fällen, in denen es 
als Haupttodesursache bezeichnet ist, noch 54 mal, Bronchitis 76 mal als Komplikation beschei­
nigt. Bei den zwei Sterbefällen an Lungengangrän ist in einem Falle eine verschleppte Pneumonie, 
im andern eine Grippe vorausgegangen. Von Komplikationen bei den an Krankheiten der 
Respirationsorgane Verstorbenen werden erwähnt: Myodegeneratio cordis (26), Arteriosklerose 
(9), Pyelocystitis, Nephritis, Arthritis deformans (je 3), Cholelithiasis, Schizophrenie, Melan­
cholie, Dementia senilis, Hernie, Kyphoskoliose, Sepsis (je 2), Adipositas, alte Lungentuber­
kulose, alte Kinderlähmung, Parkinsonismus, Pankreaskrebs, Speiseröhrenkrebs, Gastroen­
teritis, Ichthyosis (je 1 mal).

F. Krankheiten der Zirkulationsorgane: 373 Sterbefälle, nur Erwachsene, wie gewöhnlich 
mit starkem Vorwiegen des weiblichen Geschlechts (153 m., 220 w.), 22,2% aller Gestorbenen. 
Bei den an Herzlähmung Gestorbenen handelt es sich um plötzliche Todesfälle ohne Autopsie. 
Myodegeneratio, Arteriosklerose und Herzklappenfehler werden äusser in den Fällen, wo sie 
als Haupttodesursachen bezeichnet sind, noch 217, bezw. 105, bezw. 14 mal als mitwirkende 
Todesursachen oder Nebenbefunde bei an andern Krankheiten Verstorbenen genannt. Von 
Krankheiten, welche nicht die Zirkulationsorgane betreffen, werden als Komplikationen erwähnt: 
Pneumonie (40), Bronchitis (35), Emphysem (29), Apoplexie (24), Nephritis (17), Diabetes 

343



(11), Dementia senilis (8), Kyphoskoliose (7), Pleuritis (6), Lungentuberkulose, Alkoholisinus, 
Pyelocystitis (je 5), Gallensteine, Adipositas (je 4), Ulcus ventriculi, Prostatahypertrophie 
(je 3), Gicht, Strumitis (je 2), Struma, Pachymeningitis, Schizophrenie, Peritonitis, tuberkulöse 
Pleuritis, alte Knochentuberkulose, Gelenktuberkulose, Myxoedematöser Habitus, Arthritis 
chronica, Ovarialtumor, Hernie, Zwergwuchs, Lupus, Gallenblasenkrebs, Nasenkrebs, Darm­
krebs, Mastdarmkrebs, Lipomatose Lipodystrophie (je 1).

G. Krankheiten des Nervensystems: 128 Sterbefälle (62 in., 66 w.), darunter 5 Kinder, 
wovon ein 9 Monate altes Mädchen an einem Krampfanfall mit Lungenödem, die andern an 
seriöser Meningitis, an eitriger Meningitis nach Mittelohrentzündung, an primärer Hirn­
sklerose und an angeborener Demenz gestorben sind. Die 4 Sterbefälle an Psychosen betreffen 
alle progressive Paralyse. Psychosen als Nebenbefund oder als Ursache von Suicid werden 
18 mal, Dementia senilis 12 mal genannt. Tabes als Komplikation wird 1 mal erwähnt. Para­
lysis agitans ist 2 mal, hereditäre Friedreich’sche Ataxie und Landry’sche Paralyse je einmal 
als primäre Todesursache verzeichnet. In Rubrik 92 ist ferner ein Fall von nervösem Erschöpfungs­
zustand unbekannter Aetiologie eingereiht. Bei den 4 Sterbefällen an Hirntumor ist zweimal 
die Natur des Tumors genauer angegeben, je einmal Gliosarkom und malignes Neurofibrom. 
Die meisten Sterbefälle der Gruppe G entfallen wie immer auf Apoplexie (91). Sie ist am häufigsten 
durch Arteriosklerose verursacht und Arteriosklerose wird auch 49 mal ausdrücklich erwähnt. 
Apoplexie oder Hemiplegie als Komplikation oder Nebenbefund wird ausserdem 31 mal bei 
an andern Krankheiten Verstorbenen vermerkt. Von Komplikationen werden äusser Arterio­
sklerose angeführt: Pneumonie (26), Myodegeneratio cordis (21), chronische Nephritis (12), 
Bronchitis chronica, Diabetes (je 6), Lungenödem (4), Prostatahypertrophie (3), Schizophrenie, 
Struma, Cholecystitis (je 2), Alkoholisinus, Emphysem, Lues aortae, Anaemia perniciosa, 
Gicht, Nierensteine, Prostatitis, Adipositas, Asthma bronchiale, Herzklappenfehler, hämorrha­
gische Cystitis, Pyelonephritis, Arthritis chronica, Aneurysma, Lungentuberkulose, Krebs 
des Colon, der Flexura sigmoidea, der Schilddrüse, des Pylônes (je 1).

FL Krankheiten der Verdauungsorgane: 96 Sterbefälle mit erheblichem Vorwiegen des 
männlichen Geschlechts (61 m., 35 w.), darunter 20 Kinder. Die Säuglinge starben an Gastroen­
teritis (9), Melaena (4), und Ileus infolge Invagination (1), die älteren Kinder an Perityphlitis
(4),  und Angina (2). Unter Rubrik 96 ist ein Fall von Gastritis phlegmonosa, unter 111 ist 
je ein Todesfall an ruhrartiger Erkrankung des Dickdarms mit Perforation eines Geschwürs 
und an perforiertem Colondivertikel mit Peritonitis und Ileus registriert. Als Nebenbefunde wer­
den Cholelithiasis 9 mal, Lebercirrhose 5 mal, Ulcus ventriculi oder duodeni 5 mal, bezw. 4 mal, 
bei an andern Todesursachen Verstorbenen vermerkt. Als Komplikationen sind erwähnt: 
Pneumonie (17), Alkoholisinus (13), Myodegeneratio cordis (8), Arteriosklerose, Lungenembolie 
(je 5), Emphysem (4), Bronchitis, Bronchiolitis bei Gastroenteritis (je 3), Herzklappenfehler (2), 
Meningitis nach Angina, Lungentuberkulose, Magenkrebs, Wangenkrebs, Lues, Rachitis, 
Ekzem, Lungenödem, Status lymphaticus, Pyelonephritis, Schrumpfniere, Diabetes (je 1).

J. Krankheiten der Harnorgane: 67 Sterbefälle (39 m., 28 w.). Unter Rubrik 117 ist 
ein Fall von Tod an Nierenblutung unbekannter Aetiologie eingereiht. Chronische Nephritis 
(inklusive Schrumpfniere) wird 30 mal als mitwirkende Todesursache oder Nebenbefund ver­
zeichnet. Von Komplikationen sind angegeben: Myodegeneratio cordis (11), Pneumonie (10), 
Arteriosklerose (6), Apoplexie, Lungenoedem (je 3), Bronchitis chronica, Emphysem, Diabetes, 
Herzklappenfehler, Alkoholisnius (je 2), Asthma bronchiale, Gicht, Lebercirrhose, Lungentuber­
kulose, Nierentuberkulose, Lungenembolie, Pleuritis, Arthritis deformans, Adipositas, Schizo­
phrenie, Gesichtskrebs, Lungenkrebs (je 1).

K. Krankheiten der Geschlechtsorgane: 9 Sterbefälle (8 m., 1 w.). Die .Männer sind sämt­
lich an Prostatahypertrophie und Folgen, die 41jährige Frau ist an eitriger Salpingitis und 
Peritonitis gestorben. Prostatahypertrophie als Nebenbefund wird bei 8 andern Sterbefällen 
erwähnt. Als Komplikationen sind angegeben: Pneumonie (2), Myodegeneratio cordis, Lungen­
oedem, Nephritis, Arteriosklerose, Diabetes (je 1).

L. Schwangerschaft, Geburt, Wochenbett: 5 Sterbefälle: 1 an Extrauteringravidität und 
Ruptus bei Salpingitis, 2 an Eklampsie, 1 an Placenta praevia und Durchwanderungsperitonitis, 
1 an Lungenembolie 8 Tage nach der Geburt.
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M. Tumoren: 264 Sterbefälle (134 in., 130 w.), darunter keine Kinder. Bei den 242 
Sterbefällen an Krebs (14,4% aller Todesfälle der Wohnbevölkerung) sind die Männer mit 
Krebs der Speiseröhre (25 m., 1 w.), des Kehlkopfes (7 m., 0 w.), der Lungen (9 in., 4 w.), der 
Nieren (3 in., 0 w.) und der Harnblase (6 m., 2 w.) entschieden und mit Magenkrebs (37 m., 
26 w.) etwas stärker belastet als die Frauen, während die Frauen bei Krebs der Schilddrüse 
(0 m., 3 w.) und des Pankreas (1 m., 4 w.) stärker belastet sind, Krebs als Nebenbefund bei 
an andern Krankheiten Verstorbenen wird 20 mal, Struma permagna 6 mal vermerkt. Die 
jüngste an Krebs Verstorbene war eine 28jährige an Magenkrebs verstorbene Frau. Von 
Komplikationen werden angegeben: Myodegeneratio cordis (27), Pneumonie inklusive Schluck­
pneumonie und hypostatische Pneumonie (22), Bronchitis (9), Embolie (8), Arteriosklerose
(5),  Lungentuberkulose (4), Alkoholisinus, Emphysem, Arthritis deformans (je 3), Lebercirrhose, 
Hydronephrose, Apoplexie (je 2), croupöse Pneumonie, Schizophrenie, Prostatahypertrophie, 
Asthma bronchiale, Bronchiektasen, chronische Bleivergiftung, Lebercyste, Herzklappenfehler, 
Diabetes, Lues, Knietuberkulose, Nephritis (je 1).

N. Krankheiten der Haut, der Muskeln, Knochen und Gelenke: 5 Sterbefälle (2 m., 3 w.). 
2 Sterbefälle an Erythrodermie, 1 Sterbefall an allgemeinem Ekzem mit Nephritis, 1 Sterbefall 
an chronischer Arthritis mit Lungentuberkulose und Pneumonie, 1 Sterbefall an Ostéomalacie. 
Kyphoskoliose wird 13 mal, chronische Arthritis 6 mal als Nebenbefund verzeichnet. Als 
Komplikationen sind Bronchitis (3), Bronchopneumonie, Herzklappenfehler, Lungentuber­
kulose und Nephritis (je 1) genannt.

Klasse IV. Gewaltsamer Tod.

Selbstmord: 37 Sterbefälle (23 m., 14 w.). Die Arten des Selbstmordes waren bei Männern: 
Erschiessen (10), Erhängen (5), Leuchtgasvergiftung (4), Ertränken (2), Salmiakvergiftung, 
Pulsaderdurchschneidung (je 1); bei Frauen: Leuchtgasvergiftung (4), Ertränken, Erschiessen 
(je 3), Arsenvergiftung (2), Kohlenoxydvergiftung, Lysolvergiftung (je 1). Als Ursachen, 
soweit sie bekannt wurden, sind angeführt: Depressionszustände (4), Geisteskrankheit, Alko- 
holismus (je 3). Als Nebenbefunde sind vermerkt : Coronarsklerose, alte Erweichungsherde im 
Gehirn, Pyometra, Lues, paranephritischer Abszess mit Diabetes und mit Pneumonie (je 1).

Mord: 1 Sterbefall durch Bevolverschüsse.

Unfall: 49 Sterbefälle (33 m., 16 w.). Von den 5 Kindern handelte es sich um: Ertrinken, 
Schädelschuss, Aspiration einer Bohne, Überfahrenwerden durch Velo, Angefahrenwerden 
von Auto. Bei den Erwachsenen finden wir folgende Unfallsarten angegeben: Autounfall (9), 
Ertrinken (6), Kohlenoxydvergiftung (3), Sturz auf der Treppe (2), Überfahrenwerden von 
Fuhrwerk, Sandkarren, Strassenbahn, Motorrad, Sturz von Lastwagen, von Gerüst, Zerdrüekung 
zwischen Eisenbahnpuffern, Starkstromverletzung, versehentliches Trinken von Salzsäure, 
Salmiak, Bombenattentat, Faustschlag im Streit, Verschüttetwerden durch Erdmassen in einem 
Stollen, Verbrühung durch heisses Wasser, Ausgleiten auf Glatteis, Schenkelhalsfraktur bei 
77jähriger Frau, Unterschenkelfraktur mit Lungenembolie (je 1). Als Komplikationen, die 
nicht Folge des Unfalls waren, sind angeführt: Alkoholisinus, Myodegeneratio cordis, Bron­
chitis, Endocarditis, Cystenniere, Emphysem (je 1).

Klasse V. Todesursache unbekannt.

In Rubrik 140 sind registriert 7 auswärts Verstorbene, bei denen die Angabe der Todes­
ursache nicht erhältlich war.
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5. Die anzeigepflichtigen Infektionskrankheiten im Kanton Basel-Stadt 1927
Vom Gesundheitsamt des Kantons Basel-Stadt

(vgl. hiezu Tabelle B4 b 3, Seite 121 und 122)

Die Zahl der im Jahre 1927 zur amtlichen Kenntnis gelangten Fälle von anzeigepflich­
tigen Krankheiten beträgt 1648 mit 17 Todesfällen. Dazu kommen noch 5145 Meldungen von 
Influenza mit 97 Todesfällen. In Bezug auf die Zahl der Meldungen ergibt sich folgende Reihen­
folge: Influenza 5145 (97 Todesfälle), Varizellen 411 (0), Pertussis 402 (1), Parotitis 325 (0), 
Scarlatina 245 (1), Diphtherie 92 (1), Morbilli 66 (0), Erysipelas 49 (3), Rubeolae 14 (0), Singultus 
epidemicus 11 (1), Typhus abdominalis 8 (2), Erythema infectiosum 7 (0), Blennorrhoea neona­
torum 6 (0), Paratyphus B 5 (0), Trachom 5 (0), Poliomyelitis anterior acuta 5 (0), Dysenterie 
3 (3), Puerperalfieber 3 (3), Encephalitis lethargica 1 (0), Meningitis cerebrospinalis epidemica 1 
(1), Microsporie 1 (0).

Die Zahl der angezeigten Erkrankungen bleibt selbstverständlich immer mehr oder 
weniger stark hinter der Zahl der wirklich vorgekommenen zurück und die Differenz ist umso 
grösser, je leichter die betreffende Krankheit ist und je häufiger sie infolgedessen ohne ärzt­
liche Behandlung durchgemacht wird. Besonders dürfte sich diese Differenz bei Keuchhusten 
und Varizellen geltend machen und auch bei den Krankheiten, deren Anzeigepflicht nicht 
obligatorisch ist wie Parotitis epidemica, Rubeolae.

Scarlatina (Scharlach): 245 Meldungen, 1 Todesfall. Der Todesfall betraf einen 7jährigen 
Knaben, bei dem haemorrhagische Nephritis und Urämie infolge des Scharlach aufgetreten 
war. Zeitlich verteilen sich die Fälle über das ganze Jahr mit einem Maximum von 56 im März 
und einem Minimum von 5 im Juli. Die älteste Erkrankte war 62 Jahre alt. In Spitalbehand- 
lung kamen 143 Fälle = 58%. In 9 Fällen handelte es sich um Spitalinfektionen, in 7 andern 
Fällen hat die Ansteckung wahrscheinlich auswärts stattgefunden.

Morbilli (Masern): 66 Meldungen, kein Todesfall. Die meisten Meldungen (20) fielen 
auf den Januar; der Juli wies keine Meldungen auf. In Spitalbehandlung kamen 11 Fälle, 
wovon 2 wahrscheinlich Spitalinfektion waren. In 10 Fällen hat die Ansteckung auswärts 
stattgefunden. Ein von Grenzach in hiesige Spitalbehandlung gebrachter 2jähriger Knabe 
starb an Masernpneumonie.

Rubeolae: 14 Meldungen, kein Todesfall. 1 Fall kam in Spitalbehandlung.
Variola (Pocken): Kein Fall.
Varicellae (Windpocken): 416 Meldungen, kein Todesfall. Die meisten Meldungen fallen 

auf das II. und IV. Quartal; der Dezember ist mit 117 am stärksten, Januar und September 
mit je 12 am wenigsten betroffen. In Spitalbehandlung kamen 10 Fälle. Ansteckung auswärts 
wird 4 mal erwähnt.

Diphtherie und Croup (Hals-und Rachenbräune): 84 Meldungen, 1 Todesfall. Der Sterbe­
fall betraf einen 5 jährigen Knaben, der an absteigendem Croup, Erstickung und Herzschwäche 
gestorben ist. Zeitlich verteilen sich die Meldungen auf alle Monate mit einem Maximum von 
21 im November und einem Minimum von 2 im März, Mai und Juli. In Spitalbehandlung 
kamen 34 Fälle = 37%, davon waren 3 Spitalinfektionen. Als auswärts infiziert wurden 2 
Fälle erwähnt. Ausserdem kamen 8 auswärts Wohnende und auswärts Erkrankte wegen Diph­
therie in hiesige Spitalbehandlung. Von den auswärts Wohnenden sind 3 in hiesigen Spitälern 
an Diphtherie gestorben.

Pertussis (Keuchhusten): 402 Meldungen, 1 Todesfall (ein einjähriges Mädchen, das 
ausserdem an Spasmophilie und Rachitis litt). Zeitlich verteilen sich die Fälle ziemlich gleich­
mässig über das ganze Jahr mit einem Maximum von 50 im Februar und einem Minimum von 
18 im November. In Spitalbehandlung kamen 40 Fälle; ausserdem wurden 5 auswärts Wohnende 
und auswärts Erkrankte in hiesigen Spitälern verpflegt.
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Erysipelas (Rose): 49 Meldungen, 3 Todesfälle. Als Lokalisation wird 39 mal das Gesicht, 
2 mal der Arm, 1 mal das Bein angegeben. Ausgangspunkt wird nur in einem Falle (Kratz­
wunde am Kopf) genannt. Die Todesfälle betrafen einen 62 jährigen Mann (mit Myodegeneratio 
und Ulcus cruris als Komplikationen), eine 36jährige Frau (Ulcus cruris, Fettsucht, Diabetes, 
Pneumonie) und eine 73jährige Frau.

Typhus abdominalis: 8 Meldungen, 2 Todesfälle. Die Todesfälle betrafen einen 33 jährigen 
Mann, der an Typhuspneumonie starb und eine 20jährige Studentin, die im Aargau starb. 
Von den Erkrankten kamen 4 in Spitalbehandlung. In 4 Fällen hatte die Infektion wahrschein­
lich auswärts stattgefunden. Eine aus dem Tessin zugereiste 26jährige Frau starb in einem 
hiesigen Spital an Typhus.

Parolitis epidemica (Mumps): 328 Meldungen, kein Todesfall. Bis zum November war 
die Zahl der Meldungen nicht gross, am kleinsten im Januar mit 3; im November wurden 64 
und im Dezember 111 Fälle gemeldet. Der älteste Erkrankte war 80 Jahre alt. In Spital­
behandlung kamen 13 Fälle, wovon 3 als Spitalinfektionen bezeichnet sind.

Influenza (Grippe): 5145 Meldungen, 97 Todesfälle. Die Mitte Dezember 1926 aufge­
tretene neue Epidemiewelle erstreckte sich in rasch abnehmender Weise noch über den Januar 
und Februar; in der ersten Woche wurden noch 3005, in der zweiten Woche 1061 Fälle gemeldet; 
bis Ende Februar waren 5110 Meldungen eingelaufen. Von Anfang März an trat die Grippe 
nur noch vereinzelt auf; die 35 übrigen Meldungen verteilen sich auf die andern Monate. Juni 
und August wiesen keine Meldung auf. Bei den Todesfällen werden als Komplikationen genannt: 
Pneumonie (78 mal), Myodegeneratio cordis (24), Arteriosklerose (12), Chronische Bronchitis 
(8), Emphysem (7), Schrumpfniere (5), Vitium cordis (4), Rachitis (3), Prostatahypertrophie, 
Lebercirrhose, Struma, Aethylismus, Lungenödem (je 2), Diabetes, Kyphoskoliose, Asthma 
bronchiale, Lues aortae, Gallensteine, Spinale Muskelatrophie, Residuen von Kinderlähmung, 
congenitales Hirnleiden mit Erblindung, Multiple Sklerose, Kretinismus, Paralysis agitans, 
Parkinsonismus, Katatonie, Delirium tremens, Emphysem, idiopathische Herzhypertrophie, 
Mastdarmkrebs, Struma maligna, Hypernephrom, Lungenembolie nach Trombophlebitis, 
Peritonitis, Knochenfraktur (je 1).

Febris puerperalis (Kindbettfieber): 3 Meldungen, 3 Todesfälle. In Wirklichkeit bleibt 
die Zahl der Meldungen stets hinter der Zahl der Erkrankungen zurück, da nicht alle Fälle 
gemeldet werden und da manchmal (bei kriminellem Abort) während der Erkrankung kein 
Arzt zugezogen wird. Die Todesfälle betrafen Frauen im Alter von 20—31 Jahren; in einem 
Fall war eine manuelle Plazentarlösung vorausgegangen; in einem Fall war vorgeschrittene Lues 
die Ursache der Fehlgeburt, an die sich die Sepsis anschloss; im dritten Fall handelte es sich 
um septischen Abort. Ausserdem starben 2 auswärts wohnende Frauen in hiesigen Spitälern 
an puerperaler Sepsis.

Erythema infectiosum: ~ Meldungen, kein Todesfall.
Singultus epidemicus: 11 Meldungen, kein Todesfall.
Ophthalmoblennorrhoea neonatorum (Augentripper der kleinen Kinder): 6 Meldungen, 

kein Todesfall.
Paratyphus B: 5 Meldungen, kein Todesfall.
Meningitis cerebrospinalis epidemica: 1 Meldung, 1 Todesfall (es handelte sich hier um 

ein öjähriges Mädchen).
Trachoma: 5 Meldungen, kein Todesfall. 2 Fälle wurden im Spital behandelt.
Poliomyelitis anterior acuta (epidemische Kinderlähmung): 5 Meldungen, kein Todesfall.
Encephalitis lethargica: 1 Meldung, kein Todesfall.
Dysenterie (Ruhr): 3 Meldungen, 3 Todesfälle. Es handelte sich um einen 25jährigen 

Mann mit eitriger Bronchitis als Komplikation, um einen 38jährigen Mann mit eitriger Peri­
tonitis und um einen 66jährigen Mann mit Peritonitis, Ileus, Leberabszessen. In den beiden 
ersteren Fällen ergab die bakteriologische Untersuchung unklare Resultate.

Microsporie: 1 Meldung, kein Todesfall.

347



6. Blinddarmentzündung (Appendicitis und Perityphlitis) in Basel 1901-1925

bearbeitet von Prof. Dr. med., Dr. jur. h. c. Ernst Jessen

„Die medizinische Statistik muss 
international sein.“

Je schwieriger die Diagnosenstellung der zum Tode führenden Erkrankung, um so 
schwerer ist eine einwandfreie statistische Bearbeitung, um so weniger Material wird sich in 
der Literatur darüber finden. In der sonst zuverlässigsten aller Quellen, dem Handbuch der 
Medizinischen Statistik von Prinzing findet sich keine Zeile über Appendicitis, 
offenbar weil die Voraussetzung für die Verallgemeinerung statistischer Tatsachen, zeitliche 
und örtliche Vergleiche in ausgiebigster Weise anzustellen, in diesem Fall unmöglich gewesen ist.

Noch bis Ende des vorigen Jahrhunderts war die Blinddarmentzündung in 
der Gruppe Bauchfellentzündung eingeschlossen, sodass bis dahin mit einer einigermassen 
zuverlässigen Spezialdiagnose nicht gerechnet werden kann. Deshalb beginnen wir unsere 
Bearbeitung für Basel erst mit dem Jahre 1901 und beschränken sie im Gegensatz zu allen 
früheren Arbeiten auf die letzten 25 Jahre.

In der Zeitschrift des Preuss. Statist. Landesamts 1908 berichtet A. Guttstadt 
über die Häufigkeit der Blinddarmentzündung in den allgemeinen Heilanstalten Preussens. 
Das in den Jahren 1903-1906 ganz besonders auffallende Anwachsen der an Bauchfellent­
zündung behandelten Krankheitsfälle wird durch die in diesen Zahlen mit enthaltene Blind­
darmentzündung veranlasst, wie aus folgenden Vergleichsziffern hervorgeht:

bleibt konstant.

Im Jahre
An Peritonitis 

behandelte 
Krankheitsfälle

Darin enthaltene 
Appendicitis

Sterblichkeit an 
Blinddarmentzün­

dung unter 
100 Sterbefällen

t'brigbleibende 
Perito ni tisfälle

Deren 
Sterblichkeit

1903 10 549 8 412 9,46% 2137 30%
1904 13 008 10 793 9,14% 2215 34%
1905 15 918 13 724 7,91% 2194 36%
1906 19 171 16 781 6,68% 2390 34%
Die Sterblichkeit an Appendicitis zeigt eine fallende Tendenz, die an reiner Peritonitis

In den Berliner Krankenhäusern allein wurden an Blinddarmentzündung Erkrankte

im Jahre behandelt davon sind gestorben

1903 1847 177 = 9,58%
1904 2372 238 = 10,03%
1905 2818 220 = 7,81%
1906 3317 216 = 6,51%

von den überhaupt in ganz Berlin 
an Blinddarmentzündung Gestorbenen sind dies

1904  282 = 84%
1905  281 = 80%
1906  266 = 85%

Damit dürfte der Wert obiger Prozentzahlen der in Berliner Krankenhäusern an Blind­
darmentzündung Gestorbenen festgeleg-t sein, zumal dieselben sich mit denen für Preussen 
so ziemlich decken und ebenfalls abnehmende Tendenz zeigen.

Aus der Zusammenstellung auf folgender Seite ist der Anteil der Gestorbenen überhaupt 
und der an Blinddarmentzündung Gestorbenen nach Altersklassen und Geschlecht für das 
Jahr 1906 in Preussen ersichtlich. Daraus geht hervor, dass beide Geschlechter im 
kräftigsten Lebensalter stärker von dieser Krankheit dahingerafft werden als von allen anderen 
Krankheiten zusammengenommen, z. B. 15—20 = 11,93 zu 1,93, 30—40 = 13,63 zu 4,83 etc. 
Abgesehen von einzelnen Schwankungen verhalten beide Geschlechter sich annähernd gleich.

Die Jugend erscheint besonders gefährdet. Ob die Ausübung des Sportes daran 
beteiligt ist, bedarf nach Guttstadt noch eingehender Untersuchung.

348



Es starben von je 100
an Blinddarmentzündung Gestorbenen überhaupt Gestorbenen

im Alter m. w. ZUS. m. w. ZUS.

bis 1 Jahr 1,55 0,88 1,27 35,41 31,11 33,36
1- 2 Jahre 0,91 0,76 0,85 6,13 6,35 6,23
2- 3 „ 0,73 1,01 0,85 2,11 2,25 2,18
3- 5 „ 2,74 3,79 3,18 2,29 2,48 2,38
5-10 „ 8,87 10,35 9,49 2,44 2,77 2,59

10-15 „ 11,43 10,10 10,87 1,28 1,60 1,43
15-20 „ 12,43 11,24 11,93 1,96 1,89 1,93
20-25 „ 11,79 7,96 10,18 2,27 2,26 2,27
25-30 „ 8,13 6,82 7,58 2,19 2,50 2,34
30-40 „ 13,53 13,76 13,63 4,70 4,96 4,83
40-50 „ 9,51 9,72 9,60 6,44 5,17 5,83
50-60 „ 8,68 8,08 8,43 8,32 6,95 7,66
60-70 „ 6,31 9,72 7,74 10,29 11,15 10,70
70-80 „ 3,02 4,55 3,66 9,53 12,04 10,73

über 80 ,, 0,37 1,26 0,74 4,59 6,50 5,50
unbekannt — — — 0,05 0,02 0,04

Betrachten wir die für Basel gewonnenen Zahlen, so bietet Tabe Ile 1 einen
allgemeinen Überblick für die einzelnen Jahre 1901 bis 1925,, für beide Geschlechter
die grundlegenden absoluten Zahlen der Sterbefälle für Kinder und Erwachsene, die aus den-
selben sich ergebenden, für Vergleiche allein wertvollen und massgebenden Verhältniszahlen 
auf je 10 000 Lebende der mittleren Wohnbevölkerung und die Prozentzahlen im Vergleich 
mit allen Sterbefällen überhaupt. .

Die höchste Zahl der Sterbefälle im Kindesalter war 12 im Jahre 1910 (5 m. und 7 w.), die 
niedrigste im Jahre 1922 kein Sterbefall, 2 (1 in. und 1 w.) im Jahre 1921 und abgesehen vo 
kleinen Schwankungen von 1914 an besteht trotz zunehmender Bevölkerung eine abnehmende 
Tendenz. Im ganzen sind im Alter bis zu 15 Jahren 78 Knaben und 66 Mädchen, zusammen 
also 144 in 25 Jahren an Blinddarmentzündung gestorben. 1

Die höchste Zahl der Erwachsenen ist 17 in den Jahren 1905: 10 m., 7 w., und 1908: 
7 in., 10 w. die niedrigste 3 im Jahre 1911: 1 m., 2 w. bis 1925 ohne abnehmende Tendenz 
mit ziemlich erheblichen Schwankungen. Die Gesamtsterbezahl der Erwachsenen beträgt rund 
100 mehr als die der Kinder: 130 m., 117 w. = 247.

In 25 Jahren sind im ganzen an Blinddarmentzündung in Basel gestorben: 391 Personen 
= 208 m., 183 w. mit der Höchstzahl 28 = 17 m., 11 w. im Jahre 1905 und der kleinsten 
Zahl 7 in den Jahren 1911: 2 m., 5 w. und 1914: 4 m.. 3 w. ohne abnehmende Tendenz in 
den absoluten Zahlen.

Prüfen wir nun, ob dieser Befund auch in den Verhältniszahlen auf je 10 000 Lebende 
bestehen bleibt. In diesen Zahlen sind für die einzelnen Jahre Kinder und Erwachsene 
zusammengenommen und nur die Geschlechter getrennt. Auch hier bleibt im Jahre 1905 die 
Höchstzahl bestehen mit 2,34 = 3,06 m. 1,72 w. und die niedrigste Zahl ebenfalls in den 
Jahren 1911 und 1914 mit 0,51 = 0,31 m. 0,68 w. und mit 0,49 = 0.60 in., 0,39 w. Der Gesamt­
durchschnitt für 25 Jahre beträgt 1,37 m. 1,02 w. = 1,18 auf je 10 000 Lebende der mittleren 
Wohnbevölkerung. Eine kurze vergleichende Zusammenstellung der höchsten und niedrigsten 
Ziffern mit den Gesamtsummen und Verhältniszahlen ergibt folgendes übersichtliche Bild:

Personen überhaupt VerhältniszahlenKinder Erwachsene

m. w. ZUS. in. w. ZUS. Ul. w. ZUS. ni. w. ZUS.

Maximalzahlen . 5 7 12 10 7 17 17 11 28 3,06 1,72 2,34
Minimalzahlen . — — — 1 2 3 4 3 7 0,60 0,39 0,49
Gesamtsummen. 78 66 144 130 117 247 208 183 391 1,37 1,02 1,18

In den Gesamtsummen überwiegt «las männliche Geschlecht, während in den Einzel­
jahren das weibliche wiederholt auch höhere Zahlen aufweist. Das kommt in den letzten drei 
Kolonnen der Tabelle 1 besonders deutlich zum Ausdruck. In den Prozenten aller Sterbefälle
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Kanton Basel-Stadt
Tabelle 1 Die Sterbefälle an Blinddarmentzündung überhaupt und Sterbeziffern

Tabelle 2 Die Sterbefälle an Blinddarmentzündung nach Geschlecht und Altersklassen

Jahre
Zahl der Sterl

Kinder
)efälle an Blindda 

Erwachsene
nnentzündung

überhaupt
Auf je 10 000 Lebende 
der mittleren Wohn­
bevölkerung starben

In Proz. aller Sterbe­
fälle überhaupt

m. w. ZUS. m. w. ZUS. in. w. ZUS. in. w. ZUS. in. w. ZUS.

1901 1 2 3 9 2 11 10 4 14 1,95 0,68 1,27 1,25 0,49 0,87
1902 5 4 9 2 6 8 7 10 17 1,34 1,66 1.51 0,91 1.24 1,08
1903 6 2 8 4 2 6 10 4 14 1,88 0,65 1,22 1,20 0,47 0,83
1904 6 2 8 7 5 12 13 7 20 2,39 1.12 1,71 1,49 0.81 1.15
1905 7 4 11 10 7 17 17 11 28 3,06 1,72 2,34 2,00 1,19 1,58
1906 4 7 11 12 4 16 16 11 27 2,81 1,69 2,21 1,85 1,33 1,60
1907 3 2 5 6 3 9 9 5 14 1,55 0,75 1,12 1.10 0,59 0,84
1908 4 3 7 7 10 17 11 13 24 1,86 1,92 1,90 1,49 1.59 1,54
1909 6 4 10 8 5 13 14 9 23 2,34 1,31 1,79 1,85 1,11 1,46
1910 5 7 12 4 6 10 9 13 22 1,47 1,86 1,68 1,26 1,67 1,48
1911 1 3 4 1 2 3 2 5 7 0,31 0,68 0,51 0,23 0,56 0,40
1912 1 4 5 3 8 11 4 12 16 0,62 1,61 1,15 0,50 1,54 1,01
1913 6 5 11 6 6 12 12 11 23 1,81 1,44 1,62 1.42 1,33 1,38
1914 2 — 2 2 3 5 4 3 7 0.60 0,39 0,49 0,56 0,40 0,48
1915 3 2 5 3 3 6 6 5 11 0,94 0,66 0,79 0,84 0,60 0,71
1916 2 K 7 4 2 6 6 7 13 0,96 0,92 0.94 0,87 1,00 0.93
1917 1 2 3 3 2 5 4 4 8 0,64 0,52 0.58 0,54 0,47 0,50
1918 3 1 4 2 3 5 5 4 9 0,81 0,53 0,65 0.48 0,34 0.41
1919 3 1 4 5 8 13 8 9 17 1,29 1,19 1,24 1.00 0,98 0.99
1920 — 2 2 6 7 13 6 9 15 0,94 1,18 1,07 0,76 1,05 0,91
1921 3 — 3 4 3 7 7 3 10 1,10 0,39 0,71 0,94 0,38 0,65
1922 — — — 7 3 10 7 3 10 1,10 0,39 0,71 0,92 0,37 0,63
1923 3 2 5 3 5 8 6 7 13 0,94 0,90 0,92 0,90 0,92 0,91
1924 • 1 1 2 6 4 10 7 5 12 1,09 0,64 0,85 0,94 0,60 0,76
1925 2 1 3 6 8 14 8 9 17 1,23 1,15 1,19 1,10 1,14 1,12

Total 78 66 144 130 117 247 208 183 391 1,37 1,02 1,18 1,06 0,87 0,96
1926 4 — 4 2 4 6 6 4 10 0,91 0,50 0,68 0,85 0,49 0,66
1927 3 1 4 5 1 6 8 2 10 1,19 0,25 0,68 0,98 0,23 0,60

350 *) unter 1 Jahr alt.

Jahre
0-2 2-5 5-10 10-15 15-20 20-30

m. w. m. w. m. w. m. w. ID. W. Hl. W.

1901 — — - 2 1 - 2 1 3 1
1902 — — 1 3 4 1 — _ 1 1 - 2
1903 1 - 1 - 3 2 1 - 1 - — —
1904 — — 2 - 1 1 3 1 1 2 1 -
1905 — — 2 - 1 1 4 3 1 2 1 2
1906 1 - 1 2 1 3 1 2 2 2 2 -
1907 — — 1 - 1 1 1 1 1 - 2 —
1908 1*)- — — 2 3 1 - - 2 3 2
1909 2 - 3 1 1 1 — 2 2 - - 2
1910 1 - 1 2 3 1 - 4 1 1 - 1
1911 — — — _ 1 3 — — — — — —
1912 — — — — 1 3 - 1 1 - 1 2
1913 — — 3 1 3 1 - 3 1 2 - 1
1914 2 1
1915 1 - 1 - — — 1 2 — 2 — —
1916 — — - 3 2 2 1 - 2 -
1917 — — 1 - — 2 — — 2 -
1918 _ — 2 - — — 1 1 — — 1 -
1919 — — — — 2 1 1 - 1 3 — —
1920 - 1 - 1 — — 1 1 1 -
1921 — — 2 - 1 - — — - 1 1 1
1922 — — — — — — 4 - 1 -
1923 — — - 1 2 1 1 - 1 1 1 1
1924 — — - 1 1 - — — 1 - 2 -
1925 — — — — 2 - - 1 1 1 2 2

Total 7 1 21 14 32 26 18 25 25 22 26 17
1926 — — 1 - 1 - 2 - - 1 - 1
1927 - — 1 1 — - 2 - - — 1 -

30-40 40-50 50-60 60-70 70-80 üb. 80
Total

in. w. m. w. in w. in. w. 111. w. in. w.

1 — I — 1 1 — 14
— 2 — — — — 1 1 — — — — 17
— 1 — — — 2 — 1 — — 1 14
— — — 1 2 1 3 1 — — — — 20
3 — 2 1 2 — — '2 1 — — — 28
2 1 6 — — — — 1 — — 27
2 2 — — 1 — — 1 — — — 14
1 1 1 2 1 — 1 1 — 2 — — 24
3 1 1 2 1 — 1 — — — — _ 23
2 1 1 2 — — — — — 1 — — 22

— 1 1 1 7
— 2 — 2 — 2 — — 1 — 16
2 1 1 — 1 — 1 2 — — 23

1 1 1 1 7
— — 1 — — — — 1 — — 2 — 11
— 1 1 — — 1 — — — — — 131 — — — — 1 — 1 — — _ _ 8— — — — — 1 — — 1 1 1 91 1 — — — 2 3 1 _ 1 _ — 171 — 1 2 1 1 — 1 1 1 — 1 15
— — 1 1 1 — — — 1 — _ 10— 1 — — 1 2 1 — — — — 10
- 2

1
1 3

2 — 1
1 _

— 13
12

— 3 — — — — 17
19 20 19 15 18 14 13 19 8 7 2 3 391

1 -
2 1

3 - - 1 —
1 - - 10
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überhaupt finden wir im Durchschnitt für 25 Jahre 1,06 m., 0,87 w. = 0,96%. Die höchsten 
Ziffern zeigen die Jahre 1905 mit 1,58 = 2,00 m. 1,19 w., 1908 mit 1,54 = 1,49 m. 1,59 w. und 
1910 mit 1,48 = 1,26 m. 1,67 w. die niedrigsten 1911 mit 0,40 = 0,23 m. 0,56 w. und 1918 
mit 0,41 = 0,48 m. 0,34 w.

Schon aus dieser kleinen Auswahl geht hervor, dass das Verhältnis zwischen m. und w. 
recht schwankend ist, wie ein prüfender Blick auf die Zahlenreihe der Tabelle 1 uns belehrt.

Tabelle 2 zeigt die Sterbefälle von Blinddarmentzündung nach Geschlecht und 
Altersklassen. Im 1. Lebensjahr ist in 25jährigem Zeitraum nur 1 Sterbefall zu verzeichnen.

Die niedrigsten Ziffern finden wir in dem Alter über 80 = 2 m. 3 w. und von 0—2 
Jahren = 7 m. 1 w. In der Kindheit überwiegt wie in fast allen Sterbefällen auch hier das 
männliche Geschlecht bis zum Alter von 10 Jahren. Später treten vielfache Schwankungen 
auf. Auch in Preussen haben wir die niedrigsten Ziffern in der ersten Kindheit und im höchsten 
Alter gefunden.

Unter allen Lebensperioden finden wir die höchsten Ziffern: 32 m. 26 w. = 58 im Alter 
von 5—10 Jahren und die nächsthöchsten : 25 m. 22 w. = 47 von 15—20. An dritter Stelle 
stehen die Lebensalter 10—15 mit 18 m. 25 w. = 43 und 20—30 mit 26 m. 17 w. = 43, an 
vierter 30—40 mit 19 m. 20 w. = 39. Das entspricht den in der Einleitung für Preussen 
angegebenen Ziffern, dass beide Geschlechter im kräftigsten Lebensalter besonders gefährdet 
erscheinen. In Preussen steht 30—40 an erster Stelle und nicht wie in Basel 5—10, das in 
Preussen erst die 5. Stelle einnimmt. 15—20 dagegen steht an beiden Orten an 2. Stelle.

Ohne zunächst auf internationale Vergleiche einzutreten, sei hier auf die in Tabelle 5 
enthaltene Übersicht der Sterbefälle an Blinddarmentzündung im Kanton Basel-Stadt (Gruppe 
g) nach Jahrfünften verwiesen.

Die abnehmenden Zahlen der Sterbefälle im Kindesalter treten hier besonders deutlich in 
die Erscheinung von 25 m. auf 9 m., von 14 w. auf 4 w. und zusammen von 39 auf 13. Bei 
den Erwachsenen nehmen die männlichen Sterbefälle ab von 32 auf 26, während die weiblichen 
sich auf gleicher Höhe 22 und 23 halten. Fassen wir Kinder und Erwachsene zusammen, so 
zeigt sich die abnehmende Tendenz bei beiden Geschlechtern, bei m. von 57 auf 35, bei w. von 
36 auf 27, zusammen von 93 auf 62. Das Jahrfünft 1906—1910 bringt für beide Geschlechter 
die Höchstzahlen 59 m., 51 w. = 110 Sterbefälle, während die beiden letzten Jahrfünfte mit 
je 62 = 29 m. 33 w. und 35 m. 27 w., am niedrigsten stehen. Auch die Verhältniszahlen auf 
je 10 000 Lebende der mittleren Wohnbevölkerung nehmen ab von 2,08 auf 1,09 m., von 1,14 
auf 0,70 w. und zusammen von 1,58 auf 0,88 %00. In Prozenten aller Sterbefälle überhaupt 
erscheint die Abnahme weniger deutlich: von 1,35 auf 0,96 m., von 0,82 auf 0,68 w., und 
zusammen von 1,08 auf 0,81.

♦) davon 1 unter 1 Jahr alt.

Tabelle 3 Die Sterbefälle an Blinddarmentzündung nach Geschlecht und Alterklassen in Jahrfünften

Jahre Geschlecht 0-2 5-10 10-15 15-20 20-30 30-40 40-50 50-60 60-70 70-80 üb. 80 Total

m. 1 6 9 9 6 5 4 3 5 6 3 _ 57
1901- 1905 w. — 3 7 4 6 5 3 2 1 4 — 1 36

ZUS. 1 9 16 13 12 10 7 5 6 10 3 1 93
m. 5*) 6 8 3 6 7 10 9 3 2 — 59

1906- 1910 w. — 5 9 9 5 5 6 6 — 3 3 — 51
ZUS. 5*) 11 17 12 11 12 16 15 3 5 3 — 110
m. 1 4 7 1 3 1 2 3 1 1 2 2 28

1911- 1915 w. — 1 7 6 4 3 5 3 2 4 1 — 36
ZUS. 1 5 14 7 7 4 7 6 3 5 3 2 64
m. — 3 2 4 3 6 3 2 1 3 2 — 29

1916- 1920 w. 1 3 2 5 4 — 2 2 6 3 3 2 33
ZUS. 1 6 4 9 7 6 5 4 7 6 5 2 62
m. — 2 6 1 7 7 2 8 1 1 — 35

1921- 1925 w. — 2 1 1 3 4 4 2 5 5 — — 27
ZUS. — 4 7 2 10 11 4 4 13 6 1 — 62

m. 7 21 32 18 25 26 19 19 18 13 8 2 208
1901 - 1925 w. 1 14 26 25 22 17 20 15 14 19 7 3 183

ZUS. 8 35 58 43 47 43 39 34 32 32 15 0 391
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Tabelle 3 enthält die Sterbefälle nach Geschlecht und Altersklassen aus Tabelle 2 
in Jahrfünfte zusammengezogen. Unsere Ausführungen über die Ergebnisse der Tabelle 2 
gelten mutatis mutandis also auch hier und bedürfen keiner weiteren Wiederholung.

Durch die Konzentration der Zahlen treten besser als in den Einzeljahren manche 
Schwankungen deutlicher hervor. In den Endziffern erhalten wir eine klare Übersicht über 
die abnehmende Tendenz der Sterbefälle an Perityphlitis überhaupt und über das Verhalten 
der Geschlechter in den einzelnen Jahresklassen zueinander.

Die beiden ersten Jahrfünfte zeigen trotz der niedrigeren Einwohnerzahl bei weitem 
höhere Ziffern, die trotz Zunahme der Bevölkerung in den drei letzten Jahrfünften sich annähernd 
gleich bleiben und damit ihre abnehmende Tendenz schon durch die absoluten Zahlen beweisen.

Die Zusammenfassung der 25 Jahre am Schlüsse der Tabelle 4 lässt die durch die Zahl 
der Sterbefälle gegebene Reihenfolge der Altersklassen besonders deutlich erkennen, wie wir 
sie bei Besprechung der Tabelle 2 angegeben haben.

Die Endzahlen ergeben ein Plus von 25 männlichen Sterbefällen, also durchschnittlich 
1 pro Jahr, eine kleine Differenz in 25 Jahren.

Tabelle 4 stellt die Verteilung der Sterbefälle an Blinddarmentzündung den Sterbe­
fällen überhaupt nach Altersklassen gegenüber und zwar seit dem Jahre 1911, weil erst von die­
sem Zeitpunkt an alle Sterbefälle nach Krankheiten und Geschlecht getrennt verzeichnet worden 
sind. Im Alter von 5—10 ist der Anteil der Sterbefälle an Blinddarmentzündung fast 
zehnmal so gross wie der Anteil dieser Altersklasse bei den Sterbefällen überhaupt: 13,3 zu 1,4.

Tabelle 4 Kanton Basel-Stadt
Verteilung der Sterbefälle an Blinddarmentzündung und der Sterbefälle überhaupt auf die Altersklassen

0-2 2-5 5-10 10-15 15-20 20-30 30-40 40-50 50-60 60-70 70-80 üb.80 TotalJahre

a) Sterbefälle an Blinddarmentzündung
1911-1915 .... 1,6 7,8 21,9 10,9 10,9 6,3 10,9 9,4 4,7 7,8 ■ 4,7 3,1
1916-1920 .... 1,6 9,7 6,4 14,5 11,3 9,7 8,1 6,4 11,3 9,7 8,1 3,2

100,01921-1925 .... — 6,4 11,3 3,2 16,1 17,9 6,4 6,4 20,9 9,7 1,7 —
1911-1925 .... 1,0 8,0 13,3 9,6 12,8 11,2 8,5 7,5 12,2 9,0 4,8 2,1

b) Sterbefälle überhaupt
1911-1915 .... 15.8 2,4 1,6 1,4 2,8 5,6 7,9 10.0 13,0 16,3 16,4 6,8
1916-1920 .... 7,2 1,7 1,5 1,6 3,8 8,9 8,3 10,6 14,6 16,9 17,1 7.8

100,01921-1925 .... 7,2 0,9 1,1 1,1 2,4 6,0 5,6 10,2 16,6 19,6 19,9 9,4
1911-1925 .... 10,0 1,7 1,4 1,4 3,1 6,9 7,3 10,3 14,7 17,5 17,7 8,0

In der anschliessenden jüngeren und älteren Altersklasse sind die Anteile nur fünf- bis 
siebenmal so gross: Altersklasse 2—5: 8,0 zu 1,7 und Altersklasse 10—15: 9,6 zu 1,4. In den 
späteren Altersklassen von über 40 ist das Verhältnis umgekehrt. Hier sind die Anteile der 
Sterblichkeit an Blinddarmentzündung, im höheren Alter besonders, wesentlich kleiner als 
die Anteile an der Sterblichkeit überhaupt, z. B. Altersklasse 40—50: 7,5 zu 10,3, 60—70: 9,0 
zu 17,5 und 70—80: 4,8 zu 17,7.

Die für Basel gefundenen Zahlen verhalten sich ähnlich wie die in der Einleitung für 
das Jahr 1906 in Preussen angegebenen Ziffern bezgl. des Anteils der an Blinddarmentzündung 
Gestorbenen und der überhaupt Gestorbenen nach Altersklassen und Geschlecht z. B.:

Alter: 5—10 15—20 30—40 40—50 50—60
Basel . . . . . 1.3,3 zu 1,4 12,8 zu 3,1 8,5 zu 7,3 7.5 zu 10,3 12,2 zu 1 1.7
Preussen . . . 9,5 zu 2,6 11,9 zu 1,9 13,6 zu 4,8 9,6 zu 5,8 8,4 zu 7.6

Die für Basel gefundenen Zahlen dürften der Wirklichkeit eher entsprechen, weil sie 
das Mittel aus einem Zeitraum von 15 Jahren darstellen, während in Preussen die Ziffern nur 
für ein Jahr angegeben und dem Zufall deshalb mehr unterworfen sind.

Jedenfalls dürfen wir auch hier den oben angegebenen Satz aufrecht erhalten, dass 
beide Geschlechter im kräftigsten Lebensalter stärker von dieser Krankheit dahingerafft 
werden als von allen anderen Krankheiten zusammengenommen.
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Tabelle 5 Sterbefälle an Blinddarmentzündung verschiedener Länder und Städte in Jahrfünften

b) Bayern

Jahre

An Blinddarmentzündung gestorbene Auf je 10000 Lebende 
der mittleren Wohn­
bevölkerung starben 
an Blinddarmentz.

Blinddarment­
zündungssterbefälle 

in °/o aller Sterbefälle 
überhauptKinder Erwachsene Personen überhaupt

in. w. m. w. m. w. ZUS. in. w. ZUS. m. w. ZUS.

a) Freistaat Preussen
1906-1910 1 530 1 299 4 405 3 223 5 935 4 522 10 457 0,62 0,46 0,54 0,34 0,28 0,31
1911-1915 1 746 1 545 4 985 3 420 6 731 4 965 11 696 0,66 0,47 0,56 0,38 0,32 0,35
1916-1920 1 303 1 142 3 727 3 069 5 030 4 211 9 241 0,51 0,41 0,46 0,31 0,25 0,28
1921-1925 1 321 1 052 4 757 3 329 6 078 4 381 10 459 0,65 0,44 0,54 0,48 0,35 0,42

c) Hamburg

1911-1915 I 103 83 222 162 325 245 570 0,94 0,68 0,81 0,43 0,41 0,42
1916-1920 72 74 184 170 256 244 500 0,75 0,66 0,70 0,33 0,41 0,36
1921-1925 1 78 66 217 181 295 247 542 0,83 0,65 0,74 0,55 0,46 0,51

d) Bremen

1907-1910 116 294 410 1,17 0,80
1911-1915 118 350 468 0,94 0,70
1916-1920 38 1 34 113 99 151 133 284 0,60 0,45 0,37 0,41
1921-1925 45 29 163 129 208 158 366 0,82 0,57 0,69 0,64 0,50 0,57

e) Kassel

1911-1915 28 29 88 46 116 75 191 1,2 0,77 0,73 0,75
1916-1920 14 20 52 43 66 63 129 0,8 0,37 0,55 0,44
1921-1925 16 14 90 59 106 73 179 1,1 1,04 0,75 0,90

f) Oslo

1908-1910 11 9 24 9 35 18 53 1,54 0,80 1,17 1,14 0,58 0,86
1911-1915 17 18 31 19 48 37 85 1,22 0,94 1,09 0,94 0,72 0,83
1916- 1920 10 11 14 19 24 30 54 0,58 0,74 0,66 0,42 0,52 0,47
1921-1925 18 12 39 30 57 42 99 1,36 1,00 1,13 1,16 0.84 1,00

h) Vereinigte Staaten von Nordamerika* (U. S. A.)

1901-1905 11 1 36 36 47 37 84 0,9 0,6 0,7 0,6 0,4 0,5
1906-1910 14 13 51 39 65 52 117 1,2 0,8 1,0 0,9 0,6 0,8
1911-1915 7 6 47 47 54 53 107 1,0 0,8 0,9 0,7 0.6 0,7
1916-1920 7 8 29 35 36 43 79 0,6 0,6 0,6 0,5 0,5 0,5
1921-1925 6 10 34 27 40 37 77 0,7 0,5 0,6 0,6 0,5 0,5

g) Kanton Basel-Stadt
1901-1905 25 14 32 22 57 36 93 2,08 1,14 1.58 1.35 0.82 1.08
1906-1910 22 23 37 28 59 51 110 1.95 1,47 1.69 1,47 1,21 1,33
1911-1915 13 14 15 22 28 36 64 0,86 0,95 0,91 0,71 0,88 0,80
1916-1920 9 11 20 22 29 33 62 0,93 0,87 0,89 0,72 0,73 0,72
1921 -1925 9 4 26 23 35 27 62 1,09 0,70 0,88 0,96 0,68 0,81

erfasst der Reihe nach 40,4%, 53,1%, 65,4%, 77,3% und 86,7%.

1901 -1905 2 595 1 973 8 282 5 094 10 877 7 067 17 944 1.10 0,8 0,6 0,7
1906-1910 3 480 2 956 12 314 7 779 15 794 10 735 26 529 1,12 0,8 0,7 0.7
1911-1915 4 765 3 938 17 672 11 687 22 437 15 625 38 062 1,21 0,9 0,8 0,9
1916-1920 6 392 5 167 22 749 15 921 29 141 21 088 50 229 1,25 0,9 0,8 0,9
1921-1925 8 816 6 971 33 354 21 648 42170 28 619 70 789 1,47 1,4 1,1 1,2

*) Von der Gesamtbevi ilkerung der U.S.A. wurden in den fünf Jahrfünften durch obige Statistik

Tabelle 5 stellt nun die Sterbefälle an Blinddarmentzündung in verschiedenen Län­
dern und Städten nach Jahrfünften von 1901—1925 oder in kürzeren Zeiträumen, so weit 
sie eben zu erfassen waren, zusammen. Es ist mir eine angenehme Pflicht, den verschiedenen 
Statistischen Ämtern und auch dem Statistischen Amte Basel-Stadt, das diese Zusammen­
stellung besorgt hat, meinen verbindlichsten Dank für die freundliche L’nterstützung aus­
zusprechen. Die Reihenfolge der Rubriken ist die übliche nach Geschlecht für Kinder und 
Erwachsene in absoluten und Verhältniszahlen auf je 10 000 Lebende und in Prozenten aller 
Sterbefälle überhaupt.
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In den absoluten Zahlen dürften zunächst auffallen bei den Kindern die im Vergleich 
zu Basel verhältnismässig niedrigen und auch abfallenden Ziffern in Bayern, Hamburg, Bremen, 
Oslo, während sie in Preussen und Kassel annähernd konstant bleiben.

In U.S.A. finden wir für beide Geschlechter eine beträchtlich und stetig wachsende 
Zunahme. Bei den Erwachsenen bleiben die Zahlen mit geringen Schwankungen fast überall 
konstant. Eine leichte Steigerung zeigt sich in Kassel, eine erhebliche dagegen in U.S.A., 
die aus der zunehmend erfassten Bevölkerung allein nicht zu erklären ist.

Bei der Zusammenfassung von Kindern und Erwachsenen ändern die Verhältnisse sich 
nur wenig, sodass obige Ausführungen ihre Gültigkeit behalten. Die Verhältniszahlen, die 
sich allerdings nicht überall vollständig berechnen liessen, geben erst ein richtiges Vergleichsbild.

Auf je 10 000 Lebende der mittleren Wohnbevölkerung starben an Blinddarmentzündung 
in Preussen viel weniger Personen als in Bayern, Hamburg, Bremen, Kassel und Basel, während 
Oslo in den letzten Jahrfünften wenigstens ähnlich niedrige Zahlen aufweist. Die durchgängig 
höchsten Zahlen sind in Kassel, in Basel und U.S.A. Sehr gross sind die Unterschiede 
überhaupt nicht. Die höchste Relativzahl finden wir in Basel 1906 bis 1910 mit 1,69 und die 
niedrigste mit 0,46 in Preussen 1916—1920. Das männliche Geschlecht ist überall stärker 
beteiligt als das weibliche. Die höchste Ziffer liefert wiederum Basel mit 2,08 °/OÜO 1901—1905, 
die niedrigste Preussen mit 0,51 °/000 1916—1920. Beim weiblichen Geschlecht ist die höchste 
Ziffer ebenfalls in Basel 1,47 °/000 1906—1910 und die niedrigste 0,41 °/ooo hi Preussen 
1916—1920. Basel hat wie gesagt in 25 Jahren durchschnittlich die meisten Sterbefälle an 
Blinddarmentzündung, dann folgen Amerika und Kassel, während Preussen und Oslo von 
allen am günstigsten dastehen.

Prüfen wir zum Schluss, wie in diesen verschiedenen Ländern und Städten die Sterbe­
fälle an Blinddarmentzündung prozentual zu allen Sterbefällen sich verhalten. Auch hier 
übernimmt Basel die Führung mit 1,38% 1906—1910, Kassel, Hamburg, Bremen folgen mit 
den nächsthöchsten Ziffern, während Preussen mit 0,28 und Bayern mit 0,36 die niedrigsten 
Zahlen aufweisen.

Beim männlichen Geschlecht ist 1,47 die höchste Zahl 1906—1910 in Basel und 0,31 
die niedrigste 1916—1920 in Preussen, beim weiblichen ist 1,21 die höchste ebenfalls 1906—1910 
in Basel und 0,25 die niedrigste wiederum 1916—1920 in Preussen.

Aus all diesen Vergleichen geht hervor, dass Basel unter den aufgeführten Städten und 
Ländern prozentual die meisten Sterbefälle an Blinddarmentzündung in den Jahren 1901 bis 
1925 gehabt hat. Man muss aber dabei, was in diesen Abhandlungen immer betont worden 
ist, vor Augen halten, dass Basel, wie die Schweiz überhaupt, eine sehr gute Todesursachen­
statistik, d. h. einen sehr kleinen Anteil nicht ärztlich bescheinigter Todesursachen, besitzt.
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7. Die tödlichen Unglücksfälle im Kanton Basel-Stadt 1875-1924
(nach der Dissertation von B.Tschan, bearbeitet vom Statistischen Amt)

Im Anschluss an die Untersuchungen von Prof Dr. E. Jessen über einzelne Krankheiten 
als Todesursachen im Kanton Basel-Stadt, für welche bis zum Jahre 1870 zurück ein gleich­
artiges und vortreffliches Beobachtungsmaterial vorlag, wurde ebenfalls auf Anregung des 
Vorstehers des Gesundheitsamtes, Prof. Dr. II. Hunziker, auch der gewaltsame Tod für eine 
50jährige Periode in den Bereich der Bearbeitungen einbezogen. Für die tödlichen Unglücks­
fälle stellte nun B. Tschan das Material aus den Jahren 1875—1924 zusammen, während E. 
Schreiber für die Selbstmordfälle (siehe die unmittelbar anschliessende Abhandlung) den Zeitraum 
1876—1925 wählte.

Zur Gewinnung des Materials für die Abhandlung über die tödlichen Unglücksfälle dienten 
in erster Linie die vorhandenen Veröffentlichungen, nämlich die „Statistischen Mitteilungen 
<les Kantons Basel-Stadt“ von 1875—1905, bearbeitet vom Zivilstandsamt, sodann die vom 
Statistischen Amte herausgegebenen Berichte über die Zivilstandsbewegung, die Todesursachen 
und die ansteckenden Krankheiten von 1906—1910, die Statistischen Jahresübersichten über 
die Bevölkerungsbewegung im Kanton Basel-Stadt von 1911—1920 und zuletzt die Statistischen 
Jahrbücher 1921—1924. Da in den Veröffentlichungen seit 1910 die Unfallarten nicht mehr 
nachgewiesen waren, musste für diese letzten 14 Jahre auf die amtlichen Zählkarten für Sterbe­
fälle zurückgegriffen werden und dabei wurden wie in den entsprechenden Veröffentlichungen 
ausschliesslich die Sterbefälle der Wohnbevölkerung benützt, während die Veröffentlichungen 
bis 1910 bekanntlich alle im Kanton Basel-Stadt eingetretenen Sterbefälle, also die ortsan­
wesenden (A-Register) unter Einschluss der Ortsfremden, zur Dai Stellung brachten. Daraus 
ergibt sich, dass das der vorliegenden Arbeit zu Grunde liegende Zahlenmaterial nicht völlig 
einheitlicher Natur ist. Mit der geplanten nachträglichen Neubearbeitung der Zivilstands­
statistik auch für die Jahre 1901—1910 nach dem Wohnbevölkerungsprinzip wird später diesem 
Mangel wenigstens bis zur Jahrhundertwende zurück abgeholfen werden können.

Im ganzen sind im Zeitraum 1875—1924 im Kanton Basel-Stadt in der Weise 2071 
tödliche Unglücksfälle, somit 41 im Jahresdurchschnitt statistisch erfasst worden. Im Jahre 1884 
erfolgten nur 17, in den Jahren 1906 und 1909 dagegen 69 Unfälle dieser Art. Auf je 10000 
Einwohner bezogen liegen der Mittelwert bei 4,0 °/ooo, das Minimum mit 27 Unfällen oder l,9°/ooo 
im Jahre 1914 und das Maximum mit 51 Unfällen gleich 8,2o/ooo im Jahre 1882. Diese Ver­
schiebungen hängen mit der stark wachsenden Bevölkerung zusammen. In den letzten 14 
Jahren (Unfälle der Wohnbevölkerung) wird der ebenfalls 41 betragende Jahresdurchschnitt 
nur 5mal überschritten. Auf 10000 Einwohner bezogen sinkt aber das Mittel in der Wohn­
bevölkerungsperiode auf 2,9°/ooo, während es in der 36 Jahre umfassenden Periode der Orts­
anwesenden 4,6°/ooo beträgt. Sicherlich ist zufolge des Einschlusses der Ortsfremden in der 
früheren Periode die Zahl der Unfälle zu gross ausgefallen und eine Revision dieser Zahlen darf 
nicht unterlassen werden.

Eine Zusammenstellung der Unfälle nach Jahrzehnten zusammengefasst und nach Geschlech­
tern getrennt, ergibt folgendes Entwicklungsbild:

(Fortsetzung des Textes Seite 364)

Jahrzehnte

1875—1884

Gesamtzahl aller Unfälle Auf je 10 000 Lebende 
der Wohnbev. entfielen

Auf 100 Gestorbene 
überhaupt

m.
249

w.
62

ZUS.
311

m.
9,3

w.
1,9

ZUS.
5,2

in.
3,6

w.
0,9

ZUS.
2,2

1885—1894 246 86 332 7,3 1,9 4,5 3,4 1,2 2,3
1895—1904 379 120 499 8,0 2,2 4,8 4,3 1,4 2,9
1905—1914 407 117 524 6,8 1,7 4,0 4,7 1,3 3,0
1915—1924 295 110 405 4,7 1,4 2,9 3,8 1,3 . 2,5

1875—1924 1576 495 2071 6,6 7,S 4,0 4,0 7,2 2,6’

1875—1910 1150 347 1497 7,7 2,0 4,6 4,1 1,2 2,6

1911—1924 426 148 574 4,8 1,4 2,9 3,9 1,3 2,5
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Tabelle 1 Hauptübersicht über die Unfälle im Kanton Basel

Jahre

Trauma
Ver­

giftung

Ver­
brennung 

und 
Ver­

brühung

Ver­
ätzung

Hitz- 
schlagSturz 

und Fall
Stich
Hieb 

Schlag
Quetschung 
Zerreissung Schuss Über­

fahrung
Ver­

schüt­
tung

m. w. ra. 1 w. m.l w. m. 1 w. ra. w m. m. w. in. w. m. w. m. w.

1875 5 2 1 1 1 — 3 — 1 3 — 2 1 i— — —
1876 10 1 1 — 3 1 — — 4 — — — — 1 — — — — —
1877 7 — 3 — 1 — — — — — 5 — — 2' 2 1 — — —
1878 10 1 1 — 7 1 1 — 2 — — 1 — — — — — — —
1879 8 1 1 — — 1 — — 4 — — 3 1 1 4 — — — —
1880 5 2 — — 1 — — — 3 1 — 4 2 — 1 — — — —
1881 6 4 4 — 5 — 1 — 5 1 1 4 3 — 3 — — — —
1882 10 2 3 1 7 1 1 — 3 1 — 4 2 1 t — — — —
1883 9 1 2 — 1 — — — 7 1 1 1 1 1 1 — — — —
1884 3 3 — — 3 — — — 2 — — 2 — — 1 — — — —
1885 1 2 1 — 4 — — — 5 — — 2 2 1 1 — — — —
1886 3 — — — 2 — — — 1 — 1 3 — 1 4 — — — —
1887 11 5 — — — — 1 — 4 1 1 3 — 1 — — — — —
1888 4 — — — 3 — — — 4 1 — 1 — 4 1 — — — —
1889 16 3 1 — 1 — 1 — 3 — 1 3 — 2 1 — — — —
1890 3 3 — — 3 — — — 3 1 — 2 — 1 2 — — — —
1891 10 1 2 1 6 3 1 — 4 2 — 1 1 2 — — — — —
1892 12 4 1 — 7 — — — 3 — 1 2 — 2 5 — — — —
1893 10 4 — — 5 — 1 1 5 — — 1 — 1 7 — — — —
1894 11 1 1 — 5 — — 4 2 — 1 1 2 4 — — — —
1895 15 1 2 — 7 1 — — 7 1 — 1 2 2 2 — — — —
1896 13 7 2 — PC 2 — — 7 — — 3 — 1 2 — — — —
1897 10 7 2 — 10 1 — — 5 — 1 3 1 — 3 1 — — —
1898 4 2 2 1 2 — — — 6 — — 1 — 4 5 — — — —
1899 14 5 2 — 6 — 1 1 5 2 — 4 1 5 1 — — — —
1900 8 1 4 — 5 1 9 1 3 — — 2 2 — — 1 —
1901 10 2 5 — 7 2 — — 7 2 7 2 1 2 6 — — — —
1902 8 6 4 — Î) — 2 — 7 5 — 1 — 7 3 — — — —
1903 8 7 3 — 10 — — — 7 2 — 3 — 4 5 — 1 1 —
1904 14 4 — — 10 — — — 9 1 1 2 1 1 1 — — — —
1905 20 4 4 — 8 1 — — 6 — — — 1 1 4 — — 1 —
1906 21 6 2 — 11 — 2 — 10 — — — — 6 3 — — — —
1907 16 4 2 — 8 — — — 6 1 1 — — 2 3 — — — —
1908 17 7 — — 9 — 2 — 3 1 1 1 1 3 6 — — — —
1909 19 10 2 — 9 2 1 — 4 1 — — — 5 4 2 — — —
1910 19 2 3 — 3 — — — 6 2 — 1 — 3 5 — — — —
1911 9 4 — — 6 3 1 1 4 — — 4 — 1 2 — — 3 —
1912 16 4 2 — 11 2 1 — 8 — — 3 2 3 1 — — — —
1913 10 3 1 — 6 2 — — 4 2 — — — 3 1 — — — —
1914 5 1 1 — 6 3 — — 3 — 1 — — 2 1 — 1 — —
1915 12 3 1 — 4 4 — — 1 — — 1 3 1 4 1 — — —
1916 14 1 1 — 7 2 1 — 4 2 — 3 3 1 2 1 — — —
1917 7 2 — — 3 3 1 — 2 1 — 5 1 4 — — — — —
1918 8 2 — 1 7 2 1 — 1 1 — — 1 3 — 1 - — —
1919 7 5 1 — 6 2 3 2 — — — 2 2 3 — — — —
1920 8 1 — — 6 2 — — 7 — — 2 1 1 3 1 — — —
1921 9 5 2 — 8 5 3 — 3 — — 4 — — 2 — — — —
1922 10 2 — — 11 4 1 — 6 2 — 2 2 — 1 — — — —
1923 6 1 — — 14 2 — — 1 2 — 2 — 1 1 — — — —
1924 13 5 — — 4 — — — 7 1 — 1 — 2 1 — —

1875-1879 40 5 7 — 12 3 2 — 13 — 6 7 1 6 7 1 — —
1880-1884 33 12 9 1 17 1 2 20 4 9. 15 8 2 7 — T- — —-
1885-1889 35 10 2 — 10 — 2 — 17 2 3 12 2 9 7 — — —
1890-1894 46 13 4 1 26 3 2 1 19 5 1 7 2 8 18 — — —
1895-1899 56 22 10 1 30 4 1 1 30 3 1 12 4 12 13 1 — — —
1900-1904 48 20 16 — 37 3 2 — 39 11 11 8 2 16 17 — 1 2 —
1905-1909 93 31 10 — 45 3 5 — 29 3 2 1 2 17 20 2 - 1 —
1910-1914 59 14 7 — 32 10 2 1 25 4 1 8 2 12 10 — 1 3 —
1915-1919 48 13 3 1 27 13 6 2 8 4 — 11 10 12 6 3 — — —
1920-1924 46 14 2 — 43 13 4 — 24 5 — 11 3 4 1 8 1 — — —
1875-1924 504 154 70 4 279 53 28 5 224 41 27 92 36 98 113 8 2 6 -
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Stadt nach Jahren und nach Unfallarten Tabelle 1

Jahre

Blitz­
schlag 

und 
Stark­
strom

Er­
frierung Ertrinken Er­

stickung

Fremd­
körper 

und
Folgen

Genaue 
Todes­
ursache 

unbekannt

Gesamtzahl aller Unfälle

überhaupt
auf je 10000 Leb. 

der mittleren
W’bevölkerung

m. w. in. w. m. w. m. w. m. w. w. m. w. ZUS. m. w. ZUS.

1875
1876
1877
1878
1879
1880
1881
1882
1883
1884
1885
1886
1887
1888
1889
1890
1891 
189-2
1893
1894
1895
1896
1897
1898
1899
1900
1901
1902
1903
1904
1905
1906 
1997
1908
1909
1910
1911
1912
1913
1914
1915
1916
1917
1918
1919
19-20 
19-21 
19-2-2
1923
1924

1875-1879 
1880-1884 
1885-188$) 
1890-1894 
1895-1899 
1900- 1904 
1905-1909 
1910-1914 
1915-1919 
1920-1924

1

1

1

1
1

1

1

1

1
1
3
1

1

1

1

1

1

2
1

:

-

3
1
‘2
5
5
2
3

12
4

1
1
2
1
2
1
6
2

3

1
3
3
1
1
1
2
8
3
4
5
2
2
4
3
4
4
2
2
3
4

2
3
1
5
4
8
3

16
21

7
12

8
15
17
15
12
21

1

3

1

2
1
1
1

1

1

2

1
1

1

1
1
1

1

1

1

2

3

1

1

4
4
5
3
2
3
2
2

2

1
2
3

1
1
4

2
2
1

1
1
2
5
2

2
1
1
2
1
1
4
2
3
1
3
1
1
2
3
3
1
2

2

1

1
6
6
6

10
7

11
10

6

4

1

1

1
1
1
1

1
1
1
2
2

2
2
1
3
1
1

3

1
2
1
2
2
1

2

1

1
1

1
2
2
2

3
3
7
8
5
8
4
3
6

1

1

2

1
1
1

1

1

1

1

1

1
3
3
1
2

1

1

1

1

1

:

2

1

1

2

1

1

1

1

1

21
20
22
30 
25
17
31 
42
30 
11
17 
14 
25 
17
31 
14
34
37
28
29
36
35
36
24
40 
35
46
38
48
41
47 
58 
38
42
49 
42
33
51
27 
20
25
37
22
23
26
28
34
35 
33
32

118 
131 
104 
142 
171 
208 
234 
173
133 
162

4
2
5
2
8
7

12
9
7
6
7
6
9
3
4
8

11
10
16
12

7
14
15

9
13

7
14
14
19

8
12
11

9
17
20
10
11
11

9
7

15
13

8
10
13
9

15
13
7
7

21
41
29
57
58
62 
6$) 
48
59
51

25
22
27
32
33
24
43
51
37
17
24
20
34
20
35
22
45
47
44
41
43
49
51
33
53
42
60
52
67
49
59
69
47
59
69
52
44
62
36
27
40
50
30
33
39
37
49
48
40
39

139
172
133
199
229
270 
303 
221 
192
213

8,9
8.2
8,8

11,6
9,4
6.3

11,1
14,8
10.4
3.7
5.7
4.6
8.1
5.4
9.6
4.2
9.8

10,3
7.6
7.6
9.1
8.5
8.3
5.3
8.4
7.1
9,0
7.3
9,0
7.5
8.5

10,2
6.5
7.1
8.2
6.9
5.2
7.9
4,1
3,0
4.1
5.9
3.5
3.7
4.2
4.4
5.3
5.5
5.2
5,0
9.4
9.2
6.7
7.9
7,9
8,0
8.1
5.4
4.3
5.1

1.4 
0,7 
1,7 
0,6
2.5
2.1
3.6
2.7 
2,0
1.7 
2,0
1.7 
2,4 
0,8 
1,0 
2,0
2.7
2.4
3.7
2.7
1.5 
2,9
2.9
1.7
2.3
1.2
2.4
2.3
3.1
1.3
1.9
1.7
1.4
2.5
2.9
1.4
1.5 
1,5
1.2 
0,9
1.8 
1,7 
1,1
1.3 
1,7
1.2 
2,0
1.7 
0.9 
0,9
1.4
2.4 
1,0
2.7
2.3 
2,1 
2,1
1.3
1.5 
1,3

4.8
4.1
4.9
5.6
5.7 
4,0 
7,0
8.2
5.8
2.6
3.6 
3,0 
5,0
2.9
4.9 
3,0
5.9 
6,0
5.4 
5,0 
5,0
5.5
5.4
3.3
5.1
3.9
5.5
4.6
5.9
4.2
4.9
5.7
3.8
4.7
5.4 
4.0
3.2
4.4
2.5
1.9
2.9
3.6
2.2
2.4
2.8
2.6
3.5
3.4 
2,8
2.8 
5,0
5.5
3.9
5.1
4,8
4.8
4.9
3.2 
2,8 
3,0

1

1
1
1

1
3
1
3

1

1

2

1875-1924 7 2 8 2 144 32 66 47 11 2 4 2 1576 495 2071 6,6 1,8 4,0
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Tabelle 2 Die verunfallten Personen nach Geschlecht, Altersklassen und Unfallarten

1
1 1

1
1

1
1

11 121
31
61875-1924 1 1 1 31 1 2 75

12
12

1
1 1

1

13 2
11 1

16 1 113 1
8 81875-1924 33 2 22 43 21 38 21024 11 46 11

2
3

1
1

1
1
2
2
2
1
1

1
1

1
1

1
12

1
1

1
2

2
2
4
2

10
12
4
2

1
1

1
1
1
1

1
26

2

3
1
1
2

3
6
4

3
2

1875-1879 
1880-1884 
1885-1889 
1890-1894 
1895-1899
1900-1904 
1905-1909 
1910-1914 
1915-1919 
1920-1924

1
3

1875-1879
1880-1884
1885-1889
1890-1894
1895-1899
1900-1904
1905-1909
1910-1914
1915 — 1919
1920-1924

4
6
2
3
5
7
5
4
4
6

2
4
8
6
4
6
1
6

e) Trauma: Überfahrung 
' ' ' 1

I
4
3
5 
5
4
5 
1 
1

d) Trauma : Schussunfälle
_ _

Jahre
0-1 1-5 5-15 15-20 20-30 30-40 40-50 50-70 über

70 Im ganzen

m w. in. w. m. w. m. w. in. w. m. w. m. w. in. w. in. w. in. w. ZUS.

a) Trauma : Sturz und Fall
1875-1879 — 1 4 — — — 2 — 4 1 10 1 8 — 12 — — 2 40 5 45
1880-1884 1 — 2 — 1 3 2 1 8 — 6 1 7 1 6 5 — 1 33 12 45
1885-1889 — 1 3 2 2 1 2 — 6 — 7 — 7 — 8 1 — 5 35 10 45
1890-1894 — — 3 2 — 1 3 — 8 1 6 — 6 1 14 4 6 4 46 13 59
1895-1899 — — 6 5 1 2 3 7 — 12 1 14 3 7 3 3 11 56 22 78
1900-1904 — — 5 2 3 2 3 — 6 2 9 1 10 — 10 4 2 9 48 20 68
1905-1909 — 1 6 3 6 — 4 — 9 — 20 1 12 2 28 5 8 19 93 31 124
1910-1914 — 2 7 1 2 3 6 — 8 — 8 — 9 — 14 4 5 4 59 14 73
1915-1919 — — 9 5 5 1 2 — 5 — 3 1 12 — 12 — — 6 48 13 61
1920-1924 — — 4 2 — — 2 — 4 1 4 — 10 1 14 4 8 6 46 14 60
1875-1924 1 5 49 17 24 12 28 4 65 5 85 6 95 8 125 30 32 67 504 154 658

b) Trauma : Stich, Hieb, Schlag
1875-1879 — — — — 1 — 1 — 3 — 2 — — — — — — — 7 — 7
1880—1884 — — — — 1 1 3 — 3 — 1 — — — 1 — — — 9 1 10
1885-1889 — 1 1 2 — 2
1890-1894 — — 1 — — 1 — — — — 1 — — — 2 — — — 4 1 5
1895-1899 — — — 1 1 — — — 1 — 1 — — — 5 — 2 — 10 1 11
1900-1904 — — 1 — 2 — 1 — 5 — 2 — 2 — 2 — 1 — 16 — 16
1905-1909 — — — — 1 — — — 1 — 1 — 5 — 2 — — — 10 — 10
1910-1914 — — — — — — 1 — 1 — 3 — 2 — — — — — 7 — 7
1915-1919 — — — — — 1 — — — — 1 — — — 1 — 1 — 3 1 4
1920-1924 1 1 - 2 - 2
1875-1924 - - 3 1 6 3 6 — 15 - 13 - 9 - 14 - 4 - 70 4 74

c) Trauma : Quetschung un< 1 Zerreissung
1875-1879 — — — 1 — — — — 5 — 2 — 2 — 3 2 — — 12 3 15
1880-1884 — — — — 1 — 2 — 4 1 6 — 4 — — — — — 17 1 18
1885-1889 — — — — — — 1 — 2 — 1 — 2 — 3 — 1 — 10 — 10
1890-1894 1 — — — 2 1 — 1 6 — 5 — 3 — 9 1 — — 26 3 29
1895-1899 — — — — 2 — 4 — 5 — 8 — 5 1 6 2 — 1 30 4 34
1900-1904 — — — — 6 — 3 — 10 — 7 1 5 — 5 2 1 — 37 3 40
1905-1909 — — 1 — 4 — 2 1 12 — 13 1 7 — 6 1 — — 45 3 48
1910-1914 — — 3 1 2 — 3 — 4 — 2 6 — 8 2 4 7 32 10 42
1915-1919 — — — — 1 — 3 — 2 — 4 4 — 11 3 2 10 27 13 40
1920-1924 — — — — 3 1 — — 8 1 8 7 — 9 2 8 9 43 13 5i ;
1875-1924 1 - 4 2 21 2 18 2 58 2 56 2 45 1 60 15 16 27 279 53 332

1

2 — 2
2 — 2
2 — 2
2 1 3
1 1 2
2 — 2
5 — 5
2 1 3
6 2 8
4 — 4

28 5 33

13 _ 13
20 4 24
17 2 19
19 5 24
30 3 33
39 11 50
29 3 32
25 4 29

8 4 12
24 5 29

224 41 265
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Die verunfallten Personen nach Geschlecht, Altersklassen und Unfallarten Tabelle 2

Jahre
0-1 1-5 5-15 15-20 20-30 30-40 40-50 50-70 über

70 Im ganzen

m. w. m. 1 w. 111. 1 w. in. 1 w m. 1 w. m. 1 w. m. 1 w. m. 1 w. m. 1 w. m. J w. zus.

f) Trauma: Verschüttung
1875-1879 — — _ — — — 1 1 — 2 — 1 — 1 — — — 6 — 6
1880-1884 — 1 1 2 — 2
1885-1889 1 1 — 1 3 — 3
1890-1894 — 1 1 — 1
1895-1899 1 — 1 — 1
1900-1904 — — — — — — 1 — 2 — i. — 2 — — — — — 11 — 11
1905-1909 — — — — — — — — — — 1 — 1 — — — — — 2 — 2
1910-1914 — 1 1 — 1
1915-1919
1920-1924 —
1875-1924 - — 1 — — - 2 — 5 - 10 - 6 — 3 — — - 27 - 27

’) Vergiftung
1875-1879 — — 1 — 2 — — 1 1 — — — 2 — — — 1 — 7 1 8
1880-1884 1 — — 1 3 — — — — 1 5 3 4 — 2 3 — — 15 8 23
1885-1889 — — 3 — — — — — 4 — — 1 3 1 2 — — — 12 2 14
1890-1894 — — 2 — — — — — 4 — — — 1 — — 1 — 1 7 2 9
1895-1899 2 — — 1 1 — — — 2 1 1 — 2 1 3 — 1 1 12 4 16
1900-1904 — — — — 2 — — — 2 — 3 1 1 — — — — 1 8 2 10
1905-1909 — — — — — — — — — 1 1 — — — — 1 — — 1 2 3
1910-1914 — 2 — — 2 — 1 — 1 — 1 — 2 — 1 — — — 8 2 10
1915-1919 — 2 — 1 2 — 1 2 2 1 1 2 2 3 2 — — 11 10 21
1920-1924 — 2 — 1 1 3 1 5 1 — — 11 3 14

1875-1924 3 2 8 2 11 2 1 2 18 5 13 7 20 5 16 8 2 3 92 36 128

h) Verbrennung und Verbrühung
1875-1879 2 1 3 2 — 1 — — 1 1 — — — — — 2 — — 6 7 13
1880-1884 — 1 2 2 — — — — — 3 — 1 — — — — — — 2 7 9
1885-1889 1 1 5 2 — — — — 1 2 2 2 — — — -- — 9 7 16
1890-1894 1 1 4 5 1 3 2 1 — 1 — 1 — 2 — 4 —- — 8 18 26
1895-1899 3 — 3 4 — 4 — 1 5 — 1 2 — — — 2 — — 12 13 25
1900-1904 3 2 8 5 — 2 — — 1 1 3 3 1 1 — 1 — 2 16 17 33
1905-1909 — — 7 4 2 5 — 2 3 1 3 1 1 5 — 1 1 1 17 20 37
1910-1914 — — 7 5 2 2 1 1 — 1 2 1 — — — — — 12 10 22
1915-1919 — — 5 2 2 1 1 — 1 — — 1 2 1 1 1 — — 12 6 18
1920-1924 — 1 1 4 — 1 — — — — 1 — 1 2 1 — — — 4 8 12
1875-1924 10 7 45 35 7 19 3 5 13 9 11 13 6 11 2 11 1 3 98 113 211

i) Ertrinken
1875-1879 — — 6 1 — — 1 — 1 1 2 — 3 — 3 2 — — 16 4 20
1880-1884 — — 4 6 1 1 — 1 — 3 3 4 — 2 — — — 21 4 25
1885-1889 — — 4 4 1 — 1 1 1 7 5 12
1890-1894 — — 2 2 3 — 1 — 1 — 1 — 2 2 1 — — 12 3 15
1895-1899 — — 1 1 1 — 1 — 1 1 — — — — 4 — — — 8 2 10
1900-1904 — 1 5 — 4 — — — 1 — 1 1 1 2 — 1 1 15 3 18
1905-1909 — — 7 — 2 — 1 — 3 — — 1 1 — 2 1 1 — 17 2 19
1910-1914 — — 3 1 4 1 3 — 3 1 — — — 1 — — — 15 2 17
1915-1919 — — 5 — 2 3 1 — 2 2 — — — — 2 — — — 12 5 17
1920-1924 — — 3 1 2 — 2 — 8 — — — 3 — 2 1 1 — 21 2 23
1875 -1924 - 1 40 11 25 5 12 1 22 4 8 4 14 1 20 5 3 1 144 32 176

k) Ersticken
1875-1879 2 3 1 6 — 6
1880-1884 2 2 — — — — 2 — 1 1 1 — — — — — 6 3 9
1885-1889 1 2 2 1 — 1 — 1 1 — — — 6 3 9
1890-1894 5 5 1 — — — 1 3 — 2 — — — 10 7 17
1895-1899 2 6 2 1 1 — — — 1 1 — 1 — — — 7 8 15
1900-1904 5 4 2 — — — — 1 — 1 1 2 . _ — — — — 11 5 16
1905-1909 4 6 3 1 — — 1 — — _ 1 1 2 — — — 10 8 18
1910-1914 2 1 1 1 — 1 — 1 1 — _ — — 2 — — — 6 4 10
1915-1919 1 1 1 3 3
1920-1924 3 8 - - — - 2 1 — — 1 — — — — — — 4 6 10
1875-1924 26 29 13 5 1 3 3 4 8 3 1 2 6 8 1 - - 66 47 113
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Die Unfallarten nach Jahrzehnten und nach Geschlecht der Verunfallten (Verhältniszahlen
Tabelle 3 bezogen auf je 10 000 Lebende und pro Jahr)

Unfallarten
1875-1884 1885-1894 1895-1904 1905-1914 1915-1924 1875-1924

Summe 
abs.

°/ 1000
Summe 

abs. °/ooo Summe 
abs.

01
■ 000

Summe 
abs. °i /000

Summe 
abs.

0/ 
/000

Summe 
abs. °l /000

a) Männliches Geschlecht
Sturz und Fall.................... 73 2,4 81 2,4 104 2,0 152 2,4 94 1,5 504 2,2
Stich, Schlag, Hieb ... 16 0,5 6 0,2 26 0,5 17 0,3 5 0,1 70 0,3
Quetschung, Zerreissung . 29 1,0 36 1,1 67 1,3 77 1,2 70 1,1 279 1,2
Schuss ................................ 4 0,1 4 0,1 3 0,1. 7 0,1 10 0,2 28 0,1
Überfahrung........................ 33 1,1 36 1,1 69 1,3 54 0,9 32 0,5 224 1,0
Verschüttung........................ 8 0,3 4 0,1 12 0,2 3 0,05 — — 27 0,1

Zus. Trauma.................... 163 5,4 167 5,0 281 5,4 310 4,9 211 3,4 1132 4,8
Vergiftung............................ 22 0,7 19 0,6 20 0,4 9 0,1 22 0,3 92 0,4
Verbrennung, Verbrühung . 8 0,3 17 0,5 28 0,5 29 0,5 16 0,2 98 0,4
Verätzung............................ 1 0,03 — — 1 0,02 2 0,03 4 0,06 8 0,03
Hitzschlag............................ — — — — 2 0,04 4 0,06 — — 6 0,02
Blitzschlag, Starkstrom . . — — 1 0,03 — — 2 0,03 4 0.1 7 0,03
Erfrierung............................ 4 0,4 4 0,1 — — — — — — 8 0,03
Ertrinken............................ 37 1,2 19 0,6 23 0,4 32 0,5 33 0,5 144 0,6
Erstickung............................ 12 0,4 16 0,5 18 0,3 16 0,3 4 0,06 66 0,3
Fremdkörper und Folgen . 1 0,03 1 0,03 6 0,1 3 0,05 — — 11 0,05
Genaue Todesursache unbek. 1 0,03 2 0,06 — — — — 1 0,02 4 0,01

Total 249 8,4 246 7,4 379 7,7 407 6,4 295 4,6 1 576 6,6

b) Weibliches Geschlecht
Sturz und Fall.................... 17 0,5 23 0,6 42 0,7 45 0,6 27 0,4 154 0,5
Stich, Schlag, Hieb . . . 1 0,03 1 0,03 1 0,02 — — 1 0,01 4 0,01
Quetschung, Zerreissung . 4 0,1 3 0,1 7 0,1 13 0,2 26 0.3 53 0,2
Schuss ................................ — — 1 0,03 1 0,02 1 0,01 2 0,03 5 0,02
Überfahrung........................ 4 0,1 7 0,2 14 0,2 7 0,1 9 0,1 41 0,1
Verschüttung........................ — — — — — — — — — — — —

Zus. Trauma .................... 26 0,7 35 0,9 65 1,1 66 0,9 65 0,8 257 0,9
Vergiftung............................ 9 0,3 4 0,1 6 0,1 4 0,06 13 0,2 36 0,1
Verbrennung, Verbrühung . 14 0,4 25 0,6 30 0,5 30 0,4 14 0,2 113 0,4
Verätzung............................ — — — — 1 0,02 1 0,01 — — 2 0,01
Hitzschlag............................ — — — — — — — — — — — —
Blitzschlag, Starkstrom . . 1 0,03 — — — — — — 1 0,01 2 0,01
Erfrierung............................ — — 2 0,05 — — — — — — 2 0,01
Ertrinken............................ 8 0,2 8 0,2 5 0,1 4 0,06 7 0,1 32 0,1
Erstickung............................ 3 0,1 10 0,2 13 0,2 12 0,2 9 0,1 47 0,2
Fremdkörper und Folgen . 1 0,03 1 0,03 — — — — — — • 2 0,01
Genaue Todesursache unbek. — — 1 0,03 — — — — 1 0,01 2 0,01

Total 62 1,8 86 2,1 120 2,0 117 1,6 HO 1,4 495 1,8

c) Beide Geschlechter zusammen
Sturz und Fall.................... 90 1,4 104 1,4 146 1,3 197 1,4 121 0,9 658 1,3
Stich, Schlag, Hieb . . . 17 0,3 7 0,1 27 0,2 17 0,1 6 0,04 74 0,1
Quetschung, Zerreissung . 33 0,5 39 0,5 74 0,7 90 0,7 96 0,7 332 0,6
Schuss ................................. 4 0,06 5 0,07 4 0,04 8 0,06 12 0,1 33 0,1
Überfahrung......................... 37 0,6 43 0,6 83 0,7 61 0,4 41 0,3 265 0,5
Verschüttung......................... 8 0.1 4 0,05 12 0,1 3 0,02 — — 27 0,1
Zus. Trauma .................... 189 2,9 202 2,7 346 3,1 376 2,8 276 2,0 1 389 2,7

Vergiftung............................. 31 0,5 23 0,3 26 0,2 13 0,1 35 0,3 128 0,3
Verbrennung, Verbrühung . 22 0,3 42 0,6 58 0,5 59 0,4 30 0,2 211 0,4
Verätzung............................. 1 0,02 — — 2 0,02 3 0,02 4 0,03 10 0,02
Hitzschlag............................. — — — . — 2 0,02 4 0,03 — — 6 0,01
Blitzschlag, Starkstrom . . 1 0,02 1 0,01 — — 2 0,01 5 0,04 9 0,02
Erfrierung............................ 4 0,07 6 0,1 — — — — — — 10 0,02
Ertrinken............................ 45 0,7 27 0,4 28 0,2 36 0,3 40 0,3 176 0,3
Erstickung............................ 15 0,2 26 0,4 31 0,3 28 0,2 13 0,1 113 0,2
Fremdkörper und Folgen . 9, 0,03 2 0,03 6 0,05 3 0,02 — — 13 0.03
Genaue Todesursache unbek. 1 0,02 3 0,04 — — — — 2 0,01 6 0,01

Total 311 4,8 332 4,5 499 4,4 524 3,9 105 3,0 2 071 4,0
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Die im Zeitraum 1875—1924 tödlich verunglückten Personen nach Geschlecht und Altersklassen,
sowie nach Unfallarten Tabelle 4

_ -- . . - - - ■
Altersklassen Total

Unfallarteii 1. 12.-12.

Alt’mon.

2. 3.-5 . 6.-10. 11.-15. 16.-20. 21.-30 . 31.-10, 41.-50. 51.-60. 61.-70.

Altersjahr

71.-80. üb. 80. 1875­
1924

a) Männliches Geschlecht
Sturz und Fall . . . — 1 9 40 14 10 28 65 85 95 65 60 18 14 504
Stich, Schlag, Hieb . — — — 3 4 2 6 15 13 9 6 8 4 — 70
Quetschung, Zerreissung . . 1 — — 4 9 12 18 58 56 45 37 23 9 7 279
Schuss........................... — — — 1 — 5 5 7 6 1 1 2 — — 28
Überfahrung................. — — 3 21 40 6 10 38 33 22 21 22 7 1 224
Verschüttung .... — — — 1 — — 2 5 10 6 2 1 — — 27

Zus. Trauma . . . 1 1 12 70 67 35 69 188 203 178 132 116 38 22 1 132
Vergiftung................. — 3 — 8 5 6 1 18 13 20 8 8 2 — 92
Verbrennung, Verbrühung . 2 8 15 30 7 — 3 13 11 6 1 1 1 — 98
Verätzung................... — — — 3 1 — _ 1 1 1 1 — — — 8
Hitzschlag................. — — — — — 1 2 3 — — — — 6
Blitzschlag, Starkstrom . . — — — — — — 2 1 1 2 1 — — — 7
Erfrierung................. — — — — — — 1 1 1 2 3 — — — 8
Ertrinken ................. — — 9 31 18 7 12 22 8 14 11 9 3 — 144
Erstickung................. 7 19 6 7 — 1 3 8 1 6 6 2 — — 66
Fremdkörper und Folgen . — 1 — — — — — 3 3 — 2 2 — — 11
Genaue Todesursache unbek. — 1 2 1 — — — 4

10 32 42 149 98 49 92 257 243 234 166 138 44 22 1 576

b) Weibliches Geschlecht
Sturz und Fall . . . 1 4 7 10 8 4 4 5 6 8 12 18 37 30 154
Stich, Schlag, Hieb. . — — — 1 3 4
Quetschung, Zerreissung . . — — — 2 — 2 2 2 2 1 8 7 14 13 53
Schuss.......................... — — — — 1 2 1 1 — — — — 5
Überfahrung................. — 1 1 10 10 1 1 2 2 3 5 3 2 — 41
Verschüttung .... —

Zus. Trauma . . . 1 5 8 23 21 8 9 10 11 12 25 28 53 43 257
Vergiftung................. — 2 — 2 2 — 2 5 7 5 3 5 2 1 36
Verbrennung, Verbrühung. . — 7 13 22 11 8 5 9 13 11 6 5 1 2 113
Verätzung..................... — — — 1 — — — — 1 — — — — — 2
Hitzschlag................. — — — — — — — — — — — — — — —
Blitzschlag, Starkstrom . . — — — — — 1 — 1 _ * — — — — — 2
Erfrierung................. 1 — — — — — — — 1 — — — — — 2
Ertrinken ................. 1 — — .10 4 1 1 4 4 1 3 2 1 — 32
Erstickung................. 17 12 4 1 2 1 4 3 2 — — 1 — — 47
Fremdkörper und Folgen. . — — 1 — 1 — — — — — — — — — 2
Genaue Todesursache unbek. — — — — 1 — — — — — — — — 1 2

2(1 26 26 59 42 19 21 32 39 29 37 41 57 47 495

Sturz und Fall . . 
Stich, Schlag, Hieb 
Quetschung, Zerreissung . 
Schuss  
Überfahrung . . . 
Verschüttung . . .

Zus. Trauma . .
Vergiftung  
Verbrennung, Verbrühung. . 
Verätzung  
Hitzschlag  
Blitzschlag, Starkstrom . . 
Erfrierung  
Ertrinken  
Erstickung  
Fremdkörper und Folgen . . 
Genaue Todesursache unbek.

c) Beide Geschlechter zusammen
1 5 16 50 22 14 32 70 91 103 77 78 55 44 658

— — — 4 7 2 6 15 13 9 6 8 4 — 74
1 — — 6 9 14 20 60 58 46 45 30 23 20 332

— — — 1 — 6 7 8 7 1 1 2 — — 33
— 1 4 31 50 7 11 40 35 25 26 25 9 1 265
— — — 1 — — 2 5 10 6 2 1 — — 27
2 6 20 93 88 43 78 198 214 190 157 144 91 65 1 389

— 5 — 10 7 6 3 23 20 25 11 13 4 1 128
2 15 28 52 18 8 8 22 24 17 7 6 2 2 211

— — — 4 1 — — 1 2 1 1 — — — 10
— — — — — 1 2 — 3 — — — — 6
— — _ — 1 2 2 1 Q 1 — — — 9

1 — _ — 1 1 2 2 3 — — — 10
1 _ 9 41 22 8 13 26 12 15 14 11 4 — 176

24 31 10 8 2 2 7 11 3 6 6 3 — — 113
_ 1 1 _ 1 — — 3 3 — 2 2 — — 13

— — — — 1 — — — 1 2 1 — — 1 6

30 58 68 208 140 68 113 289 282 263 203 179 101 69 2 071

361



Einzelne Unfallarten nach Jahrzehnten und nach Altersklassen der Verunfallten bezogen auf die
Tabelle 5 entsprechenden Bevölkerungsbestände

Perioden

Männliches Geschlecht Weibliches Geschlecht
Auf je 10000 Lebende der entsprechenden Altersklassen verunglückten im Alter von ... Jahren
0 
bis
1

1 
bis 
5

5 
bis 
15

15 
bis
20

20 
bis
30

30 
bis
40

40 
bis
50

50 
bis 
70

über 
70 Total

0 
bis 
1

1 
bis 
5

5 
bis 
15

15 
bis
20

20 
bis 
30

30 
bis
40

40 
bis
50

50 
bis
70

über
70 Total

a) Sturz und Fall
1875-1884 1,3 2,1 0,2 1.3

1.4
2,0 3,3 4,5 5,9 — 2,4 1,3 — 0,5 — 0,1 0,3 0,2 1,2 3,9 0,5

1885-1894 — 2,1 0,3 2,2 2,6 3,4 5,8 11,2 2,4 1,3 1,4 0,3 — 0,1 — 0,2 0,9 9,7 0,6
1895-1904 — 2,2 0,8 1.0 1,2 2.5

2.6
4,5 3,1 6,5 2,0 — 0,4 0,3 0,5 0,2 0,2 0,5 0,9 14,1 0,7

1905-1914 — 2,6 0,6 1,7 1,5 2,7 6,2 12,2 2,4 2,3 0,8 0,2 — — 0,1 0,2 0,9 10,8 0,6
1915-1924 — 3,9 0,4 0,6 0,8 0,7 2,3 2,8 5,7 1,5 — 2,3 0,1 — 0,1 0,1 0,1 0,3 4,5 0,4

b) Stich, Schlag, Hieb
1875-1884 — — 0,4 1,3 1,0 0,6 — 0,3 — 0,5 — — 0,2 — — — — — — 0,03
1885-1894 — 0,3 — — — 0,4 — 0,8 — 0,2 — — 0,1 — — — — — — 0,03
1895-1904 — 0,2 0,3 0,2 0,5 0,4 0,4 1,3 3,8 0,5 — 0,2 — — — — — — — 0,02
1905-1914 — — 0.1 0,2 0,2 0,4 0,9 0,3 — 0,3 —
1915-1924 — 0,3 — — 0,1 0,1 — 0,1 0,7 0,1 — — 0,1 — — — — — — 0,01

c) Quetschung, Zerreissung
1875-1884 — — 0,2 0,7 1,5 1,6 1,8 1,0 — 1,0 — 0,3 — — 0,1 — — 0,5 — 0,1
1885-1894 1,3 — 0,3 0,3 1,2 1,2 1,3 3,2 0,2 1,1 — — 0,1 0,3 — — — 0,2 — 0,1
1895-1904 — — 0,8 1,4 1,4 1,8 1,9 2,0 1,3 1,3 — — — — — 0,1 0,2 0,5 0,7 0,1
1905-1914 — 0,8 0,5 0,8 1,5 1,4 1,7 2,1 4,0 1,2 — 0,2 — 0,1 — 0,1 — 0,3 3,3 0,2
1915-1924 — 0,3 0,5 0,8 1,2 1,1 2,1 7,1 1,1 — — 0,1 — 0,1 — — 0,4 7,1 0,3

d) Schuss
1875-1884 — — 0,2 — 0,2 0,2 — 0,3 — 0,1 — — — — — — — — — —
1885-1894 — — — 0,6 0,3 — — — — 0,1 — — — 0,3 — — — — — 0,03
1895-1904 — — — — 0,2 0,1 — — — 0,1 — — 0,1 — — — — — — 0,02
1905-1914 — — 0,2 0,3 — 0,1 — 0,1 — 0,1 — — — 0,1 — — — — — 0,01
1915-1924 - 0,3 0,1 0,2 0,2 0,3 0,1 0,1 — 0,2 — — — — 0,1 0,1 — — — 0,03

e) Überfahrung
1875-1884 — 0,7 I 1,9 0,3 0,7 1,0 0,9 2,0 0,4 1,1 0,7 0,2 — — — — 0,2 — 0,1
1885-1894 — 1,7 0,7 0,3 0,9 1.4 0,5 1,6 0,7 1,1 — — 0,4 — 0,1 0,2 0,2 — 1,1 0,2
1895-1904 — 0,6 1,2 0,6 2,0 1,2 0,9 2,5 — 1,3 — 1,2 0,4 — — 0,1 — 0,4 — 0,2
1905-1914 — 2,0 0,7 0,3 0,5 0,8 0,7 1,5 1,9 0,9 — 0,4 0,2 — — — 0,1 0,2 — 0,1
1915-1924 — 1,2 0,9 0,5 — 0,2 0,6 0,7 — 0,5 1,1 0,3 0,1 0,1 0,1 — 0,1 0,2 0,4 0,1

f) Verschüttung
1875-1884 — — — — 0,2 0,4 0,6 0,7 — 0,3 —
1885-1894 — 0,3 — — 0,2 — 0,3 0,3 0,1 — — — — — — — — — —
1895-1904 — — — 0,2 0,3 0,7 0,4 0,5 — 0,2 —
1905-1914 — — — — — 0,2 0,1 —
1915-1924

g) Vergiftung
1875-1884 1,3 0,4 0,9 — 0,2 1,0 1,8 0,7 0,2 0,7 — 0,3 — 0,3 0,1 0,5 — 0,7 — 0,3
1885-1894 — 1,7 — — 1,2 — 1,0 0,5 — 0,6 — — — — — 0,2 0,2 0,2 1,1 0,1
1895-1904 1,5 — 0,3 — 0,4 0,5 0,6 — 1,3 0,4 — — — — 0,1 0,1 0,2 — 1,4 0,1
1905-1914 — — 0,2 0,2 0,1 0,2 0,3 0,1 — 0,1 1,6 — — — 0,1 — — 0,1 — 0,1
1915-1924 — 0,6 0,1 — 0,3 0,2 0,5 0,9 — 0,3 — — 0,2 0,1 0,1 0,2 0,3 0,2 — 0,2

h) Verbrennung und Verbrühung
1875-1884 2,6 1,8 — — 0,2 — — — — 0,3 2,6 1,4 0,2 — 0,6 0,2 — 0,5 — 0,4
1885-1894 2,6 3,1 0,1 0,6 0,2 0,4 — — — 0,5 2,7 2,4 0,4 0,3 0,4 0,5 0,4 0,7 — 0,6
1895-1904 4,6 2,2 — — 0,5 0,5 0,2 — — 0,5 1,5 1,8 0,6 0,2 0,1 0,5 0,2 0,4 1,4 0,5
1905-1914 — 2,8 0,3 — 0,4 0,2 0,3 — 0,9 0,5 — 1,8 0,5 0,4 0,1 0,2 0,6 0,1 0,5 0,4
1915-1924 — 1,8 0,2 0,2 0,1 0,1 0,3 0,2 — 0,2 1,1 1,9 0,2 — — 0,1 0,3 0,1 — 0,2

i) Ertrinken
1875-1884 — 3,5 1,1 0,7 0,3 1,0 2,1 1,6 — 1,2 0,3 0,2 — 0,1 0,5 — 0,5 — 0,2
1885-1894 — 2,1 0,6 0,6 0,3 0,2 0,5 0,5 — 0,6 — 2,1 — 0,3 — — — 0,2 — 0,2
1895-1904 — 1,2 0,5 0,2 0,2 0,1 0,2 1,1 1,3 0,4 0,8 0,2 — — 0,1 — 0,2 — 0,7 0,1
1905-1914 — 2,0 0,5 0,7 0,5 0,4 0,1 0,6 0,9 0,5 — 0,2 0,1 — 0,1 — 0,1 — 0,1
1915-1924 - 2,4 0,3 0,5 0,8 — 0,3 0,4 0,7 0,5 — 0,3 0,3 — 0,1 — — 0,1 — 0,1

k) Ersticken
1875-1884 5,2 1,1 — 0,7 0,2 — 0,6 — — 0,4 2,6 — — — 0,1 — — — — 0,1
1885-1894 7,9 0,7 — 0,3 0,5 — 0,3 0,8 — 0,5 9,3 0,7 — 0,3 — — — — — 0,2
1895-1904 5,7 0,8 0,1 0,2 0,1 0,4 0,2 — 0,3 7,6 0,2 — — 0,1 0,1 — — — 0,2
1905-1914 4,9 0,8 — — 0,1 — 0,1 0,6 — 0,3 5,5 0,2 0,2 0,1 0,1 — — — — 0,2
1915-1924 3,2 — — — 0,1 — — — — 0,1 3,2 0,3 0,1 0,3 — 0,1 — 0,1 — 0,1

362



Die tödlichen Verkehrsunfälle nach Ursachen und Jahren Tabelle 6

Jahr
Fuhr­
werke Velo Motor­

rad Auto Tram Bahn Aufzug Überfahren 
ohne genaue 
Bezeichnung

Im ganzen

m. w. m. w. Dl. w. m. w. w. Hl. w. in. w. m. w. m. w. ZUS.

1875
1876
1877
1878
1879
1880
1881
1882
1883
1884
1885
1886
1887
1888
1889
1890
1891
1892
1893
1894
1895
1896
1897
1898
1899
1900
1901
1902
1903
1904
1905
1906
1907
1908
1909
1910
1911
1912
1913
1914
1915
1916
1917
1918
1919
1920
1921
1922
1923
1924

1875-1879 
1880-1884 
1885-1889 
1890-1894 
1895-1899 
1900-1904 
1905-1909 
1910-1914 
1915-1919 
1920-1924

2
2

3
1
5
2
4
2
3

3
1
2
2
3
3
3
4
4
1
3
3
3
3
1
6
7
5
5
3
2
3
6
2
2
2

1
6
2

1
1
1
3

1
7

14
7

13
15
20
18
12
10

6

1
1
1
1

1
1

1

1
1
2
2
1

1
1
1

1

1

1

1

4

2
1
7
3
1
1
2

1

1

1

1
1

1

1

1

1

1

2
3
1
2

1

1

1
1 fc

O
 1 1 

1 1 1 
1 1 1 

1 
1 1 1 

W
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2
2
4
3

2
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1
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2
4
1
4
6

11
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1 
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1 
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1 
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1 
1 

1 
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1 
1 

i 
i 
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f 
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J 
(M 

J 
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1
3
1
3
1
2
1
2
2
1
1
2
3
1
2
2
3
4
1
3
3
3
3
4
3

5
7
2
4
3
6
5
2
4
3
2
4
2
1
1

1
1

1

2
2
9
8
9

13
16
23
20
12

3
5

1

2

1

1

1
2
1
1

1

1

1
2
1

1

1

1

1
4
1
1

lllll lllll lllll lllll lllll lllll lllll lllll lllll lllll 
1 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

1

1

1

1

2
1

1

1

1

2
1

3
1
2

1

1

1

1

3
5
1
3
4
3
6
4
7
3
5
2
4
5
3
4
5
8
6
6
7
7
5
8
6
9
9
8
8

13
10
13
9
6
7

10
10
14

7
5
3

11
3
4
6

10
9

10
7

11
16
23
19
29
33
47
45
46
27
47

1
1
1
1

1
1

1
2

2
1

2
1
3
5
2
1

1
1
1
2

2

3
1
1

1

2
2
2

4
2
5
3

12
3
4
5
7

3
5
1
3
4
4
7
5
8
3

2
5
6
3
5
7
8
6
8
8
7

8
8

10
12
13
10
14
10
13
10

7
8

12
10
14

9
5
3

14
4
5
6

11
9

12
9

13
16
27
21
34
36
59
48
50
32
54

1875-1924 122 21 9 2 2 1 34 5 30 9 118 5 8 — 9 2 332 45 377
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Hieraus ergibt sich eine Steigerung der Unfälle im Laufe der Jahrzehnte, die aber doch 
erheblich hinter der Bevölkerungszunahine zurückbleibt. Deutlich stehen die beiden Material­
perioden einander gegenüber. Auf konstante Bevölkerungsmasse bezogen fällt die Unfall­
ziffer merklich von 5,2°/ooo auf 4,O°/ooo und zuletzt auf 2,9°/oo6- Bei Oen Sterbefällen überhaupt 
ist der Anteil der Unfälle eher steigend, offenbar weil die anderen Todesursachen stärker gesun­
ken sind. Merkwürdigerweise zeigen hier die beiden Materialperioden fast gleich grosse Durch­
schnittswerte. Mächtig tritt aus diesen Zahlen aber der Gegensatz der beiden Geschlechter 
hervor. Die Männer sind absolut und relativ mehr als 3 mal so stark beteiligt als die Frauen; 
in einzelnen Perioden ging diese Beteiligung sogar über das Vierfache hinaus. Die Gründe hiefür 
liegen im Erwerbsleben. Nicht umsonst zeigen die Anteilsziffern der Unfälle an den Sterbe­
fällen beim weiblichen Geschlecht fast reine steigende Tendenz.

Die 6 Tabellen dieser Basler Unfallstatistik 1875—1924 geben nun eingehend Aufschluss 
über die Unfälle nach Geschlecht, nach 16 Unfallarten, nach Altersklassen und nach lOjäh- 
rigen Perioden. Zum Schluss wird den Verkehrsunfällen noch eine besondere Übersicht gewid­
met. Es ist hier nicht beabsichtigt, diesen Tabellen eine textliche Besprechung im einzelnen 
beizufügen, da es vor allem darauf ankam, einmal das vorhandene Zahlenmaterial in eine gewisse 
statistische Ordnung zu bringen. Eine einfache Gegenüberstellung der beiden Geschlechter 
mit ihrer Beteiligung an den verschiedenen Unfallarten in den 5 Jahrzehnten und nach 4 grossen 
Altersklassen dürfte hingegen durchaus angezeigt sein.

Unfallarten Gesamtzahl der 
Unfälle

Männliche
Personen

Weibliche 
Personen Anteile in %

abs. % abs. % abs. % m. w.
Sturz und Fall...................... 658 31,8 504 32,0 154 31,1 76,6 23,4
Stich, Hieb, Schlag .... 74 3,6 70 4,5 4 0,8 94,6 5,4
Quetschung, Zerreissung . . 332 16,1 279 17,7 53 10,7 84,0 16,0
Schuss....................................... 33 1,6 28 1,8 5 1,0 84,8 15,2
Überfahrung.......................... 265 12,8 224 14,2 41 8,3 84,5 15,5
Verschüttung.......................... 27 1,3 27 1,7 ■—- — 100,0 —
Vergiftung.............................. 128 6,2 92 5,8 36 7,3 71,9 28,1
Verbrennung, Verbrühung . 211 10,0 98 6,2 113 22,8 46,4 53,6
Verätzung................................... 10 0,5 8 0,5 2 0,4 80,0 20,0
Hitzschlag.............................. 6 0,3 6 0,4 — — 100,0 —
Blitzschlag, Starkstrom. . . 9 0,4 7 0,4 2 0,4 77,8 22,2
Erfrierung.............................. 10 0,5 8 0,5 2 0,4 80,0 20,0
Ertrinken................................... 176 8,5 144 9,1 32 6,5 81,8 18,2
Erstickung.............................. 113 5,5 66 4,2 47 9,5 58,4 41,6
Fremdkörper u. Folgen . . . 13 0,6 11 0,7 2 0,4 84,6 15,4
Nicht genau bekannt .... 6 0,3 4 0,3 2 0,4 66,7 33,3

Total 2071 100,0 1576 100,0 495 100,0 76,1 23,9

davon 1875—1884 311 15,0 249 15,8 62 12,5 80,1 19,9
1885—1894 332 16,0 246 15,6 86 17,5 74,1 25,9
1895—1904 499 24,1 379 24,1 120 24,2 76,0 24,0
1905—1914 524 25,3 407 25,8 117 23,6 77,7 22,3
1915-1924 405 19,6 295 18,7 110 22,2 72,8 27,2

ferner bis 15jährige 572 27,6 380 24,1 192 38,8 66,4 33,6
15—30 jährige 402 19,4 349 22,1 53 10,7 86,8 13,2
30—60 „ 748 36,1 643 40,8 105 21,2 86,0 14,0
über60 ,, 349 16,9 204 13,0 145 29,3 58,5 41,5

Weit unterdurchschnittlich ist die Beteiligung des weiblichen Geschlechts an den Unfall­
arten: Verschüttung, Hitzschlag, Stich etc., Schuss, Überfahrung, Quetschung und Ertrinken, 
weit überdurchschnittlich dagegen an Verbrennung, Verbrühung, Erstickung und Vergiftung. 
Auffallend gering ist auch der Unfallanteil der 15 bis 60jährigen Frauen, während derjenige 
der über 60jährigen Frauen weit über das normale Verhältnis hinausgeht.

J.
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8. Die Selbstmordfälle im Kanton Basel-Stadt 1876-1925
(nach der Dissertation von E. Schreiber, bearbeitet vom Statistischen Amt)

Im Gegensatz zur Abhandlung über die tödlichen Unglücksfälle im Kanton Basel-Stadt 
beruht die Darstellung der Selbstmordfälle für die ganze 50jährige Periode auf einer Bear­
beitung der Originalzählkarten der Sterbefälle und zwar ausschliesslich nach dem Wohnbevöl­
kerungsprinzip. Das Zahlenmaterial ist somit vollkommen homogen und die Ergebnisse können 
auf endgültige Verwertung Anspruch erheben.

Unfall und Selbstmord sind wirtschaftliche und soziale Erscheinungen der Bevölkerungs­
bewegung, die mit einer gewissen Regelmässigkeit und mit einem gewissen unerbittlichen 
Zwang Jahr für Jahr ihren Tribut an Menschenleben fordern. Auch der Kanton Basel-Stadt 
zahlt diesen Tribut, anscheinend nach gewissen Gesetzmässigkeiten, auch was insbesondere 
den Selbstmord anbetrifft und es ist von grossem Interesse, diesen Erscheinungen nach den 
einzelnen persönlichen Merkmalen der Opfer nachzugehen. Die Schreibersche Abhandlung hat 
mit grosser Gewissenhaftigkeit diese Merkmale wie Geschlecht, Wohnort (Stadt oder Kantons­
teil), Sterbemonat, Altersklassen, Zivilstand, Heimat, Konfession, Beruf, sowie endlich die 
Selbstmordarten und die Selbstmordmotive nach einzelnen Jahren zahlenmässig gruppiert. 
Die nachfolgenden Zusammenstellungen begnügen sich jedoch für die weniger wichtigen Merk­
male wie Wohnort, Beruf, Zivilstand, Heimat und Konfession nur mit den Ergebnissen von 
Fünfjahrsgruppen, während die Haupterscheinungen immer für die einzelnen Jahre nach­
gewiesen sind. Ausnahmsweise sind hier den Ergebnissen für den Kanton Basel-Stadt noch drei 
Tabellen mit vergleichenden Nachweisen für die Schweiz beigefügt.

Während der ganzen, 50 Jahre umfassenden Periode sind im Kanton Basel-Stadt 965 
Personen der Wohnbevölkerung freiwillig aus dem Leben geschieden, 753 männliche und 212 
weibliche, von der Gesamtzahl 310 in der ersten und 655 in der zweiten Hälfte der Beobach­
tungsperiode. Im Jahresdurchschnitt sind dies rund 20 Personen, also gerade ungefähr halb soviel 
als nach Beobachtungen für einen gleich langen Zeitraum im Kanton Basel-Stadt tödlichen 
Unglücksfällen zum Opfer fallen. Wegen der steigenden Bevölkerung beträgt der Jahres­
durchschnitt in der ersten Hälfte nur 12, in der zweiten aber 26. Zum zeitlichen Vergleich 
sind nur die auf konstante Bevölkerung bezogenen Relativzahlen, in diesem Fall auf 1 Million 
Einwohner, tauglich. Dabei zeigt sich, dass gerade das erste Beobachtungsjahr 1876 mit 316 
den höchsten Wert aufweist, mit 313 folgt das Jahr 1911. Umgekehrt liegt die Selbstmord­
ziffer mit 66 im Jahr 1895 am tiefsten und es folgen noch die Jahre 1898 und 1904 mit Werten 
unter 100. Vor 1910 liegt die Ziffer nur 6 mal über 200, in den 16 letzten Jahren jedoch zwölf­
mal. Nach der Zusammenfassung in Jahrfünfte fällt die Ziffer von 196 für 1876—1880 stetig 
auf 120 für 1901—1905, steigt für 1911—1915 auf das Maximum von 252 und erreicht mit 
245 für 1921—1925 diesen Maximalwert beinahe. Für die Jahrzehnte ergeben sich folgende 
Werte :

In den drei ersten

Jahres­
Gruppen

Selbstmordfälle 
im Kanton Basel-Stadt auf 1 Million Einwohner auf je 100 Sterbefälle 

überhaupt
m. w. ZUS. in. w. ZUS. m. w. ZUS.

1876—1885 106 18 124 366 52 194 1,5 0,3 0.9
1886—1895 94 21 115 263 49 146 1,4 0,3 0,8
1896—1905 118 24 142 231 41 129 1,4 0,3 0,8
1906—1915 218 64 282 347 88 208 2,7 0,8 1,7
1916—1925 217 85 302 343 111 216 2,8 1,0 1,9
1876—1910 406 80 486 278 47 153 1,6 0,3 0,9
1911—1925 347 132 479 362 115 228 3,0 1,0 2,0

Jahrzehnten kommt deutlich ein Sinken der Selbstmordziffern zum
Ausdruck, während in den beiden letzten Jahrzehnten ein Steigen ebenso unverkennbar ist. 
Da alle Zahlen auf die Wohnbevölkerung abstellen, hat die beträchtliche Erhöhung der Ziffern

(Fortsetzung des Textes Seite 374)
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Tabelle 1 Zahl der Selbstmordfälle im ganzen und Selbstmordziffern im Kanton Basel-Stadt

36G

Jahre
Selbstmordfälle im ganzen Selbstmorde auf 1 Mill. Einw.

Ge­
schäfts-

Wohl­
stands-

vie

Mittel­
stands-

rtel

Ar­
beiter- Stadt Basel Landgemeinden Kanton 

Basel-Stadt Stadt
Basel

Land- 
ge­

mein- 
den

Kanton 
Basel-Stadt

in. w. ZUS. in. w. ZUS. m. in. ZUS. in. w. ZUS.

1876 11 5 _ 1 15 2 17 1 — 1 16 2 18 317 303 625 64 316
1877 5 1 1 — 4 3 7 — — — 4 3 7 127 — 151 93 119
1878 12 — — 3 13 2 15 — — — 13 2 15 264 — 477 61 249
1879 6 1 — 1 5 3 8 — — — 5 3 8 137 — 176 89 129
1880 8 2 — 1 11 — 11 — — — 11 — 11 184 — 381 — 173
1881 12 3 1 1 15 2 17 — — — 15 2 17 278 510 57 262
1882 7 3 2 1 12 1 13 — — — 12 1 13 209 — 399 28 209
1883 10 1 1 — 10 2 12 — — — 10 2 12 189 — 326 55 189
1884 4 1 1 1 7 — 7 — — — 7 — 7 108 — 224 — 108
1885 7 4 2 3 13 3 16 — — — 13 3 16 243 — 410 79 243
1886 7 2 — — 9 — 9 — — — 9 — 9 135 — 281 — 127
1887 6 — 1 3 6 4 10 1 — 1 7 4 11 147 258 215 102 153
1888 9 2 — 2 9 4 13 — — — 9 4 13 188 — 272 100 178
1889 3 5 — 5 10 3 13 — — — 10 3 13 183 — 295 73 173
1890 1 3 1 3 7 1 8 — — — 7 1 8 110 — 201 24 104
1891 4 4 1 2 9 2 11 — — — 9 2 11 145 — 251 47 140
1892 6 2 1 6 14 1 15 — — — 14 1 15 192 — 379 23 185
1893 4 5 5 12 2 14 — — — 12 2 14 173 — 314 44 167
1894 8 3 1 2 12 2 14 1 — 1 13 2 15 168 352 331 43 174
1895 3 1 — 2 4 2 6 — — — 4 2 6 70 — 98 42 66
1896 9 1 1 2 10 3 13 1 — 1 11 3 14 145 347 257 60 151
1897 6 3 2 6 14 3 17 — — — 14 3 17 180 — 310 57 175
1898 4 1 — 4 8 1 9 — — — 8 1 9 91 — 168 18 88
1899 6 2 1 3 9 3 12 — — — 9 3 12 115 — 181 52 112
1900 7 — 3 9 14 5 19 — — — 14 5 19 176 — 271 85 172
1901 5 1 3 3 10 2 12 — — — 10 2 12 109 _ 190 33 106
1902 7 2 1 3 13 — 13 — 1 1 13 1 14 116 320 242 16 121
1903 10 2 3 5 19 1 20 — — — 19 1 20 174 — 347 16 170
1904 6 3 — 1 8 2 10 — — — 8 2 10 85 — 143 32 83
1905 4 2 5 4 12 3 15 — — — 12 3 15 126 — 210 46 122
1906 4 2 3 4 10 3 13 1 — 1 11 3 14 106 300 188 45 112
1907 11 3 7 4 21 4 25 2 — 2 23 4 27 200 590 385 59 211
1908 8 6 1 3 14 4 18 1 — 1 15 4 19 142 289 247 58 146
1909 1 5 6 6 16 2 18 — — — 16 2 18 140 — 260 28 136
1910 6 6 6 8 23 3 26 — 1 1 23 4 27 198 277 366 56 200
1911 7 7 7 18 31 8 39 4 — 4 35 8 43 292 1060 549 109 313
1912 6 5 2 15 21 7 28 2 — 2 23 7 30 207 506 355 94 215
1913 8 10 6 13 26 11 37 2 — 2 28 11 39 268 473 423 144 274
1914 8 3 9 15 22 13 35 — — — 22 13 35 252 — 332 169 244
1915 6 7 5 11 21 8 29 1 — 1 22 8 30 219 227 345 105 214
1916 5 3 2 10 13 7 20 — — — 13 7 20 149 — 208 92 143
1917 3 4 5 11 22 1 23 1 — 1 23 1 24 171 231 369 13 173
1918 3 4 4 7 10 8 18 2 — 2 12 8 20 135 459 194 105 145
1919 9 4 8 8 18 11 29 2 — 2 20 11 31 248 443 322 146 225
1920 10 6 7 10 26 7 33 1 — 1 27 7 34 244 214 424 92 243
1921 11 8 4 12 25 10 35 1 — 1 26 10 36 258 211 407 131 256
1922 10 4 6 15 26 9 35 — — — 26 9 35 258 — 408 117 249
1923 8 4 4 8 15 9 24 — 2 2 15 11 26 176 400 235 142 184
1924 6 5 9 13 24 9 33 1 — 1 25 9 34 241 188 388 116 239
1925 9 5 7 20 30 11 41 — 1 1 30 12 42 298 178 462 153 293

1876-1880 42 9 1 6 48 10 58 1 1 49 10 59 204 58 360 61 196
1881-1885 40 12 7 6 57 8 65 — — — 57 8 65 205 372 44 193
1886-1890 26 12 2 13 41 12 53 1 — 1 42 12 54 152 51 252 60 147
1891-1895 25 15 3 17 51 9 60 1 — 1 52 9 61 148 71 272 40 146
1896-1900 32 7 7 24 55 15 70 1 — 1 56 15 71 141 68 236 50 139
1901-1905 32 10 12 16 62 8 70 — 1 1 62 9 71 122 63 226 29 120
1906-1910 30 22 23 25 84 16 100 4 1 5 88 17 105 158 288 290 50 161
1911-1915 35 32 29 72 121 47 168 9 — 9 130 47 177 296 434 400 124 252
1916-1920 30 21 26 46 89 34 123 6 — 6 95 34 129 183 270 304 89 186
1921-1925 44 26 30 68 120 48 168 2 3 5 122 51 173 246 157 380 132 245
1876-1925 336 166 140 293 728 207 935 25 5 30 753 212 965 184 161 312 74 183



Tabelle la Selbstmordfälle und Selbstmordziffern nach Jahrzehnten

Selbstmordfälle im ganzen Sellbstmorde auf 1 Million Einwohner

Jahre Ge­
schäfts-

Wohl­
stands-

Mittel­
stands-

Ar­
beiter-

Stadt Basel Landgemeinden Kanton 
Basel-Stadt Stadt

Land- 
ge-

Kanton 
Basel-Stadt

viertel m. w. ZUS. m. w. ZUS. m. w. ZUS.
Basel mein- 

den m. w. ZUS.

1876-1885 82 21 8 12 105 18 123 1 _ 1 106 18 124 204 28 366 52 194
1886-1895 51 27 5 30 92 21 113 2 — 2 94 21 115 150 59 263 49 146
1896-1905 64 17 19 40 117 23 140 1 1 2 118 24 142 131 65 231 41 129
1906-1915 65 54 52 97 205 63 268 13 1 14 218 64 282 204 367 347 38 208
1916-1925 74 47 56 114 209 82 291 8 3 11 217 85 302 215 231 343 111 216
1876-1900 165 55 20 66 252 54 306 4 — 4 256 54 310 165 56 289 52 160
1901-1925 171 111 120 227 476 153 629 21 5 26 497 158 655 194 246 324 87 196
1876-1925 336 166 140 293 728 207 935 25 5 30 753 212 965 184 161 312 74 183

Die Selbstmordfälle nach einzelnen Wohnvierteln in JahresgruppenTabelle 2
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1876-1880 21 10 5 4 1 _ _ _ 2 43 10 1 1 1 _ _ 2 15 1 59
1881-1885 15 5 8 1 1 3 3 2 — — 38 14 6 2 2 2 1 — — 27 — 65
1886-1890 11 4 5 5 1 2 2 — 1 1 32 6 5 — 4 2 — 4 — 21 1 54
1891-1895 12 7 10 4 1 2 1 — 3 5 45 2 4 1 6 1 — 1 — 15 1 61
1896-1900 12 7 3 3 3 5 1 1 4 8 47 8 5 1 4 3 2 — — 23 1 71
1901-1905 9 4 6 2 1 10 2 2 1 2 39 9 10 7 4 1 — — 31 1 71
1906-1910 16 2 16 4 2 17 2 3 4 7 73 6 6 3 7 2 2 1 — 27 5 105
1911-1915 13 10 21 6 5 20 5 2 10 15 107 8 4 7 26 10 5 1 — 61 9 177
1916-1920 8 9 12 4 1 20 5 4 9 12 84 9 4 2 15 4 5 — — 39 6 129
1921-1925 19 12 12 7 4 17 7 8 10 18 114 6 7 5 24 3 7 2 — 54 5 173
1876-1885 36 15 13 5 2 3 3 2 — 2 81 24 7 3 3 2 1 — 2 '42 1 124
1886-1895 23 11 15 9 2 4 3 — 4 6 77 8 9 1 10 3 — 5 — 36 2 115
1896-1905 21 11 9 5 4 15 3 3 5 10 86 17 15 1 11 7 3 — — 54 2 142
1906-1915 29 12 37 10 7 37 7 5 14 22 180 14 10 10 33 12 7 2 — 88 14 282
1916-1925 27 21 24 11 5 37 12 12 19 30 198 15 11 7 39 7 12 2 — 93 11 302
1876-1900 71 33 31 17 7 12 7 3 8 16 205 40 21 5 17 8 3 5 2 101 4 310
1901-1925 65 37 67 23 13 84 21 19 34 54 417 38 31 17 79 23 20 4 — 212 26 655
1876-1925 136 70 98 40 20 96 28 22 42 70 622 78 52 22 96 31 23 9 2 313 30 965

Tabelle 3 Die Selbstmordfälle nach Monaten in Jahresgruppen

Jahre Jan. Febr. März April Mai Juni Juli A ugust Sept. Okt. Nov. Dez.
m. w. m. w. 111. w. m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. m. w.

1876-1880 3 _ 2 1 6 7 1 5 3 4 3 5 — 6 2 4 _ 2 — 3 _ 2 _
1881-1885 6 1 4 2 5 — 8 — 2 — 6 — 4 1 3 — 4 1 6 1 2 2 7 —
1886-1890 6 — 2 1 3 1 2 — 7 1 2 2 3 2 4 — 3 1 3 — 2 2 5 2
1891-1895 4 — 6 — 4 2 3 — 6 1 — 1 3 1 7 1 2 2 7 — 5 — 5 1
1896-1900 6 — 6 2 4 2 3 2 6 1 2 — 10 3 2 1 5 2 3 2 4 — 5 —
1901-1905 2 1 7 1 5 1 3 3 6 10 3 4 1 1 6 2 13 — 2 —
1906-1910 3 1 6 1 11 6 3 7 2 7 3 9 1 6 2 9 2 6 1 8 1 10 —
1911-1915 14 3 13 5 10 4 11 1 11 4 8 3 9 4 13 3 9 6 13 3 7 7 12 4
1916-1920 13 — 2 3 7 2 10 4 5 6 10 4 8 2 7 3 8 2 10 3 9 4 6 1
1921-1925 6 6 8 2 11 7 10 4 9 6 12 8 14 3 7 3 8 4 17 4 13 3 7 1
1876-1885 9 1 6 3 11 — 15 1 7 3 10 3 9 1 9 2 8 1 8 1 5 2 9 —
1886-1895 10 — 8 1 7 3 5 — 13 2 2 3 6 3 11 1 5 3 10 — 7 2 10 3
1896-1905 8 1 13 3 9 3 6 2 9 1 8 — 20 6 6 1 6 3 9 4 17 — 7 —
1906-1915 17 4 19 6 21 4 17 4 18 6 15 6 18 5 19 5 18 8 19 4 15 8 22 4
1916-1925 19 6 10 5 18 9 20 8 14 12 22 12 22 5 14 6 16 6 27 7 22 7 13 2
1876-1900 25 1 20 6 22 5 23 3 26 6 14 6 25 7 22 4 18 6 21 3 16 4 24 3
1901-1925 38 11 36 12 44 14 40 12 35 18 43 18 50 13 37 11 35 15 52 13 50 15 37 6
1876-1925 63 12 56 18 66 19 63 15 61 24 57 24 75 20 59 15 53 21 73 16 66 19 61 9
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Tabelle 4 Die Selbstmörder nach Geschlecht und Altersklassen

Jahre
Altersklassen Total

bis 15 16—20 21—30 31—40 41—50 51—60 61—70 über 70
m. w. ZUS.in. w. m. w. w. m. J w. w. in. w. m. w. m. w.

1876 1 — 1 _ 3 1 5 _ 3 _ 1 _ 1 1 1 _ 16 2 18
1877 - — — — — 2 2 1 1 — 1 — — — — — 4 3 7
1878 — — — — 2 — 5 — 2 — 3 1 1 — — 1 13 2 15
1879 — — — — — — 2 1 1 1 2 1 — — — — 5 3 8
1880 — — — — 2 — 2 — 4 — 3 — — — — — 11 — 11
1881 — — 3 — 3 2 3 — 3 — 2 — 1 _ _ — 15 2 17
1882 — — 1 — 3 1 1 — 2 — 3 — 1 — 1 — 12 1 13
1883 — — 1 — 3 — 1 — 1 2 1 — 3 — — — 10 2 12
1884 — — 2 — 3 — 2 — — — — — — — — — 7 — 7
1885 — — 2 — 4 2 2 1 2 — 2 — 1 — — — 13 3 16
1886 — — 1 — 1 — 2 — 3 — 1 — _ 1 — 9 — 9
1887 — — 1 — 4 — — 1 2 1 — 1 — 1 — — 7 4 11
1888 1 — — — 2 — 2 1 2 2 2 — — 1 — — 9 4 13
1889 — — 2 — 2 1 — 1 2 1 3 — 1 — — — 10 3 13
1890 — — 3 — — 1 2 — 2 — — — — — — — 7 1 8
1891 1 — 1 — 2 — 3 1 — — 1 — 1 1 9 2 11
1892 — — — — 1 — 4 1 3 — 3 — 2 — 1 — 14 1 15
1893 — — 1 — 1 — 3 — 3 1 2 — 2 1 — — 12 2 14
1894 — — — — 3 — 2 1 4 — 3 — 1 1 — — 13 2 15
1895 — — — — 1 2 — — 1 — . 1 — 1 — — — 4 2 6
1896 — — — — 3 1 — 1 2 1 1 3 — 2 — 11 3 14
1897 — — — — 1 1 2 — 4 — 4 2 3 — — — 14 3 17
1898 — — — — 3 — 1 — 2 1 — — 2 — — — 8 1 9
1899 1 — — — 2 — 1 1 — — 3 1 1 1 1 — 9 3 12
1900 — — 1 1 4 — 2 1 3 2 2 1 1 — 1 — 14 5 19
1901 — — 1 2 1 2 — 2 — 1 1 2 _ — — 10 2 12
1902 — — — — 4 — 5 — — 1 2 — — — 2 — 13 1 14
1903 — — 2 — 1 1 3 — 3 — 3 — 3 — 4 — 19 1 20
1904 — — 1 — — 3 1 2 — 2 — — — — 1 8 2 10
1905 — — 3 — 2 — 1 1 1 1 3 1 1 — 1 — 12 3 15
1906 — — 1 — 3 — 1 1 3 1 1 1 1 — 1 — 11 3 14
1907 1 — — 1 5 2 3 — 5 — 2 1 5 — 2 — 23 4 27
1908 — 1 1 — 1 1 2 1 3 1 5 — 3 — — 15 4 19
1909 — — 2 — 4 — 2 1 2 — 3 1 1 — 2 — 16 2 18
1910 1 — 2 — 3 1 2 1 7 — 5 1 3 1 — — 23 4 27
1911 — — 3 6 1 8 3 7 — 2 2 6 1 3 1 35 8 43
1912 — — 1 — 2 1 3 3 9 2 4 — 3 1 1 — 23 7 30
1913 — — 1 — 6 2 4 2 7 2 7 4 3 — — 1 28 11 39
1914 — — 2 1 5 2 2 1 5 4 5 4 3 1 — — 22 13 35
1915 — — 1 1 3 1 4 2 5 1 7 2 1 — 1 1 22 8 30
1916 — — 4 2 2 2 4 2 2 1 1 13 7 20
1917 — — 1 — 2 — 3 1 4 — 8 — 3 — 2 — 23 1 24
1918 — — — — 2 2 2 — 2 2 4 1 2 1 — 2 12 8 20
1919 — — — 1 1 3 1 1 6 1 6 2 5 1 1 2 20 11 31
1920 — — 2 — 4 1 3 — 9 2 5 2 2 1 2 1 27 7 34
1921 — — 5 1 3 2 5 1 2 1 5 1 4 3 2 1 26 10 36
1922 — — 2 2 5 — 4 2 6 4 8 — — 1 1 26 9 35
1923 — — 1 — 2 3 3 3 3 2 4 — 1 1 1 2 15 11 26
1924 — — — — 2 — 7 3 9 2 2 4 3 — 2 — 25 9 34
1925 — — 5 — 3 2 2 — 6 3 4 2 9 2 1 3 30 12 42

1876-1880 1 — 1 7 3 16 2 11 1 10 2 2 1 1 1 49 10 59
1881-1885 — — 9 — 16 5 9 1 8 2 8 — 6 — 1 — 57 8 65
1886-1890 1 — 7 — 9 2 6 3 11 4 6 1 1 2 1 — 42 12 54
1891-1895 1 — 2 — 8 2 12 3 11 1 10 — 6 3 2 — 52 9 61
1896-1900 1 — 1 1 13 2 6 3 11 4 10 4 10 1 4 — 56 15 71
1901-1905 — — 7 — 9 2 14 2 8 2 11 2 6 7 1 62 9 71
1906-1910 2 1 6 1 16 4 10 4 20 2 16 4 13 1 5 — 88 17 105
1911-1915 — — 8 2 22 7 21 11 33 9 25 12 16 3 5 3 130 47 177
1916-1920 — — 3 1 13 6 11 4 23 9 25 5 14 4 6 5 95 34 129
1921-1925 - — 13 3 15 7 21 9 26 12 23 7 17 6 7 7 122 51 173
1876-1925 6 1 1 57 8 128 40 126 42 162 46 144 37 91 21 39 17 753 212 965
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Tabelle 4 a. Die Selbstmörder nach Geschlecht und Altersklassen In Jahrzehnten

Jahre
Altersklassen

Totalbis 15 15—20 21—30 31—40 41—50 51—GO 61—70 über 70 J.

m. w. in. w. m. m. 1 in. 1 w- in. 1 w- m. w. m. w.

1876-1885 1 10 23 8 25 3 19 3 18 2 8 1 2 1 124
1886-1895 2 — 9 — 17 4 18 6 22 5 16 1 7 5 3 — 115
1896-1905 1 — 8 1 22 4 20 5 19 6 21 6 16 1 11 1 142
1906-1915 2 1 14 3 38 11 31 15 53 11 41 16 29 4 10 3 282
1916-1925 — — 16 4 28 13 32 13 49 21 48 12 31 10 13 12 302
1876-1900 4 — 20 1 53 14 49 12 52 12 44 7 25 7 9 1 310
1901-1925 2 1 37 7 75 26 77 30 110 34 100 30 66 14 30 16 655
1876-1925 6 1 57 8 128 40 126 42 162 46 144 37 91 21 39 17 965

Tab. 5 Die Selbstmordfälle n. Geschlecht u. Altersklassen der Selbstmörder bez. auf die Gesamtbevölkerung

Alters­
klassen

Bevöl­
kerung 

1880

Selbstm’fälle
1876—1885 Bevöl- 

kerimg 
1888

Selbstm’fälle
1886—1895 Bevöl­

kerung 
1900

Selbstm’fälle
1896—1905 Bevöl- 

kerimg 
1910

Selbstm’fälle
1906—1915 Bevöl­

kerung 
1920

Selbstm’fälle
1916—1925

ab­
solut

auf
1 Mill.
Einw.

ab­
solut

auf
1 Mill.
Einw.

ab­
solut

auf
1 Mill.
Einw.

ab­
solut

auf
1 Mill.
Einw.

ab­
solut

auf
1 Mill.
Einw.

Männliche Personen
0-15 8 961 1 11,2 10 337 2 19,3 16 057 1 6,2 19 628 2 10,1 15 691 —

16-20 3 064 10 326,4 3 521 9 255,6 5 028 8 159,6 5 991 14 233,7 6 535 16 244,8
21-30 6 020 23 382.1 6 416 17 265.0 11085 22 198,4 10 993 38 345,7 11 803 28 237,2
31 - 40 4 925 25 507,6 4 968 18 362,3 8 480 20 235,8 10 985 31 282,2 9 671 32 330,9
41 - 50 3 350 19 567.1 3 843 22 572,5 5 334 19 356,2 7 784 53 680,9 9 599 49 510,5
51 - 60 2 022 18 890,2 2 477 IG 646,0 3 631 21 578,3 4 380 41 936,0 6 345 48 756.5
61 - 70 1 029 8 777,5 1 287 7 543.9 1886 16 848,3 2 412 29 1202,4 3 024 31 1025,0

über 70 467 2 428,3 535 3 560,1 774 11 1421,0 1 061 10 942,6 1 404 13 926,0
Total 29 838 106 355,3 33 384 94 281,5 52 275 118 225,7 63 234 218 344,2 64 072 217 326,0

Weibliche Personen
0-15 9 392 — — 10 785 — — 16 372 — — 19 560 1 51,0 15 455 — —

16-20 3 486 — — 3 930 — — 5 157 1 18,3 6 690 3 44,8 7 237 4 55,3
21-30 7 257 8 110,2 8 338 4 48,0 12 875 4 31.1 13 504 11 81,4 15 353 13 84,7
31-40 5 851 3 51,3 6 013 6 99,8 9 413 5 53,1 12 320 15 121,7 12 306 13 105.6
41 - 50 4186 3 71,7 4 975 5 100.5 6 441 6 93,1 8 794 11 125,1 11195 21 187,6
51-60 2 738 2 73,0 3 389 1 29,5 4 929 6 121,7 5 807 16 275,5 7 724 12 155,4
(il - 70 1 585 1 63,1 2 010 5 248,8 3 047 1 32,8 3 883 4 103,0 4 698 10 213,9
über 70 768 1 130,2 925 — — 1418 1 70.5 2126 3 141,1 2 668 12 449,7

Total 35 263 18 51,0 40 365 21 52,0 59 952 24 40,0 72 684 64 88,0 76 636 85 111,1

Tabelle G Die Selbstmörder nach Geschlecht, Zivilstand, Heimat und Konfession in Jahresgruppen

Jahre
Zivilstand Heimat Konfession

ledig ver­
heiratet

ver­
witwet

ge­
schieden

Kantons­
bürger

übrige 
Schweizer

Aus­
länder prot. kath. israelit. andere 

od. unbek.
in. w. in. w. in. w. in. w. m. w. in. w. in. w. m. w. in. w. in. w. ni. w.

1876-1880 16 7 28 1 4 2 1 _ 9 3 24 5 16 2 30 5 15 4 _ 4 1
1881-1885 25 5 23 3 7 — 2 — 13 1 28 5 16 2 42 7 14 1 — — 1 —
1886-1890 19 4 20 6 2 1 1 1 13 3 18 5 11 1 31 11 10 1 — — 1 —
1891-1895 16 4 28 4 5 — 3 1 18 3 25 3 9 3 39 7 12 2 — — 1 —
1896-1900 19 2 26 10 10 1 1 2 11 6 27 5 18 4 38 8 15 6 — — 3 1
1901 -1905 20 4 32 4 10 1 — — 20 1 23 3 19 5 43 6 18 2 — — 1 1
1906-1910 24 7 45 6 13 3 6 1 33 5 26 4 29 8 53 13 29 3 3 — 3 1
1911-1915 40 14 75 19 10 12 5 2 53 16 38 9 39 22 65 15 13 8 2 2 50 22
1916-1920 32 11 53 15 9 6 1 2 47 15 29 8 19 11 50 16 14 6 1 — 30 12
1921 -1925 45 17 56 20 15 12 6 2 60 30 43 10 19 11 74 31 21 12 4 — 23 8
1876-1885 41 12 51 4 11 2 3 — 22 1 52 10 32 4 72 12 29 5 — — 5 1
1886-1895 35 8 48 10 7 1 4 2 31 6 43 8 20 7 70 18 22 3 — — 2 —
1896-1905 39 6 58 14 20 2 1 2 31 7 50 8 37 9 81 1 1 33 8 — — 4 2
1906-1915 64 21 120 25 23 15 11 3 86 21 64 13 68 30 118 28 42 11 5 2 53 23
1916-1925 77 28 109 35 24 18 7 4 107 45 72 18 38 22 124 47 35 18 ‘j — 53 20

1876-1900 95 22 125 24 28 4 8 4 64 16 122 23 70 15 180 38 66 14 — — 10 2
1901 -1925 161 53 261 64 57 34 18 7 213 67 159 34 125 57 285 81 95 31 10 2 107 44
1876-1925 256 75 386 88 85 38 26 11 277 83 281 57 195 72 465 119 161 45 10 2 117 46
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Tabelle 7 Die Selbstmörder nach Beruf in Jahresgruppen

Jahre
Pers. überhaupt Urpro­

duktion
Gewerbe u.
Industrie

Handel
Ver­
kehrs- 
per­
so­
nal

Öffentliche
Verwaltung 

u. freie Berufe

Per­
sön­
liche 
Dien­

ste

Tag­
löhner, 
Hand­
lan­
ger

Personen ohne Beruf

Haus­
frau­

en
ZUS.

Selb- 
stän­
dige

An
ge­

stellte
Ren­
tiers, 
Part.

Stu­
denten. 
Schülers. 1 A. s. 1 A. s. 1 A. S. A.

1876-1880 59 8 51 1 6 23 _ 7 4 2 3 9 2 1 1
1881 -1885 65 14 51 — 1 9 26 — 6 4 1 4 — 6 4 — 4
1886-1890 54 13 41 3 1 7 18 — 5 2 3 1 2 4 — 3 5
1891-1895 61 19 42 1 1 11 18 — 5 3 1 '2 2 5 6 1 n
1896-1900 71 17 54 1 — 5 13 2 5 5 1 4 2 13 8 2 10
1901-1905 71 16 55 1 1 7 27 2 8 7 2 3 1 5 4 — 3
1906-1910 105 19 86 1 2 5 38 5 11 4 4 6 3 9 4 4 9
1911-1915 177 56 121 3 — 28 38 14 14 12 7 8 7 13 4 2 27
1916-1920 129 39 90 1 2 7 25 20 13 7 3 8 4 6 8 1 24
1921 -1925 173 31 142 1 1 8 36 12 20 16 6 9 2 6 4 3 49
1876-1885 124 9.9, 102 2 15 49 — 13 8 1 6 3 15 6 1 5
1886-1895 115 32 83 4 2 18 36 — 10 5 4 3 4 9 6 4 10
1896-1905 142 33 109 2 1 12 40 4 13 12 3 7 3 18 12 2 13
1906-1915 282 75 207 4 2 33 76 19 25 16 11 14 10 22 8 6 36
1916-1925 302 70 232 2 . 3 15 61 32 33 23 9 17 6 12 12 4 73
1876-1900 310 71 239 5 4 38 98 2 28 18 6 13 9 37 20 7 25
1901 -1925 655 161 494 7 6 55 164 53 66 46 22 34 17 39 24 10 112
1876-1925 965 232 733 12 10 93 262 55 94 64 1 28 47 1 26 76 44 17 137

Verhältniszahlen (auf je 100 der Gesamtzahl jedes Geschlechts)

Tabelle 8a Selbstmordarten nach Jahrzehnten

Jahre
Er­

hängen
Er­

schiessen
Er­

tränken
Leucht­

gas
Andere

Gifte
Sturz aus

Höhe
Stich u.
Schnitt

Überfahren­
lassen

Ver­
brennung

Andere 
Arten

Un­
bekannt

in. w. in. w. in. w. in. w. in. w. in. w. in. w. in. w. in. w. in. w. in. w.

1876-1885 42 3 38 2 6 8 _ — 9 2 1 — 8 2 2 — _ 1 —
1886-1895 38 6 30 — 5 9 — — 10 5 4 1 3 — 4 — — — — — — —
1896-1905 36 3 46 2 10 9 1 2 12 5 6 2 5 — 2 — — — — — — 1
1906-1915 77 11 84 5 24 15 5 7 14 14 6 10 5 — 2 — — 1 — 1 1 —
1916-1925 65 10 66 5 11 11 22 27 23 18 10 5 7 2 4 1 2 2 — — 7 4
1876-1900 98 12 87 3 16 23 — — 24 10 9 3 14 2 8 — — — — 1 — —
1901 -1925 160 21 177 11 40 29 28 36 44 34 18 15 14 2 6 1 2 3 — 1 8 5
1876-1925 258 33 264 14 56 52 28 36 68 44 27 18 28 4 14 1 2 3 — 2 8 5

Tabelle 9a

1876-1900 38,3 22,2 34,0 5,6 6,2 42,6 — — 9,4 18,5 3,5 5,6 5,5 3,7 3,1 — — — - 1,8 — —
1901—1925 32,2 13,3 35,6 6,9 8,1 18,3 5,6 22,8 8,9 27,8 3,6 11,4 2,8 2,5 1,2 0,6 0,4 1,9 - 1,3 1,6 3,2
1876-1925 34,3 15,6 35,0 6,6 7,4 24,5 3,7 17,0 9,0 20,7 3,6 8,5 3,7 1,9 1,9 0,5 0,3 1,4 - 0,9 1,1 2,4

Selbstmordmotive nach Jahrzehnten

Jahre

Lebens­
überdruss, 
finanzielle

Körper­
liches 
Leiden

Nerven- 
und 

Geistes­
krankheit

Unglück­
liche 
Liebe

Alkoholis- 
mus

Trauer, 
Kummer

Gewissens­
bisse, 
Reue, 

Scham

Furcht 
vor

Strafe

Ärger
und 

Streit

Andere 
Motive, 
Angst, 

Misserfolg

Un­
bekannt

Not, etc.

in. w. in. w. in. w. m. w. in. w. in. w. in. w. in. w. m. w. in. w. in. w.

1876-1885 1 2 2 2 2 8 _ 2 _ _ 91 14
1886-1895 2 2 4 1 8 7 — — 18 2 — — — 1 — — — — — — 62 8
1896-1905 5 — 9 3 27 8 2 1 16 2 — 1 1 1 5 — 5 1 1 — 47 7
1906-1915 14 3 15 -1 45 19 13 3 43 2 4 2 — 3 13 1 9 - 1 2 61 25
1916-1925 13 4 13 7 38 26 2 3 19 2 4 1 — 1 2 2 3 - 2 — 121 39
1876-1900 4 4 11 3 27 13 1 1 33 4 — — 1 1 3 — 1 1 — — 175 27
1901-1925 31 7 32 12 93 49 16 6 71 4 8 4 — 5 19 3 16 - 4 2 207 66
1876-1925 35 11 43 15 120 62 17 7 104 8 8 4 1 6 22 3 17 1 4 2 382 93

Verhältniszahlen (auf je 100 der Gesamtzahl jedes Geschlechts)
187(1-1900
1901-1925
1876-1925

1,6 7,4 4,3 5,5 10,5 24,0 0.4 1,9 12,9 7,4 — 0,4 1,9 1,2 — 0,4 1,9
6,3 4,4 6.5 7.6 18,7 31,0 3,2 3,8 14,3 2,5 1,6 2.5 — 3,2 3,8 1,9 3,2 —
4,7 5,2 5,7 7,1 15,9 29,2 2,3 3,3 13,8 3,8 1,1 1,9 0,1 2,8 2,9 1,4 2,3 0,5

- 68,3 50,0
1,8 41,6 41,8
0,9 50,7 43,9
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Tabelle 8 Selbstmordarten

m. w. m. w. in.

1

1

1 1

1

1

1
. 1

2
1 2

1
1

1
1 1

2 I 8 5

Ver­
brennung

Andere
Arten

Unbe­
kannt

1
1
2

4
3

- 1
1 1
1 1
2 3

Jahre
Er­

hängen
Er­

schiessen
Er­

tränken
Leucht­

gas
Ändere

Gifte
Sturz aus

Höhe
Stich u.
Schnitt

Über­
fahren­
lassen

m. w. in. w. in. w. in. w. in. w. m. w. in. w. in. w.

1876 4 — 6 1 3 1 — — — — 1 — 1 — 1 —
1877 3 — — — — 2 — — — 1 — — 1 — — —
1878 6 1 3 — 1 1 — — 1 — — — 1 — — —
1879 3 1 2 2 —
1880 4 — 4 — 1 — — — 2 — — — — — — —
1881 4 — 8 1 1 1 2
1882 6 — 4 — — 1 — — 1 — — — 1 — — —
1883 7 — 2 — — — — — — — — — — 2 1 —
1884 6 1 —
1885 5 1 3 — — 1 — — 3 1 — — 2 — — —
1886 6 2 — 1
1887 2 2 4 — 1 2 —
1888 4 — 3 — 1 4 1
1889 5 3 2 — — — — — — — — — 2 — 1 —
1890 3 — 2 — — — — — 1 1 1 —
1891 5 — 1 — — 2 — — 2 — — — — — 1 —
1892 4 — 5 — — — — — 2 1 3
1893 2 — 7 — 1 1 — — 1 — 1 1 — — — —
1894 5 1 6 — 1 — — — 1 1 —
1895 2 1 ‘2 — 1
1896 3 1 3 — 3 1 — — 2 1 —
1897 8 — 5 — — 1 — — — 1 1 1
1898 1 — 1 — — 1 — — — 2 — 1 — 1 —
1899 4 1 3 — 1 — — — — 1 ■ — 1 1 — — —
1900 2 1 7 1 1 3 — — 1 — 1 — 1 — 1 —
1901 — 6 1 — — 1 1 1 —
1902 4 — 3 — 2 1 3 1 —
1903 5 — 10 — 1 — — 1 1 — 1 — 1 — — —
1904 3 — 3 — — 1 — — 1 1 1
1905 4 — 5 — 2 1 — — 1 1 — — — — — —
1906 4 — 5 1 — — — — — 1 1 1 1
1907 10 — 7 1 2 — — — 2 2 1 1 1
1908 5 3 6 1 — — — — 1 — 1 — 2 — — —
1909 6 — 6 — 1 1 — — 2 — — — — — — —
1910 8 1 8 — 3 — — — 2 1 1 2 — — 1 —
1911 10 1 20 1 4 5 1 1
1912 8 1 12 — 1 — 1 3 1 1 — 2
1913 11 3 7 — 4 3 2 1 3 3 — 1 1
1914 7 1 8 — 2 2 1 2 2 5 1 2 — — 1 —
1915 8 1 5 1 7 4 — 1 1 — 1 1
1916 2 1 4 — 2 1 3' 1 1 1 — — — 1 — —
1917 9 — 6 — 1 — 3 1 2 1 —
1918 6 — 3 1 — 2 1 2 — 3 —
1919 8 2 7 — — — 1 6 2 1 1 1 1
1920 7 1 7 — 2 — 2 1 2 2 3 — 1 — 2 —
1921 9 3 4 — — 1 2 2 5 :i 2 1 2
1922 6 — 10 1 1 — 2 5 4 1 — — — — 1 —
1923 1 1 9 1 3 3 1 1 1 3 — 1 — — — 1
1924 10 1 6 1 2 2 1 3 ■2 1 1 1 — 1 —
1925 7 1 10 — 1 2 5 4 3 2 3 1 1 1 — —

1876-1880 20 2 15 1 5 6 — — 3 1 1 — 3 — 1 —
1881-1885 22 1 23 1 1 2 — — 6 1 — — 5 2 1
1886-1890 20 5 11 — 2 6 — — 4 1 — — 3 — 2 —
1891-1895 18 1 19 — 3 3 — — 6 4 4 1 — — 2 —
1896-1900 18 3 19 1 5 6 — — 5 3 4 2 3 — 2 —
1901-1905 18 — 27 1 5 3 1 2 7 2 2 — 2 — —
1906-1910 33 4 32 3 6 1 — — 7 4 4 4 4 — 1 —
1911-1915 44 7 52 2 18 14 5 7 7 10 2 6 1 — 1 —
1916-1920 32 4 27 1 5 3 10 14 7 7 4 1 3 1 2 —
1921-1925 33 6 39 4 6 8 12 13 16 11 6 4 4 1 2 1
1876-1925 258 33 264 14 56 52 28 36 68 44 ! 27 18 28 4 14 1
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1876
1877
1878
1879
1880
1881
1882
1883
1884
1885
1886
1887
1888
1889
1890
1891
1892
1893
1894
1895
1896
1897
1898
1899
1900
1901
1902
1903
1904
1905
1906
1907
1908
1909
1910
1911
1912
1913
1914
1915
1916
1917
1918
1919
1920
1921
1922
1923
1924
1925

1876-1880 
1881-1885 
1886-1890 
1891-1895 
1896-1900
1901-1905 
1906-1910 
1911-1915 
1916-1920 
1921-1925

Selbstmord motive (Angegebene Motive)Tabelle 9

Jahre
Trauer, 
Kummer

Lebens­
überdruss, 
finanz. Not, 

Arbeits­
losigkeit 

etc.

Körper­
liches 
Leiden

Nerven- 
und 

Geistes­
kranke

Unglück­
liche 
Liebe

Furcht 
vor 

Strafe

Ärger 
und 

Streit

Alkoholis- 
mus

Gewissens­
bisse, 
Reue, 

Scham

Andere’ 
Motive, 

Examen­
angst, 

Misserfolg 
etc.

Un­
bekannt

120 62 17 7 104 8 8 443 15 22 3 17 1 4 2 382 931876-1925 35 11

372

1 6

w. in. m. m. w.in. m. w.in. in.

2

1
1

1
2

1

11
13

241
1

12
11

1
1 1

2 1

1 1 12

12

11

2
1 16 4

11
12

1
1 4 1

1

1
3 23

2
2

1 1

1 21
1

2 1 3 2

1
1

1
2

2
1

1
1

1
1
1

l
1
1
1

1
2
1
2
1
1
1
4
1
1
1

1
1

1
1

1
1
1
1

2
1
1
3
1
6

2
4

4
4
5

14
10
16

1
1

I
1
1
1

1
1
1
2
1
4

1
1

1
1

2
1
1
2

1
1

2
4
4
2
3

2
1
1

1
2

1
3

1
1
1

1
5
1
2
2

1
1
1
1
1
1
1

1
4

4
7
8
4
9

6
7

1
1
2

2
1

2
2

1 1

1 1

1 1

1 2

1 1
4 -
7 -
2 -

1 -
1 1

1 -
- 1
- 2
- 1
- 1

2 2
1 -

1 -
1 -
- 2
1 -

3 -
- 1

1 -
- 1
1 1

1 -
- 1

1
1
1
1
4
4 -

10 3
2

11

1 -
2 2

in. w.

3
2
1

- 2
1 -

1
3

2
3
1
1
1

2
3
5

17
10
16
29
16
22

3 2
15

7
9

18
25

8
11

3
1
2
3
1
2

2 -
1 -
2 -
3 1
3 -
5 -

1
2
2
3
1

1
2
1

3
8
4
3
2
8

1
4
3
2
6

1
2
2
3
4
2

3
1
1
3

4 1
3 -
1 -
3 -

1 -
2 1

m. w.

- 2
2 -
2 1
1 2

1 -
4 -
6 1
7 -
1 -
1 2

11 1
5 1
3 -
3 -

in. w.

6
4
9
7
3
3
2

1
4
3
2
1

m. w.

1

14 2
3 3

11 2
5 2
8 —

14 2
10 —
10 2

7 —
9 1
6 —
6 1
8 2
8 2
6 —
5 —
8 1
7 1.
5 —
3 1
5 2
8 1
2 —
5 2
2 —
5 —
3 —
8 1
4 —
5 1
2 2
7 —
5 2
4 —
3 —
9 3
6 1

10 8
3 4

12 5
5 4

19 1
11 6
11 5
17 3
16 6
12 5

8 4
8 1

14 4
41 9
50 5
34 5
28 3
22 0
25 2
21 4
40 21
63 19
58 20



Tabelle 10 Die Arten des Selbstmordes in der Schweiz 1921-1925 

Weibliches Geschlecht Seil Etn ... u••r111,•fA„ t Männliches Geschlecht 
=====�====�1=n2�1='i

c=c
rn=22

�!
=1=g�='3

=e=I =19=2=4""il= 1=9 =25
=--cl 

=a
1
=i=;·1=-l 'c=

1=
9

0=i:
=;

=rn= 2=�
-=
\ =1·g=2

=;

2 l rn 2s / rnu / rn 25 / ,�g;_ 11
10�; 

ß42 333 292 308 286 1561 44,2 45 48 46 54 45 238 24,7 148 210 229 209 183 979 27,7 10 8 9 6 8 41 4,2 90 101 108 96 87 482 13,6 58 75 68 65 59 325 33,7 22 12 16 9 29 88 2,5 24 18 17 24 23 106 11,0 28 14 16 19 18 95 2,7 17 21 23 16 20 97 10,1 22 12 19 17 14 84 2,4 23 15 17 20 17 92 9,5 27 28 23 ;30 30 138 3,9 8 7 4 5 5 29 3,0 8 12 13 18 10 61 1,7 1 5 5 4 3 18 1,9 

Erhängen, Erdrosseln . Erschiessen. Ertränken Einatmung von Gasen Andere Gifte (fest od. f!üss .) Sturz aus Höhe, Sprung. Stich und Schnitt Überfahrenlassen Andere Arten Unbekannte - Arten 3 2 4 11 10 30 0,8 4 2 3 1 2 12 1,2 -1 3 2 6 4 16 0,5 2 - - 3 2 7 0,7 -- - -- - - T-o-ta�1-•·-6-91 727 722 723 671 3534 100,0 192 199 192 198 184 9G5 100,0 
Tabelle 11 Die Selbstmordziffern in einzelnen Kantonen und in der ganzen Schweiz 

Jahr 
rnoo HlO1 1902 1903 1904 1905 1906 1907 rno8 rno9 1910 1911 1912 1918 1914 1915 1901-05 1906-10 1911-15 Total 

Zürich 
\\i�\(�r_e 

 I
ab-

bevölkerung  solut 

427346 139 435287 140 442575 146 449863 114 457151 135 464439 13ß 471727 112 479015 107 486'303 127 493591 111 500879 122 510580 129 524590 157 534250 161 535490 140 5;38;340 134 2249815 668 579 243] 515264B25O 721 7751426 2107 

auf 
1 MIii. 
Elnw. 

325 322 ,mo 253 295 286 237 228 261 225 244 25:l 299 301 2Gl 249 297,0 238,1 272,8 
271,8 

Bern 
Wohn- ,a sohit 

b -
 
1 Mill. 

Mittlere 

I I
auf 

bcvölkerung  Elnw. 

587;300 130 221 592726 133 224 598371 126 211 604016 130 215 609661 149 244 615306 124 202 620951 131 211 62659G 155 247 632241 140 221 637886 160 251 643531 154 2:39 649190 160 246 654520 1::lO 199 660640 179 271 664090 152 229 665390 166 249 3020080 662 219,2 3161205 740 234,1 3293880 787 238,910062415 2Bl9 230,5 

Basel-Stadt 
1 Mill. 

:!II ittlerc 

I
Wohn-

völkerung  soa 
b-

t 1 

auf 

be lu Elnw. 

110728 19 172 113609 12 106 115978 14 121 118347 20 169 120716 10 83 123085 15 122 125454 14 112 127823 27 211 lßO192 19 146 132561 18 136 184980 27 200 187230 43 313 139940 30 214 142870 393 273 143600 335 244 1419;30 30 211 591735 71 120,0 651010 105 161,3  705570 177 250,9 20590;38 3721180,7

Genf 
llfittlere 
Wohn-

 so' abevölkernng b-1 

out 
 l u t ___ 

1 
Elnw, 

Mill. 
I 131540 42 319 133910 43 ;;321136140 45 331 138370 42 304 140600 444 313 142830 48 3333145060 40 276 147290 55 378 149520 42 281 151 750 88 250 15'3980 ß4 221 156280 49 314 158220 50 316 160960 49 304 162110 67 413 163280 41 251 691850 222 320,9747600 209 279,6800850 256 319,7 2H7184O 729 307,4

Schweiz 
Wohn- 1 Mill. 

�Iittlere b auf 

 fsobevölkcrung  hit -1 Elnw. 

3299939 764 232 3340984 747 224 3384769 769 2-27 3428554 779 227 3472:➔39 849 245 3516124 791 225 3559})09 734 206 3608694 829 2,Jü '3647479 822 225 3691264 835 226 3735049 847 227 3781100 894 2;J6 3831220 891 2;l3 3877210 956 247 38864;!0 946 243 3880500 835 215  17142770 39il5 229,5  18237395 4067 223,0  1925(;460 4522 234,8  57 936 564 , 13288 229,4 
Tabelle 12 Die Selbstmordziffern in den 4 grössten und in allen Schweizer Städten 

Zürich Bern Basei Genf Schweizer Städte Jahr,--
lllittlc
Wohn-

r- -e I --
a b-

-
auf - - ----�

· 
- --l---

�littlcre 
---�-1-----c���Iittlere 

-�
· 
-�--r�.c� ----

solut 1 
l\littlere 

1 
b- auf 

a bsohit 
-

1 

auf b- auf 
MIii. Woh

.Mittlere -
n-

ab-
t 1 

1 1 Mi
auf 

1 MIii. Wohn• 1 Mill. Wohn- 1 MIii. Wohn- oa bev s lut 1 Einw. bevö run- g I Elnw. b -cvö kerung 1 s lut 1 Einw. bevölkerung 8 O l II Elnw. 
Mill

-=-- -------bcvölkcrun--- ---- -
g 

·.:;=-:._· __ =------:--= Elnw. 
_a o

-----=--=-----==:- . ,--.. ölkernn- g -- . . lke-- - l. 19 16 203440 48 236 96890 29 299 136620 1917 208 900 44 211 99 ,l2O 25 252 134 450 1918 211850 59 278 100770 30 298 133 640 1919 210870 51 242 105850 24,227 132950 1920 207 330 62 299 104 590 30 287 135 430 1921 202480 64 ;316; 108600 19 183 135750 1922 rn925O 54 271 10,J;JSO 19 184 135690 1923 2OU35O 65 B23 103910 38 366 136300 1924 204570 71 ;;347 105076 22 209 1:36580 

20 146 23 171 18 135 29 218 33 244 35 2,58 35 258 24 176 33 242 41 298 

135000 139300 140000 136800 136400 136000 133,500 129900 127720 12G35O 

35 259 1044566 2,JB 22;3 ;36 258 1 068 270 2;32 217 48 348 1 071 200 270 252 44 822 1067 550 292 27 4 38 279 1060530 298 281 44 324 1 102330 283 257 42 315 l 091450 287 263 41 316 1092590 ;306 280 34 266 1101560 302 27 4 49 B88 111298B 319 287 1925 206323 63 305 106680 261244 137500 1916-20 1042390 264 253,3 507420 138 272 0 678090 123 182,2 687500 201 292,4 5312116 1325 219J 1921-25 101;!!)73 317 312,6 522646 124 i 237,2 681820 168 246,4 658470 210 321,1 550091:3 1497 272,2 Total 2056363 581 282,5 lü;clOO66 262 [�25�4,c--141-1-3-54- 9�1 �0- 1�2�9-1 214,8 1 340970 411 306,5 1081ßO29 2822 261,0 
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in den letzten 15. Jahren mit dem Übergang der statistischen Bearbeitung von den Ereignissen 
der Ortsanwesenden zur \Vohnbevölkerung rein nichts zu tun. Diese Zunahme ist vorhanden 
und wenn auch während des Jahrfünfts, in das die meisten Kriegsjahre fallen, die Zahlen etwas 
niedriger gewesen sind, so bleibt doch die Tatsache bestehen, dass auch im Kanton Basel-Stadt 
die Selbstmordziffern jetzt über 200 stehen und dass damit dieser Kanton nach G. v. Mayr 
in die Kategorie der Gebiete mit grossen Selbstmordziffern fällt. 

Die beiden letzten Tabellen (11 und 12) zeigen aber deutlich, dass der Kanton Basel-Stadt 
von 1900-1915 und nachher die Stadt Basel von 1916-1925 im Vergleich mit anderen Kan­
tonen und Städten die niedrigsten Selbstmordziffern aufzuweisen hatte. Basel liegt mit 214,8 
tief unter Genf mit 306,5 und auch unter dem schweizerischen Städtedurchschnitt von 261,0, 
immer auf die Periode 1916-1925 bezogen. Die steigende Tendenz vom ersten Jahrfünft zum 
zweiten ist eine allgemeine Erscheinung; ebenso ist für die Kantone und die ganze Schweiz 
das Jahrfünft 1911-1915 stärker belastet als das vorhergehende. Hier mag auch beachtet 
werden, wie konstant die Selbstmorderscheinung in einem grösseren Gebiete auftritt. Nach 
Tabelle 10 zeigen die Selbstmordzahlen, sowohl für Männer als auch für Frauen im Jahrfünft 
1921-1925 auffallend geringe Unterschiede von Jahr zu Jahr. Ein Bataillon Männer und eine 
Kompagnie Frauen, manchmal fast auf die Einer genau, begehen in der Schweiz im Jahr 
Selbstmord. 

Das Verhältnis der beiden Geschlechter ist damit schon gestreift worden. In Basel wie 
in der Schweiz sind die Männer 3 ½ Mal stärker beteiligt als die Frauen. In beiden Gebieten 
ist aber der Anteil der Frauen in merklichem Steigen begriffen. In der ersten Hälfte der Beob­
achtungsperiode war der Frauenanteil noch nicht 18 %, während im gegenwärtigen Jahrhundert 
der Anteil schon über 24 % gestiegen ist. Betrachtet man die Selbstmordziffern nur der beiden 
letzten Jahrzehnte seit 1905, so bleibt diejenige der Männer von 345 wenig verschieden, die­
jenige der Frauen aber steigt von 38 auf 111. Allerdings wies das erste dieser beiden Jahr­
zehnte die niedrigste weibliche Selbstmordziffer seit 1875 auf. 

Die Gliederung der Selbstmordfälle nach Stadtteilen und nach Kalendermonaten bietet 
wenig Interesse. Die Geschäftsviertel sind relativ stärker beteiligt, weil in der ersten Hälfte 
der Beobachtungsperiode diese 4 Wohnviertel einen erheblich grösseren Anteil an der Bevöl­
kerung überhaupt hatten als später. Für die territoriale Gliederung sollten nur die letzten 
25 Jahre in Betracht gezogen werden. Die Altstadt Grossbasel steht auch dann mit über 320 
an der Spitze. Die 4 Geschäftsviertel zusammen haben eine Selbstmordziffer von ungefähr 
2-10, die \Vohlstandsviertel von 220, die Mittelstandsviertel von 185 und die Arbeiterviertel
von 160. Auf die vier Jahreszeiten verteilen sich die Selbstmordfälle auffallend gleichmässig,
z.B. Frühling: 190 m. und 58w., Sommer: 191 m. und 59 w., Herbst: 192 m. und 56 w. und schliess­
Iich Winter: 180 m. und 39 w., so dass man nur sagen kann, dass die Neigung zum Selbstmord
im \Vinter sehr gering zu sein scheint und im übrigen von der Jahreszeit unabhängig ist.

Am meisten Beachtung fand von jeher die Gliederung der Selbstmordfälle nach Alter 
und Geschlecht der Selbstmörder. Die maximale Intensität, die bei Männern früher im Alter 
von 50-60 Jahren eintrat, hat sich nach und nach auf das Alter 60-70 verschoben; bei den 
Frauen ist das Maximum schwankend, zweimal steht das Alter 50-60 und zweimal das höchste 
Alter an der Spitze. Im Kindesalter (0-15jährige) sind nur 6 männliche Fälle und 1 weiblicher 
Fall verzeichnet. Über 70 Jahre alt waren 39 Männer und 17 Frauen, unter letzteren allein 
12 im Jahrzehnt 1916-1925. Die Aufzählungen nach Zivilstand, Heimat, Konfession und 
Beruf dienen zur Vervollständigung der Ergebnisse und mögen von Interessenten weiter aus­
genützt werden. Vor allem aber sind die Angaben über die Selbstmordarten und über die Selbst­
mordmotive weiterer Beachtung würdig. Sind die Arten bis auf einzelne Fälle genau bekannt, 
so konnte die Bearbeitung der Motive nur knapp die Häll'te aller Fälle erfassen. 

J. 
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Berichtigungen

Seite 48, Tabelle elO, sechste Zeile von unten „Übrige Schweizer“ zu­
sammen Lebendgeborene lies 407 statt 307 und zusammen lies 
422 statt 322.

Seite 75 ist die Jahreszahl 1920 in der Überschrift durch 1927 zu ersetzen.
Seite 108 ist in der Überschrift von Tab. bl die Jahreszahl 1920 durch 

1927 zu ersetzen.
Seite 122 unterste Zeile, Summe der Todesfälle lies 5 statt 0, 8 statt 11 

und 13 statt 17.
Seite 149 unterste Zeile, Jahreszahl lies 1927 statt 1917.
Seite 153, Tabelle a3 unterste Zeile, Spalte 4 lies 94,3 statt 943.
Seite 171, Tabelle bl unter 7. Gas für 1927 lies 25 statt 240.
Seite 241, Tabelle f4, zehnte Zeile von unten, 12. Kolonne, lies Fr. 550 000 

statt —.
Seite 263 unten, Anmerkung 2) lies: inkl. Fr. 57149 statt Fr. 69980. 
Seite 273 ist in Tab. a4 als vierte Zeile von unten das Jahr 1926 zu er­

gänzen mit: 2111 1 057 000 501,— 232 974 76 954 309 928 
582 543 164 589.

Seite 273, Tab. bl, Anmerkung 4 fällt weg, zu ergänzen Anmerkung 5: 
Davon Fr. 95 085 Erlassung durch die Waisenanstalt und 
Fr. 133333 Staatsbeitrag.

Seite 297 unterste Zeile, 7. Kolonne lies 1 statt —.
Seite 344. Im Abschnitt Krankheiten der Verdauungsorgane lies Ileus 

statt Ileus.
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